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Es war ursprünglich meine absicht, widersprüche gegen 
meine ansicht von der sprache Homers nur dann zu berück- 
sichtigen, wenn die lebenspunkte meines beweises getroffen 
wären (Odyssee s. 319). Wenn ich jetzt, trotzdem dass dies 
nicht geschehen ist, die eingehenderen abfälligen kritiken 
meiner Odyssee einer gegenkritik unterziehe, so thue ich das, 
um mich mit einigen einwänden auseinander zu setzen, auf die 
ich nicht gefasst war und welche desshalb in meiner beweis- 
führung keine widerlegung gefunden haben. 

Die kritik meiner Odyssee von W. Christ im Philolog. 
Anzeiger XIV, s. 90—98 enthält im grunde nur einen einzigen 
einwand, den es zu beseitigen lohnte. Derselbe findet sich 
s. 92 f. freilich vergraben unter viel müssiger rhetorik. Richtig 
formulirt würde dieser einwand lauten, es sei sonst in der 
griechischen literatur unerhört, dass ein text aus dem einen 
dialecte in den andern übergeführt sei. Beschränken wir uns 
hier auf die älteren dichterischen vorattischen überreste, so 
lässt sich von diesen vielmehr das gegentheil behaupten: es ist 
nahezu unerhört, dass einer dieser älteren texte rein in seiner 
ursprünglichen fassung auf uns gekommen wäre, sie sind viel- 
mehr sämmtlich mehr oder weniger gründlich in eine andere 
ihnen ursprünglich fremde sprachform übergegangen, meist in 
die neuattische (x0:7), doch sind durch missverstand auch in 
dorische texte (Alkman) äolische, in altattische (Solon) ionische, 
in altionische epische formen hineingetragen worden. Der 
überführung in die bildungsprache (xo:7) waren naturgemäss 
besonders solche stücke unterworfen, welche in dem bewausst- 
sein des volkes fortlebten. Die Griechen hatten, wie jedes 
lebende volk, wenig sinn für sprachgeschichte, die poesie der 
älteren zeiten, das heisst die im volksbewusstsein lebendig ge- 
bliebene, wurde je in die form der lebendigen sprache umge- 
gossen, so weit es das metrum zuliess. Dieser falsche überzug 
ist von der sprache der älteren lyrik erst zu entfernen, wenn 

1* 





IV 


uns die ursprüngliche sprachschönheit des dichterworts wieder 
erscheinen soll.*) 

So ist uns z. b. der anfang eines prooimion von Terpandros 
(Bergk* III p. 9) in der fassung aupi wor adrıs avay$ 
Enarnß6Lov aderw Yorjv überliefert, mit den abweichungen aöre, 
fvarra und aeıderw. Gäbe die gewöhnliche überlieferung die 
ursprüngliche sprachform dieser worte, so hätte Terpandros im 
ionischen dialecte und zwar wegen der wirkung des asper in 
der Jas der Kykladen gedichtet, und die griechische literatur- 
geschichte wäre um eine neue merkwürdige thatsache be- 
reichert. Aber Terpandros hat in wahrheit für seine Lakonen 
lakonisch gedichtet, und dies wird durch wovowıg frg. 3 be- 
wiesen, wofür es ionisch wovonıcı heissen musste. Ferner ist 
die durch Aristoph. Wolken 595 verbürgte lesung adre zu be- 
achten, welche wie &vaxra« und asıderw auf die richtige spur 
weist. Die worte lauten in die altlakonische sprachform Ter- 
panders umgesetzt mit der durch das lakonische digamma in 
dem gottesnamen erforderten vertauschung von &xarmßökog 
durch das gleichwerthige FeraßoAog: 

aupi uoı alte favarıa Feraßohov 

afadEerw pgiv 
und zwar ist dieses bruchstück bei seiner umformung in die 
bildungsprache rücksichtsloser behandelt, wie nach meiner 
theorie die Aeolis Homer’s bei ihrer überführung in die Jas. 

Bei dieser gelegenheit mögen auch die übrigen bruchstücke 
Terpanders in gereinigter gestalt aufgeführt werden. 

Zei, avrwv agya, 
av AYTWR, 
Zei, Toı sreuro 
Ta'rav Uuvwv Goyar. 

Hier sind wenigstens die vier dorischen &@ richtig über- 
liefert, auch der asper in «ynzwg vgl. Haynlorgarog auf lakon. 
inschriften; das ächte zoı ist dagegen durch 00: ersetzt. 

Srevdwuss reis Mwoaıg 
reaıoı Myvauas 
zai or Mwodgywi 
Aarög vivi. 
*) Dass die dialeetmischung in der griechischen Iyrik nicht ur- 


sprünglich ist, thut A. Führer „die sprache und die entwickelung der 
gr. Iyrik“, Münster 1885, dar. 
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Hier ist von dialeetspuren nur @ in wvauaıg, Autos je 
einer hs. bewahrt, sonst heisst es orr2vdwusrv, uodo«ıg, uovoaoya, 
Ayroög, viel. Aus uvaduerg v. 1 und aoı v. 2 einer hs. scheint 
mir die vorgeschlagene lesung: Mooaıg aıcı Mvauag zu folgen. 

Wenn wir auch den vers 2 Ziwög zei Andas aklıoror 
owrnges Terpander zuweisen, so darf man natürlich nicht das 
richtig überlieferte Zrvos in Zavog verändern und kann viel- 
leicht nach der andeutung von Bergk p. 11 hinzufügen: zei 
vaFüv evoeluwv al vavrav vaufayov. — 

“Auss Toı Tergdyagvy amoorgkavrss afoıdar 

Errtarövwı pogwvyı vefwg nehadnoouss Yuvog. 

Hier hat nur je eine hs. zo: und «aoıdav, sonst heisst es 
Nusig, rergayrovv, veoug, zehadnoouer, Öuvovg. Für arrooreg- 
Eavreg findet sich auch aroore&iavres, ersteres scheint das 
richtige zu sein. 

’Ev$ aiyua ce vefıow Yallsı ai uboa Aıyeia 

za dixa zipvayvıa nalıv ZreıraogoFog [Eorı). 

Hier ist die form besser überliefert: aiyu«, udo«, dixa. 
Aber das letzte wort 20yov kann des digamma wegen nicht 
richtig sein; die eorrectur 2orı scheint nothwendig, weil das 
epische wort Zrrıraogo9og bei Homer nur im fünften fusse und 
nur vor formen von eivas vorkommt. 

Andere beispiele für die übertragung alter dialectisch ab- 
gefasster dichterworte in die bildungssprache bieten uns die 
epigramme des Simonidas. 

Die bekannte grabinschrift auf die bei Thermopylai gefallenen 
Peloponnesier lautet bei Herodot VII, 228 (Bergk* IH, p. 91). 

Muvgıaoıw orte rjıde TgImAo0laıg Zuagovro 
&x Ilehorovvnoov yılıadag TETogES. 

Daneben ist zguaxooieıg und reınxooing überliefert. Wenn 
nicht einige hss. Herodots IIeAorrovv«oov böten, so wäre keine 
spur von der ursprünglichen dialectischen fassung übrig, ausser 
in zerogeg, welches durch seine abweichende messung vor der 
umsetzung in z&ooagsg gesichert war. Dass die inschrift ur- 
sprünglich in der mundart von Sparta, als der peloponnesischen 
vormacht verfasst war, ist selbstverständlich und durch analoge 
inschriften zu beweisen; in den altlakonischen dialect zurück- 
übersetzt lautet das epigramm in seiner ächten fassung: 

Mvgı@oıv rr0x0 Tide TgIazaricug Eudyovro 
&x Ilslorovvaow ynlıadeg TErogeg. 
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Ohne alle spur der ursprünglichen dialectfarbe ist das 
weltberühmte epigramm auf die dreihundert bei Thermopylai ge- 
fallenen Spartaner bei Herodot a. a. 0. (Bergk a. a. 0. p. 451) 
überliefert: £eiv’ ayye&klsır, wjude, zeivov, 6nuaoı. Altlakonisch: 

’2 Ev avyy&llev Aarsdaıuoviorg, Örı cHdE 
xeiusda Toig tivwv Forjuacı sreıdousvor. 

Die alte abweichung zzeıtöuevor vouiuoıg ist dadurch zu 
erklären, dass diese verse frühzeitig zum geflügelten worte 
wurden; ein solches wird aber der regel nach in einer von der 
ursprünglichen fassung abweichenden gestalt eitirt. 

Die inschrift auf den seher Megistias enthält in ihrer 
fassung bei Herodot a. a. O. (Bergk a. a. O. s. 452) als 
einzige erinnerung an den dialectischen ursprung das & in 
Meyıoria, welches in der Anthol. ebenfalls durch das attische 
Meyıoriov verdrängt ist. Ursprünglich hiess es: | 


Moväua röde xAmvoio Meyıorla, 6v coxa Mndoı 
Nrreoyeıov rcorauov xrivar Auendausvor, 

udyrıog, 05 Tora Höoag Ereepyoutvag odpa Ferdwg 
o0% Erla Iraprag Kysudvag rgokırcev. 

Simonides besass das wunderbare talent, in der mundart 
aller griechischen stämme zu dichten und zwar mit einer 
meisterschaft, dass diese selbst sich in seinen worten zu hören 
glaubten. Daher können angeblich simonideische gedichte, 
welche metrisch feste verstösse gegen den zur anwenduug kommen- 
den dialect enthalten, nicht wohl von Simonides herrühren. 


Solche verstösse finden sich in Bergk* a. a. O. n. 9 
evxliag ala, wo -xAcag doch wohl erst aus attischem — 
#lsas = xıjag entstanden ist, n. 99 "Aoßeorov #Atos olde, wo 
otde unlakonisch für roide wäre, und n. 100, wo zregıdeivaı 
statt regıd&uev ebenfalls nicht zum lakonischen dialecte 
stimmt. Wenn Bergk recht hat, n. 99 und 100 auf die bei 
Plataiai gefallenen Athener zu beziehen, so müssen beide im 
attischen dialecte gelesen werden, was sprachlich möglich ist, 
denn Aidew 99, 4 kann man durch 4idov, 2AevSeginv und 
evhoyin 100, 3.4 durch ZAevdegiav und evAoyiaı ersetzen. 

Die korinthischen aufschriften des Simonides sind fast 
ebenso misshandelt wie die lakonischen. Neugefundene in- 
schriften und die beischriften des Kypseloskastens Paus. V, 18 
müssen uns bei der wiederherstellung leiten. Letztere sind 
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freilich auch nicht ganz richtig erhalten; dieselben sind etwa 
so zu gestalten; 
”Idag Magrenoav xahklopvgov, &v Foı Aröllum 
ügrıak, &x vafov nah vav aysı oür afkrovoev. 
* * 


* 
Modsav ’Iaowv yaudcı, neheraı d’ Apgoöire. 
% * 


T ® U > ’ 
Aoroidas ovrög ya, Fava& Ferafeoyog Arcohkow, 
Movoaı Ö’ aug avrov, yagıFeis x000g, aicı zaragya. 5 
= * 
=” 
Atlas ovoavov ovrog Eye, ra de uähe ustijoeı. 


= = 
* 


Tovdagida ’Eltvar p£gsrov, Aldoav 6’ Ehxeirov 
Asavasev 


= = 


= 
Fıyidauag ovrog ya, Kofwv megißagvaraı avrov. 
3 * 


* 
Oöros us» Deßog 2ori Booröv, 6 Ö’ &yaw ’Ayauzuvav. 10 
* = 


* 
Eaudfwv 60° AlsEavdowı deirvurı dıaıriv 
tov Feideog "Hoav xai Adavav na Aygodirer. 
E23 * 


= 

Aifas Kaoavöoav ar’ Asavoias Aorgös Ehası. 

Diese beischriften lehren uns den gebrauch von ovzos im 
sinne von öde, welches aber nach v. 11 daneben bestand, als 
korinthisch kennen; es kommt in den 13 versen viermal (4. 6 
9. 10.) vor. Dieser selbe gebrauch von ovzog findet sich in 
dem epigramme des Simonides auf den Korinther Adeimantos 
(Bergk a. a. O.n. 98): 

Oödrog Adsıudvrov rivov tapog, od dia Bovkdg 

"Ella Ehzudegiag aupedero ore&pavor. 
desselben für den Korinther Diodoros Bergk a. a. O. n. 134: 
Taör' ano dvousveuw Midwv vadraı JıFodwgov 
Orch avedev Aaroi uvduara vavuayiag. 

Als ächtkorinthisch erweist sich durch dieses ourog — öde 
auch ein epigramm auf das pferd des Korinthers Pheidolas, 
welches dem Anakreon zugeschrieben wird Bergk# II, p. 282: 

Oörog Dedoie Irrıog ar eugvyögoıo Kopivdov 

avasırcı Koovidar uväua odov ageräc. 
Die siegesinschrift des Simonides auf den Argiver Dandes 
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Bergk a. a. O. p. 473 zeigt kaum eine spur des ächten, 
argivischen dialects. Nach den inschriften ist etwa zu lesen: 

Aoyeios Aavöng oradıodoöuog EvIade zeit 

vizaug trereoßorov zrargid Errevnheioavg, 
Okvurciau dis, &v de IlvIovı Tele, 
din Ö’ &v IoIudı, srevrexaider 2v Neukaı, 

tavg Ö’ Allavg vinavg ovr eduagks dor auıdejoa (?). 

In dem fragmente der Telesilla (Bergk* III, p. 380), wo- 
mit vielleicht das fragment p. 655 n. 3 zu verbinden, ist das 
argivische pevyovo@ abgeschmackter weise durch das äolische 
gevyoıoa ersetzt. 

Zum schlusse möge hier noch die Simonides zugeschriebene 
künstlerinschrift des Arkesilas von Vaxos auf Kreta (Bergk# III 
p. 501) in ihrer ursprünglichen kretischen fassung stehen, von 
welcher ausser in dem durch das metrum geschützten za v.2 
und dem eigennamen ’4exeolkag sich keine spur erhalten hat, 
vielmehr sieht das ding jetzt ionisch aus: "Agr&uudog, dinaoouaı 1, 
doayuai, av Ercionue 2, Adrwaing zeahaunoıw 3, AEıog— viög 
Agıworodizov. Es ist zu lesen: 

Aorluırog od’ ayalua — drerariaı yag 6 wuIFog 

dapyvai rai Ilagiaı, vav Errı oüua Toayog — 

GoAnTög zroinoev Adavalag rahducıoı 

Fa&uog "Agrsolhag vivg Aguorodizw. 

Diese der altdorischen dichtung entnommenen beispiele 
müssen hier genügen; für die ionisch-attischen reste verweise 
ich auf meine abhandlung „über die ursprüngliche sprachform 
der altionischen und altattischen 1lyrik“ in Bezzenbergers bei- 
trägen. Ganz rein ist wohl kein grösseres stück der älteren 
poesie auf uns gekommen, selbst in dem sonst vortrefflichen 
Alkmanpapyrus, welchen Blass’ glänzender scharfblick ent- 
ziffert hat, finden sich, abgesehen von dem neulakonischen o 
für 9, fehlen und falscher ersatz des digamma (eldog, &ndarıy), 
ganz unberechtigte aeolismen wie xAerwe für xArva, gegoloaıg, 
&vdolo« und gar avergoulvar gegen das metrum, welches 
v—vv—, also @fnoouevar verlangt. Wenn es somit durchaus 
die regel ist, dass die gesammten reste der älteren nicht epischen 
griechischen dichtung nicht in ihrer ursprünglichen gestalt, 
sondern in einer durch das eindringen fremder mundarten viel- 
fach entstellten sprachform auf uns gekommen sind, so wird 
dadurch doch von vorn herein wahrscheinlich, dass es den 
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resten der epischen dichtung als den ältesten von allen nicht 
anders und besser gegangen sein wird. Freilich sind die 
lyrischen reste im ganzen und grossen nicht einer so gründ- 
lichen und systematischen übertragung unterworfen worden, als 
die von uns angenommene ionisirung des epos voraussetzt, 
allein dieser unterschied ist doch nur ein gradueller und ver- 
einzelt hat auch in lyrischen stücken die übertragung ihre 
schranke erst am metrum gefunden, also, wie bei unserer annahme 
im Homer, nur die formen in der ursprünglichen sprachform 
stehen lassen, welche sich nicht durch metrische äquivalente 
ersetzen liessen, wie r&rogeg und rei im ersten und letzten der 
simonideischen epigramme. 

Die übrigen einwände Christ’s sind sehr geringfügig. 
S. 95 verficht er die ächtheit von e 121—4 und y 36—64. 
e 123—4 sind bereits von den alten athetirt und zwar aus 
einem sehr verständigen grunde, den wir beim schol. APQ 
finden: ovUd& zzore ag Ouigo N Agrewus „Ragevas yovever‘ 
dıö Sıros aseroücı Todg oriyovg* ei um ag vis iovogias neumra 
@g TovV ‚Roiova ehmuusloüvra eig adenv Nuvvero D) Aoreuıs, 
letzteres unmöglich, weil dann die tödtung des Orion nicht 
die folge des neides der götter gegen die Eos sein würde. 
Beide partieen können jedenfalls fehlen und stimmen somit 
zu meiner theorie, der zu folge feste ionismen sich ursprüng- 
lich nur in solchen stücken finden, welche von späterer 
ionischer hand eingelegt sind: diese aber sind sachlich daran 
zu erkennen, dass sie entweder besser fehlen würden oder, 
wenn die einlage nicht ganz schlecht ist, was sie ja nicht 
nothwendig sein muss, doch jedenfalls fehlen könnten. Rich- 
tig ist übrigens, und das ist der einzige gewinn, den ich über- 
haupt aus Christ’s kritik gezogen habe, dass man bei der 
athetese von e 123—4 auch v. 121—2 in den kauf geben 
muss, da man öre—röpg« wohl nicht durch vergleichung mit 
x 570 fi. all öre Ön—rıuer—röpga Ö’ ke „mittlerweile“ ver- 
theidigen kann. 

Wenn ich zwischen den beiden überlieferungen yvvaizag 
auvuove Eoya iöviag und auruovag 2oy’ eidviag (letztere ist 
von Aristarch vertreten), in der weise wähle, dass ich die 
erstere, als die der Aeolis gemässe — qauüiuova Fegya Fidviaug 
für die von mir als äolisch angesehenen, die zweite, die der 
Jas entsprechende, für die meiner ansicht nach im ionischen 
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mischdialecte abgefassten stellen einsetze, so ist das nur folge- 
richtig und selbstverständlich. 

Wie Christ fehler bei der äolisirung von formen, die 
jedenfalls in beiden dialecten metrisch gleich sind, gegen meine 
theorie anführen kann, ist mir nicht verständlich: gewiss habe 
ich solche fehler gemacht, weil uns der äolische dialect so 
wenig bekannt ist, aber ob die alte Aeolis «Av, xAUrre, 
didoddı u. s. w. (mit der schärfung naturkurzer vocale durch 
den ictus) oder #Ausı, xAure, didwdı u. s. w. mit naturlangen 
vocalen gesagt habe, ist für die frage, ob Homer ursprünglich 
äolisch oder ionisch gedichtet habe, und damit für meine theorie 
durchaus gleichgültig. 

Hiermit wäre der sachliche gehalt dessen, was Christ 
zur vertheidigung des homerischen „kunstdialects“ vorzubringen 
weiss, wohl ziemlich erschöpft, der rest der kritik dient nur- 
taktischen zwecken des persönlichen angrifis, in dem er freilich 
nicht glücklicher ist als in der vertheidigung. 

Nachdem er mich s. 97 belehrt hat, dass ich irgend etwas 
irgend wie hätte machen müssen — was und wie, darauf 
kommt es hier nicht an — fährt er mit nachdruck fort: „das 
war die methode, mit der philologen bisher immer derartige 
dinge behandelt haben und von der wir auch die linguisten 
nicht zu entbinden willens sind“ Ein mann in der stellung 
des hrn. Christ sollte sich doch bedenken, den zufälligen riss 
zwischen zwei so nahe verwandten und einander nothwendig 
ergänzenden richtungen des forschenden geistes, wie philologie 
und linguistik, zu erweitern. Auch wird ihm das schwerlich 
gelingen, denn es giebt schon eine grosse zahl von forschern 
ersten ranges, und wer um gunst würbe, könnte sie hier 
nennen, welche über dem gezänk des tages stehen und den 
anforderungen beider wissenschaften gerecht zu werden streben. 
Uebrigens bestreite ich hrn. Christ in allem ernste das recht 
mir persönlich den ehrennamen eines philologen abzusprechen. 
Ich bin von haus aus philologe und wüsste nicht, dass ich der 
göttinger philologie der fünfziger jahre, welcher ich meine 
schulung verdanke, durch meine philologischen arbeiten 
jemals unehre gemacht hätte. Aber selbst hiervon abgesehen, 
erhebe ich anspruch auf den namen eines philologen schon als 
langjähriger schulmann, wenigstens versteht man, soweit ich 
weiss, auch heute noch die zusammenstellung „schulmänner und 
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philologen“ nicht so, als ob der schulmann den philologen 
ausschlösse. 

S. 91 sagt Christ „die Versuche Bentley’s und 
Bekker’s in die homerischen gedichte das digamma einzu- 
führen wurden als unwissenschaftliche halbheiten verworfen“ 
u.s. w. Wer diese worte liest, muss nothwendig auf den ge- 
danken kommen, dass ich irgend wie die schuldige hochachtung 
gegen die beiden genannten grossen philologen verletzt hätte; 
ich nehme daher gelegenheit, mich zur ehrlichen bewunderung 
Bentley’s und Bekker’s zu bekennen. 


S. 92 theilt Christ seinen lesern den eindruck mit, als 
ob ich in meiner Odyssee „der todtengräber meiner eigenen 
idee werde“. Das ist freilich schlimm, um so mehr, als ich 
im vorliegenden buche das bestattungsgeschäft unverdrossen 
fortsetze;: da muss ich mich schon mit so mancher Homer- 
arbeit trösten, in der eine idee — auch nicht einmal be- 
graben wird. 

Nach s. 91 habe ich den jüngeren Nostos „mit kläglicher 
spracharmuth ’Odvooews voorog im gegensatz zum »oozog 
’Odvoo&wg genannt“. Es wird dem leser gewiss neu sein, dass 
man bei der benennung alter gedichte, deren ursprünglicher 
titel untergegangen ist, sprachreichthum zu entfalten habe. 


Zuweilen sind die ausfälle meines kritikers geradezu be- 
leidigend. 


S. 95 (ende) thue ich irgend etwas „um der sache ein 
mäntelchen umzuhängen“. 


S. 96 lasse ich mir gar „geringschätzung der leser“ zu 
schulden kommen, weil ich ‚denselben formen wie euvzouogs 
aufzutischen wage“. ziö@- in eun-yevng, welches ich nicht 
antaste, verhält sich zu eöv-g wie i9a- iu ia-yerig zu 
i$i-c. So komme ich auf äolisches evv-g, welches sich zum 
ionisch-dorischen ug verhält, wie äolisch @vwg zum ionischen 
nes, dorisch @ug. Ist äolisch avwg = ionisch Ju = dorisch 
aws dfws aus ausös, avsös geworden, so kann natürlich 
äolisches euvg — ion. dor. ng aus eusus, evsus entstanden 
sein. Diesem so erschlossenen ursprünglichen eusüs „gut 
entspricht nun genau got. ius „gut“ (iusiza „besser“, iusila 
„besserung“) und ‘es verhält sich ferner eusüs „gut“ zum 
sanskrit. väsus „gut“, wie eügug = sskr. urüs „breit“, zu der 
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starken form (värus), welche im sskr. väriyas, varıshtha 
„breiter, breitest“ erhalten ist. Diese ableitung ist nicht durch- 
aus sicher, doch ist sie die beste, welche ich finden kann, und 
wenn ich diese, also das beste, was ich habe, meinen lesern in 

der form suvxouog biete, worin besteht denn da eigentlich 
meine „geringschätzung der leser‘“‘? Sollte übrigens meine 

ableitung von „”g auch nicht richtig sein, sollte z. b. Collitz 

. recht haben, wenn er „ug dem sskr. äyus gleichsetzt, und also 

nüg die grundform des wortes auch im äolischen dialecte sein, 

so lässt sich bei der gleichen messung der äolischen und 

ionischen form gegen meine theorie nichts daraus gewinnen. 

S. 96 betreibe ich „taschenspielerkunst“ und thue 
schliesslich s. 98, als ob ich „nie von den freiheiten der 
Hermann’schen basis gehört habe“, bin also beide male un 
ehrlich. 

Wenn Christ die zuletzt gerügten ausdrücke ernst gemeint 
hat und vertreten zu können glaubt, so hat er öffentlich den 
beweis zu bringen, dass meine forschung an den von ihm an- 
gedeuteten schweren sittlichen gebrechen leidet, wo nicht, sich 
gegen mich der umgangsformen der höheren gesellschaftsklassen 
zu bedienen, oder doch sich geradezu beleidigender ausfälle zu 
enthalten und zwar glaube ich ihm das zu seinem eigenen 
besten anzurathen, denn ehrabschneidende beschuldigungen, 
wenn sie, wie hier, ohne beweis, ja ohne die möglichkeit eines 
beweises vorgebracht werden, fallen immer schliesslich auf den 
urheber zurück. 

Die kritik von Cauer in der zeitschrift für das öster- 
reichische gymnasialwesen X s. 290—311 darf ich hier nicht 
übergehen, weil der verfasser die forderung erfüllt zu haben 
glaubt, welche ich in meiner Odyssee s. 319 gestellt hatte „auf 
widerspruch gegen die hier dargelegten ideen bin ich gefasst, 
ich werde denselben jedoch so lange unberücksichtigt lassen, 
bis es gelungen ist, eine andere plausible erklärung für die 
beiden thatsachen zu finden, dass die äolische form im Homer 
der entsprechenden ionischen metrisch nicht gleichwerthig ist, 
und dass die von einer vernünftigen kritik für jünger erklärten 
partien der Odyssee von festen ionismen wimmeln, während 
dieselben den älteren theilen fast völlig fehlen oder doch sich 
leicht beseitigen lassen“. Cauer leugnet beide thatsachen und 
braucht sie dann allerdings nicht zu erklären. Zunächst glaubt 
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er auch in der sprache der zweifellos ächten bestände der 
homerischen dichtung „festsitzende ionismen‘“ nachweisen zu 
können. Hören wir ihn selbst s. 301: ‚„‚An erster stelle muss“ 
(dem zusammenhange nach als unvertilgbarer ionismus) „das 
inlautende digamma genannt werden“. Ich setze voraus, dass 
sich C. hier im ausdrucke vergriffen oder dass ein sinnent- 
stellender druckfehler vorliegt, gemeint ist vielmehr die ent- 
stehung von diphthongen durch ausfall von innerem £, wie in 
eis aus zrdis, zeafıs. Ich habe Homer das innere digamma 
nicht mehr zugeschrieben, „weil der asiatisch äolische dialect 
- das innere digamma nicht mehr kennt“. Hierzu bemerkt Cauer 
s. 302: „Dies ist durchaus unrichtig. An sich ist es nicht 
glaublich, dass derselbe dialect zu einer und derselben zeit das 
f im anlaut, auch nach dem augment und in der zusammen- 
setzung (eVade, au&gvoev) mit der grössten strenge bewahrt, im 
inlaut aber soweit aufgegeben haben sollte, dass zwei vocale, 
zwischen denen es früher stand, zu einem diphthonge hätten 
verschmelzen können. Priscians zeugniss für das innere 
digamma im äolischen ist allerdings dadurch verdächtig, dass 
er seine beispiele aus anderen dialecten hergeholt hat. Aber 
sehr viel besser ist die getrennte aussprache der vocale, 
zwischen denen das f geschwunden ist, bezeugt und sie wird 
noch durch den gebrauch der inschriften des vierten jahr- 
hunderts v. Chr. bestätigt. Die genauen angaben findet man 
darüber bei Meister griech. Dialecte I 95 ff., 109 fi. Die 
- einzigen entgegenstehenden beispiele sind ein paar formen von 
- zeaig bei Alcäus und Sappho. Eine so isolirte ausnahme kann 
die regel nicht umstossen, sondern muss für sich erklärt werden, 
wahrscheinlich beruht sie auf einer einwirkung der epischen 
sprache. Auch für Homer hat bekanntlich Nauck auf grund 
eines ausgefallenen f diärese von diphthongen gefordert: 
darauf kann hier nicht eingegangen werden. Im äolischen 
dialecte des neunten jahrhunderts sind jedenfalls formen wie 
alba, zrai, &0v (possessivum) und %e&« mit synizese ge- 
 sprochen unmöglich und müssen, wo sie sich in Ilias und 
Odyssee finden, als ‚festsitzende ionismen‘“ erklärt werden“. 
Das thatsächliche hinsichtlich des inlautenden digamma im 
äolischen ist 1: inneres consonantisches f ist, wie C, selbst 
zugiebt, bis jetzt als äolisch nicht nachgewiesen; 2: das zu- 
sammenfliessen von vocalen, welche ursprünglich £ trennte, 
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kommt auch bei den lesbischen dichtern vor: reis, @Aıog (aus 
afe)uog), Felrenv (aus fefızenv), N (ausnFf£), yaörsıa (aus yAvrefıa) 
$vowgog, nach meiner ansicht auch im genetiv auf & = ofo 
und auf @« = «fo; weitere beispiele aus dem äolischen dialecte 
sind ü&g, räg aus &fog räfog, Aaycong, letztere sämmtlich von 
Meister a. a. O. angeführt. 3: die ionischen dichter ver- 
wenden noch ziemlich häufig die offenen formen neben den ge- 
schlossenen,, ich verweise hierfür auf meine abhandlung „über 
die ursprüngliche sprachform der altionischen und altattischen 
lyrik“ in Bezzenberger’s Beiträgen, aus welcher ich hier ent- 
nehme: @eıde, dehrering, dehrrrov, aEIAoV, ragnjeıge, aha, rrdig, 
Aiöng (nur 50) div; gaog, aykaov, Eaoov Eyyeag; Errideieren, 
Ilegixhees, “"Hocauhees; ayaklıeo, OölgEo, Are&yyeo, yapileo, vEog; 
die adjeetiva auf oeıg sind meist offen, ößgıuoepyog; voog, 
öiloe. 4: auch in anderen dialecten kommt neben der be- 
wahrung des inneren f bereits das zusammenfliessen von 
vocalen durch schwund des f vor; bekannt sind ja fälle wie 
Ai neben Auft, ’Orcovruog, dawıopyog und kyprisch sceig (nur 
so!) neben Nıxoxk£eng, leo Ffog, dofevar u. S. W. 

Diesen thatsachen gegenüber kann ich dem schlusse von 
Cauer keine berechtigung zugestehen, denn wenn szaig sowohl 
äolisch als ionisch ist, so braucht es bei Homer doch nicht 
ionisch zu sein. Uebrigens würde ich nichts gegen die ein- 
führung des inneren f in die Homertexte einwenden, wenn man 
dieses als äolisch belegen kann, denn wie uns andere dialecte 
zeigen, schliessen sich inneres f und diphthong durch schwund 
des f nicht einander aus. 

„Nicht ganz so sicher“, hiermit führt C. seinen zweiten 
festen ionismus ein, „aber auch kaum zweifelhaft, ist der 
zweite punkt. Dem äolischen dialecte, wie wir ihn aus den 
fragmenten der melischen poesie und aus den inschriften 
kennen, fehlt der dual; bei Homer ist er noch ganz unver- 
sehrt. Aber, „da auch die Aeoler Kleinasiens den dual einmal 
besessen haben müssen, so hindert nichts anzunehmen, dass sie 
ihn erst in der zeit zwischen 850 und 600 v. Chr. eingebüsst 
haben“, so spricht Fick s. 30. Ein hinderniss hat er doch 
vergessen, dass nichts zu der annalıme zwingt oder auch nur 
sie empfiehlt; wie es der fall sein würde, wenn wir wenigstens 
ein stück der angenommenen entwicklung noch beobachten 
könnten. „Affirmanti incumbit probatio“. Um C., nicht unrecht 
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zu thun, habe ich den ganzen satz hier mitgetheilt; ich ver- 
mag keinen sinn darin zu entdecken, denn wenn Homer den 
dual noch hat, Ionier und Aeoler ihn beide aufgegeben haben, 
so folgt doch daraus nicht, dass der dual bei Homer ionisch 
ist? Das verhältniss des ionischen @v zu ze bei Homer einer 
einer eigenen erörterung vorbehaltend, muss ich anerkennen, dass 
das part. pf. act. wie repevyoreg bis jetzt im äolischen nur 
schwach belegt ist; ich finde nur ein beispiel: auf einer in der 
kleinasiatischen Aeolis gefundenen deutlich dialectischen in- 
schrift C ollitz Sammlung 317 ist zageAnAvdorwv überliefert, 
wo ich nicht mit Bechtel annehmen möchte, dass » durch 
versehen ausgelassen sei. Vermuthlich ist der wechsel zwischen 
der starken form in yeydovresg und der schwachen in yeyaocı 
ursprünglich und zu beurtheilen wie deatiuoves: deatuoor, 
rrorueveg: zrorufoı und go&ves: Yoaol. yeyaöres nennt Cauer 
ionisch; hat es überhaupt je existirt? attisch yeyooa, Beßwo« 
kann man auch nach vıx@oe, also aus yeydovoe, erklären. 

Von &» abgesehen, welches eine besondere behandlung 
erfordert, ist es Cauer nicht geglückt, festsitzende ionismen 
in der ächten sprache Homers nachzuweisen. Sehen wir, ob 
er im zweiten falle glücklicher gewesen ist. 

S. 297 bemüht sich C., die zahl der äolismen, welche 
sich durch entsprechende formen der las hätten ersetzen 
lassen, zu vermehren. Ueber diese habe ich Odyssee s. 21 
geurtheilt: „wir sehen aus all diesen überschüssigen äolismen, 
dass die übersetzung Homers aus dem äolischen ins ionische 
nicht ganz exact ausgefallen ist, zuweilen doch die äolische 
form alter überlieferung zu lieb festgehalten wurde, auch wo 
sie durch die ionische hätte ersetzt werden können“. „Freilich 
würden wir das sehen‘‘, bemerkt hierzu Cauer s. 298, ‚wenn 
die thatsache der übersetzung an sich feststände; aber die soll 
ja gerade erst aus den einzelnen fällen erwiesen werden. Wenn 
hier keine petitio principii ist, so möchte ich wissen, was man 
so nennen will“. 

Diese stelle ist nicht bloss für den ton, sondern auch den 
geist von Cauers kritik bezeichnend. C. meint, gedanken, wie 
den von mir verfochtenen, dadurch umstossen zu können, dass 
er in den begründenden sätzen vereinzelte stilistische über- 
eilungen nachweist, welche sich dann leicht als logische fehler 
darstellen lassen. Ich gestehe gern, dass der ausdruck in dem 
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gerügten satze in unrichtiger weise verkürzt gerathen ist, ich 
hätte besser etwa gesagt: „die überschüssigen äolismen beweisen 
nichts gegen meine theorie; denn eine übertragung, wie die 
von mir angenommene, braucht ja nicht nothwendig ganz 
exact ausgefallen zu sein“ u. s. w. So und noch viel lang- 
weiliger hätte ich mich ja ausdrücken können und dann wäre 
der anlass von einer petitio principii zu reden, die doch nur 
im ausdrucke liegt, vermieden worden. Ich hätte auch hinzu- 
fügen können, und das ist schon wesentlicher, dass auch in 
den fällen, wo erweislich die übertragung aus einem in den 
andern dialect stattgefunden hat, hier und da eine form stehen 
geblieben ist, obgleich sie sich in die neue weise hätte um- 
setzen lassen. So lautet das oben bereits betrachtete 
simonideische epigramm des Arkesilas in der überlieferten form: 

Aor&wdog Tod’ ayahua — dımrooıcı Yag 6 wuodög 

dgayuai rail Ilagıcı, Tov Errionua reayog — 

aountog 6° Erromoev ’Adrwaing srahaumoıv 

"ASuog Agrsoihas viog Aguorodixov. 

Dass dieses epigramm ursprünglich kretisch verfasst war, 
ist selbstverständlich und wird durch das dialectische zei v. 2, 
welches sich nicht durch ai ersetzen liess, verbürgt. Sonst ist 
es ganz in den ionischen dialect übertragen mit ausnahme von 
"Agxreolkag, obwohl sich hierfür das gleichgemessene ionische 
"Agreollewg hätte einsetzen lassen. Der grund für die be- 
wahrung des ursprünglichen ist hier leicht zu erkennen: namen 
werden eben mehr respectirt; ebenso liess man bei der von 
uns angenommenen übertragung der Odyssee in die las — hier 
ist doch keine petitio principii verübt? — den namen Navoırzaa 
in seiner ursprünglichen form bestehen. 

Es erübrigt noch, einer annahme zu gedenken, welche von 
Cauer und anderen meiner theorie entgegengesetzt wird. Hier- 
nach sollen formen wie Jed, Auög, Argeldao, srög, Orerews 
u. 8. w., „altionisch“ sein. Diese ansicht, für welche sich 
Dittenbergers schöne entdeckung der scheidung von 2 aus 
“ und n = n des urgriechischen in der Ias der Kykladen 
nicht verwerthen lässt, ist einfach unmöglich, denn derselbe 
dialect hätte dann lautlich widersprechende formen neben ein- 
ander beherbergt: He«: Asvao9&n, Navoınaa: gave), Auög: ung 
vnög, Argeldao: Argeldew, vuupaor: vuupiov u. 8. w. Ferner 
konnte bei der entwicklung dieses „urionischen“ zu der las des 
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Archilochos, der höchstens anderthalb jahrhunderte nach Homer 
anzusetzen ist, weder zog zu x@c werden, noch begreift man, 
warum nun gerade die @-formen restlos untergegangen sein 
sollen u. s. w. Aber selbst, wenn die annahme, dass die ge- 
nannten formen bei Homer urionisch seien, weniger undenkbar 
wäre, so braucht sie meines erachtens doch nicht berücksichtigt 
zu werden, weil sie ohne den geringsten thatsächlichen grund 
und boden rein in der luft schwebt, niemand aber verpflichtet 
ist, sich mit blossen hirngespinsten zu befassen. 

Zu einzelheiten übergehend bemerke ich, dass es für die 
entstehung der homerischen sprache ganz gleichgiltig ist, dass 
eh£es auch bei den Kretern und &ygew auch bei nichtäolern 
vorkommt (s. 297). 8.305 bemerkt Cauer zu £ 62 &i ueya- 
eoı5 yeydacı „dafür Fick: 2ri ueyagoıcı yEyaıcı, um die ver- 
kürzte endung des dat. plur. fortzuschaffen; aber yeyaıcı ist 
weder äolisch noch sonst etwas“. Bei Empedokles lesen wir 
v. 24 (ed. Stein): 

gyaguazı Ö’ 6000 yeyücı war@v al yigaog alhrap. 

Nach s. 264 ist mir nicht gelungen, das beispiel von f in 
AFYTO zu eliminiren. Auf meinen erklärungsversuch des AFY 
als graphischen ausdruck für das ionische «o (welches beiläufig 
bemerkt auch in dem namen des Kodriden N«ox4.og Paus. VII, 3, 6 
vorkommt) lege ich kein gewicht, vielleicht ist die auffassung 
von Blass Aussprache? s. 65 vorzuziehen: „es scheint AFYTO 
auf einer altionischen inschrift zu stehen, was ich aus dem 
versuche erkläre, die verbindung au angemessener als durcha-+ ü 
darzustellen. Denn das digamma, welches möglicherweise gleich 
dem englischen w und lat. v halbvocalisch war, hat ja in der 
that zu u die nächsten beziehungen ganz die gleichen wie 
J zu 1“ us. w. : 

„e 474 umoscı &oyov, dafür Fick „unoswı @A4o‘“ nach dem 
muster von hymn. Apoll. 322, p. 307“. Die herstellung wird mit 
unrecht bemängelt, sie ist einfach geglückt. Ebenso lassen sich die 
verse 488 f. durch heranziehung einer anderen epischen stelle 
wieder herstellen. Dieselben lauten, von unbedeutenden varianten 
abgesehen: 

ov rıg Zued Lovrog xal Erri yIovi degxoulvoro 

vol xolhrıg sraga vıvoi Bageiag yeigag Ercoioeı 

ovuravıov Aavaov ach. 

Die verse sind zweifellos ächt und alt und enthalten doch 
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die beiden fehler Lwvrog für Lwovrog und xolAmıs (zraga). 
Letztere form verstösst sowohl gegen den altionischen wie gegen 
den äolischen dialect, welche beiden für die homerische sprache 
allein in frage kommen: altionisch heisst es xoiAnor, äolisch 
xoilaıcı. Unsere stelle ist zu berichtigen nach sr 438 £.: 

ög xev Trhsuaywı owı viei yeigag Errolaeı 

Lwovrög y Eusdev zal Erri yIovi ÖegRouevoro. 

‚cv 438 f. stammen vom redactor (Kynaithos) und sind von 
diesem offenbar nach 4 88 f. geformt und zwar, als 4 88 noch 
die sprachrichtige in der copie erhaltene form hatte. Ferner 
folgt aus der nachbildung, dass 4 89 ursprünglich vor 88 
stand. Mit streichung des sprachwidrigen und überflüssigen 
xoiAyıs und versetzung von 0% zıg gewinnen wir demnach als 


ursprüngliche, auch s. 20 einzuführende fassung von A 88—9: 


0v TIg 00L rag vadcı Pagelaıg yEogag Erroloeı, 

Csovrög y Eustev nal Erri yIovı Öegzouevor, 

ovurcavıov Javavv xch. 

Ein grund, warum die verse, wohlgemerkt nach Kynaithos, 
umgestaltet worden sind, lässt sich nicht wohl angeben; viel- 
leicht hat man an der durch z 438 f. verbürgten wortstellung, 
die übrigens viel besser und poetisch wirksamer ist, anstoss 
genommen. — 

Wenn ich hier nicht noch weiter und näher auf die um- 
fang- und inhaltreiche kritik Cauers eingehe, so muss ich das 
mit dem tone derselben zu entschuldigen bitten: es wider- 
steht mir denn doch, mich vor dem jüngeren und wissen- 
schaftlich nicht überlegenen manne beständig wegen angeblicher 
verletzung der denkgesetze verantworten zu müssen. 





Zu meinem bedauern finde ich auch G. Hinrichs, den 
verdienten verfasser der abhandlung ‚de homericae elocutionis 
vestigiis Aeolicis“, Berlin 1875, in der Deutschen Literatur- 
zeitung 1885, s. 6—9, unter der zahl meiner gegner. Trotzdem 
hat die kritik desselben manches erfreuliche: es thut doch 
wohl, wieder einmal als ehrenhafter und denkender mensch be- 
handelt zu werden; mehr noch freut es mich, mit dem geehrten 
verfasser wenigstens im principe übereinzustimmen, „A priori“ 
sagt H. s. 7 unten, „bin ich mit der grundidee voll einver- 
standen, da ich neben der weitreichenden stoflentlehnung auch 
herübernahme einzelner ganzer verse aus dem äolischen epos 
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ansetzee.. Hätte uns das schicksal eine steinplatte mit dem 
urältesten Homertext gegönnt, so wäre gewiss noch ein 
„wimmeln‘“ von äolismen zu constatiren, die sich später z. th. 
modernisierten (d. h. immer nur durch das raffinement eines 
routinirten berufsrhapsoden oder zwanglos nach dem psycho- 
logischen gesetze der bequemlichkeit?) z. th. sich nun als „über- 
schüssige“, d.i. nach Fick metrisch gleichwerthige, nicht noth- 
wendige erhalten haben; denn wie nach Bartsch die 
„assonanzen“, so sind nach Fick die äolismen nicht ganz 
exact ausgetrieben. Meine differenz betrifft also nur das mass 
des nachweisbaren äolismus und die art und das princip der 
zwanglosen rückübersetzung, die ich für verfehlt erachte, schon 
wegen des beibehaltenen ionischen Iloi«uog (statt IT&ggauog) 
und @ (nach Fick jetzt arkadismus, früher ionismus wie 
ei, das s. 20 arkadisch, s. 322 wieder ionisch heisst und «ai 
zum opfer fällt) neben «ev“. Zunächst wundert mich, dass ein 
mann von Hinrichs scharfblick übersehen hat, dass man ja 
sehr wohl äolisch TT&g@uog neben IIsggauidag hätte sagen 
können, wie äolisch d&g@ neben degga u. s. w. Sodann muss 
ich doch als „linguist“ äol. IT&ggauog für neuäolisch erklären, 
welches sich aus altäolischem und gemein griechischem IIgiauog 


entwickelt hat wie x6reoga, u£reogos, @hhoreggog aus AOzrgia 


u. s. w. Meister I 142, wo noch das offenbar äolische 
Kovorepgog‘ zrorauog bei Hesych („Aeoles“ M. Schmidt) 
hinzuzufügen war. Wenn ich in betreff von @ und & und 
auch sonst geschwankt habe, so liegt ein solches schwanken in 
der natur der sache, und ich werde mich gern und dankbar 
darüber belehren lassen, wie die alte Aeolis von Smyrna um 
800 v. Chr. ausgesehen hat. Was nun den kern von Hin- 
 richs ansicht über die sprache Homers anlangt, so kann er 
- diese, wie ich glaube, gegen die meine dauernd nicht behaup- 
ten, denn wenn er im Homer ein einstiges „wimmeln“ von 
äolismen annimmt, so muss er mir doch gestatten, dieses 
„wimmeln“ bis zu dem punkte auszudehnen, wo aller ionismus 
„hinausgewimmelt“ ist, und da, so fahre ich als unverbesserlicher 
petitor principii fort, diese ausdehnung möglich ist, so ist sie 
wirklich gewesen, und damit ist der ring geschlossen, der kein 
- eireulus vitiosus ist. 

Hinrichs will freilich noch eine „freie dialeetmischung“ 


- in der griechischen poesie anerkennen. „Die sätze aus 
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F. Reuter mit wechselnden hoch- und niederdeutschen formen“ 
(wie: Sie „sünd‘ hier das „föft“ rad am wagen) „sind unglück- 
lich gewählt: ist kein unterschied zwischen diesem affeetirten 
prosagespräch und metrisch gebundener formelhaftigkeit edeler 
poesie“? Gewiss ist ein unterschied da: in edeler poesie ist eine 
freie dialectniischung noch viel unerträglicher und unmöglicher. 
Die formenmischung im epos ist — und darin stimmt mir ja H. 
wesentlich bei — erst per accidens entstanden, hat dann aller- 
dings auf die jüngere poesie, freilich sehr zu deren nachtheil, 
eingewirkt. | 

Die annahme eines urionischen « ist schon oben beleuch- 
tet: bis jetzt ist keines aufgezeigt, denn wenn Sittl im 
Philologus XLXIHI s. 10 behauptet, dass ionisches Jar& bei 


Hekataios nur aus Sava« hätte entstehen können, so ist ihm . 


die ionische contraction von vizarre, vızaıyraı wohl nicht augen- 
blicklich gegenwärtig gewesen. 


S. 8 unten bestreitet H. meine ersetzung von id&o9eı durch 
izEodaı in jucg Id&oIaı damit, dass &i%w „ich komme“ „nach 
G. Curtius ebenso digammirt war, wie auch at, & (vgl. 
kretisch Balzav)“. Das angeblich kretische Pa! = faı „wenn“, 
welches sonderbarer weise aus der ganz unverständlichen 
Hesychglosse: ßaizav' Konres erschlossen worden ist, tritt 
durch die neue grosse inschrift von Gortyn in das richtige 
licht; eo „ich komme“ hat in keinem griechischen dialecte 
eine spur von digamma, dieses auch nie besessen: es heisst 
eigentlich „ich treffe“, weshalb es auch den accusativ regiert, 
und ist identisch mit lat. ico ‚ich treffe“. 


Der tadel, s. 8, dass ich die T'heoklymenosepisode zu den 
alten äolisch abgefassten beständen gezogen habe, ist begründet; 
ebenso bin ich leider in der Ilias nicht Hinrichs in der 
athetese der Chryseiserzählung gefolgt; und bitte also meinen 
versuch, wenigstens ein paar verse dieser episode zu retten, als 
nicht geschehen zu betrachten. 


Wie Hinrichs meint, „degradire“ ich „den geist des 
ionischen stammes“; jedenfalls hat dieser mit dem geiste der 
homerischen dichtung wenig gemein; man denke nur an die 
stellung der frauen bei den loniern und die gröblichen aus- 
lassungen bei Archilochos, Semonides und Hipponax; eine 
Sappho stimmt jedenfalls besser zu en frauen des epos. 
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S. 7 tadelt mich H., weil ich „eine spätere verknüpfung der 
Pylier mit den Ioniern aussinne“. 

Aber nach ausweis der gründungsagen der nordionischen 
städte ist ganz Nordionien ursprünglich achäisch-äolisch ge- 
wesen und erst später, wie Smyrna, dem lonierbunde beige- 
treten. Kolophon ist eine gründung der Pylier, und zwar weiss 
der Kolophonier Mimnermos nichts davon, dass diese Pylier erst 
über Athen gekommen, wenn er singt: 

rusig Ö’ aireb ITvlov Nmkiıov &orv Aureövreg 

iusgriv "Aolıw vevoiv agırousde. 

Der stammbaum der Neleiden findet sich A 235: Neleus 
mutter ist Tyro, die tochter des Salmoneus und gattin des 
Kretheus, beide sind Aeoliden. 

Chios ist nach Pausanias VII, 4 ursprünglich von Kretern und 
Abanten besiedelt, Bolissos heisst eine äolische stadt bei 
Ephoros, und erst könig Hektor trat dem lonierbunde bei. 

Klazomenai ist von Kleonäern gegründet, welche ursprüng- 
lich in der Aeolis sesshaft waren. 

Endlich Teos ist nach Anakreon dem Teier die gründung 
des Athamas, enkels des gleichnamigen Aioliden, königs der 
Minyer von Orchomenos: Strabo XIV 633: Ten de A9auas 
uEv 7r00T800v (Errıoe), dıöoreg Adayarvrida xahei aveıv 
Avargeon. 

Nach Herodot I 147 setzten sich die Ionier als könige or 
usv aurov Avrlovg arro Ihavrov tov “Irercohöyov yeyovoras, 01 
de Kauswvag IIvkiovg ar Kodgov ro Mehiwsov, oi de zai 
ovveugporsgovs. (Glaukos führt sich Z 153 fi. durch Hippo- 
lochos und Bellerophontes auf den gleichnamigen ahnherrn 
Glaukos zurück, dessen vater aber ist Noupog Aloklöng. 

Diese betrachtungen können hier nicht weiter ausgeführt 
werden, nur noch ein wort über Nausikaa und Odysseus, in 
anschlusse an die andeutung von Hinrichs s. 7 mitte, wonach 
die Phäakensage nothwendig ionisches eigenthum sei. Worauf sich 
diese ansicht stützt, weiss ich nicht; seefahrten der Ionier werden 
von Homer nicht erwähnt, während man bei ihm nach den vijes 
Aycıcw nicht zu suchen braucht. Jedenfalls ist die Phäaken- 
Sage ein theil der Odysseussage, also mit dieser gleicher her- 
kunft. Nun wird zwar vielfach Odysseus für einen Ionier aus- 
gegeben, aber ohne allen grund. Zwar liegt Ithaka im ’Iovıov 
re)eyog, aber diese benennung ist erst im 6. jahrhundert zu 
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belegen, und hat selbstverständlich mit den ”/oveg nichts zu 
thun. Ferner werden Odysseus zwölf schiffe auf die zwölf 
städte der Ionier gedeutet, aber die Aeoler hatten ja auch 
zwölf städte. Vielmehr ist Odysseus der heros der Kephallenen, 
diese gehören aber nach ihrem dialecte den Westgriechen an, 
also zu den Thesproten, Aetolern, Eleern und hiermit stimmt 
es ja nun aufs beste, wenn Odysseus mit Pheidon dem 
Thesproten, dem Zeus zu Dodona, dem Aetoler Diomedes und 
dem Epeios, dem vertreter der Epeier, welcher das von Odysseus 
ersonnene hölzerne pferd, das heisst das schiff, erbaute, in 
engerer beziehung steht. Insbesondere nehmen auch die 
Thesproten, mit deren sitzen sich das reich von Ithaka fast 
berührte, den Odysseus als den ihren in anspruch; als held der 
Thesproten erscheint er in der Telegonie des Eugammon von 
Kyrene: Proklos bei Kinkel frg. ep. Gr. p. 57: xai uera 
tadra eis Feorewroig Apınveircı za yauei Kaklıdiunv Baoı- 
Ada rov Osongwrov. Erreıva rcoheuog Ovvioraraı Toig 
@E0rrgwroig segög Bevyovs, 'Odvooewg nyovusvov' Evradda "Agng 
toüg zregi zov 'Odvooda reerrerar, nal aid eig uayyv Adıma 
xadioraraı: Tovrovg ur Arcohlov dıahbeı. uera de Tıv 
Kahkıdiang velevriv iv usv Baoikeıev diedtgerau ITokvzolung 
Odvooewg viog, adrög 0’ Idazıy Ayınweireu“. 

Ist hiernach Odysseus ursprünglich ein held der Thesproten, 
so ist ja nun auch plötzlich klar, warum er in der sage der 
Aeoler Kleinasiens eine so grosse rolle spielt: die stärkste und 
älteste einwanderung dahin geschah ja von Thessalien aus und 
die erobernden Thessaler ,„mAIov 2x Gsorgwröv olxnoovreg 
yiv ev Atokida, vıv zeeg vöv Euriaren“ Herodot VU, 176. 

Auch ätolische stämme verehrten den Odysseus, wie uns 
Aristoteles bei Tzetz. ad Lycophr. 799 Müller frg. hist. 
graec. II 147, 131 berichtet: 4g10r02&Ang yyoıw &r "IIannalam 
reolureig, Eigvrävag E9vog elvar vg Altwhlag, Ovouasser arco 
Ebeirov, rag oig eivar uavıeiov 'Odvooews. To avro xai 
Nizavdgog yyow &v Atwlunois. 





Die griechischen mundarten scheiden sich bekanntlich in 
dem gebrauche von @ und «se. Die Attiker, Ionier und 
Arkader haben &v, die Dorier und Nordgriechen, zu denen auch 
die Böoter uud Eleer gehören, ««@, Thessaler, Aeoler und 
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Kyprier «e. Der gebrauch von einfachem @v neben einfachem 
xe kommt in keinem dialecte vor, dagegen haben die Arkader, 
welche einfaches & gebrauchen, @» mit vorgängigem ze in der 
wendung EIKAN zu # &» verbunden, wenigstens scheint mir 
Bechtel durch den hinweis auf zei EIKAN Collitz 1222 z.25 
bewiesen zu haben, dass sich EIKAN nicht in &i xzai &» auf- 
lösen lässt. Hiernach glaube ich auch die homerische verbin- 
dung & ze nicht antasten zu dürfen, denn, wenn die Arkader 
neben ihrem & die verbindung # @», d. i. ze @v besassen, so 
kann ein dialect, etwa der von Smyrna, welcher sonst ze ge- 
brauchte, sehr wohl dieses #e durch &@v verstärkt haben. 
Uebrigens kann @ xe in keinem falle als ionismus geltend ge- 
macht werden. 

Von @v x, das wir also bei seite lassen, abgesehen, findet 
sich bei Homer &» neben xe, so jedoch, dass das letztere durch- 
aus überwiegt: #e stammt hier, wie ich zuerst angenommen, 
aus der Aeolis, @v aus der las. 

Dieses nebeneinander von @v und #e scheint eine ursprüng- 
liche mischung der beiden mundarten zu beweisen: der versuch, 
Homer auf eine urwüchsige und einheitliche sprachform zurück- 
zuführen, wäre also als aussichtslos aufzugeben. 


Wenn uns ein prosatext vorläge, müssten wir uns aller- 
dings in die überlieferung finden, weil es an jedem mittel 
fehlen würde, den ursprünglichen sachverhalt zu ergründen. 


Aber bei dem metrischen texte Homers erlaubt uns der um- 
stand, dass @v. und ze metrisch nicht gleichwerthig sind, die frage zu 
lösen, ob & und xe (in den älteren partien) ursprünglich da 
gesetzt sind, wo sie jetzt stehen, oder ob erst später @ durch 
“€, oder xe durch @r verdrängt sei. Der erstere fall liegt 
ausserhalb der möglichkeit, es fragt sich nur um die ursprüng- 
lichkeit von @. 


Bei einer durchzählung der alten Ionier Archilochos, 
Semonides, Mimnermos, Hipponax, Xenophanes, Anakreon, 
Ananias und des Altattikers Solon, also bei dichtern, welche von 
haus aus @ gebrauchen, finde ich 43 @v;- von diesen sind 21 
durch «e vertauschbar, 22 metrisch fest. Eine durchzählung 
bei Aischylos gab mir einen wesentlich gleichen procentsatz, 
etwa 125:125. Wir dürfen daher annehmen, dass in metrischen 
texten, welche von haus aus @» setzen, das verhältniss von 
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vertauschbarem zu nicht vertauschbarem &» wie eins zu eins sei 
und sein müsse. 
Untersuchen wir nun den thatbestand bei Homer. 
In der Odyssee und zwar zunächst im alten Nostos kann 
&v mit xe (#, x&, xev) vertauscht werden: 
@ 
41 Önnor av Non: Onmore # nBaonı 
65 mög av Erreıı’ Odvonjog: srög #ev Erreır’ ’Odvonng. 
& 
177 ovd Av Eywv aeanrı: de % Eyw aferarı 
c 3» >» > ’ Bi Ben 4 
188 00 @v Euoi weg: a0ga x &Euoi 7reg 
c p Dam ne fe, 7 , > ’ > De x > 4 
394 ws 6 OT av aonaoıoc: We Ö OTa « EOTÄa0Log. 
57 anna pih, oda av ÖN wor: nanne pik, ov ev Ör) wor. 
» > > » ’ Bu > u BI 
221 avınv Ö’ oVn a &yo ye: avrav Ö ov nev Eyw Ye. 
P23 > Be ’ ” >» » 
304 OpE a kamaı: Opoa # Innaı. 
N 
61 ’ > ” £ ’ ” ’ 
22 W TEXog, 00% av uoL: W TEAOG, O0 AEV uOL. 
293 wg our &v EAmoıo: wg oV #ev Fehrcon. 





D 
> 

211 Heorreoin‘ Tor’ av oV Tor: Tora x ov Tor | 

241 Oßgıuov‘ 00x GV ToV ye: Ob xev TOV Ye 

277 oo Ö’ av Eyo@ Aiog Ey9og: ovdE x &yw Hiog 240g. 





1 
328 maoag Ö’ oUn @v 2yW uvdjoouar: rralocıg Ö’ ov xev &yw 
2 ‚ 3 
380 oUn av 2yW ya: oV new Eyw Ye . 
517 navrag Ö’ oir @v &yo uvdrjooucaı: rravrag Ö’ 0oV new &yw | 
uusnoouaı l 
® 
101 örav Öguov uErgov : dra x dgUuw uergov j 
137 coll 00’ &v oVdE more: zröll, 000 x oVdE ora i 
179 @AR ayed, ws av yo einw: all Ayer Ws nev Eyw Fein i 
Durch das metrum ist @» im alten Nostos gesichert: - 


e 100 zig Ö’ av Euwv Toooovds dıadgauoı ahuvgov Üdwg 
aber hier widerspricht &» dem digamma von fexuv, es ist, falls 
man v. 100— 2 nicht für jüngeren zusatz erklärt, nothwendig | 
zu ändern, Nauck liest zig xe fexwv, wozu ich x 12 zig | 
# olowo und Hesiod. Scut. 72 zig xev &xelvwı vergleiche. | 
£ 300 deia Ö’ delyvwr Lorı' xal av dig Nyjoaıro | 


Bi ar Man 4 ne a sn Zr 
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Hier weiss ich nicht zu helfen, doch ist die rede der Nausikaa 
auch sonst stark interpolirt. 

£ 303 Mowos’ dAh Örrörav oe douor #ErU+Woı zei avlm 

Der vers kann nicht fehlen. Die einfachste lösung ist 
wohl xe x” $w0ı zu schreiben, dann hätten wir hier örz07 av 
x wie bei Theognis (nach epischem muster) v. 723 örav de xe 
ov Agyiancaı. Uebrigens steckt auch in 7ewog (wu) ein fehler. 
Etwa: all Onor &v vovrw ge douoı ze xUdwıcı zei avka? 
&v-xe findet sich im alten Nostos auch e 361. £ 259. ı 334. 

ı 228 7 7 av mwohu aegdıov mer 

Diese häufiger vorkommende wendung ist unbedenklich 7 
uev zcohv negdıov ev zu schreiben, vgl. za ze zo Bolloiuav 
zal uev srohv xEodıov MeV. 

Hiernach verhält sich im alten Nostos vertauschbares & 
zum unvertauschbaren wie 18:4, oder, lässt man meine correc- 
turen gelten, wie 21:1; der durchschnitt würde 11:11 er- 
fordern. 

In der fortsetzung des alten Nostos, Odysseus rache lässt 
sich &» mit ze vertauschen: 


v 
c » > 24 
402 ws @w asınklıog: we 4Ev afeınEltog 
7E 


84 Edusvar, OS @v um 0E zararguyyı: Edusvar, WS KEv un) 08 %. 
- y Rn Bi > BER, - ’ > BI ” 
85 zEioe Ö av oV uw EyW Ye: unoe be x 0v uw &YW Ye 
c I - Pl 
169 @S av uynorngow: wg ner uPaoTngcıV 5 
x kur x > 4 > x - Fand 
196 ou yag müs 0» „Ioneös avi: OV YaQ 7rWS 4EV Ivarog ano 
- ” e4 > u »” 
318 andoww Ö ovx av Eyw Ye: avdowv Ö' ov 4Ev EyW Ye 


4 
10 öpo &v 2xsidı: Opoa ze #791; dadurch fällt auch das nur 
hier vorkommende 24:14 — x.dı fort. 


Ei » Rn > AR 3 ! Kine >; 
186 7 0 ov &yu ye: 7 08% 8/w yeE 
> » PJZ » 
268 dınkides‘ ovx av tig uw ang: ov av Tis uw avıg 
3 Bi > I ” BZ >» .”% 
298 Oy0 av ayoıev: Opoa x @yoıev 
> > BEN. a3 - ER. ‚> 
320 dumes Ö Eur Qv unner: eure xE umaer 
>» 3; 39% B 4 ne ’ 
323 @vEoog, Evr Q@v uıv: @vvegos, Eurk zE uw 
> > ” m ” 
337 zerwyor Ö’ oUr av rıs zahloı: zeroyov Ö’ ov 4Ev vıg zaleoı 
..- > ’ > Rn > W > 4 ’ 2: ’ 
455 ov 0v y av 8 oIxov: ov OU year 8x Folnw 
> > 
497 00% @v vis Tobtwv ye: 0v 4Ev ig Tobzwv Ye 
0 
< Ai. > 
22 aluarog‘ Kovyin Ö &v Zuoi xal: aovyla de x Zuor Hai 
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364 Bovkeaı, ge av Eymus: Bolkeaı, € Opga x Ems 
380 000’ av not unp yaoıEg: ovde xE yo Tav yaoreo 5 
414 @ gikoı, oda ww dm rıs: oV ae ÖN rug 
P | 
107 @ yivaı, ovn av tig 08 Boorwv: 0U 4Ev tig 08 
311 2E Zusd, wg @v Tig 08 Ovvavröusvog: wg 1Ev Tig 08 
332 06 0° @ Auluww avrög Enı: 08 dE X Aauvumv avrog Ent 
348 zu 0’ 00% Av p9oveoru: rau 0° ov uev pFoveormı 
v 
135 00% @v uw vor, veuvov: 0V 48V uw vor, Teuvov 
322 w gihoı, ova &v dj rıg: oV zev in rıg 
392 dogreov Ö’ ol“ av wg: doprew 6° oV xEv zewg 


p 
329 @g 2odovo’, Auiv Ö’ av Zheyyea: ku de 7 Ehkvyea 
4 


132 @ gikoı, oir &v dm nıg: ov Aev dm rıg 
325 70 oUn üv Iavarov ye: TO 0V 1Ev Iavarov ye 
377 OpE Av 2yo zara due: Opga % Ey 

Durch das metrum ist &v geschützt: 

e 586 ovx Aygwv 6 Feivog, Ölerau, &g (oder ög) reg av Ein. 

0 27 york xauıvoi loog‘ Ov &v nara umrıoaium kann man 
mit leichter correctur lesen ygäi auivoi fioo’' Ov xv xana u. 

o 31 uagvausvoug‘ rög Ö’ Av 00 vewregwı Avdgi uexoro. 
es ist wohl für 6’ &» unbedenklich xev einzusetzen. 

p 294 PBlarıreı, Os av ww yavdov Ehrız; vielleicht d zus 
nuv? 

Vertauschbares &v verhält sich in der Tisis zu unver- 
tauschbarem also wie 30:4 oder nach beseitigung von a 27, 
31 wie 32:2; nach dem durchschnitt müsste das verhältniss 
17:17 sein. 

Im jüngeren Nostos kann man &v mit xe vertauschen: 





% 
216 ws Ö’ 67’ &v aupi ivarıa: wg Ö’ ora x aupi Favanıa 
342 000’ av Eye) y 29Ekoru: ovde X Eyw 2IEhoumı 
c » Ba. De Ja ” > > wer » » r 
410 ws d° örT av aygavkloı: ws d ora x aygavkoı 
u 
213 wir Ö’ ayeH’ ws &v dyo einw: wir Ö’ ayer, Gg ner dym 
Feirw 











F 
| 
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67 
239 veizeoev, WS Av onv Ageriv: veirEoo', WE nEv 00V agerav 
444 Ornör Gv alte: Onrord x are 
D 
17 eider, 2yo Ö’ üv Erreıra: Felder, yo de 4 Erreıra 

Dagegen ist @ nicht mit <e zu vertauschen: 

au 81 9u reg &v üueig, wo ich nicht zu helfen weiss. 

u 138 n 7 av 27 eig ’ISaryv; so die meisten hss., aber 
„wel vev DQV. yo. zai ev M“ La Roche. 

9 208 Eeivog yag uoı Öd° Zori‘ Tig av yılkovrı ueyoıro; 
der vers ist zu streichen; die gründe können hier nicht ent- 
wickelt werden. 

Nach beseitigung von $ 208 und transponirung von u 138, 
wo ja xev handschriftlich überliefert ist, bleibt nur « 81 und 
stellt sich das verhältniss von vertanschbarem @v zu unver- 
tauschbarem im jüngeren Nostos wie 8:1, statt 5:4 oder 4:5. 

In der Telemachie lässt sich & durch xe ersetzen: 


ß 
184 @gelss' 00x @v 10000: oV xEv T000« 
374 zeiv y’ 6r Gv ävdenden: suglv 7 Ora # Evdenara 
376 og @v un #Aclovoa: WG xev um haloıca 

7 
227 ova &v Zuol ye: oV 4Ev Zuor ye 
232 Bovkoiumv Ö’ &v Zyc ye: Bokhoiuar de x &yw ye 
353 OyE &v Eyw ye (eir G@v A): Opga x &yw ye 

Öö 


78 ovx @v TS egilor: ov 4Ev rıs 2gilor 

240 zrüvre ner o0x &v ‚ro uudroouau: zravra uEv 0U uEv Ey 
347 oix ww 70 ge: 0V zEv &yW ye 

41T zeiv 7 07 av Alyiaroio: ıgiv y Ora x Alyirroro 

Nichtvertauschbar mit ze ist @v: 

ß 62% 7 &v auwvolunv, wofür man unbedenklich N ner 
Auvvvoluav setzen kann. 

In 8 76 ray @ more und 77 royga yao @v ist &v metrisch 
durchaus fest, aber die verse 77-—79 sind ein ganz junger zu- 
satz, confus und verkehrt im inhalt und mit den weiteren sprach- 
fehlern vuecag 75 und arraurilovreg, Ewg % arro 78 behaftet. 

ß 219 “ Tür Tugöuerog lies: 7) xev Teugöuevog 

ö 204 © yih, Zmei 200 2eırıeg, 60 Qv srerevuuevog Ario 
Die lobpreisung der klugheit des jungen Peisistratos ist nicht 
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ohne bedenken, vielleicht junger zusatz und auf den tyrannen 
Peisistratos gemünzt. 

Das verhältniss zwischen losem und festem &v stellt sich 
nach ausscheidung von £ 76. 77 in der Telemachie wie 10:3 
oder nach ersetzung von 7 av 8 62. 219 durch 7 zer 
wie 12:1. 

In der Ilias und zwar zunächt in der Menis lässt sich @v 
mit xe vertauschen: 

A 
232 7) yao &v ’Argeidn: nm yag x Aroeida 
242 yoaıoueiv, ir Qv zrohkoi: eve ze srohkou 
3Ul zov 00% Av rı pEgoıs: TOv 0v Ev Tı pEgoIg 
509 Oye av Ayauol: oyga x "Ayaoı 
A 
387 00% @v zoı yoalouroı: 0% Rev Toı Kowioumoı 
504 vd av zw yalovro: 00 de #E zw ydlovro 
JI 
84 os av „pau zum: DS #EV ou Tinav 
687 DT ww Üneapuye xige: N nev brröngvye 


I 
— 
’ 
297 all ayeF os Av &yo Elm: ahh ayer ws nev Eyo Feine 
Sh 
271 o0x Av Ön zrore Fvuov: oV #ev Ön wore 
Y 


426 000° av Erı div: ode x Erı Ödav: übrigens haben sehr 
viele hss. 000’ &g 
® 
556 ei d & 2yw rovrovg: al de x &yw Tolbrorg 
« ” ’ı nn ” Pl} ee. 4 
358 Oye’ &v tawuar: Opga # Inwuaı 
560 Eoreeguog 0’ av Erreıa: Feorrigiog ÖE X Erreira; einige hss. 
haben ö’ &o 
x 
< y * Dr.) ’ 3 ’ ’ 
207 0 & rıoalumv: 7) 08 ze reıoaluan 
Nicht ohne weiteres ist @» mit xe. zu vertauschen: 
A 205 110 vreegorchinoı vay tw rore Pouov Ohkoonı 
Da in der Menis zweifellos die verbindung @v-xe vorkommt 
— 11837. 202 — und aro Ivuov oAkooaı viel geläufiger als 
$uuov 64£oocı ist, so wäre die einfachste änderung : 
Feio vreegorrhiawı ray av x ano Höuov Oldoamı 
A 519 “Hon, dr’ av w Loddmoı 
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Am schlusse von 4 finden sich auch sonst sprachlich be- 
denkliche dinge. 

B 34 eur @v 08 uekipowv 

Die verse 33—4 können als ganzüberflüssig gestrichen werden: 
der traum hat nur das ihm vorgesagte nachzusprechen. 

II 63 «Al Onör @v dr) liesse sich in aAl Ora xev du 
ändern, wenn die stelle ächt ist. 

X 66 aurov Ö’ &v nÜuerov; etwa aurov Ö’ ad nüuuaror? 

X 103 7 7 &» mold xegdıov Fer, unbedenklich in 7 xev 
zröhv xEgdıov 7ev umzuändern. 

X 108 2Zuoi de zor av old xEodıov nev 

töre „dann“ giebt hier keinen sinn; richtig muss es heissen: 
Zuoi dE TO »ev nöhv xEodıov nev, nämlich das, was nun folgt, 
vgl. 76 ev kumv apag cold aeodıov ev ® 517. 

Das verhältniss des losen zum festen &» ist in der Menis 
nicht ganz so günstig als sonst, nämlich 15:7, oder mit 
streichung von B 34, X 103. 108 immerhin nach 15:4; es 
kann das sehr wohl ein zufall sein. 

In der erweiterung der Menis lässt sich &» ohne weiteres 
mit xe vertauschen: 

M 
41 ws Ö’ Hr av Ev re xUVeoCı: WS Ö Ora x 8 TE KUVEgOL 
75 all yet ws av 2yo einw: all üyer ws rev Eyo Feinw 
290 oid’ av mw rote ye Toweg: oVdE #E now röre ye Toweg 
N 
117 000° &v 2ym ye: oVdE a 2yw ya 
289 oVx @v &v auyEV Gmioda: our Av: ourwg Adiorapyos 00% 
av dıa Tod &, ai dE xowai oV xev Didymus, 
324 vd’ av Ayıllaı: ovdEe # Aylklmi 
= 


> Me ’ 


ER > ze I) u” ’ > ’ 
58 ovö @ Erı yvoing: ovdE x Eru yvoing 

> “a "4 > c Pe) b} x ” Bi ” ’ 
14 al). aye$ ws w Eyw Einw: wg KEv &yw Feirtw 
126 7O o0x @v us y&vog: TO oV uEv us yEvog 
247 Ziwög 0’ oda av Ey ya: Zivog Ö' oV ner Eyw Ye 

’ > IN > ’ e77 BJ} 
335 epoadur; oUx av Eym yes: oV xEv E90 Ye 
344 yoVosov: oVd’ av vor: ovdE ne voı 
> „ 
370 all yes ws av &y0 elnw: WG new &yw 
0 

80 wg Ö’ örav aläyı: og Ö' dra « awiän 

« » 0 > 4 > a: > > , 
170 ws Ö' örav &x vepewv: ws Ö Dora x Eu vepewv 
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23 
294 all aye9° Ws av &yo Eirrw: wg nev &yw 
x 
348 07 Ö’ av 2yo amavsvde: Ov der &yw 


II 
638 0Ud’ @v Erı poaduww: ovdE x Erı podduwv 
P 


186 öpg &@v yo Ayıkjog: Opga # Eyw "Aytkmog 
327 Aiveia, nos Av nal: og ev xal 
489 Errei oda av Epogumdevrs: drei 00 xev 

> 


— 


409 dpo av Ey: Opga x Eyw 


X 
505 vv d’ av molla nasııoı: vov dE ne nolla radnoı 
2 


263 ovx av dj wor Äuafar: ov xev dr uoı Auakav 
297 oin av EyW ye: 0V nev &yw Ye 
480 og d’ ör’ Av Avdo Arm: wg d’ dra x avdg adıa 

Dagegen ist & nicht ohne weiteres mit xe zu vertauschen: 

M 69 7 ? a» 2yo y’ 238horu: unbedenklich in 7 xev 
8/0 ye zu verändern. 

&v ist durchaus fest N 676 raya Ö’ av xal rödog Ayauv 
und 741 &v9ev Ö’ av udha sräoav, aber die partie N 673 bis 
zum schlusse des buches ist offenbar ganz jungen ursprungs 
und nicht dem erweiterer zuzuschreiben, in dessen arbeit sie 
eingelegt ist. 

E 245 xai &v norauoio b&edoe« 

3 192 @llov Ö’ ov reo olde, Tod Av xAura 

Die verse 192—5 werden besser gestrichen. 

2 397 vor av nadov Ahysa Iyuöı 

2 213 ist wohl mit den besten hss. und autoritäten zor 
avrıra Feoya yEvorro statt rör’ &v rıra zu lesen. 

2 367 vis &v di vor voog el 

2 566 ovdE yag av Yularovg: ov yag nev @. 

Nach ausscheidung von N 676. 741 machen nur £ 245. 
= 397 und 2 367 schwierigkeiten; das verhältniss des ver- 
tauschbaren zum festen &» in der erweiterung ist demnach 
26:5, oder nach abzug von M 69. 2 566 wie 26:3. 

Im Oitos und der einlegung desselben in die Menis habe 
ich bereits im texte &v durch xs ersetzt, ohne auch hier auf 
wesentliche schwierigkeiten zu stossen. 

Wäre & in den älteren Homerpartien ursprünglich da ge- 
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setzt, wo es jetzt steht, so würde es sich nur in der hälfte der 
fälle durch xs ersetzen lassen, also, wenn &» im ächten Homer- 
texte etwa 160 mal vorkommt, würde etwa in 80 fällen @» 
nicht mit <e vertauscht werden können. Nun aber lässt sich 
für &v fast durchweg xe setzen, ein beweis, dass & nicht ur- 
sprünglich dagestanden, sondern erst später älteres xe ver- 
drängt hat. Wenn in einigen wenigen fällen & etwas fester 
sitzt, so kann uns das nicht beirren: da die Ionier so lange 
zeit, sicher von 550—500 v. Chr., das epos in ihren händen 
gehabt haben, so wäre es zu verwundern, wenn der — von 
uns angenommene — ionische überzug nicht hie und da etwas 
tiefer haftete. 





A.H.Sayce vertheidigt in: The Academy, 1884, Novb. 15, 
p. 326 gelegentlich einer recension meiner Odyssee das zeit- 
alter, welches dem Kynaithos, verfasser des hymnos auf den 
delischen Apoli und der ionischen redaction der Odyssee und 
Ilias durch die überlieferung zugewiesen wird, nämlich die 
69 Olympiade = 504 v. Chr, 

„Ihe date assigned to Kymnaithos it not only the one 
required but is also curiously confirmed by the political 
events of the period. The Ionic revolt had just broken out. 
For the first time the Ionians were united in common action; 
a national spirit was aroused in them and the name „JIonian“ 
was one of which they felt they might be proud. The hymn 
to Apoll is just what might have been expected from the 
eircumstances of the time. Then came, what Thukydidös calls 
the ‚„disasters‘‘ of the Persian conquest, which -put an end 
to the old festival in Delos and made the very title of „Ionian“ 
one of contempt. There is no other period, either before or 
afterwards, which would so well explain the origin and mea- 
ning of the hymn. 

There is yet another fact, which confirms the date 
ascribed to Kynaithos. The verses of Pindar, which gave 
occasion to the scholiast to mention Kynaithos imply that the 
Homerid rhapsodists were contemporains of the 'author. Pindar 
uses the present tense; the Homerid even „begin“ their rhap- 
sodised verses with an invocation to Zeus. Since the. scholiast 
regards the Homerid as the predecessors of Kynaithos, the 
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latter must necessarily have been considered by him as the 
contemporary of Pindar“. 

Diese auffassung meines verehrten freundes hat zunächst die 
überlieferung für sich: ovrog odv 6 Kuvau$og, heisst esim scholion 
zu Pindar Nem. I, 1. görog &v Iugaxoloaug ogalıdönge Ta 
Oureov Ernn ara vv EEnnooryv Evvarıy "Okvurıddae, (g 
Inzeoorgarög You. 

Auch lässt sich nichts erhebliches gegen die überlieferte 
datirung einwenden. 

Zweifellos haben die verfasser des hymnos auf den 
pythischen und des auf den delischen Apoll nicht unabhängig 
von einander gearbeitet. Aber es hindert nichts anzunehmen, 
dass Kynaithos, der uns als dichter des bymnos auf den 


delischen Apoll überliefert ist, den hymnos auf den pythischen 


Apoll, welcher vor 600 verfasst ist, nachgeahmt habe, wofür 
übrigens auch die sprache der beiden stücke spricht: der 
pythische hymnos lässt sich, wie ich in Bezzenbergers Bei- 
trägen IX, s. 196. 220 f. nachgewiesen habe, in den alten 
reinen dialect der Amphiktionen von Delphi umsetzen, der 
hymnos auf den delischen Apoll dagegen ist bereits in jenem 
mischdialecte verfasst, welcher, wie sich jetzt darthun lässt, 
erst um 550 v. Chr. durch die ionisirung des epos entstanden 
ist, Zu den sprachlichen beweisen, welche hierfür in meiner 
Odyssee s. 290 gegeben sind, wolle man das zweimalige 
metrisch gesicherte &» in T1 um Örör &v und v. 156 ör & 
orjowvraı hinzufügen. 

Wenn ferner Pindar Nem. I, 1 und Theognis v. 5 f. deut- 
lich auf den delischen hymnos bezug nehmen, so lässt sich 
das ja sehr wohl mit dem überlieferten ansatz der lebenszeit 
des Kynaithos vereinigen. Wenn auf dem Kypseloskasten 
(ca. 600) Paus. V, 19,7 Kirchhoff Od. s. 290 eine scene 
aus dem jüngeren Nostos dargestellt war, so folgt daraus nur, 
dass diese dichtung um 600 schon vorhanden, keineswegs aber, 
dass dieselbe bereits in den älteren Nostos hineingearbeitet war. 

Dagegen lässt sich geradezu für Sayce und die über- 
lieferung geltend machen: 

Die Telegonie des Eugammon von Kyrene, welcher um die 
53 Olympiade gesetzt wird, „schloss sich einem text der 
Odyssee an, welcher die zusätze des bearbeiters noch nicht 
kannte. Denn wenn auf die excepte aus Proklos in diesem 
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falle verlass ist, so begann Eugammon seine erzählung mit der 
schilderung der bestattung der durch Odysseus getödteten 
freier (ol urrjoroges Üno TÜV rg007x0vTWv Jarerovraı), Wozu 
er keine veranlassung gehabt hätte, wenn ihm der jetzige vom 
bearbeiter herrrührende schluss der Odyssee bekannt gewesen 
wäre, in welchem ® 413 fi. dieses geschäft bereits besorgt ist‘*. 
Kirchhoff Odyssee s. 340. Setzt man den bearbeiter mit 
Kirchhoff zwischen Ol. 30 und 50, so muss man annehmen, dass 
„neben der jüngeren die ältere redaction sich noch bis in die 
53 Olympiade erhalten hatte“. Wie viel einfacher liegt 
die sache, wenn wir den redactor Kynaithos mit der über- 
lieferung in die 69 Olympiade, oder doch in den ausgang des 
6. jahrhunderts setzen: dann kannte Eugammon die jüngere 
redaction nicht aus dem einfachen grunde, weil sie noch gar 
nicht vorhanden war. 

Für die überlieferte datirung des Kynaithos sprechen 
schliesslich gewisse sprachliche eigenheiten der von ihm her- 
rührenden partieen; hier sei nur darauf hingewiesen, dass er 
sich öfter der kürzeren formen des dat. pl. auf «sc und ac 
bedient (z. b. hymn. Ap. 18, B 363, d 683. 755, o 61 und 
sonst). Diese formen aber kommen bei den ionischen dichtern 
erst seit 550 v. Chr., zuerst bei Xenophanes vor, wie ich in 
Bezzenbergers Beiträgen IX, s. 207 nachgewiesen habe. 

Bei dieser lage der dinge ist es am gerathensten sich an 
die überlieferung zu halten und mit Sayce anzunehmen, dass 
die ionische redaction der Ilias und Odyssee durch Kynaithos 
erst am ausgange des 6. jahrhunderts stattgefunden habe. 





Im april dieses jahres machte mich mein freund Karl 
Hentze auf die folgende stelle in: Friedrich Wilhelm Ritschl 
von Otto Ribbeck Leipzig 1879 bd. I s. 129 aufmerksam: 

„Als resultat seiner eigenen erwägungen, die er (Ritschl) 
im einzelnen sorgfältig motivirte und entwickelte, trug er da- 
mals (1834) folgende ansicht über entstehung und fortpflanzung 
der homerischen gedichte vor. Entstanden kurze zeit nach dem 
trojanischen kriege, in der periode, als die Achäer den Pelo- 
ponnes beherrschten, ging die homerische heldensage mit den 
von den Doriern verdrängten Achäern oder Aeoliern in deren 
neues vaterland nach Kleinasien hinüber. Dort erfand Homer 
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(am wahrscheinlichsten in Smyrna) das vorhandene zu seinem 
zwecke benutzend, den durch beide gedichte, Ilias und Odyssee, 
hindurchgehenden plan. Die von ihm componirten in 
äolischem dialect gesungenen epen noch kürzeren 
umfangs wurden hierauf (bis zum anfange der Olym- 
piaden) in den sängerschulen der Homeriden, be- 
sonders auf Chios erweitert und in den ionischen 
dialect übertragen. Zu anfang der Olympiadenrechnung 
schriftlich aufgezeichnet, bestanden sie im grossen und ganzen 
in derselben form unverändert fort. Durch vermittlung sami- 
scher rhapsoden (stabsängern, welche die gedichte einander 
ablösend, an hohen festtagen ganz oder bei kleineren gelegen- 
heiten theilweise recitirten) wurden sie aus Kleinasien nach dem 
Peloponnese zurückverpflanzt. Für aufnahme und verbreitung 


derselben in Athen sorgte Pisistratus. Er und sein gehülfe 


Hipparchus (nicht Solon) ordnete an, dass die homerischen 
gedichte an den Panathenaien durch die rhapsoden „nach vor- 
schrift (25 örroAajıewg) d. h. nicht mit willkürlichen auslas- 
sungen und zusätzen vorgetragen werden sollten‘. 

Wie der durch den druck hervorgehobene satz zeigt, hat 
also Ritschl bereits vor fünfzig jahren und zwar nicht als 
flüchtigen einfall sondern als ergebniss eingehender erwägung 
genau dieselbe behauptung aufgestellt, welche ich in meiner 
Odyssee dargelegt und bewiesen habe: dass die ächte homerische 
dichtung ursprünglich im äolischen dialeet abgefasst und erst 
später in die ionische mundart übertragen sei. Rechnet man 
hierzu, dass bereits Dikaiarchos und Zopyros die forderung 
gestellt haben, dass die homerische dichtung im äolischen 
dialecte gelesen werde (avayırworsoda Atoktdı dıakerron) So 
kann man doch nicht behaupten, dass es meiner ansicht an 
vorgängern und autoritäten fehle. Auch mit dem vorwurfe, 
dass meine theorie nicht nur gegen alle analogie sondern auch 
gegen vernunft und natur sei, wird die kritik jetzt wohl etwas 
vorsichtiger sein müssen, seit es sich herausgestellt hat, dass 
„der grösste philolog unseres jahrhunderts“ an eben dieser 
theorie, nämlich an der nachträglichen übertragung Homers aus 
der Aeolis in die las sowenig anstoss genommen, dass er sie 
vielmehr mit dürren worten öffentlich gelehrt hat. Durch 
Ritschl’s erlauchten vorgang wie durch einen breiten schild 
gedeckt höre ich jetzt mit ruhe rednerischen ergüssen zu, wie 
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dem von Christ a.a.o. s. 92f., dessen schluss hier stehen mag: 
„unter welchen einflüssen soll jene gewaltige revolution“ — 
nämlich die von mir behauptete umsetzung ins ionische — „von 
der die geschichte kein sterbenswörtchen meldet, vorgegangen 
sein? Es ist sonst nicht üblich, recensionen in ausrufen zu 
schreiben, aber gegenüber einer so ungeheuerlichen theorie muss 
es auch einmal erlaubt sein an die gesunde vernunft und die 
natürlichen verhältnisse zu appelliren‘“. 

Ritschl kann seine „ungeheuerliche theorie“ nicht mehr 
gegen Christ vertheidigen, vielleicht würde die erwiderung des 
altmeisters auf eine solche ansprache nicht ganz glimpflich 
ausgefallen sein. 





Es bleibt uns noch übrig, den zeitpunkt der ionisirung der 
homerischen gedichte zu bestimmen. Hierfür giebt es folgende 
anhaltspunkte: 

1. Kynaithos, durch dessen redaction Ilias und Odyssee 
ihre gegenwärtige gestalt erhielten, dichtete nachweislich bereits 
in dem mischdialecte, welcher erst durch die übertragung der 
äolisch verfassten epen in die Jas entstanden war. Folglich 
war diese übertragung bereits im letzten drittel des sechsten 
jahrhunderts eine vollendete thatsache. 

2. Dasselbe ergebniss gewinnen wir, wenn wir den zeit- 
punkt des vorganges der ionisirung nach dem stadium des 
ionischen dialects bestimmen, welches dieser zur zeit der über- 
tragung erreicht: man sprach bereits ’Egueng, Aewg, IToosıdeov 
nicht mehr “Eouesing, Anog, TTooeıdıwv, weil man sonst natur- 
gemäss die den äolischen “Egueiag, A&og, Toosıdawv gleich- 
messenden altionischen formen gewählt haben würde. Wenn 
für Auös vereinzelt Anog gesetzt ist — in Anırog, Anoxgırog 
(geschrieben Asıwzgıros) Amaörg — so deutet dieses darauf 
hin, dass zur zeit der übertragung An0g nur noch archaisch 
vorkam. Dieses führt uns in die zeit des Hipponax ca. 540, 
welcher noch vereinzelt Anög gebraucht haben soll: Bergk* 
frg. 88 p. 4%. 

3. Noch sicherer führt uns auf dieselbe zeit eine andere 
erwägung: wenn wir die altionische lyrik auf ihr verhältniss 
zur sprache des epos untersuchen, so ergeben sich uns zwei 
deutlich verschiedene perioden. In der älteren periode — die 
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dichter Archilochos, Semonides, Mimnermos und Hipponax, also 
die zeit von 700—550 umfassend, findet sich keiner derjenigen 
äolismen Homers, welche metrisch von den entsprechenden 
ionismen abweichen, also kein xe sondern nur &», kein genetiv 
auf @o, awv, kein dativ pl. auf 800: ausserhalb der es-stämme, 
kein infinitiv auf uevar, kein Örerewg, Örrı, kein 2eixooı u. s. w. 
Dagegen brechen diese formen ausser Örerwg, Örrı u. s. w. bei 
den jüngeren Ioniern — Xenophanes, Phokylides, Ananias, Ana- 
kreon — mit macht ein, Theognis und die jüngeren elegiker 
erlauben sich sogar öserewg und Örrı zu gebrauchen. 

Diese thatsache, welche in meiner abhandlung über die 
sprachform der altionischen lyrik in Bezzenberges Beiträgen, 
eingehend nachgewiesen ist, lässt sich nur durch die dort - 
gemachte annahme erklären, dass Homer „den älteren Ioniern 
zwar schon vorlag, aber nicht in einer solchen form, dass er 
auf ihre sprache einen einfluss zu üben vermochte, also noch 
in der von mir auf anderen wegen erwiesenen ursprünglichen, 
äolischen sprachform. Die jüngeren Ionier von 540 ab hörten 
(und lasen?) dagegen den Homer im wesentlichen schon so, 
wie wir ihn jetzt lesen, d. h. in dem durch die übersetzung des 
äolischen Homers in das ionische entstandenen formengemisch. 
Da diese sprache äusserlich wie ionisch aussah und Homer für 
die höchste sprachliche und dichterische autorität galt, wurde 
denn auch das formengemenge des ionisirten Homer nachgeahmt, 
und so bildete sich die dichterische kunstsprache, welche eben 
wesentlich durch die anlehnung an das epos d. h. an den 
ionisirten Homer entstand vgl. A. Führer sprache und ent- 
wicklung der griechischen lyrik s. 11“. 








1. Das gedicht vom zorne Achills, 





Wir haben keinen grund zu bezweifeln, dass uns in dem 
proömium der Ilias 4 1—7 die ächte einleitung zu dem älte- 
sten kerne des ganzen gedichtes erhalten sei. Der erste vers 
nennt uns als gegenstand der dichtung den zorn Achills, die 
unwıg Ayıll&wog. Hieraus folgt, dass der dichter selbst sein 
gedicht so aufgefasst und benannt wissen wollte, dass also auch 
wir das recht, ja die pflicht haben, den ältesten kern der Ilias 
als uivıs Ayıkk&ws, gedicht vom zorne Achills, zu bezeichnen; 
weiter ergibt sich daraus, dass, wie hier schon bemerkt werden 
mag, die partie B 50—H nicht zum plane des ursprünglichen 
gedichtes gehören kann, weil ihr inhalt zum zorne Achills in 
keiner innerlich nothwendigen beziehung steht. 

Der dichter der Menis hatte jedoch, wie ebenfalls aus dem 
proömium v. 2—7 erhellt, nicht vor, bloss zu erzählen, wie 
Achill zürnte oder die könige sich schalten, was schon mit 4 307 
erledigt ist, sondern auch die schlimmen folgen, welche dieser 
zorn durch Zeus rathschluss hatte, darzustellen. Als besonders 
schrecklich hebt hierbei der dichter in v. 4/5 hervor, dass 
Achills zorn die leichen der helden hunden und vögeln zum 
raube schuf: aözoüg de EAwgıa reüge zuveooıv |olwvoioi re zrücı, 
und in der that musste bei dem hohen werthe, welchen die 
Griechen von jeher auf das ehrliche begräbniss legten, der 
mangel eines solchen das mitleid im höchsten, uns kaum ver- 
ständlichen grade erregen. 

Sonderbarer weise geschieht nun aber im jetzigen verlaufe 
der dichtung nicht das, was das proömium so geflissentlich 
verkündigt. Die gefallenen des ersten schlachttages werden 
H421 ff. während einer eigens zu diesem zwecke geschlossenen 
waffenruhe feierlich bestattet. Von den todten des zweiten bis 
vierten schlachttages wird zwar das gleiche nicht ausdrücklich be- 


richtet, muss jedoch von jedem unbefangenen leser nothwendig als 
A. Fiek, Die homer. Ilias. 1 
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selbstverständlich angenommen werden. Sarpedons leichnam 
fällt zwar nach langem kampfe in die hände der feinde, aber 
Zeus selbst wendet die schmach von seinem sohne ab, indem 
er ihn von Schlaf und Tod zu ehrenvoller bestattung in die hei- 
math hinwegtragen lässt. Auch der todte Patroklos wird nach 
langem hin- und hergewoge des kampfes in P schliesslich ge- 
rettet und in mit den höchsten ehren bestattet. Hektors 
leiche wird zwar von Achill geschleift und alle schmach und 
schändung ihr zugedacht, aber götter beschirmen sie und 
schliesslich wird sie in 2 ausgelöst und in unversehrtem zu- 
stande feierlich beigesetzt. 

Während wir so über das letzte loos der genannten helden 
beruhigt werden, ist die bestattung der menge der gefallenen 
der letzten drei schlachttage allerdings nicht ausdrücklich er- 
wähnt; aber wenn selbst der Troer, auf welchen aller hass der 
sieger fällt, Hektor, schliesslich ausgeliefert wird, um der todten- 
ehren theilhaft zu werden, so ist dies von allen übrigen, auf 
welchen nicht ein solcher hass ruht, selbstverständlich. Auch 
dass nach Hektors auslieferung noch Achäerleichen in den händen 
der Troer geblieben, ist nach dem gange der erzählung nicht 
anzunehmen. Wenn aber Achäer und Troer die elftägige frist 
(2 666) nicht zur bestattung ihrer todten, die in ihrer hand 
waren, benutzt hätten, so würde sie der schärfste vorwurf treffen, 
ja der griechische hörer hätte in seinen gedanken beide theile 
vor ein hochnothpeinliches gericht ziehen müssen, wie der attische 
demos die sieger bei den Argennusen. 

Das proömium stammt hiernach aus einer zeit, wo die 
worte desselben in v. 4/5 noch eine wahrheit waren, das heisst, 
wo die im verlaufe der Menis gefallenen helden nicht bestattet 
wurden, sondern hunden und vögeln zum raube fielen, mochte 
dies nun ausdrücklich berichtet werden, oder mit nothwendigkeit 
aus dem gange der erzählung folgen. 

Die helden, um deren tod sich die alte Menis dreht, sind 
Patroklos und Hektor. Beide erlitten also ursprünglich das 
schicksal, welches das proömium ankündigt, und alle die par- 
tieen, welche von beider rettung, lösung und bestattung berichten, 
sind später ein- und zugedichtet. Damit fallen die bücher P, 
# und 2 ohne weiteres. Es lässt sich nun der schluss der 
alten Menis genau bezeichnen: nämlich X 394, wo die Achäer 
ein siegeslied singend mit Hektors leiche zu den schiffen ab- 
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- ziehen. Mit diesem bilde lässt sich das jetzt unmittelbar dar- 
auf folgende, Achill Hektors leiche schleifend, nicht vereinigen. 
Dort zieht das heer langsam und feierlich unter gesang davon, 
hier jagt Achill mit wagen und pferden dahin (ugorı&&v 6 &Aaeıv, 
To dor derovr Errereo9nv), und so ist hier die fuge zwischen 
der alten Menis und einer später angefügten zudichtung deut- 
lich genug zu erkennen. 

Die einheit des ersten buches der jetzigen Ilias ist im 
wesentlichen selbst von unseren liederjägern anerkannt worden, 
wenigstens sind die versuche, die schöne dichtung zu zerfetzen, 
nicht geglückt (vgl. Hentze, anhang zur Ilias I s. 1 ff.). 
Die erzählung von der rückgabe der Chryseis an den vater 
v. 430 ff. ist für den plan des ganzen nothwendig, höchstens 
kann man einige der standverse von v. 459 ab streichen und 
die Achäer noch am selben abende zurückkehren lassen, indem 
man v. 476/477 tilgt. 

Dagegen scheint mir der zwölftägige zwischenraum zwischen 
dem hader der könige und Thetis bitte, welchen Hentze a.a. o. 
zu halten sucht, ein späterer zusatz zu sein. Der widerspruch 
zwischen der bereits geschehenen abreise der götter zu den 
Aethiopen und der anwesenheit Heras und Athenes auf dem 
Olympos während der haderscene ist längst erkannt und mit 
recht gerügt; das Aethiopenmotiv kann sehr wohl aus der ein- 
leitung der Odyssee entnommen sein, wie es auch in 2 nicht 
ursprünglich ist, endlich passt eine so lange und im grunde 
gar nicht nöthige verzögerung nicht zu dem lebendigen, dra- 
matischen gange der handlung, welcher der alten Menis in so 
hohem masse eigen ist. Es genügt völlig, wenn Thetis die be- 
sänftigung Apolls abwartet, welche unmittelbar mit der rück- 
gabe der Chryseis eintreten musste, und darnach am morgen 
des folgenden tages ihre bitte vorzubringen verheisst. Sprach- 
lich verräth sich der jüngere einschub durch die wunderliche form 
Aisworcnag v.423 und noch deutlicher durch Zyeruswv v. 494. 

Beim bittgange der Thetis v. 493 ff. stört den modernen leser 
allerdings der scheinbar allzu starke widerspruch in der auf- 
fassung des Zeus, indem dessen majestät durch die furcht vor 
dem zorne seiner hausehre bedenklich beeinträchtigt wird. Aber 
Hera ist ja als Zeus schwester und gattin mit ihm von gleicher 
substanz, der weibliche Zeus, und die lebhafte parteinahme der 
Hera für die Achäer (v. 55 und v. 208), welche der dichter 

1* 


4 1. Das gedicht vom zorne Achills. 


wohl schon in der sage vorfand, zwang ihn des vorauszusetzen- 
den zornes der göttin zu gedenken. Nur v. 547—564, welche 
Zeus in gar zu kümmerlichem lichte und geistig der klugen frau 
nicht gewachsen zeigen, sind auf grund der sprachlichen ver- 
stösse ueraAlo v. 553 und sragelrenı 555 zu streichen. 

Einen schönen und offenbar vom dichter selbst beabsich- 
tigten gegensatz zu dem streite der menschen und götter zeigt 
das bild der behaglich schmausenden und feiernden Olympier, 
mit dem daher das erste buch der jetzigen Ilias nicht ganz 
unpassend abschliesst. In wahrheit freilich hängt der anfang 
von B, v. 1—47, eng mit _/ zusammen, insofern hier über die 
weise berichtet wird, wie Zeus seinen rathschluss ins werk setzt. 
Sein plan, Agamemnon durch einen trügerischen traum zur an- 
ordnung einer allgemeinen schlacht zu veranlassen, ist im sinne. 
der antiken auffassung der götter ganz untadelig und unbe- 
denklich der alten Menis zuzuweisen, deren erster gesang bis 
B v. 47 reichte. 

Mit der morgenröthe des ersten schlachttages B v. 48 be- 
gann der zweite gesang der Menis, welcher dem bis hierher 
entwickelten plane gemäss, die von Zeus bewirkte niederlage der 
Achäer enthalten haben muss. In dem jetzigen zustande des ge- 
dichtes drängen sich freilich in B allerlei von dem zorne Achills 
ganz abliegende dinge und ereignisse zu. Nicht bloss der schiffs- 
katalog, der ursprünglich gar nicht einmal für diese stelle, 
sondern für den moment der abfahrt der Achäer von Aulis 
gedichtet ist, auch die volksversammlung mit der T'hersitesscene 
stehen ausser allem inneren bezuge zum zorne Achills und da- 
mit zum plane der Menis. Noch jünger muss die BovAn v. 55 
bis 87 eingefügt sein, weil nach v. 155 fl. Odysseus offenbar 
nichts von einer der «yoga vorhergehenden vorberathung weiss, 
es vielmehr eines gottes vom himmel bedarf die Achäer zu- 
rückzuhalten, was nach v. 75 die fürsten hätten thun sollen. 

Es lässt sich nun, wie ich meine, aus der weise, wie rath 
und volksversammlung eingefügt sind, darthun, dass das ur- 
sprüngliche gedicht vom zorne Achills beide nicht kannte, Diean- 
fügung derselben geschieht v. 50 mit den worten: aurag 6 xngU- 
1.2001 Aıyup9öyyoıo Eu£hevoev | ungioceıw ayognjrde xrh. Wenn 
man nun von v. 50 überspringt auf v. 443 und also auf v. 50 
folgen lässt: xngboosır sröheuövde “den xoudovrag Ayeuoig 
xch., so ist der ursprüngliche zusammenhang in der weise 
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wiederhergestellt, dass kein wort fehlt, wenigstens wird keines 
vermisst. Ebenso äusserlich sind die vv. 446—477 eingeschaltet. 
Dieselben enthalten v. 455—477 vier gleichnisse hintereinander, 
welche schon sprachlich ihre jüngere entstehung verrathen, und 
in v. 446454 die musterung und anfeuerung der Achäer durch 
ihre freundin Athene. Es liegt auf der hand, dass nach dem 
plane der Menis Zeus eine solche betheiligung Athenes zu gunsten 
der Achäer nicht dulden kann. Auch hier lässt sich der alte 
zusammenhang lückenlos wiederherstellen. Man braucht nur 
v. 446 H0vov xgivorceg, nera de yhavadreıg Asıyn mit v.477 
ioulvıwd ikvaı, uera de ngelav Ayauzurom zu verbinden, also 
zu lesen: 446/477 Yövov xolvovres, uera dE xgeiow Ayaus- 
uvov auch. 

Der schiffskatalog, welchem das Troerverzeichniss sich an- 
schliesst, ist mit einer anrufung der musen ganz äusserlich ein- 
gelegt. Mit 7’ beginnt dann eine gr össere, ursprünglich in sich 
zusammenhängende einlage, der torso eines zweiten epos, welcher 
in die alte Menis äusserlich eingefügt worden ist, wodurch denn 
freilich der organismus der beiden herrlichen werke arg zer- 
rüttet worden ist. Hier fragt es sich für uns zunächst, ob sich 
der anschluss von B 482 zur wiederherstellung_ der alten Menis 
finden lässt. Man könnte an © 55 Towes d’avı Zrepwder ava 
serölıv @rehilovro denken, denn mit dieser stelle wird in der that 
in den plan der Menis eingelenkt, welcher von B 50 bis hierher 
ganz in vergessenheit gerathen zu sein scheint. Allein wir finden 
in © 105 ff. und 531 deutliche bezugnahme auf Diomedes aristie 
in E, auch ist die ausfahrt der göttinnen in © 380 ff. offenbar 
nach E 711 gestaltet, und die vv. 494 f. sind aus Z 318 £. 
herübergenommen. Auch steht © an poetischem werthe tief 
unter der Menis und ist streng genommen nur als mässige 
rhapsodenarbeit zu bezeichnen. Somit müssen wir auch den 
zweiten schlachttag drangeben und B482 unmittelbar mit 1 56 
"verbinden, so jedoch, dass wir an stelle dieses verses © 55 
setzen, denn, wie mein freund Hentze mich mit recht erinnert, 
die aufstellung der Troer Zi Iowoucı rredioıo bezieht sich 
auf ihre nächtliche beiwacht am schlussevon ©. Sonach haben 
wir zu verbinden: 

B 483 Eungene &v ohloioı zai &oyor 7 1OWEOTLV. 
055 Towes $ aur Eregoder ava zeröluv wrehilovro 
A571 "Exrroga ı augpi ueyav ai Autuove Iovkvdauarre va. 
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Durch diese anordnung gewinnen die worte B 482 f. roiov 
Go Argeidnv Inne Zeig nuarı nelvwmı]|Eurıgeree £v seolloioı 
nal 2&0xov NQWEooıw erst wieder ihre richtige stellung und da- 
mit ihre wahrheit. Jetzt stehen dieselben vor dem ersten schlacht- 
tage, an welchem sich Agamemnon in keiner weise hervorthut, 
und weit hinter Diomedes zurücktritt, bei unserer anordnung, 
in welcher wir die ursprüngliche wiederherzustellen glauben, 
folgt auf diese den Agamemnon verherrlichenden worte das 
buch _4 und zwar diejenige partie desselben, nach welcher die 
alten das ganze buch als 4yauzuvovog agıorei« bezeichnet 
haben. 

In 4 57—488 liegt ein grösseres nur durch wenige unbedeu- 
tende einschübe entstelltes stück der alten Menis vor. Man er- 


kennt dasselbe sogleich an der präcisen ausführung eines klaren. 


und einfachen planes, welche der ganzen Menis so eigenthüm- 
lich ist. Nachdem in den oben wiederhergestellten versen des 
zweiten gesanges der alten Menis sammt 4 57—90 kurz und 
knapp der beginn der schlacht erzählt war, folgt zunächst die 
aristie Agamemnons / 90—217, angekündigt durch B 482 f. 
Es ist Zeus, welcher Agamemnon an jenem tage herrlich vor 
allen helden hervorleuchten liess, und in der that, Zeus ist es 
dem Agamemnon schuldig, nachdem er ihn durch den trügen- 
den traum bethört, ihm wenigstens gelegenheit zu geben, sich 
als held zu erweisen und ruhm vor allen Achäern zu gewinnen. 
Auch macht er dadurch wenigstens einigermassen das unrecht 
gut, welches er Achill erwiesen und gewinnt wenigstens die 
achtung des hörers. So ist Agamemnons aristie durchaus or- 
ganisch in den plan der alten Menis eingegliedert. Freilich darf 
diese aristie auch nicht einen allzu grossen umfang annehmen, 
um den hauptplan des Zeus nicht allzu lange zu hemmen. 
Dieser ist: die Achäer nach dem der Thetis gegebenen ver- 


sprechen unterliegen und zu dem schiffslager zurückweichen zu 


lassen. Der alte dichter weiss wenig von taktik und strategie: 
das schicksal der schlacht hängt bei ihm ausschliesslich an dem 
der wenigen hohen helden. Hiernach hat er seine aufgabe, die 
niederlage der Achäer zu schildern, sehr einfach dadurch gelöst, 
dass er die haupthelden der Achäer nach einander ausser kampf 
setzt. Zuerst wird Agamemnon mitten in seinem siegeslauf 
durch schwere verwundung gehemmt und genöthigt die schlacht 
zu verlassen. Nach seinem weggange leisten Diomedes und 
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Odysseus eine zeitlang widerstand, bald jedoch sind beide eben- 
falls gezwungen, für ihre wunden im lager heilung zu suchen. 
Die darstellung ist in dieser ganzen partie vortrefflich und 
durchaus des dichters der Menis würdig. Wenn man auch in 
der dreimaligen wiederholung des motivs der verwundung der 
haupthelden einen mangel an erfindungskraft erblicken könnte, 
so ist dieses motiv doch dreimal so glücklich variirt, dass dem 
hörer nur die empfindung der künstlerisch gewollten parallele 
bleibt; es erinnert diese an die symmetrischen linien der alten 
zeichnung. Sogar noch ein viertes mal wird dasselbe motiv 
verwendet, nämlich in der verwundung Machaons. Gewöhnlich 
wird diese zugleich mit der Eurypylosepisode der alten dichtung 
abgesprochen. Die figur des Eurypylos ist zweifellos später 
eingefügt, wie später dargethan werden wird, dagegen ist ein 
grund den Machaon zu beseitigen nicht aufzufinden, im gegen- 
theil ist er unlösbar in den plan der Menis verwoben. Seine 
verwundung und wegführung durch Nestor dient dazu die ver- 
bindung des zweiten gesanges der Menis von der niederlage der 
Achäer mit dem dritten, der Patroklie, vorzubereiten. Es ist 
nicht gleichgültig, dass gerade Nestor den verwundeten helden 
heimgeleitet: Nestor dient auch sonst dem dichter der Menis 
als vermittelnde gestalt. So tritt er im ersten gesange zwischen 
die hadernden helden und Nestors sohn ist es, welcher Achill 
die kunde von Patroklos tode überbringt und dadurch den über- 
gang von der Patroklie zum letzten gesange, von Achills rache, 
vermittelt. 

Im reste des buches 7 finden sich viele neuere einschiebsel ; 
nach Machaons abgange ist nach dem plane der Menis nur 
Aias noch am platze: als auch ihm Zeus furcht einflösst, geht 
der rückzug, bald selbst die flucht der Achäer unaufhaltsam 
den schiffen zu. Die erzählung von Eurypylos stammt von dem 
dichter der Teichomachie, sie soll Patroklos verzögerung der 
erfüllung von Achills auftrag motivieren und ihn während der 
dauer des mauerkampfs zweckmässig beschäftigen. 

Die anmuthige schilderung, wie Nestor sich und Machaon 
im lager pflegt, wiePatroklos Achills auftrage gemäss, sich er- 
kundigung einholt um bewegten herzens zurück zum freunde 
zu eilen, schliesst sich nicht ohne absicht unmittelbar an die 
vorhergehenden wilden kriegesscenen; der dichter verfolgt hier- 
bei die gleiche tendenz wie am schlusse des ersten gesanges, 
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wo das selige behagen der götter in wirksamen esgenehe zu 


den vorhergehenden haderscenen tritt. 

Die bücher M N & und O sind bis auf wenige verse der 
letzten hälfte von O dem plane der alten Menis fremd; sie 
enthalten deutlichst später eingefügte mehr oder weniger 
geistreich gedachte einlagen. Die wenigen verse, welche für 
den plan der alten Menis von belang sind, habe ich aus O 
herauszufinden versucht: andere werden hierbei vielleicht anders 
verfahren; nothwendig ist nur die angabe, dass Hektor Aias 
gegenüber getreten und wenige verse, welche die handlung bei 
den schiffen bis zu dem punkte führen, wo wir dieselbe im be- 
ginne von II angelangt finden. 

Mit IT beginnt der dritte gesang der alten Menis, die Pa- 
troklie. Bis hierher haben sich die ereignisse in strenger folge 
auseinander entwickelt, jetzt tritt mit der bitte des Patroklos ein 
neues, aus dem vorhergehenden nicht nothwendig hervorgehen- 
des ein. Dieser zweite ausgangspunkt ist die liebe des Patro- 
klos zu seinem volke, wie der erste die selbstliebe Achills war. 
Patroklos bittet sich selbst den tod und zwar ist im grunde 
Achill an seinem tode schuld, denn Patroklos fällt in den be- 
reich des selbstsüchtigen verlangens seines freundes, dass Zeus 
den Troern sieg gebe, bis die Achäer Achill seine ehre gegeben. 
So erbat Achill selbst seinem freunde den tod, und die höchste 
und reichste gewährung seines selbstsüchtigen wunsches wird 
ihm zur strafe und ewigen qual. Patroklos’ bitte als ausgang 
für die zweite hälfte der Menis und als peripetie des ganzen ist 
der bewundernswertheste griff des alten dichters und verleiht 
dem gedichte den charakter unergründlicher tiefe. 

Die verknüpfung der Patroklie mit dem zweiten gesange, 
der niederlage der Achäer, ist vielfach bekrittelt; ich halte sie 
für tadellos, ja für glänzend. Weinend tritt Patroklos, zurück- 
kehrend von der sendung zu Nestor vor Achill: soll da viel- 
leicht Achill fragen: nun, war es wirklich Machaon, der mit 
Nestor hier vorüber fuhr? Uebrigens erstattet ja Patroklos so- 
gar im verlaufe seiner rede bericht, indem er Agamemnons, 
Diomedes und Odysseus verwundung erwähnt; ich denke, auch 
hier wird niemand Machaon vermissen, der ausserdem v. 27 
durch Eurypylos verdrängt sein könnte. Schön und wahr ist 
Achills schwanken der bitte des freundes gegenüber dargestellt, 
besonders schön die plötzliche reifung seines entschlusses durch 
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den anblick der flamme des schiffbrandes. Dagegen ist störend 
eingedrungen die ausrüstung Patroklos’ mit Achills waffen, deren 
nach v.41f. beabsichtigte wirkung übrigens v. 281 f. gar nicht 
eintritt; es wird sich weiterhin ergeben, dass dieser waffentausch 
von dem erweiternden dichter herrührt und eine blosse folge 
der von diesem eingeführten rettung von Patroklos’ leiche ist. 

Man könnte die frage aufwerfen, ob nicht die Sarpedon- 
episode der alten Menis angehöre. Dass sie geschickter als die 
meisten der später eingelegten partieen in das alte gedicht ein- 
gefügt, ist nicht zu verkennen. Zeus gewährt, auf Achills gebet 
seine zusage an Thetis einschränkend, dem helden den ersten 
theil seiner bitte, ruhm für Patroklos, in dem masse, dass er 
seinen eigenen sohn nicht schont um Achills freund zu ehren. 
Zugleich wird Patroklos’ heldenthum in das hellste licht gesetzt, 
indem der grösste held der bundesgenossen vor ihm fällt. 

Trotzdem ist die Sarpedonepisode dem dichter der Menis 
abzusprechen. Dieser kannte die Lykier vor Troja nicht, kannte 
auch manche der helden nicht, die am kampfe um Sarpedons 
leichnam sich betheiligen. Diese kämpfe sind ächt und alt: 
ursprünglich fiel die leiche des Lykierfürsten in die hände der 
‚ Achäer um zu erleiden, was das proömium ankündigt, erst 
der erweiternde dichter, welcher ja auch sonst für das ehrliche 
begräbniss der helden sorgt, lässt Sarpedon von Schlaf und Tod 
in die heimath tragen. Hieraus geht übrigens hervor, dass der 
erweiternde dichter die Sarpedonepisode bereits vorfand, wie er 
‚ auch die aristie des Idomeneus in N und die klage in X vor- 

fand und in seine redaction einfügte. 

Durch die entfernung der bücher M N Z O aus dem rahmen 
der alten Menis kommt die zeitbestimmung II 777 fi. zu ihrem 
rechte. Hier heisst es gelegentlich des kampfes um die leiche 
des Kebriones, welcher der erlegung Patroklos’ unmittelbar vor- 
hergeht: ‚so lange die sonne in der mitte des himmels stand, 
so lange hafteten beider geschosse, als aber die sonne sich dem 
untergange zuneigte, da erhielten die Achäer die oberhand“. 
Hier liegt keine nöthigung vor, unter dem Opga—röpga die ganze 
zeit zu verstehen, wo die sonne mitten am himmel stand, viel- 
mehr kann eine zeit gemeint sein, wo die sonne noch diesen 
stand einnahm. So verstanden enthält unsere stelle auch keinen 
widerspruch mit der zeitbestimmung in A 84 fi. Hier heisst es, 
dass die schlacht unentschieden war, Oper Ev NOS mV za 
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ae&ero iegov Nucg, dass dagegen die Danaer die reihen der 
Troer durchbrachen, nuog de dgvröung zreg ano wrchlooaro 
deizevov. Das deisevov fällt bei Homer sehr früh, der Kyklop 
bereitet sich dasselbe ı 310, ehe er austreibt. Setzen wir hier- 
nach die zeit, welche durch _/ 86 bezeichnet werden soll, etwa auf 
neun uhr morgens — den tag von sechs uhr morgens bis sechs uhr 
abends gedacht —, dann tritt Patroklos nach mittag in den 
kampf, er fällt am späten nachmittage, und die flüchtenden 
Griechen erreichen mit sonnenuntergang das schiffslager — 
nach X 241 — eine einfach natürliche zeitrechnung, welche 
nach ausscheidung von M N Z 0 wieder in ihre rechte tritt. 

Die darstellung von Patroklos tode ist durch den erweitern- 
den bearbeiter äusserst unglücklich verändert. Zwar gehört 
Apolls eingreifen sicher der alten Menis an — Apoll ist die 
hand des Zeus, welche des höchsten gottes rathschlüsse zu 
gunsten der Troer ausführt, wie Athene die zu gunsten der 
Achäer — aber wie unwürdig tritt jetzt Apollon auf, indem er, 
der gott dem sterblichen, Patroklos den helm vom haupte reisst, 
die lanze zerbricht und den panzer löst, womit P 125 nicht 
einmal stimmt, wo Hektor der leiche die waffen raubt. 

Die figur des Euphorbos ist vom bearbeiter geradezu er- 
funden, um den kampf um Patroklos leiche, insbesondere die 
aristie des Menelaos an die Patroklie anzuknüpfen. Die ein- 
führung der betheiligung dieses Euphorbos an Patroklos tödtung 
hat für die dichtung die übelsten folgen nach sich gezogen. 
Nicht nur, dass die that des Euphorbos späterhin —- ausser 
inP-—, rein vergessen ist, auch die worte Hektors 830 ft. 
erscheinen jetzt als widrige prahlerei — wie konnte Hektor 
viel aufhebens davon machen, dass er dem vom gotte betäubten 
und von Euphorbos tödtlich verwundeten den rest gegeben! 
Streicht man dagegen den Euphorbos und lässt des gottes wir- 
kung eine rein mentale, von niemandem als dem betroffenen 
bemerkte sein, so darf sich Hektor allerdings rühmen, wie er 
thut, allein den besten der Achäer nach Achill erlegt zu haben. 
Ich halte meinen versuch, den alten bestand wieder herzustellen; 
für geglückt bis auf die ausfüllung der lücke in 819, die natür- 
lich auch anders geschehen kann. 

Das buch P rührt ganz vom erweiterer her, welcher es 
unternommen hat, die leiche des Patroklos behuf feierlicher 
beisetzung in '# den händen der Troer entreissen zu lassen. 
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Das alte gedicht von der Menis setzt erst mit dem anfange von 
2 wieder ein: Antilochos der Nestoride überbringt die trauer- 
botschaft an Achill, die nun freilich im sinne der erweiterung 
etwas umgestaltet werden musste. Dass es in der meldung 
nicht ursprünglich, wie jetzt, geheissen: vexvog de dn augyı ud- 
yovraı | yuvuvov liegt eigentlich auf der hand, denn auf diese 
worte hin musste Achill, wie er da war, sich in den kampf stürzen, 
um des freundes leiche den feinden zu entreissen. Der er- 
weiterer hat allerdings vorzubauen versucht, indem er Achill 
damit entschuldigt, dass er ja keine waffen hatte, da er die 
seinen dem freunde mitgegeben, allein diese auskunft ist doch 
eigentlich gründlich missglückt, denn wenn Achills waffen dem 
Patroklos passten, so mussten ja doch wohl auch des Patroklos 
im lager zurückgelassene waffen dem Achill passen, und mit 
diesen musste er sofort in den kampf eilen, statt sich auf die 
erde zu werfen und sich wie ein rasender zu geberden. 

Die erscheinung der Thetis hat der erweiterer dazu be- 
nutzt, Achill mit neuen waffen ausrüsten zu lassen, da er Achill 
die seinen dem Patroklos mitgeben liess, doch fand er die Thetis 
beim Achill bereits vor. Es mag ja sein, dass eine logische 
nothwendigkeit, die göttliche mutter hier wieder erscheinen zu 
lassen nicht vorliegt, poetisch ist jedoch ihr auftreten durch- 
aus gerechtfertigt, ja nothwendig, weil nur so, in dem trau- 
lichen zwiegespräche zwischen mutter und sohn der held seiner 
veränderten seelenstimmung, der läuterung seiner seele von 
roher selbstsucht und dem entschlusse der heiligen pflicht der 
rache mit drangabe des eigenen lebens nachzukommen, vollen 
ausdruck geben konnte. Auch ist es die weise des alten dichters 
den stürmischen scenen friedliche bilder gegenüber zu stellen, 
wie den götterschmaus dem hader der helden im ersten, den 
ausruhenden Nestor dem kampfgetümmel im zweiten gesange. 
Und wie durch den trügenden traum im ersten gesange die 
schlacht im zweiten, durch Patroklos sendung im zweiten des 
helden untergang im dritten, so wird Hektors tod im letzten 
gesange schon im dritten durch die diesen gesang abschliessende 
versammlung der Troer X 243—314 vorbereitet. 

Diese versammlung ist zwar vielfach für einen jüngeren 
einschub erklärt, und dass sie übel interpoliert sei, lässt sich 
nicht läugnen, allein in gereinigter und gekürzter form, wie ich 
sie zu geben versucht, kann sie für den zusammenhang nicht 
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entbehrt werden. Nur sie erklärt Hektors widerstreben sich 
mit den übrigen Troern vor dem anstürmenden Achill in die 
mauern der stadt zu flüchten, und zwar in einer weise, welche 
Hektors würdig ist, indem sie den helden bis zum tode von edlen 
motiven bestimmt darstellt. X 99 fi. sagt Hektor, er scheue mehr 
als den tod den berechtigten vorwurf, durch unbesonnenen 
widerspruch gegen Polydamas weisen rath das volk in den tod 
getrieben zu haben. Dieser beweggrund den überlegenen feind 
zu bestehen, übersteigt fast das antike mass der sittlichen em- 
pfindung: es ist die ehre, welche Hektor in den tod treibt, ein 
würdiger abschluss eines der ehre geweihten lebens. Mit der 
streichung der volksversammlung in 5 fällt diese schöne und 
gross gedachte motivierung von Hektors tod und sein stand- 
halten wird ganz räthselhaft, denn die flucht an sich ist be- 
kanntlich für den homerischen helden nicht schimpflich. 

Mit der morgenröthe in T'1 beginnt der letzte tag und der 
letzte gesang der Menis, welcher Achills rache enthält. In 7 ist 
freilich von der alten Menis nur wenig enthalten. Man darf jedoch 
nicht zweifeln, dass die urvıdog @rcögenoıg, wenn auch in sehr ab- 
gekürzter form im alten epos ihre stelle hatte. Darauf weist 
schon die weissagung der Athene „4 213 «il zor& roı reig T600« 
scag&oosreı ayıac Öwga, welche sich in der späteren entwick- 
lung der handlung erfüllen muss. Bei dem versuche die alte 
knappe form der zornes aufsagung wieder zu gewinnen, habe 
ich besonders einen fingerzeig meines freundes Hentz e benutzt, 
welcher mich darauf aufmerksam machte, dass mit der erwäh- 
nung der &rn v. 87 die worte v. 137 «AA Errei aaodum zul. 
aufs engste zusammengehören und dass Achill mit den worten 
v. 270 Zeü swareg,  ueydhag Gras avögeooı dıdoiode u. 8. W. 
unmittelbar auf Agamemnons entschuldigung antwortet, die er 
damit gelten lässt. Zum theil beziehen sich die einlagen in T 
schon auf die »rgeoßei« in I, rühren also nicht von dem alten er- 
weiterer her, dessen sie theilweis auch nicht würdig sind; einiges, 
wie das breite wechselgerede über frühstücken oder nichtfrüh- 
stücken vor der schlacht ist geradezu läppisch. 

Das buch Y gehört, wie längst allgemein anerkannt ist, zu 
den jüngsten partieen der Ilias, und zwar setzt es die einar- 
beitung von B 50 - © als bereits geschehen voraus. Erst mit 
dem beginne von ® betreten wir wieder den boden der alten 
Menis. Mit grosser kunst weiss der alte dichter, trotz der 
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scheinbaren einfachheit der ihm verbleibenden aufgabe, das 
ganze epos mit Hektors tode zum nothwendigen abschlusse zu 
bringen, steigerung und spannung bis ans ende zu erhalten. 
Er erreicht dieses zunächst durch die vorschiebung zweier epi- 
soden. Die erste derselben, Lykaons tödtung, dient mehr einem 
psychologischen zwecke, indem sie den inneren seelenzustand 
des rächenden helden mit hoheitvoller anmuth schildert, es 
genügt hier auf die herrlichen worte 106 ff. zu verweisen. An 
die Lykaonepisode hat eine jüngere hand den kampf an und 
mit dem flusse angeschlossen. Die dichtung ist sehr jung, jedoch 
nicht ohne allen poetischen werth, wenn man von der unmög- 
lichkeit der zu grunde gelegten vorstellung absieht. Glück- 
licherweise hat der interpolator einige worte der alten fassung 
stehen lassen, welche beweisen, dass der alte dichter von einer 
betheiligung des flussgottes am kampfe nichts wusste. v. 222 ft. 
erwidert Achill auf die bitte des Xanthos, den kampf im flusse 
einzustellen :: 

Zoraı radra, Irtuavöge Öıorgepäs, @g 00 xeheveg. 

Teoag d ov neiv Aifw Urregpıahovg Evagilom, 

zrgiv 2ocı zara Gorv za "Exrrogı zreignIvan 

avrıßin, 1 4 us Öaudooera, ı) #Ev Ey Tor. 

Der sinn dieser worte kann nur sein, dass Achill der bitte 
des flussgottes folge zu leisten verspricht, dagegen den kampf 
gegen die Troer nicht aufgeben zu wollen erklärt, bis er die 
Troer zur stadt gedrängt und mit Hektor handgemein geworden. 
Wenn nun weiterhin fortgefahren wird v. 227: 

ws eiscov Toweoow Erresovro daluovı 100g 
so kann dies nur bedeuten, dass Achill, seiner zusage gemäss 
vom flusse sich entfernend die Troer im gefilde nach der stadt 
zu treibt. Statt dessen springt Achill v. 233 gegen sein eben ab- 
gegebenes versprechen wieder in den strom, um dort das morden 
aufs neue zu beginnen, worauf dann der flussgott sich zürnend 
zum kampfe mit dem helden erhebt. Es liegt auf der hand, 
dass auf v. 227 ursprünglich unmittelbar v. 515 folgte, und 
damit die einleitung zur Agenorepisode. Diese dient zum zwecke 
die heldenkraft Achills in das hellste licht zu stellen: es bedarf 
des eingreifens des mächtigen gottes Apollon um die masse 
der Troer vor dem nachdringenden helden zu retten, ohne den 
gott würden nach v. 544 die Achäer unter Achills führung an 
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dem tage wider götterschluss und schicksal Troja mit stürmen- 
der hand genommen haben. 

Hektors tödtung X 25—394 bildet den würdigen schluss 
des alten erhabenen epos von Achills zorn und rache. Ein 
tiefer ton der empfindung herrscht in den anreden von Priamos 
und Hekabe an den sohn, fast zu weich für den dichter der 
Menis. Schön ist, wie bereits bemerkt, Hektors entschluss, 
stand zu halten durch die ehre motivirt. Unübertrefflich wird 
die furchtbarkeit des nahenden Achill durch die wirkung ge- 
malt, indem sie den heldenhaften Hektor in die flucht treibt. 
Die spannung weiss der dichter fast bis zum letzten augenblicke 
rege zu erhalten, indem Zeus noch v. 166 ff. während der 
wilden jagd um die stadt erwägt, ob er den frommen helden 
nicht retten solle. 

Dagegen widerstrebt die betheiligung der Athene an Hek- 
tors tödtung, vor allem die bethörung des helden durch die 
göttin unserem modernen gefühle; selbstverständlich folgt dar- 
aus jedoch keineswegs, dass dieser zug nicht ursprünglich sei: 
jedenfalls war derselbe nach X v. 445 bereits dem dichter der 
klage bekannt. 

Es ist nur natürlich, dass das hohe interesse, welches 
Hektors tödtung als schlussstein des ganzen baues erregte, 
nachdichtende rhapsoden veranlasste allerlei vermeintliches 
schmuckwerk anzubringen. Dahin gehören vv. 202—204 und 
209—214, worin berichtet wird, wie Apoll, ehe er von Hektor 
wich, diesen noch bei seinem laufe um die stadt gestärkt und 
wie Zeus über Hektors tod beim schicksale durch die wage an- 
gefragt. Beide züge, an sich nicht zu tadeln, stehen im wider- 
spruche mit der darstellung v. 167 ff. Nachdem Zeus Hektor 
aufgegeben, kann Apoll ihm nicht mehr beistehen und ebenso 
wenig hat Zeus nach v. 185 noch eine entscheidung zu treflen 
oder das schicksal zu befragen, welches dem dichter der Menis 
übrigens mit Zeus willen identisch ist. 

Die Menis schloss ursprünglich, wie bereits oben im an- 
schlusse an Naber bemerkt wurde, mit der rede Achills v. 378 
bis 394, die freilich durch die einschiebung der unpassenden 
verse 381—390 übel entstellt ist. Der ächte schluss ist in 
seiner edelen einfachheit durchaus des dichters der Menis 
würdig: 

„@ gihoı, Agyeiow myreoges de utdovreg, 
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&rrreei dm Tod avdoa Feoi dauaoaodaı Edwaev, 

05 nara soll 2ooefev, 00 00 Oüurcavres ol ahhor‘ 

ei day aeidovres searjove, #00g01 Ayaiov, 

veooıw EZrri yhapvgnıoı veuusde, vovde Ö’ aywuev ‘ 

nodusde ueya vüdog ' Ereöpvousv "Erroga dior, 

cu Toüss xara Korv Jewı Ws Nugeraovro“. 

Die vorstehende darlegung des ursprünglichen ganges der 
alten Menis ist durchaus nicht zu dem zwecke unternommen, 
einen vermeintlichen beweis dafür zu liefern, dass das alte epos 
genau die verse enthalten habe, aus denen ich dasselbe wieder 
aufgebaut. Ich weiss sehr wohl, dass in dingen dieser art kein 
logischer oder gar mathematischer beweis zu führen ist, und 
sehe den beweis für die im wesentlichen richtige wiederher- 
stellung des gedichts von Achills zorne vielmehr in dem um- 
stande, dass sich so durch blosse sichtung aus der dichtungs- 
masse der jetzigen Ilias ein episches gedicht mässigen umfanges 
gewinnen lässt, welches den höchsten künstlerischen anforde- 
rungen genügt und den schönsten dichtungen aller zeiten bei- 
zuzählen ist. Man kann mit recht fragen: wie wäre es denn 
möglich, einen solchen kern aus der Ilias herauszuziehen, wenn 
dieser derselben nicht ursprünglich zu grunde lag und nur durch 
Jüngere ein- und angelagerte massen überschüttet und verdeckt 
worden ist. 

Für die richtige anfugung einzelner stücke des alten ge- 
dichts ist die möglichkeit beweisend, dieselben durch blosses 
weglassen dazwischen liegender massen lückenlos an einander 
zu passen. Besonders lehrreich sind hierfür B 50/443 und 
446/477, doch ist nicht zu bezweifeln, dass durch die auffindung 
der alten fugen sich noch manche andere partieen werden 
schärfer aufeinander passen lassen. 

Als ein beweis für die im wesentlichen richtige wiederher- 
stellung der alten Menis lässt sich auch die durch dieselbe 
wieder zu tage tretende klare und scharfe gliederung geltend 
machen. Die vier gesänge, in welche wir die alte Menis zer- 
legt haben, sind keine willkürliche abschnitte, _wie etwa die 
24 bücher der jetzigen Ilias und Odyssee, sondern auf dem 
grundplane des ganzen beruhende nothwendige glieder, deren 
innere anordnung ebenfalls manche auffallende und nicht zu- 
fällige parallele zeigt. Diese gliederung in die vier abschnitte 
ist im gedichte selbst angegeben ® v. 133 f,, wo Achill sagt: 
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ahhc nal ws ÖALEOIE narov uögov, eig 6 ne reavreg 

reioere Ilergörhoıo Yovov nal horyov Ayaıiv vuh. 

Mit zeioere ist der inhalt des letzten gesanges, der Ayıl- 
A&ws rioıg gegeben, IIergoxAoıo Yövog würde die angemessene 
vollere bezeichnung des dritten buches sein, welches wir nach 
dem vorgange der alten, denen IT so hiess, IIergöxkeıa genannt 
haben, der Aoıyög Hyaıov umfasst den zweiten gesang, unsere 
neva Ayeıöv, endlich das erste buch, die ujvıg im engeren 
sinne ist zwar an unserer stelle nicht genannt, wird aber durch 
den inhalt der folgenden, als expositio des ganzen, nothwendig 
vorausgesetzt. 


Die schöpfung der Menis ist das erste uns erkennbare er- 
eigniss in der geschichte der griechischen dichtkunst. Das epos 
ist freilich nicht erst mit diesem gedichte entstanden, noch 
weniger der sagenkreis von Troja, doch beginnt mit ihm eine 
neue, höhere auffassung des epos, über der die früheren schwä- 
cheren anfänge vergessen worden sind. Selbst bei den Aeolern 
Kleinasiens muss das gedicht vom zorne Achills vorläufer 
gehabt haben; wen überzeugte hiervon nicht 4 307, wo Patro- 
klos, ursprünglich doch nur eine nebenfigur, nicht mit seinem 
namen, sondern als eine bereits bekannte heldengestalt als 
‚„Menoitiade‘ eingeführt wird. Vor der äolischen Menis liegt 
sogar eine ganze andere schule, die der pierischen Thraker, 
von denen der dienst und die anrufung der musen stammt. 
Auf diese alten Pierer geht auch die epische vorstellung vom 
Olympos als dem sitze der götter und wenn diese sich bei 
Homer vom Olympos herab über Pierien wegschwingen, so wird 
die wendung unmittelbar aus dem pierischen epos stammen. 
Insofern haben die alten gar nicht so unrecht, wenn sie Or- 
pheus und Thamyris an die spitze des stammbaums Homers 
stellen. Neben der äolischen schule von Smyrna bestand sicher 
auch schon die der Thraker am Helikon, deren erneuerer, nicht 
begründer der Kymäer Hesiod war. Die Theogonie in ihrer 
ursprünglichen fassung ist älter als Hesiod und von diesem un- 
abhängig, ein merkwürdiges beispiel uralter strophischer dichtung. 

Bei der ungemein grossen bedeutung, welche die Menis für 
die entwicklung der griechischen dichtung gehabt hat, ist der 
wunsch begreiflich, etwas näheres über den grossen dichter zu 
wissen, dem es beschieden war, die epische dichtung seines 
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stammes auf eine höhere stufe zu heben. Der name “Ouneos 
kann nicht genügen, derselbe ist möglicherweise nur aus dem 
namen des geschlechtes der Ouneidaı als der des eponymos ge- 
wonnen worden. So wird man schwerlich das attische ge- 
schlecht der ASauwdekideı von einem manne namens Jaildalos 
herleiten wollen, wenn auch die 44xuewvidaı als abkömmlinge 
eines alten 44xu&wv benannt sind. Dafür ist aber auch 44x- 
ucov ein alter häufiger mannsname, der name “Oungog dagegen 
als einzelname ein bedenkliches unicum, während bei der grös- 
seren freiheit in der bildung von geschlechtsnamen ein gentile 
“Oureidaı oder Ouigsıoı ganz unanstössig ist. 

Nehmen wir an, dass die Menis von dem smyrnäischen 
Homeros herrühre, so lässt sich der ächte name des dichters viel- 
leicht noch gewinnen. Ephoros berichtet (Müller Frg. hist. gr. I 
p. 277): goıroo« de avın — nämlich Kowsyis, die mutter 
Homers — Zrri zoVg sehvvoög, 08 70a zraga vo Mel, arrerv- 
noe cov "Oungov Erri vo zoraud za dia voöüro Melmoıyerig 
&ulnn ach. Korsmig, die mutter Homers erklärten die Kymäer 
für eine Kymäerin und suchten dadurch auch Homer zu dem 
ihren zu machen. Wie ernst es die Kymäer hiermit meinten 
beweist eine autonome münze von Kyme Mionnet Suppl. VI, 
s. 15 nr. 119, mit der inschrift KPHOHIN, woraus zugleich 
hervorgeht, dass dies die richtige form des namens ist. KoyInis 
heisst die kymäische mutter Homers als abkömmlingin des Aeo- 
liden Kretheus, sie soll durch den namen als Aeolidin oder 
Aeolierin bezeichnet werden. MeAnoıyevjg soll nach der dar- 
stellung des Ephoros ein beiname gewesen sein mit der bedeu- 
tung „am Meles geboren“. Aber das kann MeAnoıyerig gar 
nicht bedeuten, das müsste MeAyroyevig oder allenfalls Meir- 
tıyevig heissen. Es liegt hier vielmehr missverstand und ver- 
kehrte deutung eines alten eigennamens vor: MeAnoıy&vng ist 
von uelijocı und yevog abgeleitet und ein glied der namen- 
gruppe MeAnoayogags Mehnoavögog Mehroeguog Mekıjouzereog : 
Melnoies. Um missverstanden und umgedeutet werden zu können, 
muss der name Meinoıy&vrg doch jedenfalls alt überliefert sein, 
und so lässt sich, meine ich, mit einiger wahrscheinlichkeit an- 
nehmen, dass der verfasser der Menis, der älteste dichter der 
unter dem namen Homeros befassten dichterschule den namen 
Melnoıyevrg geführt habe. 


A. Fiek, Die homer. Ilias, 2 
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Be a ’ [4 1-2 [4 ‘ 
aurao 0 Ileioavdgov ve xal ’IereoAoyov ueveyapuer, 
vieag Avrıuayoıo daipgovog, dg ga udkıora 
xodoov "Ahs&avögoıo dedeyusvog, aykaa dpa, 
75 or &aeon "EAkvav douevaı Eivdgwı Mevelaını, 125 
to eg dn dVvo mwaide Aape xoElwov Ayausuvwv 
> >» ’ BJ Pi >» „ ” 
Ev Evı Öipowı Eovre, Ouw Ö EX0v WArsag Irrrorg' 
Ex YaQ Opeıg x1Eogwv Y6yor avıa oryakösvra, 
\ \ ‚ a 27.4 5 ’ ” 
tw ÖdE aunadjvav 0 Ö Evavrıov woro AEwv WG 
80 ’Aresidas‘ to Ö’aur 2x dipew 2yovvaltodan: 130 3 
„Lwayon, Argeog vie, oV Ö abıa Öekaı Arcove' | 
’ ‘I: WRT} ’ ’ ’ - - 
scolla Ö Ev Avrıudyw raroog xeıumlıa xeiraı, 
xaAnog TE X0000g Te moAvnuarög TE Oldapog, 
ToV AEv Tor yaplocıro rang ArregEO0L Arcova, 
85 ai vol Idıw merrvdorrT rei vavoıv Ayalow“. 135 
os To) ye ahalovre gooabdarer Baoilma 
’ [4 > > ’ x Pi: ME 
ueklıyioıcı FErceoo ' auelırrov dE Fon @RoVORV 
„al ev dn Avrıudyoıo daipgovog vietg 2oror, 
Bi > x amarT RR 2 ’ ” 
05 zcor Evi Towww ayögaı Mev&hlaov &vwye, | 
90 avyehlav Eidovra iv avııdEoı 'Odvont, 140 
2 ’ Pl > e} > ’ 
avdı nararrevvar und Efeuev aa) &g Ayaloıs, 
vöv uev ÖN 0PO ndrgog afeinea reloere Adßav“, 
3 x ’ x > 8:2 3 ’ 
n »ci Ilsioavdoov usw ar Innaw woe yauale, 
doooı Bakwv oög orjdog* 6 Ö’irrrıiog HddE Eoeliohn. 
’ 3 
95 ’Inrcohoyogs Ö'arcögovoe, Töv av yauaı LEevapıze, 145 
xEooas ano Eipei rudsaıg and v’avyeva AoWang, 
Föhuov Ö' ws 2ooeve xuAlvdeodar di dulkkw. 
toig uev 8a00 "0 O0 meheioroı zhoveovro pahavysg, 
- ) [4 > BJ aM .. ” »„ 
ch &vögovo', aua Öahkoı Eürvauıdeg Ayaoı. 
100 wg d’Ora zog dfiönhov Ev akvhoı Zureeim Uhkaı * 155 
G > a G # [4 n) [4 
zeavreı Ö Ebhupawv Üveuog pegeı, ol ÖdE ve Iauvor 
rroovgılor reiserooı Eresıyöuevor 7eigog dgua ' 
og Go ie Argeidar Ayauluvorı nirere nagavva 
Tocwv gevyovrow, ökhor Ö’Lguaiyevsg Inreor 
105 advv OyE' Eunporahılov ava serokduoo yepvgauıg, 160 
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> [4 ’ > 4 IN >> x ’ 
avıöyoıg roFEovreSs auvuuovag. ot Ö Erri yalaı 
#Eiato, yursooı röhv pihregoı, 7 @koyoıaı. 
"Erroga Ö’2r Belkow Unaye Zeug &r te xoviag 
u > > ’ PB] 3. ” [4 
&x T avVöporraviag &4 TaLUaTog &4 TE xuvdoluwm 
Argeidag ÖEnero opedavov Aavaoıcı zehelow. 165 
ot ö’ 2Zni Filw oäua nalaio Acodavideo, 
uE000v xarcıedıov, 7cag 2oivveov 2008Üorro 
[4 [4 ei x G MI > BJ 
Fıeusvor mohıogs‘0 ÖE uenlaywg Ener ale 
Aroeidas, Audgwı Ö’Erraldooero yEogas darrang. 
all Ora dn Iraiaıg ve nülaıg zai päyov lnovro, 170 
au b u 7} x» x > ’ BZ 
&F aga Ön Ioravro za allahoıs aveuıuvorv. 
„N >» 4 [4 [4 ” P 4 
or Ö Erı zauuEooov sredıov poß&ovro, Boss Ws, 
” [4 24 [4 [4 ”_| : > [4 
aus ve Aewv Epoßnoe uoAow Ev vurtog auokywı 
’ - 4 3» > ’ >) P/4 
waioaıg‘ raı ÖE TIaı Avapaiveraı aiscvg OAEFXOS . 
rüs Ö’EE auyev Efa&e Adv ngaregoıcıw Hdoraı 175 
- 5 
roÖrov, Erreıta de Talua xal !vrara navra Aaplooeı 
5 N > DA BP] le > [4 
wg roig Argeidag Erverte #0Elo0v Ayauzuvov, 
alsı arontevvov Tov Oriorarov ' ol d &p&ßovro. 
alk ra Ön ray Euslle Uno mrolıy aimu ve veiyog 181 
aM [4 GG GG e 77 
&1Fe0 Far, Tora ÖN 00 arno avdgow Te IEaw TE 
a” > ’ 7 ” 
Idags Ev nogugpaıcı xarnLlero mrıdasooag, 
> ” G PJ3 >» ’ x ” 
0o0«v0FEv xaraßaıs‘ Eye Ö aoTsgörav uer& yEooı. 
Figıw Ö’@rgvvve yovoorrregov avyel£oıoav 185 
4 > ” u ‘ x pP - u 
„Ba0%x ıSı, Figı rayeıa, Tov Exrrogı uösov Evioreg' 
y „ 
öy0 av uEv n0gEnı Ayaukuvova rolueva Adv 
> 
Yuyvovr' Ev rg0uUEY0L10L, Evaigovra oriyag Gavdgwv, 
’ Ne ’ x > - > a 
TopE avayweonto, tov Ö alkov hüov avoydw 
uagvaodaı ddıoıı xara& xoareoav voulvvar' 190 
> x b} ’ >» Rn ’ 1 » 1 »„ 
avrag Errei x 7 doogı rureıg n Bhmjuevog iwı 
> 7 ” ’ [3 > [4 
&ig Inmorg aheren, Tora for 40ET0g Evyvahiio 
’ 2 - .. 
xrevvmv, dis 0 ne vüag 2üco8luorg arianrean 
>> 
dun Taelıog, rail Erri wväpag legov EI“. 
z ” w e 
wg par, vd anidnoe nodaveuos Wrsa Figıs, 195 
- x re; [4 > ’ > ’ ” 
P& de zer Idaiow 00Ewv eig Fihuov iv. 
3 | ei - 
nvg viov TToızuoıo deigpgovog "Erroga dio, 
Zoraor Ev Finmooı zai Gouacı “olldroidı. 
» >> ’ ’ 1 P77 2 & 
avyw Ö torausva rgooepa nodag wuea Fioıs 
„Exrvog, ve IIgızuoıo, A unsıv arakavre, 200 
Zeög ue narng mroo&nae Teiv vade uvdjoaodtaı’ 
” 3» nn s 2. Di > ’ ’ ’ 
0p0 av uev x 0gEnıg Ayaufuvova rolusva Aaov 
3* 
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Hivvovr' 29 rrgouayoıcı, Evaligovra Oriyag Avdowm, 
[4 > > [4 ’ x PPJ3 - » 
Topg vrrofeıne uayag, vov Ö aAkov hüov avoydı 
uagvaodaı daoıcı KaTa xgaregav boulvvar ' 
> RN h} ’ > Ber.) ’ G Pi [4 »„ 
avrag Errei % n Öoogı vureaıg n Blmusvog lwı 

150 eig Innos Akeraı, vora vor xgErog Evyvahlkeı 
xrevvyv, sig d ze väag Eüooekuoıg arelanaı, 
din T aehıog aa drei avepag Vegov EhImı“. 

P)} x I» ef ’ > > [4 ! Pi - 

@ usv ag wg feimo0 arıeßa möodag wrsa Figıs, 
” >> ET) x ’ B3 ’ 
Extwg Ö EE 0yEwv 00V Teuyeoı ahro yauale, 

155 allow Ö’d&ea ÖopgE xard oTg«Tov @ıyero rraven, 
orgVvrwv uayEoaodaı, Eyegge dE pVkomıv alvar, 
oL Ö’EFfeliyInoav rail Evavrıoı Eorav Ayalov, 
Aoyeioı Ö’ErEgwdev draprivvavro pahavyag. 
> ’ x 4 x 3» > > [4 
aorivdn ÖdE uaya, orav d’avrıoı' & Ö Ayausuvov 

160 rowrog dgovo’, EIele de röhv rooudyeosaı Andvrow. 

Eortere viv uoı, uolocı, Okvurcıa Öuar Eyoroaı, 
PB x - > 4 P73 h} 
ög Tıg dN mwowrog Ayaufuvovog @vrıog Yıde 
7 avıov Toowv NE alncwv Errınoggwv. 
3 
Fıyidauaıg Avravogidag evVg TE ueyag Te, 

165 ög resp &v Opaıncı 2oıßwhexı, uaregı unkon 
Kioong rov yEIgsWe Öouoo E&vı turdov Eovra 
UATEOTTETWO, 0g Erırre Oedvvo vahkıragavon ' 
aurag EZrrei O’HBag Egınldsog Ixero uergov, 

, D D >” ’ D 
avrw uw xarspuxe, ÖLdw do ya Huyyarsga Fav * 

170 yauuaıg Ö’Er Iahduoo uera nAdog Iner Ayalov 
iv ÖVo Hai dere valcı xoguwıoı, al For Errovro, 
taig uev Een &v Ileoxeiraı Aire vüag viooaıg, 
avrüg 0 zr&log Ev eig Fihıov YhAmkobdn 
ds oa zor Argeida Ayauduvovog üvrıog Yae. 

175 or d’öra di) oy&dov joav de ahhahoıcıw lovreg, 
> “h x 2 x ’ > 4 2 
Argsidag Ev auagre, wagai de For Ergamer &vxog, 
Fıyıdaucıg de „ara Lvvvaor, Iogaxog Evegder, 
vie, Zrri Ö’avrog Egeı0s, Bagelcı yeogı mıIjaaug * 

> e77 [4 ’ > x ’ 
ovd Eroge Lwornga cavalohov, alla reohv rugiv 
> ’ > % ’ BI, ’ 3 vw 

180 aepyvowı avrousva, uolıBog wg, Ergamer alyue. 
xai To ye ydooı Aaßeov eigv ngelov Ayausuvav 
y > N n ’ P7} - ” 

NAr Erri Foi ueudwg @g ve his, dr düga xEopos 

orca0oaro : vöv Ö’kogı sehük’ auyeva, Aüce de yvia, 

WS 5 ur add seerow xoLUdoaTo yahrsov Urevow 
185 oixrgog, arrö uvdorag ahöyw, Faorowıw agııywv, 
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zopgidiag, dag ov Tı yagır Fide, rolle Ö’2dwne * 
ir - - u x ’ RR} s 
noür Exarov Poüg Öwxe, Erreıta ÖE yEehlı vrreore, 
aiyas Ouw xai dig, ta For Gorıera sroLualvovro. 
dn zöra 7 Argeidag Ayaufuvaov Efevagıke, 
190 B& de pegwv &v oyılkov Ayaiov reiyea valka, 
x > 3 >? [ > ‚ el} 
tov dos ww Evonoe Kowv, agıdeixerog avögem, 
A ’ P} ’ G [3 4 ” 
zrgsoßvyevng Avravogidas, xgaTegov gu Fe nuevdog 
> 7 > . 4 ’ 
opsakuoız ExakuWe KaoıyviToo 7r&toveos. 
- & ‚ 
or& Ö’zvoa& ovv döggı, AdIwv Ayautuvova dior, 
195 vife dE uw xara yEoga u2oav, Avawvog Evegter, 
avyrızgv dE dıdoys paevro ÖogE0g dxrume. 
’ FIAT. r e]} > A 
geiynoe Tag Erreıra Fivaf avdowv Ayauzuvov * 
ah oVd wg arehnye udyag ndE rrolduoıo, 
> > > ’ [4 pP > 4 BJ 
ahk Ereogovoe Kowwı Eywv aveuorgopes &vX0S. 
5 ei} ’ ’ a: | 
200 n roı 0 Figiöauarra xaciyvıtov xai Orrargov 
Nine t0dog usudws, Kal durn sravrag aglaroıg ' 
x >» h Nee „ER 2..9.,:0 > [4 
zov Ö Ehnovr av Ouıhlov im aorıdogs Oupahosooag 
ovraoe Evorwı yahrngei, Aüoe de yvia' 
oa Ö’Eni Fıyidauerrı zuge arıexorde ragaoraug. 
205 &$ Avravogog viss Ur Argesidar Baalkmi 
’ 2 ’ B7) ’ n e)} 
zeöruov avarıkjoavres &dvv douo» Avıdog Eiow. 
ER pP) > Bi > ’ ’ Bii 
avrag 0 rwWv all Errerrwigsro oriyag avdgwv 
Eygei Tavogi re ueyakoıoi re yeguadioroı, 
4 > > Be} [4 DE b} > [4 
opga For au Erı FEguov avavode EE oare)kag. 
X > x N x > An 7 >» 5% 
210 aurag Errei TO uEv E)rog Er&goero, mavcaro Ö alu, 
dEsıaı Ö’oduraı dvvvov u8vog "Argeidao, 
> ’ > 3; Rn | ’ 5, ’ 
eig Öipgov Ö Avögovoe, xal awıoywı Erverehle 
vavoıv Erri yhayvgaıcı Ehavveusv' ayIero yao “ne. 
auoe dE diangücıov Javaoıcı yeyavung‘ 
215 „eo gikoı, Agyeiow ayıjvoges NdE uedovres, 
Uuusg uEv vüv vavoı auüvvere 7COVTOTLOp0L0L 
4 > ’ 3 x > » ’ - 
gpükoreıv agyaltav, Errei 00% Eus unriera Zeüg 
na0oos Tgwsooı rravausgıov roksulinv“. 
3 ” > 5; »r ’ ” 
wg Epar, avioyog Ö Luage zalkirgıyag Irerorg 
220 väag Erri yhapigaıs ' ro Ö’oia aerovr Errer&otar. 
» 2.2 > [4 En, ' ’ [4 ’ 
Exrrwg Ö wg E&v0n0 Ayausuvova voopı xlovra, 
Toeösi re xai Avrioıcı &uerlero ucrgov avaaıg' 
- x 4 x 4 > G 
„To@eg zaı Avxıoı zai Jagdavoı avyıayarraı, 
u 4 > ’ G x 4 ” 
avveg&g Eors, piloı, uvacaode de Fovgudog alrac. 
” >» m» a” »” \ ‚> 3 > 
225 oıyer ang Wgıorog, Euoı ÖE uEy EUXog Edwxe 
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Zeig Koovidag. all IIvg Ehaivere uovvuyag Vrrreorg 
ipsiuwv Javdov, IV vrrgregov eiyog Gonode“. 290 
wg feinwv @rovvve ulvog Föuov ve Ferdorw. 
> >» ’ G ’ > [4 
ws Ö’dra roV Tıg Imgarng AVvag Gpyıodorrag 
230 osinı Erd aygorigwı vl xarrglwı NE Akovrı, 
3 > I I } ’ > > ’ 
wg Er Ayaroıcı oeVe Towag ueyayvuoıg 
”Ertwg IIgıauidasg, Boorokolywı Fiooog "Agevı. 295 
aurog Ö’2v nowWrorı usya poovewv 2Beßann, 
> 33H >: > ’ >  - ’ x, 
Ev Ö Errer vouivvaı Vrregavei FLo00og aeıkaı, 
235 & re narahkoutva Fıofsidea zeövrov Ögivver. 


cohhov dE Toopı Köua xuAlvderan, VWooe Ö’üyva 307 
oxridvaraı 2E Av&uoıo rrokvrchavaroıo Fuwas . 

PB en Bl N ’ FRE } ’ 

EvIa ne Aolyog Eev nal Auayava FEoy EyEvovro, 310 


xal vu nev &v v4E00L 7r&tov peuyovreg 'Ayauoı, 
240 ai un Tudsidaı Aroundei aerher 'Odvooevg ' 

„Tudeide, vi sraFovre Aelaoueda Hovgidog ahnas; 
all” üye deügo, zr&rcov, rag Eu loraoo‘ ON yag EAevyog 
Eoostau, al xev väas Eilmı rogvdalohog "Errwg“. 315 

zov Ö’arrausıBousvog rrooo&pa noaregog Äuoumöng * 

245 „n co &yw usvew nal vAaoouaı‘ alla ulvovda 
auuswv Eoraı Füdog, Errei vepshayegera Zeüs 
Toosi ye dn Boherau döeran x0ETOS ne eg au“, ö 
n xal Ovupßgauov uev Arc inmcov WOE yauale, 320 
döpgı Pakwv xara ualov agloregov‘ aurag Odvooevg 
250 avrideov Hegarcovra Moklova Toio Favanrrog. 
toig usv Erreir naooav, Errei rollum anerravoav * 
to Ö’av duıhhov Vovrs xvdolusor, WG dra xarrew 
Ev xUCı Imgevraıdı uEYa POOVEOVTE 7r&TnTov * 325 
wg Olerov Tooas seakıy OguEVva* adrap "Ayaıoı 
255 aonaoiwg peuyorreg avereveov "Erroga dior. 

Ev Eherav Ölpgov TE al Avvege dauw aploro, 
vie duüm Meoorcog ITsoxwolw, dg rei mavrıuv 
Felön uavroovvaug, oBdE Foig rraidag Euone 330 
oreiynv eig sroheuov PILooavoga* ro de For o& ru 

260 meıdEodav ' nügeg yag ayov uskavog Havaroıo. i 
Toig ev Tudeldag dogoınkksrog Aoumöng \ 
Hıuw xal yöyag nerddwv nhbra veige Arreiga ' \ 
Innödauov Ö’Odboevg ai "Yrr&ppoyov 2Fevapıde. 335 

Evda opıw narı Flooa uayav Eravvoos Kooviow 

265 2E Idag xaröpeıg* vol Ö allahoıg Evagıkov. 
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n coı Tööeog viog Aydorgopov ovrace doggL 
Houovidav Howe xar loyıov: ovde Foı Irzor 
Eyyug 2oav 7rg0YUYnV, Avdooaro dE ueya Föuw. 
Toig uev yag Iegarıım anavevd Eye, aurag 0 zelog 
270 Juve dıa rooudyem, dos pikov WAeoe Föuov. 
"Extwo Ö’0£v von0E zara oriyas, @ero Ö’Er avrorg 
verhayug‘ Aua de Towwv nrovro pahavyesg. 
tov dE Fidow giynoe Boav üyasog Auowidng, 
aiıva Ö”Odvcan« rg008pWveE Eyyug Eovra* 
275 „vw dn zöde ruua zuhivösrer, OBoıuog "Errwg ' 
alla orawusv nai alekwusoFa usvorreg“. 

n 00, xal Ausserrahwv zegoin doklıyoorıov Evyog, 
xal Bahe, OU’ Arrduagpre, Tırvoröusvog nEepahapı, 
ünpav nanrögv4a" ehavyIn Ö’ano yahropı yalxos, 

280 oUd” Inero yooa xahhov‘ Eguzars zag Tovpalsıc 
Teirtvgog avkwruıs, av For rogs Doißog Arokkum. 
”Ertwo Ö’or aneledgov avedgaus, uixro Ö’oulkkon, 
ora dE yvV& Zoinwv zal Egsloaro yEogı rrayelaı. 
ögyoa de Tudsidag uera Öoggarog Wiyer 2owav 

285 rile dia mgouaywv, O4 For aarafeioaro yalag, 
tope "Ertwg aurvuro, nal a eig Ölpgov 6goVCaLS 
2elao’ zig AjFvV var aheiaro naga uekauvar. 
doggı Ö’Eravioowv rgoo&pa zodregos HJuounöng ' 

„eE ab vüv Zpvysg Idvarov, aVov * 7 TE or üvyı 

290 NAIE aaxov - vüv aure 0’Efguoaro Doißog Arrohhm, 
1 ushlsıs Eiyeodaı Iav eis doürov Arövrw. 

7 Inv 2Eavim ye al Vorsgov avrıßoknoaıs, 
ai roV Tıg Hal Euoı Ye IEwv ErrıraggoFög Eorı. 
yiv ad roig alhoıg rrıfeiooua, dv #E Kuna“. 

295 7 xai Ilawovidav dogeixkurov 2Eevagıke. 
aurag Altkavdoog, ’Ehtvag sröoıg Euiröuoıo, 
Todeidau Errı ToSa tıraivero, srolusvı Aaov, 
orahlkcı #erkiusvos avdgorucron Zrei rbußoı 
Fi» Jaodavidao, ralaiow dauoyegovrog. 

300 7 zoı 6 uev Iugaxa Ayaoroopw Ip&iuoo 
aivur ano or Feopı ravalolov Korıda Touuew 
xai nögvda Bgıdgar * 6 dE Ton räyuv avijine 
nal Bahe, o0d age uw &Aıov BEhog Ergpuye xEooog, 
taooov dekırlgoıo odog‘ dia Ö’aurreges log 

305 &v yalcı zartıaxro.o de udha Füdv yeldooaıg 
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Ex Aoxw Aurcadaoe xal euyousvog Fenog Avda* 

„Beßhn, ovd’ ahıov Behog Ergpuye wg Oslo» vor 380 
veiarov eig aevvova Bakıov 2x Föuov EleoHaı. 
ovrw nev al Towes averıvevoav Aandrarog, 

310 ol TE 08 srepgixaıcı Akovr’ Ws udxades alyeg“. 

109 d’oV ragßnoaıg rgo0&pa garegog Auoumöng ' 
„rögora Amßarng, nEga® Aykas, ragdevorırerca, 385 
ai uev ÖN avrißıov GV veuysoı reggassing, 

004 av Toı ygaioumoı PBiog “al vagpesg loı * 
315 vöv dE WErmıyoawaıg Tdg00v 7rödog Eugen aUTg. 
ovx alkyw, WS al us yiva Bahoı 7 rdig Apgwv' 
xöpov yao Bekog Avdgog avaknıdog oVrıdavoro. 390 
n vallwmg Ur Eusıo, nal ai # OAlyov reg Ercaignı, 
ö&v Behog näherer nal arrjgiov alıya riImoL* 
320 zo de yivaınog uEv T’ Aupidgvpoi eicı rragavaı, 
rcaldeg Ö’oppanınoı" 0 de Taluarı yalav Egeudwv 
zuderar, olwvoı ÖdE zregi zehkeg NE yuvaıneg“. 395 
gs paro, co Ö’ Odvoevg dopgixhvrog Evyudev dar 
&ora 0008 0 Ö’orıoda nuarelöuevog Behog wrv 
325 &x nödog nAr, odüva de dia xo0og NA aheyevva. 
eig Öipgov Ö’avopovos, xal avıoywı Errerehke 
vadoıy Erei ylapvgauıcı Ehabveusv‘ üysero yao ae. 400 
oiwIn Ö’’Odvoevg dopgixkvrog, oVdE rıg avrwı 
Aoyeiov rrag&uevve, Errei poßog Ülhuße rravrag. 
330 0xIjoaıg Ö’&o E&feiwe segog E09 ueyakrroga Föuor 

„o uoı 2yw, Ti na9w; ueya uev xaxov, ai ne peßwuaı 
insvv Tapßnoaıs' To de giyıov, al ne Faldw 405 
uowvog' voig Ö’aAhoıs Javaoız Epoßnos Kooviww. 
alla Tin or vavra pihog dıehtiaro Föuog; 

335 Foida yag Orrı xaroı EV Arcolyovraı scol&uoıo, 
05 dE wagıoreinoı uayaı Evı, vov ÖE uala yon 
Zorausvaı xgaregung, 7 vEßıye n vERah Ahkov“, 410 
dog 6 radr Üguaıve nark polva xal nara Höuor, 
ropga Ö’Erri Todwv oriysg HAvdov Korıordam, 
340 Fehoav de uE8oooı0ı uera opioı rejua videvreg. 
WG Ö’dra Airrgıov Aupi xuveg Hakepoi v’allaoı 
osiwvrar, 0 dE reloı Baselag 2x EvAöyoıo 415 
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ovre HEorrgoniag Zuraloue, av rıva Foide, 
ovre Ti uoı sag Zivog Zrr&pgade rörvıa uceng“ 
> x ’ > » ’ x - > 4 
alla TOO aivov ayog #gadlav zal Fouov Indweı, 
Orerora ÖN Tov Huoov Gyno EIEhmoıw Guegoaı 
x [a a > , B73 Q .. , 
zai yEoag ar) aneleodaı, 0 TE xgErei srooßeßarnı“ 
61 » [4 ' Zen} bi x G Pi ’ 
aivov @yog To uol Eorı, Errei nasov ahyea Fluwı 
’ » B7 [4 5 y > ’ 
xoogav, @v aga uoı yEoas EEehov vieg Ayalım, 
döggı Ö’Euwı vrearıooa seohıy Züreiyen 1r&goaıg, 
x > > ’ Pl 02 > [4 
tav a x yEogwv Ehero ngslıw Ayautuvow. 
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55 alla va uev moorerugydaı 2aocousv‘ vd” apa ws nv 60 
KorTregyES nEX0AwoIaı Evi pgEoı' N) To Epav ye 
> x ’ ’ > >» » » nr ’ 
0v zrgiv uvıduov xararravosuev, all Oror av ÜM 
vaag Zug Arcixyra aüra Te seröhsuög Te. 
5 - 
alla xai wg, Ilargorke, vawv arıd Aoiyoy auivvam 80 
60 Zureer Errıngerewg, um IN rigog aldouevoro 
väag &vırgnowisı, Yllov Ö’ano voorov EAwvrau. 
rreiFe0 Ö’Wg Tor &yw uiIw TEhog Ev pg&oı Injw, 
WS av or Tiuav ueydhar xal nödog agnaı 
x ’ ’ > ai, er ’ ’ 
zro0g rravrwv Aavawv, arag 01 reginahhen K0gg0V 85 
65 a drrovaoowmıor, rrgovi Ö’aykac Öoga rrögwıoı. 
&x vawv 2hacaıg lusvaı scakıy: ai de 4er avraı 
dumı xüdog ageosaı Eolydovseog zröoıg "Hoag, 
un 0V y üveuder Zusıo AuhulsoIaı sroksulinv 
To®oı gıilorrroltuooı " arıuoregov dE us Ijoeıg. 90 
70 und Errayahkköuevog zrol&umı xai daldrarı, 
Teoeg Evaıgöusvog srgori Filuov aysuovein, 
[4 > ” Bel, ’ [4 > ’ 
un tıg ann Ohkvunoo HEwv alsıyeverawv 
Zußayı“ udha vols ye plhmı Ferdfegyog Arcbkkuv' 


alla eakıv TOOTTAEOIaL, Erenv pPaog Ev vdEagL 9 
75 Irmıs, voig Ö’Eanv medıov xara Öngıdeodan“. 
3 IN x ‚ N ’ ’ 27 
WE OL usv Tolavra roög ahkahoıg ayogevov. 101 


Alaıs Ö’oörer Zwuve‘ Bıalero yag Belleooı‘ 
dauva ww Züvög ve voog xal Towes Ayavoı 
Bakhovrsg‘ deivav dE zregi Ag0TEpoL0ı padvva 
80 urha£ Bakhoutva navayav Eye, Balkero Ö’aleı 105 
xarcpakag Euroline‘ 0 Ö’agioregov Huuov Exauve 
Pl ” P77 ’ ” 393 >)p7/ 
Zurredov alcı EXwv 0aR0g alolLov‘ oud Edvvavıo 
> > P77 [4 > ’ ’ 
cup avrwı rehtufnı Egeidovres Belteooı. 
aisı Ö’apyallwı Eysr aloduarı, KauddE For vidgwg 
85 seavrodev dr uehiwv nöhvg Eoges, oVdE ca elye 110 
&urevevoaı‘ reaven ÖE AaX0ov Kaxwı LOTNgLATO. 

!orers vöy uoı, uoloaı Okvurıa Öwuar Eyoroaı, 
Orrewg ÖN ngWrov nıög Eurrsre valoır Ayalov. | 
”Ertwo Alavrog dogv uehhıyov Avyı ragaoreug f 

90 raaE Kopı ueyahwı, aiyuag rcaga naökov Orıoder, 115 
u” Ba Op N ‘ 5 ’ 7 
avrızgv Ö arragase‘ To uev Terlauwvıog Atoug I 

- - „ J 
cahh avıwmg 2v yeogı a6hov dögv‘ wihe Ö’arı avıw i 
alyua yahreia yauadıg Boußnos zr&toıoe. | 

- 3 a” x - 3 G ’ [4 
yvo Ö Alaug nara Siuov auuuuova glynoE Te 
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95 Feoya IEwv, 0 ga mravgv uayag Erri wide Exegge 120 
Zeus vvıßoeulras, Toweocı Ö’2BöAhero vinav* 
xalero Ö’E4 Beltwv Tor Ö’Zußahov Anrauarov reg 
vol Joa rag Ö’alıla var aoßeore uEyvro PACK. 
© Tav uEv zuguuvar zeüg Gupere* aurag Ayikhevg 
100 unew zrha&dusvog ITergorktea srgo0&feıne - 125 
„00080, Öıöyeveg Ilargönlzes imronehevde * 
AEl00w yag rrag& vavcı zevgog ddıoıo Fiwav* 
u dm vüag Ehwıocı al oVrErı pinta srehlovrau * 
ÖV0Eo Teiyen Iaocov, &yw ÖdE ne haov ayeoow“. 
105 ws p&ro, Iargoxhog Ö’Erogiooero vogorrı yakrmı. 130 
wvaudes usv rgWra rregi avauaıaıy EIKE 
wahheus, agyvgkoıoı Zrriogpvgioro” agapviaıg 
devregov ad Iwgana zregi ornFEooıv 2övwe 
rrolxılov Goregöevra ncuwv Behtwv ahewgav 
110 augpi Ö’&g Ouuoıcı Bakero Eipog Goyvoofahkov 155 
xahreov, alrag Erreıta 0Enos usya te orißagov TE‘ 
near Ö’ Er Ipdluwı KuvVeav Eürvncov Ede 
brereougww * deivov de Aögpos naruregdev Eveve. 
jhero Ö'ahrıua Öögge, va Fo rahtagın “gan. 
115 inmoıg Ö’ Aörousdorra Iowg Leiyvuuuev Avoys, 145 
tov uer’ Ayikiya Fonfavoga teie ualıora, 
zeıororarog de Foı 2ore udyaı Evı uevvar Guorhv. 
zoı dE nal Aörousdwv Urraye Lüyov Wueag Irerorg, 
EZav3ov nal Bahıov, to &ua nvoiaıe Errer&odter, 
120 zoig Erexe Zepiowı aveuwı Agerruia Tlodaeya, 150 
Boorousva keiuomı wage g00v "Nxeavoıo. 
Mequidovag a ag Erroryöuzvog Hugaser "Aylllzus. 155 
ws Ö’ora Toiyov &vre agagnı sevrlvorwı Mora 212 
Öujuarog drpnjkoro, Bleus avEpum aleevvow, 
125 & &gagov „rögeHEs TE ai Goruöeg Öugpakoeooau. 
Gorız &g Korıd” Egeıde, Kögvg nögw, avvega Ö’avvng * 215 
yador Hi irereönouon nögudeg Aaurrpoıcı pakoıaı 
velovrwWvy * WS 7rÜURvoL Erejoraoav ahlahoraı. 
zrayıuv ÖE zrgorragoıda di” Gvvepe $wodooovro, 
130 IHargoxkög ve nai Adrousdov, Eva Iduov Eyovress, 
zrgöodev Mogwuöövov sroheuilguev* avrap Ayikhevg 220 
P& 0 iuev eig aluolav, yal Ö’and ou dvösıye 
nahhes bardahkag, vav For Okrıs doyvoorcela 
Hr Erii voog ayeodaı, &ü nchioaısa yıravav 
A. Fick, Die homer. Ilias. + 
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135 yAaıyaow U @veuoonercäuw Fohlwv Te Tarınam. 

” ’ 23 ’ >»o/ ” 
&vIa de Fou dermas CORE TETU/uenon, ovde rıcs alkos 
ovr avdowy zrivvsone arı auvodev al-dorca Foivor, 
ovre Tewı Orıvösore IEov, Orı un Alu zrargı. 

[4 #43. ’ ’ , ’ ’ 
To gu Tor Ex yahoıo Aaßwv Era dagpe Feeiwı 

140 roöror, Erreıra Ö’Evıd) vdarog vahharoı g6cıor, 

’ a 1 ’ > ’ Be - 
vivaro Ö aUTOg 1E00aS, ApVooaTo Ö autor Foivov 
# > 4 x ’ BJ} .. - x - 
Nuger Erreiva Oraig usowı Eguel, heiße de Foivov 
Opgavov etovidwv Jia Ö’ou Aude TEgrıregavvor ' 

„Zei fava, Aodwvaıe Ilehaoyıre, viAoIı velov 

145 Awdwwvag uedtuw Övoysıusgw‘ augpi de @ "Ehhor 
vol valoıo Ürröparaı Avızerorcodss yaualevvar. 

N ’ Ce ’ „ > ’ 

nusv On or Euov Fereog Euhveg EvSauevoro, 

I % \ - ’ h) ’ ’ 

Nd° Erı nal vor uoı TO0 Ercıngadarvov vEhöwe. 
rn] \ 

AUTOS Ev yo Eyw usvew vamv Ev Ayamı, 

150 &AR Erapov euro nohvoı uer& Mvgwdöveosr 

’ - - » ’ > 1 - 
uaovaoFaı* ToL «dag au mgDeg,. EUREM Zev, 
Jagovor Ö£ Foı AroQ Evi pe&oı, Opoa va ”Exrrwg 
Feigeran, 7 00 nei olog drrioraraı wokeuilıp 
Auu£tegog Fepdreow, 7 For Tora yEogeg Aareror 

155 uaivorr', Orrcor 8yw reg lo uerd uwAov “AgEvog. 
avrag Errei X arıo vadpı udyav Evorrav ve Ölncen, 
> [4 ” ! > x - ” [74 
aOANINg wor Erreiıra Hong Erri vaag InoıTo“. 

= ” > RN; m DT; ’ - 
WS EYpaT EUYOUEVOS, TO Ö Erhve urnwiera Zeig. 

m >% \ pP} re er > 3 
ToL Ö ETE00v UEV EÖWAE TcaTno, ETE00v Ö Avevevde* 

160 vauv uEv For arıdoaodaı seöhsuov Te udyav TE 
dort, 0409 Ö’avevevoe udyas FE Arrzovesodaı. 

n oı © udv orelouıg ve zei ebEausvog Alı zeargı 
Kr alıolav etionAde, Öerrag Ö’arıeIrn Evi yahı, 
or& dE rragoı? &Iwv uhıolas, Frı Ö’NIehe Hua 

165 BE Toevwv zei "Ayalov gpöhoreıv aivar. 

I 0° au Hexgöxkon neyakcogı Yugaydevues 
PERLE pe &v To@oı u&ya GPooVeorres 0p0vDEV. 
Teoes d’@g &fldovro Mevowio Akrıuov vlov 

scaioıw Öglvdy Höuos, Erlvundev ÖE pahanyeg, 

170 Fehrröuevor vage vaupı zeodusrea Iykelova 
uavıduov ‚uEv arrovguyaı, pılörara Ö’Eheodeau * 
scareravve ÖL Feragrog Oreeı piyoı alzcuv OhEIROV. 

Ilaroorhog ÖE segdrog arovrıoe Ööggı padıyon 

” x 4 „ - 
ayrırgv Kara uEocov, Od vrheioror ahoveovro, 
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xai Bahe ITvogaiyuav, 65 Ileiovag irerronogvoraug 237 
ayaye EE Aubduwog ard "Al eugu gEovrog * 

rov Bale deErov Huuov* 8 Ö’vrriog &9 Koviaua 

uerercere 0lumSaıg, Eragoı dE uw dupspoßnFer 290 
IIetoves : &v yag Ilaroorkog Poßov Trev ürrauoı 

ayeuova xrevveng, 08 GgLoTEVEOHE uayeodaı ' 

&4 vauv Ö’Ehaoe, var Ö’20BE00 aidouevov rög. 

eiuudang Ö'aga vaug Alrer avım' vol Ö’Epoßndev 

Toüss Heoneoiwı Ouadan’ Aavaoı Ö’2rceyuvro 295 
vaag ava ylapüvgaıs‘ duadog Ö’ahlaorog Erigdm. 

ws dE Avnoı Fagveooı Erreygaov, ai T &v ogeooı 352. 353 
zrolusvog agygadiaıcı dıesuayev* ol de Fidovreg 
ala diaprraLowı avaknıda Iüuov Eyoioaıg 355 
ws Aavaoı Towsooı Erreygaov * ol de WOßoro 
dvorsladw uvaoavro, AaFovro dE Hobgıdog Alnac. 

Exrrogı de Zeig owrwı avalrıda Höuov Evrne 656 
eis Ödipoov Ö’avaßaıg piyad’” Ergarıe, #Erhero Ö’ahhoıg 
Toweag gevyäusvaı‘ yvo yag Jios iga rahavra, 

Hargorkog Ö’ Iresoıcı za Adrousdovrı nehevoaıs 684 
[’Erroga wei] Towag uerexiade, zei uEy) Gaosn 685 
vizruog ® al de Fercog Ikyıada Epbhase, 

2 T av brreupbye »üge uorav n£havog Javaroıo. 
ah alsı TE Aios »geicowv voog NE 7UeQ auögeon, 
0%, Ffoı za vora Fouor Evi OTNJEooLV avijne. 

"Exrrog BR &v Ixalaıcı ad DE uovvygas inzors* 712 

diLe yag ne udyoıro var nhovov avrog Ehdogaıg, 

7 Aaoıs eig TEINog öuonAngeıe Ffahruev. 

Ted! &oa Foı pooveorri wagloTero Doißog "Arcöhlum, 715 
ayvegı Feiodusvog alldwı Te ngaregwı re, 

Aocoiwı, 85 uargws ıv "Errogog irereodduoro, 
avroxasiyvyvos Feraßas, viog dE Abuavrog, 


a ’ ’ ’ oe RER S ’ 
05 Dovyiar vaieore 00010 Erei Iavyagtoıo. 


toL wıv Feiodusvog 7rg00&pa HAiog viog Arcöhhv * 720 
„Ex210g, Tinte uayag Grorcalecı; oVdE Ti 08 Yen). 

ai, 0009 700wV Zupi, 10009 080 Y&gregog Ein * 

To xE Taya oTuy&gwg rrohtum Arregwmosıeg. 

ah ars, Hergörkwı Ereeye garegWwogag Unzeors, 

ai ner TEWE uıv Ehnus, dwmı dE To EV708 Armöhlov“* 725 
ws Feireov Od uev avrıg 2Ba HEog Au zeövov andgwm. 

Keßguövaı Ö’Erthevoe dalpgovı yaidınog "Errwg 
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Unzeorg eig sröheuov zrerchayeuev. avrag „Arcöhhv 
Övoer Ouıhhov Yov, Ev de uAovov “Aoyeloıoı 

5 ’ m x vd - u 

re uarov, Towoı de vai Exrvogı Küdog Orvale. 


"Errwg Ö’khoıg utv Aavaoız Eu o0d Zvagıke * 


aurag 0 Ilargorawı Erreye AgaregWVuyXaG Vrrreoig. 
Ilergoxhog Ö Eregwher ar inrwv ahro yauale 
Oralaı E10 Ey * Erigagı ö’ EhaLETO 7r&tgov 
n&guogov Önquevt , ov For zregi yo Endhvrpe. 

Tue Ö’2ge10duevog, ovdeddav yabero pwrog, 

ovd’ allwoe Behog, Bahe 6” Errogog avıöyna 
Keßguövav, voFov viov ayanıteog IIgızuoıo 

Inrwv wi, &yovra, uerwrcıov O&eil Aöl. 

Augporegaus Ö’Opgus olvehe hidtog, ovdE For Eoye 
boreov, OpFahuoı dE yaucı zıevov Ev Kovlaıoı 
avrw srg00I0 zrödı, 0 Ö’&g agvevrngı Fefolawg 
zarser an evktorn Ölpew, Are Ö’ooren Föuog. 
röv Ö’Errınegroutwv srooo&gyag, IIergönkeeg inreev‘ 


730 


740 


„@ zeörcot, 1) uah Ehapgog ang, ws Focia außiorau. 745 


7 g@ nal &v Toweooı xußıorernges Eaıoı“; 

ws Feircwv Erci Kepgrövar now EBeßaum 
(olua Atovvog EX, 08 TE ra9uors negaiilun 
EPhro zroög 0r7 og, Eu TE uıv WhEOEv Ahr * 
‚os Erei Kepguövan, Hargönkees, 0400 usuavog). 
"Errwg Ö’aur Lreowdev ar’ Vnrewv Ahro xauale. 
to rregi Keßgıovao hkovr Ws ÖngwIizav, 
© T 09805 nogbpaıoı zregi vrauevag Ehapoıo 
Aupw zreıvaovre, uEya pgOVEovTE uayEo.IoV * 
wg sregi Keßgıövao dbw unorwgeg avrag 
IIarooxkos ve Mevorrıddag nei paldınog "Errwe 
Ffievi ahhahv Tayeuer 2900 viel yaknun, 
’Erıwg uev repakayı, drei Aaße, 00 Tu uerin 
Ilargonkog ö’ Eregwäer Eye zwödog ° or de d ahhoı 
Toües zai Aavaoı olvayov garegav Coulvvar, 
ws Ö’Evgög ve vorog  Eoıdaiverov ahhakouv 
099805 iv Badooaıcı Bayuv weheuileuer vlher, 


250 payov ve ‚nehlav re raviphoöv TE ngäverar, 


ai ve sroög ahhaheız EBahov vavvanreug 6Lous 
Fayaı $eorreoicı, rrarayog ÖE Te Fayvuuevawy, 
©; Teoeg nal Ayaoı Er ahhahoıcı Högovreg 
ddıoov, 000” Eregoı uraovı” OAöoo YOoßoıo. 


750 


155 


760 


765 


770 





| Mivıs Ayılleus T 255—294 = HM 772—-839. 


255 rolle de Keßgıövav dup dFea doge Errercayn 
lol re srregosvres ano veugapı Fögovres, 
roller ÖE yeguadıc ueyal. Gorıdag Lorvpelıkar 
nagvausvov aup avrov * 0 d’Ev orgopakımyı roviag 
xEito ueyag usyalworı, helaousvos Inzroovvaom. 

260 Opga Ev aekıog uEoov Oggavov augpeßeßaun, 
ropga uch auporsgov BELE Arerero, seirere de os, 
Guog Ö’aElıog uereviooero Bochvrovde, 
xal zora Ön Q irre aloav Ayaıcı yegregoı nom. . 
&r utv Keßouovav Beltov now £FEgvooav 

265 Towwv 2E Evöras, nei are Ouuow Teige Ehovro, 
[AR 67 Go arıs Towor xer& pgoveovreg ögovcer], 
3 apa ro, Ilergorls, par) Savaroıo te)evra* 
övrero yao vor Doißog Evi ngaregaı voulvvar 
deivog * 0 uEv Tov lovra ara #Aövov o0R Evonge * 

270 avegı yag öhhcı nerahluusvog avreßohnoe * 
or& Ö'orı dev sehasE Te uerapgevov EVged T Ouuw ‘ 
zov Ö’aara pokvas ht, hödev Ö’brö yaldına yvia, 
a Ö’Eragwv eig FEIvog Eyalero nüp alzevvov. 
’Ertwg Ö’ws EFıde Targorltean ueyagvuov 

275 Aw avayalöuevov [aaraı Beßkauusvov nrop], 
avgiuokov ga For nhIE vera oriyas, ovra de dopgu 
veiarov eig aEvvoova, Ölarego dE yalrov Ehaooe‘ 
dovrenoe dE eerwv, ueya Ö’araye AGov Ayalom. 
ws Ö’ora 00V Arauavra hEwv EBıaoaro yagucı 

280 idanog aup Öklyas‘ 2IEhoıcı ÖE risusv aupw* 
coll ÖE Taiodualvorra Awv Edauaooe Biapı“ 
wg mröleug zrögvorra Mevortio &hrıuov viov 
"Exzwg IIgıeuidag oy&dov Zyyei Föuov arreige, 
nal Fo Ereevgousvog Free srregöerra zrooodvde* 
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Towiadas d& yüvannas, EhebFegov Guag arcovgeug, 
assuev &v vaeooı plhav eig seargıda yalar, 

vorrıe‘ vauv Ö& 77000$ "Exropos WxesS Vrereor 
zr000ıv bpwgtyarau scohtuileusv* Evyei d avrog 

290 Towoı Yılorrroltuosı uerargero, 6 Opıv Auivvo 

duag avavaaov * 08 de T &vdade yürces Edovrau. 
addei), ovdE vor Eohog Ewv yoaiounoev Ayikhevs, 
06 ob cor udka seöhher uevov Enreröhher Vovrı- 
un uoı zegiv lusvau, Ilarponkses ireronehevge, 
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295 vaag Erei yhapigeug, sroiv 7 "Errogog avögopövoro 
aiuaroevra yirova regi 0r7IE001 Ödiseı. 
WS ob 0E rgoo&pe, 0oi dE pokvas pgov Erreihe“. 
zov Ö’öhıyodgarewv zrgoospas, IMargorhees Irervev* 
„non vöv, "Errog, ueyah Euyeo ‘ vol yag Edwne 


300 vinav Zeus Koovidas xai ’Aröhlov, or u 2dauaooev 


(roiovrou d’at zug nor Feinooi ‚wreßöhnoer, 
zeavres % avroF OAovro & Eu treö Ööggı Öduevreg). 
ahho de vor Fegew, oÜ Ö'Evi pocoı Bahkeo oaioı * 
ov Ir ord’ avrog dav Bieaı, alla vor Non 

305 Avyyı ageoraxrs Idvaros Aal uolga agarala, 
xE901 Öauerr "Aytlyos auvuuovog Alarldao“. 

ws &ga uw Feinovra vehog Iavaro Erahvrde* 
Viya Ö’24 089wv zerautva "AFıdood’ 2Beßdnn, 
Fov rröruov yodoroa, hirsoıo Aögörara za ABav. 

310 zöv zal Tedrdwra zroooavda paldınogs "Errwg * 

„Ilargoxls, ti vb uoı uavreieuu alrevv OAEIgoV; 
tis Foid at x. Ayikevs OErıdog srdig Evvr6uoo 
pIarı Zuwı drro doggı Tureıg Arcb Hüuov oAevoaı“, 

Ds Age Ywrioaıg Öögv yahnsov LE barehhug 

315 evgvoe, AdE zegdoßaıg, ov Ö’Urrrıov 0° @rro 000008. 
avrına de o0v Ööggı ner Adrousdovr EBeßarn 
avrideov Hegarrovra scodwneog Alaridao * 

Fiero yao Bdhsuev vov Ö’Erpegov üness Vrrreor 
außgoror, ols IlnAyı 9Eoı dooav ayıaa düge. 

320 ws ol uw uapvarro Öfuag reigog aitousvoro, 
Avcihoyos Ö”’Ayikai zrodag vayıg wyehog nd, 
zov Ö’Nvge rrgorragoıda vaım 6EIoRg«IEEM, 

To gyooweorı ava Hüuov d dm verehlouevov nev * 
öyImoaıg Ö’&o Efeizwe regög Ev ueyahıroga Hüuov * 

325 „@ wor 2yw, Ti yüg adre xdpa rouaovreg "Ayaoı 
vavoıy Errı vhoveovraı arvköusvor zeedioto ; 
un dn uoı vehlowicı Hoı ana naden Put, 

WS rora& wor uderg Ödereigpgade, wel wor Üfeirre 
Mvguuidovew zov &gıorov Erı Lworrog Fusıo 

330 xdooıw vrro Toweow helm gp&og aehloro. 

7 uaha di redvare Mevorriw ahrıuog vlog, 

oyechuog* 7 venehevov Grrwoduevov dalov 7rüg 

ay Erei vaag Tuer, und "Exrogı Fig naysoIau‘“ 
dog d var’ Wogueaıve nara polva nei xurd Huov, 
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335 zöpga For Evyudev The dyabn Neorogog viog 
dargva Fegua yEov, paro Ö avyehliav aheyevvar 
„o wor, Iiheog vie daipgovos, 7 uahe kuygag 
zeigen avyeklas, & un Wgpehle yEveodaı 
«eiraı Ilargoxlos, |Fegioavro dE vergov Eumpor] 
340 yüuvoy* arag ra ye veiye 2ysı “ogvdalohog "Errwo“. 
@S paro, Tov Ö’üysog vegpeha Euakvrbe uekauva. 
Gugorgaucı de yegvı Ehwv aovıv aidahoeooev 
zelaro zarıepahag, yagıev Ö’RLoyuvve 7000W7r09 * 
verragewı de yiravı uehaw aupilave vepga. 
345 adrog Ö’Ev Hoviaıcı ueyag usyahworı tavvodeıg 
weito, pihacı ÖE yEgcı Köuav auogvvve Öailom. 
ducuaı Ö’, als Ayikzvg heiooaro Iargorkög Te 
Höuov axaykusvar utyah vıayov, &r de Figale 
&doauov aup Ayilma Ödeipgova, yEocı de zraicau 
350 ormdea merrhayovro, hider Ö’inro yvia Feraoras. 
‚Avcihogog Ö’Ereowdev Odlggero Öangva Aeißew, 
xeogas Eyov Ayikmos‘ 6 Ö’Eoreve zvdakıuov zig * 
dEödos yag um) Aaiuov amorudkceıe ordaguı. 
ouegdahsov Ö’WLuw&e" arovoe dE rörvie udeng 
355 Nuueva &v BEvdeooı Khog sraga argı yegovaı, 
wunvoE T &g Enreıra * Heaı ÖE uw Gupayioovro, 


eaivaı vocı nara Bevdog ahog Nngiudes eioı 38. 


’ > > ’ m , IN >» - 
[vaav Ö°] apyugeov ehjto oreog. at Ö aua waioaı 
orndea srerchayovro, Qerıs Ö’2Eügye yooıo 
360 „aAure, zaolyvrraı Nngides, dye Eü raioaı 
’ > > 7 wi» m » ’ [4 
Felder arovoıcaı 00 Euwi Evı nader Fuuwı. 
3 7 ’ $ , 
wuoı &yw delhke, @ uoL ÖVoagLOToTOKAEL«, 
& 7 2rrei Go 1E40v vlov Auvuuovae TE 0GTEEOV TE, 
Pl > ’ IN >> ’ 7 .. ’ 
&5040v Towwv" 0 Ö avedouue Eovei Fiooog* 
365 zov uzv &yw Hodılaroa, pirov &g yovvwı ahwıas, 
vavoıy Errırrgoensa nogwvıoı Fikıov ion 
- N ’ 3 
Te®oı uayeooöusvov * rov Ö’o0r Vrrodefoua avrıg 
Folnade vooryoavre, douov IlmAriov eiow. 
” ’ [4 x» 4 > ’ 
opoa dE nor wer ai om paos wekioıo, 
370 äyvuraı, ovdE Ti For Öbvaucı yoaiounoaı loroa. 
all eiw, 6 f) {h 2 nd 2 p 
w, oyga Fidww plkov rexos, nd Erranolaw 
orrı uw iuero seevdog And erol£uoıo uevovre“. 
og aa pwrioaısa hirre orr&og * ai dE 00V avrau 
dangvoeooaı Loav, regi dE ogyıcı rüua Yaldaoag 
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375 Fonyvvro* tal d’ora dm Tooiav Zoißwhov Txovro, 
ürtav eioaveßeuvov Errıoyton, Evda Iaueıcı 
Mvguıdövowv Febgvvro vars Tayvv aup Aylkıa. 
toı dE Bagv oTevayovrı TraGLOTETO röcvıa UATNR, 79 
Ev de uwnloaıoe naga Aaße reaidog vijog, 
380 nal 0 Ökopvgpousva Fersen srregoevra 7ro00aVd« * 
„Tervov; Ti vheiieıg, Ti ÖE 0E poEvaS Vrero zuev}0g; 
EEavda, um xE0IE . va uev dm vor Terehsoran 
&r Jios, wg üga dm rgiv 7 Muxeo xEogag Avaoywm, 75 
seavrag drei zrgduvamı Fahnuevaı vias Ayalow 
385 oe’ Zrridsvoucvorg, seadeusv 0’ aveineha Feoya“. 
zav de Bagv oTevayuv zrg008pa zrödas wrug Ayihhevg‘ 
„uürTeg Zum, Ta uev ao wor 'Okburıog 2Eereleooe * 


allc vi uoı vov Füdog, Zrrei plhog @her Eraugog 80 
ITerooxhog, ov Eyw rregi reavrow Teiov Eraigwv; 
390 [7ö] viv oV0’ Zus Höuog [Evi orndeoow] avoye 90 


Corw 00 avdgsooı uerduuevan, al ne un "Errwg 
rodrov Zuwı brrö Öoggı TÜrreıg Arıo Huov Oheaanı, 
IIeroorıw dE Fehwga Mevorriadd arorelon“. 
zov Ö’abre rrgooefeıre QErıg nark Ödrgv xEoıoa ' 
395 „wuvuogog ÖM uoL, TEA0g, E00eaı, ol Ayogevaug ' 9 
avrıza ya vor Erreıva ust "Ertoga seoruog Erormog“. 
rav dE uey OoyImMoaıg rgo0epe nrödas wnvg ’Ayikhevg 
„avrına vedvalnv, Errei 00% &g Euehhov Eraigwı 
wrevvou&vwi Errauvvar * 0 uev uahe anhoFı seargag 
400 EpIır, Zusıo Ö’Edever ügas ahrınga yeveodau. 100 
vov Ö’, Errei 00 veoual ye plhar eig zrargıda yalar, 
ovd& rı Iargorawı yevöouar paog oVd’ Eraporaı 
toio ahhoıo, ot dm rröhtes Öauev "Errogı diwı, 
ah Muucı rcag& vador Erworov AyIog AgoUgag. 
405 wg dgıg &u4 ve Hewv &4 7 AvdaewWrwv areohoıro 107 3 
nal yohog, 08 Terckrme mohlpgov& reg yahkkrravvan, 
05 te wohv ykuniov uehırog nerahsıBousvoro 
avdgwv Ev orh}ecoı akeraı Nvre Adzevog ' 110 
og Zus vöv 2yohwos Fava& avöoww "Ayauduvav. 
410 alla va uEv regorerugdaı 2dooouev Ayvluevol rreg, 
Honor Bi ri }e001 pihov daudoavres Avcnaau * 
vov Ö’elw Opga: pihag nepahug öktunga wugi 
"Erroga * räüga d'dyw rora Ökkoueı, Orrrcora ner dl) 115 
Zeus &IElyı vehesaı (md aIHIavarcı Hoı akkoı 
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obde yag ovdE Bla "Hoarlteog püye nüga, 
u ’ PB] ’ ’ ’ 
08 eg pilzaros Eos Alı Kooviowı Favarrı * 
alla Fe uoig 2dduaooe vai Ggyahcog yohos "Hoac. 
@g zei 2yo, al Ön or Öuoia uoiga Tervrran, 
xeioou, Errei ne Ivo)‘ vov de Altos E0hov Agoiuav 
zei rıva Towiadov zai Jagdaridwv Basvrokruv 
Augporsgauoı 4898001 rragavduv Arcahav 
Öargv Ouogkausvav, adıra orovaynoaı Zrreinv * 

- >» >» x - P77 ’ [4 
(yvoiev Ö ws dm Öag0v Eyw ro)£uoıo srerrevueı.) 

’ >.» ’ B 4 n er ’ « 
unde u Egvxe udyas yılEoıoa 7reg* oVvdE ue zreloeıg“. 

x >» ’ Dre ’ ! > ’ 

cov Ö ausißer Erreıva IEan GErıg agyvgorrela * 
„val ÖN Tara ye, TEAvov, Erhruua‘ 00 Adnov Lori 
» 

tegoouEvoLO Eragoıaı Aubvveuev alrzvv 0h69g0v“. 


ag @ga pwrioaıca zeakıy nie” avrao Aycaıcı 138. 


Heorreoiwı ahaharwı ine "Errogog avögopovoro 


430 geiyovres vaag te nal "Elhas seovrov i%ovro. 


435 


440 


"Atkıos usv Zdv, zcauoavro de dio Ayauoı 
gulörıdog xguregag za Ouorloo rrol£uoıo. 

Towes ö’aur Eregwsev Arco ngaregag vouivvag 
xwgnoavres Ehvcay bre üguacı WAeag Irereorg, 

> 2:22 er G [4 [4 
eig Ö @yooav @yEgovro 7r&g0g Öogreoo usdeodaı. 
roioı de Tollvdducug zrereviuevog &g% ayogeunv 
Ievsoidas © yao vlog 007 7700000 Aal Orrioow. 
W- 3 ” ” >> ’ ar Fun, 

Earogı Ö’rev Eraıgos, lau Ö’2v vünt &yEvovro‘ 
all © usv Go uiFooı, 0 Ö Evyei eollov Evire. 
0 ogpıv Ev YgOVEWwv Ayogdoaro Aal uer&feıce 

„aupi uche poaLeose, plhoı* nehouc yao 2yo ye 
Faorvde vov luevaı, un uluyyv aloa diav 

&v nrediwı scaga vadoı“ FEras Ö’arro Teiyeög Zuuer. 
Oyga uEv oVrog Avre "Ayaufuvovi uavız dimı, 

’ x a ’ 3 ” 
topga ÖE Fociregor srolzuileusv 700 Ayauoı * 
viv Ö’civos Öeddorne zrodunean Ilnıeiove - 

5 > ’ - > ’ > > ‘ 
olog Erıvo Füuog vreeoßıog, ovR EIEAmoEL 

’ > ’ „ - x »d% 
uiuyyv Ev srediwı, 091 reg Towes zai "Ayauoı 
&v uEowı Guporegoı uEvog "Aggevos dareovrau, 

> x x ’ ’ ’ > x F 7 
alla zregi zrrohuog Te uayeooeraı ndE yuvalnıov“. 


zöv Ö’g vrrodea Flöwv zrgoo&pa nogv+alolog”Errug' 


G x x > >» ’ - ) > ’ 
„Jlollvdauav, oV uEv var Euoı pika Tadr ayopevsıg, 
Rn ’ x ’ ’ 5 ” 

05 neheaı nara Faorv fahnusvaı avrız lovrag. 
ei ” ’ ’ » ’ 
n ov mw #erogmodte Feftkuevo ErdoFı 7rVgYWV; 
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455 vör Ö’Ora reg or &dwne Koovo zıdis avavkountıog 
xbdog agE0F° rei vadoı nei aup aha Fehocı ’Ayaloıs, 
vice, unaerı Tadra vonuara Yaiv vi dduwı. 295 
od yap vıs Towwv Errirseioeran* 00 yag Edoow. 
> I > Bi PJ} ’ [4 G 
all aye, WS av Eyw Feircw, reuIWueda ravreg * 

460 vöv uEv dögreov E)E0Ie Kara orgarov Ev vehteooı, 
xai puharag uvaoaode nal EyENyoodre FEruorog ' 


rr00L Ö Urravdloı 00V revyeoı Iwodydevreg 303 
von 7 \ [4 BE Pl ” 

vavoıy Ersi yAapvgaıoı EyEopouev 05vv „Igeva. 

ai Ö’ErEov raga vadpı aveora bios "Ayikheus, 305 


465 ülyıov, at nEIEhyoı, ro Eooeren.. 00 uw yo Ye 
yelfouaı Eu ohltuw Övofdyeog, ahhı uch avvav 
Oravouaı, 7 %E PEgoıro ueya 408008 DE Yeooluan. 
Eivvog ’Evvakuog, nal TE araveovra narerra“. | 
ws "Errwg ayogev, Erei de Todes vehadnoav 310 
470 yazrıoı* En yag opeav gyazvas nAero Tehas Asava, 
"Exrogı uEv yüg Ereduvıoav nane umtıdoven, 
ITollvdauerrı Ö’&g ov rıs, 8g Eohav poalero Bökhan. 
dögrrov Erreid HAovro Kara oroarov * alrag "Ayauoı 


ravvöxıoı Ilargorhov aveorevayovro Yyoavreg. 315 
A 
Ayıll&og riaıs. 
As usv vg0n0OTerKÄog are "Nueavoro god y; 
wur’, 9 aFHavaroıcı paos peooı ndE Bodrouwı, 
aurag 6 Bü rraga Iiwa Iahaooag diog Ayikhevg 40 


ousgdalee Fidywv, @goe Ö’newag Ayaloız. 
5 [auzag Errel Güyegdev Öuaybgeis 7 &yevovro] 
roioı d’@nıoräuevog zrgoo&gpe rödag GnuS Ayikisug: 55 
„Argeide, N ga [7 vol” Gyuporägousın ügeuov 
Erehero, 00L Kai Euor, Orı vou zug ayvouevw D27 
Hvuoßögwi Egıdı uevedvvauev Evvera nOQORS ; 
10 zav Opel 2v vaeooı naranrauev "Agrewg lot, 
To % od 160001 "Ayaucı vdaE Ehov Gorcerow bödarg 61 
dvoueviav drrd yE001, Fuel Grrouavioavrog, 
"Errogı uev nai Towor vo uegdıov * aurap Aygaloıg 
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däpov Zuas zei vüg Eoıdos uvaceodaı Ölo. 
15 viv d’n zo uEv 2yw mai y6hov, ovde Ti ue XoN 67 
a0xEl£wg alcı usveaiveuev‘ all Gays Ia000ov 
Orgvyvov rröhzuovde zaga roudovras Ayaloız“. 
sg &ypar’, ot Ö’2yaonoav Zürvduıdeg "Ayaroı 75 
uävın arofeircovrog [ayavo] Inkziovog. 
20 roicı de ai uerefeisre Fava& avdoov Ayauszuvom ' 
„@ pihoı ngwes Aavaoı, Fegareovreg Agevos, 


IInkzideı usv &yw Evdeifoua“ aurag oi akhoı 83 
Aoytioı oVvdeode" &yw Ö’oiA alrıög Euuı, 84. 86 


alla Zeüs ai uoige aai avegögorrıg "Egwvvvs, 
25 oL TE nor 2v ayögaı pgeoıv Eußahov aygıov ara 

all Zrrei aaoauav zul us potvag 2&Ehero Zeüg, 137 

av 232.0 Gosoaı, döueval Tarceg&oor arcoıve* 

all 0900 srrohsuövde nal ahhoıg Ogvedr Acoıg * 

Öoga de roı Hegarrovres Euag sraga vaog Ehovreg 143 
30 olooıo dogyga Fiöna 0 Tor uevofeinsn Öuow“. 

n zai [OalH6ßıöv Te nai Evgußarav 2u£kevoe, 238 

ot Foı 2oav nagvre xai Orgagw Fegarovre]‘ 

Bav Ö’luev eig ahıolav Ayausuvovog "Argeidao. 241 

&x Ö’ayov alıba yivanaz Autuuova Feoya Fidviaug 
35 Zur, arag Oydorrav Bonoorıda (zahhıreagavor, 

alhoı Ö’ahl ua Öwga pEgov zöogmres Ayalov, 

zai Ta uev &v ueoocı ayogaı IEoav*) avrag Ayikhevs 249. 268 

avoraıs Agyeioıoı yihorrrok£uoısı ueravda* 

„Zed seareg, 7 ueyahcıs aaraıs avögeocı didoroda. 270 

40 00% &v dm rora Hüuov Evi 0T7.IE001w Euoıcı 

Argeidag @oıvve ÖLdurreges, 0VdE HE n0ggaV 

Gyev Zuel aferovrog Guayavos* ahlıı nosı Zeug 

19ER Ayaloıcı Iavarov zrol&eooı yeveodaı. 

vov Ö’EoyeoF Lei Öeirevov, iva ovvayausv Apeva“. 275 
45 ws do &pwenoe, Aüce Ö’ayogav alıagav. 

ol usv Go Eonidvarro Eav sroög vaa Feraorog 


Iwgaooovro Ö’Erreıra ara orgarov [vieg Ayalov).. 352 
[eörag 6] &v u£oooıwı “oglooero diog ’Ayihhevg. 364 
wvaudag ev zroWre regl avauaıoıv EIKE 369 
50 »dAhaıg, agyvgcoısı Erriopugloıo agagviaug“ 370 


devregov ad Iwgara zregi arndeooıv Edvvwe. 
aupi Ö’ag ouuowı Bahero Eipog Ggyvoöfakkov 
yahıeov‘ avrüg Erreıta 06x05 ueya Te Orißagov Te 
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nhero, TO Ö araverda oehag yever Yure uivvag, 


55 zallı dardaltw * zregi dE Tovpahsıay dogs 380 
zoärı HEro Boragav* & Öornge Os Arehauree. 
&r Ö’aga Ovgivyog rargwıor Eorraoar Evyog 387 


Beisv ulya orißagov * To uEv od duver los Ayalwv 
reahlnv, ahhc uw olog Erriorero seahheı Ayikhevg, 
60 Maklada ushlav, tav srargı pllwı raue Xigwv 390 
IIekiw 2x xogupas, Povov Zuusven NOWEODL. 
Inmors Ö’ Abrousdov ce nal Ahrıuog Aupıerovreg 
Lebyyvov* augpi de aakha Aenradv Eoav, Ev de yahlvvorg 
yaugpahcıo EBakov, aara Ö’avıa revvav Orloow 
65 AoAAarov srori dipgov * 6 de udorıya pas 395 
xeogı Aaßwv agagvıav Er Irescoiiv Avögovce 
Avroutdwv* Hrcıdev dE nogvooauevog Bü Ayikhevg, 
Tebyeoı raupalvom üs Tahtrıwg ’Yrreglov. 
[Aäoı Ö’air] aravevda vauv 2yEovro Yodv. 356 
70 os d’öra ragpsıcı vipades Aiog Er roreovrau 
Wöygaı, vreo Feinag aldgayeveog Bogeao, 
Ws Tora Tagpeıaı nögvFeg Adurrgov yaraoıcar 
vawv Erpog&ovro Kal Gorsıdes Oupahosooaı 360 
Iwgarts Te ngareıybahoı za uehhıva dögge. 
75 alyka Ö’oggavov Eixe, yEhacoe dE naive sregi yI@v 
xahıım breo OTegörcag * Treo de Krbrrog WevVTO 770001. 
WS OL uEv rad vavcı KogWwıaı HWEEOCOVTO Y 
aupi oe, IljAeog vie, udyas arögeoror "Ayauoı, 
Towes adr Erigwdev drri Iowıouwi sredloıo. 
80 zav Ö’ürcav ErrimoIn zeedıov nal Aaursero yahroı 156 
avdowv nd Irrreow* xagnaıge ÖE yala rödeooı 
oevuußvav Ö’auvdız uiyIn uevog, Ggro Ö’aure. 158. 374 
&v Ö”Ayikevg Toweooı Hope, YgEoı FEuuevog ühnev 381 
ousgdahen Fiayov * zro@rov Ö’Ehe Fıyırlova 
85 20Aov 'Orgvvreider, srolluom ayıroga Ace, 
0v vuupa vene väls Orgiveni serolunoodo 
Tuwkowı Breö vıpderrı, "Ydag Ev zelovı dd * 385 
zov Ö’I9vg usudwra Bah Evyei dtog Aylkhevg 
u2ooav naxrepahar* & Ö’avdıya aio Eunedasn. 
90 dovremoe de zero, 6 Ö’Erenvkaro diog Aylkheug* 
„aeioaı, Orguvreida, zeavıwv Earcaykörar Gvdgem * 
Evgade or Iavarog, yevka Ö£ vol 2or drei Muvan 390 
Toyalcı, 091 vor reuevog rrargeiöv 8orı, 
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"yalwı Er iy$voevrı zai "Epuwı divvaerrı“. 

@s &par zuyöusvog, rov dE aRörog 000° Zuakue. 
Tov usv Ayalwv Inzeor Errıiooorgoıg 2ödrevro 
zrowraı &v voulweaı * 6 Ö’Err avıwı Jauolkorra 
Zohov ahskı, udyas, Avravogog viov, 
vo&e xara xg0rapov xuveag dia yahrorragavw. 
od Goa yahreia rögvs Eoyete, alla di avrag 
aiyua Fızutva Fon 0oreov, Evaepahog de 
Evdov anaıg srerraherro * Öauaose bE uw usucwra. 
Irnodcuavra Ö’Erreıra var Inmrmov avikavre, 
70009 FEIEv YEvyovra, uETapgEVov ovraoe Ödoogı. 
avrag 6 Bü E lusvaı uer aubuuova Il&ogeos viov 
Piyuov, 05 &x Ogaızag Egudwhanog yımkocın * 
zov Pale uE000v @xovri, seaym Ö’Evi vndvi yahrog, 
ngıste Ö’2E Oyeum. 0 Ö’’Agevidoov Jegarrovra 
au Immo orgeiavra uerapgevov o&ei Ööggı 
vg’, arrd Ö’aguerog WoE* xunaIN0aV de For Tremor. 

ws Ö’avauaıuda BaIE avaea Ieorridasg zrüg 
poeog alaloıo, Bags dE zaieraı Vhhe, 
zeavını ÖE nhovewv Avsuog ploya Fehhvgpakeı, 

@S 6 ye mavırı Five O0v Zyyei, daiuovı Fiooog, 

arevvousvorg Ereereov * ges Ö aluarı yala uekauva. 
alh ora dm rögov eilfov Züpp&eog rorauoıo 

Eavdw dıvvasvrog, 0v aIIavaros reuero Zeig, 

&vda Öreruasarg tois usv eedıovd” 2diwae 

sroög zeöhtv, Gı reg Ayaroı arvlöuevor Yoß&ovro 

Auarı zoL regoregwi, Or Zucivero Yaidınog "Exrwg - 

Ta 0 OL ye mgoy&ovro seepilores * aiuloess de 

eis srorauov FEhlovro BasVgg00v apyvoodivver, 

eig Ö’Errerov ueyalwı raraywı, Bodye Ö’airra g&2Iga, 

oydeı Ö’augpi zeegi ueyak viayov: oR Ö’ahaharwı 

Evveov Eva vai Eva, Felıooöusvor zara Ölvvarg. 

ws Ö’Or vrro Foinag rrügog Ungıdes avegedorra 

pevyäusvar scorauovde* To ÖE pleysı araduarov 7rüg 

öguevov EEaipvag, vai de serisooonı za vOdwg * 

ws vr Ayikimog Zavgo Basvdırvaerrog 

zehijto 9005 wehadwv Erriwm£ Irrewv ve nal avögwm. 
avrag 6 droy&vng Öögv usv Airre avıw Ere’ oydaı 

werhiuevov uvgizaucı, 6 0 Eiodope daluovı Fiooog 

paoyayov olov Eywv, auna de poeoı uidero Fegya, 
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tunte Ö’2rrıorgopadar * row de oTovos Wgvur afeiung 20 
135 avogı Hevvousvav, Egudalvero Ö’aiuarı vÖdwe. 

ws Ö’ürro Öehpırvog ueyarıjveog iy$veg ahhoı 

pebyovreg zelurshesı uiyorg klusvog Eiogum 

deddloreg * uaha yap ve Kareodheı Ov xE Aaßnor‘ 

©: Toosg rrorduoo varaddelvoo 08eIoa 25 
140 rr@000v vrrö zonuvors. 0 ÖErrei Adue yEopas dvaigwv 

Lwıog 24 rorauoo Övwdere AEaro nöpgoLg 

scoivav IIergöxhoıo Mevoırıddao Iavovrog. 

toig Ö’EEüye Iegale e)arrorag Ture veßgoıg, 

öjoe Ö’örrioow yEggas Zürudrowıy luaıoı, 30 
145 roig abroı PogEEoxo» Erri Org&rrrosı yirwıaı, 

done Ö’Eraigoıcı narayıp nolhaug Erri vüag. 

avrag 0 Anh Errögovoe daileusvar usveaivor. 

39° vlı IToıcuoıo ovvavrero Aagdavidao 

&4 nrordum Yevyovrı Avadovı, Tov 06 7607 avTog 35 
150 äye Aaßov 2% zrargog ahnung oda 2IEhovra, 

Evvöguog zrgouölem * 0 Ö’Egivveov 058 yahkzıı 

Tauve vEoıg 0graras, 19 GguaTog Avruyeg Elev ' 

ro Ö’Ro Avoıorov #arov HAIE dtog Ayihheug. 

za vora uEv uw Aauvov Eürrıuvav Errigaoce 40 
155 vadoıv &ywv, arag vlog ’Idoovog &vvov Edwxe 

undrev be EEvvog uw 2hlöoaro, roll Ö’EÖwxs, 

"Iußguog Aeriwv, zeeuwe Ö’eig diav Agioßev 

EVIEV VrrerngopÜYWv rargwıov l4ero Öwuu. 

Evdera Ö’Auera Föuov Lreoreero Foivı plhoıoı 45 
160 2I9Iwv 2x Aduvowo* Övuwderaran dE wıv adrıg 

xgooıw "Ayikimos »9Eog Zußahe, 05 wıv Zuehhe 

eu eig Afldao nal oda &IEAovra vecodaı. 

rov Ö’wg ww 2vonoe wodagung dlog Ayihhevg 

yluvov, arg rogvFog Te nal Goscıdog, oVvd’ Eye Evyos, 50 
165 alla za Ev gano seavra yaucı Bahe‘ veoge Yag vidgog 

pevyovr 24 rorduw, zauarog Ö’brrd yörvar’ Löduva ' 

öyIhoaıs Ö’üg &feizre rrgög E0v ueyalızroga Füuor * 

„& grözeor, m utya Ialua Tod’ OpIakuoıcıv Ognuau. 

7 udhe Ön Toweg ueyalıjroges, olg reg Errepvor 55 
170 aurıg @waordoovraı Üro Cöpw adegösrrog, 

olov N nal 60° HAPE pbyav ro vıjleeg Kuap, 

Aöuvov Es ayadeav zrerrgduevog‘ obdE uw Eoye 

seövrog Ghog rohlag, 0 röhug aferorrag Lgixeı. 
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all üye di nal ÖoggoS Greinag Auusr&goro 60 
175 yevoeraı, 6pga Fiöwueı Evi pgeoı nde dano 
7 80 duwg zul wider Ehevoerar 7 wur egüseı 
[yeüe gpeg£oßıog] & TE Hark xgGrEgoV reg Egbneı“. 
@g @quaıe usvav* © dE Foı oyedov HAIE Tedarwg, 
yörve avacdaı ueudws, 7rEgi S'79ehe Hvumı 65 
180 Enpöysuer Havarov TE xaurov nal zuge uehaver. 
a To 6 uw dögv uaingov av&oyero Oüog Ayikheug 
ovr@uerau neuaug, 06 Ürreögaue zai Aapße yovvov 
ziwearg" dvyeia Ö’Rg Urreg vorrw Erri yalaı 
Zora, Fızusva x0005 Auevaı avögoueoro. 70 
185 aurao 8 rar Zregaı usw Eluw Efhiooero yovvwv, 
ta Ö’Erögaı Eyev Evy0g Grayuevov ovdE uerin 
zul wur yorjoaıs FErcea rregöevra zgoocvda 
„Joana c, Ayihev ® ou de W aldeo nei w 2hkyoor 
avri toi Eu inerao, drörgoges, aidoloın. 75 
190 rag yae vor euro raoduav Aauaregog array 
Zuerı toı, Orte u Meg Lürruueven Ev ahcıaı, 
zul u 2reegasoag Gavsvder aywv rr&zgog TE Pihwy TE 
Aüuvov %s ayadtav, Euaröußorov dE co Alpov. 
viv Ö’2hiuav Teig Toooa Pegwv " alwg dE wol 2orı 80 
195 ade duwdsrara, or 2: Yikıov EAhnlovde 
coll adv * vüy ad us Tee Ev yegaıw EIre 
uoig oloa- uehlw scov areyIEeodaı Alı eargı. 
[@AR 2iaıge, Favas, intrag de ro Eeiyouaı Zuuev]|“. 
©S age uw ITgıcuoıo srgooevda« Yeidınog viog 97 
200 FAuooouevos Ferckeoo, auslınrov ÖE Ford ÜnovgE * 
R „ViztIE, UN UoL Greowva zeıpavareo und @yögevs* 
2 seoiv ucv y&o Ieroorkov Errioreeuev aigıuov Guag, 100 
| Tögge Ti uor repidsodaı Evi poecı Pihregov Mer 
Tevwv, zul röhhoıg Cahors Ehov nd’ Errigaooe * 
205 viv Ö’oixn dor 08 Tıg Iavarov püyn, Ov ne HEog Ye 
Fıhtoo regosragoı dev Eucıo’ Ev yEgcı Bahnoı, 
zai zearıew Tovwr, zuegi Ö’av Ilgıauao yes aidov. 105 
all, Yihog, Iave nei Gu* vi, Ohopüggsa oVrws; 
zardeve wa Ilargorlos, 0 seeg 080 röhhov Ausivor. 
210 ovx ögkeıg vlog Kal &yw wahhog TE ueyag TE; 
reargog Ö’Euu’ ayadoıo, Ida dd ue ydwaro udeno* 
all, Errı vor xl Euoı Icdvarog ai uoige »garaie. 110 
&ooeraı 7 avwg N) Ösıdhe 7) uEoov Zug, 
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Orrrrora Tıg nal Eusıo Agev 2a Hüuov Ehyraı, 
215 7° 6 ye döpgı Baht 7 arö veigayır diorwi“. 
©S Yaro, co Ö’avıw Avro yovvara xal pihov top 
Evxog uEv 0 Areenne, 6 Ö’nLero yeoge reraooaug 115 
augporegaug. Ayihevg ÖE Fegvooduevog Eipog dEV 
rüwe zara nAaida rag alyeva, srav ÖE For low 

220 dö Eipog Aupanss* 6 d’aga srodvng Erri yalaı 
neito vagdeıs, &u Ö’alua uehav gee, dsve de yalv. 
vov Ö’ Ayikevg rorauövde Aaßwv reödog Tre pegeodaı, 120 
xal Foı Errevyöusvog Ferrea 7eregosrt @YOgEVE * 

„evravdoı vov 48100 user Iy9vor, ol 0 0arehhag 

225 alu arohlıyuaoovrau anadees‘ oVdE oe uarng 
Evdeutva heyeeocı yocoeraı, alla Iuduavögog 
oloeı dıwvasız Elow Ahog Evgea Hbhzeor. 125 
IoWıorwv Tız zara ruua ulhamvav gpgix vreaieı 
I4IvS, @G HE yayıoı Avndovos doyera diuov' 

230 pIEggeoN, eis 0 48 Faorv wugjouer Yilio igag, 
uuues uev pebyovres, &yo Ö’Onıdev negciLw. 
oVÖ’ Yuuıy rrörauög reg EÜE0005 Apyvoodivvag 130 
agreoeı, @ı di) daIa mröhvg legevoare valgoıg, 

Cwwoıs Ö’2v divwvancı variere uövvuyag Vrrreoig. 

235 ahıı nai wg OAdeoIe KaRov uögov, eig 0 ne zrdvreg 
teioere Ilargörhoıo povov rail hoiyov Ayalom, 
lg Erri vadoı Hoaıcı Erräyvere voopıv Eusıo“, 135 

@g &g Eye, srorauog ÖdE xohuoaro xoodı uähkov 
[rail uw Ywrnoaug FErcea rrregösvra rrooodvda]- 

240 „w Ayikev, zregi uEv rgareeıg, zregi Ö’alovka Foleıs 214 
avdowv aieı yag vor auvvroısı or adror. 215 
ai coı Towag Edwre Koovo rraig zravrag Oheaoaı, 

EE Zusdev y 2hdoaıg ıedıov nara ufguega Foele 
zchmIer yag d) uoı verbwv Lodrevva gEeIou, 

245 oVdE Ti rau Öduvauaı zrgoyenv 0009 eig lc dien 
orevvöuevog verbeoot, Od dE Areweg afıönawg. 220 
ah üye dm Hal &a00ov * aya w Eye, Ogyaus ham“, 

tov Ö’Grrausıßöusvog srooolpa reödag wrvg Ayikheug* 
„goraı ralra, Irauavöge dıörgopes, wg 00 neheleıg. 

250 Tevas Ö’o0 roiv Ankw vrreggpiahog tvagiion 
seoiv Fehoaı nard Faorv nal "Errogi reegeaImuev 225 
avııplav, 7 uEv ue dauaooeraı 7 uev &yw row“, 

ws Ffeinwv Toweooı Err&oovro daluovı Fl000g. 
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avrag Arcohluov Doißog Eövoero Fihıov iger - 515 
255 neußlero yag Fou Teigos Eüduaroro wöhıog, 
un Javaoı zregaeıav vrrEg UOROV &uarı uvon. 
noraun 00 yegwv Ilgiauog Feiw Erri srioyw, 526 
eis Ö’&vono Ayilma sreheigiov* avrag ir avrw 
Todes @pag ahoveovro srepiloreg, ordE rıg alhma 
260 yiyver - 6 Ö’oluwsaıg arro srigyw Baive yauale, 
Orgvvewv scaga Teiyog ayankeeroıg revkaöggorg * 530 
„rerttausvans 2v yEocı seuhaıg Eyer, eis 6 ne haoı 
,Iwıcı zrgori Faoru sregilores‘ ı yag Ayikheus 
Evyus ode uhoveov * vov oiw Aoiyi E0e0saı. 
265 aurag Errei X Eis Teiyog avarıvavowıoı Fahevreg, 
avrız Erravd£usvar oavıdaz zrunivag agagviaıg * 535 
‚deddon yao, un 6 oAhog Ayıg eig veigog ahıyraı“. 
©g &yar', ol Ö’aveoav re sruhuug al arrwoav Oynas* 
ei de neraodevaı revfav Yaog . aurag Arcöhkwv 
270 avrıog 2&&90ge, Teuwv iva hoiyov ahaknoı. 
ol Ö’I$vg sröhrog nal veiyeog vLlmkoıo, 540 
diwaı napyahsoı, KEroVluEv0L &4 TredioLo 
gyeüyov- 6 de opedavor Ervere Evyei* Abooa de For xe 
alcı &ye ngaräga, ueväaıve ÖE rDdog ageodaı. 
275 Evda ev Uwirevhov Toolav Ehov vies Ayalom, 
ai um Arcölleov Doißos Ayavoga Ödtov avijne 545 
yür Avravogog viov Auluuova TE 4gGTEg0V TE. 
dv ulv for ngadiaı IEg005 Bahe, rag dE For avcog 
&ora, Orcug Havaroıo Bagelaıs vügas ahahaoı, 
280 yaywı zerhlusvog * verdhvrrro Ö’&g avegı röhheı. 
avrap 0 Y ws Evönoe Ayikira serohireogdov, 550 
&ora, scohha ÖE Foı ngadle röggpvoge utvorri. 
Oysnoaıg Ö’&g EFeiree zrgög E0v usyahlmroga Füuor 
„@ uoı &yw* ai uEv uEv Urro ngaregw Ayiımog 
285 yevyw, rau sreg or ahhoı arvlöusvor poßkovran, 
aygmosı us zei wg zei avaknıda deggorouioeı. . 555 
ai Ö’@w Eyw rovroıg uev Vmorhovesodeı 2acow 
Ilnksidar Aylım, zeooı Ö’areo veiyeos ahheı 
gyeuyw regög uedıov Fılmıov, ögye &v iawuaı 
290 "Idas re avduoıs vera re Fowsciia düw* 
Feoreguog Ö’Rv Erreıra A0s00ausvog 7rorduoto, 560 
vidgov GrroWriydeig zegori Fihıov Grezeoveoiuav. 
alle vi m or raüra pihos dıeliiaro Höuog; 
A. Fick, die homer. Ilias. 5 
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un uw areaeggöuevov zrohuog zeedıönde voran 
295 zal us usravifaug uagılmı vayteocı zrödeoor. 
oVAET Erreıt 2oraı Iavavov za nügas ahvkaı * 565 
Aiav yag x0GrEgoS zregi sravrow Eor AvdgwWrw. 
ar de 4E Fou ‚good zerohtog warevarrıov ET 
zei 7&g Yıp TOoUTWı TOWTOg KQWS 0Sei yakaon, 
300 Emı Ö’Ta YÜxa, Yvärov ÖdE fe paio ardgwrco 
Zuuevan * avrag For Koovidas Zeug zödog orale“. 570 
ws Felrcov Aylkya Fühsıs ueve, &v de For Ncog 
ahrıuov wguaro srrohsuileuev NÖE udyeodaı. 
rure rrögdahıg eicı Badelag 24 EuAoyoro 
305 avdgog Ingdengog Evavrıov, oVdE rı Hhumı 
ragß&sı ovdE POoßyraı, ärcei %Ev Uhayuov arovon‘ 575 
at sep Yag PIausvög uw }) odraonı mE Bakyoı, 
aAAa ve al zregi Öbggi zresragusva 00% arrohnye 
ahras, zıgiv y mE ovußkruevan mE Ödumuer ' 
310 ws „Avravogos vlog ayaden, di vos Aydvag, | 
'oba &Iehe yevyıp, rgiv zreggaoaıt Ayilıos, 580 
ah 0 Y &, &ozcıda ev zugöoden 04810 ravrooe Flooev, 
&yyeicı Ö’avroıo Tırboxero zal uey aven" 
„n) 6n zcov 00 Ffefohnag Evi pgeoı, yaldım Ayikhev, 
315 auarı röıde sröhıv zreoonv Tocev ayegoyo, | 
virevre, m VErı röhla verevferan ahye En avım. 585 
&v yüag For seöhstg ve al Ahrınoı rveg&s Luuer, 
ob xl zrgb0Ia plheov vortwv ahoyeov TE zul vl 
Fihwov eigvousoda‘ ou Ö’Evdade zröruov Ereeweıg, 
320 @0’ Errraykog Ewv Aal Iagoaheog rrohsulorag“. 
n 00 wai 0£wv arovra Bagelag yE0005 Grrijae, 590 
zai 0 EBahe zvduav brrö yovvarog oVÖ Arrduagre . 
aupi ÖE For aväuıs veorbaro KaOTLTEgOLO 
ousgdaheov xovaßnoe‘ zeahıy Ö’arıd yahrog 6govoOE. 
325 .IInkeidag Ö’ogudoar Aydvogog Avrıd£oıo 595 
Ödguregos * ovde 72008 ’Arcöhkemw xodog ageodaı, 
alla ww 2Ecogrcase, vahurye Ö’&g avegı röhhen, 
aoiyıov Ö’aga wıv rrolkum &4 zeäume veeodaı, 
avrag 0 Ilnkeiova dokn arroftgyade ham 
330 avrwı yag Ferdfegyos Ayavogı sravra Fefolawg 600 
&ora zrgbode zeodow ‘6 Ö’Errtoovro 0001 Öuanv. 
dog 6 röy sredioıo dıWrero 7rvgoyögoıo, 
rekpeug rag nörauov Badvdıryaerr« Ixauavdgor, 











I Mipis Ayılleusg A 334—373 = ® 604—611. X 1—32. 67 


335 





Türdor vrrenrrgoeorra böhmı Ö’ag EIehyev Anohkwv, 

ws alfeı Fehmorro xıyn0s0daı rröcı Folio 605 
zöpe &lkoı Towes repoßrusvo 1.ov Oulkhwı 

aorasıoı rrgori Faorv, scohıs Ö Euro Fahtvrwv. 

ord” age rol y Zrhav molıog xal velyeog Earog 

uevvaı 27 ahkakoıg zal yvouevar, Og T2rregpeuyn 


ds 7 &$av iv nol£umı alk 200VuErwSs 2084vvro 610 
>» - ” x 
eig rökıy, 09 Tıva ty ye srödes zul yorv 2oawoar. 
3 2x x x ’ z Mr ‚ 
wg 08 uEv xara Ffaorv, wepülores nUTE v&ßgoı, x 


” > 
vidgov arrelugovro zriov T @xEovıo re Ölen, 
xerkiuevor xahkaıcı Errahkıcı : avrag Ayaıoı 
3 
Teiyeog 0009 loav, OGrE Ouuoıcı #Alvvarres. 


"Erroga Ö’aurw ueyvar Ohova uoig Erekdaoe, 5 


Fıktoo zrgoscagoıda srvhauw ve Ixaıaow. 
aurag IImkeiwva regooavd« Doißog ’Irröhlo * 
„einete us, Ilnksog vis, 001 Tay&socı Öuwasız, 
avros Fvärog Euv IEov &ußoorov; oVdE vu wu ue 
Eyvw@s wg HEog Zuul, Ob Ö’Rortepyes uevealvaıc. 10 
7 w zo ov vı uelcı Todwv rovog ols Epößnoes, 
ol dn vor eig Faorv Fahev, oo de deig Ehuaasdg. 
oV uer uE zravesıg, Ertei 00 ToL nögauuös Zum“. 
cov de u8y oyIjaaıS 7r9008pa eodag drug Ayihheug' 
„BhaWbag us, Fena,fegye, FEwV Olocizare navrov, 15 
Evdade vor rosiwaıg amd teiyeog‘ 7 x Erı roller 
yaiav dda£ 7kov zrgiv Filıov eioanixsodeı. 
vov Ö’ Zus usv ulya #üdog arınleo, Toig Ö’2oawoag 
Focidiwg, Errei ov rı tioıw yeödsıcag Orioow. 
7 0 &v zeıvaiuav, ai uoı dvvauig ya ragein. 20 
@g Feinww sıgori Faorv ulya pooveuw 2Beßann, 
GEVA@uEvog WS T Irrrog GEe+löpogog Tüv Oyeayı. 


P/2 G - ’ ’ ’ 
05 g0 ve focia JEncı Tıravousvog 7redioto ' 


ag Ayikevg halılaga odag nal yovvar’ Zvoiug. 
zov Ö' 0 yeowv IIgiauog egwrog Efıiö’ opsakuoıcı, 25 
rraugpaivovr üg TUOTEp , Erreoouusvov zredioıo, 
4 ee A ’ 2] 2 5 ’ Bj 
05 g« T Oomwgag &icı, agilnkoı dE For avyaı 
Yeivovraı zrohloıcı user Gorgaaı virrog duökywr* 
» Br JE, ’ > ’ [4 
09 ve xiv Dapiwvog Ereirlmov zaleoıoı. 
N Bi ’ - 
kausepörarog uev 0 Y £ori, adxov ÖE re oüua rerunran, 30 
’ ’ ’ ’ ’ ’ 
za Te pegeı 7201.0v seigerov Öeihorcı Pg0roıaı* 
vg TO yahrog Ehaure sregi 0r7IE001ı PEovrog. 
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wiuwge Ö’0 yEgov, aepalav Ö’6 YEroıWaro xegoı 
375 Yıyoo avaoyöusvog, usya Ö’oludkuug &yeyarn 

4 ’ 5 BI N ’ ’ 
Fhıooousvog Yihov viov ' 0 dE zrgoragoı da srvldwv 
noraan, auorov usudwg Ayllımı ueysosaı. 
rov Ö’0 yEowv 2Akevva zrg00aVda yEogag Og&yvug 

? m 

„Extog, un woı wiuve, piAov TExog, Kyvega voürov 

P]} x 
380 olog avevI° AAkwv, Iva un raya nöruov Ereloreng 
le , > et | ’ ’ ’ P} 
IInkeiovı dausıg, Errei N 70h YEgrepög Eorı, 

’ ” ’ ’ [2 ’ 
oyerkuog. arte FEoıaı Plhog TO00oVds yEvoıro 
00009 Euoı * Taya xEv fe xUveg nal yürces &doLev 

’ LE ‚ 5 ».8 ‚ a” Bl, 
xelusvov‘ 7 *E uoı alvov ad zıgarcidwv Gyog EAdor * 

385 d5 wWriwv mohhov ve zal Eohwv eivır EImne, 
xrevvov nal 7regvaıg vaowv Erci nAedardom. 
ahh Eia&gyeo Teiyog, Zuov TErog, dpga Vawonıg 

- x ’ x ’ - P} 

Tevag xai Towıcıg, undE ueya xüdog OgEing 
“ 5 
IInlsidau, aurog de pikag alwvog auagrııg. 

390 sroög Ö’Eue Tov dvoravov Erı pooveovr' E2LEnoovV, 

Övouogov, Ov ga rearng Koovidag Erri yigaog Hddwı 
” 2. > ’ ’ ’ ’ ’ 

alvaı Ev apyaliaı pIloosı xaxa cola Fidovra 

2 > > ’ > ’ G 

viag T Ohhvusvos EhamFeloaıug TE Foyaroag, 

xai Iahauoıg regailousvorg xai vızwıa TErva 

395 Bakköueva zrgori yalcı Ev alvar daidrarı, 

’ ’ > 4 > > x [4 > ’ 
(Eirousvaıg ve vvoıg 0A0aıo vrrö KEgcıv Ayarwv). 
avrov Ö’Av rÜuarov us xUveg rgWraıdı Higaıaı 
@unoraı Fegcoroı, Errei aE vıg OEel yahawmı 
röwaug ne Bahwv gEIEwv Er Höuov Ehyraı, 

400 oig ro&pov Ev ueyagoıcı roaelnag Fugaöppoıg, 
ol x 2uov alua rriovreg, aAVooovreg regt Föum, 

’ EE. ’ ’ [4 ’ ’ 
xeioove 27 zrgodügoumı . vewı dE Te avra Fefoıne 
Gpgevirrausvo, Öedalyulroı O&El yakrıı, 

_ D \ ’ D ’ PT TR 
xeioIaı' sravra de wall Favovri reg, Orrı parıjmı 

405 all Gra Ön mölıov ve xaga rölıov ve yeveıoy, 
aldoa 7 aloyuyrwıcı KUves KTauEvoro YEOOVToS, 
zovro dN olnrıorov neheraı deilhoıcı Boorowı“, 

er et ’ In RR ’ „ 2 

n 0 6 y&owv, moklaıg Ö ag ava Toiyag Minero XEgoı 
tihlwv Er nepdhag * obö’ "Exrrogı Füuov Erreıde. 

3 

410 uarne Ö’avı’ drigwder Hdvgpero dargv ydoıoa, 

[4 > > 4 x 4 > 
xoArcov avızusva, Erigapı de udlov aveoye. 

„Exrog, texvov Zuov, rade 7’ aldeo xai u 24&700v 
avrav, al scora tor Aadızadea ualov Ere&oyov. 
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zov uväocı, pihe TErvov, Guvvve de Öaiov wöge 

415 reigeog Zvrog Ewv, unde zrg0u0S lora0o Toürwı. 85 
oyEtlıog‘ al reg yag 08 xarartavnı, 00 0 Er &yW ye 
xhavooucı 2v Asyescoı, Pihov Yahog, Ov TErov ara, 
ovd. Khoyos roAvöwgog ' avevda de ve ueya volv 
Apyeiwv rrag& vadoı xUveg Taysss naredovrau“. 

420 Ws zw ye #Aclovre srgooavdarav pıLov vior, 90 
scohla Flioooutva‘ oöd’ Errogı Föuov Zrreudor, 
all 6 ye uiuv Ayikma zrekuigıov &000v lovre: 
os de dganwv Erri yslaı 0gE0TEXOS avdga uEvnoL, 
Beßownwgs xdra paguax’‘ Ebv dE TE uw yÖhog aivog, 

425 ousodalsov de Öedogne Fehıaaousvog rregi yelcı, 95 
os Ertwg aoßeotov 2ywv uEvog o0x Vrrexoon, 
revgywi rei 7rg0EX09Tı pazvvav Gorıd 2geicaug. 
oysHocaıs Ö’&o Efeise zegög 20» usyalmroga Föuor* 

„® uoı 2yw, al u8y #E srVlaıg zul Teiyea dvw, 

430 Hollvdauaıg uoı srgWrog Ehevyeiav avasıceı, 100 
65 wereleve Todoı ori roh ayjoaodaı 
virt Üro vavd’ oAoav, Gra T’wgero diog Ayikkevg. 
all, 290 ov zrıdouav- m 7 av mmöhv negdıov Mer. 
vov Ö’drrei Wa Aüov araosaklarcıy Zuaıor, 

435 aideouaı Tooag xai Towıadag Ehrsorreerchorg, 105 
un zora vıs feinnoı nardregog Khhog Eusıo ‘ 
„Ertwg Ffügı Biapı mıdjoaıs WAeoE häov“. 
@g Fegeoıoıv‘ Zuoı ÖdE Tor &v mohv xEgdıov ein 
äyrav 7 Ayilya xaraxıevvavrı vesodaı 

440 ne av avrwı Hhsodaı Eurkeiwg ergo eoluog“. 110 

og @guaıve ulvov, 8 de For ayedov yAsev Ayikheus 131 

Fiooog ’Evvaliwı, zogv9avızı erokeuioraı, 
oeiwv IIakiada usliav zara ÖEfıov duuov 
Ödeivav aupi dE yahnog Ehaurrero Felrehog avyaı 

445 7 rigog aldousvou 7 Gello aviovrog. 135 
"Ertoga Ö’, wg &vönos, Ehe To0u0S * ovd’ do Er Era 
avdı utvyv, Oriow ÖE muhag hine, Bü dE Poßıj;seg. 
IIn)sidas Ö’Errogovos 001 #gairevomı srertol.dwg. 
Hure #igx0g 09801, Zhapgorarog reredvo, 

450 Focidiwg Wwıunde uer@ rongwva rehcıev ' 140 
& de TuUnaude Poßneaı, 6 Ö’Evyudev OEv Aekarwg 
tape Zrravioceı, Eheuev dE Fe Füuog avoyaı 
wg &g 6 Y Zuusudwg IFvg reerero, ve&oe Ö’"Errwg 
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zeiyog irrd Towwr, Aalıyaga de yovvar Evuua. 
oL dE zrag& ororlav nal 2oplvveov Avvaudsvra 
Telycog alcı Urrer Haar Audäırov 2008Vovro, 

4 » 4 P77 - 
xoovvo Ö inavvov zahlıooow, ErIa TE zräyaı 
doiaı avavioooıcı Ixauavdooo dıLvvasvrog‘ 

” x 4 23» » U ’ > x x ’ 

a uEv yag v vdarı Aapwı gEeı, duupi dE Aarzrvog 

yiyveraı EE autas WG al srigog al>ouevoro* 

Bi EM! [4 .. ’ ‚ G 

a Ö Ereoan Hegel rroopesı Fefixvia yakalaı 

IN ’ , 22...,2 Pl ’ 

n ylovı Woyoaı 7 E& voaroz xovoralklu. 

»” 23,2 > ’ ’ PJZ ” „ 

Evda Ö Er avrawv schvvoı EVgEeeg Evyvg Eaıoı 

xalhoı haiveoı, 091 Feuuara oıyalderra 

chvvveorov Tovww ahoyoı aahhaı ve Föyargeg 
x \ } 6) G x P]} g | > ’ 

To rgiv Er EIoRvag, zroiv EAdEuEv viag Ayalıv. 
ra 00 sapedgaustav, peiyav, 0 Ö’drıoda dumm 
[4 \ P]} BJ} ’ ’ #3. ’ 
700090 Ev E0A0g Epevye, Ölwre ÖE uw ucy aueivov 

xagrralluwg, Errei ou% legniov oVdE Boelav 

> G „ , 3, ’ BZ 

gvvodav, @ TE 70001 aEdhıan Yiyveraı Rvdpwm, 

> N x ’ ’ ” > ’ 

alla seegi Wiyag HEov "Ertogog irrrrodauoo 

(ug Ö’0T asFAopogoı rregi Teguara uovvuyeg Wrercor 
’ ’ ’ N x ’ - Pi 

oiupa uaha Tooyaoıoı ' To de usya xeiraı aethov 

n TOlrog NE yıva, Avögog KaTaTeIvawEog ') 

61 \ 

wg co eig TIgıauoıo zeökıy regudırrndIjtar. 

xaprrakluoıcı wödeaaı ' HEoı de Te navreg ÖgEvro. 

voicı de nudor doys rarne ivdowv ve IEwv Te 

„@® 607001, 9 pihov Edge ÖLwxduevov regi reixog 
opIakuoıoıv Honuaı* Euov Ö’ohopiggera Nrog 
Exrogog, 05 uoı srolka Bowv Erri wg Erae 


3 
’Idag Ev zogupauwı wohurrigw, ahlore Ö’aure 


&v scohı argoravaı* vv aure Fe diog Ayikhevg 
Faorv regi Tlgıauoıo cool Tayeeooı dıwxeı. 
all & Lead, DE i E08 
yere, podleode, Heoı, xal umtıdeode 
ne uw 24 Iavaroıo VaWoouer NE uw Yon 
Ilykeidan Ayllımı Ödaudooousv Eokov Eovra“. 
rov Ö’aure mroooefeıne Ha yhavnwrız AYava ' 
„oO 7rareg dpyırdgavve nehaivepes, olov Efeieg‘ 
avdga Ivärov Eovra, srahcı mwerrgesusvov aloe, 
a 2HEleıs Yavarw Övofdysos LEavahvoaı; 
Fbod’* arüg 00 vor wavıeg Erraweousv Heoı ahhoı“. 
vav Ö’arrausıBöusvog srooocpa vepehayloera Zeug‘ 
[4 ” ’ ’ = ”„ (4 ’ 
„Egon, Touroyeveıa, pihov Texog ' ov wo vu Hdumı 
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[4 [4 > ’ [4 u u 
rreögpgoni uvFeounı, EIEhy dE Tor NrrIog Euer 

495 Fegson, örenı on tor voog Erchero, umde vegum“. 

[7 Feircov @rgvvVE zrägos usudvıov Adavar- 
Bü de zar Ohköuroıo zagavvov avlkaıoe. 
’ 3 
”Errooa Ö’aorregyes ahoveov Ernen wurg Ayihhevg. 
> > [4 Pl 4 > U ’ 
us d’ora veßgov Hüsopı xuav Ehapoıo dire, 
B77 > mM 4 32H x x ’ 

500 dgoaıg EE evvag, die Tavasa var dıa Baooaıg‘ 
rov d’al reg ve AdImoı xeranrasaıg Ur Iauvaı, 
alla T’ Mvıyveiwv Hesı Zurcedov, dpoau xEv eioru‘ 
e% ” nn 2 
ws Errwg ou Jüse modwaea IInleiova. 

u > 4 4 4 
000041 Ö oguaosıE swuLauv Aagdavıcıwv 

505 Avrıov avikaodeı, 2üducroıg vo reVoyors, 
al scwg Foı zarureegdev ahahroıev Behteooı, 
T000axl ww 77007rEg0.IEv ArroorgeWaone ragapFaug 

’ 5 x # ’ 
zroög zı&dıov, aurog ÖdE srori seroluog eerer aleı. 
Acoıcı Ö’avevevs zapgaarı diog Ayilkzvg, 
> >. / ’ > » >» ’ ” 
oVd’ 2a LEusvai rıy Er "Errogı ringe Pehsuve, 

510 um rıg rödog @goıro Bdkıw, 8 de Öevregog Eh$or. 
ahh Ora Ön To Teragrov Erei #00VvOIg dreinovro, 
(zei core Ön yobosıa warng Erirawve ralavre, 

&v Ö’Eridn Övo Auge ravn)eysog Savaroıo, 
x x > 7 x Pe 7; > 4 
av uev Iyiklmogs, vav Ö Exrogog imreodauoıo, 
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515 NAxe de uEooa Aaßav : Foese Ö’ ”Errogog alcıuov auop, 


@uyero Ö’eis AFidao, Aine de Fe Doißog Arolko) 
IInlziova Ö’ixayvs IEa ylavaumız Adave, 
avyosı Ö’iorautva Fersen rregoevra rg00«VÖda 
„vor ÖN vor Fefohra, Ötıpıle paidın "Iyihhev, 
520 oiosodaı usya züdog Ayaloıcı rrgori väaag, 
"Erropa daıuoavre, udyas &varov reg Zovra. 
ov Foı viv Erı y Eorı mepiyusvov kuus yEveodaı, 
od’ ai as uch mohha asmı Ferafeoyos Arcokkeov 
r007rg0xvVAıvdousvog scargog Hiog aiyıöyoıo. 
525 alla 00 usv vöv orädı zai Aurcvve, vovde Ö 2yw Tou 
olyoutva rerrıd70W Evavıißıov uayeoaotaı“. 
og par Adavala, 6 Ö’ Zreeidero, yaige de Hıumı, 
or& Ö’ao Zrri uehiag yahnoykoyıyvog Egeioseıg. 
& Ö’aga Töv uev Ehsıree, zıynoaro Ö’ Exrroga diov 
530 Jaipoßwı Fefirvia Ötuag Kai ar&oger paar. 
aryyodı Ö’iorausva Ferreu srregoevra 7rg00«VÖR * 
„NIE, 7) udka dn oe Bıaleraı wuvg Ayilkevg, 
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Faorv regt Ilgıauoıo 601 Taykcooı duunom ' 230 
all, aye dm oraousv xal ahekusoda uevorreg“. 

535 Ta Öd’adre mrooo&feıme ueyag nogv$alokog "Ertwe ' 
„Ieipoß, 7 uEv uoı To rragog möhv pilrerog 09a 
yvorov, ots Feraßa de Ilgiauog tere sraidag ' 

viv H’Erı nal uahlov vow poEoı Tıuaosodaı, 235 
05 Erhag Zus Evven, Errei Fideg OpIakuoıcı, 

540 reiyeog EEE Ip, ahkoı Ö’Evrooda uevoror“. 

Tov Ö’adre mp008feırre IEa yladaarmız Adava: 
»FNIEl, N uev mohhe rang nal mrörvie udeng 
Fhiooovr’ 2Eaiag yoyvousvor, aupi Ö’Eraıgoı 240 
audı uEvyV‘ Toiov Yy&o Ürrorgousooıy Arcavrss‘ 

545 all Euog Evdodı Hüuog Ereogero zrevdei Avygwı. 
vov ÖIIVG usudwre uayduedea, unde rı doggwv 
goraı peıdola, iva Feldouerv, al nev Ayikhevg 
vol nararrevveug Evaga Bg0TOEVTE peonrau 245 
vaag Erri ylapvgaus, 7 rev o@ı doggı dauim“. 

550 os pausva xal xsodooivar ayjoar' Adava * 
ot d’dra dn oyedov noav Err” alhahorcıv Vovreg, 

Tov 7700TE90G rg00&feırre usyag rogvdalokog "Ertwg 
„ov 0 Erı, Ilhhsog vis, Poßnoouaı, (Wg TO raigog resg 250 
reis egi faorv u&ya IIgıduw dlov ode or Erkav 

555 uevvar Erreoydusvov" vov abre us Höuog aviine 
oraueva avria 08lo* Ehoul nev Y ne Fakoin“, 

tov Ö’ao Umodoa Fidwv rrooo&pa rrodas wxvg Ayikhevg‘ 
„[ Exrrog, vöv] @g&rag wıuvalioreo* vöv oe ucka yon 261.268 
aiyuarav 7 Eusvaı nal Iagoakeov ohsulorar. 

560 0U vor Er Eor ünalväıg, üpag de oe ITallag Adava 270 
EvyE Zuwı daudsı" viv Ö’aIo0a scavr dmoreigsıg 
xade Zumv Eragwv, olg Erraveg Evyei Iolaw“, 

7 00 nal Aursereakwv zrooin dokıydorıov &vyog. 
xai To usw Avra Fidwv alsvaro paidınog "Errwp * 

565 nLero yag rrgofidww, TO Ö’ürreorrraro yalrsov Evyog, 275 
&v yalaı Ö’Ercayn* ava Ö’&orcaoe IIallas Adave, 
av Ö’ Ayllımı Öldw, hass Ö’” Erropa rrolusva Adv. 
”Ertwg de rgoo&feıre Auöuuova Ilmkelova ' 

„aßgoreg, oVd’ aga eu vı, Ho drei feineh Ayikkev, 

570 2# Alog eieiöng Tov Euov uögov. 7) vor &pag ye' 280 
alka vız agrıfereng nal Ereinhorcog Ercheo ubIov, 

Oyoa 0’ vrroddsionıg ueveog alnag ve AaIwuaı. 
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oÖ uEv uoı pelyovrı usrapgevo. &v Ödogv srakeıs, 
alh iFvg usudorı dıa orndeopıv Z.accov, 

575 ai zoı Zdume HEos‘ vöv aur Zuov Evyog Alevar 
(x&lrsov‘ wg dn uw 0@L Evi yodi av xouigaıo' 
xal xev Ehapgoregog rrolsuos Toweooı yevoıro 
0eio xarapFıusvon ' 00 ydg oyıoı nu u£yıorov“.) 

n g@ ai dumendhomw regoin dokıydoazıov Evyos, 

580 xui Bale Ilnleidao uEoov Odxog 0VÖ’ anduagre* 
tile Öanerchavgdn odreog dögv.ywWoaro Ö’’Errwg, 
örrı g« Foı Behog wrv Erorov Ergpvye xE0g08, 
orä dE naripmoag oV0’ Al 2ye uehlıvov Evxos. 
Jeipoßov Ö’tralm hevadorıda, udrgov auoaıg 

585 Zum wıv Öögv uangov‘ 8 d’ov Ti For &vyudev her. 
’Errog Ö’Eyvw Faioı Evi pgECL Poynoe re’ 
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3 ’ ’ ’ 
„eo 00, 7) uaha Ön ue HEoı Iavarovd’ Eualeooar' 


Acipoßov yap Eyw ye pduav ToWwa rag&uuev 
ahh 6 usv &v Teiysoo‘, Zus Ö’2Eanaraoev AIava. 


590 vo» de dn Evyvdi uoı Iavaros xarog, ovde T aveuder, 300 


000’ akku‘ 7 yap ga ralcı TO ya pihregov hev 
Zivi ve ai Jiog viı feraßokwı, ol us radgog ye 
7EOOPEOVES EUQUATO " vüv auTE us UOIa zıyavvei. 
un udv dorovdi ye zai dnheeus arroloiuav, 

595 ahhc ueya Feesaus Tı zai Eooouevoroı rise su“. 

@s “ga yavjoaıs EFequooaro gpaoyavov OEv, 

To foı und Aarragav zeraro udya Te OTißapov Te, 
Wunde de Falcıs @g T’alerog Uıırrerasısg, 
05 © zicı nedıövde dia vepewv Eoeßevvav 

600 eorrd&ow n Fagv audkav n nrüza Aaywov- 
ws "Extwg WLunoe Tıvaoowv paoyavov dEv. 
wguadn 6°’ Ayihevs, utveog Ö’2unijoaro Föuov 
aygioo, srododev ÖE oanog oregvor Exakue _ 
xallov Öudahsov, nogvdı Ö’Erreveve pazvvaı 

605 zergayalwı‘ aaalaı de sregıooeiovro FEFepoau. 
olog Ö’Korng zicı uer’ Gorgaaı virtog Auokyau 
F£oreegog, 05 +dhlıoros 2v Hpgavoı Toraraı &orne, 
@g alyuag arelaun zidreog, av do Ayikheug 
ealh Ev Öskırigaı pgoveuw zarov "Exrrogı dien, 

610 zioogeuv yoda »aAkov, Oremı Feifsıe uakıore. 
to de xai @hho 70009 uEv Eye ygda [mavrodı yalrog), 
gaivero Ö’ yı aAdides are Ouumv alyev Eyoını, 
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I Mivıg Ayılleog A 613—652 = X 325867. 


kavzaviav, iva ve Wiyas WxLoTog OAEIR0g 325 
zjı Q’Erri Foi ueucor Ehao’ Evyei diog Ayikhevg, 


Ds > 
avrırgv Ö’arahoıo di auyevog HAvF arune. 


ngıe Ö’8v noviaıo* 8 Ö’rejvkaro dtog "Ayikhevg 330 
„Extog, @rag cov Eipag IlaroorAte EEevaoilu 
[o1og 80809, Eue Ö’ovdev Orileo voopır Eorra, 
vizwıe‘ Tolo Ö’Avevdev EO00arnE uEy aueivwv 
vavoıw Et yAapvgaoı &yw uerorıo® eleheiunav“. 
zov Ö’ohıyodoave&aw rrgoo&pa Aogusalohog "Errwe* 337 
„FAlooow Vrreo Wiyag zal yovvam' 00V TE TOR, 
un Weva ag& vadcı zivag zarddanen Ayalov, 
alla O0 uEv yalnov ve Fahıs 40000» ve dedeko, 340 
ÖGge za Tor ÖWooısı rdTnE Kal rOTVia UATNO 
ooua dE Folxad’ Euov Öouevar seakıy, OPER 7rVQOg WE 
Tess #ai Towew ahoyoı hehaywıoı Iavovra“, 
rov do Unodon Fidow rooo&pa reödag rvg "Ayikhevg* 
„An uE, xlov, yovvwv yovvalLeo unde vorne ' 345 
al yao nws adrov ue utvog nal Föuog avelı) 
ou Arrorauvousrov 1080 2Zöuevaı, ola FEFogyag, 
US 008.207, 0G 0üg ye rlvag repahag Arcahdıxoı, 
ovd” al xev Öderaxıs al Ferroowagır' arcoıva 
oTaowıo” EvIad’ Ayovres, Urrooywvraı ÖdE aal alla: 350 
000° ai nEv Hadrov yovooı Fegvoaodu avaynı 
Acodavidag ITeiauog‘ 00’ wg 08 ya nörvıa udrng 
ivdeusva heydsooı yodostaı, Ov TExEV adra, 
aha KUVeS TE Aal 0lwvor Hard scavra daovovra“. 
zöv dE zara$vdıorıv rrgo0&pa »ogvdalohog "Errwg‘ 355 
„7 0’2Ü yıyvdorwv mrgoridoooucı, 0v0' «go Eushhov 
mweionv* 7) yag 00l Ye o1ddgsog &v pocoı Füuog. 
ypoaleo viv, un vol vı IEwv uavıa yErauaı 
zuerı roı dra #Ev oe Tlagız za Doißog Arcohkav 
Eokov Eovr’ olEomıoı Eri Iralarcı evkaroı“, 360 
WS Kon ww Feinovra vehog Havaroı Exakvrde, 
wiya dir gEeHwv mrausva AFıdood’ EBeßaun, 
Fov nöruo» yocorwe, Almoıo’ ddgdrera za HBav. 
1öv za redvaora srooodvda diog Aylkheug 
„eegvasdı“ zäoa Ö’Eyw röra ÖEfoucı, drercord av dr 
Zeig 2IEhmı rellonı 10’ a9Iavaroı Heoı ahhor“, 365 
n 00 zul En verooıo FegVooaro yahrsov Euyog, 
xal 10 y aveudev EInw, 6 Ö’ar Ouuwv veige' Lovkka 





ln ZN Zr 


| Mivıs ’Ayıklews 4 655663 = X 368— 394. 75 


aiuaroevı . @.hoı ÖE rregidoauov vieg Ayalo, 
ol xai Yajoavro piav xal Feidog &yarov 370 
655 "Exropog, oVd” Agua Fol rıg avoirari ye niageora. 
ode d£ rıg Feineoxe, Fidwv eis haoıov @allor * 
& nömoı, 7 udka On uahare)regog & aeoFtaı 
r 1, 7 uch Oh uahezısregog dupap 
» v MM - PP 4 [2 “ 
Extwg 7 Ora vaag Evenonoe wUgı vahzon“. 
OS oa Tıg Feineore nal 0UTEORORE TROKOTAS. 375 
660 zo» Ö’Errei 2Eevanıke modagung bios Ayihkevg, 
orais 2v Ayaloıcı Ferea seregosvt ayogeve‘ 
23 7 > ale NE: > d x r Ö 
„o gikoı, Aoysiov ayıjcoges ndE uedovreg, 
x x ‘ u 
drei dn Tovö’ Avdon IE0ı dauasaodaı Edwzan, 


de nana seöhl Efoske, 00° od ouuravres or alkkoı, 380 
665 ei d’&y aeidovreg sraucove, #60901 Ayaly, 381. 391 


vadoıv Erri ylapigacı veusda, rüvde Ö’aywuer. 
aogusda ueya rodog‘ Errepvousv "Erroga diov, 
wı Todes nar& Faorv Hewı WG Nuyeranvro“. 


Anmerkungen zur Mivıg Ayxıkllews. 


A. 


v. 5 £rekeiero der hss. ist nothbehelf für ETEAEETO der 
urschrift, welches ZreArjero zu lesen war, wie @dız)jw äolisch neben 
adınew besteht. Selbst wenn zei&w aus releojw entstanden 
wäre, könnte nur j (also zeA&w) und nicht ı (releiw) erscheinen, 
weil der accent vorhergeht, nicht aber folgt. — v. 15 fAiooero 
ist zu schreiben wegen sroAla Ausoousvn E 358. — v. 18 dulv 
uev Yeoi doiev '"Olvurcıe Öduer 2yovres hss. kann nicht richtig 
überliefert sein, weil die synizese in $eög unhomerisch ist: 
K 75 ist mit hss. @adavaroıcır statt @ga Jeoicıw zu lesen, der 
vers & 251 als ganz überflüssig zu streichen und so käme nur 
an dieser einen stelle des ältesten theiles der Ilias in einem so 
ungemein häufigen worte die synizese vor, was natürlich un- 
denkbar ist. Nach unserer stelle ist h. hom. V.35 gebildet: 
alh vv yEv zeavres 'Olvursıa Öwuar Eyorres|doier vra. 


76 Anmerkungen zur Mvıg Ayıklewg. 


Daraus geht hervor, dass 9eol erst später eingeschoben ist und 
der vers ursprünglich lautete: &A% vunı uev doiev ’OA. d. &. — 
v. 19 ed d’oinad” ineoyaı hss.: za Foinad’ intosaı Bentley, 
eb Ö’arcoveeodaı Nck., ersteres vorzuziehen, weil dann der grund 
der änderung erhellt: «ai otx«d’ wäre metrisch falsch, wenn 
oizade vocalisch anlautete. Man könnte auch ide Folxad” 
lesen. — v. 23 aideioseu hss. lies: aldeoIuı (ALAEZOAI. — 
v. 34 gAoıoßog in sroAv-pAoroßog gehört zu den fällen, wo sich 
ı vor o entwickelt hat: gAoıopß&w ist identisch mit lit. bldzgeti 
„schallen“. — v. 56 Irmıorovrag A =üäolisch Ivdioxovrag. — 
ogijro las Zenodot; natürlich war er nicht so einfältig, dies für 
ionisch zu halten; die form ist ächt äolisch. — v. 62 ägelouev 
hss. nothbehelf für EPEOMEN; die richtige lesung 2pedoue» 
erhellt aus den (äolischen) glossen &geve, &$egsieıw bei Hesych. — 
v. 64 ög xelrroı die meisten hss.; nach ög einoı E. ög weinen 
LH. ist 69 Ffeireyı zu setzen. — v. 66 releiov kann nicht auf 
gleicher stufe mit ’4ey£iog stehen, wie es auch attisch z&Aeog 
neben 4eyeiog heisst. — v. 70 ndn der hss. lies feldn. Die 
homerische contraction zeigt, dass feidn nicht aus feideoe ent- 
standen sein kann; damit fällt alles, was auf dieser vermeint- 
lichen gleichung aufgebaut ist, also zunächst die vergleichung 
von feildea mit lat. videram. — v. 88 Lovrog für Lwovrrog ist 
nicht homerisch: das einfachste ist wohl x«i zu streichen, dar- 
auf führt auch Lwovzog D. — v. 89 xolAmıg rraga vıvol hss. 
lies &rri v. mit Nauck, mit zraga v. gleichwerthig. — v. 106 
To xonyvov elscag hss. ist mit Nauck xe7yva zu lesen, welches 
beinahe geboten scheint durch den gegensatz va zaxa v. 107. — 
v. 108 ist eigentlich ganz gleichbedeutend mit v. 106, und 
wohl späterer zusatz. — v. 126 ovx &rreoıme hss. Erreorze ist 
häufiger ersatz für f£foıze, hier etwa oV rı f£foıxe (N ck.) oder 
ovde Fefoıne. — v. 141 für vie uekaıvav &pbooouev kann man 
nach v. 307 vaa Ha zegofeglooouev setzen. — v. 145 für 
’Idoueveig hss. lässt sich Tudeldag einsetzen: Idomeneus scheint 
nicht zu den helden der Menis zu gehören; 1150 könnte man 
Aroeidag lesen. — v. 157 oxıoevra hss.: oxıowwra dia Tod @ 
“Aeioragyos Didymus. Die urschrift hatte SKIONT.A, welches 
sich als oxıoüvr« = oxıöevra, aber auch als oxıwrra (—=oxıd- 
ovra) lesen liess, woraus man bekanntlich das ungeheuer oxı0- 
wvra machte. — v. 158 xatong hss. Naucks conjectur xaigoıg 
lässt sich wohl nicht umgehen. — v. 160 uerargeren hss. lies: 
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uerargerre ovd” aheyilaıs vgl. M 238 uerergkrroun ovd ake- 
yilo. — v. 176 f. stammen aus E 890 f. Hier ist der vor- 
wurf in 177 geradezu sinnlos. — v. 179 vıwol re ons zai urh. 
ojg verstösst ebenso wohl gegen den altionischen, wie gegen den 
äolischen dialect, ist also jedenfalls falsch. Der fehler entstand 
daher, dass der vers geformt wurde nach v. 183 z7» uer &yw 
cvv vni T’2un al Euoio” Eragoıcıv, während er ursprünglich 
nach v. 170 olxad’ tuev oUv vrvoi Kogwvıoıv xrh. gebildet war. — 
v. 195f. unangenehm vorweggenommen aus v. 208 f., wo sie 
allein berechtigt sind. — v. 203 7 va Ußgıw Tön, Töng hss. iva 
ist auszulassen und fideaı zu schreiben. — v. 216 eigiooaodaı, 
eigvoacyaı hss.; lies äolisches evgioo«oser, erhalten in dem 
namen Evgvoikaos. — v. 250 arromgeioger hss.: liess @rro- 
aivvo9aı, wo auch sonst der hiat erscheint, @vriov ein: lies 
avrıe Feinn (Nck.) vgl. avria zavıw a 718. — v. 238 & 
rahcung gog&ovor hss. jonisch müsste man &» srakdumıcı pogovoı, 
äolisch 2» zralduaoı pögeıoı lesen. — v. 262—273 nehmen auf 
ein späteres gedicht vom kampfe der Lapithen und Kentauren 
bezug, ursprünglich war mit @geiooıw v. 260 nur eine frühere 
und daher für stärker geltende generation gemeint. Die jüngere 
hand verräth sich durch Bov4Ewv v.273. — v.275—279 können 
neben v. 280 ff. nicht bestehen; v. 277 wire ou, IInkeidn, IEh 
Zoıleuevar Baoıkmı ist nach B 247 und’ &Ieh olog Zgıleuevar 
Baoıkevcıv gebildet und hier unpassend, weil Achill so gut könig 
ist wie Agamemnon. Dazu kommen die verstösse @rro«igeo 275 
(wofür man allerdings arzoaivvo setzen könnte) und 9ER 277 
für das homerische &9ele. Aristarchs lesung ImAsiönsek ist 
ohne beispiel und ein sehr gezwungener rettungsversuch. — 
v. 288 ist gänzlich überflüssig und mit dem fehler ravreooı 
ö’a@vaoosıy behaftet; wohl rhetorische erweiterung. — v. 294 
ei Ön cool av Egyov vrreifoucu hss., Der vers wird richtig, wenn 
man mit Nauck dr streicht. — v. 366—392 sind mit Aristarch 
zu streichen als eine spätere ausführung, welche durch v. 365 
eigentlich geradezu verboten war. Da Chryses ursprünglich 
der herr von Chryse, Bresses der von Bressa auf Lesbos war, 
so ist auch gar nicht abzusehen, wie die töchter der beiden in 
Theben gefangen sein sollen; sie müssen dort schon bei ver- 
wandten zum besuche gewesen sein. Sprachlich verräth sich 
der jüngere einschub durch nrreiknoev uösov 388 mit » Zgyeir. 
in der senkung. — v. 396—406 sind von Zenodot athetirt. 
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Dies urtheil wird bestätigt durch die ionische form Bgiagewv 
403. Die verse stammen vielleicht erst von Onomakritos; wenig- 
stens stimmt dazu die mythologische gelehrsamkeit, welche in 
ihnen entfaltet wird. — v. 420-427 müssen mit dem zwölf- 
tägigen aufschub bis zur bitte der Thetis fallen. Sprach- 
lich anstössig ist Ai9torenag 423. — v. 428 ist ursprünglich 
mit 430 zu verbinden, also zu lesen: @g &g« Ywwıjoaıo’ dire- 
Baoero‘ aurag Odvooevg xch. Tor dE hir avrou in v. 428 
stammt aus B 35, mit v. 430 vgl. d 646 & oe Bin aexovrog 
arıyvga via uekaıvev. Sonst kommt &rreige nur am versschlusse 
vor, @rreigwv 3 pl. ist Homer ganz fremd und kann nicht 
durch «rreüg&v ersetzt werden. Da d 646 dem redactor der 
Odyssee angehört, kann unsere danach gemachte stelle nur sehr 
jung sein. — v. 435 Püoav &unßokwı hss. verstösst gegen das 
digamma; statt zu änderen -4rröhkovı “Avroröfoı (Nauck) 
oder Arröhluwı Fferaftgyoı streicht man den vers wohl besser; 
es scheint natürlicher, dass die hekatombe erst ausgeschifit 
wurde, nachdem Chryseis dem vater übergeben war, also nach 
v. 446. — v. 454 ist hier an seinem platze und von hier aus in 
das gebet Achills II 237 eingedrungen, wie die alten richtig 
geurtheilt haben: IT 237 obelus cum asterisco, og9@s A 454 
Zıwödorog oVdE yoagyer- Agıoropavng aserei schol. V. — 
v. 462/462 stehen hier og9ög, weil v&oı hier wirklich allgemein 
jünglinge als opferdiener bezeichnet, während in der Telemachie 
y 459/60 Nestors söhne gemeint sind, wie man bei näherem 
hinblicke erkennt. — Die verse 469 - 471 sind unpassend; nach- 
dem die Achäer sich an speise und trank gesättigt, können sie 
doch nicht zu zechen anfangen; so schwindet auch das dritte 
avrag Errei v. 469. — v. 476-477 sind zu streichen: es ist 
kein grund abzusehen, weshalb Odysseus noch eine nacht in 
Chryse zubringen soll; als v. 493 gemacht wurde, lag ein solcher 
verzug auch noch nicht vor. — v. 488—492 fallen mit der 
zwölftägigen frist; unangenehm sind die gehäuften verbalformen 
auf 0x0 srwhtozero, PIWVUdEOAE, oddeore. — v. 493 ft. sind mit 
aufgebung des zwölftägigen aufschubs umzugestalten; für den 
späteren ursprung der frist spricht der sprachliche verstoss 
&perucwv v.495. — v. 521. Die contrahirte form veızel (besser 
verzhı) ist unanstössig; sonst könnte man verzteı jdE ue pacı 
vr). setzen. — v. 532 eig @ha akco hss. Der hiatus in der 
caesur des ersten fusses ist wohl zuzulassen, sonst könnte man 
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ic &lad’” d@kro schreiben vgl. » 351. — v. 533 Zeug de &öv 
zro06 dwue hss. Lies Zeüg Ö’Te For zug. d., denn Zeus „sprang“ 
doch nicht. — v. 534 ist natürlich mit den besseren hss. &d&w» 
zu setzen. — v.547—565 sind des Zeus unwürdig und mit den 
verstössen usrelAo 553 und rageizen. 555 behaftet. — v. 576 
2oIAg 2ooereı dog hss. entweder &olas zZoraı F&dos oder 
Zohae Zooer väadog zu lesen? — v. 609 Zeig de zugög Ov Aeyog 
Zus hss. lies Zeug 6£ rrgög &ov h&yog As, denn eo für ursprüng- 
liches &fo kann bei Homer eontraction erleiden. — v. 611 Der 
letzte vers von _4 ist später des abschlusses wegen zugesetzt, 
xa$eüde ist freilich unpassend gewählt. Die literatur über diesen 
vers sehe man bei Hentze I s. 73 £. 


B. 


v. 42 24e vydvuog hss. Aristarch, alii &yev Hduuwog, beides 
aus EXENEAYMOZ, lies &ye fadvuos. — v. 4 mwol£ag hss., 
zcoAög Zenodot, doch wohl auf grund handschriftlicher über- 
lieferung? — v. 6 ovAov dvergov hss. Ovkog ist entstanden aus 
Föhlog —= Folfos vgl. litauisch rylius betrug, pri-vylus betrüge- 
risch, priviliöti betrügen. — v. 8 ßdox Li, ouAs Ovage hss. 
lies FoAlog ovaıge. — 14 Erreyvaıye einige hss. — v. 22 Yelog 
hss. yoa@peraı xal odlog A. ita Mosc. 2, letzteres allein richtig ; 
in den älteren partien heisst es, wie Nauck richtig erkannte, 
9Eioc; $eiog mag veranlasst sein durch v. 41 ein de ww» 
@upiyvr Ougı). — Für tor uw Zeiodusvog lies Feioduevog. 


we: 


v. 58. Da Aeneias nicht zu den helden der Menis gehört, 
müsste der vers eigentlich gestrichen werden; statt des Polybos 
und Akamas kennt die Menis die Antenoriden Koon und 
Iphidamas. — v. 69 ist durchaus überflüssig und durch die 


ionische form #g:$Ewv sprachlich verurtheilt. — v. 75-83 
sind von den alten mit recht verurtheilt. — v. 106 &r dsooı 
hss. lies dıo0ı. — v. 109 "Avrıpyov av maga ovg 2Aace Figpeı, 


e27 > 


du © 2Bal inrov hss. Für age ist zragai zu lesen, für äiper: 
£ipe', falls man die lesung der hss. halten will. Aber Homer 
sagt nicht oög, sondern nur ovag: für 27’ woir Alam u 200 
ist mit Nauck Zr ovao ülsıy zu lesen, ovg Y 473 ist be- 
denklich: streicht man das überflüssige Sie, so ergiebt sich 
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der tadellose vers "Avrıpov av magai odag EhaooE re, u T 
&Bak Irreov; die änderung mag durch den übrigens tadellosen 


co» 


hiat in 200 re && 7 veranlasst sein. — v. 112 eidev, ö7° hss. 


lies ud’ O7. — v. 137 ueıhıgloıg Errdeooıw* ausilırrov Ö’On’ 
”„ . ’ ’ > > ’ 

axovosv der hss. ist zu lesen: weikıyloısı FErreoo * auekıntov 
de for @xovos. — v. 140 ayyekino ist nicht acc. zu dem nach- 


homerischen worte ayysking (aus ayyekın-pogog gebildet) sondern 
acc. zu ayyekin botschaft, vgl. &&soinv 2AIeiv Q 235 — v. 142 
tod hss., ebenso Aristarch. yo@peraı ogpoo schol., was vorzu- 
ziehen, Zenod. oö, aber ög für 1 und 2 person ist unhomerisch, 
es scheint ionisch zu sein. — v. 150-154 sind zu streichen; 
die ersten 3 verse sind sehr schwach und mit dem groben ver- 
stosse irerreig 151 für irersjeg behaftet; Lehrs’ conjeetur irr- 
ches Ö’inenjag 'ürco opioı Ö’ ist nicht überzeugend, weil man 
keinen grund zur änderung absieht; v. 154 altv amoxreivov 
Errer,, Agysioıcı nelevwv ist gebildet nach v. 178 alidv ano- 
xreivov Tov Orriorarov, was nicht fehlen kann und v. 165 Azgei- 
Öng Ö’Errero opedavov Aavaoioı nehevwv. — v. 166 ot de ag 
’IAov ojue hss. IIcg kann hier nicht gestanden haben wegen 
zcag £gıveöv 2oosvovro im folgenden verse, vermuthlich ist &rei 
”IAov verdrängt worden durch rag’, um den hiat zu vermeiden. — 
v. 179—180 von den alten verworfen, verurtheilt durch zen- 
veis. — v. 187 Op @v uev ev Öod, v. 202 ögäg hss. lies 
rogenı, Kogenıg. — v.214 ol Ö’ EhehiyInoav hss. lies mit Nauck 
&fehiyInoar. EAehilw „erschüttere“ und FeAloow „wende“, werden 
im Homer in der art confundirt, dass formen von &elilo für 
solche von felioow eintreten. — v. 224 Osavvo ist koseform 
zu dem altäolischen namen ©savsıga, wie bei Hellanikos die 
mutter des Teukros, die schwester des Priamos, die sonst Hesione 
heisst, genannt wird. — v. 261 zoio d’2rr ’Ipıdduavrı hss. lies 
to Ö’i Fiyidauarrı (Nck.). — v. 269—272 enthalten eine 
unbedeutende ausführung; mit 272 fällt der interpolator auf 
den ausgang in 268 zurück. 'Qdiveg „geburtswehen“ ist un- 
homerisch, wdivwv odvvaıcı ı 415 vom kyklopen gesagt, heisst 
„schreiend“ oder „sich windend‘“ vor schmerzen. — v. 282 f. 
sind ganz überflüssig und enthalten die sprachfehler &pg&o» 
und orj9e@ (oder 07799). Mit v. 281 schliesst die darstellung 
ursprünglich ab, wie in X 530 und X 400. — v. 291. Der 
standvers ist zu lesen wg Feinrwv wrgvvve ulvog Hvuov ve fe- 
xaoıw, die hss. haben uevog xai Hvuov Erdorov, die Änderung 
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wurde durch den scheinbaren hiat in Suu6» re &x«orov veran- 
lasst. — v. 299--307 und 309 enthalten, worauf mich eine 
mündliche mittheilung meines freundes Hentze aufmerksam 
machte, einen jüngeren störenden einschub; nach der beseiti- 
gung desselben stimmt 298 schön zu 307. Der einschub ist 
nach IT 691 ff. gemacht. vorearov hat hier gar keine beziehung; 
denn wonach ist es berechnet? — v. 319 Tewoiv dj hss. mit 
v &gelx. in der senkung. Nach Towoi ye Vind. ist zu schreiben 
Towoi yes di. — v.337 xasogüv hss. Die einsetzung der äolischen 
form xarogsıg hilft aus aller noth. — v. 340 aaoaro hss. Da 
beide «@ in «fa kurz sind, kann hier nur äolisch &&o0«ro, augooero, 
oder ionisch 7«00ero gelesen werden. — v. 348 Der ersatz für das 
ionische or&wuev (aus orjouev) ist einigermassen schwierig zu 
finden. Da or&ousv sein bedenken hat, ist vielleich &AA& orawuer 
xt. zu lesen. Sollte mit STEOMEN der attischen urschrift 
orjwusv gemeint gewesen sein? — v. 356 stammt, wie die 
alten richtig erkannten, aus E 309; auch den vorhergehenden 
vers würde ich daher ableiten (E 308). — v. 363 viv avre 
0’&guoaro hss. wohl besser vöv ad oe Fegiooaro zu lesen. — v. 380 
ist wohl #&ßAr, ovd’ zu lesen, Thiersch’s conjectur B&ßkeaı 
lässt sich wohl nicht durch ueußlero stützen, ebenso wenig 
durch BAsio. — v. 403 eime sroög 6» hss. Der verstoss gegen 
das digamma ist gehoben, wenn man zroög 20» schreibt. — 
v. 409 Für xoew ist mit Nauck unbedenklich xe7j zu setzen. — 
v. 427 Da die vollere form 3&oxog metrisch überall zulässig, 
ist dieselbe mit hinblick auf das homerische o«og, welches nie 
contrahirt, zu schreiben, wie schon Nauck erkannt hat. — 
v. 432 „zei Tevge amoigas“ araigwg rrgoosggirereı schol. 
Das urtheil ist durchaus berechtigt, denn nach lage der um- 
stände war es durchaus nicht wahrscheinlich, dass Odysseus 
den Hippasiden die waffen rauben würde, nachdem er sie getödtet. 
Lies $öuo» anovgaıs cf. Z 17, 4 203, K 495, IT 828, P236, 
Y 290, ® 179. 296, » 270. Die änderung wurde veranlasst 
durch Svuov im folgenden verse; die alte dichtung nahm an 
solcher folge keinen anstoss. — v. 436 nerjgıoro bietet nur 
eine hs. neben 7jg7jesıoro; da aber die form mit Z durch die 
theorie als die ältere und ursprüngliche gefordert wird, darf 
man sie wohl ansetzen. Darnach auch 2A&Aırrro, Askıuuzvog? — 
v. 437 mAevg@v der hss. (— rAeigwv) äol. ist natürlich genetiv 


zum neutr. pl. rAevgg 4468. — v. 452-455 sind fast das un- 
A. Fick, Die homer. Ilias. 6 
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passendste, was Odysseus in seiner lage sagen konnte. Es ist 
selbstverständlich, dass die Troer, welche Odysseus hart be- 
drängten und durchaus herren der situation waren, den leich- 
nam des Saokos bargen und ehrlich bestatteten, dagegen war 
es. höchst fraglich, ob die Achäer Odysseus leiche, wenn er in 

diesem kampfe gefallen, in ihre hand bekommen würden. 
Sprachlich ist der gedankenlose einschub gerichtet durch xze- 
gıoöcı v. 455. — v. 461 aveyalero, ade wird wohl besser aveyaler’, 
ave gelesen. — v. 467 og et & Buiero hss. lies @g al Fe Bıalaro 
(äolische form) oder mit umstellung @g «ai Bıdowrö Fe; man 
könnte auch fe streichen und lesen wg ai Bıaolaro uovvov Eovra. — 
v. 484 dioowv @ &yysı hss. ist zu lesen avioowv Zwı &vye.— v. 510 
Für ’Idousveig kann man Aroeidag einsetzen: Menelaos hatte die 
schlacht nicht verlassen, sondern dem verwundeten Odysseus 
(v. 488) nur zu seinem wagen geleitet. — v. 514 Der dichter 
der Menis scheint sich den Machaon nicht als selbständigen 
fürsten, sondern als heerarzt gedacht zu haben, etwa wie Kal- 
chas als seher das heer begleitete. — v. 517 avzixa d’wv 
oy&ov hss. Setzt man statt @v — för die vollere form &wv, so 
befindet sich alles in richtigkeit. — v. 548-557 Zipödorog 
aserei schol. Zenodot nahm oflenbar an der unmittelbaren 
folge von zwei gleichnissen anstoss; jedoch sind beide für sich 
betrachtet schön und tadellos, und äuch v. 292 folgen zwei 
bilder — vom hetzenden jäger und dem einbrechenden sturm- 


winde — hart aufeinander. — v. 550 für eiooı lies &aoıcı. — 
v. 554 roei in rag Te roei &00vuEvog reg ist wider das ma- 
trum; es ist mit Nauck ze&aı zu lesen. — v.568 rgwsrdexsro 


die hss.; die urschrift hatte TPOILAZKETO, welches sich so- 
wohl als zewsr@oxero wie als zgostaoxerto—=roortaeoxero verstehen 
lies. — v.574 die form dee ist verkehrt transseribirt aus AIAI, 
womit &00« gemeint war; aus «00a. konnte @o«ı entstehen, vgl. 
aoauesvog bei Alkaios. — v. 598 idewoaı, Nyov de hss. Lies mit - 
Nauck: fıdeworsau, &yov d&. — v. 606 vi de oe yos® 2ueto hss. 
liess zi d& oe yon Zusıo (N ck.) — v. 611 N&orog’ &geıo hss. ist wohl 
&geve zu lesen, vgl. &geve' &geive bei Hesych; &0n0 aus &g&eo 
(= 2gefeo) ist bedenklich; denkbar wäre &0evo = &gefo vom 
aorist 2ododeı (aus 2efloda). — v.621 Idew hss. idg6’ Neck, 
besser wohl videov. — v. 624 die ionisch-attische form xuxeu® 
= xvred gibt, ins äolische übertragen, xUx&ov zu xuxdo mische. 
Besser setzt man vielleicht #Uxa:ov, denn wegen ursprünglicher 
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accentverschiedenheit erscheint das j der verbalstämme im ent- 
sprechenden nomen als ı (Baoıleiyw: Baoıleia) — v. 639 “vi 
hss. wohl richtig, die offene form müsste wohl «vje lauten? 
#vij ist als äolische form aufzufassen. — v. 664 und 762, stich- 
wort ist eurae AyikAevs. Ursprünglich hiess es also: 662 zoo- 
cov Ö’ &lloyv &yw vEov üyayov 24 zcol&uoıo 663/762 we arrö veigag 
Beßkijusvor - aurag Ayikkevg 763 olog Zug agerag arcovaosraı 
#tA. — v. 767—785 sind von Aristophanes und Aristarch ver- 
urtheilt. Sprachlich wird das urtheil bestätigt durch &eivoıg in 
v. 779 & ve Eeivous Heusg 2orıv. — 3. TI1 taör eimorg hs. 
t& feircoıs Nck. Besser vielleicht, da zeöza untadelig ist, reör 
&vercoıs. — v. 794—803 stammen aus II 36 ff. Hier haben 
wir ein recht crasses beispiel der leidigen vorwegnahme. Was 
aus der eigensten herzensgüte des Patroklos entspringt, erscheint 
nun als ihm von Nestor eingegeben, dessen worte er denn II 
36 ff. wie ein schulknabe ableiert. 


O0 


v. 592 Aeiovoı hss. Nauck vermuthet Alsooı, allein diese 
zweifellos dem alten epos entnommene form hat kurzes ı. Dies 
erhellt aus 78 Alsooır * avri roö N A&ovow glosse Hesychs. 
Durch die wiederherstellung von AsvVosse kommt auch der alte 
reim wieder: Tow@es de Aevoıaı Fefoixoregs Quopayoıcı. Der 
reim erscheint bei Homer 1. zwischen dem ersten und dem 
vierten fusse: poa@Llso, Tudeid« xai yaleo, 2. zwischen dem 
dritten und dem sechsten: &vozsre viv uoı Moiocı, ’Okiu- 
rrıa Öwuer Eyoroaı (häufigste form), 3. zwischen dem vierten 
und sechsten: zvl«wv Japdarıcov, endlich, falls der hexa- 
meter tripartitus anzuerkennen ist 4. zwischen dem zweiten 
und vierten fusse wie ı 450 uarga Bißuıg, mewrog de ponıs 
rorauwv amınavvas. — v. 596—604 von “Errogı— IIgıawicn 
bis “Exrooa Ilgıauiönv sind späterer einschub, theils selbstver- 
ständliches, theils schiefes enthaltend. — v. 599 £. stimmt nicht 
zu A 193, wonach die Troer den ganzen tag die oberhand 
haben sollten; die unterbrechung der Patrokleia konnte Zeus 
nicht voraussehen. Sprachlich ist Zrrızgrjvere v. 599 bedenklich. 
Vielleicht sind die verse 604—609 zu retten, und 595 (mit 
co» für roög) mit 604 zu verbinden: 

595 Aoyeiow xai xidog andırvro, [vor] d’ og6suvve 

6* 
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604 ”Exroga Ieıauidav udha reg uzucwre xal abrov. — 
v. 606 Baseng &v ragp&oıw Ding hss. Die form Baseng (für 
ßBaseing) ist sehr bedenklich; an unserer stelle sicher durch 
missverständniss der alten schrift entstanden, welche, wie sich 
darthun lässt, sehr oft die buchstaben nicht verdoppelte. Es 
stand dort BA0EEISENTAP®ENSINYAEZ. Dieses sollte ge- 
lesen werden: BasEsoo 2» rappeoır ÜAng (dat. pl. von Basog, 
Taepog), wurde aber verstanden als BasEng &v ragpeoıv Uns. — 
Die verbindung von 415—418 mit 704 ist allerdings bedenk- 
lich, vielleicht glückt eg später eine bessere combination zu 
finden, jedenfalls befindet sich die handlung v. 415 und v. 704 
genau auf demselben punkte. Für zo de uiag 416 kann man 
to dE Tiag setzen. Die abkürzung der reden v. 720 f. und 
v. 734 scheint durch die situation empfohlen, überhaupt ist der 
augenblick für reden nicht sehr geeignet. 


II 


v. 9 eiavod arrrouevn hss. Die dehnung oder schärfung 
des ersten vocals in f&avog ist durch den ictus bewirkt; dieses 
soll meine schreibung mit n bezeichnen, wofür man möglicher- 
weise passender & schriebe. Die schreibung &ı (unächter diph- 
thong) entspricht dem ionischen dialecte. Der gleiche fall ist 
in Feagıvög (äolisch Fnagıvog, ionisch et agıwög). — v. 27 lahmt 
merklich nach, man hätte den vers nach v. 25 erwartet. Er 
stammt offenbar von dem erweiterer, welcher den Eurypylos 
eingeführt hat. — v. 40—42 müssen natürlich fallen, wenn der 
waffentausch erst späteren ursprunges ist; wenn man v. 43 statt 
teıpousvor‘ xrh. vielmehr reggouevoro mit bezug auf AJavaoisı 
v. 39 liest, so ist keine lücke zu bemerken. — v. 59 op9ög 
1 648 nach den alten. — v. 64—80 sind jüngere zuthat: v. 64 f. 
beziehen sich auf den waffentausch, v. 66—80 sind theils über- 
flüssig, theils ungehörig; sprachlich verräth sich der jüngere 
zusatz durch Tudeidew Aıoumdeog 74, Argeldew Orrög (Forcog), 
vırövrag 79, auch ist &vaukovg T1 ein jüngeres wort. Vgl. 
Hentze anhang VI, s.10 fl. Der anfang von v.80 @Alaxai wg ge- 
winnt seine richtige beziehung „aber auch so“ d. h. ohne dass 
die Troer bis zu meinen schiffen gekommen, erst wieder, wenn 
die worte unmittelbar hinter v. 63 gelesen werden, wo sie also 
ursprünglich gestanden haben. — v. 95 rewrr&odaı und reo- 
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rzaaoseı die hss. Es stand da TPOILAZOAI, welches sowohl 
Towr&oseı wie auch rgor&o+a=TgorrdE0 Fu (wofür Tgorraao Fa) 
gelesen werden konnte. — v. 97—100 sind merkwürdig unpassend, 
und bereits von den alten athetirt oder beanstandet. — v. 109 für 
«@o$uerı der hss. schreibt man besser ato9uerı; das wort stammt 
aus dio9o (— &Fic9w), das innere ı kann also ursprünglich nicht 
wohl fehlen, vgl. !o$u« &@o$uce Hesych, wo der vorschlagvocal 
fehlt doIua — Flodue, aloIua — afıodua) — v.110 wavrodev 
ist hier genetiv wie 0&9ev u. s. w. „aus allen gliedern“. — 
v. 134 ist entweder zu streichen oder der schluss mit schol. 
zu lesen: xdxav BelEwv alewgav. — v. 140—144 sind hier nicht 
am orte, sie stammen, wie die alten bereits eingesehen haben, 
aus T 388-391. — v. 152—154 Die erwähnung des dritten 
pferdes Pedasos stammt von derselben hand, von welcher v. 466 
bis 475 herrühren, gehört also nicht zur Menis. — v. 156 
scavrog der hss. scheint richtig, den gegensatz bilden v. 164 
nyirogss ndE uedovreg, dieses leitet über zu v. 168 fi., wo eben 
die führer genannt werden. An dem gleichnisse ist die folge 
der situationen auffallend, denen am verglichenen nichts ent- 
spricht. v. 165 stimmt nicht mit v. 218. Es scheint, dass die 
ganze partie als jünger und zu v. 168 überleitend zu streichen 
ist. g@6vov in v. 162 scheint „masse“ zu bedeuten, vgl. &pevog 
und ved. ghana „masse“, lit. gana „genug“. — v. 168—197 Die 
aufzählung der führer der Myrmidonen ist offenbar späteres 
machwerk vgl. Hentze anhang VI, s.17; auch dierede Achills 
200—210 kann nicht ächt und alt sein; da er in wahrheit sich 
und die seinen erst einen halben tag vom kampfe fern hält, 
kann er die Myrmidonen nicht so grollen lassen, wie v. 200 ft. 
geschieht. Sprachlich ist die rede gerichtet durch ®ng v. 208. 
Dieses scheint erst nach dem missverstandenen öov (= do ge- 
bildet zu sein: 00 :öov—=7g: Eng. Ganz unhomerisch ist der 
ausdruck v. 203 x0Aowı mit galle (statt mit milch). — v. 226 
dr aurou al$orca oivov hss. Der üble hiat wird am besten 
beseitigt, wenn man ar avröder liest. — v. 232 eiomıdar 
hss. &t00o000» Nauck. Warum nicht &oafidav? — v. 234 
augpi de Zehkoi hss. yo. d& 0 “EhAoi schol. Letztere lesart ist 
die allein richtige. Die 'EAAoi sind identisch mit den “EAAorreg, 
den alten umwohnern von Dodona, Hesiod. frg. 150 (Kinkel) be- 
ginnt die beschreibung von Dodona mit den worten: Zore zıg 
Ehhorein ach. Eine andere verkürzung von “EAAoy ist “EAA. 
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Achill betet hier als mitglied der hellopisch-hellenischen am- 
phiktionie von Dodona, mit deren ausbreitung auch der Hellenen- 
name um sich griff. Die identität von ‘EAAög und “EAAyv geht 
hervor aus “EAAag (y7), welches den lauten nach auf "EAAög 
geht, der bedeutung nach aber zu EAAnv gehört. Vgl. noch 
“Ehra* — Auög iepov iv Awöcvn und “EAkoi* “Eiirweg oi &v 
Audoen zei oil legeig und ‘EAlög * — Awdwveiog bei Hesych. — 
v. 233 IIekaoyıre geht auf ”4oyog Ilelaoyırov = Thessalien, 
Awd. IIel. bedeutet also: in Dodona (Epirus) und Thessalien 
waltend. — v. 237 stammt, wie die alten sahen, aus 4 454. 
Wirft man diesen vers aus, so brauchen sich v. 236. 238 nicht 
auf die bitte der Thetis zu beziehen, sondern können allgemein 
formelhaft aussprechen, dass Zeus Achill schon früher erhört. — 
v. 248 Die worte reuyeoi re oVv rräcı gehen auf die spätere 
vorstellung, dass Patroklos mit Achills waffen ausgerüstet war; 
der wunsch im zweiten verstheil ist übertrieben: dass bei einem 
kampfe solcher art einige Myrmidonen fielen, war doch selbst- 
verständlich; also ist v. 248 zu streichen. — v. 258-278. 
Schliesst man v. 278 unmittelbar an v. 258, so gewinnt man 
eine einfachere und ältere darstellung. Vgl. hierüber Hentze, 
anhang VI s.20.— v. 273 f. 0e%6g A 4A11f. Hier, in Patroklos 
munde würden sie nur eine ungeschickte parodie sein. — v.279 
ist überflüssig; der gebrauch von ovv im sinne des instrumen- 
tals verräth jüngeren ursprung. — v. 352. Wenn man die 
worte 7) 2geipowwıv/oivrar, üUrrer unkov aigebusvor ausscheidet, 
so schwindet die unhomerische form aigevuevo: und die unge- 
schickte folge unAov :a@& re. — Die verse 698-—711 sind offen- 
bar erst nach E432—444 gebildet, also zu streichen. — v. 743 
Für edepyeog ist wohl mit Nauck euv&forw zu setzen: vocale, 
welche durch ursprüngliches s getrennt waren, werden im ächten 
Homer nicht zusammengezogen; wenigstens sind die beispiele 
so vereinzelt, dass man sie sämmtlich zu beseitigen hoffen 
darf. — v. 746—749 jüngerer erweiternder zusatz, veranlasst 
durch agvevrägı v. 742. Das stichwort ist gel« xußıLoräı, ein 
sprachlicher verstoss dıp@» v. 74T. — v. 766 ovgeog &v Brjoong 
BasEnv srehsultuev hss. Die verstösse Anoong und Basen» 
verschwinden, wenn man das feminin dasv» einsetzt, welches 
aus Hym. hom. V, 383 Ba$0v n&oa zu belegen ist; also: dggsog 
dv Baooaıcı PBaIvv rreheuileuev. — v. 793—804 sind jüngere 
zuthat; noch jünger ist wohl v. 792 mit dem sprachfehler xara- 
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zconvei und dem wunderlichen verb oroepedivn$ev. Mit dem 
auftreten Apolls vgl. man das des Poseidon » 161 fi. — v. 
806-816 lassen sich in der im texte befolgten weise ausschei- 
den. — v. 846. 879 f. müssen nach unserer auffassung fallen, 
auch die prahlerischen verse 847/848 würde man gern mit in 
den kauf geben. — v. 852 #&n hss. Verkehrte schreibung für 
ßie' (= Pieaı). Die richtige form ist im hom. hymn. II, 350 
(BıousoIe) überliefert. Darnach ist Aenı noch 2 131, Beouaı 
O 194, Bslouaı X 431 zu berichtigen. Die falsche form ent- 
stand vermuthlich durch X 431, indem man hier für louaı 
(mit 2 per ictum) nach späterer schreibung Peloucı setzte, und 
hieraus Beoucı, Ben entnahm. 


bi N 
e 


Das nereidenverzeichniss v. 39 ff. ist selbstverständlich 
später eingeschoben; die stichworte sind v. 39 =49 xara BEr- 
9og ahög vnonides noav, v. 50 ist xai zu streichen und za&wr 
Ö’apyüpeov xrk. zu lesen. — v. 77 Das e in «exjkıe der hss. 
ist jedenfalls falsch, entweder ist waseuev Tafızellıa FEoya 
oder raseusv Taveinela Feoya zu lesen. — v. 82—-90 mit ihrer 
beziehung auf die angeblich Patroklos mitgegebenen waffen 
Achills sind natürlich auszuscheiden; wenn man v. 82 mit 90 
verbindet: Flooov Zucı zepakaı, Errei 000 Zus Füuog Gvoye xrh., 
so ist keine lücke bemerkbar; doch liesse sich für Zei viel- 
leicht eine passendere verbindung finden. — v. 100 ist, um das 
unhomerische 2dnoev zu entfernen, zu lesen: &pJır’, Zusv d’2öEnoe 
#th. — v. 105£. sind gänzlich überflüssig, Sprachlich gerichtet 
durch die messung von olog als w; ebenso noch N 275 in einer 
ebenfalls ganz jungen partie. — v. 116—121 lassen sich glatt aus- 
scheiden, wenn man v. 116 und v. 121 mit einander verbindet: Zeus 
2IElyı rEheoaı‘ vv de alEog 20)0v Ggoluav ach. — v. 123 für 
@uporeonoıv yeg0L der hss. ist zu lesen @uporsgauo: xEgsoaı.—V. 
130—137 fallen mit dem waffentausche; aus dem gleichen grunde 
ist v. 138 unmittelbar mit v.148 zu verbinden. Auch v.150—240 ge- 
hören dem erweiterer an. — Die «@yoo«& der Troer 245-314 
ist durch interpolationen übel entstellt. Sprachliche verstösse sind 
v. 270 agi£eaıIAıov (Fihıov) und 274 ESousv korv(Faorv), weitere 
gründe der athetese s. bei Hentze, anhang VI s. 137 ff. — v. 267 
bezieht sich auf 8 165 ff., welche der erweiterung angehören. — 
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v. 315—355 sind vom erweiterer, dem dichter der rapoı ein- 
geschoben. Mit v. 354 £. fällt der interpolator auf den v. 315 
srayyöxıoı Ilargoxhov avsorevayovro yoavreg zurück, von welchem 


er ausgewichen war. — v. 321 2gevvov hss. Lies &gsiwv vgl. 
Ss. 82. 


g 4 


Ob es gelungen ist, oder selbst gelingen kann, die ur- 
sprüngliche form der unwıdog arsöggnoıg aus der breiten dar- 
stellung 1—280 noch zu gewinnen, ist zweifelhaft. Sicher aus- 
zuscheiden sind v. 3—40, die übergabe der waffen an Achill. — 
v. 65 f. stehen og9og & 112 f. — v. 70 ff. passen wenig zu 
Achills stimmung. — v. 75 areımovrog ueyasVuov hss. ye. 
&rcosırcövrog schol. Lies mit Buttmann: arofeinovrog ayalo 
Ifnksiovos, oder auduuovog Alaxidao, oder Ayilimog Ieloıo. — 
v. 139 @AR Og0ev sröheuovde hss. Nck.: 0000 seroleuovde. — 
v. 140—142 späterer einschub zur vermittlung mit der zroeo- 
ßeia in I, stichwort ist döga« de 140=143. — v. 143 Jega- 
zcovseg Scheiut mir aus einer älteren darstellung zu stammen, 
wo die herolde Agamemnons auftrag ausführten. Odysseus und 
die sieben fürsten, welche v. 239 f. die sache besorgen, sind 
keine Hegarrovres. — v. 382 f. stammen aus X 315 f. Die 
übertragung verräth sich durch sregıoosiovro Ö’?Izıgu1 (FEIEQ- 
g«ı), sowie durch die wiederholung von zevpaksıa 380. 382. 


r 


Statt des versuches aus einzelnen versen von Y den zu- 
sammenhang zwischen Achills rüstung und der Lykaonepisode 
herzustellen, empfiehlt es sich vielleicht mehr, eine lücke zwischen 
beiden partieen in der alten Menis anzunehmen, entstanden 
durch die einschiebung des jüngeren buches Y. Ich habe auv- 
dıs als stichwort zur vermittelung von 158 und 374 angenom- 
men, was freilich sein bedenken hat. Die würgescenen v. 381 ft. 
sind zwar dem zusammenhange entsprechend, jedoch von mäs- 
sigem poetischen werthe. — v. 403f. Das bild verräth ionischen 
ursprung durch die erwähnung des helikonischen Poseidon. — v.407 
ff, Die Polydorosepisode enthält in v. 448-454 deutlichen bezug 
auf 4 362—367; es fragt sich, wo die verse ursprünglich sind. — 
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Die verse 495—503 zeigen uns Achill plötzlich zu wagen, wäh- 
rend er vorher und nachher zu fusse kämpft; v. 501 inzreiwv 
Orch&wv ist jonisch, 


® 


v. 8. eileüvrohss. lies FEAAevro, oder fEAlovro. Aeolische 
formen wie feAAgvro bei Homer zu beanstanden, ist kein grund, 
wenn man gognuevaı in betracht zieht. — v. 58 srerregmusvog 
hss. Die form lässt sich nicht halten; richtig ist srerrgnuevog; 
auch (werregaouevog) zu r&gaooaı liesse sich denken. — v. 63 
yi gpvoikoog hss. unrichtig, denn das ältere epos kennt nur 
yaia. Die einfachste besserung ist yai« geg&oßıog nach hym. 
Apoll. 341 = hym. Apoll. Pyth. 163. — v. 111 deln hss. 
Das metrum erfordert die vollere form, die ja auch sonst allein 
die homerische ist, denn auf Aristarchs deiAsro ist nichts zu 
geben. — v. 128 der vers lässt sich lesen, wenn man Yilio= 
Fılio liest. Will man dies nicht gelten lassen, so muss con- 
jeetur helfen. — v. 227 fi. Die anrede des flussgottes an Apol- 
lon, dessen anwesenheit uns plötzlich überrascht, ist sonderbar 
unpassend. Vielleicht hat an dieser stelle Zeus aufforderung 
an Apollon gestanden, Trojas eroberung durch die Achäer zu 
verhindern. — v. 518—525 nehmen bezug auf den götterkampf, 
können also nicht der Menis angehören. — v. 536 yde um 
otlog avje hss. wider das metrum. Lies un 6 ovAog dvrie (6 
0)Aog ano). — v. 567 moorragoı$e srölıog hss. kann allenfalls 
gelesen werden, besser wäre doch wohl sre00Fev rrölıos oder 
7700090 seröluog. — v. 569 2v de la wuyn hss. Der hiat ist 
unerträglich; entweder lies mit Heyne &v de 7 ia wiya nach 
A 174, oder Ewı d’ia wuga. — v. 575 rapßei hss. raopleı 
Nauck. — v. 583 Die einfachste correctur für 2oArrag wäre 
wohl &fäire.. 


X 
v. 15 &BAawag u hss. Bentley PAaiwag us. — v. 61 xaxc 
rohh Errıdovre hss. Nauck zoAl& Fıdovrae. — v. Tl aeor 


Erceoızev hss. Nauck zavre Fefoızev. Aber Tyrtaeus fr. 10, 
27 (Bergk) hat in der nachbildung unserer stelle gesagt: 
veoıoı de scavı Zrreoınev zur vermeidung des hiats. — v. 111 
bis 150 ein junger und wenig passender einschub. Das motiv 
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stammt aus dem gedichte von Ilions geschicke. Sprachlich ist das 
emblem verurtheilt durch 4yaoig v. 117, Tewoiv ö’ad v. 119. — 
v. 199—201 aseroövraı schol. Im zweiten fusse findet sich 
ein falscher hiat: @g d’&v Ovelowı | ov duvaraı rk. — v. 231 
lies @AR &ye dn oraouev (Nauck), oder ala orawusr? mit 
ZSTEOMEN der urschrift kann noch orrwusv gemeint gewesen 
sein. — Durch v. 254—267 wird der inhalt von v. 337 ff. in 
unangenehmer weise vorweggenommen. Sprachlich : &rrıßwoous 
(erridwoouss)? asızıo 256, re zai ügveg (Fagves) 262. — v. 320 
für seaAhev Öe&ıreonı mit » &pehx. in der senkung kann man 
ohne änderung lesen: zaAl, 2» deäıregar. — v. 322. Der sprach- 
liche verstoss reuyn (für zeugen) ist durch einschiebung von 
323 mit der beziehung auf den waffentausch von Achill und 
Patroklos entstanden. Ursprünglich vielleicht zr«vzog gaixog? — 
v. 332 oög hss. Nauck {ws. Beides ist unhomerisch für o«&og 
und wos. Lies [orog 200%. — v. 335 f. sind zu streichen; 
sprachliche fehler sind «ixög und xrequoücw. — v. 339 un us 
&@ hss. Man kann zur vermeidung des hiats w wäae lesen; 
besser jedoch un weve. eva war äolisch, das erhellt aus der 
Hesychischen glosse: ed«® — xai 2&. — v. 381-390 sind natür- 
lich zu streichen, weil sie eine hinweisung auf die leiche des 
Patroklos bei den schiffen enthalten; stichwort ist & (vöv) d’äye 
381. 391, ein sprachlicher verstoss liegt in z&uendouev (aus 
-Hnouev). — v. 394. Die worte xara faorv Jewı sind eng 
mit einander zu verbinden: wie zu einem in ihrer stadt woh- 
nenden gotte, oder wie zu ihrem stadtgotte. 





Mit unrecht ist die Polydorosepisode Y 407—454 von mir 
der Menis abgesprochen worden, welcher sie doch in jeder 
weise würdig ist. Die verse 449—454 können keine verwer- 
fung begründen. Dieselben erscheinen allerdings auch „7 362 
bis 367, sind aber an diese zweite stelle erst aus der Polydoros- - 
episode übertragen, wie eine genauere prüfung als unzweifelhaft 
ergiebt. Die anrede mit xvo» ist passend in Achills munde, 
wie X 345, unpassend in dem Diomeds, die worte vöv adre 
otovoaro Doißog Anohkow trefien für Y 450 wirklich zu, 
denn v. 443 hat Apollon wirklich unmittelbar eingreifend Hektor 
gerettet, dagegen entsprechen dieselben worte in 2 nur sehr 
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mittelbar dem thatbestande, denn hier ist Hektor vielmehr zu- 
nächst durch seinen guten helm gerettet worden und durch Apoll 
nur insofern dieser nach v. 355 Hektor den helm geschenkt 
hatte. Endlich die zuversicht, dereinst doch noch Hektor zu 
erlegen Y 452 f.= 41 365 f. ist passend für Achill, unpassend 
für Diomed. Für die unursprünglichkeit der verse in / spricht 
auch der umstand, dass sie sich hier ohne schädigung des zu- 
sammenhangs glatt ausscheiden lassen, indem man liest v. 357 fl.: 

öpoa de Tudeiöng uer& dovgarog Wıyer 2gumv 

rule dia rooudyew, 0Jı 0L zarasioaro yalns, 

tope "Ertwp &urevvro, zal ar 25 Ölpoov Ögovcag 


E&ehao 25 lmIÜr, rail alsiaro xjga uehauven. 360 
aurag AhtEavdoog ’ElEvng meöoıg NvRouoLo 369 
Todeidnı Errı ro&a rıraivero, rorucvı awv ar). 370 


Bei dieser anordnung fällt auch v. 353 reupalaa: Tein- 
Tyyog aulorıg, viv oi sröge Doißog Arcöllwv, welcher die worte 
v. 363 viv aöre Oovoaro Doißog Anöllov nothdürftig be- 
gründen soll, wobei freilich befremdlich ist, dass Diomedes, 
um die herkunft von Hektors helme, von der sonst nie die rede 
ist, so genau bescheid weiss. Uebrigens ist der vers nicht ein- 
mal ganz original, die zweite hälfte findet sich auch 4 72, 
die verbindung von avAorıg mit rovpalksız ebenso E 182, 
N 530, I 79. 

An dem verse 368: . 

7 »al Ilawovidnv dovoi aAvröv 2Eevaoıker, 
welcher nun auch sein dasein verwirkt hat, ist jedenfalls nichts ver- 
loren: zunächst wird Agastrophos, eine unbedeutende nebenfigur, 
unpassend mit dem patronym als „Paionide‘“ bezeichnet, sodann 
wird in dem verse sachlich nichts neues gesagt, denn v. 373 
wird ja berichtet, dass Diomed gerade damit beschäftigt war, 
dem Agastrophos die waffen abzunehmen, als ihn Paris schuss 
traf. Dagegen scheint mir 4 361 aus der ursprünglichen fassung 
der Polydorosepisode zu stammen, wie sie dem übertragenden 
rhapsoden noch vorlag, während die jetzigen verse Y 445 fi. 
nach bekanntem muster (E 436 ff.) gebildet sind. Es hiess also 
Y 445 ursprünglich nach 4 361: 

dovgi Ö’Erreiooww rrgoo&pn (ödas wrög) Ayılkevc. 

Ist die Polydorosepisode ächt, so fällt damit natürlich jeder 
grund, die verse ® 84—96 und X 46-55 zu beanstanden. 


2. Die erweiterung der Menis. 





Das alte gedicht vom zorne Achills kannte nur einen eng 
begrenzten kreis von helden. Auf seiten der Achäer finden wir 
nur sieben selbständige heerfürsten: Agamemnon und Menelaos, 
Achill, Nestor, Odysseus, Diomedes und Aias. Patroklos ist 
nur Achills knappe, Antilochos steht neben seinem vater nicht 
selbständig da, Kalchas ist der heerprophet und Machaon der 
heerarzt. Idomeneus wird allerdings im jetzigen texte der Menis 
zweimal genannt; nämlich -/ 145 und 4 510, allein es ist 
nicht wahrscheinlich, dass der alte dichter diesen helden bloss 
genannt habe, ohne ihm in seinem gedichte eine rolle zuzu- 
theilen: vermuthlich ist 4 145 Tudsidag und 1510 "Argeidag 
(— Menelaos) für ’Idouevevg einzusetzen. Auf troischer seite 
begegnen neben den Priamiden nur drei söhne Antenors, des 
eponymos von Antandros, und Polydamas. Aineias wird zwar 
A 58 genannt, kommt aber sonst nicht vor, und so ist der ihn 
erwähnende vers wohl als späterer zusatz zu streichen. Von 
bundesgenossen treten nur Thraker und Päoner hervor, ob die 
Menis bereits die Lykier gekannt, wird sich nach dem urtheile 
über die Sarpedonepisode richten. 

Wie der heldenkreis der alten Menis nur klein ist, scheint 
der dichter sich auch die heere der beiden streitenden völker 
nur wenig zahlreich gedacht zu haben. Vielleicht ging er in 
seiner vorstellung nicht über die beliebten uvgso: hinaus. In folge 
davon ist auch von taktik und strategie bei ihm wenig die rede. 
Die wenigen vorkämpfenden helden bestimmen den ausgang der 
schlacht. Die niederlage der Achäer im zweiten buche ist die 
folge der verwundung der drei helden Agamemnon,. Diomedes 
und Odysseus, Patroklos eingreifen wendet im dritten die schlacht 
zu gunsten der Achäer, sein fall führt den sieg der Troer her- 
bei: endlich die geschicke des letzten schlachttages werden 
durch Achills erscheinen und Hektors tod bestimmt. Unter 
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solchen umständen kann von einem schlachtplane, einer heeres- 
ordnung, einer scheidung in flügel und treffen nicht die rede 
sein: die heere scheinen nur dazu vorhanden, damit die leitenden 
helden ihre kraft an ihnen erproben. 

Die leichen der helden fielen, wie oben dargethan wurde, 
in der Menis, nach der ankündigung des proömiums hunden 
und vögeln zum raube. Von Patroklos wurde dies wohl aus- 
drücklich erwähnt, dem sterbenden Hektor droht Achill dasselbe 
an, wie es auch in den worten des schlusses zövde Haywuev 
X 392 angedeutet ist. Wenn so die beiden erlauchtesten todten 
der Menis der schmach preisgegeben wurden, so versteht sich 
das von den geringeren in die hand ihrer feinde gefallenen von 
selbst und braucht nicht ausdrücklich erwähnt zu werden. 

Die drei hervorgehobenen züge in dem bilde der Menis 
kommen dem poetischen werthe der dichtung zu gute. Die 
geringe zahl der handelnden helden gestattet dieselben in desto 
schärferen umrissen zu zeichnen, die kleinheit der heere bewahrt 
dem gesammtbilde des kampfes die übersichtlichkeit und gewährt 
dem dichter den unschätzbaren poetischen vortheil, dass er die 
geschicke der schlacht an grosse heldengestalten knüpfen und 
sich den unfruchtbaren versuch ersparen darf, die bewegung 
kämpfender heeresmassen anschaulich darzustellen, eine auf- 
gabe, an welcher die poesie erfahrungsmässig scheitert und 
welcher nicht einmal der geschichtschreiber, sondern nur der 
taktiker gewachsen ist. Endlich die preisgabe der leichen»liess 
den furchtbaren ernst und grimm des kampfes in hellem lichte 
erscheinen und erregte zugleich das gemüth des hörers mit dem 
tiefsten mitgefühle für das geschick der kämpfenden helden. 

Einer späteren zeit erschienen die besprochenen züge des 
alten bildes nicht mehr als vorzüge sondern als erhebliche 
mängel. Es hatte sich zunächt in der weiteren ausbildung der 
sage der kreis der helden erheblich vergrössert: jeder griechische 
stamm wollte vor Troja vertreten sein und auch die Troer hatten 
reichlichen zuzug von bundesgenossen erhalten. Mehr und mehr 
dachte man sich den trojanischen krieg als einen kampf der 
gesammten griechischen nation gegen die völker der barbaren- 
welt. Die schlachten eines solchen krieges konnten nicht mehr 
in der bisherigen weise durch die action weniger helden be- 
stimmt dargestellt werden, vielmehr mussten die immer grösser 
gedachten heere in flügel und centrum, vorder- und mitteltreffen 
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geschieden werden, kurz die ganze taktik einer jüngeren zeit musste 
zur anwendung kommen. Vor allen dingen jedoch musste das 
schifislager der Achäer, welches inder Menis allen regeln der 
kriegskunst zum trotze jedem angrifie offen dalag, durch mauer 
und graben befestigt werden, und dadurch das hin- und her- 
gewoge des kampfes zwischen Ilion und den schiffen ein ganz 
anderes aussehen erhalten. 

Endlich ertrug eine fortgeschrittene zeit nicht mehr die 
vorstellung, dass die helden des liedes, die gefeierten und be- 
wunderten ideale, nicht der todtenehren theilhaft geworden sein 
sollten. Seitdem man die gräber und gebeine der Heroen als 
talismane der wohlfahrt von stadt und land hütete, war ein 
solches missgeschick der halbgöttlich gedachten wesen fast un- 
denkbar geworden, und es erschien als eine pflicht der pietät, 
den vermeintlichen groben fehler der alten dichtung abzustellen 
und den helden des liedes ein ehrliches begräbniss zu verschaffen. 

Der aufgabe, die Menis in dem angegebenen sinne zu er- 
weitern, hat sich ein nicht unbegabter dichter unterzogen, dessen 
arbeit wir jetzt näher zu untersuchen haben. 

Die thätigkeit des die Menis erweiternden dichters setzt 
an dem punkte ein, wo die von ihm zum schutze des schiffs- 
lagers der Achäer erbaute mauer zuerst in sicht kommen konnte, 
also am schlusse von 4, wo die flucht der Achäer den schiffen 
zu geht. Im anfange von M werden graben und mauer als 
bereits vorhanden erwähnt und nachträglich berichtet, dass 
dieselben in einer unbestimmten früheren zeit von den Achäern 
erbaut seien. Dem einwurfe ortskundiger zuhörer, wie denn 
ein so mächtiger bau spurlos habe verschwinden können, be- 
gegnet der dichter durch eine freie erfindung, dass nämlich 
Apollon und Poseidon nach dem falle von Troja die gesammten 
gewässer des nordwestens von Kleinasien wider die mauer ge- 
leitet und dieselbe so gestürzt und ins meer geschwemmt hätten. 
Bei der aufzählung der flüsse von Aeolis und Mysien entfaltet 
der dichter übrigens, wie hier bereits bemerkt sein mag, eine 
bedeutende localkenntniss. 

In der jetzigen fassung der Ilias handelt bereits eine frühere 
stelle vom mauerbau der Achäer, nämlich H 337 fi. 436 fi, 
aber eine vergleichung derselben mit M 3 ff. ergiebt mit völ- 
liger sicherheit, dass die letztere stelle die ursprüngliche ist. 

Der mauerkampf in M, sowie die schlacht bei den schiffen 
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in N Z O nehmen selbstverständlich geraume zeit, wenigstens 
vier stunden in anspruch. Hiermit lässt sich die zeitrechnung 
der Menis nicht vereinigen. Hier hiess es ursprünglich, dass 
Patroklos von Nestor nach erhaltenem bescheide hinwegeilend 
unmittelbar vor Achill trat mit der bitte ihn den Achäern zu 
hülfe zu senden. Es liegt auf der hand, dass in der kurzen 
spanne zeit, während Patroklos schnellen laufes vom zelte Ne- 
stors zu dem Achills eilte — selbst wenn beide an den beiden 
enden des schifislagers befindlich gedacht werden — sich die 
fülle der ereignisse, welche der erweiternde dichter zwischen 
A und II einschob, nicht zugetragen haben kann. Um diesen 
widerspruch zu heben, erfand der erweiterer die Eurypylosepi- 
sode A 575—5%. 806—847. O 390—404. Eurypylos wird 
bei dem versuche dem bedrängten Aias luft zu machen von 
Paris verwundet und genöthigt die schlacht zu verlassen. Er 
begegnet, im lager angelangt, dem von Nestor zu Achill eilen- 
den Patroklos, und der allzeit gefällige held führt ihn trotz 
der eile, die er hat, in sein zelt, heilt, verbindet und badet ihn 
und leistet ihm gesellschaft, bis die Troer auf die schiffe zu 
stürmen O 395, wo statt reiyog vielmehr »vnvotv zu lesen ist. 
Da erst besinnt er sich auf seinen auftrag und eilt zur erledi- 
gung desselben fort. Es bedarf keines wortes, dass die aus- 
kunft unserm erweiterer übel geglückt ist. Wie vertragen sich 
mit der stunden langen säumniss des Patroklos dessen eigene 
worte A 648 f. 

odr 2dog Zori, yagaıE dıorgepis, oVdE ue meisarg. 

aldoiog veucontos 6 us rgoenre uFEodaı 
und ebenda 652 fi. 

vov de Ercog &o&wv zedhıy Avyshog eu Ayıköı ' 

ed de ouy oloda, yegaıE dıorgepeg, olog Lxsivog* 

deıvög Avig ‘ Taya rev zal avalrıov alrıdorro. 

Bei näherer prüfung ergeben sich noch andere bedenken, 
welche darauf führen, dass die erzählung von Eurypylos erst später 
als nothbehelf eingeschoben ist. Zunächst muss — von der neu 
eingeführten person des Eurypylos ganz abgesehen — das mo- 
tiv der verwundung, welches in _4 bereits viermal, beim vierten 
male, bei Machaon, zur anknüpfung an die Patroklie zur an- 
wendung kam, nun zum fünften male herhalten; der schütz ist 
Paris, wie schon zweimal vorher. Billig muss es auch befrem- 
den, dass Eurypylos, obgleich um die Achäer wohl verdient, 
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nicht auf einem wagen aus der schlacht geführt wird, wie 
Odysseus und Machaon, sondern blut- und schweisstriefend den 
weiten weg zum lager hinhumpeln muss. Selbst wenn kein 
wagen mehr zur verfügung stand, mussten doch einige kriegs- 
leute den verwundeten helden aus der schlacht tragen oder 
doch führen. Ferner darf man fragen, warum Patroklos, nach- 
dem er die heilenden schnitte geführt, den helden nicht in der 
pflege seines knappen liess, um Achills auftrag auszurichten. Der 
erweiterer hat auch diesen punkt zu erklären versucht, indem er 
A 871. Patroklos als gelernten arzt darstellt, den einzigen, den 
es im lager ausser dem selbstverwundeten Machaon und dem 
in der schlacht weilenden Podaleirios gab. Es ist dies ein bei- 
spiel der ängstlichen und kleinlich genauen motivirung, welche 
auch sonst unserem erweiterer eigen ist, wobei jedoch die 
eigentlichen bedenken nicht gehoben zu werden pflegen. Wun- 
derlich ist auch, dass der knappe des Eurypylos nach 4 843 
im zelte seines herrn im schifislager geblieben ist, an einem 
tage, wo das ganze heer ausgerückt war. Doch sieht man über 
alle diese kleineren bedenken hinweg, so bleibt doch immer der 
vorwurf auf Patroklos haften, dass er den auftrag seines herrn 
und freundes schnöde missachtend, mindestens drei stunden zu 
lange fortgeblieben, wofür er am eingange von II nicht einmal 
ein wort der entschuldigung hat. 

Ueber das misslungene des versuchs unseres erweiterers, die 
kämpfe um die mauer und schiffe mit der Menis organisch zu 
verbinden, dürfen wir nicht zu streng urtheilen. Es fragt sich 
nämlich sehr, ob überhaupt eine spätere ein- und zudichtung 
sich mit einem älteren bestande in der art verschmelzen lasse, _ 
dass auch der schärfste blick keine naht und fuge wahrnehmen 
kann. Jedenfalls muss dann der umdichter die befugniss haben, 
die seinem erweiterten plane widerstrebenden partieen der älteren 
dichtung diesem seinem neuplane gemäss umzugiessen. Solche 
machtbefugniss stand aber dem erweiterer der Menis nicht mehr 
zu, höchstens durfte er hier und da ein allzu krass wider- 
sprechendes wort des alten bestandes durch ein passendes er- 
setzen, im übrigen musste er das alte respectiren, selbst wenn 
seine neuen fündlein dadurch gerichtet wurden, wie durch die 
oben betrachteten verse A 648 ff. 

Bei der schilderung des mauerkampfes in M hat unser 
dichter freie hand und zeigt sich, in der ausführung eines selbst 
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erdachten motivs, von einer viel besseren seite. Er kann hier 
ganz seinen neigungen nachgehen und so führt er neue helden 
ein wie die Lapithen, lässt andere, wie die ritterlichen Lykier 
in den vordergrund treten, vor allem aber zeigt er sich als tak- 
tiker, in dem er die von ihm geschaffene mauer kunstgerecht 
vertheidigen und ebenso kunstgerecht von den in fünf gewalt- 
haufen geordneten Troern erstürmen lässt. 

In der darstellung, wie die Troer in fünf haufen gegen die 
mauer vorrücken, findet sich v. 103 ff. ein eigenthümlicher, 
scheinbar ganz individueller zug. Während nämlich alle übri- 
gen edeln ihre gespanne auf Polydamas rath am rande des 
grabens zurücklassen, jagt Asios der Hyrtakide mit rossen und 
wagen auf die mauer zu v. 113 f. 

virıog, 000” &g Zuehle narag Uno angag ahvgag 

Inroiwıv al Oysopıv ayalkousvog rag& vıWv 

Zu arsovoornosıy segori "Thuov Tveuosooer ' 

7000 IE9 yao ww uoiga Övoovvuog auperakudev 

Evyei Tdousvjog ayavod Asvaakidao. 

Wie der dichter dazu kam, den Asios allein nicht absteigen 
zu lassen, verräth er selbst in den obigen versen, welche eine 
verweisung auf N 384 ff. enthalten. Hier heisst es: 

zoı Ö’ -Acuog yıIEev Auivrog 

relög 770008 Innov‘ vo de mevelovre nar Wuwv 

aiEv Ey nvioyos Iegarıov ch. 
und auch im fortgange der erzählung werden wagen und pferde 
des Asios erwähnt N 390. 394 ff. 

Es liegt auf der hand, dass der dichter des mauerkampfes 
die stelle N 384 ff. bereits vor sich hatte und dass diese ihn 
veranlasste, dem Asios sein gespann zu belassen, dass diese 
also einem stücke angehörte, welches älter als die thätigkeit 
des erweiterers ist. Dieses stück beginnt zunächst mit N 361 
und ist von den alten als ’Idouevewg agıoreia bezeichnet wor- 
den, und in der that dient es wesentlich der einführung und 
verherrlichung dieses helden.. Es hat aber nicht allein die 
Aristie des Idomeneus dem erweiterer bereits vorgelegen, son- 
dern auch Poseidons eingreifen in die schlacht zu gunsten der 
Achäer am anfange von N. Das geht deutlich aus N 427 fi. 
hervor. Hier heisst es von Alkathoos, dem schwager des 
Aineias 434 fi. 

tov or im Wousvjı Tloosıdauv 2öduaooev 

A. Fick, Die homer. Ilias. 7 
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Es wäre bare willkür, diese partie als jüngeren einschub 
aus der Aristie des Idomeneus auszulösen. Also setzte diese 
schon- das erscheinen Poseidons zu gunsten der Achäer N 1 fl. 
voraus. Hiernach ist der kern von N — Poseidons eingreifen 
und Idomeneus Aristie — älter als der mauerkampf, jünger da- 
gegen als die Menis, in welche die partie nur sehr lose einge- 
fügt ist. Das motiv, dessen sich der verfasser des älteren be- 
standes von N zur einfügung seiner einlage in die Menis be- 
dient, ist übrigens in seiner naiven einfachheit gar nicht übel. 
Da nämlich vater Zeus die schlacht zu gunsten der Troer mit 
seinen augen leitet, so lässt der dichter ihn eine zeitlang seine 
augen wegwenden, um Poseidon zu gunsten der Achäer ein- 
treten zu lassen. 

Man könnte den verfasser von N für einen Kreter halten, 
weil er den helden der Kreter so geflissentlich feiert. Dafür 
spricht auch die eigenthümliche namenform ’O9gvoveig. Es 
kann nicht wohl zweifelhaft sein, dass 'O9gvoveig ursprünglich 
der eponym des troischen städtchens ’Ogevvıov ist. Für ögygvs 
aber in der hier allein zulässigen bedeutung „höhe“ sagten die 
Kreter 6Jgvg vgl. 69gvv * Korres co 0g0g und OYgvdev ' roayv. 
ühödeg. daov. agnurödeg bei Hesych. 

Für äolische heimath spricht jedoch die lokalkenntniss, 
welche der dichter im anfange von N zeigt. Hier übersieht 
Poseidon von der höhe Samothrakes ausschauend, die troische 
ebene, genau der wirklichkeit entsprechend, wonach der fels 
von Samothrake von allen punkten der Troas aus sichtbar ist. 
Sonach könnte man annehmen, dass der verfasser zwar ein 
Aeoler gewesen, diese seine einlage aber mit rücksicht auf ein 
kretisches publikum gedichtet habe. 

Der ursprüngliche umfang der vom erweiterer benutzten 
älteren partie von N ist nicht ganz leicht zu bestimmen. Jeden- 
falls rühren gleich die verse 21—208 vom erweiterer her. Der 
ältere dichter liess Poseidon in drei mächtigen schritten von 
Samothrake ans z&xuwg, das schifislager der Achäer, gelangen, 
es hiess also: 

20 reis uev Ogekar Iev, To ÖL Tergarov Ixero Terump * 
208 Bü H’ikvaı apa ve Alıolag xal viag Ayaov, 
Orevriuw Aavaodg, Towsooı dE xide’ Ürsuye. 
Dieser alte schöne zusammenhang ist vom erweiterer ge- 
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löst worden. Die motive hierzu sind deutlich zu erkennen. 
Zunächst konnte er der versuchung nicht widerstehen, von dem 
über sein gebiet zu wagen daherfahrenden meergotte ein präch- 
tiges bild zu geben. Darüber ist freilich die fahrt Poseidons 
eine wunderlich kopflose geworden. Von dem gipfel Samo- 
thrakes begiebt sich der gott zunächst nach Aigai. So hiessen 
mehre durch Poseidonsdienst berühmte orte, der name ist nicht 
von «ıi& ziege, sondern von aiysg wogen abzuleiten (vergleiche 
aiyes a zuuare. Awgısig bei Hesych). Hier könnten mög- 
licherweise drei orte des namens in frage kommen; Aigai auf 
Euboia, Aigai bei Myrina in Aeolis, auch Kane und Autokane 
genannt, und Aigai in Achaia. Unter den alten entschieden 
sich einige für den euböischen ort des namens: Stephanos Byz. 
Ss. v. Alyai sagt: mwolsıg mwolkai. Kılınias — xai Evßoias, &g 
“Oungog &v 75 v. Meiner meinung nach kann an unserer stelle 
nur das achäische Aigai verstanden werden, welches auch sonst 
bei Homer (© 203, & 381) als sitz Poseidons erscheint. Welches 
Aigai aber auch gemeint sein mag, immerhin ist Poseidons 
fahrt-in der jetzigen fassung zweckwidrig, da er im besten falle 
dadurch kaum vorwärts kommt, denn selbst vom äolischen Aigai 
ist es nach Troja eben so weit als von Samothrake. 

Ferner ist der erweiterer zur einlage von 21—208 durch 
seine taktischen neigungen veranlasst worden: er muss auch 
hier ein vorder- und hintertrefien (v. 40 ff. und 83 ff.) bilden, 
Endlich sollen die verse 156—165 die begegnung des Meriones 
und Idomeneus v. 246 fi. vorbereiten. Ein äusserliches kenn- 
zeichen, dass die partie 21—210 vom erweiterer, oder doch 
jedenfalls später als die Idomeneusepisode gedichtet ist, liegt in 
der erwähnung des zeiyog der Achäer v. 50. 87. 124. 

Auch in N 246-361 haben wir eine einlage des erwei- 
terers zu erkennen, welcher bei der einfügung der Aristie des 
Idomeneus in seinen erweiterten plan zu motiviren hatte, warum 
Hektor ihm nicht entgegentrat. Die kindischen prahlereien der 
beiden Kreter v. 260—293 möchte man wegwünschen, doch 
fragt sich, ob die paar sprachlichen verstösse in dieser partie 
schwer genug wiegen um sie ganz beseitigen zu dürfen. Die 
Aristie der Idomeneus darf, von einigen kleineren ganz späten 
einschiebseln abzusehen, von N 361 bis 673 ausgedehnt werden, 
der rest des buches stammt vom erweiterer, wie schon die er- 
wähnung der mauer v. 679. 683. 737. 764 zeigt. 


7*+ 
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Im anfange von £ sucht Nestor die verwundeten fürsten 
auf und nach einiger wechselrede beschliessen alle sich in den 
kampf zu begeben, um wenigstens durch zuspruch die ihren 
zum kampfe anzufeuern, was denn auch späterhin hier und 
da geschieht. Den jüngeren ursprung der partie verbürgt die 
erwähnung der mauer v. 32. 55. 66. Als verfasser dürfen wir 
unbedenklich den erweiterer annehmen, welcher ganz richtig 
erkannte, dass die durch ihn geschaffene veränderte sachlage 
eine beantwortung der frage erheischte, was denn Nestor und 
die verwundeten fürsten während des kampfes bei den schiffen 
gethan, um ihren pflichten als feldherrn nachzukommen. Der 
knappe gang der ereignisse in der Menis bot hierzu keinen an- 
lass: kaum prallen hier die Troer auf die schiffe, als auch 
schon Patroklos zur hülfe herbeieilt; so wird Nestor und den 
verwundeten königen keine gelegenheit geboten, irgendwie in 
den kampf einzutreten. Anders in dem erweiterten plane. Da 
wüthet die schlacht stundenlang an den schiffen hin und her, 
und die frage nach dem verbleib Nestors und der verwundeten 
fürsten ist in der that nicht abzuweisen. Unser dichter hat in 
# 1-—152 dieser folge der von ihm geschaffenen sachlage 
gerecht zu werden versucht und zwar in recht guter sprache 
und äusserlich geschickter darstellung; irgend welches interesse 
und poetische wirkung vermochte er dem aus nüchtern pro- 
saischer reflexion’ entsprungenen stücke nicht zu verleihen. 
Man kann fragen, ob er nicht im dichterischen interesse besser 
gethan, die fürsten ganz ruhen zu lassen; auch sonst schadet 
unser erweiterer seiner dichtung durch das bestreben allzu- 
genauer motivirung und allzu gewissenhafter rücksichtnahme 
auf alle folgen seiner erweiterung des planes der dichtung. 

In der Jıög arıaım E 153—360 behandelt der dichter, 
wie in dem mauerkampfe, ein selbsterfundenes motiv. Dasselbe 
ist gut gedacht und gut ausgeführt. Die leidenschaftliche vor- 
liebe Heras für die Achäer tritt schon in der Menis sofort her- 
vor, auch wirft ihr plan, Zeus durch liebeszauber zu berücken, 
im sinne der alten keinen makel auf die himmelskönigin und 
giebt dem dichter zur darstellung bedeutender und fesselnder 
scenen gelegenheit. Die schlusscene ist allerdings stark sinn- 
lich, aber nicht lüstern gefärbt, der dichter scheint sich noch 
bewusst, dass er einen hochheiligen gegenstand, den 2&gög yanog 
des höchsten himmlischen paares nicht mit unreiner hand be- 
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rühren dürfe. Ueberhaupt ist der höchste anstand in sinnlichen 
dingen ein merkzeichen des äolischen epos, spuren roher oder 
lüsterner sinnlichkeit in den homerischen gedichten — wie in 
der buhlschaft von Ares und Aphrodite, dem abenteuer des 
Phönix und des jungen Eumäos — finden sich nur in stücken, 
welche von ionischer hand herrühren. 

In der zweiten hälfte von £ lässt der erweiterer, anschlies- 
send an die von ihm eingelegte ältere Poseidonepisode den 
meergott offen zum beistande der Achäer eingreifen. Hektor 
wird durch einen steinwurf von Aias betäubt, die Troer werden 
in die flucht geschlagen, kurz ein völliger umschwung der dinge 
ist erfolgt, als Zeus im anfange von O erwacht. 

Die erste hälfte von O ist im ganzen und grossen als dich- 
tung des erweiterers wohl verständlich, man muss nur beachten, 
dass er in diese partie den schluss der alten Poseidonepisode 
hineingearbeitet hat, wodurch seine darstellung in einigen punkten 
beeinflusst worden ist. In der alten episode muss, nachdem 
Idomeneus und andere helden den rückzug der Achäer eine zeit 
lang aufgehalten hatten, in aller kürze berichtet worden sein, 
wie Zeus, aufmerksam gemacht durch das kampfgeschrei der 
wieder ermuthigten Achäer (vgl. £ 1?) seine blicke wieder der 
schlacht zuwandte und der Iris die weisung gab, Poseidon zum 
verlassen des schlachtfeldes aufzufordern. Hiernach stammen 
v. 157—219 höchst wahrscheinlich, wenn auch leicht über- 
arbeitet, aus der alten Poseidonepisode. Die versetzung der 
partie in den erweiterten plan hat einige unzuträglichkeiten nach 
sich gezogen. In der alten darstellung war Iris natürlich, wie 
auch sonst, da, wo Zeus, jetzt giebt Zeus erst der Hera den 
auftrag, ihm die Iris (wie auch Apoll) vom Olymp herzusen- 
den, was doch jedenfalls etwas sonderbar und wenig natürlich 
ist. Vgl. Hentze, anhang V, s. 9. 

Die bedenken, welche die zeitbestimmung in O 390 ff. her- 
vorgerufen hat, werden gehoben, wenn man v.395 mit Nitsch 
statt zeiyog vielmehr vnvoiv liest. reiyog entspricht auf keinen 
fall, auch bei der allerverzwicktesten erklärung, der sachlage, 
es stammt aus M 143/144: 

aurag Errei ÖN Teiyog Zneoovusvovg 2vonoev 

Todes, arap Aavasv yEvero iayr re @Ooßog re, 
wogegen sich die verbindung von &rrıoosveodar mit vnvoiv auch 
v. 347 findet, und zwar zur bezeichnung desselben moments der 
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handlung wie an unserer stelle. Mit der nothwendigen ersetzung 
von reiyog durch vvoiv ist alles in ordnung: so lange Achäer _ 
und Troer zu beiden seiten der mauer (au!) kämpften, noch 
ausserhalb des schiffslagers, so lange blieb Patroklos beim Eury- 
pylos, als er aber wahrnahm, dass die Troer auf die schiffe 
zustürmten (also nachdem Zeus im anfange von O die nieder- 
lage der Troer wieder gewendet), da eilte Patroklos hinweg zu 
Achill. Im sinne des erweiterers ist diese kurze zusammenfas- 
sung der ereignisse von M—O ganz richtig, denn er hatja die 
ursprünglich, das heisst in der Menis, schon am schlusse von 
A eintretende flucht der Achäer durch seine darstellung in N 
bis O in einer weise verdeckt, dass in den worten vnvoiv Zrreo- 
ovusvovg kein unbefangener die Troer am schlusse von 4 oder 
am anfange von N erkennen wird, wenigstens bin ich auf die 
möglichkeit, die worte so aufzufassen erst durch Hentze an- 
hang V, s. 106 ff. aufmerksam geworden. 

Während der erweiterer bis hierher fast nur von dem be- 
streben geleitet wurde, neue helden in die schlacht zu bringen 
und die kämpfe mehr den taktischen anforderungen seiner zeit 
gemäss zu gestalten, dienen seine neuerungen von II ab alle 
dem einzigen zwecke, den hervorragenden helden Sarpedon, 
Patroklos und Hektor eine ehrenvolle bestattung zu verschaffen. 
Die Sarpedonepisode in IT fand er bereits vor, sei es als be- 
standtheil, sei es, was mir bis jetzt glaublicher, als sehr alte 
einlage der Menis. In dieser ihrer älteren gestalt nahm sie 
jedoch weder bezug auf eine vorhergehende verwundung des 
Glaukos, noch kannte sie die heimtragung der leiche des gefal- 
lenen helden durch Schlaf und Tod. Beide züge sind erst vom 
erweiterer zugefügt. Dass in der alten dichtung Glaukos un- 
verwundet gedacht wurde, lässt sich noch deutlich genug aus 
den worten Sarpedons II 492—497 erkennen : 

„Ihaöxe serov, wolsuore user avdgaoı, vüv 08 uahe xon 

atyumejv vEusvar za Iagoaltov wohsuorijv' 

viv vor EIdEOIW Troksuog xanog, ei Fodg 2001. 

ro@ra uev Orgvvov Avalov nyırogag Gvdgas, 

seavenı Ereoıgousvog Iagrındovog Kupı uageoFau ' 

avrag Erreıta nal avrög 2ducd rigı uagvao yakrdı“, 

Wenn Glaukos kurz vorher (M 387 fi.) von Teukros durch 
einen pfeilschuss in den arm schwer verwundet und genöthigt 
war, die schlacht zu verlassen, so müssen wir uns wundern, ihn 
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bier überhaupt zur stelle zu finden. Doch selbst hiervon ab- 
gesehen, wie konnte Sarpedon den schwer verwundeten freund 
so anreden, wie er oben thut? War es nicht der reine hohn, 
den flügellahm dastehenden aufzufordern «iyunsv Teuevau 
und auzög Zued sregı ucovao yalrwı? Auch hier sind die eine 
ältere fassung beweisenden worte, wie so oft, stehen geblieben, 
weil der bearbeiter nicht die macht besass, die älteren stücke 
seinen neuerungen gemäss umzugestalten. Er musste sich be- 
gnügen, den schreienden widerspruch der älteren dichtung mit 
der von ihm in /M geneuerten verwundung des Glaukos durch 
eine wunderthat Apollons zu beseitigen. 

Ebenso deutlich ist noch jetzt zu erkennen, dass Sarpedons 
leichnam ursprünglich den feinden in die hände fiel. Dies ge- 
schieht nämlich im grunde noch jetzt, wenigstens nehmen ihm 
die Achäer die waffen ab v. 665. Der erweiterer, welcher es 
sich nun einmal vorgenommen hatte, für das ehrliche begräb- 
niss der helden zu sorgen, greift zu einer ganz äusserlichen 
veranstaltung, indem er Zeus selbst die sorge für seinen sohn 
übernehmen lässt. Die verse, worin dies berichtet wird, 430 
bis 461 und 666 bis 683 lassen sich glatt ausscheiden, und schei- 
nen schon von Zenodot beanstandet zu sein, der wohl das me- 
chanische in der einfügung derselben erkannte. Ein weiterer 
beweis für den späteren ursprung der partie würde in der 
breiten schilderung der kämpfe um Sarpedons leichnam liegen, 
wenn diese kämpfe alt und ächt wären. Jedenfalls sind sie in der 
jetzigen darstellung ohne alles interesse, weil wir ja über den 
eigentlichen kampfpreis, den verbleib von Sarpedons leiche, 
schon im voraus beruhigt sind. Freilich könnte man trotzdem 
diese kämpfe für jüngere zuthat erklären, denn spätere rhap- 
soden scheinen hier und da auf den rohen geschmack der menge 
an blossem mord und todtschlag gerechnet zu haben. 

Die rettung von Patroklos leichnam zum behufe seiner 
feierlichen beisetzung in # hat der erweiterer von langer hand 
vorzubereiten versucht. Wenn es ursprünglich in der meldung 
des Antilochos etwa hiess: 

xeiraı Ilargox)og, Zguoavro dE verpov Ersivon 

yvuvov ' @rag T& yes veuye Eyeı nogvhalolog ”Errog 
so war es durchaus natürlich und angemessen, dass Achill sich 
darauf hin zur erde wirft und rückhaltlos dem schmerze um 
den freund überlässt. Denn es war ja alles verloren, und nicht 
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einmal möglich, an demselben tage noch das werk der rache 
zu beginnen, denn es war hart vor sonnenuntergange und da- 
mit die schlacht nach altem brauche zu ende. 

Ganz anders liegt jedoch die sache, nachdem die meldung 
die jetzige form angenommen hatte: 

zeiten Ilaroorkog‘ vervog de ÖN aupıuayovrau 

yvuvod‘ arag va yes veuye &ysı nogv>alohog "Exrtip. 

Auf diese meldung musste Achill in den kampf eilen um 
die leiche seines freundes herauszuhauen, und er handelt gerade- 
zu unsittlich, wenn er, wie jetzt geschieht, mit hintenansetzung 
seiner nächsten heiligsten pflicht dem schmerze sich hingiebt. 
Unser erweiterer war nicht so einfältig, diese durch seine um- 
gestaltung sich ergebende schwierigkeit zu übersehen, und ver- 
suchte, da eine entsprechende umschmelzung der alten dichtung 
nicht in seiner macht lag, durch künstliche motivirung zu helfen. 
Nach ihm konnte Achill sich nicht an dem kampfe um des 
freundes leiche betheiligen, weil er keine waffen hatte, da er _ 
die seinen dem Patroklos bei dessen auszuge mitgegeben hatte. 
Dass der waffentausch jüngerer einschub ist, sieht man schon 
daraus, dass die von ihm handelnden verse sich überall glatt 
ausscheiden lassen. Auch ist kein rechter zweck dafür ange- 
geben oder abzusehen. Zwar sagt Patroklos IT 40 f£. 

dög dE wor Wuouv Ta 06 reuyen IwonyHvaı, 

al % Zu£ 00 loxovrsg Anooywvraı rol&uoıo 
allein diese absicht wird in der folge gar nicht erreicht, denn 
in den worten 280 f. wo es von den Troern heisst, sie seien 
bei Patroklos anblicke erschrocken: 

EArcousvor aga vadpı scodorsa IInkeiwva 

umvı3uov uEv aropgliaı, yılörıra Ö’2AEoIaı 
liegt ja keineswegs, dass sie Patroklos etwa seiner waffen wegen 
für Achill gehalten, sondern nur, dass sie aus dem erscheinen 
des Patroklos auf die versöhnung Achills geschlossen hätten. 
Der eigentliche zweck der wafienhingabe ist eben der, Achills 
fortbleiben von dem kampfe um Patroklos leichnam zu erklären. 
Der erweiterer hat es sehr eifrig damit, die waflenlosigkeit 
Achills darzuthun. Er ist auf den einwurf vorbereitet, dass 
Achill ja zur noth die waffen irgend eines anderen Achäers 
hätte nehmen können. Hierauf antwortet er 5 192 fi. aus 
Achills munde: 

alhov Ö’ov rev old’, Hrsv &v xAvra reiysa dvw, 
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ei um Alavrög ye 0@20g Telauuwıcdao * 

alla za avrög 6, Zhrcou, Zvi novrorıw owdke ur). 

Wir sollen uns hiernach Achill so riesigen leibes denken, dass 
die waffen keines der anderen helden ihm passten, ausser etwa 
denen des „riesigen“ Telamoniers, eine vorstellung die freilich 
dem älteren epos fremd ist und auch nicht damit stimmt, dass 
Achills waffen dem Patroklos passen. 

Es ist sonderbar, dass der nächstliegende und gar nicht zu 
entkräftende einwurf unserem erweiterer bei seinen ängstlichen 
motivirungsversuchen nicht in den sinn gekommen zu sein 
scheint, der einwurf nämlich, dass ja Achill einfach die im 

r zurückgelassenen waffen des Patroklos hätte anziehen 
können, denn wenn Achills waffen dem Patroklos, so werden 
ja doch wohl auch Patroklos waffen dem Achill gepasst haben? 
Es ist also dem nachdichter der versuch, Achills fortbleiben von 
dem kampfe um des freundes leiche zu erklären, gründlich 
missglückt, und damit die verbindung des neuen motivs der 
rettung und bestattung der leiche des Patroklos mit dem alten 
bestande der Menis eine äusserliche und mechanische geblieben. 

Das buch P gehört, von etwaigen geringen ganz späten 
einschiebseln abgesehen, ganz und gar dem erweiterer an. Zur 
rettung von Patroklos leiche veranstaltet er eine grosse, nach 
seiner weise taktisch angelegte kampfscene, an deren schlusse 
der leichnam glücklich in das lager gebracht wird. Um diesen 
kampf scheinbar ungezwungen an das ende des Patroklos anzu- 
knüpfen, hat unser nachdichter die figur des Euphorbos er- 
funden, der dann im anfange von P von Menelaos erlegt wird: 
ein wenig glücklicher griff, wodurch, wie bereits oben gezeigt, 
die darstellung von Patroklos tode übel entstellt worden ist. 
Dagegen ist das unwürdige auftreten Apolls dem helden gegen- 
über nicht unserem erweiterer auf die rechnung zu schreiben, 
denn nach P 125 raubt Hektor dem Patroklos die waffen, die 
ihm also der gott nicht schon vorher abgerissen hat. 

» Was in Y von der hand des erweiterers stammt, ergiebt 
sich aus unserer vorstehenden darstellung von selbst; in TY® 
und in dem ersten theile von X ist die hand unseres erweiteres 
nicht nachzuweisen. Man könnte allerdings auf den ersten blick 
geneigt sein, X 396 bis zum schlusse des gesanges dem ver- 
fasser von # und 2 zuzuweisen, allein besser sehen wir hierin 
einen älteren abschluss der Menis. Das stück ist von hohem 
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poetischem werthe und überragt hierin die arbeit des erweiterers 
erheblich; auch kann dieser desshalb nicht wohl der verfasser 
sein, weil er in 2 eine zweite klage um Hektor bringt und seine 
aufgabe, die leiche Hektors zu conserviren, durch die schleifung 
derselben X 396 fi. wesentlich erschwert wird. 

Das buch #stammt vom erweiterer, welcher hier die in II PY 
vorbereitete bestattung von Patroklos leiche vornimmt. Auszu- 
scheiden sind jedoch die &94& 2rci Iargöxkwı, welche zwischen 
257 und 2 4 ganz äusserlich eingeschoben oder vielmehr 
eingeklemmt sind. Mit beachtung der stichworte adzao Ayık- 
keis P 257 =R 5 lässt sich der ursprüngliche zusammenhang, 
wie er vor der einfügung der asla war, vollkommen genau 
wiederherstellen: 

ysvanzes dE TO num zeakıy Klov‘ auTaO Ayıhheig 95103 

xAcie pihov Eragov ueuvnusvog, ovdE ww Unvog 2 4 

Die worte xevavreg de ro onua zealıy xiov können an un- 
serer stelle ursprünglich nichts anderes bedeutet haben, als sie 
2 801 bedeuten, wo es von den Troern heisst: 

xevavıeg de TO ojua rahım xlov‘ aurag Erreice 

ed ovvaysıgöuevoı daivorr Egınvdca daica, 

Hier ist xiov, wie im älteren epos durchweg, aorist und 
bezeichnet eine abgeschlossene handlung, auf die dann, mit 
avrag angereiht, eine andere folgt. Der verfasser der @.#4« 
fasst dagegen, um seine eindichtung mit völliger schonung des 
alten bestandes einlegen zu können, nicht ohne witz xiov als 
imperfect: und als sie den grabhügel aufgeworfen , wollten sie 
heimgehen, aber Achill hielt das volk zurück und veranstaltete 
eine grosse festversammlung u. s. w. Der verfasser der «3a 
kannte also bereits, wie die älteren attischen dichter, das prä- 
sens x/o, durch dessen schöpfung 24:0» imperfect wurde, wie 
durch das nachhomerische präsens #AUw der homerische aorist 
&r+Avov zum imperfect geworden ist. 

Dass das letzte buch der Ilias, Hektors lösung und be- 
stattung enthaltend, vom erweiterer herrühre, geht schon aus 
dem inhalte hervor: unser dichter hat es sich ja zur aufgabe 
gemacht die helden zu bestatten. Dass insbesondere # und 2 
von demselben verfasser herstammen, beweist die vergleichung 
von 2 13 mit # 227, wie sich weiterhin ergeben wird. 

Die begabung des erweiternden dichters erscheint in den 
verschiedenen partieen auf den ersten blick merkwürdig ungleich. 
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Dies erklärt sich jedoch durch die natur der ihm jedesmal vor- 
liegenden aufgabe. Da, wo er neue motive in einen älteren 
widerstrebenden zusammenhang hinein zu quälen hat, kann 
ihm seine aufgabe gar nicht gelingen, denn da er keine freie 
hand hat, den älteren text seiner neuerung gemäss umzuformen, 
so wird im grunde das verlangen an ihn gestellt: „wasch mir 
den pelz und mach ihn mir nicht nass“. So ist die einfügung 
des mauerkampfs, der hülfe Poseidons und der rettung von Pa- 
troklos leiche allerdings nicht geglückt, allein der dichter hat 
seine sache so gut gemacht, als die umstände irgend erlaubten; 
poetischen werth können diese künstlich ängstlichen quälereien 
natürlich nicht haben. Dagegen zeigt sich unser dichter in 
einem viel günstigeren lichte, wenn er freie hand hat seine eigenen 
motive dichterisch zu gestalten, und so sind der mauerkampf, 
Zeus bethörung, Patroklos bestattung und Hektors lösung recht 
wohl gelungene stücke. 

Als flüchtiger einfall mag hier erwähnt werden, dass man 
auf die idee verfallen könnte, unser erweiterer sei möglicher- 
weise mit dem verfasser des alten Nostos des Odysseus identisch. 
Hierfür könnte man freilich kaum die verwendung des Hermes 
als götterboten anführen, denn dieser hat auch sonst im jüngeren 
epos die Iris abgelöst (wie im jüngeren Nostos des Odysseus 
# 277 fi.), wohl aber die gleichen verse bei entsendung des 
Hermes 2 331. 339 ff. und e 28. 43 fl. Man kann doch beiden 
dichtern eine entlehnung von einander nicht wohl zutrauen, 
minder anstössig wäre die annahme, dass ein dichter sein eigen 
gut zweimal benutzt habe. 

Noch sonderbarer ist das verhältniss der beiden stellen 
P 226—228 und » 93—95 zu einander. Die erste lautet: 
nuog Ö’2wopogog &icı pcog 2g&wv rei yalay, 

6v Te ultra ngonörerrhog Urreig the zidvaraı nes, 

Tjuog evgrain Zuagaivero, rraioaro de PAOE 
die andere: 

EDT AOTNO Ürregeoye palvrarog, dg te udkıora 

Eoysraı avyel£uv Yaog Nodg Noıyeveing, 

tjuog dn viowı 7rg00E7rlhvaro covrortogog vivg. 

Das verhältniss der beiden stellen zu einander ist ein so 
inniges, dass man 7uog in der ersten, welches das sprachwid- 
rige &wogöoog nach sich gezogen hat, unbedenklich nach » 93 
durch sur (Moopogog) ersetzen darf; 7u0g wurde veranlasst 
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durch das folgende zjuog, dem aber wie in der Odysseestelle 
ursprünglich vielmehr eöze vorausging. 

Da hier von bewusster nachbilduug wohl kaum die rede 
sein kann, erklärt sich der sonderbare parallelismus der beiden 
stellen vielleicht am passendsten durch die annahme einer un- 
bewussten erinnerung an früher gedichtete verse. Auch die 
erwähnung der Kassandra in Q und A kann man in dem an- 
geführten sinne geltend machen. 

Zur bestimmung der heimath des erweiterers der Menis 
giebt es einige nicht unerhebliche anhaltspunkte. Zunächst die 
verse P 227 (2wogogog) 

09 TE uera ngordrrerckog Vrreig aha Aidvaraı Ns 
und 2 13 (nos) 

pawvousrn AmIeorev Urreig Aa T Nıövag re. 

An diesen beiden stellen, welche der bestattung des Patro- 
klos und der lösung Hektors angehören, lässt der dichter die 
morgenröthe über dem meere aufgehen. Diese darstellung trifft 
für die Troas, den factischen schauplatz der handlung nicht zu, 
es ist mit Bergk daher anzunehmen, dass der dichter hier 
unbewusst die verhältnisse seiner heimath zu grunde legte. 
Hiernach ging ihm die morgenröthe über dem meere auf, war 
also seine heimath ostwärts vom meere begrenzt. Dies passt 
auf den osten des mutterlandes, die inseln des Aegäermeeres 
und die inseln an der küste Kleinasiens. Letztere bleiben hier 
allein in frage und unter diesen schliesslich nur Chios und Les- 
bos (mit Tenedos). Für Lesbos spricht die genaue lokalkennt- 
niss der Troas und Mysiens, welche der dichter im anfange von 
M bei der aufzählung der flüsse des nordwestens von Kleinasien 
zeigt. Auch setzt er an derselben stelle ortskundige hörer 
voraus, deren einwurfe, wo denn die mauer geblieben, seine er- 
zählung von der späteren vernichtung derselben begegnen soll. 
Ein Chier hätte wohl schwerlich, wenn auch zufällig selbst 
ortskundig, so genaue ortskunde bei seinen zuhörern voraus- 
gesetzt. Für Lesbos spricht ferner die erwähnung dieser insel 
2 544 

00009 A2oßos &vw, Maragog 2dog, Evrög Feoyeı 
an einer stelle, wo sich die umgrenzung der Troas auch anders 
hätte ausdrücken lassen, und die erwähnung des alten landes- 
heiligen von Lesbos jedenfalls nicht durch den zusammenhang 
irgend wie gefordert ist. 
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Weiter lässt sich für die lesbische heimath des erweiterers 
geltend machen, dass er zuerst böotische helden in den kampf 
bringt. Die alten bewohner Böotiens, Kadmeer und Minyer, 
waren bei der besiedelung Kleinasiens lebhaft betheiligt, vor 
allem müssen angehörige dieser stämme sich auf Lesbos nieder- 
gelassen haben. Dies erhellt daraus, dass schon Thukydides 
es als feststehende thatsche anführt, dass die Lesbier von den 
Böotern stammten. Die Böoter sind hier offenbar an die stelle 
der alten äolischen bewohner des landes getreten, mit deren 
resten sie verschmolzen, wie das ja in der bezeichnung Aio- 
Agis Bowroi, ursprünglich für Aioksig xai Bowwroi, seinen aus- 
druck fand. Es hindert nichts anzunehmen, dass diese gleich- 
setzung der alten Aeoler aus Böotien mit den später eingedrungenen 
Böotern nordgriechischen stammes schon sehr frühe, zur zeit 
unseres erweiterers stattfand, und nehmen wir denselben als 
Lesbier, so ist völlig verständlich, wie er dazu kam, die Böoter 
mit in den kampf vor Troja eintreten zu lassen. 

2 602 erwähnt der dichter das geschick der Niobe in einer 
weise, dass man annehmen darf, er habe das naturspiel im 
Sipylosgebirg, welches die alten als Niobe deuteten, selbst ge- 
sehen. Wenn Smyrna, zu dessen gebiet der Sipylos gehörte, 
zur zeit des erweiterers noch äolisch und ein mittelpunkt des 
äolischen stammes war, wie gar nicht zu bezweifeln ist, so 
konnte jedenfalls ein Lesbier eher als ein Chier in und um 
Smyrna bekannt sein. 

Dass in Lesbos das alte epos gepflegt wurde, geht nicht 
bloss daraus hervor, dass Lesches, der verfasser der kleinen 
Ilias, daher stammte, sondern auch aus der sage, wonach Ter- 
pander der Lesbier im fünften geschlechte von Homer ab- 
stammen sollte. 

Doch mag man über die möglichkeit, aus derartigen com- 
binationen sichere schlüsse zu ziehen, verschieden urtheilen: so 
viel ist gewiss, dass die sprache des erweiterers noch durchaus 
keine einwirkung des ionischen dialects zeigt, sondern sich rein 
in die äolische mundart umsetzen lässt, was denn freilich, wenn 
die wahl nur zwischen Chios und Lesbos offen ist, sehr für die 
letztere insel als die heimath des erweiterers der Menis spricht. 
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zav do 6 yes n0000a oyöusvog, Övo doggE rıwanowv, 
Bü g tusv wg re Aemv 0080ITE0@0S, 0g FT Enudeung 
düoov Zyı »geamv, neheraı ÖE Fe Hüuog ayavwg 300 
un)av nE0gW00vr«@ xul eig mUxwov döuov &0nv' 
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00V xU0ı xal 006008001 YuAaooovrag neo unka, 
0U 00 T' aneooarog ueuove oraduoıo dieoduı, 
GR Gy don" üguake ueraiusvog nd nal aurog 305 
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Zorausv nÖL uayag xavorsovas avrıBoÄnoat, 
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osTaug 20&yuvro mulaıs. ISavaoı Ö Epoßmdev 470 
vaus ava zlagyvgaıs, Öuadog Ö’ «hiaorog Erugdn. 
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Toweg Ö2 gpAöyı Floooı aFfollssg ne Hvcikaı 

"Exrogı TIoranidaı &uorov usuawreg Erovro, 40 
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mavres &010r0L Eovreg ava orgarov. 000 dv yo ye 
avdgı uayeooaiuav 09 Tıg mokEuoio uerein 
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gousarres Öbov 60001, 0ax0S ouxel noodellurw, 
Evgsa Ö Enruooorru Bgunsiauv ano 7E000W 
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x0ooav Ö2 IIlgıwuoıo vodav Eyes Mndeoızaorer 
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vare dd nag Ilgıaum' 6 de ww vie Flooa@ 1exeosı. 
z0v 0’ vlog Telaumvog Um oVarog Eryei' uargmı 
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Il Erweiterung der Menis > 228—269. 
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Il Erweiterung der Menis ? 270—309. 
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180 Il Erweiterung der Menis ? 310-349. 
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il Erweiterung der Menis ? 350-389. 
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Il Erweiterung der Menis ? 390—431. 
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Il Erweiterung der Menis ? 432—471. 
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Il Erweiterung der Menis ? 472—511. 
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Il Erweiterung der Menis P 512-551. 


tnıds yao EBgı0av nohsuov zara Öaxgvösvra 
"Ertwo Aiveias T ol Towwv &oiv agıoroı. 
ah N To ulv Taüra HEwmv Ev yovvanı zeiraı ‘ 
00 y00 xal &yw, ta Ö8 »ev JH navra uchjonı““. 
n 00, za! aunendlwv ngoin dohıyborıov Evyos, 
zai Baks ’dvaroıo zar aonıda navıooe Fioowv ' 
& Ö’ oüx Evgog &Fovro, dıango Ö £feioaru yahzos, 
vaaiocı Ö’ Zu zaoıgı dıa Lo0rn00S Ehaooe. 
as Ö’ Or üv öfur Eyaw nelervv ailaiog &vvng 
zowaıs 2Eonıdev zum» B60g &ygavA0ıo 
Ffivva taunı dıa naroav, 6 dE nV0d0gwv Eginnos, 
Ws Go 6 ze n00900ww merev üntuog‘ Lv dE For Euyog 
vnövloıcı uak 0Ev x0aduıvousvov Ave yuia. 
"Erıwg 6° Avrousdovrog axovrıoe 0090: gasvraı“ 
ah. 6 udv üvra Fidov alsvaro yahrsov Evyog' 
700000 zug xurexuwe, to 0’ EEöümıdev Ödugv uaxooV 
vÖdE Ersoxiugdn, Ent Ö' oVglayog nelsuiydn 
Evysos’ Evda Ö’ Eneır anin uevog OßoLuog "Agons- 
zul vo ne Ön EıgEeoo avrooyEdor WgQuadırar, 
ai un 09W Alavrs Öieagıwvar usuamre, 
0: 0 nrdov zur’ Öwhhov Eraip00 zırÄmioxovrog. 
Toig Unoragßnuavres yWonoav nahm avrız 
Exrwg Aiveiag ıs idE Xoouios BeoFelöng, 
”Aoarov ÖE zur’ avdı Aimov Öedalyusvor nToo 
xeiusvov” Jurousdov dE Bowı aralavroz "Agsvs 
tevyeu T Zkevagıde zul euyousvog Fenog avda ' 
„nn dn uav Okıyov yc Mevormıadao Havovıog 
xn0 ayEoS usrenze, ze08lova TEO zaranepvwv‘. 
ws feinav eig dipgov An Zvapa Poorösvra 


- y ’ # 
"dir, ava Ö’ avros Edawe, nodag zul yEogag Unegdev 


aluarosıs, ag Tig te MEwv nara Tavgov Edndwsg. 
ap Ö’ Eni TTaroörimı Teraro #0uTE0@ vVoulvva 

aoyalta noAbduxgvg, &y8008 ÖE veixog Adava 

6o0avodEr zaraßaısa * nooNxE zag evoufona Zeug 

oovvusvaı Javaoız ‘ Ön yao voog Erganer auto. 

nüre noogvoeav Figw Hvaroıcı TavuoonL 

Zeüs EE 000@vodev, TEOag Zuusvar 7) moktu0so 

n xal yeiuwvos Övodalneog, 6g 00 re Feoyav 

rdgwWnog avenavos En} ydovı, unka ÖL nadeı, 

OS & nogpvgeau vepkh,as nunaoasa Fl alrav 


A. Fiek,, Die homer. Ilias, 16 


185 


515 


520 


525 


535 


186 Il Erweiterung der Menis ? 552—592. 


Övoer Ayalov Fedvog, £y8008 dd para Fexaorov. 
nowrov d "Arosog viov Znorgbvvose noo0aude, 
{p9ıuov Meveiaov, Ö yao 00 For Evyuder ner, 
Feivaueva Doivızı Öguas xal areogean gran‘ 555 
‚„‚00l u&v Ön, Mevelas, xarnpeia zul Oveıdog 
Eoostai, al x Ayünog ayavm niorov Eraıgov 
teige uno Towwv Tayssg nUveg Eamowını. 
ah £480 xgareywmg, Orguwve ÖL Aaov anavıa““. 
zav Ö’ auıs noooefeıne Boav ayadog Mevehaog' 560 
„‚Doivi$, arıa yegaıs nalaiyeveg, al yay 'Adava 
don xugrog Euoı, Beildav Ö' aneguxoı Lower‘ 
To xev &y0 y LHEloım nagpsorausvar za aubvunv 
Iergoxiwı ' uaia yao us Bavov £osuaooaro Hüuov. 
al, "Ertwg nVg0og alvor Eyes uEvos, 000 amohnye 565 
yahroı daiiov‘ rue ya Zeüg nüdog anal“. 
wg Paro, zyadnoe dE Bea ylavawunız ’Adave, 
örrı va For naungwra HEnv 20000 narrom. 
&v ÖE Blav Ouuoısı xal Ev yovvaooır EÜnxe, 
xai Foı uviag HE000g Evi 0r7dE00w dunne, 570 
& »al Ffeoyousva uahe nEO Y000g avdgoueoıo 
ioyavası Öaxsusv, Aasgov dE For alu avdgwnn ‘ 
Tom uw Voa080og ANGE YoEVaS aupıussaivaus. 
Ba 0" £ni TTargoxiwı, zul axövrıoe 0000: padvvar. 
Eore 0 &£vi Tomeooı ITödng vog 'Asriovog, 575 
agveiog T ayadog re‘ uakıora dE ww riev "Exrwg 
daun, Enei For Eraı0og Eev @pikog Ehhanwaorag ' 
tiv 00 xara (wornoa Bahe Eavdog Meve)aug 
avitavra Yößovös, dıango ÖL yakzov Eianos' 
dounnoe ÖR nerwv. drag Aroeidag Meve),aog 580 
vexoov une Tomwv Fepvoe uera Fedrog Lıalgor. 
"Errova Ö Evyudev iorausvog Wrgvvver "Anoklwn, 
Daivonı ’Aooıwadaı Evakivxıos, 09 Foı anarrov 
Eevvoav giltarog Eoxe, 'ABudodı Foinıe voran * 
„,Ex10g, tig xE 0 Er allog 'Ayalor engßnose; 586 
olov Öön Mevehaov Unergeoug, Ög TO nagog eQ 
ualdaxog alyuarag‘ wüv Ö oiyeras olog aEOQaLg 
vexyov unea Towwv, 007 Ö Fxrans nmiorovr Eraıpon, 
Eolov Evi ngouayoıoı, Ilöönv vor "Asriavog“. 590 
wg Paro, zoV Ö’ üyeog vepiha Ixakvuwye uehaıne, 
Bü Ö8 dia noouaymv #Ex0o0Uduswvog adomı yahnıı. 


ee EEE 


a in 
? £ 7 
#3 











Il Erweiterung der Menis ? 593—632. 


za zer aoa Koovidaz Eier alzıda Yuoavosooav 
uaouugzuv, "Idav Ö2 zura vegEtoo Zuakuwe, 
Goroaypas Ö2 uaha usyal Eurume, av 0’ Ztivake‘ 
vizav d2 Towsooı didw, Egößnse Ö’ ’Ayeloıs. 
nowrog Ilaveieos Bowriog aoyE Pößoıo. 
PAnro za0 Ouuov Ö000:, N00600 rergauusvog aleı, 
axgov Enıkiydar" yoawe ÖE For 6oTEov aygıs 
aiyua Tlollvdauarıos " 6 yao Eule oyEdov Eidwr. 
Acitov aur "Extwg 07£dov ovrase 7800 Zn} zapnımı, 
viov ’Alturyvovog usyadvuw, navoe dt yapuaz ' 
108008 Ö2 nantavvaıs, Znel ovasrı Feinsro Hıuws 
Ergos &yav Ev y8001 uayEsosoduı Toweoon. 
"Exroge Ö' ’Idouevevs usra Aaitov vouaderra 
Beßinan Iugaxa zura oındos naga ualov' 
&v zaulmı Ö’ &Fayn Öölıyov Öogv, toi Ö' EBoacav 
Towss. 6 6° Jdousvnog uxovrıoe Jevzakidao 
digowı Enzoraorog‘ ro uv 0 ano rurdor Guagre ' 
«urao 6 Mngıövao onuova 7 arioyor re, 
Koigavor, ög Q x Abzrw Züzruusvag Ener avroı. 
nelog yao ra noure Ainwv voag augıfelisoas 
nludE, zul xev Towoı usya x0ET05 Euyuakıke, 
ai un Koioavos oxa nodwasas Nıaosv Innos” 
zai zoı uEv Paog nAdE, auvvve ÖE vnkesg auag, 
avrog Ö' wreoe Hüuov un’ "Exrog0g avdgogovonn. 
rov Bul Uno yvaduoıo zul oVarog, && Ö' do ödovrag 
008 Öögv noUuvor, dıa ÖL ylwooav raus u£ooer. 
none 6’ ZE öyEwv, zura Ö avım yeüev Egale. 
zal ra yec Mngıivas Eluße 48008001 Pikaıcı 
zuwaıs &# nedioo, zal Jdousvna ngooavda * 
„u@orIE vür, Gog #E Bonus Zu} vaag iamaı‘ 
zızvaonsıs Ö2 zul avrog 6 T over aagrog "Ayaiav“‘. 
wg par, 'Tdousveus Ö' Iuaoe zalliroıyas Innos 
vaus äni yAapvgaıs" Ön zug Ötog Zunsıe Huumı. 
000’ ZIad’ Alavıa usyalnroga zul Mevelaov 
Zeus, öra ön Toweoo: didw Erepalnsa virar. 
2010: d2 uidwv apye utyas Telauwvıog Alaıs 
„@ nOnot, non uev #8, zul 0g uala vinuög Zorı, 
zvoin örı Toweooı narng Zeug avrog agnyä. 
zo» udv zag narıwv BelE antera, 0$ TuS anımı, 
n »axog 7 üyadog*‘ Zeug Ö’ Zunag navı idüwwe" 


187 


995 


610 


615 


620 


625 


188 


Il Erweiterung der Menis ? 633—6%. 


Guuw Ö' aurwg nalcı &rwmoıa ninre Egaße. 

ahh" Ayer, adroı neo Poalwusda untıv apiorer, 
nudv OnwWg Tov vexgov LFoVooousv, ÖL zul adroL 
zsgua gYi).0ıo Eragvıoı yErmusda voornoavreg, 

0! mov Ös00 098ovreg axaytdar, oVÖ Fri Yaıoi 
"Ert0005 avöoopovoıo uEvog zul 780005 aarroıg 
04170800, ahk Lv vadcı uslaivası mertioduı. 

em Ö' ög tus Erarpog ananyelksıe tayıora 
IIn’sidaı, Enei 00 uw Olouas oVdE nenvoda 
kuygag @vyehtag, Otı FoL Yilog WAer Eragog. 

al) ou nn Övvanuaı Fidgusv rolovrov Ayalov ' 
avEgı 7U0 »areyovraı OuWg adroı TE zul Irmot. 
Zeü nareo, alka O0 Foboaı Um avegog vlag ’Ayalov, 
moinoov Ö' aldgav, dog Ö’ oydaluoısı Fidsda“ 

WS Yaro, tor ÖL nano ÜLoYVogaro Öaxpv yEovra ' 
avrıza Ö' aveya uEv oxtdave xal anwosv Oulykar, 
aelıog Ö Enelauws, uaya 0° Em nero Epasvon. 
xa) tor ag Alaıg Feine Poav ayadov Meveluov ' 

‚‚o4Enreo vöv, Meveias Örorgoges, al ze Fiöna 
Corov &r' Avriloyov, usyadıun Neorogog vior, 
orovvvov d° Ayiımı Öaigoovı Hao0ov Tlovra 
‚Felnnv örtı 06 ‚Fot mov piltarog Wher Eraıpog“. 

og Eyar, vVd’ anidnoe Boav ayadog Meveiaog, 
Ba 0’ apa santeivoev wg T wierog, Or 04 TE paul 
oEurarov ÖEonsodaı Unoupariov mereavwrv, 
öv re zul UWod" Eovra nodag rayus oUx ade nr@E 
dauvaı Un’ augızöuwı xaraxsiusvog, akka T En’ würwı 
E00vro zei TE uw wra Aaßwv Linkero Höuov. 
og Tora 00l, Meveius dıorgogsg, 0608 pazvrn 
navrooe divvnodav noltwv xarı FE9vos !raiowv, 
ai nov N&£orogog viov Erı (wovra Fidorro. 
rov ÖE uch al L&vonoe uayas En’ aplorega maloag 
Vapovvvorr Eragoıg zul Enorovvvorra uaytodaı. 
avyo Ö iorausvog noooeya Eavdog Mevehuog 

„Avtilog, & 0° ays Ösboo, diorgops, Opoa nidna 
huyoag avyellag, a un ogehle yevsodaı. 
non ulv 08 zul avrov Oloums Ei0ogEorra 
yıyvooanv dr njua DEog Iavaoıcı zuAlvösı, 
via Ö2 Tooov' nepgaraı Ö' wgıorog Ayalom, 
Ilargoxkog, ueyaha 62 noda Javaoısı reruxru. 


650 


680 








ac 





Il Erweiterung der Menis ? 691—731. 


alla ou y aly Aylını, HEuv Ent vaag Jyalov, 
Feinyv, ai x: rayıora vervv Eni vaa cawont 

’ er ARE, ’ BEE ee. ’ ” < 
zuuvov' aTay T@ ye teuye 878 nogvdulokus Errwp‘‘. 


ws Egar, "Avrikoyos ÖL zardoruye uüdov axovoaıg. 


dav ÖE uw agygaoia Fenzov haßs, to dE For 0008 

Öaxgvogw n)n0BEr, Yarlkga dE For Eoyero Yuva. 

ah oVÖ’ wg Meveiam Enmuooivag ausinos, 

Ba Ö2 Henv, a Ö2 TeuyE aulunovı Öwxev Eraiomı 

Auodoxwı, 69 For oyEdov Eorgspe uovvuyag Inmoss. 
Tov ulv Öaxgv yEovra nbÖES PEOovV Ex moLEu0Lo, 

Inreideı "Aylını aanov Fenos avyelgorıe 

000’ &oa 00i, Meveius Ödıorgops, mÜELE Hüuos 


’ > PS} > 7 ” > - 
TE000uEVOLO ETaQ010ı auvpveus, evdev annıde 


"Avrikoyog, usyaha 02 noda Ilvkiowıw Erüydn " 
GAR 6 ye roioıw udv Gpaovundsa diov avize, 
aurog d’ avr £ni Ilarooriaı now £Bedarn 
ora d2 nao Aiavrsooı YEwv, &idag ÖL ngo0avde ' 
„‚znvov udv Ön vavcı Enınooenza Boaıoı, 
Ddnv Eis "Aylima nüdag zayuv " ovVÖE uw 0m 
vöv iusvaı, uala eg xeyolmusvov Exrogı din 
0% zu0 wg Gr yuuvos Ewv TOWE00L u@yoıro. 
duuss Ö’ auroi n29 Poulwusda untıw apister, 
nusv Onwg tev vergov ZFobooouev, NdL al avrou 
Towov ££ &vönag Oavarov zal 2000 piywusv“. 
zov Ö’ ausıißer Eneıra ueyag Telaumrıog Als‘ 
„navra zar aloav Efeınes, ajarhıeeg w Mevehas‘ 
ER 00 ulv zal Mnorövas Unodüvr: uch wxu 
ver00v GEOQRVTES PEgET &x TOO" aULag OnLodEr 
vor uaysooousda Tomoi 18 zal "Exrogs dim:, 
Fiooov Huuov Z!yovre, Ouwvvuos, Of TO TaQ0og nEQ 
uiuvousv 6£uv "Aosva map akhaloıcı uevorre‘‘. 
wg &yar, of Ö’ aQu vergov ano gHovög avaalorro 
Uyı uaha ueyahng‘ Ent Ö' viays hüog Omıoder. 
1Bu0av Ö8 »uveooı Fefoinoreg, 0 T Eni zangmu 
Binusvoı aviEoısı TOO x000Wv Ingarngaw ' 
Taog ulv 0@ HEoısı Ötaggarsaı uzuuwteg, 
ah Ora Ön 0 Lv roioı Fehlkeras ahrı nenoidwg, 
a T avsynonsav dıa T Erosoav aLlvdıs aLkog. 
os Towesg rüog uev Öulliadov aisı Enovro, 
voooovıeg Eipeoi Te Kal Eryeoı aupıyloıdı ‘ 


189 


695 


705 


710 


720 


125 


130 


1% 


Il Erweiterung der Menis ? 731—F 90. 


alh ora Ön u’ Alavrs usraoroapderre ar auroıg 
orainoav, zWv dd ryanero yowWg, oVdE rıg Eria 
700000 avi &uıg neQl vEr000 Önoloaod ar. 

wg 0i y Zuusucwre vervv YE00o» &4 Tolguoıo 
vaag Ent yAapvoaıg * Ent ÖE nrökeuog Teraro ogır 
@yQ10S mÜrE nVo, To 7 Eneoolusvov nöd avdowv 
ogusvov Eaipvas gyhsyedeı, uwbhoroı ÖL Folzou 
(£v o&ai' usyahmı" 10 Ö'Enıßgeusı vis aveuoıo) 
wg udv 1010 Innov re za avdowv alyuaraom 
alnyns 6gVUuaydog Enns Loyouevoros‘ 
ol Ö', wg 7 aiulovos #0GrEgov uEvos dugpıßakovres 
Aroı0 EE 00805 xara nanal0ooav &raonov 
n Öoxov ne doov usya vaiov‘ &v de re Höuog 
TEOGET OU xaucıwı Te zul vIiögwı onevÖorreoot' 
og 01 y £Zumsucnre vexuv gEgov. aurao bmioder 
Jiavr loyaverar, wg nonmv ioyavaı Udo 
vlhasız, nedloso dLangvoıov Teruynxwg, 
05 TE zal ipdluwv noraumv altysvva gEEdyu 
toyeı, apa0 dE TE narcı 000» nediords Tidnoı 
niasov 0VdE TE mw oNEvei' Fonyvvoı gEovreg * 
wg aisı Alavre uayav avefsgyov Onloow 


% 2 m s 
Towwv * ol Ö’ au Enovro, dum Ö’ 2v roioı uakıora, 


Aivsiag v "Avyisıwdag zul gaidınog "Errwo. 

tov 0’ wg 1E wagıwv vegpog Eoysraı NE xokoiwr, 
Fohhov xenlayorısg, Ora noufiducıw fovra 
xioxov, 0 Te oulxoaı0ı Povov YEosı Öuvidsooı, 
og do un Alvelı re xal "Errogı 20000: ’Ayalav 
Folhov aenkayorreg ioav, Audovro ÖL yapuas. 


’ , ‘ f ’ [7 > » [7 ’ 
molla ÖE reuyea zahla nerov neol T aupi re Tapoo» 


’ ’ = ’ „> E) N ER | ’ 
pyevyovıov Javawr ' nolsum Ö vv yiyver E0WM. 


135 


740 


745 


750 


155 


760 


FITSON EMAI KE®ANAI: tüv anwmkenu, reuyia 0’ "Errup X 82 


Öauwonıg aunsduos neimoıa, Yadua Fideodus, 
xolha" va ulv Ilyini HEoı Ödooar aylaa Ödwge, 
&uarı We Ora 08 Boorw avve0og Lußakov züvaı. 
WS Ogpehrg od udv addı user adavaraıo aAlaaı 
voisıv, IInkevg ÖL Ovarav ayaycodaı axoızır. 

vöv Ö', iva zul 00l nevdog dvi 90801 müotov &in 
nadog arogdıuevoro, zov our vnodekenı adrız 
Foixads voornoart', ETTEI OYA » EME OYMOZ ANATE 


85 


a re 


u 


ie 


oh. 5, rl 


u a 


ba Bl Tai a a a nr Zee 


ELTERN EETEEEN 





Il Erweiterung der Menis £ 129—169. 


ehr Tor Errsa alla uera Towsoow £yovraı, 
yaixse uaguaigorvra‘ ra ulv xogvdalulog "Ertwg 
avrog !ywv Ouuoiıw ayakıraı" ovdE fe gaui 
door Enaykainodu, Enel Govog Eryudev avıa. 
alla 00 ulv un no zaraducso umlov "Agsvog, 
noiv 7 Zul Öeig Edoısar Er Opdakuoıoı Fiönau 
avocdev veoucı ya0, au aelimı aviovrı, 
TeVyEw »ahha YEgoı0a nag Ayaioroıo Favarrog‘; 
OS 60a gwvnousa nahm Toaner viog £0u0, 
xal sToagdEs0 allaısı zanıyrnramı ueravda ' 
„‚Uuuss udv vüv Öüre Yalaooag EVgERr x0Anor, 
Owöusvai te yEoovT @lov xal Öviuar® Margog, 


zai For narr ayogevon ‘ Eyw Ö' is uax00v "Olvunov 


&us rag "Agaıorov xAvrorsyvav, al x EHELmaL 
viel Bor dönsras »Aura Teiysa naugavaorıa““, 
@g Egar, ai Ö' uno zöua Yalaooag aurız £duoer 
& Ö’ our "Okkvunorde Bea Gerz aeyuoönsla 
nıs, ögga Pihwı mardı zAura TeuyE Eveizor. 


zav ulv ag "Ohhvunovde nüdes gE0ov" avrag " Ayasoı 


Beoneoiwı alularnı um Extogog avdgogoroıo 
pevbyovres vaus te nal Ellag movrov ixovro. 
000’ &oa Ilargoxkov neo Euxvanıdes "Ayaıoı 
in Belewv Fegioarro vezur, Heganove "Ayllnos‘ 
avrıg yao On Tor y Exıyev hüog Te zul Innos 


Exrwg re IIoıcuoıo mais, ployı Feinslog alxav. 


zolg uev uw usromode nodwv Jade Paidınos "Exrwg 
Üinkusvaı usucos, usya 02 Towsoow Oudaka ' 

zeig dE du’ Alarrzs, Bovgıw Enıfeuusvor alxar, 
virgw ansorugäluker * 0 0 zunedor, ahzı nenoldomg, 
&hhor' Enavikaoze zara uodov, alkora Ö' avre 
oraoze utya Fıayuv ' Onioo Ö' 00 yalsıo mauner. 
og Ö' ano oWuaaog 00 rı JEovr aidwava Övvarraı 
noiusvog dyoavıoı usya newaovre Öieoduı, 

Ss Qu Tov ovx Lövvarıo dvw Alavız xogüoı« 


”Exr0oga TIoıauidav uno venguo deödikunduu. 


zul vu xev EiefEgvoos al MonErov Ggaro xUdog, 
ai un Ilnieiwvı nodaveuog was” Tioig, 

y ’ > > ’ 
avyshog 149: E00 an Olvunn Iwgaoosoda, 


»oußda HNios allow re Hewv‘ go yao naE uw "Hoa. 


avya Ö' iorausva Fenen nregösvre ng00avda 


191 
130 


135 


140 


145 


150 


160 


165 


192 


Il Erweiterung der Menis £ 170—215. 


‚00080, ImAsida, navrwv Eanaykörar avdowv‘ 
ir» » 

TTorgoxıwı Enauvvvov, w Evvexa gÜkonız alva 
” x ’ rn > > ’ > ’ 
!otaxe 00 vawr. ol d wllmlorg Okexoını, 
08 ulv auvvröusvor vexvog nEQl TEÜVEWTog, 
ol ö2 Feovooaodu nor Filiov avveuocooev 

- > ' „ 
Towss Enıdvows' ualıora ÖE paldınog "Extwg 
’ ’ ’ £ ’ - > 
Eintusvar uguove‘ negahuv ÖE fe Hüuog avwyeı 
nafaı uva 0%uL0NE00L, raudvr amalag ano ÖEugas, 
ah Ava, und’ Erı xE100° oEßag ÖdE 0E Döuov ixEodw, 
IIaroox)ov Towsawı xu01 ushundoa yEvsodau ' 
vor Awßa, al xEv Tu vexug aoyuunsvog Edmı“. 


zav Ö’ amausıßousvog 1g00&pa nödag wxug "Ayikheug * 


„AOg T a0 Im uera umkov; E&yoıoı ÖL TeuyE Eumvor ' 
uueno Ö' oU we pila now y ae Hwoanosodaı, 
noiv y avrav Edoıoav Ev opdaluoısı Fidnuaı ' 
oreüro yag 'Ayaloroıo naQ olosusv Evrea zahle. 
all Ö’ vU Treo Foida To Av alura reuyea Öim, 

> x „ ' ’ G 
ai um Alavros yes oaxog Terauwvındao. 
ala zul avrog 6, Feinon, Evi noWrowew Owilinı, 
Evyei daiowv eg! TIlarooxkoıo Bavovrog‘‘. 

x > E13 ‚ ‚ > 1.> y 
tov Ö avıs nooo8feıne modavsuog waei Tigug * 
er ı» ’ ” ‘ DR ) x 

„ed vu zal auuss Fiduev 6 roı aAlra zeige Sovras 
> > ’ ’ 73 5 ’ 
ak aUTwg Eni rapoov Iov Toweooı yarnndı, 
ai xE 0 unodösioavıes anboywvras moAEU0Lo 
Toosg, @vanvevonoı Ö' agsvıoı vieg "Ayalmv 
teogöuevon ' Oklya ÖE T avanvsvog molsuoıo‘“, 

"N x Ei > ’ ’ We 

& udv ao wg Feinow auneda nodag waei” Tilo. 

> 5 2 ’ r > 
auray Ayldkeug woro digpılog' aupl Ö' Adava 
” ” E37 ’ 1a) „ ' 
ouuoıo ipdluoıcı Pal alyıda Buvooavosooar, 
aupi dE For aegalaı vepog Eorepe dia Veawv 
190080v, 4 Ö’ alım due phoya naupavaoıcar. 
ws Ö’ Ora nanvog iwv du Faorsog aldeo’ ianrat, 

> r .. ’ ’ 

ınkodev &4 vaow, av Ödioı auginaywvraı, 
01 TE Tavausvıoı OTvyEowı xolvvovras Agevı 
Faoreog ix operiow' aua 0’ asıim zaradunrı 
nv0001 TE pAeyEdoıoı Enargıuoı, Uwoos 0 auya 
yiyveraı avi0000«, negıxrıoveoo Fidsodaı, 
al xEv nwg 00 vadoı @gag alxınoeg Ixworas ' 

-».» ’ ’ 7 » » 
ws am’ Ayldinog xepahazg odlag aldeg’ inavne. 
ora Ö’ ni rapoor iwv ano reiysog, oVd’ Lg "Ayaloıg 


170 


180 
187 


190 


195 


205 


210 


215 





| 
| 





u ee ah > 


ln aa A >) Du 0 u 





Il Erweiterung der Menis 2 219—330. 


uiloyero" uärgog zug nuxivav wniler Eneduev. 
vd orig &üc', anarzgda d2 TTalkas ’Adava 


gBErkar * arao Toweooı 2v Konsrov W008 xUdoıuor. 


ol Ö’ ws Wr diov Füna yalzsov Alaxidao, 
reis VEIvdn Hüuug" arag xahlirgiyes inmos 
Gy Oysa TOONEOV" 0000v70 yag ülysa Hıumı. 
@vioyos Ö’ Eunlayev, Enel Fidov axzuuerov nQ 
deivov Undo xegalus usyadıun Ilnksinvos 
Öaöusvov * zo Ö’ Zdue Ben yıavzanız ’Aduva. 
Toig usv UnEo Tugow ufyal viaye Öiog ’Ayilkeug, 
zeis 6’ &ausadnoav Towss x)teroi T ENIX0000L, 
&vda ÖE xal zor Okorıo ÖvWdesa EarES &010T04 
aupl opoisır 67200: xal Erysoı. avrag "Ayasoı 
aonaciwg Ilarooxkov und Bleu» Feuüucavres 
xardsoav Ev AtyEEocı" Piloı Ö’ augeorar Eraıoı 
uvogGusvor * usa dE ogı nodwung nmer Ayiahevg 
daxgva Hegua yEuv, Enel iofıds niorov Eraugov 
xsiusvov Ev gEorgwi, Ösdaiyusvov Ofei yalzam. 
zov 0 7 70: udv insuns BU» Innos xal (yE0Qı 
&ig mölsuov, 000” aurıg &dekaro voorjoarre. 
’delıov Ö’ axcuavra Böwnıs nörvıe "Hoa 
neuer En’ Rxeavoıo g0OwS aftxovra verodar‘ 
"Atos udv &dv, navoavro Ö2 dios "Ayaıoı 
gulonıdog xyareoag zul Ouoıoo TTroAEu0L0. 


zoıs d2 Ilnksidas adiva EEuoye yooıo, 

120005 En’ avögogöroıs HEusvosg orndEooıw Eraigw, 
nuxva uala orevaya» wg teilig EUVyEveuog, 

ws 04 T Uno oxvuuvos Zhagaßolog donasnı &vuno 
Ullug dx nuxivag * 6 dd 7 üyvuras Voregog Adv, 
nölla ÖE T ürne Ennide wer avvegog iyvi Epsvwv, 
ai nodev 2Eebgoı" ucla zug Öpiuuvs yblos ayonı, 

os 6 Bauv orevaym» uerepurn Mvguıdorsoo 


3 3 riW [2 
„eo MOnOL, n Q lo» Fenog Erßulor Kuarı xyvos, 


dapovvro» Howa Mevoitiov Ev usyagoısı * 
yüav dE Fos Eis 'Onüevra nepinkvrov viov anafnv 
Filov Zuntooerre, Aayovr& re Acidug alcar. 
alh ou Zeüg avögsooı vonuara navra relsuras ' 
dugn zug ninpwra: Öuoiav yalav Egsvoas 

hd I N 2:8 29 ” ’ 
aura vi Tooiaı, Enel 0oUd Eus vooınoarr« 


A. Fick, Die homer. Ilias. 17 


193 


222 


230 


235 


325 


194 


Il Erweiterung der Menis 3 331—-383. 


Öskeraı Lv usyag0ı0ı yEom» inunlara Imksug 
oVdE Akıız uarno, all avra yalı nareksı. 

- RW] x $ ’ NEE Er Dr | - 
viov Ö £nei ww, TJarvoxit, 6E VOoTEOog Eu UNO yarar 
00 08 nolv xregiow, noiv 7 "Exrogog &rdad’ Evsızau 
revyca Kal Kepaker, usyadlum 080 Pornos‘ 
Öwdexa ÖE nYona00da nigag anodeguoTounow 
Towov aykaa texve, 080er xrausvorw yohadeız. 
topoa ÖE uoı Maya vaucı KopWvıoı K8iocaı AUTmg, 
augi Ö8 08 Towsaı xal Aapdarıdss Badvroimoı 
xAauoovras vUxtag TE xal auara Öaxpu yEoıoaı, 

ki 
talg avroı xauousoda Blapi Te Ö00g: TE uaxgoıt, 
nıeogag nEgVovVrE molıg uso0nwv ardgunm»‘“, 
63 > ’ - , 

ws Feinwv Erapoıı Exexhero blog Ayilhevs 
augi nUgL oTa0aı roinoda usyav, OPER Tayıora 
ITorouxkov Aososıav ano B00Tov aiuarösrre, 

ol Ö2 Aosruoyoov roinod’ loraoa» Ev nugı xaltwı, 
iv 0’ co VbweE !yov, uno dt Evia dalov Eovzzg. 

' \ ! h) - ” ’ > ” 
yaoroav uev TOInodog nüg aupene, VEguso 0 Übdwe. 

a \ > x x r ” ’ ’ 
avrap Enei On Leooev Vbwo £ri Fnvonı yakzwı, 
xol zora Ön Aösoar te zul alsıan Alm £)aior, 

’ > > ’ - > ’ . , [4 

ev Ö ovareilaıg nAnoav alsipgarog £vr@O0L0 ' 
> s ’ > ns > #, 

dv heykeooı ÖLE Bevreg Earvov Air Exakvıyar 

r ’ > ’ 4 ’ ”. ’ 

&ig nodas Ex xegalag, xarunsoda ÖdE papei Aevamı. 
rayvuyıoı ulv Ensıra modag tayiv aup Aylina 
Movguidores TIargoxiov avsorevagorıo yoanteg ' 
"Ayelorw Ö' ixavvs Öouov Gerz aoyvoonela 
apdırov aoTsgüsvra, ustangene AudARVETOLDL, 

’ . % ’ ’ 
qahxeov, 0» 0 avrog nomsaro xuAlonodimn. 

x A 4 > > r r “ r 
röov Ö' nvo vidoworra Feltoovusvov TEQi PVoRıs, 
ansbdorr@‘ roinodag zug Feixooı narrag Erevye 
lorausvau megi Toiyov ZVoradeog ueyaposo ' 
ygvoe« ÖE op vno xunia Fexaoroı nuduse inne, 
ügoa Foı auröuaroe VEio» Övoalar ayava 
» Ri; - 7 - ’ 
nd’ aurız no0g dur veoiaro, Yaduu Fidssdar. 

ol Ö' ı) 101 T0000v wir &yow eiog, olara Ö' ou mo 
duddisn nO008KELTO ' Ta 0 @yrvs, xonte ÖL Öramaıg. 
öge' 6 yes radı Fnoento Fıdvlaı noanideon:, 
rogon For Evyuder vide Dia Arrız aoyvoönsla. 

zav Ö' £fıds noouikoısa Xapıs kımagorpadsurog 
xalle, rau WnWiE TEpIKaÄUrog Augıyvasız 


375 











Il Erweiterung der Menis Y 384-424. 


Ev T 09a Foı Pu yeogı, penos ı Epar Ex 7 Ovöunle' 
„einze, Oerı tavunenls, ixavveıs auusteoov dw, 
aidoia ıE Pila TE; na0og yE uEr 00 Tu Yauißes. 
al). ENEO TO0TEOW, iva tor ao Fevvia dnw. 
WS 498 YWvroace 71000W &ye dia deuwv. 
ar udv Eneıra zurj008 Enl dpovo aoyugo Fühlen, 
zahl Öuıdaien * und ÖE Boivus moolv ner’ 
zexisro Ö "Aguaıorov xAvrorejvar Fine te uödor' 
„Agauors, noöuol WdE’ Gerz vu ri 0810 yarila““. 
zav Ö’ ausißer Ensıra negiakurog augıyvasız' 
»n 08 vu uos Ösiva re zul aidoia BEog Evdor, 
@ w 20000, Ora u G@IYoS wnixeıo, rıAE meroVeu 
u@T0oS Zuag Förezı xuranıdog, a u EdEinoe 
over zW4ov Eovra@’ tür dv nadov alysa Yılumı, 
ai un w Evovvöua re Gerız Tv Unedrkaro xöAnwe. 
zuisı mag Zvvapsızz yalxevov Ödaidaia nolkı, 
NOHNaLS TE zuvauntaız Felxas nulvaas Te xal 60u0LS, 
Ev ontei yAagvomı ' negl ÖL 0005 Rasavoın 
“yomı MOQuVOEW» QEEv KonErog‘ 0UdE Tıs alkog 
Feidee oUrE dEmr ovre dvarav avdgamem, 
alla Berız re zul Evovvöua zioav, al u doawoer. 
& vür auusrsgov Ööuov Eixıı’ Ta mE nal 70 
narra GOdrı zailınloreuw: Iwsayoıa zivenv: 
alla 00 uiv vor Foı nagades Eevunın zulke, 
40 äv !yu Qicas anodnouns Onia ıE nanıa“‘. 
n, zul an @xu09Ero0 1809 aimtov avsora 
ywieiwv‘ uno ÖE xräuu OWorro Faoası. 
Yuoaıs usv 0 anavsvda Tidn nVgoG, Onka TE nevro 
kapvax 85 aoyvosar oviltiaro, too Euöwnto' 
onövya: Ö' augl noooune zul aupw E00 amouooyru 
auysva TE 0rida00v zul orndsa kayvasvıa, 
du Ö2 yirwv', is Öf oxanıgor nayv, Ba Ö8 Bugale 
yuhzlov ' uno Ö' umpinokoı gWovLo Fuvarıı 
1v0&aı, [ataıoı veavınaı Fepixvian. 
zaro £v udrv voog Zori uera go8vı, &v Öf zul avdu 
nal odEvos, addararar d} YEwv ano Fioya Fioaıı. 
al ulv Unaıda Füvaxıog Znoinvvov’ aurag 6 FEogm» 
nAacıov, Evda Merız no, Ent Boovw iLe gasıyo, 
iv € &gm Foı gu yeogı, Fenog T Epar' ix 7 Ovöuale' 
„einte, Adrı ravüunenis, inavreıs duueregov Öw, 


195 


385 


390 


395 


410 


196 II Erweiterung der Menis 5 425—7' 6. 


aidoie re plia Te; Ta00g ye uEv oU ru Bauikeıg. 425 
avda 0 zu pooveug * ıeltoaı ÖE me Büuog dvmye, 
ai Övvaucı releomı yE zul al rereliousvor Lori“. 
rov ©’ ausißer Ensıra Okrız xara Ödxov yeoıca' 
„„To)vvexa vüvra 00 yovrar ixavvouaı, al x EBelnıoda 457 
vi uoı Oxvuoowe dcusv aonıda zul Tuugaksıav 
xal »uhhnıg xvauıdag, Emiopvpioo apapviaıg, 
xal Oopax ' 6 yao nv Foi, anwisse niorog Erauoog 460 
Towoı dausıg' © ÖL neırau Ent ydovı Hönov ayevow‘“. 
zav Ö’ aueißer Ensıra meoiaAvrog augıyvasıg 
„d800n' un Toı tavra uere PoECL 00101 uslövrw. 
al yao uw Yavarw Övofeysog WdE Övraluav 
voogiv anoxgUWyaı, OTa Mv U000G wlvog ixavvoı, 465 
as Foı Tevyean zahle napEooETaL, 0l® Tıg avıe 
ardpuna» nolEwv Havuaoosım, 09 xE Fiönrau“. | 
os Feinwv rav udv Ainev aurw, Bü Ö' Eni Von‘ | 
talg 0’ eig nÜo Eroswe xelevoe te Feoyaleodaı. 
gyüoaı 6’ £v yoavoıoı vEixooı nalcaı Eyioar, 470 | 
navroiav EUNENOTOV avınav EEavisıoaı, | 
alhura uEv onsidovrı napeuusvaı, alkora Ö’ wvrs, | 
önnws Ayausıos 7 £BEloı xal Feoyov avoıro. 
yahınov 0’ Ev nvol Bahhısev aıEogsa xaoolrepov TE 
10000v rıuasvra xl &oyvgoV‘ aurap Ensıra 475 
Oixev Ev axuoderwı usyav &xuova, yErro ÖL yEo0ı 
ERLOT7ER xQRTEDOV, Erepagyı Ö’ Eysvro TVORYOaRV. 
reits d& Fos nOWTIoTa 0@xog usya TE orißagov re 
[devreoov av] IHugaxa Yusvvoreoov nUVog avyag, 610 
revke de Foı x0gvda Poıapav K00TEP010 apKovıar, 
xullav Ömudardav, Ent ÖL yovosov Aögyor nxe, 
revke DE Foı xvauıdas Fayvo xR001TE0010. 
avıag Enel navı Onia xaue aAurog augpıyuasıg, - 
närgog Ayllinog Onxe noonagoıdEV aEogRg. 615 
& 0’ viva wg alro xar' 'Olkuunw vupderrog, 
reuyea uapualpovra nao Ayaioroıo PFooıoa. 
AYRZ MEN KFOKOTIETTAOZ ATT: RKEANDIO POARN T 
QPNYT ', IN: ADOANATOIEZI BAOZ ®EPOI HAE BPOTOIEI 
0’ eig vüag ixavve HEw napa Öwoa PEovıca. 
nvoe Ö2 TTarpoxıwı nepıneiusvov Zov glkov vlor, 
„Aalovra Aıyewg' mies Ö' aup’ avrov Irupoı 5 
wvopovr ‘ ü Ö’ £v roicı naploraro dia Beau, 











Aue - 


a nn ai Erin san än Zn Kraul ten and dsl a u un ad. 4, uam un äh Luna zu SS nd ne nn m 


Se 


r 


IR 





nn 





Il Erweiterung der Menis 7 T7—X 400. 


&v rT aoa Fos Qü yE001, Fenog T par &4 T Ovouate‘ 


‚‚texvov Eu0V, TOUTOv ulv Ea000usv ayvuusvoi nEQ 
xe10daı, Enel Ön noura YEwv Fıcrarı dauaodn ‘ 
zuvn Ö° Agaioroıo nage zAura reuyen deko, 
zaAle uch, 0 00V n@ TıS avnQ Öunoıo Egoonoe“. 

WS 608 gurijoaısa Bea xara reuye Zünxe 
noücdev 'Ayikimog’ ra Ö’ avidgaye daidarla navıe. 
Mvoudoves 6’ «ua navraz Ehe TOOu0S, 0VÖE ug Erhu 
avrav eioFidsusv, al) Erosoav. aurag Ayikheus 
as &Fiö’, os uw uahkov Ev yokog, &v dE For Ö008 
deivor uno Bhlegaoow ws al alas LEepasvder' 
teonero Ö’ Ev 48008001 &ywv den ayıaa Öwge. 
aureo Enel g0806 Faicı reraonero daidara kevoowr, 
evrıza uareoa Fa» Fensn nrepösvre no00@VÖda ' 

„u@TEO Zum, Ta ulv Onka BEog mogev ol Enifeineg 
FEoy EZusv addavarwr, und: Boorov avdga reioou:. 
vor Ö’ n roı udv yo Bwockoums‘ alla ual’ aivmg 
deddon un uoı zopoa Mevoırio &ixıuov vior 
gvias xaddvonı xara yahaorunoıs oarellaus 
sVlaıg Evyivvovıar, afeıxioomıoı ÖE vexgov, 

& 0’ ala» nigaraı, xara BE 700@ navra vanynı““. 
zov Ö’ ausißer Ensıra Ha Girıg agyvoönele' 
„‚TEXvOV, un TOL TaÜTa MEr@ 20801 0010L uslövrw. 

os ulv m n20000W alaıxsusv dyoıa püke, 

uviaıs, al 0% TE gorag apEVIparoıS xaredoıcı' 

nv NEO yao xEsral yE TELEOPO0OV &ig Eviavror, 

aisı us 7 £oraı 7005 Zunsdog 7 xul ageiom. 

alla OU y &is ayogav xaltaaıs omas 'Ayaioıs, 

nävıy anofeinwv Ayausuvov noiusvı Aaov, 

alya ua, £ig nölsuov Hwoa0oso, ÖVoso d’ aixav‘“. 
ws 800 gavnoa0a uEvog NOoALIROOES Evijus, 

HorooxAwı Ö’ aut’ außoooiav zul virtag Zovdgo» 

orafe xara Olvvov, iva Fos goWg Eunedog ein. 


197 


10 


15 


25 


n ga xal”Erroga diov afeinen undero feoya. X 395 


dugporsgwv uerorıoda rodwv TETgavvE TEvovrE 

eig Opvgov 2x rregvag, Bo&oıg Ö’2Eärerev Vuavrag, 
y ’ > » 4 > RR » 

&x Öipgnıo Öd Eönoe, xdga d Eireodar Eaaoe' 

, ’ > > ’ > [4 ’ [4 > >» 

eis Öipg0v Ö avapais, ava ve Ahura TeVgEe degpmus 
uaorıde g 2lary, rw Ö’ oux afenove dnereodear. 


400 


198 


Il Erweiterung der Menis X 401-440. 


- | > B ’ > x x = 
to Ö nv ehnousvoro xoviooalog, Aupi de yalraı 
zuavecı rritvavro, xdpa 0° ürav 2v Koviaoı 
xEiTo 77000g yagıev‘ rora dE Zeug Övoueveeooı 
Öwxev afeıniooaoda Eau 2v srargıdı yalaı. 

y m ’ ’ 

WS TO UEV 1ER0vıTo xdoe Grav‘ & de vu udeno 

’ [4 > x x ’ » ’ 
tille xouav, ano dE Aımcagav evgirbe xaklrrroav 
nkooe, xurvoe dE udha ucya raid Fldoroe. 

” x - 
muuwse Ö’ Ehtsvva earno pikos, aupi de Adoı 
XWAUTWL T' nYovro Kal oluwyaı Xark Faorv. 

- N 4  yı nn ” > ’ 29 1» 
tor dE udlıor @g Ev Evalivxıor, WS al Arscuoa 
Filuog öygvosooa zrügı Ouvyorro xar üngas. 
küoı uEv g0 yEoovra uoyız &Xov aoyakdovra 
EEEl IV usudora revlaov Aapdarıdam. 
scavrag 0’ &Fhrraveve uulıyddusvog xar& xOrcoor, 
ZEovouarındav Ououaluv Avdga Feraoror' 


’ 4 y ’ > 2 Par} do ’ 
„OorXEoFE, Ppihoı, Kal U 0l0v ER0GATE AUdOUEVOL 7EED, 


ee) dovra rohıog IneoF Erri vaag Ayalom, 

’ >» m» - > ‘ 3 [4 
Flioowu avveoa Toürov araodahov oßgıLuofeoyor, 
»„ ’ ro, >» > 4 
nv ws Falıziav aideooeraı nd Ehenonı 
Yüoag. nal de vu To yE srarno voloode verunran, 
Iljheıg, d5 uw Erırre zei Erospe njua yevsodaı 
Toooı * udkıora 6’ Zuoı sregi ravrow ahye EImne. 
T000015 yag uoı mwaideg arıexrave vale}aovrag' 
tüv navsav od 1006009 Odlopouaı ayrbuzvög 7r&g 


* y 
vg 8v06%, @ u @Xos dv xaroioeraı Avıdag &loe, 


» 
"Errogog * wg Welle Iavıv 2v yEooıw Eumuoı ' 
zo x 2x008004uEIa “Aalovre ve uvppousvw TE 
[Z 3 
uarno 7, & uw Erirre Övoauuogog, N0' Eyw avrog“. 
zT » + > A. > ‘ % 
ws Eparo #halwv, Ei Ö Eorevayovro srolıran. 
Tewıacı de Ferußa adivw 2&äüoye yooın ' 
’ ” ’ ’ ‚ 5 ’ 
„tervov, Eyw della Ti vv Plouaı, aiva srasoıoa, 
- F x 5 
oei amorssvawrog; 6 uoı vurrag TE xal Auap 
- u 
siyuha ara Faorv rreldoxeo, rail T Oraag 
- x . x , 3 
Teooi ve nai Towiarcı zara mıröhır, ol 08 How ws 
‚ > 3’ \ ‚ ‚ +’ - >) 
deddeyer'‘ n yap xai opı aha ueya nüdog Eeadta 
Log Em‘ viv ab Yavarog xal uoiga xıyavva, 
og Eparo nhaloıo. khogog 0’ oV cu zu nerrvoro 
"Ertopog* ob yap roi rıg dryrvuog üvyehog Ev 
’ ’ 
üvyelh orrı od For möoıg Errodı uluve era, 
alh & y Torov Upaıre uixoı douw UdmAoo 


405 


410 


415 


420 


425 


430 


435 


440 











li Erweiterung der Menis X 441-481. 199 


Öirhara sroggpvgeav, &v dE Ioova noizık Erraooe. 
nerlero Ö’ augınoloız eiürkorduog xara baue 
x [4 - [2 B 2 
dugpi nrugı OTäcaı Teisoda ueyar, Opga rreloıro 
"Errogı Hegua hosrga uayag Er voorijoartı, 
vnreia, ovÖ Evonas, 9 wıv udhe vihe Aocroww 445 
xegoıw Ayillnog Öauace yhavdzunız Adava. 
AWRUTO Ö ArovoE nal oluwyag ano ripyw 
rüs 6’ EhshiyIn yvia, yauaı ÖE for Earıere nEprıc. 
ei) > 5 r PL ’ G 
@ d avrıg duwıaıaı Eürrlorauooı ueravde‘ 
„eure, duw uoı Erreose, Fidw tiva Ffepya rervrcar. HC 
a) alı [4 ! P/4 > ’ BJ 
audorag Ferugag Fforrog Erhvov, Ev dE uor avraı 
orn3E0ı mahleraı 10 dva oTöua, vegde ÖE yorva 
räyvuraı‘ Evyvg ÖN Tı #dx0v Ilgıauoıo TERE001. 
’„ x > > u „ M ’ > x 7“) r 
al yag ar ovarog &in Zuev ferrog' alla uch alvas 
deddor, un dn uoı Iouovv "Erroga diog Ayikkevg 455 
uovvov arroruasarg mröhıog esdiovde dinzau, 
xai ÖN uoL xaranavonı ayavogiag aksyevvag, 
” 2 > h) x u Yale SE [4 ‚ u 
@ wv 840%, Erd 00 nor Evi hjdvı Ever Avdgwv, 
alla nohv rgodesone, TO Fov uevos vd’ Evı Feinaw“. 
3 2 ’ ‚ ‚ ’ 
WS Yauzva usyagoıo dıEcovro uatvadı Fiooe, 460 
rralkousva xgadiav‘ Kua Ö’ augpirokoı xiov avrar. 
avrag Errei zrigyov ve al üvögew eifev Ouıh)ov, 
&ore srarıevvaro Zi Teiyei, töv Ö £vonos 
> [4 4 4 [4 4 » 
Ehrousvov rrg00FEv reölıog‘ Tayesg bE wıv Imercor 
nhnov axadeotwg xoilaug Zrri vaas Ayalov. 465 
tav dE nar opdakuwv 2geßevva vVE Zrakvrye, 
PJl > I» ’ > x x ’ EN, 
note Ö° 2Eoriow, arro de Weyar Erarevape. 
> > > x ® n B ’ 
nhe d ano xgaerog Bahe Ögouara oıyakoerra 
xoadsuvor 7, 0 00 For dire yovosa Apgodira 470 
&uerı ol, Ora uw xogudalolog ayayer’ "Errwg 
P. [4 > [4 hi) x (4 (4 ’ 
&r douw Astiowog, Errei scoge uigua Fedva. 
augpi dE uw yakooi re xal eivareges Falıg Eorav, 
” x ’ = > ’ > ’ 
ai fe usta opiow 7yov arulousvav arokeodaı. 
& Ö’ Zrei Wu Aunvoro xal eig poeva Höuog ayegdn, 475 
außkndav yocoısa usra Tochauıv &feine‘ 
MW. »„ ’ B77 ” > ” > » 
„Exrtog, &/0 Övoravog, iaı @Q EyıyvousF atoaı 
augporegoı, a0 uev &v Tooicı Ilgıcuw xare due, 
aurag Eyw Onßacı ino IMaxın vhladocaı 
&v Öouwı Aeriwvog, 6 wu Zrgepe turdov 2oıowv, 480 
Öbou0pog aivöuogov * ws un Welle rersoIaı. 


200 


Il Erweiterung der Menis X 482— y 6. 


viv dE 00 ucv Afldao douoıg Und Heiden yalas 
»” > N » ” x 4 .. ’ 
Zpyeaı, avrap Zus oruyeowı Evi seevdei Meines 
xijgav &v ueyagoıcı' dig Ö° Erı vrmiog euros, 


09 TExouev, 09 T 2yw re Övoduuopoı‘ ovre 00 rovrwı 485 


a” ” a” x ’ ” x 3 
&00801, Exrog, Gyauap, Errei Favsg, OVrE VOL 0VTog. 
nv reg yüg nıöhsuov ye puynı rrolvdargvv Ayalwv, 
alcı To Tobzwı ys 7rövog ral xade Orrloow 
» > 77 4 > ’ > ’ 
800097 * alkoı yag For arovgaooıdıv AEMUKKUG. 
5 > > ‘ [4 - 4 
auog Ö ogpparırov sravafakıza sraida tisnor‘ 
cavra 0’ Üneuiuvne, dedargvvrar de rragavan. 
devousvog dE 7 Aveaıcı edig eig mraroog 2raigoıg, 
aAhov uEv yAaivas Feovow, ahlov dE yirawog‘ 

- > [4 ’ [4 » 
tov d Elenoavewv norukav Tıg TUrdoV Erteoys, 
yehkca usv ı Ediavv', vrregchav Ö’ our Zlavve. 
Tov dE xai aupıdalng Ex dairvog Eorupelıke 
x&ogsoı srerrlaywg xal Overdeloıcıv Evioowv' 


„Fege 0VTOG' 0v 00g ys nrarng usradalvvurar Au“. 


dargvoag de T’ avaıoı rraig Elg uarege yngar, 

Foorvufavak, 05 zıoiv usv &w Erei yoyvacı rargog 
‚ x ” ’ m 

uvshov olov Edeoxe xal olwv riova Öijuov 

aurag OT vrvog EAoı, raloaıro TE vnrrLaysuum, 

sbdsor 2v Akxrooıcı Ev avaakldcooı rudjvag 

» x 4 ’ P} ’ - 

evvaı Evi uakarcı, Yalkwv Eurchnoduevog xiQ' 


yiv Ö’ &v nölla naynoı pl ao rargog auderwv, 505 


Faorvfavaf, 0v Tooeg ErrinAnow zakkoıar 
olog yag op Eugvoo oh xai Telyen udAgR. 
vov ÖE 08 EV rragk vadoı xogWvıoı vOopL TOoRWv 
atohcı eihaı Ebovrau, drei Es AUveg %0gE0OVrAL 
yöuvov‘ arap roı Feuuar Evi ueyagoıoı #Lovrau 
Aöııra Te nal yaplevra Terbyusva xEg0ı yuvalkıv. 
alh 7 or rads avra narapieiw rrigı zakkuı, 
ovdEv Tol y Ogyekog, &rei our Evaeloenı adrıg, 
alla rrgög Towwv xai Towicduw aALog Euuev“. 
wg &paro xAcioıe’, Ei Ö’ Eorevayovro yıvausg. 
"RE ol udv Orevayovro xara nrölw * aurag "Iyasoı 
insel On vaag re nal "Ehlag nowrov ixovıo, 
ol udv ao Loxiövanıo Law ini van Fexaorog, 
Moguidvvag Ö’ oUx na unooxidvaodar 'Ayikleug, 
alh 6 ze Foio’ 2rag0ı0ı gıLonroliuooı uerauda* 
‚„‚Muvguidovss rayunwkoı, Zuoı Lplapss Fraıpoı, 


490 


495 


500 


510 


515 








Il Erweiterung der Menis 2 439 —478. 217 


OU xEv TIg ToL TOuNOV 0v000AuEvog waytoaızo““. 439 
7, zul avaviäaıg Egiovviog &gua zal Inmous 440 

zupnakiumg uaorıya zal avız halero 7E001, 

&v Ö’Envsvo Innoioı xal 000801 uEvog zÜV. 

al, Ora On mVgyolS TE vawv xal TaPEOV ixovro, 

ol de veov negl doona Yuhanınosg moveovro‘ 

1010: Ö’ &n Unvov Eysve ÖLaxTogoS apyeigovrag 445 

raioıw, &pap Ö’ weft nUlaıg zal anwoev Öynas, 

| &g 0° ayays Iloiauov re zul aylaa Öug En amıvag. 

all üra dn »lıoiav Ilminıada’ anizovro, 

| vvnlav, tav Mvguidoves Öguuavro Favarrı 

0600 E)arag xE00avreS‘ arag xarunsgdev Eosıyar 450 

kayvasvr 000909 ktıuWvoder auuaoanreg 

| aug! dE Foı usyahav alkav Öduuavro Favanrı 

oravgoısı nuxivamı" Hugav Ö’ Eye uöwvog Enißhng 

; Ülkarıvog, Tov tong udv EnıF0n76080x0v Ayuıoı, 

£ ToNnS wvosiyeoxov usyalav x.aida Hugauv, 455 

1 zav allov' 'Ayikevs Ö' Go Ensfonoosoxe zul 0log' 

4 ön ga tor Eousiag Egiouviog Osıke yEoovrı, 

5 &is 0’ ayaye ahura Öwoa nodwxei Ilnkeziomı, 





&E innov 0’ angdaıwe Ent yIova YWunoE re’ 
„@& 78009, n 10: &yw Beog außoorog Alknlovde, 460 
Eousias’ 00 ya0 us nano dum möunov Onaooe. 
a. m ro ußv 230 nalı Feloouai, 000° " Ayimos 
opdaluoıg eiosını" veudooarov yE xev &in 


5 2624 


addavarov HEov WdE Booroıg ayanaleusv üvrav‘ 
zivn Ö’ ziodldwr Aaße yovvara IInksiwvos, 465 
zal uw UndO TATOOg Kal uarE0og EUURÖu0LD 
Flio0s0 xal rexeog, Iva Fos oUV Höuov Ogivung“‘. 
OS a0@ Pwvnoas aneda 008 uaxgov "Olvunor 
"Eousias‘ IIgiauos 6’ 2 innov airo yauale, 
"Iduwov Ö! zur’ avdı Aine, 6 0’ Zuuver Zpuxuv 470 
INTOIS T aiuıovoıg Te‘ yegmv Ö’ Idvg xie Foixw, 
17 0 "Ayihevg Ileone Ali pikog. Zu de uw aurov 
nug’, Erapoı Ö’ anavevde zarnaro‘ ro dE dv” om, 
n0ws Avrousdov te zul "Akzıuog OLos " Aonog 
noinvviov magEovre‘ veov Ö' aneinyev &dadag 475 
E0d0» xal nivvmv‘ ru Kal nagexsıro roanela. 





zoig Ö’ a0’ ziocldow TToiauog ulyag, üygı 0° apa orals 
2:00 Ayllinos koße yovvara xal xUVoE yEogas 
&. Fick, Die homer. Ilias. 20 


218 


"Twv uev nohkmv Bovgog "Aong Uno yovvar' Ehvune * 498 


Il Erweiterung der Menis 2 479—556. 


deivaıs avdgoporvoıs, ai Fo4 noAsag xravov vlac. 

wg Ö’ Or iv Üvdo aara nuxiva Aaußnı, 08 T &vi naroaı 480 

Yura xaraxtevvas allov EEinsro Öauorv, 

avdgog 85 agyreiw, Haußog Ö’ Eye Eloogkovrag, 

ws "Ayikeug Haußnos Fidwv Igiauov eo Feiönv ' 

Haußnoav dE nal ahkoı, &g ahkakoıg Ö’ &Fidovro. 

zov xal Fhuooöusvog Ilgiauog moög uüdov Epeine' 485 
„uv&oaı TATIOS 0010, DEoıo' Enıpeineh "Ayihhev, 

zahl WS reg &yW, Ohömı Ei ynoaog Gddwı. 

xal uev Nov Anvov megwaieraı aupig Eovreg 

1£00010 , ovdE Tıg £orı agav zul Aoiyov Auvvvaı. 

Ah N ou nivog ye 08dEV Worrog daovmv 490 

zeige T Ev Hiuwı nal Fehnere duara navca 

öweodaı Yikov viov ano Tooiader lovıa* 

avrao E90 navanoruog, Enel TExov viag «gioroıg, 


os dE moi 0log £ev, &Uguro Ö8 Faotv zal avroıg, 
Tov 0V nQWIaV xrEvvug auvrvöusvov TEQL TTETORS, 500 
"Errooa‘ ıo vür ävver ixavvo vaag 'Ayalov, 
Avoousvog TaOG 0810, PEOW dB aNEQEODL Anoıwa. 
ah alöno Yeoıs, "Ayikev, avrov 7 &18n00», 
uvaoausvog 00 nargog‘ Ey Ö’ ZAsevvorepog Ep, 
erkav Ö’ ol oV now nıg Enıydönog Boorog alkog, 505 
avögog nadopovoıo Tori oroua 4800 008yE0Waı““. 

WS Paro, au Ö &o@ nargog Un’ iuusgov W008 7000” 
Gyausvog 6’ &o@ gEoguS anWoaro nxa yEgovra. 
0 dt uvaoausvo, 6 ulv "Exrogog audoogoroıo 
»Aaı adıra, noonayoıda nodwe» Aylimog Erivodeısg, 510 
avıao "Ayilhevg xhaie Eov mare’, dhlora Ö’ aure 
ITargoxlov' zov ÖE orovaya zara Öwuar 006_n. 
avıao nei 0@ 70010 reragnero dlog 'Aylkhevg, 
avrın ano Ho0vw WgTo, yEoovra ÖL yEoyog dviora, 515 
Oixtiogow mokıov TE x40a TOlLOV TE yevsıon, 
»al uw pavnoaıg Finsa nregösvra ng00avVd«' 

„addelh‘, m dn nölla zur Gvoyso 00» xara Dünor. 
all ays Ön zur ap &e En Yoiva, alysa Ö' Eumag 522 
&v Oluwı zaraxsioduı Lu00ousv, dyvbuevol eg ' 
00 yag Tıg noäkıg nelsraı x0VEO0L0 0040. 
wg yao Zueniaoavro BEos dsikoıwı Booroı, 525 
(weuev ayvuusvoıo' ' auroı dE T anders Eiar. 








N En N NEE 


ww. 


ne 





43 


Il Erweiterung der Menis 2 527—570. 219 


doroı yao re nidoı zuraxsiaraı £v Aiog 6ddmı 
duomv ola didwos auruv, Eregog ÖE T Eumv. 
67 ’ > > r ' x ’ 
u usv # auueliag Owmı Zevg Tegnıxegavvos, 
dllora uev re xunım 6 yE xVgoera, alkora 0’ Earl. 530 
3 . ’ 
oı dE #E rav Auyowv dunı, Außarov Eünze, 
zul FE zuu Bovßoworıs Ent yIova dev Elavvaı, 
5 ” ’ ’ ” e 

golaı d ovre HEoıoı Teriusvog oVrE BY0TOL0L. 
5 . - 
os udv zul Ilyıni BEoı düoev aykaa daga 
e . [4 x > > > ’ > ’ 
dx yeverag’ navrag 700 En aVdgWmoLg EXtXa0To 535 
ölßwı re nAovrwı re, Favaooe dd Muguidoveom, 

x ’ 2» ’ } ” 
zal Foı Hvarwı zovrı Hzav NOINOav @XOLTLw, 
ah Ent za ro Bine Beog xuxov, ürrı For oV nu 
naldov Zu usya0010ı Fova yEvero x0Elovımv, 
ah Eva nad” Frene navamgıov ' OUdE vu Tov ye 540 
ynoaoxovr« xouilw, Znel uaha ımlodı margas 
y En ’ ’ ’ or x ’ 
nuucı Zvi Tooiaı, 0€ re zadwv ndE 0@ Texva. 
xal 08, y200v, TO nolv uev axovouev 6Aßıov Eumer' 
” D ” ’ ” ” ’ 
0000v A20ßos avo, Muxag0g Edog, Evrog vEgyEe 
zal Dovyia xurunsoda zei "Elhag növrog anEogwv, 545 
zov 08, ycoov, nAolrwı Te xal viaoı Yaıoi xERa0duL. 
aurav Enei 101 Hua TOÖ Myayov 000uvIWvES, 
„ RP 97 x x - < 
&voyEo, und aliaorov 00U90E0 00» zura Üvuorv 
00 yag ru noafsıs axaynusvog viog vn0g, 550 
oUdE nv avoraosıs, nolv zul xax0v allo nadnındar“. 

zov Ö’ ausißer Eneıra ycowv Iloiauos BeoFfeiöng' 

’ ’ > 7 » ’ ” ” 

„un uE no eig oovov Ile, ÖLorgogpE, opga zEv Exrwo 

’ > P N; e x r 
xsieraı Ev »kıolaıcı axuadng, alla Tayıora 


Ad00v, iv ipdarluoısı Fidw‘ ov dt dekaı anowa““. 555 
zöv Ö’ do Unodon Fidwv noooega nöodag wxug Ayikkzug ' 599 
„unxet vv u 2o8dule, yEoov' vorn de zal aurog 560 


"Exrooa roı Adoaı‘ Hiodev dE wor Gvyehog made 

uamno & w Erexe, Huyarno wll0ı0 yEoovrog. 

xal dE 08 yızyaoaw, IIgiaus, PoEOL, oVdE we Aadeıg, 

drtı Beav tig 0 aye Bong Enl vaag Ayalov. 

0Ü zyao xs tiain Boorog deu, 000’ nBawv 565 
eig 0ro«rov' oVdE zao dv yvhanoıg Aadoı, OUdE x Oyna 
Focia usroykloosıe Hvgamv auustegamv. 

To vv un uoı uallov Ev alyeoı Hüuov Ogivunıg, 

un 08, 7£00v, oVÖ’ avrov Evi xAuolaıcıv Eacom 

xal indrav neo Eovra, Jiog Ö’ alltmuaı Endung‘. 570 


220 


Il Erweiterung der Menis 2 571—616. 


ws par, Eödeoe 0’ 0 yEowmv xal Eneidero uvdwe. 
IInrsidag d2 döuoıo Akwv wg alro Hugafe, 
00x 0log, aua rWs yE dUm BEeoamovreg Erovro, 
nowg Avrousdov nd "Akxıuog, 015 00 uahıora 
rei Ayilsvg Erapwv uer& ITlarooxi.ov ye Oavovra. 
ol or uno Loyoge Avov Innos 7 wimıovog ıE, 
eig Ö’ ayayov xa0vaa xaAmTOoO« TOLO yEgovrog, 
xad’ Ö’ Enıdiposr ncoav‘ ZVoowrew Ö' an’ annvag 
@y080v Errooeog xegahug anE0EOOL Anuıva. 
xadd’ Elımov ÖVo YagE Lürınrov TE ylıova, 
og0a vixuv nuxaoaıs doin Foixovds gEgEodaL. 
Öuwiaus Ö’ Eunaleonıs Aosoaı xeler aupl T ahsııpar, 
voogiv asogaioaıs, og un IToiauog Fidos vior. 
zov Ö’ Znel wv Öumıcı Aösoav xal ygsioav Z.aimı, 


aupl dE uw 9a00g xullov Bakov NdE yirwva, | 


3 [4 >>» ’ ’ Eu 
avrog rov y Ayiheug Asyswv Enednnev @E000LS, 
ovv Ö’ Era00ı asogav Eiksorav En’ anmver. 
wıuw&e T 00 Eneıta Pilov T Ovonarvev Eragon‘ 
” ’ 
„un u0ı, Ilaroox)s, oxvöuaiveuer, ai xE nuOnau 
&v AFıdos neo Ewv, ürr "Erroga Ödtov E&voa 
’ ’ E) \ ” > ’ - u “c 
rargı pliwı, nel 0V uoı aftinen Öwxrev anoıwa“. 
4 E} N ” m 
n 00, xzal &ig nAuolav nakıw mıe Ölog "Ayihdevg, 
nlero 0’ Ev alloums nohvdadalnı, Evdev aveora, 
zoiyn ro !regw, norl ÖE Iloiauov Yaro uudor' 
‚„‚viog uev Ön vos Aekvras, yEoov, wg Enelevsg, 
xeiraı 0’ £v Adyesoo ' au 0" aloi pawousvagı 
” 7 ” x nn y ' ’ 
Oyenı avıog aymv' vüv ÖdE uvaowusda doonm. 
xal yao 7 £uünouog Nioßa Zuvaoaro Girw, 
ra neo Öwdexa naldes Evi ueyagoıoıw Ökovro, 
> 4 
FEE uev Ouyyarsgeg, FE 0° viseg nBaovreg' 
\ > ’ ’ 3,8 D ’ 
toig uev Anchlwv nepve an aoyvosoıo Bioıo 
ywöusvog Nioßaı, als Ö' "Aorsug loyeuge, 
” » 2 ’ 
over aa Aarwı Fi0oaoxsto xallınagauwı. 
> - ’ E) E yY 
ol uEv Go Evväuag xear Lv Yovwi, oVÖE nz mer 
xardayaı, Aaoıg Ö8 Aldoıg moinoe Kooviwv 
x >» = D D N > ’ 
zols 0’ doa rau Ösnaraı Yayar Heoı 6opavinveg. 
0’ “oa olrw uraoar', Enel xaus Öaxpv 480100. 
vor de mov Ev nEroaıaı Ev 600804 O1omr0A0s0ı 
> ’ ” % G „ ” 
Ev Zunvio, Od gpaıoı Peawv zuusvaı EUvaug 
yuupaov, al T aup Ayshaıov Epowoanro, 


575 


587 


590 . 


596 


610 


615 


u Bu 





on 


ih: ni kun nn IE ua m ne u 








N Erweiterung der Menis 2 617—659. 221 


&vda )ldos neo Eoıoa Hewv &4 zudsn mEooeı. 
al. aye On zul voi uedwucde, die yeoassz, 
oirw, Ensıra #v aurs Pilov made xAwloıode 
Filwov sioayayav* nolvdazgvrog de 103 Zora“. 620 
n xal avaviäoıs 6iv Goyupor waug Aylllgus 
0paE* Eraooı Ö’ Zösgo» TE nal Kupenov &U zar& x00uo», 
uiorvllöv T Go Emiorausvog nEogav T oßEkoıcı, 
WnTaoav TE nEgLPgAÖEng Fegloanro re navra. 
Yurousdov Ö' aga orov Eiwv Zneveuus roanelaı 625 
xahh0ı0 Ev Kaveoısı' arap xgEa veuusv ’Ayihhevs. 
ol Ö’ En ovalar Erosua mooxelusva 4E0005 lahkor. 
aurap inel noouog xal Zönrvog 2E &0ov nvro, 
n roı Jagdavidas Ilviauos Sabual’ Aylina, 
00005 Eev olög re’ BEoıcı yag avı Lpepolun 630 
avrao 6 Jagdavidav ITIgızuov Havualev ’Ayikhevg. 
&000EWv Owır T ayadav zul ubdov axovwmr. 
aurag Enel ragınoav & wlkahoıg OpEovreg, 
Tov mOOTEgog mgooEFene yEguv IIgiauos BEo Feidng ' 
‚„‚AEEov vüv us rayıoıa, Ö16TV0gE, Opga xal Non 635 
Unvoı Und yıvaEowı TaonWusda xoLuaderre‘ 
0V zyap no uloav 000€ Uno Phepa00ı0ıw Zuoıoı, 
dE 0 0010 ino y2004 Zuog mais WAEOE Hüuov, 
all aisı orevayn xul udn uugıa nEoow“. 


n 0, Ayiksvg Ö’ Zragoıcı id2 dumme Zuelsvoe 643 
deuvi un’ aidoloaı Yeusvaı zal Fonyen nal 
nogPUgE Zußahsusv, 0100800 7 Enunsgde tannıas, 645 


ghaivaıs T Evdsusraı Fohluug narinsgdu Feoaodaı. 
ai Ö’ ioav Ex ueya0010 Ödaog usra yE001 Eyoıaaı, 
alya Ö’ ao Eorogsouv doim AkyE £Zvaovkouoaı. 
zov Ö’ Enınegroufov noooega nodas wrvg ’Ayikhevg* 
„‚e#tog uev Om AEo, y800v Qile, un rıs 'Ayalov 650 
Evdad' Enelönoı Pollap0g0g, 0X TE uos ale 
Bohlaıs Bokksvoı napnuusvo, & Bewg Lori. 
zov ai tig 08 ‚Fidoıro 9oav dıa vuxra uslawvar, 
aurın ag Eupeinoı Ayausuvovi molusvı Auwv, 
xui #Ev avaßınoıg Avoıog vex0010 yevoıro. 655 
all üyE uoı Tode Feine zal argsaewg »ara)skor, 
7000Guao uzuovag xregeilsusv "Erroga Öiov, 
Öpo wUrog rüog ueven zul Aüov douxw““. 
zov Ö’ aneißer Zneıra yegmv IIgiauog Deo Feiöng 


222 


Il Erweiterung der Menis 2 660-700. 


„ai uev On m LBEleız releoaı rapov "Errogı Öime, 
MdE xE wor Folwv, Ayikev, aeyaploueva Being. 
FoIda 7a0 ws xura Faorv pepelusde, ımlodı Ö’ Vlle 
absuev EE 00808° uala de Towes dedlaroı. 
Evväuag uev % avrov Evi ueyag0ıı yoaıuev, 
rau Öenaraı de ne Oanroev Öaivvıro te Adog, 
&vdenaraı de xE rUußov En aurmı nomoauuer, 
za dE Öumderaraı nohsuifouev, ano avarıa““. 
zov Ö' are m9008 Feine nodaoung drog Ayidheug * 
„‚c0raı T0ı xal ravre, yEoov Iloiuu, wg 00 neheleug" 
04700 zug nmöhlsuov TOOGoV yu0vov 6000 avayag““. 
WS Ava PavHoag En! xapıwı 7Eoga yEoovıog 
&Ahaße Öskıreoav, un nwg deioe Evi Yıumı. 
ol udv Go Ev noodoumı doum aurodı #0Luaoavro 
xagvE zul IIoiauog nuzıva g0E0ı unde £yovreg, 
aurag “Ayikhevg mvde uöyoı ahıclag fündaen* 
zwı dE Bon00ni5 napelefuro xallınagavog. 
"Ahhoı uev 0a HEoı Te zul üvvevsg innoxogvoras 
nudov nawrıyıoı ueharwı Ösduguevos Unvwe' 
al ovx ’Eousiav Zoıobviov Unvog Euagrre 
0guaivovr ava Yüuov, Onwg Iloiauov Baolina 
vavv Ex neuweı, Aaudmv lEQoıg nVAa0g00R. 
or& Ö’ &g ineo aegahag zei ww nQ0g uödor Epeme' 
„„@ yE0ov, 00 vv rı 001 ye uehtı xaxov, olov dr eudeıg 
avöganın Ev Öaıoımı, Enel 0 naooev Aylkksug. 
xal vo» u?v pikov vlov &voao, nölla Ö' Ednxag‘ 
080 ÖdE xe [WLw xal ToIg rüoa dorev anoıye 
naidsg 101 uerinıode heieluuevor, al x Ayaufuvov 
yvanı 0° "Arosidag, yvamıcı dE navıeg "Ayaı“. 
og Eyar', Eddsioe Ö’ 0 yEomv, xagvaa Ö' dviora. 
roiow 8° "Eouelag LedE Innorg waimsovorg ıE, 
oluga Ö’ ao avrog Üavre zara orgaror OBdE Tg Eyvo. 
ah Ora Ön no0goV Eikov LU00EEOS norauoıo, 
’Eousiag udv Einer aneda n00g uaxvov "Okvunov. 
Alwg d2 noonönenkog daidvaro naioav dr wlan, 
ol Ö’ Eig Faoru Ö’ &huv oluayas TE Orovayaı TE 
Innos, amiovos ÖL veruv pEoov. 0VdE rıg @lkog 
!yvo n0000 avögwv zallılavvov te yuvalxom, 
all apa Kavoavöga, Finiia yovocaı Ayoodira 
Tloyauov sioavaßaioa pilov nareg zi0EvOnGE 


660 


665 


670 


675 


680 


690 


694 
695 


700 











ll Erweiterung der Menis 2 701-741. 223 


” ’ > > ’ ’ r ’ 
E0TR0T £r Öiyowi, zaguxa te Faorußouıer' 
x > a” > >» > [4 ’ f7 > ’ 
zov Ö ag En wimovav Fide xeiusvov Ev Aeyesoaı. 
xWxU0E T GO Eneıra yeywre TE mar xara fuorv ' 
„oweodE, Towss zul Towıades, "Exrog fovreg, 
„ x [4 ı a r 
ai note zul Lwovrı uayag &4 vooınoavzı 705 
n > E} x ’ ’ ’ > £ ’ r “ 
qaiger, Enel utya yagua nok 7 nv navıı te daumı“, 
y » > > ’ ” > wc r > f} > ” 
ws Epar, ovöE ts aurod Evi mrolı Ehliner avung 
0VÖE zuva' mavrag 7a0 awavoysrou Ixsro evdog. 
aryn ÖE ouußinvro nulawv vexgov ayovrı. 
- r >” ’ r x ’ r 
noWra tüv 7 aLoyög re pila zal norvia uarno 7109 
’ >» >» ” EA >? 
tulleodav, En auafar Eürgoyov avifauoaı 
> D 0 z ı ' ’ >» 
anröusvar xepalas" xhaluv Ö' aupiorar Guıkog. 
r Ei mr 
zul vu #E Ön noonav auap 8 aElıov Karadvvra 
Erroya Öaxgv yEovızg 0ÖUEK0VT0 96 nvlaov, 
> x ” > ’ ’ ’ r F - 
al un @0 &x ÖiQg0ı0 yE0wv Aaoıoı usravda 115 
r ’ ” ’ 2. ” 
„,Feifare uoı 0008u01 Öıeldeusv' aurag Ensıra 
008098 #Aavduoıo, Eunv ayaymuı döuorde“. 
E ” > a Y ’ Y os > r 
WS Eyar, ol ÖdE dıssraoev zul Feifav aunvar. 
>» 4 ‚ » 
0 Ö’ Znei &isayayov aAura Öwuare, TOv udv Eneıra 
r ‚ 3 
To7T0:0 Ev Asyeeooı Veoav, aga 0° nj00av woidoıg, 720 
0 uev &donvnov, En! Ö' £orevayovro yuvauzss. 
- Re ‚ ’ 4 ’ 
row Ö Avdoouaya Asunwisvog a0yE 70010, 
"Ex10005 @vögogpovoıo xu9a era yE00ıw &yoıoa * 
” N ” ’ EG ’ ’ © 
„&vvsg, an almvog veog WhEO, Kadde us yn00v 7125 
keines Ev ueyagoıı‘ nais Ö Eru vimiog aurwg, 
Öv Texousv 00 T 70 te ÖvoauuogoL, 0VdE uw 0m 
” » x \ ’ ” 2... 
nBav eiksodau‘ nolv yao mol ade zar axnas 
negostaı' 7 z7a0 Ohwhag Enioxomog, 0g TE uw avrav 
Fovore, &y8S 0° aloyaıs xEÖvaıg zal vunıa Terve. 130 
al Ön os raya vavoı dynoovraı ylayvgaını, 
» - > 5 ’ ” 
zul ur &ym era Taiaı' 00 Ö av, TEXOg, 7 Zus ara 
Ayeaı, Evda ne feoya afsinea Feoyaloıo, 
adlevmv yo Favarrog ausıliyn* 7 rıs 'Ayalov 
Folweı yE0905 av ano nvoyw, Auyyov üAsdgO», 135 
’ E ‚ >07 ” ” 
zwousvog, wı Ön mov adelgsov Extavev Extwg 
a ’ > ”y S % > x ’ ’ > ’ 
n nareo 7: zul viov, nei uala nolloı Ayaiov 
"Eatooog Ev nahauaıcı ObaE Elov aonerov öddag. 
00 zap wellıyog Eoxe narno Teog Ev Öai Avygas" 
zo xal uw Aaoı udv 0dVggoVra: xuıa Faozu, 7140 
augnrov ÖL Tüxsuas y0ov xal nevdog Einxag, 


224 


Il Erweiterung der Menis 2 742—782. 


"Exrog, Euoı ÖL ualıora Aelsiweru &lyca Abyoa. 
0U yap nos Üvaloxwr Asyemv Eu yEooag Ogpskag 
ovdE Ti wor feines nUxıvov FENOg, © TE Ev ale 
neuvaluar vUxtag re xal auara Ödxgv yEoıoa““. 
y ” a > EI \ > > ’ ’ 
wg Eparo xLaloıo, Ent Ö' Eorevayovro yüvaınzg. 
zaoıw Ö’ ad Feraße adivm EEügye y0o00' 
»„, Errog, Eumı Huuwı navımv nöAv pilrers naidom, 
7 ’ - or ” y 7 
n uev uos [wicg neo Ewv Yilog n00a YEouoı' 
“ ” ” m 4 x ’ ' [4 „ 
0 d 00a 0EÜ “adorro xal Ev Üavaroıo neQ aloaı. 
- ” Es 
ahhoıg uEv yao naidag Euoıg nodag warug "Ayllhsvg 
negvaox, Ov tiv’ E)EOxE, EVav aAog Krgvyeroo 
eig Zauov &ig T "Jußoov xal Aduvov auıydakosooan* 
- > ’ % E} ’ G ’ .. ’ 
0E0 0 Enei Efelero yoyar ravaszei yalzmı, 
' ’ ” x NE DR? 
nolka Fovoralsoxe E0 nEQl 0a £ra0010 
Ilargoxıo Töv Eregveg' aveoraos de uw 000” wg. 
vov Ö’ au Fegodsıg zal nOOGPaTog Lv nEyagoıcı 
xeioaı wu Fixslog, Ov T apyvoorofog ’Anolkov 
Folio ayavoıcı BELaoı Enoryöusvog vareneqgue‘. 
3 7 > ” 
wg Eparo xAaloıoa, ybov Ö' allaorov Ogıwve. 
zaıcı Ö° Ener Eitva roıara Efüpye yo000’ 
” » ’ ’ ’ ' 
Ex100, &uwı dvumı dalowv nolv püreTs navrwr 
» u u ’ 
n uEv moi mooıg Eori Ahtkavdoog BeoFelöng, 
05 wW ayays Toolavd’' wg nolv wgeihov Ohsadaı. 
” x In ’ ' ’ | ’ 
nön yap vüv wor rode Feinoorov Ferog Lori 
EE 0 ander &Bav nal Euog aneınluda margag' 
6} > ” > y » ’ ’ > > > ’ 
all, 0V no 0E @x0voa xuxov Fenog 0Vd aovpnkor' 
> ”„ ” £) ’ 
ah ai rig me zul @lhog Evi ueyapoıoır Zvintor 
’ >> > ’ .. ’ 
daiomv 7 yakcmv 7 sivareogwmv £uneniov 
” ’ ’ ’ ’ > w v 
n fenvoa — Fexvo0og ÖE nano wg nnog alı — 
a ’ ’ ’ 
alla 00 row yes Feneooı nagapausvog xareounsg, 
70 08 T aua Aal zul Eu Guu000v ayvuusva ago" 
> ' 3 v> > >» ı ’ > 3 
ov yao rig wos Er aArog Evi Tooias EvVoElas 
” > N 0 ’ ’ 73 
nniog 0VdE plkog, manres dE uE nepolnaı“, 
og Eparo »Aaloıo', Emi Ö’ Eoreve däuog aneopm. 
kaoıcı Ö’ 0 yeoww Iloiauog usta uüdo» &feme’ 
„users vor, Toweg, Eike Faorvds, unde rı Pıums 
’ y 
dslont "Aoyelov nuxıwov köoyov‘ n yao 'Aylkhevg 
’ > For >» ’ ’ > \ ’ 
neunoy a WO Enerells uslawawv ano vaov, 
un noiv nnuavenv, nolv Öwdexara möhnı auwg‘“. 
wg Eyar', old’ un’ audkaı Bdag aimıovog Te 


145 


750 


155 


760 


765 


770 


773 


775 


780 


Agua an ae Ze ha a 


Il Erweiterung der Menis 2 783—803. 225 


r z >» x ) > 0 
leuyvuoar, alıya 0’ Enzıra no6 Faor2og ayeg&dovro. 
Evvauag uev TOl yE ayivveov Gomerov Vlkar' 
al, ora Ön Öszara Eyarn Yassiußooros almg, 185 
\ rn © a > ’ ’ ” . ’ 
zai tor ay Eepegov Hgaov» "Erroga Ödaxgv yEovızs, 
> r r > [ ’ ’ E) > ” - 
&v ÖE nUgaı Unaraı vexgov Deoar, Ev Ö’ EBalov ng. 
y ’ 
Guog Ö' ayıyevsia payn Foodudartvlog Aüws, 
Tauog CO augpl nigev “Aura "Exrogog ayosto Auog. 
ngWrov ulv zara nugozaiaev oßeoav aıdonı Folvaı 7191 
nalcar, ON0000v ENEOFE NUNOS MEVOS’ avTag Ensıra 
borem Aeüx ElEyovro xaoizuntoi T Eragoi re 
[4 ’ * ’ r ’ 
uvogöusvor, Halsgov ÖE zarsißero daxgv nagalur. 
zal 1a ze yovo8lav &s Augvaza Onxuv Ehovreg. 795 
eiya Ö' og Eis zoilav zanerov HEoav, avırao Uneodev 19T 
nURvOL0L AREOOL KaTEOTOGEIEV usyahoıoı“ 
m fe % 
oluge dE o@u £ysov, neol ÖE 6x0n0: Njaro nevrn, 
un nolv Enoguadsızv Zürvauıdes "Ayauoı. 800 
ysvarres ÖE TO oaua Talır ziov" auıap Ensıra 
y a Er r m 
EV OvvayEsgo0usvoı Öaivuvr Zuivdca Öaıra 
’ >” D 
Öwuaoır &v IIgızuoıo, Ödıorgögpeos Bacıinog. 


Anmerkungen zur erweiterung der Menis. 





A. 


v. 5% &x zol£uoıo Övongeog hss. Lies &4 zrol&uw ÖvoFfayeog 
(Füyos —= lat. vägor). — v. 595 ueraorgay9eig hat nur eine 
handschrift, doch ist dies die ältere form für das gewöhnliche 
orgep9eig, dessen vocal dem präsens gefolgt ist. Freilich könnte 
ee im Aeolischen auch schwacher laut sein. — v. 808 Yp, eier, &inv 
hss. Lies mit Nauck 7ev. Die urschrift hatte EEN, welches ganz 
unnöthiger weise als ionisches &7» (so auf einer metr. inschrift 
von ChiosIGA.n.382 genommen wurde). &r» ist umgesetzt aus 
ner, wie attisch irrreeng aus iseseneg. Durch ietusdehnung kann 
aus &w: np oder &rw entstehen, so & 343. — v. 811 für öde» 
idewg der hss. lies g&e Fidgws, besser noch fidgog. Dafür 
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spricht der dativ ide@e; für ace. ide& kann überall Fidoor 
gelesen werden. Ebenso hat Homer nur y&Aog, &0os, nicht yeAwg, 
&owg. — v. 832 Xeigwv hss. Die älteren inschriften (auf vasen) 
haben, wie Blass Aussprache des Griechischen ? s. 51 nach- 
weist, nur Xigwv, was deshalb zu setzen ist. — v. 838 ri ö8- 
Souev hss. Warum nicht ri F£gfouev? Jedenfalls sind FEogew, 
Feogeı die älteren formen, denn die o-tempora werden ursprüng- 
lich vom starken stamme gebildet, wie eiwaodaı ,‚ueifar, eide- 
o9aı. Dagegen sind Foeeıw, Fo&&cı erst später vom schwachen 
praesens Ffoelw d. i. Foeyjo — got. vaurkja gebildet. Die alte 
flexion des verbs ist foelw, Foo Efegfa, FEfopya, Fosyseis 
Foenros. 


M. 


v. 8 duımı verunco hss. Besser @fexar 2rervaro, denn 
augment ist doch überall zu schreiben, wo es ohne schaden für 
den versbau geschehen kann. — v. 26 ist mit A. ovvvexes. (oür- 
veyeg) zu schreiben; die doppelung der liquiden unter dem ictus 
ist äolische weise. —v.41 Irgevrjoı hss. &v rıoı Ingevrügoı schol. 
A. — v. 44 opeag. Besser opeig? Der nominativ opeig wird 
ausdrücklich als äolisch bezeugt. Der äolische acc. @uueg 
Meister I s.166 setzt doch die starke form &uusıs (=auuevg) 
voraus. — v. 46 vegßei hss. Lies mit Nauck rapßeeı ovde 
goßeirau. — v. dl roAuwv hss. Lies röAuaor. — wub6 ö&eoı 
hss. Diese form ist der homerischen sprache wahrscheinlich 
abzusprechen; warum nicht ö&vow? ö&icı ist die durch die 


theorie geforderte älteste form des dat. pl. — zovg Zoragan , 
vieg ’Ayaıöv hss. Actives Zoräoav oder Eoraoev „hatten ge 


stellt“ ist nicht zu rechtfertigen. Die einfachste änderung ist: 
todg vies oraoav ’Ayauöv. — v.59 uevolveov hss. Ob dies eine 
äolische oder ionische form ist, wissen wir nicht. Für &odw 
„liebe“ sagten die Ionier &g&w vgl. Archil. 25 Bergk. Die 
Hesychische glosse &gern‘ &rrıS$vunen ist hiernach nicht mit 
M. Schmidt als äolisch, sondern als ionisch zu bezeichnen. — 
v. 76 2guxovewv hss. Entweder ist das alte &gvxovrw oder das 
äolische &gVxovrov zu setzen, wenn man nicht annehmen will, 
dass der ausgang des letzteren aus -zw» verkürzt sei. — v. 87 
srevroya hss. Besser wohl zreuraya wie rreurwßoha, rreu- 
scaooeraı. Die alten Aeoler werden wohl szeurra-, zeeurewr 
(so Alk. 33, 7) zröurerog, aber vor & suevre gesagt haben vgl. 
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Meister inStudia Nicolaitana Lpz. 1884 s. 10. — v. 95 'Aouog 
hss. und so immer. Der name ist wohl sicher von dem namen 
der stadt Assos in der Troas herzuleiten. Diese heisst in den 
attischen tributlisten ’Hooog, also äolisch 40009. Die länge 
des & beweist auch die parodie des kitharisten Stratonikos, der 
auf den steilen aufgang zur stadt den homerischen vers deutete: 
"d000v 13°, üg nev Fa0cov 6129900 zreigaI” Lana Strabo 610. — 
v. 160 «vo» @urevv hss. Wenn man «tov &vov liest, so ver- 
schwindet die unhomerische contraction und man erhält ein 
neues beispiel zu der homerischen wiederholung derselben laute 
in verschiedener aussprache. — v.162 Liest man statt & (d.i. 
Fo) vielmehr &w (einsilbig wie oft) so ist der vers richtig und 
keine änderung nöthig. — v. 183 dovgi Aahev hss. Besser 
wohl dögg 2Bale, denn dass ı nicht, wie jeder andere vocal 
ausser v elidiert wäre, ist wohl blosse einbildung. Bei auslau- 
tendem v liegt die sache etwas anders, weil sich hier in den 
dorischen und äolischen dialecten die aussprache vf entwickeln 
konnte. — v. 207 zerero hss. Errero Plato im Jon 539, D. — 
Ob rvoia oder zvoia (= zevofia) homerisch sei, ist schwer zu 
entscheiden, szvevw : ıvov& = oneVdw : Errovdn. —v. 208 ögır 
und örzpıv hss. Ich habe öypgıv gewählt, um die vocalverschär- 
fung oder „consonantendehnung‘‘ durch den ictus auf das ein- 
fachste auszudrücken. — v.219 hat man die wahl zwischen ogvig 
nAIe und dgvig Zreih$e; letzteres ist vielleicht vorzuziehen, ob- 
wohl der nominativ zu ögvi$og auch recht wohl ögvrs (aus 
0gvi 95) lauten kann. 1323 ws d’ opvıs arrnoı ach. beweist 
nicht für naturlanges ı, weil die silbe -vıs unter dem ictus steht, 
2 219 haben alle hss. ogvıg vi ueyagoroı, nur Eustath erwähnt 
die lesung &v. — v. 247 uaynuwv hss. ist vom desiderativ u«- 
xao = äol. ueyalo abzuleiten, also uayatuwv nach dem äolischen 
ueyairag Alk.33 zu schreiben. — v. 287. Für zwrövro der hss. 
lies zzor@ovro oder mit Nauck zror&ovro. Ausser vuudw und rrw- 
Agoueaı scheint Homer die vocaldehnenden intensiva noch nicht zu 
kennen. — v. 323 ayıgw Ü adavaro re hss. Lies ayrgaw &9- 
Javaro re. Homer kennt nur @ayjgaog, nicht ayıjewg. — v. 381 ff. 
Man könnte v. 381 mit 383 verbindend lesen: xeiro ue£yag cap’ 
Eralgıv- 6 Ö’ Twodev Zußak aeggaıg url. Das einsilbige o&« 
kommt jedoch auch sonst bei dem erweiterer vor und für das 
unmögliche 7ß@v könnte man ja 7ßcıg oder mit streichung von 
udh besser noch 7ßdwv lesen. — v. 412 srAeovwv dE zo 2gyor 
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&ueivov hss. (f£oyov) Es ist vielleicht mit einigen hss. d@ zu, 
oder dr) oder mit Nauck zoı (mit streichung von d£) zu lesen. 
Noch besser wäre: zrAeovav de ve F£gyov Gusıvov; das relativ 
machende ze (wie auch in &v9« re) ist hier durchaus am platze 
„da es ja“. 


N. 


v. 16 Towoiv dauvausvovg hss. Towoiv mit » &peix. in 
der senkung kann nicht richtig sein; die form Toweo: ist nicht 
bezeugt, auch Tewor daualousvovg empfiehlt sich nicht, weil 
daueLo bei Homer nicht vorkommt, also vielleicht Te@oi ye. — 
v. 22 &psıra aieihss. Den unerlaubten hiat will Nauck durch 
einfügung von ze heben: apdıra r’ aiei. — v. 53 Avoowörg 
hss. Man kann vielleicht Avooofidng lesen, vgl. aAlofıdıg 
v 192. — v. 60 ist mit der ed. Chia x8x67zwv zu setzen, äolische 
form wie zerAnyovres. — v. 66 ’Oikfog vayug Alag hss. Der 
genetiv ist hier zwar nicht ganz beispiellos, aber doch sehr 
befremdend. Im homer. hymnos auf Hermes (III) findet sich 
v. 145 ähnlich Aug 6’ äguoivıog ’Egung, doch ist hier wohl’Ee- 
wüg durch viog zu ersetzen. An unserer stelle ist entweder ’OtiArog 
tayvg vlog oder ’Oikkiog rayvg Alaıg zu setzen; was vorliegt, 
ist eine ungeschickte „contamination‘“ von beiden. — v. 78 uaı- 
uooıv hss. wäre äolisch ualueıoı zu lesen. Diese form ist je- 
doch unwahrscheinlich wegen uauuwwoı d. i. uaıudoroı v. 75. 
Nach uauuewoıv Zuol einer Wiener hs. ist wohl: wauudoror, 
usvog Ö’ Euoı @ooge “rh. zu lesen. — v. 92 Ifnwelewv hss. 
Aristophanes las IIrweleov. Diese lesung ist wohl die richtige, 
denn zusammensetzung mit dem ionischen Aswg — Awög liegt 
nicht vor; der name ist eben dunkel. — v. 144 öeia d’ 2levoe- 
0901 hss. dee dıehevoeodaı Ar. Vielleicht gdıdı Ehsioeodar? 
doch ist das adverb oaıdıe sonst nicht nachzuweisen. — v. 99 
—115 sind wahrscheinlich erst später eingeschoben. v. 99@ z0- 
zcor kommt sonst nur im anfange der rede vor vgl. Hentze zu» 
209. v.100 &paoxov setzt das praesens pdoxw voraus, welches 
bekanntlich Homer abgeht; daher hat Homer nur pa@oxov; T 297 
ahld u Epaoxeg findet sich in ganz junger partie, auch könnte 
man alla ue paoxeg lesen; e 135 de Zpaoxov ist vielmehr 
nde Fe yaorov; u 275 Eunevar Au paorov (sic!) gehört 
dem redactor an. v. 102 guLaxıvög nur hier, v. 103 ya in der 
bedeutung „frass“ nur hier. v. 108 aaxoryrı „schuld“ nur hier. 
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v.108 ue$nuooövyıoı nur hier und 121. v.113 @rrnriunoe nur hier 
v.115 @xeorog nur hier. — v.179 xogup7 und zogupig Eradtev 
hss. Nauck liest zogupnuo: Exag; da aber xogvpj gleich gut be- 
zeugt ist (A. und Ar.), so empfiehlt sich ohne änderung xogvp&ı 
Fexadev zu lesen. — v. 204 oyaıgmdor Ehı&auevog hss. Lies 
opaigadä Felufausvos; Nauck oyagndov d& ww Tre. — Die 
kindischen prahlereien der Kreter würden besser durch aus” 
scheidung von 266—293 beseitigt. Sprachlich bedenklich: v. 275 
die messung von ologals uu, v. 288 srovetusvos, v. 292 Aeywuede; 
auch sonst kommt A&ysosaı „reden“ nur in ganz jungen par- 
tieen vor. — v. 381 opg Zrri vnvoi avvWuede zrovrorrögoLaıv 
hss. Falls ovv@uede aus dem ionischen ovreuusda — ovvnöusde 
entstanden ist, muss geändert werden, etwa ovvroues®° wxvrrö- 
ooıcı vgl. N 58. 110. Doch wäre auch ein conjunctiv ovrn- 
us3a zum ind. ovv&uede tadellos gebildet, und dann wäre keine 
änderung nöthig. — v. 535 E£nyer zeol&uoıo dvony&og hss. Lies 
EEüye zerol&uor Övofayeog. — v. 144 habe ich nach 761 arzy- 
uoves 10° avölsdgoı ergänzt um die worte: 7 yde Eywye — TAT; 
welche einen deutlichen bezug auf die kämpfe in © enthalten, 
als jüngeren zusatz ausscheiden zu können. Hält man dagegen 
diese worte für ächt, so ist die ganze partie v.723 bis zu ende 
des buches nicht dem erweiterer, sondern dem einleger des 
Oitos zuzuschreiben. — v. 818 aenon Alı hss. Die zusammen- 
ziehung von @groscı zu agyonı ist unhomerisch. Hier kann man 
durch @egonıg oder agaosıs (von agdı = agdouaı) helfen, aber 
da vom aktiv sonst nur der äolische infinitiv @gzuevau vorkommt, 
so gehört «genen doch vielleicht zu den andeutungen jüngern 
ursprungs dieser partie. 


— 
_— 
—. 


v. 116 @ızeov Ö’ &v ITAevowvı hss. Um die unhomerische 
contraction von &0v zu &0v, ev» loszuwerden, muss man schon 
ein stärkeres mittel anwenden: vaiov ö’ 2» ITA.? — v. 140 r- 
Hei Evi orn9e0oı hss. Besser wohl yastcı &v ormdeooı. — 
v. 161—165 heben die spannung und dadurch das interesse an der 
folgenden erzählung auf; dagegen ist in Zyrövaoev € auriv ein 
sprachlicher verstoss wohl nicht anzunehmen: Eavrov ist nicht 
aus fE auröv sondern aus Zfe aurov, durch zusammensetzung 
mit&fe, der starken form zu fe, gebildet, wie &uavrov aus Zue 
und auzov. — v. 271 aaarov Irvyög Uwe hss. Lies waere, 
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durchaus richtig von aaoueı mit &v negat. gebildet. Nicht übel ist 
die vermuthung von Dawes: daaorov (müsste dvaaozov heissen), 
vgl. @yaorög neben ayärög, doch ist die conjectur unnöthig. — 
v. 274 uagrvgoı @0° oi &vegde hss. Unrichtig, denn homerisch 
ist nur &w0ı. Kann man die überlieferten worte nicht uaerug (01) 
&woı lesen, so sind sie zeichen eines jüngeren einschubs. — 
v. 338 Eorıv coı Ialauog hss. Da » 2peix. nicht in der sen- 
kung stehen kann, ist &orı de vor Iahauog, mit de im nach- 
satze, zu lesen. — v. 348 Awzov 9° &gonevra hss. Lies Awröv 
Feoo@evra, Nauck Zegoyevra. — v. 369 nueig drevvuus$ hss. 
Etwa &uw GrgvvvQueo#. Es fragt sich, ob die partie nicht 


ganz jung sei. — v. 437 alw @rreueooev hss. Lies mit Leo 
Meyer ai &ftueoos, vgl. O11 alu Zutwv (lies alua Feusıs). 
O. 


v. 2831—305 sind wohl nicht vom erweiterer, sondern jün- 
gerer einschub. v. 288 udla ZiArrero Ivuög Exdorov ist wohl 
nicht durch conjectur zu helfen, sondern die nichtbeachtung 
des digamma in f&x«orog zeichen jüngeren ursprungs. — v. 347 
vnvoiv Errıoosieodeı, 2avd’ Evagı hss. Lies vauoıv Errıoosvech, 
ap Ö’ Evaga. — v. 416 zo dE wing hss. ifg nur eine hs. 
Lies zw dev’ lag. Der satz ist relativisch „während sie mühe 
hatten, konnten sie nicht (oüd” Zdvvarro)“ u. s. w. — 


II. 


v. 156 zcavenı Zenodot, ravreg hss. Letzteres ist besser; 
der gegensatz ist 164 nyrwoges de u£dorres, dieser leitet über 
zu 168 ff., wo eben die führer genannt werden. oo» im sinne 
des instrumentals, wie auch 279. — v. 162 2gevyöusvor povov 
eiuerog „den mord des blutes‘? Vielmehr ist gövog hier ein 
anderes wort, zu @gevog, edIerdw gehörig und „fülle® bedeu- 
tend vgl. skt. ghana „masse“ und lit. gana genug. — v. 165 
stimmt nicht mit 218. — v. 167 nach der vorstellung des er- 
weiterers, wonach die Myrmidonen eine menge kriegswagen haben 
wie z.b. # 6. fi. — v. 552/53. Wenn man die beiden verse 
zusammenzieht, so schwindet das bedenkliche aigeuusvor und die 
folge unkıw: aöre. — v. 364 — 393 sind poetisch werthlos, 
von 384 ab sogar abgeschmackt; sie sind wohl späterer ein- 
schub. — v. 523 alla ou rr&g wor, va& hss. Anstatt @Ala av 
zeeg, fava, wor wie ich gesetzt, schreibt man wohl besser mit 
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Bentley alla ov neo us, Favad. — v. 586 al 0 ZBalev 
I9evelaov, ’IIauutveog hss. Das ı in ’/Iauudvng kann nicht 
kurz sein, daher ist I9Evelov, ’IIauueveog zu schreiben; vgl. 
DI; E 203 Toov Iaıyerksooıv lies: Fioo iIauyevksooıv. 


P: 
v. 16 zw ue &a hss. Lies: z@ w ae xA£os, oder ro w 
” y te .. . » . 
eva vgl. eva’ — xai 2a Hesych, wo das äolische eve gemeint 
ist (eva — fa). — v. 25. Mit @varo vgl. Ovaraı : arıualeraı, 


ueugpsreı Hesych. Die seltene nebenform @varo statt @voro 
ist an unserer stelle gesichert durch das wortspiel mit öväro in 
Greovär, welches durch die wiedereinführung des @ hervortritt: 
Füs Bag arrövar, ora u @varo. — v.142 uayıg ga zrol- 
Aöv 2dsveo hss. Besser uayıg Gg 2deleo mrokhor vgl. 2 385 
uayng &redever Ayauov. — v. 145 olog oüv Aaoicı, toi Thor 
hss. Nauck ovv Aaoio’ ol. — v.1960 0’ oa @ audi drraoos, 
wrcaooe hss. Für sralıd Orraooe? oder 6. 0’ fo Zwı Wrraoe zcaidı? 
— v. 222 2900” ap Vuerägwv seoliwv hss. Lies are vuucov 
scoliov vgl. zeökıs vun N 815, zeöhıv öwiv E 489. — v. 279 
Alias, 05 resgi uEv eldog sregi Ö’ 2oya rervaro hss. Vielleicht: 
Alcıs, 05 rregi usv Feidog, reegi Ö° Errhero Feoya |Tov Allaov 
Aavawv ach. vgl. A 418 öilvoög sregi seavrow | Ereheo. Anlass 
zur änderung kann der scheinbare hiat in &rrAero Egya gegeben 
haben. — v. 354 @Al ob wg Erı eiye hss. mit unerträglichem 
hiat. Lies @AR ov ws EV feine. Efeine, Feine ist aorist zu 
feForxa, erhalten 3 520, vgl. Cramer Anecdd. Ox. I 287, 4 
zei eine, 0 Onuaiveı TO öuoı®‘ einag ch. vgl. Bergk Alem. 
frg. 80, der unrichtig oixeg giebt. Zu eixa gehört eixevau, wie 
zu döfas : doftvaı. Die partie 366—423 ist ein entsetzlich 
langweiliges und inhaltloses gerede, das bloss den zweck hat, 
den stand der sache anzugeben. Man kann dem erweiterer 
kaum ein solches machwerk zutrauen, eher dem einleger, der 


auch sonst gern leeres stroh drischt. — v. 444 vusis d’ Zoröv 
> ».,:3 [4 . ) [4 > ” 
ayiew T asavaro re hss. Lies aynoaw aIIavarw Te. — 

>. 


v. 166 wx&a "Ioıg hss. „Die annahme, dass ox2a für @xeie 
stehe, lässt sich nicht halten‘ Es wäre diese verkürzung von 
&ı (aus &fı) vor vocal zu& ganz unerhört. Dieselbe findet sich 
nicht einmal bei den lesbischen und den altionischen dichtern. 
Entweder hat man mit H. W. Smyth anzunehmen, dass in 
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dieser alten verbindung @x,fı@, @xıe = sskr. Acvi sich erhalten 
habe, oder, was mir glaublicher ist, Figıg als Yigıg gesprochen 
zu denken und demnach @xei” Yigıs zu schreiben, wie ich des- 
halb einige male gesetzt habe. -— v. 215 000’ 24 Ayatoıs. Die 
volle form eig ist aus 2vc entstanden, dieselbe lautet daher 
äolisch eig, ionisch-attisch eög, dorisch 46. Durch verkürzung 
entsteht hieraus tonloses 2s, welches in allen dialecten, falls 
es überhaupt vorkommt, diese form hat vgl. srouueveg : zrouueoı. — 
v. 321 iv 2oevvov hss. Die einfachste besserung ist 2gedwr, 
vgl. &oeve und &$egeteıv bei Hesych (äolische glossen).—v. 334 
0V 08 zreiv aregıo hss. xregıo lässt sich schwerlich halten; etwa 
xTEgEW : vregea wie relew:relsn? Oder Iaw? — v. 355 ave- 
orevayovro yoövreg hss. Lies entweder draorevagovro Yoavres 
vgl. yoav (geschrieben y0o»), oder @vaorevayov yodovreg. Auch 
ı 467 findet sich die wendung von abwesenden todten gebraucht. — 
v.. 418 verviow eiorzvieı hss. Die unhomerische und scheuss- 
liche form eiorzviaı verschwindet, wenn man, eigentlich ohne 
zu ändern, die überlieferten worte liest: vedvıoocı Feflxvuaı. 
Nauck will verwideow Eixvies mit unnöthiger änderung. — 
v. 475 xal ygvoov ruumvra nei Ggyugov hss. rıuivre (aus 
Tuueipra = Tıunevre) ist eine ionische forın. Streiche zei und 
lies xg000v rıuaevra. 


X. 


v. 430 Tewnow 6°’ “Exraßm hss. Die änderung Towıaoı 
de Feraße ist vielleicht nicht nöthig, weil das digamma in dem 
namen nicht fest steht. Es liegt ja nahe in Fex«ßa dasselbe 
namenwort zu sehen, welches in Fexafeeyos, Feraßolog, Fera- 
dauog liegt und zu Ferww „wollend“ gehört vgl. f£xarı und 
Evvexa d. i. &v Fexa „im willen“, wo wir „um willen“ sagen, 
allein möglicherweise ist ’Ex@ß« ein kleinasiatischer, ungrie- 
chischer name, wie IIgiauog und Ilagıg. — v. 431 Beloucı und 
Ploucı hss. Letzteres ist allein richtig, vgl. Bifog und BıdusoIa 
hym. Ap. Pyth. 350. zu ist verkehrte bezeichnung der länge 
des ı, welche nur durch den ictus bewirkt wird, wie in zzu&uer. 
— v. 442 ueulero 0’ augyızröloıdıy vrrlhorduog ar Öoue hss, 
Da «&x)ero sehr wohl den acc. c. inf. regieren kann, so em- 
pfiehlt sich @ugırroloıg edvrrhorduog vera ÖGua zu lesen; 
möglicherweise ist in edvrrAoxduoıg ein alter, als dativ umge- 
deuteter, äolischer accusativ erhalten. Vielleicht ist jedoch 
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besser zar& duue durch vi Foixwı zu ersetzen vgl. 478, wo 
neben xara dou« die lesart Evi olawı überliefert ist. — v. 490 
sravapmlına hss. Lies zravafglıza (oder arrofakıra). — v.497 
xegoiv srerchnywsg hss. Da v &pehr. nicht in der senkung stehen 
kann, so ist x&ogesı srerrkdywg zu schreiben. — v.507 olog yag 
oyıv &gvoo der hss. lässt sich allenfalls ogıv &fovoo lesen, besser 
doch wohl olog yag op evovoo. — v.513 2yreicenı avroig hss. 
Für avrois ist sicher mit Nauck avzıg zu lesen, für Zvxeioeaı 
will Nauck scharfsinnig &rıdoosaı setzen. 


v. 55 &nwrrliooavro F£raorog mit ausscheidung von v. 56 
Bentley. — v. 66 xal eizvia hss. Die correctur xaAl E&fe- 
Firto empfiehlt sich durch fEuuer &feoro v. 67 und fEfınro 
de Heonehov avıwı v. 107. — v.T1 Iarre us, Om Tayı- 
or« hss. Es ist nichts zu ändern; der hiat wird durch die 
dactylische cäsur des ersten fusses entschuldigt. Jarre w 
orws Wrıora Nauck. — v.94 rirre uor, NIeln nepaln, deüg 
eilmkovdag hss. zu bessern nach A 201 rirT abr, alyıöyoro 
Jıös venog, 2llmkovdag. Die änderung wurde wohl veran- 
lasst durch den scheinbaren metrischen fehler in rirr er, 
nein. ou ist wenig passend, weil es 95 in derselben vers- 
stelle folgt. — v. 107 xai wor Exaor Zrrerehle hss. wor ist 
überflüssig, steht ja schon 105. ra fFexaora ergiebt sich 
aus zaura Feraora 95. — v. 153 Inxev, roicı de mcaoı ist 
unmöglich, weil » ägyeix. in der senkung steht; besserungs- 
versuch s. 0. — v. 159 OrekeoIaı hss. Es lag in der urschrift 
OTTAEZOAI vor. Hiermit war örrAeio9aı gemeint, während falsch 
0rc120$aı transscribiert wurde. Aeolisirt giebt örAsiogau : örc- 
Amos — v. 191 oxnAel ayıpi seegi yoda hss. Die urschrift 
hatte ZKEAEI. Dies wurde falsch umgeschrieben in oxrler, 
da doch der aorist von ox&AAw vielmehr oxeilel heissen musste. 
Aeolisch ist das ox£&AAeı. Ein sonst unerhörtes ox«@AAw „dörre“ 
anzusetzen, ist kein grund. — v. 199 wx&a Ö’ "Igıs hss. Will 
man nicht @zıa 6’ Yigg, so empfiehlt sich mit Nauck 
oxa de Fieıs zu lesen, vgl. IT 606 wma de Yüuov am 
versschlusse. — v. 218 gvoovreg Auyewg hss. Lies Yuoaovre 
Aıy&os;. die contraction von ew in Aıy&wg hat kein bedenken, 
weil die vocale hier ursprünglich durch £ getrennt waren. — 
v. 226 Nuog d’ &wogpogog eicı hss. Die wiederherstellung war 
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möglich durch vergleichung mit » 93 eur Gorng irregeoye uch. 
Nuog wurde veranlasst durch das folgende züjuog, dem aber nach 
v. 93 ursprünglich edze vorherging. — v. 247 ist wie auch 84 
rıdeunevar statt zudjueveı zu schreiben nach aeduueva: Hesiod. 
Op. 22, wo nur eine handschrift aewuevaı bietet. 


2. 


In der gestaltung von v. 12 ff. versuchte ich den zwölf- 
tägigen zeitraum zwischen Hektors tode und seiner auslösung 
zu entfernen. Derselbe ist in der that nicht geschmackvoll 
erdacht, es fragt sich nur, ob dem erweiterer nicht auch eine 
geschmacklosigkeit zuzutrauen ist. — v. 67 oL & 'Iiwı eioiv 
hss. Streiche mit Nauck &v. — v. 84 7 0” &vi u&oong hss. 
Lies & ö’ &vi u£oowı vgl.u 20 5 d’ 27 u£oowı oraoa Ach. — 
v. 122 i&ev Ö’ eic hss. Lies Txero, ebenso 160, vgl. e 381 ixero 
Ö’ eig Alyaıg xuh. — v. 202 EuhE Er avdowreovg hss. Statt 
der unmöglichen form &44so (von »A2ouaı) setze man «Ale 
re ach. d. i. nAebeo =uAEfeo. — v. 241 7 oWveo® hss. OveoF 
schol. (6v00«09’ Ar. ganz willkürlich). Ueberliefert war ONEXOE, 
fälschlich auf ovouaı bezogen und ovveo$° gelesen. Vielmehr 
war wvnose (vgl. övnuevog) gemeint. Aeolisch lautet dieses wie 
im attischen @vao$e. Man vergleiche noch @ryro ' üwaro 
Hesych. — v. 272 &rri de xoinov Eorogı Pahkov hss. Neben 
Eorogı ist Exrogı (von 840) überliefert, ersteres allein richtig; 
es lautet ursprünglich f£orwe vgl. vora£ pflock. Des digammas 
wegen ist statt xgix0v die metaplastische form xgix« zu ent- 
nehmen aus xgix@‘%glxov bei Hesych, das vielleicht auf unsere 
stelle gemünzt ist. — v. 273 zeig Ö’ äxaregdev Zönoav hss. 
Lies zeig Ö’ &deov Feraregdev. — v. 283 ayyluokor dE op 
7 'Exaßn hss. ogyı kann fehlen, vgl. z. b. & 410: ayxiuokov 
de oVeg Te nal Gvvegeg HAIov en Wenn freilich der name 
Hekaba ursprünglich kein digamma hat, sind alle änderungs- 
versuche überflüssig. — v. 290 d@AN evuyev (eVyeo) od Erreıta 
hss. Besser @Ala 00 y euye Eurer vgl. 306 eüyer Erreiza. — 
v. 335 avdei Eraigıoocı hss. unbedenklich yveg Zraigıooaı zu 


lesen. — v. 349 srage& "IAoıo 2Aaooav hss. Der hiat ist zu 
tilgen: "Ihov nAaooev, oder zcageß &laoav Fihoro, oder or d’ 
&rrei @v Fihoro age Ehavav ulya oäua. — v. 390 reigk 


Zueto hss. lässt sich nur mit Nauck rege? d. i. zr&pgae lesen. 
sceggaecı kann bei Homer nicht zu sreıg&ı contrahirt werden. — 


| 
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v. 418 99010, $eioıo hss. Die richtige form ist Jaeio, oder 
Javeio. — v. 425 für die unhomerische form dıdovver (welches 
aus dıdovar gemacht ist) ist vermuthlich didouuer = didouer 
mit ictusschärfung zu setzen. — v. 434 ög ue Elsa 080 düge 
hss. ve ist zu streichen vgl. M 235. — v. 457 2govvuog @&e 
hss. Der fehler ist nicht leicht zu beseitigen. — v. 491 yaigeı 
T & Svuöı, Ei T Ehneraı hss. al Fehreraı Bentley. — 
v. 527 &v Aıög ovdeı hss. verstösst gegen die regel, wonach bei 
Homer ursprünglich durch @ getrennte vocale nicht contrahiert 
werden. — v. 528 Eregog de &awv hss. Der biat schwindet, 
wenn man eudwv liest, vgl. euayerig. — v. 554 xiraı, zeit: 
&yi alıcinoıw hss. Die nächstliegende form des conjunctivs 
von xeiraı ist doch zeierau, also zeierau &v alıclaıoı. — v. 578 
xad Ö’ Zri digeov eioav hss. mit falschem hiat. Lies Zrı- 
digpgıov nooav vgl. o 51 Zmmudiggre Sum. — v. 593 eiv ’Aidos 
zeeg edv örı "Erroge hss. Der hiat in özı "Exroge ist erträg- 
lich, sobald man sich 9 und zw getrennt denkt. Oder oz7 
"Erroga? -- v. 558 Oyoa zewg avrög re uevo hss. Homer sagt 
nicht z&ws, sondern züog. Lies öyg avrog rüög re uern. — 
v. 664 &vi ueyagoıg yocoıuev, yoowusv hss. Lies Evi weydgowoı 
yoaıuev vgl. yoav (y6ov). — v. 696 ol d’ eig Goru Zhuw hss. 
Schreibe ot d’ zig faorud’ Zlav, oder eis Fao? Zlaov? — 
v. 796 zzoggvo£oıg srerchoıcı hss. In sroggpve£oıg liegt ein ver- 
stoss gegen den altäolischen und nicht minder gegen den alt- 
ionischen dialect. Der vers lässt sich glatt ausscheiden; auch 
ist von der hier angedeuteten sitte nichts bekannt. Für zzogpv- 
o&oısı srerehoıcı könnte man Theocrit 28, 10 dgeioug srerrhorg an- 
führen, doch macht »rA, in z&rrAog sonst bei Homer position. — 
v. 804 os of 7 augpierov rapov “Errogog imerodguoo. Der 
vers ist zu streichen; er gehört nicht dem erweiterer an, sondern 
stammt aus der anknüpfung der Aethiopis des Arktinos an die 
Dias: yo. “Errogog HAIE d’ "Aualow, ’Agnos Ioyarng usyakı- 
Togog Gvögopöroıo. 


3. Das gedicht vom geschicke Ilions. 





Durch die entdeckung von Grote und Düntzer, dass 
der kern der bücher B bis H nicht in einem ursprünglichen 
organischen zusammenhange mit dem gedichte vom zorne Achills 
stehe, sondern einem anderen epos angehöre, welches erst später 
willkürlich und äusserlich in die Menis eingelegt wurde, ist die 
frage nach der entstehung der Ilias in ein neues stadium ge- 
treten. Man könnte sich wundern, dass es erst der mitte un- 
seres jahrhunderts beschieden war, eine so einleuchtende that- 
sache zu erkennen, aber die guten gedanken liegen, wie alles 
gute, stets so nahe und werden doch meist zuletzt gefunden; 
eher ist es zu verwundern, dass noch heute die grosse ent- 
deckung der genannten forscher nicht allgemein anerkannt ist. 
Denn dass die ereignisse von der Thersitesscene in Ban bis zu 
der ablehnung des erbietens der Troer H 395—407 nicht in 
irgend welchem zusammenhange mit den motiven der Menis 
stehen, ist doch jedem unbefangenen sofort klar. Auch die 
stimmung der die handlung leitenden personen ist eine ganz 
andere als in der Menis, insbesondere weiss Zeus nichts von 
einem der Thetis gegebenen versprechen und dessen ausführung, 
um welche sich doch der ganze spätere verlauf der Menis dreht. 
In B—H ist Zeus zuerst den Troern hold und giebt erst später 
im anfange von 4 der Hera so weit nach, dass er in den 
schliesslichen untergang Trojas einwilligt, doch hält er sich von 
jedem eingreifen in den gang der handlung fern und lässt Hera 
und Athene höchstens gewähren, wenn sie für die Achaier ein- 
treten. 

In der gegenwärtigen fassung von B—H finden sich aller- 
dings einzelne verse eingestreut, welche an Achills zorn und 
damit an das grundmotiv der Menis erinnern, allein es lässt 
sich darthun, dass diese verse sämmtlich spätere einlagen sind, 
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gemacht, um eine äusserliche verbindung mit der Menis herzu- 
stellen. 

Man könnte, nachdem erwiesen ist, dass die bücher B—H 
ursprünglich mit der Menis nichts zu thun haben, in diesen 
gesängen eine kette zufällig an einander angereihter einlagen 
sehen wollen, welche ursprünglich unter sich eben so wenig 
wie mit der Menis zusammenhingen, und bekanntlich ist dies 
die ansicht unserer liederjäger. Allein hierbei verkennt man 
ganz, dass die partieen B—H durch einen einheitlichen epischen 
gedanken zusammengehalten werden. Diesen gedanken hat be- 
reits Grote geahnt, wenn er die bücher B—H als „Ilias“ be- 
zeichnet im gegensatz zum epos vom zorne Achills oder, wie er 
diese dichtung kürzer benennt, zur „Achilleis“. Da jedoch der 
name „Ilias“ zur bezeichnung des jetzt so genannten sammel- 
werks verbleiben muss, ziehe ich vor, das epos, dessen reste 
uns in B—H erhalten sind, als Oirog ’IAiov, gedicht vom ge- 
schicke Ilions zu bezeichnen. 

Dieser titel lässt sich aus 9 578 entnehmen: 

Aoysiov Javasv 70° ’Ihlov oitov arovwr. 

Hier ist für das sinnlose 4oyeiov Javawv zweifellos ”4o- 
yeiwv re vewv zu schreiben, eine correctur, die sich wohl mit 
sicherheit aus der vergleichung mit x 15 ergiebt, wo es heisst, 
Aiolos habe den Odysseus befragt um: 

"Duov Aoyeiwv ve veag nal voorov "Ayauw. 

Ob freilich mit ’Alov oiros an der obigen stelle unser 
epos gemeint sei, oder ob darin nur eine allgemeine bezeich- 
nung des krieges vor Troja enthalten sein soll, im gegensatze 
zu den vijeg Ayaıov, dem seezuge der Argiver, wie anderseits 
zu den Nosten „voorog Ayaıov“ lässt sich nicht mehr mit sicher- 
heit ermitteln, jedenfalls passt die benennung zu dem inhalte 
von B—-H so vortrefflich, dass ich mich berechtigt glaube, 
das uns in B—H auszugsweise erhaltene epos als „Olrog ’IAov“ 
oder kurzweg als Oitos zu bezeichnen. Denn der einheitliche 
grundgedanke, welcher die bücher B—H zusammenbhält, ist, zu 
zeigen, wie das geschick von Ilion sich entschied, und zwar in 
der weise, dass der untergang der stadt, welcher ausserhalb 
des planes bleibt, als eine natürliche folge dieser entscheidung 
erscheint. Dieser grundgedanke tritt deutlich hervor, wenn 
man die einzelnen scenen in B—H auf ihren zusammenhang 
und epischen gehalt untersucht. 
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Anfänglich steht alles auf das günstigste für die Troer. 
Zeus , Apollon, Aphrodite und Ares sind ihnen hold, starke 
bundesgenossen, die Dardaner unter Aineias, die Lykier unter 
Pandaros stehen ihnen zur seite. Für die Achäer sind nur 
Hera und Athene, auch haben sie vor den Troern die grössere 
heeresmenge voraus. Aber auf diese ist kein verlass, sie ist 
des krieges müde, und als Agamemnon sie auf die probe stellend 
auffordert heimzukehren, stürzt alles nach den schiffen zu und 
Troja scheint gerettet zu sein. Der dichter hat es hier ver- 
standen, das höchste interesse zu erregen, indem er die ganze 
mühsam geplante und bis dahin ausgeführte unternehmung plötz- 
lich sich vor unseren augen in nichts auflösen lässt. Man kann 
zwar das mittel, wodurch dies ergebniss erreicht wird, die zreiga 
Agamemnons tadeln und es ist nicht zu läugnen, in der jetzigen 
fassung erscheint des königs thun geradezu kindisch, aber es 
ist wohl zu bedenken, dass wir nicht wissen, wie Agamemnons 
verfahren ursprünglich motivirt worden ist, denn die worte B73f. 
sind eine blosse ankündigung und stammen, wie wir weiter unten 
sehen werden, nicht einmal vom verfasser der Thersitesscene. 

Im entscheidenden augenblicke greifen Hera und Athene 
für die Achäer ein und durch Odysseus gewinnt der politische 
gedanke unter dem schutze der macht des königthums wieder 
die oberhand über die erregung der menge. So ist denn einem 
schmachvollen scheitern des krieges gegen Ilion wenigstens 
augenblicklich vorgebeugt, gewonnen ist für die Achäer nur 
wenig, nur dass das heer jetzt wirklich gegen die stadt vorrückt. 
Da, ehe noch der kampf beginnt, tritt ein neues ereigniss ein, 
welches dem kriege nothwendig ein ende zu machen scheint: 
Paris nimmt den zweikampf mit Menelaos an, und wie der kampf 
auch ausfallen möge, wird der krieg doch, wie es scheint, beendet 
sein. Aber wieder greift eine göttin ein: Aphrodite entzieht 
ihren liebling der gerechten strafe und bringt damit das unheil 
über ihre günstlinge, die Troer, ein eigenthümlich sarkastischer 
gedanke, eine thatsächliche erläuterung zu dem spruche „gott 
schütze mich vor meinen freunden“. Dieses thörichte eingreifen 
der liebesgöttin bildet jedoch noch nicht die peripetie des epos, 
denn noch ist ja eigentlich für die Troer nichts verloren; der 
umschlag tritt erst mit der umstimmung des Zeus ein. 

Diese umstimmung wird in ganz eigenthümlicher weise 
motiviert. Zeus giebt Troja der Hera preis, unter dem beding, 
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dass sie ihm eintretenden falls freie hand gegen eine der von ihr 
geliebten städte lasse, worauf Hera sich erbietet, ihm alle ihre drei 
lieblingsstädte Argos, Mykene und Sparta, gegen Troja zu über- 
lassen. Um den ursprünglichen sinn, welchen der dichter mit 
diesem scheinbar befremdlichen handel verband, zu erkennen, 
müssen wir uns als die ersten hörer unseres gedichts asiatische 
Aeoler denken, die zu einem grossen theile aus den genannten 
städten stammten. Diese waren aber ausser Mykenai nicht mehr 
in den händen ihrer stammgenossen, und Mykenai war zu einer 
kleinstadt inmitten eines feindlichen gebiets herabgesunken. 
Von norden her einbrechende schaaren, später sämmtlich Dorier 
benannt, hatten diese städte den vorfahren entrissen und diese 
genöthigt, im nordwesten Kleinasiens, welcher als das alte reich 
des Priamos gedacht wurde, neue sitze zu suchen. Der dichter 
versucht seinen zuhörern zu erklären, wie Hera dazu kam, gegen 
die gewinnung Trojas die alten heimstätten ihres dienstes preis- 
zugeben, und unternimmt es damit ein räthsel zu lösen, welches 
den frommen sinn der alten Aeoler lebhaft beschäftigen mochte. 
Auch das verhalten des Zeus erklärt sich unter der voraus- 
setzung, dass unsere dichtung sich ursprünglich an Aeoler 
wandte, in genügender weise. Zeus, der bundesgott der Achäer, 
musste Troja hold sein, nicht bloss dem neuen der Achäer, 
sondern schon dem alten der Troer, sodass seine vorliebe als 
von jeher durch eine art von naturnothwendigkeit an dem boden 
der neuen heimath haftend gedacht wurde. Daher ist Troja 
dem Zeus die liebste aller städte, wie dies so nachdrücklich in 
den schönen versen / 44f. versichert wird. Die alten stätten 
seines dienstes Argos, Mykenai und Sparta müssen ihm wohl 
verhasst geworden sein, der erfolg zeigt das ja dem gläubigen 
deutlich genug; wie hätten sonst die väter dem neuen eindring- 
ling weichen müssen? 

So betrachtet enthält unsere stelle nicht eine willkürliche, 
leere erfindung, sondern, wenn man will, einen ersten versuch 
geschicht-philosophischer speculation, freilich noch im mythi- 
schen gewande; jedenfalls ist die entscheidende wendung im 
geschicke Trojas durch die aufbietung der höchsten mittel 
motiviert, welche dem dichter überhaupt zur verfügung standen, 
und zwar auf eine weise, welche die tiefempfundene zustimmung 
seiner volksgenossen finden musste. 

Wenn Zeus, nach erfolgter umstimmung, um das verderben 
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über die Troer zu bringen, den Pandaros durch Athene zum 
eidbruch verleiten lässt, so ist dies im sinne des alten götter- 
glaubens so wenig anstössig, wie die bethörung des Agamemnon 
durch den trügenden traum in der Menis; übrigens wendet 
Athene in der versucherrolle keinerlei mittel des zwangs, keine 
beeinträchtigung des freien willens an, sondern leiht nur der 
gewinngier des Pandaros ausdruck, so dass dessen that doch 
ganz sein eigen bleibt. Mit grosser kunst ist der schuss des 
verräthers, mit dem die wendung der dichtung ihren äusseren 
ausdruck als that findet, in spannendster ausführlichkeit dar- 
gestellt. Jetzt ist der umschwung factisch erfolgt: die Troer 
sind in’s unrecht gesetzt, die fliche, welche bei der abschlies- 
sung des vertrages auf die übertreter herabgewünscht wurden, 
fallen auf ihr haupt und müssen sich über kurz oder lang 
erfüllen. 

Aber freilich, noch haben die Troer mächtige bundesge- 
nossen im himmel und auf erden. Im himmel stehen Aphrodite 
und Ares, auf erden Pandaros und Aineias, die führer der Ly- 
kier und Dardaner zu ihnen. Es ist die aufgabe der Diomedie, 
zu welcher Agamemnons heerschau die einleitung bildet, zu 
zeigen, wie auch diese stützen den Troern entzogen werden. 
Pandaros und Aineias verbinden sich, den Diomedes zu bestehen. 
Dabei wird Pandaros erschlagen, Aineias schwer verwundet und 
nur durch Aphrodites zugreifen dem sichern tode entrissen. 
Die göttin selbst wird vom nachdringenden Diomedes verwundet, 
und ihr dadurch für alle zeit die lust benommen, zu gunsten 
ihrer lieblinge in den kampf einzugreifen. Zur bekämpfung 
des kriegsgottes gesellt sich Athene dem Diomedes und beide 
senden ihn übel verwundet heim. Dort wird er zwar bald ge- 
heilt, aber von Zeus mit solcher bedrohung angefahren, dass 
seine fernere betheiligung am kampfe zu gunsten der Troer 
nothwendig ausgeschlossen erscheint. i 

So bleiben denn den Troern nur noch Hektor und Apollon 
als stützen übrig. Aber Hektor ist zwar an heldenmuth und 
seelenadel allen helden der Achäer überlegen, aber an leibes- 
kraft kommen ihm viele gleich, ja der Telamonier Aias über- 
trifft ihn hierin sogar bedeutend, wie der zweikampf beider 
helden deutlich erweist, wobei der sieg sich auf Aias seite 
neigt. So bleibt denn nur noch Apoll den Troern als letzter 
halt, und dieser scheint denn nach der jetzigen fassung bis 
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zum schlusse der dichtung unentwegt zu ihnen zu stehen. Wenn 
wir jedoch die verhandlung zwischen Athene und Apollon, worin 
sie den zweikampf Hektors beschliessen, näher prüfen, so kann 
wohl kein zweifel sein, dass Apollon zu diesem zweikampfe 
ursprünglich eine andere stellung einnahm als jetzt, wo der- 
selbe eigentlich nicht recht motiviert ist. Das bestreben, dem 
kampfe für den tag ein ende zu machen, kann Apollon die idee 
des zweikampfs ursprünglich wohl nicht eingegeben haben, denn 
der tag ist bereits soweit vorgerückt, dass der zweikampf durch 
den einbruch der nacht beendet wird. Ich denke, dass ursprüng- 
lich die beiden götter auf den kopf der helden in der art ge- 
wettet haben, dass sie ihre betheiligung am kampfe von dem 
ausgange des zweikampfes abhängig machten, dass also Hektors 
niederlage Apollon verpflichtete, von allem eingreifen zu gunsten 
der Troer abzustehen und sich auf fromme wünsche zu be- 
schränken. 

Wenn dies die ursprüngliche bedeutung des zweikampfes 
war, was blieb dann den Troern zur abwehr des verderbens noch 
anders übrig, als den antrag Antenors anzunehmen, Helena und 
die schätze, deren raub den grund des krieges bildete, den 
feinden auszuliefern? Aber durch den unheilvollen einfluss des 
Paris wird der beschluss auf die schätze beschränkt, und schon 
ist der allgemeine umschlag der sachlage so auffällig, dass die 
Achäer auf keinerlei vorschläge mehr hören wollen. In der 
haltung der beiden volksversammlungen, mit denen der Oitos er- 
öffnet wird und schliesst, zeigt sich die völlige veränderung der 
verhältnisse: dort eine an allem erfolg verzweifelnde meuterisch 
heim verlangende menge, hier die unbedingte abweisung aller 
sühneversuche in der überzeugung baldigen sieges, wie siein den 
worten Diomeds sich ausspricht, welche könig und volk zu 
den ihren machen. In diesem sinne erkenne ich in den versen 
H 399—407 den ächten und würdigen abschluss des gedichtes 
vom geschicke Ilions, dessen entscheidung der dichter darstellen 
wollte. Wenn wir den epischen grundgedanken von B—-H 
richtig erfasst haben, so ist dieser erschöpft mit der abweisung 
des letzten versuches der Troer, das unheil von sich abzuwen- 
den, und der stolzen siegesgewissheit der Achäer: 

oe de di uereeire Borv ayados Joundrg 
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Die partieen von B—H hängen nicht bloss durch einen 
einheitlichen dichterischen plan, einen epischen grundgedanken, 
sondern auch durch allerlei einzelheiten mit einander zusammen. 
So erinnert z. b. die fassung der stelle #/ 171 an B 285 und 
damit an die Thersitesscene. Die gerusie der Achäer besteht 
nach B 405 f. aus sieben fürsten unter Agamemnon als achtem, 
im gegensatz zur Menis, welche den jüngern Aias und vermuth- 
lich auch den Idomeneus ursprünglich nicht kennt. Genau ent- 
sprechend finden wir ZT’ 146 f. sieben geronten der Troer unter 
Priamos vorsitz. 

Die teichoskopie ist so scharf in die ögxı« eingefugt, dass 
jeder verdacht späterer einschiebung beseitigt ist. Der zeitraum 
derselben fällt zwischen die absendung und ankunft der herolde, 
denn erst bei der absendung derselben legen beide heere die 
waffen ab I’ 114. Die charakteristischen gestalten der Achäer- 
fürsten sind aber vom thurme aus nur darum so genau zu er- 
kennen, weil sie ihre rüstung abgelegt haben, wasin der mauer- 
schau von einem derselben, Odysseus, v. 195 ausdrücklich be- 
richtet wird. 

Wunderlicher weise hat man in 7'384, wo Helena auf dem 
thurme inmitten der Troerinnen steht, einen widerspruch mit 7'161 
gefunden, wo Priamos sie zu sich und den geronten beruft. Helena 
wird T 121f. von Iris in der gestalt ihrer schwägerin Laodike nach 
dem thurme abgeholt, offenbar zu den dort versammelten Troer- 
innen, welche wir auch Z 238 eben dort finden. T' 161 ruft 
Priamos, der ebenfalls mit sammt den sieben ältesten auf dem 
thurme, jedoch von den frauen getrennt, sich befindet, die Helena 
zu sich, um ihm über die Achäerfürsten auskunft zu geben. 
Wenn wir nun die Helena 7’ 384 noch auf dem thurme, aber 
inmitten der übrigen Troerinnen finden, so ist das ganz in der 
ordnung: nachdem sie dem könige den gewünschten bescheid 
gegeben, gebot ihr der anstand, nicht länger bei den männern 
zu verweilen, sondern sich zu den frauen auf dem thurme zu 
begeben, zu denen sie ja auch ursprünglich von ihrer schwägerin 
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abgeholt worden war, wie auch Andromache sich Z 387 zu 
den frauen auf dem thurme begiebt. 

Hebe schenkt den göttern nektar ein 4 2, dieselbe schirrt 
der Hera die rosse E 722 und badet den Ares E %5. Die 
vorstellung von Hebe als dienerin der götter, als des mädchens 
für alles im Olymp, findet sich nur an diesen stellen und setzt 
demnach / und E in bezug zu einander. 

Durch die worte des Idomeneus 7 269f. wird Agamemnons 
heerschau mit dem eidbruch in 7’ verknüpft, noch enger ist die 
verbindung der ersteren partie mit der aristie des Diomedes. 
4 412 fi. wird Diomedes als der bescheidene held dargestellt, 
welcher der prahlerei des gefährten einhalt thut und selbst 
gegen die ungerechten scheltworte des oberkönigs keine wider- 
worte hat: um so glänzender zeigt sich sein heldenthum in der 
unmittelbar folgenden nach seiner aristie benannten partie 
vgl. Hentze anhang II 24. 

Mit dem eidbruche hängt die Diomedie schon genügend 
durch die den beiden ausschliesslich eigene figur des Pandaros 
zusammen. Dass Pandaros den tod von Diomedes hand als 
lohn für seinen eidbruch empfange, hat der dichter nicht gesagt 
und konnte es nicht sagen, weil nach seiner darstellung der 
held von den göttern dazu verführt war; im sinne des dichters 
fällt mit ihm nur eine der hauptstützen der troischen macht. 
Aineias würde ebenso schlecht weggekommen sein, wenn ihn 
seine mutter nicht gerettet, und doch ist Aineias an dem eid- 
bruche ganz unschuldig. 

Einige der partieen in B bis H stehen in dem verhältnisse 
des bewusst angelegten contrastes zu einander. Der volksver- 
sammlung in B entspricht die in H als reines gegenbild: dort 
sind das königthum (in Agamemnon), der staatsmännische gedanke 
(in Odysseus) und das volk in heillosem zwiespalt, hier sind alle 
drei bestandtheile in fester siegeszuversicht geeint „in Diomedes 
worten‘“ sagt Agamemnon zum herolde „vernimmst du zugleich 
meine und aller Achäer meinung“. 

Noch deutlicher tritt der gewollte gegensatz in dem zwei- 
kampfe des Paris mit Menelaos und dem Hektors mit Aias her- 
vor, der gipfel endlich der contrastierenden zeichnung ist in 
der darstellung des verkehrs der beiden ungleichen brüder 
mit ihren gattinnen erreicht. Während Helena in bloss sinn- 
licher lüsternheit sich dem verachteten manne hingiebt, kann 
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Hektors verkehr mit Andromache das hohe lied der gatten- 
liebe von ewiger schönheit genannt werden. 

Der dichter des Oitos war ein idealist in jedem sinne, er 
kennt nur bös und gut, und weiss beides scharf zu zeichnen. 
Diomedes ist ihm der ritter ohne furcht und tadel, der selbst 
verwundet den kampf noch fortsetzt, während der Diomedes 
der Menis gleich den andern verwundet die schlacht verlässt; 
Hektor ist eine reine idealgestalt, in welcher der held mit 
schönster und reinster menschlichkeit verschmolzen ist. Dagegen 
stehen Thersites und Paris in ihrer sittlichen hässlichkeit, der 
sich bei Thersites die natürliche beigesellt, fast an den grenzen 
des kunsterlaubten: nur eine linie weiter, und Thersites wird 
zur fratze, Paris zum sinnlichen, prahlerischen feigling. Der 
idealen gattin Andromache gegenüber streift Helene hart an 
die gemeine buhlerin, nur ihre himmlische schönheit, welche 
der dichter so meisterlich durch die wirkung, welche sie auf 
die erstorbenen greise I’ 154 ff. ausübt, zu schildern weiss, 
versöhnt uns mit der tochter des Zeus. 

Mit der lust an der scharfen zeichnung und contrastierung 
stimmt die neigung unseres dichters zum humor. In der schil- 
derung des volks und des volksführers bricht diese am stärksten 
hervor, doch findet sich ein solcher anflug auch sonst, wie wenn 
Aphrodite den Paris in die kammer seiner frau rettet, Ares 
brüllend wie zehntausend Achäer zum himmel auffährt (vgl. 
O0. Müller Literaturgesch. # I s. 86.) 

Ueberhaupt tritt uns in dem verfasser des Oitos eine ganz 
eigenartige dichtergestalt entgegen, vielleicht die originalste und 
begabteste des ganzen alterthums, durchaus ein mann aus einem 
gusse. Sittlich streng, für das ideal begeistert, mit scharfem 
blicke für das unsittliche und gemeine, ist er politisch ein 
strenger royalist, welcher in dem gebahren der volksmänner 
nur gemeinen neid, in dem des volks nur feigheit und thorheit 
sieht. Die Thersitesscene in ihrer lebensvollen frische lässt uns 
erkennen, dass der dichter in einer zeit lebte, wo das könig- 
thum schon kämpfe mit ehrgeizigen volksführern zu bestehen 
hatte, und dass er in diesen kämpfen als königstreu gesinnter 
mann stellung genommen hat. 

Ueber die heimath des dichters kann man vielleicht einige 
aufschlüsse aus seiner dichtung gewinnen. Die verherrlichung 
des scepters der Pelopiden B 101 f, ist so eigenartig, dass man 
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vielleicht daraus schliessen darf, dass er selbst unter der herr- 
schaft dieses hauses, welches bekanntlich über Kyme und Smyrna 
gebot, gelebt habe. Dass er die Troas kannte, zeigt seine 
wahl des namens Aaurrog für einen der geronten Trojas T’ 147. 
Dieser Aauzeog, bei Apollodor II 12, 3, 11 Aaurwv genannt, 
ist zweifellos der eponym der troischen stadt, welche Aau- 
zeeveıa, oder Acureowıov, auf den attischen tributlisten Aau- 
zewveıijg genannt wird. Einen weiteren fingerzeig bieten viel- 
leicht die verse B 811 £. 

&orı ÖE Tıg 7r000Iev rölıog airceia Kohovn, 

&v medion arcavevde, zregidoouog Zrda nal Evde, 

zip n roı avöges Barisıav nınkiorovon, 

asavaroı ÖE re ojua zrolvondg$uoro Muvgivng. 

Es ist kaum zu bezweifeln, dass der hügel bei Troja in 
wirklichkeit den namen Barzisıe „dornberg“ führte, von Baros 
„dorn“ benannt wie z.b. der attische Demos Bern. Wenn der 
dichter dieser benennung als der menschlichen die göttliche 
„onue Mvgivng“ entgegensetzt, so ist das doch nur so zu er- 
klären, dass er irgend ein interesse daran hatte, den namen 
der amazone Myrina hier anzubringen. Diese aber ist nur die 
' eponyme heroine der äolischen stadt Myrina, und diese wollte 
der dichter hier also, wenn auch verdeckt, erwähnen. Ob er 
etwa selbst aus Myrina gebürtig war, oder was sonst seine be- 
ziehungen zu dem orte waren, lässt sich natürlich nicht ermit- 
teln; übrigens lag Myrina so nahe bei Kyme, dass ein wider- 
spruch mit unserer früheren annahme, dass der dichter unter 
dem scepter der Pelopiden von Kyme gelebt, auch dann nicht 
hervortritt, wenn wir ihn uns als bürger von Myrina denken. 

Der vorstellung, als ob die reihe glänzender scenen in B 
bis H nicht aus einem gusse sei, lässt sich mit recht auch die 
betrachtung entgegensetzen, dass wir dann mindestens fünf genies 
ersten ranges als urheber dieser vermeinten epischen „lieder“ 
annehmen müssten ; so dick sind aber die genies zu keiner zeit 
gesäet gewesen. 

Es ist noch übrig, einem letzten einwurfe gegen die ur- 
sprüngliche einheit des kernes von B bis H zu begegnen. Man 
hat behauptet, dass die verschiedenen partieen dieser abtheilung 
der Ilias ursprünglich nicht auf dieselbe zeit des krieges bezug 
nehmen. Insbesondere hat man in dieser hinsicht an der 
teichoskopie anstoss genommen. „Die frage des Priamos nach 
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den hauptführern der Achäer, sein bewundernder ausruf über 
die zahllose menge des achäischen heeres scheinen unerklärlich 
im zehnten kriegsjahre, ebenso, dass Helena noch nicht weiss, 
ob ihre brüder mit gegen Troja gezogen seien“. Hentze, 
Anhang I s. 165. Was das letzte anlangt, so ist es in meinen 
augen eine der grössten schönheiten der an schönheiten so 
reichen teichoskopie, dass in der unkenntniss der Helena von 
den brüdern die völlige loslösung der buhlerin von den sittlichen 
banden der familie ausgesprochen wird, und in diesem lichte 
kenne ich kaum eine schönere dichterstelle, als die der mauer- 
schau T’234f, insbesondere v. 243, wo es hart hinter der schuld- 
bewussten frage der Helena, ob die brüder sich nur nicht zeigen 
möchten aus scham über die schande ihrer schwester, mit schnei- 
dender kürze heisst: 

@S Paro, vovg Ö’ ndn Aareyev PvoiLoog ala. 

Ebenso ist eine andere schönheit der mauerschau gründlich 
verkannt worden. Von Priamos um den Aias befragt, giebt 
Helena flüchtige auskunft und bezeichnet dann ebenso flüchtig, 
gleichsam Priamos frage voraussehend, den Idomeneus, den sie 
oft zu hause bewirthet. Dies geschieht, weil alle ihre gedanken 
schon auf die brüder gerichtet sind und die schmach, welche 
sie diesen bereitet. 

Dass Priamos im zehnten jahre des krieges die Achäer- 
fürsten nur dem namen nach, nicht aber von angesicht kennt, 
ist nicht im geringsten befremdlich. Ein angriff auf Troja hat 
eben noch nicht stattgefunden, sondern die Achäer haben von 
ihrem strandlager aus im laufe von neun jahren die städte der 
landschaft und der inseln erobert, ehe sie den versuch machen, 
die landeshauptstadt einzuschliessen. Ein solcher vorgang konnte 
dem dichter und seinen zuhörern durchaus nicht befremdlich 
erscheinen. Nicht anders war es hergegangen, als ihre väter 
das mutterland verliessen. Da hatten die Dorier von festen 
lagern aus ganz allmählich die burgen der Achäer gebrochen, 
ja einige boten noch zu des dichters zeiten den feinden trotz, 
wie Amyklai in Lakonien und Mykenai in Argolis, welches, wenn 
auch zum landstädtchen herabgesunken, bis nach den perserkrie- 
gen seine selbständigkeit gegen das dorische Argos behauptete. 

Dass nach der vorstellung des dichters wirklich noch keine 
feldschlacht vor Troja stattgefunden, zeigen auch I’ 203 ft., 
nach denen Antenor Odysseus und Menelaos nicht etwa im 
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kampfe, vom thurme der burg aus gesehen, sondern als ge- 
sandte in Ilion, als die beiden die kriegserklärung der Achäer 
überbrachten. Dass zwar Antenor, nicht aber Priamos die 
beiden sah, erklärt sich wohl daraus, dass der dichter annahm 
und auch im verlaufe seiner dichtung erwähnte, dass der könig 
damals auswärts gewesen, etwa um bundesgenossen anzuwerben, 
wie eine solche gesandtschaft des Priamos in der erweiterung der 
Menis 2 234 f. angedeutet wird. Jedenfalls ist nicht anzu- 
nehmen, dass ein dichter ersten ranges wie der verfasser der 
mauerschau zugleich gedankenlosigkeiten begangen habe, welche 
der dürftigste philologenverstand aufzudecken im stande wäre. 

Auch die abwesenheit Achills im Oitos erklärt sich sehr 
wohl, wenn man gewisse andeutungen der homerischen epik 
beachtet, wonach es besonders Achill war, unter dessen führung 
die burgen des Troerlandes und der inseln gebrochen wurden, 
während ein theil des heeres zur beobachtung der hauptstadt 
im lager am strande zurückblieb, vgl. z. b. y 106. 

Um wie viel zeit die ereignisse des Oitos denen der Menis 
vorausliegen, lässt sich aus den andeutungen des gedichtes nicht 
ganz genau bestimmen. Beide gedichte fallen in das zehnte 
jahr des kriegs, welches in der rede des Odysseus B 295 aus- 
drücklich genannt wird. Wie viel tage jedoch zwischen Oitos 
und Menis verstrichen sind, ist nicht zu bestimmen. Die verse 
T' 332 f., wo es von Paris heist: 

deuregov au Iworna seegi orndEooıv Zduver 

olo »aoıyizoıo Avadovos‘ nguooe d' avrwı 
lassen keine nähere berechnung zu. Lykaon wird am letzten 
tage der Menis von Achill erlegt. Er ist damals erst vor elf 
tagen aus Lemnos zurückgekehrt, wohin er von Achill verkauft 
war: ® 80 nos de wol Zorıv | de Övwderdın O7 25 "Duov 
eilykovda. Der elfte tag seit Lykaons rückkehr ist der tag 
der niederlage der Achäer, der zehnte würde nach der ur- 
sprünglichen zeitrechnung der Menis auf die bitte der Thetis 
fallen, neun tage dauerte die pest, deren anfang also mit der 
auslösung Lykaons von Lemnos zusammentrift. Da nun doch 
eine gewisse zeit über der fortschaffung Lykaons nach Lemnos 
und der wiederauslösung und heimkehr desselben verstrichen sein 
muss, so werden wir nicht fehl gehen, wenn wir annehmen, der 
dichter des Oitos habe die ereignisse seiner dichtung etwa drei 
monate vor den beginn der Menis verlegt. 
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Das gedicht vom geschicke Ilions ist nicht in unversehrtem 
zustande auf uns gekommen. Um dasselbe nothdürftig in die 
Menis, das epos vom zorne Achills einfügen zu können, hat man 
allerlei verstümmelungen an der schönen, geistreichen dichtung 
vorgenommen. So schnitt man nicht nur den alten echten an- 
fang weg, sondern zerfetzte auch das übrige in fünf grössere 
stücke, welche dann durch neueres füllwerk kümmerlich mit 
einander verbunden wurden. Der wenig begabte rhapsode, 
welcher sich dieser arbeit unterzog, hat nämlich das alte epos 
in ein einziges tagwerk der Menis verwandelt, wodurch denn 
freilich eine ungeheure fülle von ereignissen ganz unpassend in 
den raum eines einzigen tages zusammengedrängt wurde. Die 
ganz äusserliche weise, in welcher er den Oitos in die Menis 
zwängte, gestattet es, seine arbeit noch mit einiger sicherheit 
nachzuweisen, 

Zunächst galt es die volksversammlung mit der Thersites- 
scene, den ersten act des Oitos mit der Menis zu verknüpfen. 
Hierbei verfuhr unser rhapsode so, dass er den vers der Menis, 
worin berichtet wird, wie Agamemnon die Achäer zum kriege 
entbietet B 51/443: 

urgvoosıv röheuovde nagr nouaovrag Ayauotg 
in der art verdoppelte, dass er für „eöAsuövde“ das wort „ayo- 
ervde“ einsetzte, um die volksversammlung des Oitos anknüpfen 
zu können, die er dann schliesslich durch denselben vers in 
seiner ursprünglichen fassung v. 443 wieder in die Menis ein- 
münden lässt. 

Erst v. 87 beginnt mit der schilderung der zur volks- 
versammlung strömenden Achäer ein stück des alten Oitos. 
Die verse 51—87 sind nur eine geringe füllarbeit. Der rhap- 
sode lässt im sinne der späteren politischen zustände der ver- 
sammlung des Önjuog eine owAn der geronten, dem volksbe- 
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schlusse ein rgoßovAeuue vorhergehen. Es geschieht dies in 
der absicht, Agamemnons versuchung, deren richtige motivierung 
durch die kappung des ächten anfangs verloren gegangen, 
einigermassen zu erklären. Dies ist freilich dem einleger mit 
v. 73 f. 

zrowra 0° yo Erreoıv sreıgzooue, 7 HEwig Eoriv, 

xal peuysır 00V vevoi zrohvahgıcı nelevow 
nicht geglückt, denn mit diesen worten kündigt Agamemnon 
seine absicht, das volk auf die probe zu stellen, eigentlich nur 
an, ist aber weit davon entfernt zu erklären, wie er auf einen 
so abentheuerlichen einfall gerathen ist, denn wenn er diesen 
als „ganz in der ordnung“ (7 Sewg 2oriv) hinstellt, wird ihm 
das eben niemand glauben. Wenn ferner der könig die fürsten 
auffordert, um die möglichen übeln folgen seiner sreiga« abzu- 
wenden: 

tusis Ö’ allodev ahhog Zgmrosıv Eredeooıv 
so stimmt dies nicht zu der folgenden darstellung v. 155 ff. 
Hier denkt keiner der fürsten daran, das volk zurückzuhalten, 
es kann also eine solche weisung auch nicht vorher ertheilt 
worden sein. Ja, es bedarf eines gottes vom himmel, um Odys- 
seus zu dem versuche zu vermögen, zu dem nach v. 75 er 
sammt allen fürsten durch das wort des oberkönigs verpflichtet 
gewesen wäre. Wenn so eine ßovAn) vor der volksversammlung 
ursprünglich, das heisst im Oitos, nicht stattgefunden hat und 
erst zur einfügung des ersten abschnittes des Oitos in die Menis 
eingelegt ist, so sind natürlich auch v. 143 und 193/194 mit 
ihrer beziehung auf die 8ovAn dem Oitos abzusprechen und dem 
einleger zuzuweisen. 

Das erste bruchstück des Oitos mit der classischen Ther- 
sitesscene reicht bis B v. 420. Die verse von hier ab bis 443 
sind werthloses flickwerk, welches nur zu dem zwecke dient, 
wieder zu den worten zu gelangen, von welchen der einleger 
ausgewichen war: 

ungboosıv seöleuövde xagn roudovrag Ayarovg. 

Er erreicht dies durch den cento v. 421—431, der aus den 
gewöhnlichen opfer- und schmausversen gebildet ist und durch 
die aufforderung Nestors an Agamemnon, doch nun endlich 
ernst zu machen, als ob dafür zu sorgen nicht vielmehr sache 
des oberkönigs wäre. 

Ob das emblem 446—479 dem einleger des Oitos oder einer 
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noch späteren hand zuzuschreiben sei, derselben etwa, welche 
den schiffkatalog einfügte, ist zweifelhaft, sicher gehören dem 
einleger v. 730—810 an, welche zu v. 817—827 überleiten 
sollen. Letztere sind durchaus nicht gleichen ursprungs mit 
dem übrigen Troerverzeichniss, sondern gehören dem Oitos an, 
denn sie entsprechen ganz der vorstellung dieses gedichts, 
welches als vertheidiger Trojas nur die Troer unter Hektor, die 
Dardaner unter Aineias und die Lykier der Troas unter Pan- 
daros, Lykaons sohne kennt. An diese durchaus passende über- 
sicht über die Troermacht ist erst ganz spät das verzeichniss 
der übrigen troischen bundesgenossen v. 8283—877 angehängt. 

Mit T'1 beginnt das zweite grössere stück des Oitos, welches 
nur durch wenige kleine einschiebsel jüngsten ursprungs unter- 
brochen bis / 219 reicht. Die verse 4 220 f.: 

Opga Tol ayupersevovro Bonv ayadöv Mev&huor, 

toyga 6’ Zrri Toweow orviyes nAvdov aorrıorawv 

0 Ö’ avrıg nar& veiye &dwv, urjoavro de yagung 
stammen vom einleger, welcher dadurch das zweite grössere 
bruchstück mit dem dritten, welches mit Agamemnons heer- 
musterung beginnt, in verbindung setzen will. Abgesehen davon, 
dass v. 221 gar nicht einmal original ist, sondern aus der Menis 
A 412 stammt, ist die verbindung durchaus missglückt (vgl. 
Hentze II s. 16 ff.), denn wenn die Troer so rasch anrückten, 
blieb für Agamemnons heerschau keine zeit, auch begreift man 
nicht, warum es die Troer mit der wiederaufnahme des kampfes 
so eilig hatten. Es ist geradezu unschicklich, nach so bedeu- 
tenden ereignissen, wie der zweikampf und eidbruch waren, die 
erzählung, als wäre gar nichts geschehen, ohne pause fortzu- 
setzen; im alten Oitos schloss der erste tag vermuthlich mit 
dem eidbruche und begann mit Agamemnons heermusterung 
ein zweiter, welcher ausserdem Diomedes aristie, welche mit 
der ärrırewAnoıg besonders eng verknüpft ist, enthielt. Die 
kampfscenen v. 457—544 stammen schwerlich aus dem alten 
Oitos, ob sie freilich dem einleger zuzuweisen, dessen kräfte sie 
vielleicht übersteigen, ist ungewiss, ursprünglich scheint zwischen 
dem schlusse der ZruirzwAroıg v. 456 und dem anfange der 
Diomedie keine lücke bestanden zu haben. 

Aeusserst dürftig ist die Diomedie an das vierte bruchstück 
des Oitos „Hektor in Troja“ angeknüpft. Nach den hochbe- 
deutsamen götterkämpfen in E sollen wir im anfang von Z an 
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einigen ganz gleichgültigen einzelkämpfen unser genüge finden 
(1—71). Hektors abgang nach der stadt wird durch die auf- 
forderung des sehers Helenos an seinen bruder vermittelt, einen 
bittgang der troischen weiber zum tempel der Athene zu ver- 
anlassen. Ganz in derselben rolle begegnet uns Helenos H 44f. 
Hier vernimmt er als seher das gespräch der Götter Apollo und 
Athene und thut ihren willen, Hektor zum zweikampfe zu ver- 
anlassen, dem bruder kund: der seher ist hier höchst ange- 
messen der vermittler des götterwillens an die menschen. Da- 
gegen in Z theilt Helenos keinen götterwillen, sondern nur einen 
eigenen und zwar fehlsamen einfall mit, denn der bittgang zur 
Athene hat keinen erfolg. Auch enthält die anrede des sehers 
an Aineias, dessen heilung durch Apoll in E jüngere zuthat 
ist, und Hektor viel sonderbares, auch sprachlich bedenkliches 
wie z. b. v. 92 $eivaı im versanfange. So müssen wir denn den 
ganzen anfang von Z als machwerk des einlegers dran geben, 
und bleiben etwa nur die den abgang Hektors schildernden 
verse 116—118, welche dem Oitos angehören können. Da- 
gegen fügt sich der bittgang der Troerinnen selbst vortrefflich 
in den gedankengang des Oitos: derselbe ist der letzte versuch, 
die götter zu Trojas gunsten zu stimmen, wie das erbieten der 
herausgabe der schätze der letzte versuch ist, die feinde zu 
versöhnen. 

Die Glaukosepisode ist da, wo sie jetzt steht, nicht am 
platze, doch fragt sich, ob sie je an einer passenderen stelle 
gestanden habe. Die dichtung ist eine der einlagen, diean sich 
schön und poetisch, bedeutend verlieren, wenn man sie einer 
bestimmten stelle im ganzen des epos zuweist, weil dann aller- 
lei widersprüche zwischen dem älteren ganzen und dem späteren 
einschub sich ergeben; so passt z. b. hier der waffentausch 
nicht zu dem folgenden, wo sich niemand über das veränderte 
aussehen der beiden helden verwundert. Der Oitos scheint 
übrigens die Lykier vom Xanthos nicht gekannt zu haben, Lykier 
heissen hier die leute des Lykaon, welche Pandaros führt und 
welche in der Troas bei Zeleia wohnen. So beginnt denn der 
Oitos erst wieder mit Z 237 und reicht von da bis zum schlusse 
des buches. 

Die anknüpfung des letzten stückes des Oitos, Hektors 
waffengang mit Aias und den letzten sühneversuch der Troer ent- 
haltend, ist ganz flüchtig und ungenügend. Hektor, Paris und 
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Glaukos tödten H 8—16 einige namenlose Achäer. Dies regt 
Athene so sehr auf, dass sie auf diesen anlass hin den Olymp 
verlässt und bei Troja mit Apollon zusammentreffend, mit diesem 
des rathes einig wird, Hektor zu einem zweikampfe mit dem 
besten Achäer zu veranlassen. Dass der zweck und die moti- 
virung des zweikampfs ursprünglich andere gewesen, liegt am 
tage, doch lässt sich das ächte nicht mit sicherheit wieder her- 
stellen. 

Das letzte stück des Oitos reicht bis 407, die abweisung 
des sühneversuchs der Troer. Ein waffenstillstand zur bestat- 
tung der todten ist in diese verhandlungen wenig geschickt 
eingeflochten: es wirkt fast komisch, dass beide theile gleich- 
zeitig auf diesen gedanken verfallen. Die eigentliche absicht 
des einlegers geht übrigens dahin, durch diesen waffenstillstand 
zeit für den mauerbau zu gewinnen und hierdurch seine einlage 
in einklang mit der erweiterung der Menis zu setzen, welche 
ihm demnach bereits vorlag. 

In den letzten versen von H, 465 bis482, und dem anfange 
von ©, 1 bis 55, löst der einleger die aufgabe, wieder zu dem 
punkte zu gelangen, wo die Menis wieder einsetzt, also zu dem 
momente, wo die Troer den Achäern zur schlacht entgegenrücken. 
Den letzten tag des waffenstillstandes und den morgen des 
schlachttages bis zu dem angegebenen punkte füllt er mit ge- 
wagten und doch im grunde poetisch werthlosen erfindungen 
aus. Die Achäer kaufen wein von einer gerade eingelaufenen 
lemnischen proviantflotte und feiern den vorabend der schlacht 
unpassend genug und gegen allen brauch durch ein nächtliches 
gelage. Hierbei wird freilich die stimmung sehr durch das be- 
nehmen des Zeus gestört, welcher die ganze nacht durch donnert 
und dadurch sein vorhaben ankündigt, am anderen tage ener- 
gisch in den kampf einzugreifen. Und so beruft er denn auch 
mit dem frühsten eine götterversammlung und gebietet hier 
männiglich, sich aller theilnahme am kampfe zu enthalten, zu 
dessen lenkung er sich auf den Ida begiebt. 

Mit dem anmarsche der Troer v. 55 ist der einleger wieder 
in das fahrwasser der Menis eingelaufen und er hätte nun seine 
einlage unmittelbar an den vers der Menis 757 und damit an 
die yrra ’Ayauöv anknüpfen können. Statt dessen ist zwischen 
die beiden verse der Menis © 55 

Toösg Ö’ au 2regwder ava eröhıv @rchilovro 
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und A 57 ; 

”Erroge 7 Qugpi ueyav zei auvuove TTovkvdauarre 
ein ganzer schlachttag und der morgen eines zweiten einge- 
schoben, eine ursprünglich zusammenhängende einlage, in welche 
wiederum die Presbeia und die Doloneia eingeschachtelt sind, 
welche demnach nothwendig jünger als © und 4 1—57 sind. 
Es fragt sich nun, von wem dieses emblem herrührt. Für den 
einleger des Oitos spricht nicht nur die manier, sondern wie 
sich weiterhin ergeben wird, auch der inhalt der darstellung, 
sowie der umstand, dass, wenn einmal die lücke zwischen © 55 
und 4 57 geschlossen war, es unbegreiflich sein würde, wie 
diese alte naht noch einmal hätte getroffen und zur einlassung 
eines neuen emblems benutzt werden können. Weniger be- 
weisend sind die beziehungen in © auf partieen des Oitos, da 
diese doch nur zeigen, dass © erst nach der einlegung des 
Oitos geschaffen worden ist. So beziehen sich © 105 fl. auf 
den kampf des Diomedes mit Aeneas und Pandaros in E; ferner 
ist die ausfahrt der göttinnen © 38 fi. offenbar nach E 711 f:. 
gestaltet; die schilderung Hektors ©493f. stammt aus Z318 ft., 
endlich weisen © 531 f. auf E zurück, denn allein in E spielt 
Diomed eine so hervorragende rolle, dass Hektor von ihm als 
dem vertreter aller achäischen helden sprechen kann. 

Nach unserer auffassung wird also in © und dem anfange 
von A der einleger zum erweiterer und so lassen sich auch 
noch im weiteren verlaufe der jetzigen Ilias allerlei erweiternde 
partien dem einleger des Oitos zuschreiben. Dieselben sind 
einerseits an beziehungen auf den Oitos, vor allem jedoch an 
gewissen hindeutungen auf Kypros und kyprische sagen kennt- 
lich. Es sprechen nämlich gewichtige gründe dafür, dass der 
einleger des Oitos ein Kyprier gewesen oder doch mit hinblick 
auf kyprische hörer gedichtet habe. 

Kvsrgıg heisst Aphrodite nur in E und zwar ausser v. 330 
nur in den jüngeren partieen dieses buches, welche dem einleger 
zuzuschreiben sind: 422. 458. 760. 883. Nur 330 findet sich 
Körgıv in einem zweifellos dem alten Oitos angehörigen zu- 
sammenhange, doch ist wohl unbedenklich anzunehmen, dass 
dieser vers von dem einleger umgeformt sei, und dass ursprüng- 
lich hier etwa daiuov Zreweyero stand. 

E 445 ff. wird Aineias von Leto und Artemis im Apollo- 
tempel wunderbar geheilt, so dass er schon 512 fi. sich wieder 
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am kampfe betheiligen kann. Wie sehr diese erfindung dem 
gedankengange des alten Oitos widerspricht, liegt auf der hand: 
durch die erlegung des Pandaros und die schwere verwundung 
des Aineias sollten den Troern gerade die hauptstützen ihrer 
macht entzogen werden; der dichter des Oitos hätte also mit der 
wunderbaren wiederherstellung des Aineias sein eigen werk, seine 
eigenen ideen verpfuscht. Sonach gehört Aineias heilung dem 
einleger an, der auch sonst Aineias in ganz besonderer weise 
auszeichnet: es erklärt sich das leicht, wenn er ein Kyprier 
war, der in Aineias den einzigen heroischen sohn seiner landes- 
göttin feierte. 

H 195—199 haben die alten kritiker einhellig verurtheilt, 
und zwar mit recht, insofern die verse jedenfalls dem dichter 
des Oitos abzusprechen sind. Als verfasser derselben nimmt 
man am natürlichsten den einleger, dann passt v. 199 & Z«- 
Aauivı sehr gut zur kyprischen herkunft desselben, gemeint ist 
dann das kyprische Salamis, oder wenigstens darauf angespielt. 

H 452 fi. beziehen sich auf die erbauung der troischen 
mauer durch Poseidon und Apoll. Diese geschichte ist, wenn 
nicht kyprischen ursprungs, so doch mit kyprischer sage eng 
verwebt: dem ungeheuer, welches Poseidon zur strafe für vor- 
enthaltung des lohnes sendet, muss Laomedon seine tochter 
Hesione aussetzen, welche von Herakles gerettet kebse des Tela- 
mon und von ihm mutter des Teukros, des gründers von Sala- 
mis auf Kypros, wird. 

Die verherrlichung des Teukros © 266—300 passt sehr 
gut zur annahme kyprischen ursprungs dieses buches. Gorgy- 
thion © 304 ist, wie es scheint, der eponym der Gergithen, 
welche auch in Kypros als Gerginer siedelten vgl. Klearch von 
Soloi bei Müller Fre. hist. gr. I 311, 25. Wenn die mutter 
des Gorgythion an unserer stelle Aiovundev, also aus Thrake 
stammt, so wird das ganz richtig sein: die Gergithen werden 
wie die Teukrer, Phryger, Dardaner, Myser und später die 
Thraker von Europa nach Asien gewandert sein. 

A 1 erhebt sich Eos vom lager zur seite des erlauchten 
Tithonos. Dieser ist, wie es scheint, ein ursprünglich kyp- 
rischer heros, der erst später wie Teukros durch seine mutter 
Hesione, an das troische königshaus geknüpft wurde. So er- 
klärt sich auch die verherrlichung des Tithonos in dem kyp- 
rischen hymnus auf Aphrodite, in einer allerdings erst später 
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eingelegten partie, die aber vermuthlich ebenfalls in Kypros 
entstanden ist. 

Den deutlichsten hinweis auf Kypros enthält die stelle 
A 19 fi., wo es von Agamemnons panzer heisst: 

tov eor& ol Kıviong Öwrev Feivniov elvan, 

seudero yag Kirrpovde ueya uheos, ovver Ayauoi 

&s Tooinv vreooıw avarlecocodaı Zushhov. 

Kinyras ist zwar ursprünglich der vertreter der vorgriechischen, 
semitischen ansiedler auf Kypros, sodann aber überhaupt der 
sagenkönig von Kypros, wie etwa Makar der von Lesbos. Seine 
bedeutung ist und bleibt eine rein locale; wenn derselbe 7 19 
genannt wird, so muss der dichter der stelle dabei eine be- 
stimmte absicht gehabt haben: da liegt es doch jedenfalls am 
nächsten zu vermuthen, dass er ein Kyprier war oder doch auf 
kyprische hörer rechnete. 

In den büchern von O bis X begegnen uns grössere par- 
tieen, welche weder der Menis, noch der erweiterung der Menis 
angehören können, noch auch in ihrer sprache ionischen ur- 
sprung verrathen. Diese partieen dürfen ebenfalls unserm ein- 
leger zugewiesen werden, denn sie enthalten einerseits beziehungen 
zu dem bereits eingelegten Oitos, andererseits in ihrem inhalte 
mehr oder minder deutliche hinweisungen auf kypriche heroen 
und sagenbezüge. 

Die erste dieser partieen beginnt O 419 und reicht viel- 
leicht bis an den schluss des buches. Hier erlegt Aias zunächst 
den Kaletor, sohn des Klytios, einen vetter des Hektor, der 
dafür einen genossen des Aias und Teukros, den Kytherier Ly- 
kophron tödtet (419—435). 

Klytios, der vater des Kaletor, ist aus dem Oitos, T 148, 
entnommen. Er ist dort einer der sieben ältesten von Troja, 
denen Priamos vorsitzt. Ob der dichter des Oitos ihn, wie auch 
Y 238 geschieht, als Priamos bruder gedacht, ist zweifelhaft, 
jedenfalls lag die vorstellung nahe, ist auch für unsere stelle 
anzunehmen, denn Hektor bezeichnet den Kaletor v. 422 als 
@versıös. In dem kampfe, welcher um den leichnam Kaletors 
sich entspinnt, erlegt Hektor den Lykophron, Mastors sohn aus 
Kythera, einen freund des Aias und Teukros. Kythera ist durch 
den dienst der Aphrodite aufs engste mit Kypros verknüpft, in 
den kyprischen hymnen IV. VI. X heisst die göttin Kuregoyerns— 
Kourgıg und Kustgeıe, und so erklärtsich von einem kyprischen 
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standpunkte aus die befreundung eines Kytheriers mit Aias 
und Teukros, dem gründer der kyprischen Salamis, in durchaus 
genügender weise. 

Nachdem Hektor und Aias die ihrigen zum kampfe ange- 
feuert, beginnt ein neuer kampf, in dem Aias den Laodamas, 
einen sohn des Antenor, Meges den Dolops erlegt. Dieser Do- 
lops heisst: 

Aayureeriörg, 0v Adurcog Eyeivaro pegrarog Avdgov 

Acouedovriaöng nch. 

Antenor kommt auch T' 147 unter den geronten der Troer 
vor, doch ist er ja auch sonst und schon der Menis bekannt, 
dagegen ist Lampos dem gerontenverzeichnisse des Oitos I’ 148 
entnommen, so jedoch, dass er wie auch Y 233 als bruder des 
Priamos gedacht wird. 

Hektor fordert die brüder auf, den tod des vetters zu rächen, 
insbesondere den vetter Melanippos, den sohn des Hiketaon. 
Der folgt ihm in den kampf, wird aber alsbald von Antiochos 
auf Menelaos aufforderung erlegt 545—591. 

Auch Hiketaon ist der aufzählung der troischen ältesten 
im Oitos IT’ 147 f. entnommen, auch er ist hier, wie Y 238, als 
bruder des Priamos gedacht. 

Die schlusspartie von O, von v. 592 an ist sehr schwer 
in die ursprünglichen bestände aufzulösen. Einige verse scheinen 
der Menis anzugehören, andere verrathen sich durch feste io- 
nismen als ganz spätes machwerk, die hauptmasse kann dem 
einleger angehören. Es ist hierbei von besonderem belang, über 
den namen Korsgeüg ins klare zu kommen. v. 638 ff. wird 
Periphetes, ein sohn des Mykenaiers Kopreus, 09 Eögvesjog 
aEIAv ayyehing olyveone Pin ’Hoariminı von Hektor erlegt. 
Sollte der name wirklich von x07zg0g „mist“ abzuleiten und nicht 
vielmehr als Kvrrgeig aufzufassen sein? Die Kyprier sprachen 
das v wie ein sehr nach o hinneigendes x aus, wie inschriftliches 
’A4uövva Collitz 147 und viele glossen bei Hesych beweisen. 
Uebrigens stammt der Kopreus zweifellos aus einer heraklie, 
welche dem verfasser der stelle bekannt und vielleicht ebenfalls 
kyprischen ursprungs war. 

Auf eine heraklie wird auch sonst in der Ilias bezug ge- 
nommen z. b. T 90—136. Ob die poetisch werthlose aber 
sprachlich reine erbreiterung der zornesaufsagung in 7T von 
unserem einleger herrührt, lässt sich nicht beweisen; die partie 
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ist sehr verfitzt, in kürzester form hat schon die Menis den 
gegenstand behandelt; als ganz jung sind die verse auszuscheiden, 
welche sich auf die Presbeia beziehen, was zurückbleibt ist poe- 
tisch sehr geringen werthes und vielleicht eben deshalb am ersten 
dem einleger des Oitos zuzuschreiben. 

Mit besserem grunde kann man den einleger des Oitos als 
verfasser der götterschlacht in Y und ® bezeichnen. Die idee 
derselben ist aus der Diomedie, dem kampfe der Athene mit 
Ares entnommen, wie denn der einleger überhaupt unfähig er- 
scheint, selbständig poetisch wirksame motive zu erfinden. Der 
götterkampf wird eingeleitet durch eine feierliche götterver- 
sammlung, wie auch der schlachttag in © mit einer solchen 
eröffnet wird. ® 396 fi. erinnert Ares ausdrücklich an seinen 
kampf mit Athene in der Diomedie. Kurz darauf wiederholt 
Athene v. 412 fi. ihm gegenüber den vorwurf, welchen sie 
E 831 ff. gegen Ares erhebt, dass er als @AAorrgöoeAAog seinem 
versprechen zum trotz von den Achaiern auf seite der Troer 
übergegangen sei. 

@® 435 fi. erzählt Poseidon, um Apoll gegen Troja aufzu- 
bringen, diesem weitläufig die schon in H vom einleger ange- 
deutete geschichte, wie beide götter von Laomedon um 
den lohn für ihre dienste betrogen seien, eine geschichte, 
welche mit der errettung der Hesione, der mutter des gründers 
vom Salamis abschliesst, also deutlichen bezug auf Kypros hat. 

Wenn Aphrodite ® 416 ff. sich des übelzugerichteten 
Ares annimmt, so vergilt sie damit den liebesdienst des bruders 
E 357 ff. . Das barsche auftreten Athenes gegen Aphrodite 
® 423 fi. erklärt sich recht wohl aus kyprischen zuständen: 
es mag manchen harten kampf gesetzt haben, ehe sich die von 
den arkadischen ansiedlern mitgebrachte Athena Alea (vgl. 
Paus. VII 53, 7) mit der weichlichen göttin der Semiten ver- 
tragen lernte. 

Der kampf zwischen Achill und Aineias in Y erklärt sich 
ebenfalls sehr wohl, wenn wir uns einen Kyprier als verfasser 
oder doch Kyprier als hörer denken. Aineias ist der sohn der 
kyprischen landesgöttin und wird als solcher ja auch in dem 
kyprischen hymnos hom. IV gefeiert. Vielleicht ist die beziehung 
des Aineias zu Kypros eine noch innigere, wenn Teukros von 
Salamis ursprünglich „der Teukrer‘“ vertreter des teukrischen 


volkes ist, und die Teukrer und die Dardaner, welche Aineias 
A. Fick, Die homer. Ilias, 23 
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führt, ursprünglich die stämme eines volkes sind. Dann wür- 
den auch die hinweisungen auf die herrschaft des Aineias und 
seiner nachkommen in Y und im hymnos IV in ein anderes 
licht treten, denn dass hiermit ursprünglich die sehr zweifel- 
haften reste der Troer am Idagebirge gemeint sein, ist wenig 
wahrscheinlich; diese suchte und fand man wohl erst auf anlass 
der epischen stellen. 

Die verherrlichung des Aineias in Y könnte nicht grösser 
sein: er wagt es Achill zu bestehen und ist ein solcher götter- 
liebling, dass ihn Poseidon, obgleich Troja feindlich, den über- 
mächtigen händen des gegners entreisst. 

Die götter begeben sich Y 145 ff. zu der mauer, welche 
für Herakles zur deckung bei seinem kampfe mit dem ungeheuer 
erbaut war, dem Hesione, die tochter Laomedons und später 
vom Telamon mutter des Teukros, preisgeseben war, eine sage, 
deren bezug auf Kypros schon oben hervorgehoben wurde. 

Der stammbaum des dardanischen königshauses Y 215 ft. 
ist zwar stark interpolirt, aber in vereinfachter form ächt und 
sehr wohl dem als Kyprier gedachten einleger zuzuweisen; man 
vergleiche hiermit die verherrlichung desselben hauses, aus dem 
auch Teukros stammte, in dem hymnos auf Aphrodite IV, der 
zweifellos kyprischen ursprungs ist. Der vers Y 238 endlich: 

Aaurcov ve Kivriov ı’ ’Inerdova 7 6Lov "Agnog 
ist aus dem Oitos ZT’ 148 genommen; die drei sind an unserer 
stelle brüder des Priamos wie in O0. — 

Wenn man die bezüge auf den Oitos und auf Kypros in 
den angeführten partieen auch zugeben muss, so reichen die- 
selben, wie ich gerne gestehe, noch nicht aus, die abfas- 
sung derselben durch eine und dieselbe person zu erweisen. 
Man kann ja annehmen, dass die einlegung des Oitos und die 
genannten späteren erweiterungen zwar in oder doch für Kypros, 
aber von verschiedenen verfassern, sei eseiner kyprischen schule 
oder von allerlei rhapsoden für ein kyprisches publikum zu 
verschiedenen zeiten gemacht seien. Allerdings, wenn es die 
aufgabe der Homerkritik ist, die überkommene einheit in mög- 
lichst viele fetzen zu zerreissen, und damit, was auf eins hin- 
auskommt, die entstehung der Homerischen dichtung in einer 
möglichst unwahrscheinlichen weise darzustellen. Wie mir 
scheint, ist uns vielmehr die aufgabe gestellt, da die überlieferte 
einheit des ganzen einmal nicht zu halten ist, eine möglichst 
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kleine zahl von einheiten ausfindig zu machen, aus welcher 
das ganze in einer denkbaren weise allmälich zusammengefügt 
ist, und in diesem sinne glaube ich in dem einleger des Oitos 
und in dem zweiten erweiterer oder, wie man ihn mit rücksicht 
auf den geringen dichterischen werth der partieen auch nennen 
könnte, dem „erbreiterer‘‘ dieselbe person und zwar einen aus 
Kypros stammenden oder doch für Kypros dichtenden rhapsoden 
erkennen zu dürfen. 

Für die bestimmung der abfassungszeit dieser kyprischen 
redaction ist besonders das verhältniss derselben zu den Kyprien 
ins auge zu fassen. Dass die Kyprien jünger als der Oitos sind, 
liegt klar zu tage, nicht so deutlich ist das zeitverhältniss. 
zwischen den Kyprien und der kyprischen redaction. Es kommt 
hier vor allem die frage in betracht, ob Y 186 ff. die hindeu- 
tung auf die gefangennahme des Aineias durch Achill in Lyr- 
nessos erst aus der entsprechenden erzählung der Kyprien ent- 
nommen ist, oder ob der dichter der Kyprien seine geschichte 
nur aus der genannten Homerstelle heraus gesponnen hat. Frei- 
lich wäre besten falles auch hiermit noch nichts gewonnen, 
denn zur bestimmung der entstehungszeit der Kyprien fehlen 
uns, soweit ich sehe, alle handhaben. Jedenfalls gehören die 
Kyprien und die kyprische redaction der llias derselben schule 
kyprischer epik an. 

Der Oitos und die einlegung desselben in die Menis sind 
in der hierunter folgenden wiedergabe durch den druck unter- 
schieden; verse der Menis sind mit initialen gegeben. 
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Anmerkungen zum Oirog Ikiov. 





B. 


v. 70 @g 0 u» eircow hs. Lies ö ye Feinow, oder streiche 
v. 70. 71. — v. Wat de re 29a hs. Der falsche hiat ist 
nicht zu beseitigen. — v. 125 Aetdaodauı zZp&orıoı hs. Lies 
Atao$° Errıf£orior (Feoria). — v.137 Ev usyaooıg orıdeyuevou 
hs. Lies &v ueyagwı. ueyagov und ueyage werden bei Homer 
als gleichwerthig gebraucht. — v. 181 unde &a vjag hs. Lies 
und Zae väag oder und’ ea vgl. Hesych unter eva, wo mit 
xai 2 äolisches ai — &a „lass“ gemeint ist. — v. 198 öv 
Ö au Öruov @vdge hs. Der unerlaubte hiat in druov üvdge 
schwindet, wenn man dyjuor @vdo« liest. Und warum nicht? 
— v.208 nyjı, eg öre hs. Der hiat in der spondeischen caesur 
des ersten fusses ist gestattet, wie in Suw$eö‘ ei srore A 39. — 
v. 212 auerooemig hs. Etwa ursprünglich duegrofereng? vgl. 
vnusgrijg. Darauf führt die lesung «uagrosseig bei Plin. — v.269 
@yoeiov töwv hs. Es ist unbedenklich hierfür aygeia Fidow zu 
setzen; vgl. v. 155, also von demselben verfasser vrr&guoge, 
wofür es sonst örr&ouogor heisst. — v. 316 zyv d' ZleAıSauevog 
hs. Lies de Felı&ausvog und vergleiche über die verwechselung 
von 2AeAilo „erschüttere‘‘ und fe)looo „wende“ die anmerkung 
zu A 214 auf s. 80. — v. 328 Ög jueig roooeör ?rea oder 
ye tooaör’ Erea hs. Die änderung Naucks roooaüra Ern (FE- 
tog) hilft nicht, weil dadurch die unhomerische zusammen- 
ziehung von re« zu &rn entsteht. Etwa @g roosaörT Auuss 
feren sroksuilousv? Oder sollte hier das äolische wort Zve« 
„jahre“ gestanden haben? vgl. &vog‘ &viavrog Hesych und aü- 
to&veı bei Theocrit im äol. idyll. 28. Die einführung des wortes 
ergäbe ein wortspiel: zoooeör’ &vea, nämlich &yve«. — v. 330 
xeivog tOg ayooeve: hs. $ @s wie Herod., andere rwg, Ari- 


_ starch zwg oder t600. Das schwanken entstand dadurch, dass 


die urausgabe weder die aspirirung noch die consonantenver- 
doppelung immer bezeichnete und o und womit O schrieb. — v.332 
HMoızuoro Eiwuevr hs. Mit faAonı wird der verkehrte hiat am 
leichtesten beseitigt. — v. 435. Für die sprache des einlegers 
ist der gebrauch von A&ysoyaı „sich bereden“ zu beachten; 
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ferner dass in und’ &rı Öneöv das ursprünglich anlautende df 
nicht mehr wirkt. 


Is 


v. 15. Da der standvers o& d° öre dn oyedov noav En’ 
aAlmkoıoıw iövreg sonst nur von zwei einzelkämpfern gesagt 
wird, kann man hier 4 446 = © 60 einsetzen. — v. 16 Tow- 
oiv uev hs. Fust. roioıw, was besser ist. — v. 39 Jvozagı. 
Die stelle kannte schon Alkman vgl. frg. 40 (Bergk): Zio- 
zragıg, alvörragıg, »arov "EAladı Bwrıavigar. — v. 56 alla 
uala Towes deidnuoveg hs. deideiuoveg = deöfeiuoveg? Aber 
die ableitung mit perfectischer verdoppelung wäre seltsam; es 
ist wohl dn deiuoveg zu lesen. — v. 57 Adivov &000 xıröva hs. 
Lies Aäıwvov f£ooo, oder Adıwov Zfe00o; Adwog = haivog wie 
zcaig — sralg; bei ursprünglich trennendem £ kann bei Homer 
contraction eintreten. — v. 91 xrmuaoı sräcı hs. In den älteren 
partieen ist zr&ue zu schreiben, denn dieses ist bewahrt in 
nolvncuavw 4 433, bildet regelmässig anreim in zrauare scavre, 
rolle wie räoıg (für arjoıg) in zacıw Oraooe und macht 
keine position mit seinem anlaute. — v. 119 i&vaı 76° &gva hs. 
Lies (mit Nauck) id$ wegen faova, um so mehr, da id ein ur- 
sprünglich kyprisches wort ist. — v. 144. Der standvers ist 
wohl erst später der etikette wegen und um die Aethra zu 
erwähnen zugefügt; dem anstande war genügt durch die beglei- 
tung der schwägerin; v. 422 muss natürlich ebenso fallen; man 
vermisst ihn gern, weil sich Helena doch ohne das geleit der 
dienerin leichter unbemerkt vom thurme entfernen konnte. — 
v. 148 Ovxaltywv ist eine sehr kühne namenbildung, ein witz 
des dichters des Oitos, der vielfach die beachtung der alten fand. 
Alkman bildete hiernach den characternamen IIoAlaltyov, wel- 
cher aus cola und aA&ywv, nicht aus sroAl& A&ywv zusammen- 
gesetzt zu denken ist, frg. 27 (Bergk): IHoAlaltywv ovuw dvdgt, 
yvvaıni de Ilaoıyagna. Dem sinne nach entspricht Göthes „Hans 
Ohnsorge“. — v.153 ist im grunde ganz überflüssig. — v. 173 
og Opehev Iavarög wo adeiv hs. we &lsiv (Nauck) müsste 
Zu &heiv heissen. Der fehler ist noch nicht sicher gehoben. 
w avekiv? allow ist kretisch, nicht kyprisch. — v. 234 zav- 
rag bed Elın@rag Ayawoig hs. Eı& hat ursprünglich digamma 
und öe@ ist unhomerisch contrahirt. Darf hier daran erinnert 
werden, dass es in dem kyprischen hymnus hom. VI, 19 heisst: 
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yaio Ehnoßläpage? Vielleicht kann man die hesychische glosse 
Aiuwdes‘ EAluw$es TIapıoı heranziehen und annehmen, dass 
im kyprischen dialecte eine schwache form fAE zu felu& be- 
stand, wie fAluwv$eg zu fehuwv$eg. Dann könnte man xwa&vrag 
opnuı Flirörcag schreiben. — v. 238 rw uoı uie yeivaro hs. 
ta lässt sich eben so wohl lesen. — v. 240 n deügo uev Errovro 
hs. andere devecs. Herodian II. uov. AEewg 26, 32 Öeögo :örreg 
oma age ro noınrüı ünaf na’ Errerracıv Ei © &v rOL 
„n devgw uev Errovso“. Es ist nicht der geringste grund vor- 
handen, das überlieferte AEYPO hier und nur hier devew 
lesen zu wollen; da das o im auslaute unter dem ictus vor 
liquida steht. — v. 244. Den hiatus in Aaxsdaiuovı auyı weiss 
ich nicht fortzubringen. — v. 259. Für &reigoıg haben einige 
hs. öreigovs. Der accus. ist unbedenklich, vgl. # 130 f. — 
v. 279 zivvo$ov der hs. ist nicht zu ändern. Gemeint sind 
Zeig te naray$ovıog zal Zrraıvn Ilegospoveın. — v. 285 ano- 
doöver hs. Die ersetzung durch das äolische «arodouuev 
mit verschärfung des o durch den ictus hat sein analogon 
Hesiod. Op. 353 z0v gıltovra gıleiv nal ToL mrg0010VTL 7700- 
oeivaı, woHartel für das unerhörte zzgo0eivaı (zu eu „‚gehe“!) 
zcoooiusv gesetzt hat. — v. 302. Der vers ist mir nicht ver- 
ständlich, denn der fluch ist ja doch wirklich, wenn auch spät 
in erfüllung gegangen. Hiess es ursprünglich etwa: @g &par, 
owe de dn? — v. 318 Yeoicı de und Yeoig ide die hs. Letz- 
teres las Nicanor. Ueberliefertes OEOXIAE liess sich auf beide 
weisen lesen; $eolo idE wird an unserer stelle durch den kyp- 
rischen ursprung des gedichtes und des wortes id empfohlen. — 
v. 333. Paris war anfänglich leicht bewaffnet v. 17, beide 
theile hatten abgerüstet v. 114 f. — v. 348 oVd’ Zognfev yal- 
x0g, andere yalxov. Das v» 2pelx. kann nicht in der senkung 
vor consonanz stehen, also etwa ovd Efon&” 6 ya xalxov. — 
v. 351 dog rioaodaı 6 ue srgöregog rar Eogyev hs. Es ist 


wohl nach v. 354 x«2’ Zfsp&e zu schreiben. — v. 373 zul w 

” ’ . > ’ . ’ ’ 
“ev eigv0oev re hs. Aristoph. las &$eigvoos, danach ist za vv 
«ev 2&ef£gvooe zu schreiben. — v. 380 &vgei yakxeloı, vermuth- 


lich dem, welchen Alexandros auf ihn abgeschossen hatte v. 
346 f. — v. 396—418 @9eroövreı schol. Aber mit der aller- 
dings möglichen athetese sinkt Helena zur blossen buhlerin 
herab, ohne den versuch ihrer sinnlichen lüsternheit, dargestellt 
in Aphrodite, zu widerstehen. Freilich konnte ja der dichter 
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so scharf zeichnen wollen. — v. 414. Die contraction in oye- 
rAia, reorvı@ bedeutet, dass in dem epischen dialeete ı auf 
vorhergehende liquiden mouillirend wirkte und dann schwand: 
oysrla, scorna. — v. 432—436 a9eroövraı schol. Die athetese 
scheint nicht eben nothwendig. — v. 441 haben alle hs. das 
unmögliche zoarreiouev statt zoarnjouev. Möglicherweise war 
mit TPATIEOMEN schon das ionisch attische rgarrewuev ge- 
meint. 


I. 


v. 18 7 zoı uev oix&oıro reölıg hs. Da die contraction zu 
otxoiro unhomerisch wäre, liest man hier passend Forxeiro nach 
äolischer weise; wie weit diese bei Homer anzunehmen, ist leider 
nicht zu sagen. — v. 23 yoAog dE uw @ygıog Hıgeı hs. Durch 
einsetzung des äolischen &yen entsteht der hübsche anklang 
ayouog yon. — v.26 Heivar srövov. Lies mit Nauck HEuevaı. 
Ist der Vitos ursprünglich kyprisch verfasst, so muss man nach 


kypr. dofevaı lesen HEfevaı, das wohl zu Irvar zusammenge- 


zogen werden konnte. — v. 27 ideö hs. Nauck idosa, besser 
wohl Fidoov. — v. 47 Eüuuslio kann nicht genetiv zu Zvuue- 
king sein; es geht auf (Evuuelrog) gebildet wie nVxouog: #dun 
und wechselt mit dem «-stamme, wie im Kyprischen, wo Eve- 
yoow der genetiv zu Evayogag ist. Züuueliw gehört zu den 
sprachlichen eigenheiten des Oitos, die sich aus dem kyprischen 
dialeete erklären lassen. Vielleicht ist auch ayrvlounrew v. 75 
und sonst ebenso zu beurtheilen. — v. 113 enthält in seiner 
jetzigen fassung eine unhomerische contraction in o@xn. Viel- 
leicht «Alvvaıg‘ ro00Ia de For oGre 2oyesov vgl. E 300, oder 
avakivvaıs' 1000IEv Ö Eoyov oaxe arı. — v. 126 duinreosean 
gehört nicht zu zrerouaı „fliegen“ sondern zu Ürrrouau, eirpauın 
„schädigen“, eigentlich „drücken“ und mit ifa dıydjoaı, 
reX”yo-ırcog „mostseihe“ zum deutschen „seihen, sieb“. — Das bild 
141—147 ist sehr hübsch, aber eine spätere einlage. Sprach- 
lich auffallend ist zuavInP v. 146, nur hier für homer. warden, 
wıcvd$noav. — Iv findet sich inschriftlich bei Nordgriechen 
(Delphi) und Doriern z. b. in Kos Bull. corr. hell. V s. 226 
Toide Zorepavd9v. — v. 166 f. sind durchaus nicht über- 
flüssig. „Zeus wird persönlich (euros) gegen sie strafend ein- 
schreiten“. — v. 205 Opga !öyg mehre hs., andere mit Aristarch 
tönı, unhomerisch aus idea, tönaı contrahirt. Aristarch be- 
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günstigt öfter die sprachlich unmöglichen lesarten, ein beweis, dass 
er in die homerische sprache keine einsicht besass. — v. 282 xvavearı, 
0dxEoiv ve za Evyeoı repgırviaı hs. Besser wohl vaxdeooı xai 
Zyyeoı vgl. H 62: aozioı zai Koguteogı nal Evyeoı rc. — v.296. Der 
Pylier Aluwv ist identisch mit dem Pylier Svdgaiuwv, der nach 
dem Kolophonier Mimnermos Kolophon gegründet hat: Kolopova 
&° Avdgaiuwv ITokıog (rrile), wg pnoı xai Miuveguog &v ru 
Navvoi Strabo XIV 634. Xoowog ist in der, Odyssee A 286 
ein oheim des Nestor, hier v. 295 könnte er als enkel dieses 
älteren Chromios, also als Nestors nefle gedacht sein. — v. 308 
&rrog3eov hs. Unbedenklich ist hierfür &rreg$ov einzusetzen. — 
Wenn 2@ in v. 321 erst ionisch-attisch aus 77« entstanden ist, 
so muss der vers, der auch sonst leer ist, auch aus sprach- 
lichen gründen fallen. — v. 326—348 sind übel interpoliert. 
Wie aus Odysseus antwort v. 339 f. hervorgeht, war er ur- 
sprünglich allein angeredet. Die Athener, welche vor Troja 
nichts verloren, sind auch hier erst nachträglich eingeschwärzt. — 
v. 412. Mit der einsetzung der äolischen formen oıwrraus und 
veueoau' wäre hier geholfen; oder ou yag dr veuıoıs? — v. 444 
veinog Öuolıov hs. Besser öuolıov. Das homerische wort öuoriog, 
als beiwort von zröksuog, yigag, veixog gebraucht, hat mit 
Öuoiog „gleich“ nichts zu thun. Es gehört vielmehr zu wuog 
„roh“, steht für ouod,fıog und ist eng mit s. amivd „‚qual, plage“ 
verwandt. — v. 470 Er avroı Ö’ Epyov Eriydn hs. 6 Zurhero 
f£oyov würde helfen. — v. 483 eiauevjı hs. besser jausvar? 
Die herleitung von 709«ı ist vielleicht richtig; 7«- wäre — 
Ss. äsi- in äsi-na sitzend. — v. 491. Der hier als genosse des 
Odysseus genannte Aeüxog ist der eponym von Leukas, der 
Ithaka benachbarten gründung der Korinther. — v. 492 vexuv 
&r&owo ägvorra hs. kann vielleicht &regwoe Fovovra« gelesen 
werden. Nauck Povßov Eregwoe veruv 2olovre. Oder vexır 
Feoglovr Erigwoe? — 


E. 


Die partie v. 9—36 habe ich zu halten, wenigstens dem 
einleger zuzuschreiben versucht. Doch ist das ganze fast lauter 
flickwerk, poetisch werthlos und mit den fehlern v. 9 agveıdg 
für agpveiog und v. 16 Tudeidewn Ö’ ürr&g behaftet. An ersterer 
stelle nach o 127 Zuv T’ Zusv agpveiov ve etwa Jagng 2üg 
apveiös re zu schreiben, wäre doch gewagt, und v. 16 hilft 
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weder der dativ Tudeidaı, der sonst in dieser wendung nicht 
vorkommt, noch die weglassung von d&, welches nicht gut fehlen 
kann. — v. 71 habe ich für zsöcei der hs. mit hinblick auf 
das kyprische zrzoAıjı Collitz 60, 6 röcık geschrieben. Aber 
das kyprische rroArjı ist erst aus zrrolei entstanden und so 
entspricht das überlieferte »r00s ganz dem altkyprischen vro- 
Asjı, später zrrölıjı. — v. 86. Der sprachfehler in 9 uer 
"Ayauoig lässt sich beseitigen, wenn man mit Nauck 7 4a- 
veoioıw schreibt. Hierfür spricht die vergleichung mit N 9 
21I0vr’ n Toweoow agnfeuev n Aavaoicıv und der versschluss 
A 523, N 779 öwdtousv Aavaoiow. — v. 118 ävdon Elciv 
hs. Lies @vdg’ EAguev. — v. 165 fmmovg d’ 010° Erapoıcı hs. 
Nauck d’ au, besser wohl d’ 20i0. Wenn &o ursprünglich 
durch £ getrennt war, kann es bei Homer contrahirt werden. — 
v.219 voı TOd” avdei hs. nur D vol To. Lies zoı sodass z@ı noch 
die alte deiktische bedeutung hat, wie z. b. 1 136. — v. 340 
iyoe, olög reg “TA. „ein saft, wie er den göttern fliesst“. 
Seltsam genug ist nach dieser stelle iywe als name des götter- 
bluts gefasst. iywe heisst auch in der späteren sprache saft. — 
v. 358 cola Auooousvn hs. Auf &Aıoooue&vn einer hs. ist wohl 
nichts zu geben; man könnte sonst darnach woAl& Fe A1000- 
u&vn schreiben, denn der anlaut fA ist für Alooouaı sonst 
nicht zu erweisen. — v. 367 scag de ol Ioıg EBaıve hs. Nauck 
sag de & "Igıg; oder rag d& For Yigis? — Der gelehrte my- 
thologische excurs v. 385—401 ist wohl erst vom einleger; 
kyprischen ursprung beweist x&gauog „kerker‘“, in dieser be- 
deutung kyprisch, — v. 396. Die krasis in wörog weist auf 
jüngere zeit. Für v. 390 ‘Egueg 2£yyyaıke der hs. kann man 
“Eousioı Yyyeıle schreiben. — Mit v. 445 vgl. v. 355. — v. 451 
dupi Ö üg eiduhmı hs. de eiddAw Nauck. — Die ganze 
partie von v. 460—699 ist wohl nicht vom einleger, sondern 
von einem jüngeren rhapsoden, der in oder doch für Rhodos 
dichtete; das stück v. 608—699 ist sicher für Rhodos berechnet 
gewesen. — v. 473. Die worte zrölıv &£&usv spielen auf den 
namen “Extwg an; “Errwg ist der ’Eyerrolıg. — v. 487 Alvov 
dAovre hs. lässt sich äolisch als Alvo FfaAkovre (aus Falfovre 
vgl. got. vilvan „rauben“) lesen, doch kommt die länge nur hier 
vor. Dorisch? oder ist Aivoro Fakovre sravaygw zu lesen? — 
v. 500 avdewv Aıruwveoav hs. Kann nach äolischer weise 
Aıruavrov (part. Aixuaus) gelesen werden? — v. 525 laypar 
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aveuov hs. Die richtige lesung giebt Hesych an die hand: gayoess 
ioyvoov. eveynorov oder Laygasis; 2Famıralovs, also Laygsiov 
oder laypazwv. — v. 566 für opäg, welches wohl keine home- 
rische form, kann man mit Ahrens oge einsetzen; in der buko- 
lischen eäsur ist der hiat gestattet. — v. 641 && olng oUr vıwai 
hs. Den fehler in oing hebt man am leichtesten durch && oiog 
oüv vevoi vgl. z. b. P 145 olog oüv Aaoioı. — v. 682 f. yaen 
Ö &oa oi moocıvrı | Zagrendeov, Auög viog, Zrcos Ö hs. Den 
fehler gegen das digamma in f&rrog hebt Bentley’s vertauschung 
von srgorıovrı und Auög viög. — v.706 Toi7x0v 7’ aiyunenv Aurohıov 
Otvouaov re hs. Für Teijyov ist Teiyova zu schreiben; gemeint ist 
nämlich der eponym der ätolischen stadt 7oıyovrıov an der 
Au Toıyovis; das scheussliche Aizwiıov für Airw)ov dankt 
seine entstehung bloss der unkenntniss des anlautenden £ in 
Fowöuoov; es ist folglich zu lesen: Teiyova 7 aiyuarev 
Airwhlovr Fowöucaov re. — v. 831—834 sind für die ursprüng- 
liche ökonomie des Oitos beachtenswerth; das von Ares der 
Hera und Athene gegebene versprechen, den Achäern helfen 
zu wollen, bezieht sich auf eine nicht erhaltene partie des ge- 
dichts. — v. 870. In dei&ev Ö° der hs. steckt ein fehler, da 
v &gpekx. nicht vor consonanz in der senkung stehen kann. — 
v.779 zaueıv Ö’ ovr Zrreihs. Nauck ovre &reı, aber fErcei kann 
bei Homer nicht zu förceı contrahirt werden, weil der trennende 
laut ursprünglich o ist, in welchem falle die silben offen bleiben 
müssen. Etwa: zav Ö’ oVre fenei, oder ravrav ou Fenei. — 


2. 


v. 18 Kelnoıov hs. Der knappe des gastfreien Axyllos 
ist vom einladen ««A&oo«ı benannt, muss also Kal£oorog (als 
Kalzoo-«vögog) heissen. Die urschrift hatte IKAAEZION mit 

= n und ohne consonantenverdoppeluug. — v. 89 in ol&ao« 
(aus ö fei&aoe) liegt ein fehler, der nicht sicher zu heben ist. — 
v. 90 zenkov, 6 or dox&eı hs. Nauck ö for. Wenn es etwa 
kyprisch zö szerrhov (nach dem pl. za@ srerrka) hiess, so liesse 
sich auch E 338 lesen; an unserer stelle könnte man auch Ö 
zıg nach v. 271 einsetzen. — v. 91. 92. Ist der verfasser ein 
Kyprier, so brauchen eivar und Seivaı nicht geändert zu wer- 
den; nach dofevau:dovaı (?) konnte man auch wohl altkyprisch 
E&fevar: hvau, HEfevar: Fivaı sagen. — v. 245—250 lassen sich 
glatt ausscheiden; ob v. 246. 250 für xoıu@vro sich äolisches 
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xoiuavro einsetzen lasse, ist nicht zu entscheiden. — v. 255 
dvowvvuoı vieg Aycıov deutet auf die ableitung des namens 
"Aycaıds von @yog; in wahrheit ist der name zusammengesetzt 
aus -4- und aıufog. Vom zweiten theile ist Al/foAog, Alfokig 
gebildet wie z. b. 4eyoAis von "Aeyog; die vollere form des 
ersten theiles wäre ’Evy- und so sind die ‚germanischen Ing- 
aevones wesentlich gleichnamig. — v. 290 879 &oav oi merchoı 
hs. Um diese worte lesen zu können, muss man schon oi als 
artikel nehmen, für eine so alte partie wenig ansprechend. 
Gab es etwa bei den Kypriern wie im Dorischen die 3 pl. 
mv? — v. 307 dög ready Ixaıöv nugondgoıde evAduv hs. 
Dafür ist zu lesen dög rrersuev Ixaıawv zrgooIa zevldwv, vgl. 
zrvhauv regoode uay&odnv M 145 und rvlawr / eiorıaeı 7ug0- 
03 M 446. — v. 318—320 kommen auch © 495 f. vor; aber 
hier stehen sie og9@g, denn hier soll Hektor in seiner kriegeri- 
schen rüstung den gegensatz zum weichling Paris bilden; hier 
muss er seinen speer tragen, weil er wieder in den krieg will. 
Dagegen in © 495 kann er sich nach der schlacht, vor der 
volksversammlung entwaflnet haben. — v. 329 ob Ö a» I. 
Lies mit M. (Ven.) od d’ aö. — v. 395—398 sind ihrem in- 
halte nach aus v. 414-416. 425 f. entnommen, welche nun 
durch die vorwegnahme alles interesse verlieren. Ich habe durch 
verbindung von v. 395 mit 399 das ursprüngliche wiederherzu- 
stellen gesucht. — v. 448 Zoveru Nuag Ör av or Oklyı 
”Ihrog ion hs. Hier scheint festes & in einem zweifellos alten 
verse vorzuliegen. Aber dieser vers ist frühzeitig zum ge- 
flügelten worte geworden, und das geflügelte wort erleidet ja 


nach der entdeckung Büchmann’s der regel nach eine ent-. 


stellung. So heisst es im volksmunde „dem glücklichen schlägt 
keine stunde‘ während Schiller bekanntlich gesagt hat „die 
uhr schlägt keinem glücklichen“. Wir können nun eine stelle 
nachweisen, welche der unserigen nachgebildet ist, als diese 
noch ihre ursprüngliche gestalt hatte, nämlich © 373 !orau 
uev, 67 &v aure pilyv ylavaunıda eisen. Hier hat eine an- 
zahl hs. &oostaı Yuag Ör’ alte xrA. es war also auch hier die 
umgestaltung im eindringen begriffen. Ersetzen wir in © 373 
ör’ &v aörs durch öra x’ abrse und übertragen diese wendung 
als die ursprüngliche auf Z 448, so ist dieser vers also zu 
lesen: Zora uev, dra nev nor olwimı Fikrog ige. — v. 478 
xai [hlov Ipı draoosıy hs. Bentley: Aov. Oder ohne ünde- 
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rung xai Fılio vipı Favaoonv? Wenn eine anspielung auf den 
namen des sohnes Faorvfadva& vorliegt, so könnte man auch 
auf xai Faorei Fipı Favdoonv rathen, vgl.’ Aoyei sravrı Favaoonv 
B 108. — v.493 näoı, ualıora de uol, ot Iliwı &yyeydaoıv, hs. 
berichtigt von Nauck. — v. 508 eiw9wg hs. schreibe evodwg 
und vergleiche edeIwxev eiw$ev (aeolisch) Hesych. — v. 521 
@rıumfosıe hss. ist nicht zu ändern; arıu&w: @rıuog ist die von 
der regel geforderte bildung. 


H. 


v.1 rvAewv 2&£oovro hss. Vielleicht ist srugywv zu schreiben. 
zeveyoı bedeutet öfter etwa soviel als „bethürmte mauer, mauer- 
ring“, so z. b. © 165; rn 262 hat sogar der singular zrveyog 
diesen sinn. Vergleiche zu unserer stelle den von Aristophanes 
Frieden 1286 f. als homerisch angeführten vers, der also jeden- 
falls der alten epik angehörte: rugywv 2£ey&orro, Bon Öd &o- 
Beorog ogwgsı. — v. 9 ”Agvn varerdovr« hss. Das ist kaum 
richtig, denn Menesthios ist der sohn des xogvrneng Areithoos 
und dieser ist nach v. 136 f. offenbar ein Arkader. Lies 


Agraöinı valovra? — v. 32 öÖuiv ayavarncı hss. Lies 
Tumv y adavaraıcı. — v. 64 weidveı der hss. ist falsch um- 
geschrieben aus MEAANEI, womit ueAavei gemeint war; das 
wäre äolisch ueAavn.. — v. 108 de&ırsojg Ele yeıpög, Ereog T 
hss. Lies de&iregjg Ele yeıgi, oder mit Nauck de&ıregiv Ele 
zeige. — v. 117 & meg adang € 2orı hss. Lies ai neo 7 


adding 2orı vgl. Seodöng, wofür Feodding zu setzen ist. -ddıng 
ist die regelmässige durch den fortrückenden accent bewirkte 
schwache form zu Öfe£og, vgl. Bevdos: ayyıBadis, rrevdog: 
alvomasıig, Elrw: Eregahrig, TEEPW: orıargapns, Weüdog: Wudre 
im hesych. wovdie" wevdea u. s. {.— Das emblem v. 133 — 156 
passt mit seinen arkadischen kampfscenen zur kyprischen her- 
kunft der partie: die Kyprier leiteten sich von Arkadien ab, 
wozu bekanntlich ihr dialeet stimmt. _Auxoögyog v. 142 ist 
der sagenkönig von Tegea, der sohn des Aleos, dessen Paus. 
VII 4, 8 und 10 gedenkt. — v. 162 wgro old owrov usv 
üva& und zrowrog u£v hss. zroAv srowrıora kva£ Nauck, einfacher 
wolv uEv noora Favas. — v. 166. ’Evvaliwı ist so zu lesen, 
dass A mouillirt wird, ohne position zu machen: ’Evvaloı. — 
In dem. verzeichnisse v. 161 ff. sind Meriones, Eurypylos 
und Thoas vom einleger zugesetzt; v. 161 hies es: os de FE 
A. Fick, Die homer. Ilias, 32 
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und v. 165 ist mit 168 zu dem verse zoioı Ö’ 2’ ’Idousveug 
za Fextog diog Odvooeig zu verbinden, Dann sind die helden 
unserer scene dieselben, welche B407 die yegovoi« bilden und 
welche in der &zuızeodAnoıg vorkommen: Nestor v. 123 ff. Menelaos 
v. 95 f. Agamemnon, Diomedes, beide Aias, Idomeneus, Odysseus. 
Die erweiterung des heldenkreises, wie in © 261 (von demselben 


verfasser). — v. 212 zeoowscaoı ist falsch transeribirt: 
TIPOZOTTAZI ist vielmehr zoög örercaoı vom äolischen Orrzrera 
„die augen“. — v. 217 2zı eiyevr hss. Vielmehr stand hier 


Feine wie I 520, der aorist zu f&foıxe, den auch Alkman 
frg. 80 (Bergk) gebraucht hat und zu dem eix&vau der infinitiv 
ist. — Die schilderung des schildes v. 220 f. ist von jüngerer 
hand, vermuthlich dem einleger, vorweggenommen aus v. 245 ft. 
Mit“YAn kann der kyprische ort “YA« gemeint sein, wo Apollon 
“Yiareg verehrt wurde, vgl. Collitz n. 42 fi. — v. 238 Bü 
haben die meisten hss, wie Aristarch. Uralte form = ved. 
gäm. — v. 277 oxijnıoo 0x4&90v, ice hss. Lies mit Nauck 
oy&de, eirce, oder oxnrrTg Eoyov, feine. — v. 845 yever' ’Ihiov 
hss. Lies yever’ Yillov? oder ehe Fıklov? — v. 375 Tod’ eine- 
usvaı: lies zöde Feireiv vgl. v. 394 Tod’ — eimeiv Zrrog. — 
v. 394 nvoöysov plerique, also ist 7vwyov zu lesen. — v. 467 
zrag&oraoay olvov Gyovocı hss. srageorav Bentley, besser 
vielleicht zaonjoov. 





Anmerkungen zu der erbreiterung durch den 
einleger des Oitos. 





©. 


v.108 asereiraı schol. Ohne triftigen grund; wollte man in 
dieser partie nach allen anforderungen des geschmacks 
athetiren, so würde nicht viel übrig bleiben, weil die ganze 
arbeit des einlegers nichts als mässiges rhapsodenwerk ist. — 
v. 133 ßoovenjoag de dewov. Man beachte, dass der anlaut 
von dewvog hier sogar nach der senkung position bewirkt. 


Führt dies auf dfewög? — v. 166 ragog vor daiuova Öwow. 
daluwv heisst hier „theil* von daiouar; ebenso bei Alkman 
irg. 69 (Bergk #) daluovag 7’ 2ödooaro, wozu der scholiast — 
richtig bemerkt „zoög ueguouog, rag dımglosıg avröv“‘; diese A 
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bedeutung liegt auch in den zusammensetzungen eudaluwr, 
zarodeiuwv, ebenso in Aaxe-daiuwv vgl. Irevv-rAagog. daiumv 
gottheit (= zutheiler) verhält sich zu deiuwv antheil, wie 
zend. altpers. bagas = ksl. bogü gott zu shr. bhagas = ksl. bogü 
antheil, habe. — v. 185 Zav$e re zai ou Todapye ai AlIov 
Acure re die hss. Hektor fährt nicht mit vieren, sondern 
mit dreien, wie Nestor v. 80 ff., wo ein drittes pferd &v zrag- 
noginoıv geht; ebenso Patroklos IT 152. Lies: Zav$e re zai 
ob Mödapye zai aidwv Aaursere die. Das dritte pferd ist ein 
ei3wv „fuchs“, wie das wort auch B 839 gebraucht wird: 
Irmoı alwveg ueyahoı. Dieser fuchs heisst Adurrerog, was 
allerdings soviel als Zauzeog ist, und mit diesem namen O 526 
gleichwerthig gebraucht wird, wo es vom Dolops heisst 
Aaurestiöng, 69 Adurog 2ysivaro.. Auch I’ 147 heisst der 
vater des Dolops Lampos. — Ueber die absurditäten in 186 
bis 190 vergleiche Friedländer Anal. hom. p. 459 f. Wie 
starke thorheiten dem verfasser von © zuzutrauen sind, ist 
nicht auszumachen. — v. 198—212. Der verfasser dieser 
partie kannte NEO, wo Hera und Poseidon zu gunsten der 
Achäer zusammenwirken. — v. 263 f. Die jüngeren figuren 
Meriones und Eurypylos lassen sich hier nicht ausscheiden, 
wie das H 165 mit diesen und Thoas möglich war. — v. 272 
xgureraoxe hss. Lies entweder xgurrreoxe (vom imperfect) oder 
xgU1laoxe (vom aorist); #gUreragxe ist nichts. — v. 348 augızregı- 
orguipa hss. Lies aupi zregi orgopas. — v.349 Togyoüg hss. 
Togyövog Zenodot (nicht übel), Togyoog Nauck; man kann 
auch Togywsg nach äolischer weise lesen. — v. 368 2E 2g&ßevg 
@&ovra hss. Die contraction von 20, wenn ursprünglich o da- 
zwischen stand, ist Homer fremd; lies 2£ &g&ßeop &&ovra« nach 
I 572 &uhvev 2E 2g&ßeogyı, wo die hs. das unmögliche 2g&ßevogı 
haben. — v. 385 2 oder, sprachlich unmöglich. Vielleicht 
äre ovdas? — v. 399. In Baox 1’9ı hat t9ı noch die kraft des 
infinitivs, vgl. #7 Ö’ tusvau. vAöyı s. grudht zend. erüidhi verhält 
sich ursprünglich zum infinitiv zend. erüidhyäi, wie iuev zu 


lusvaı, äol. xegvav zu zıgyavar u. Ss. w. — v. 408. Ist Zvımläv 
zu dulden? Dann bedarf es keiner änderungen. — v. 428 
vor 20 hss. Lies v0 2aw. — v. 439 2&izero Iwrovg hss. 


Die zusammenziehung von Jöaxog zu Iorog hat kein bedenken, 

weil £ trennender laut ist: Iaßaxov‘ axov n Igcvov Hesych. — 

v. 470 noüs hss. Zenodot las das zweifellos überlieferte ag; die 
32* 
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contraction in Noög (aus &f0000g) ist unhomerisch, weil ur- 
sprünglich o trennte, Vgl. @ag‘ eig avgıov. Borwrol; genetiv 
wie z. b. &vag. Aeolisch entspricht ad« bei Sappho frg. 152 
(Bergkt). Falls diese partie kyprisch ist, hat man @eg nicht 
zu ändern, denn die nothwendige einfügung des F kann keine 
änderung genannt werden. — v. 508 uop noög hss. ueogp’ 
ist durch den unhomerischen asper in &wg aspirirt worden; 
das wort lautete ueorr« vgl. thessal. ueorrodı und arkadisch 
mit palatal ugore. — v. 557 mowWoveg üngoı hss. rrowWoveg ist 
zerdehnt aus sro@veg; ro@v die zusammenziehung von ron, 
vgl. ren@vog Hesiod Schild v. 437 und zoenwv' z6 ürregeyov 
Hesych. — v. 563 oel@ rrugog hs. Die contraction von 
oelai (aus oeAaoı) ist unhomerisch, es ist umzustellen nach 
T 366 Aaum&odnv wg el ve srugög o&kag, &v dE ol Nrog. Ebenso 
lies p 246 rrvoög oeha’: alla statt oehaı sevgög‘ Ahle. 


A. 


v.11 098vog Zußak Enaorwı hss. Nauck @eoe cf. B 451. 
— v. 24 roö Od Hroı dene oluoı 2oav hss. Der verkehrte hiat 
wird beseitigt durch die umstellung oluoı dx 20av vgl. v. 33 
zahl, My regı uev rUnloı Öfra yahnsoı Noav. — v. 27 vosig 
&nareg$ Voıooıw hss. Lies vigıooı. — v. 29 f. &v dE oi mAoı | 
xoVosıoı rauıpaıvov hss. Lies &v d£ ve Fahloı | yodosoi Foı eau- 


gaıvov. — v. 35 statt der verkehrten form &eıg „einer“ ist zu 
lesen: 7v eig oder u&ooıo’ Eev eig. — v. 46 rıudocı hss. Lies: 
Teloıoaı. 

O. 


v. 444 udıa Ö’ na Belean Toweooıw 2pieı hss. Behog ist 
richtiger und natürlicher, denn zunächst schiesst Teukros doch 
nur einen pfeil ab; die contraction von Aelsa zu Bein ist 
unhomerisch. — v. 453 »gor&ovreg‘ üva& hss. Nauck xgoreovre. 
— v. 455 5 y Aorwvöw hss. Lies ö Faoruvom. — v. 539 
uevov, &rı © Ehrcero viryv hss. Nauck uevaw Ö &rı &rero; 
oder ide Felnero? — v. 554 avapıod xrauevowo hs. Nauck 
aveılıdo. — v. 606 Baseng Ev raopeoıw VAng hss. Die form 
ßas&ng ist unhomerisch, und durch blosses missverständniss 
entstanden. Es stand da BAOEEZEN d. i. faster iv 
(t&gyeoır) „in den tiefen dickichten“. — v. 621 zogopoera 
und zeogp£ovra hss. „ygapsrau yag dıyög“ Eust. Das schwanken 
erklärt sich, wenn die contrahirte form TPO®ONTA dastand, 
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Diese konnte rgopoÖrr« — rEoWOErra und FEOpoÜrr« —rgopEovT« 
gelesen werden. — v. 626 @v&uoıo de dewög aneng hss. Besser 
aveum de dewog d. i. deddswög vgl. © 135. — v. 655 zrew- 
rewv und rroor&gwv hss. Der dialect fordert rgwrauw. — v. 666 
towr&ose und rgoraaose hss. Lies rgosrdeose. — v.677. Die 
erwähnung des &äVozov vavuayov kann zur bestimmung des 
alters dieser partie verwendet werden: seeschlachten sind bei den 
Griechen erst seit dem siebenten jahrhunderte vorgekommen. 
— v. 705. Die erwähnung des Protesilaos weist auf die 
Kyprien, oder umgekehrt, die Kyprien auf diese stelle? — 
v. 711. Die beile und äxte deuten auf eine späte abfassungs- 
zeit. — v. 744 ovv suvgi anleip hss. Statt #mAeioı mit der 
beispiellosen endung -Asiwı ist die volle äolische formx avaldan 


einzusetzen, vgl. xaval&ov bei Hesych. 
8 
v. 45 öoövro hss. Lies öge»r0? — ade v. 48 und 5l ist 


für den jüngeren charakter der sprache zu beachten: die ältere 
sprache verlangt duo (au ist = a-fü und fu die regelrechte 
schwächung von fef@ in fıfa-yu vgl. oreva-yw: orevo). — 
v.98 alei yao seaga eis hss. Lies vage wie auch E 603. — v. 109. 
Warum @geıne: don, Ilnveloreinı: Ilmvelörenı, aber avarzammı: 


avavanı, Adıpein: Arm? — v. 119 anorewsöusv hss. 
Lies aröreonawuev. — v. 131 2vaopyeis hss. mit unhomerischer 


contraction. Vielmehr ist zu grunde liegendes ENAPFEXZ: 
&vapy&s als adverb zu lesen. — v. 188—194. Was hier ange- 
deutet wird, war in den Kyprien erzählt: Procl. Chrest. I x&rreıra 
anehavvsı tag Ailveiov Boa, nal Avgvn0öv »ai Iljdacov 7og- 
Hei zul Ovyvas rov rregioıniduw röhsov. — v. 195 08 ÖVeostau 
hss. oürwg ’Aoiorapyos 2oveodar Gvev toi os Didymus; ent- 
schieden vorzuziehen. — v. 218 wixeov hss. Lies Folxev oder 
vaiov? Besser giebt man wohl auch v. 216—- 218 als jüngeren 
einschub daran. Die vorstellung, dass die städte ursprünglich 
an den berghängen, später erst in der ebene erbaut seien, sieht 


— wie eine junge speculation aus. — v. 214 roAloi de uıv @vdgeg 


 ioaoıv hs. kann wie auch Z 151 nach v 239 oürw vovuuog Zorı“ 
 ioacı | dE ww ucdla moAloi sprachgemäss gestaltet werden. 


— v. 250 önnoiov % eirmoda hss. «e kann fehlen, doch 


vw. 251-255 aseroüvraı Aristonicus. — v. 282 xadd’ &yog 
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oi yiro hss. xadd’ ayAus yuro Bentley conf. 321. E 696. IT344. 
— v. 292 Yeoig uera hss. Lies Heoio’ vi. — v. 3117 aev 
uıv ?gbooecı hss. Lies Foboeuu. — v. 371. 372 yeigag Eoıxe hss. 
Lies mit Nauck xeoge fefoıze. — 


®. 


v. 388 oaArcıy&ev. Homer kennt sonst die trompete nicht. 
— v. 399 600« wu 2ogyag hs. Lies mit Nauck 000@ F&fopyag. 
— v. 411 uevog avrıpegilsıg und ioopagilsıg hs., ersteres 
natürlich vorzuziehen. — 
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5. Die ionische redaction des Kynaithos von Chios. 


Durch die einfügung des Oitos in die erweiterte Menis war 
der gegenwärtige rahmen der Ilias im grossen und ganzen be- 
reits hergestellt; von jetzt an wuchs das gedicht nur noch 
durch vereinzelte episoden, deren einfügung durch eine jüngere, 
nachweislich ionische hand der gesammtdichtung ihre jetzige 
fassung gab. 

Diese jüngeren einsätze sind verschiedenen ursprungs. Der 
schiffskatalog B 484--779 ist sogar ursprünglich nicht für die 
stelle gedichtet, wo er sich jetzt findet. Das geht deutlich aus 
v. 695 ff. und 716 ff. hervor. Hier heisst es, die mannen von 
Phylake habe Protesilaos geführt, [öog &uv, damals aber sein 
bruder Podarkes, die Magneten Philoktet vor seiner verwundung, 
in deren folge er krank in Lemnos lag, damals aber Medon. 
So erzählt niemand, der nicht geradezu auf den kopf gefallen 
ist. Was würde man von einem schriftsteller unserer tage 
sagen, der, den aufmarsch der deutschen heere im jahre 1870 
darstellend, etwa erzählte: das fünfte armeekorps befehligte 
Steinmetz — im böhmischen feldzuge, damals aber Kirchbach ? 
Vielmehr sind in v. 695—699 und v. 716—720 reste der älteren 
fassung des katalogs stehen geblieben, welche beweisen, dass 
das verzeichniss auf einen zeitpunkt bezogen war, als Protesilaos 
und Philoktet noch an der spitze ihrer leute standen, also 
auf den moment der abfahrt des griechenheeres von Aulis. Da- 
her beginnen die Böoter den reigen, und nimmt Aulis wieder 
unter den städten der Böoter die erste stelle ein, denn wenn 
v. 496 

ol $ “Yoinv 2v&uovro xai Avkida wergijsooav 
Hyria vorantritt, so bedeutet dies wohl, dass Aulis kein 
selbstständiger ort war, sondern im gebiete von Hyria lag, dem 
es als hafenplatz diente. Für den augenblick der abfahrt von 
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Aulis passt auch das bei der erwähnung der schiffszahlen wieder- 
holt vorkommende »jeg Errovro, was für das bereits seit neun 
jahren vor Troja gelagerte heer ganz unpassend wäre; noch 
krasser ist v. 509 &v de &xaormı— Baivov und v. 610 f. zo- 
Mes Ö’ &v wii Enaoıyı Agnades üvdges Eßaıvov „schifften 
sich ein“, 

Unmöglich kann man annehmen, dass irgend jemand ein 
poetisches verzeichniss der griechischen streitkräfte, welche gegen 
Troja aufgeboten waren, als ein werk für sich entworfen habe. 
Wir müssen also nothwendig nach der grösseren epischen dich- 
tung fragen, in deren zusammenhang der katalog nach der 
absicht seines verfassers ursprünglich eine episode bilden sollte. 
Den weg weisen uns die verse 603—614. Agapenor und seine 
Arkader, deren einschiffung nach Troja (v. 610 mwol&es Ö’ & 
vıii Enaoını Agrades Avdgeg Eßaıvov) uns hier berichtet wird, 
kommen bekanntlich in der Ilias gar nicht vor. Dagegen leitete 
sich ein erheblicher theil der griechischen Kyprier, insbesondere 


die bevölkerung von Paphos von Agapenor und seinen Arkadern 


ab, vgl. Paus. VIII, 5, 3 und 53, 7. Dass diese herleitung 
grund hat, zeigt die kyprische mundart, welche bekanntlich mit 
der arkadischen ungemein nahe verwandt ist. Agapenor hat 
ursprünglich nur für Kypros bedeutung und ist von haus aus 
der troischen sage völlig fremd; die stelle des katalogs, welche 
ihn sich nach Troja einschiffen lässt, ist daher mit grosser 
wahrscheinlichkeit kyprischen ursprungs. Wir werden damit 
auf die in Kypros entstandenen und darnach benannten Kyprien 
geführt. 

In dieser dichtung war das ereigniss, auf welches der kata- 
log sich ursprünglich bezog, nämlich die einschiffung in Aulis 
eingehend dargestellt; ja die Griechen liefen hier sogar zweimal 
von Aulis aus, erst nach Mysien, dann nach Troja. Ferner 
schlossen die Kyprien mit einem xardiayog ro» roig Tewei 
ovuuexnoovrov, wodurch jedenfalls der gedanke nahe gelegt 
wird, dass sich ursprünglich dem entsprechend an einer an- 
deren stelle des gedichts auch ein verzeichniss der griechischen 
streitkräfte befunden habe. 

Ferner war in den Kyprien erzählt, wie Philoktet von einer 
schlange gebissen in Lemnos zurückblieb, und wie Protesilaos 
bei der landung in der Troas von Hektors hand fiel: beide 
helden kommen im katalog, aber nicht in der Ilias vor, 
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Die Kadmeer finden sich weder in derIlias noch im schiffs- 
kataloge, dagegen berichteten die Kyprien, dass Thersandros, 
der sohn des Polyneikes bei dem angriffe auf Teuthrania in 
Mysien von Telephos hand gefallen sei. Nun enthält eine stelle 
der Boiotia v. 505 

ol F “Yrosißag eiyov, Eüxriusvov rrokiedgov 
eine wenn auch verdeckte anspielung auf die Kadmeer. Denn, 
wenn hier „Untertheben‘“ eine stadt der Böoter heisst, so ist 
dies doch nur so zu verstehen, dass nach der meinung des 
verfassers dieser stelle „Obertheben‘“ oder die burg Kadmea zu 
der zeit der einschiffung von Aulis noch oder wieder in den 
händen der reste der Kadmeer war. Dies ist doch jedenfalls 
eine merkwürdige übereinstimmung mit dem dichter der Kyp- 
rien, der ebenfalls noch zur zeit des heerzuges gegen Troja 
Kadmeer unter Thersandros in Böotien kannte. 

Mit der annahme, dass der schiffskatalog in seiner ächten 
fassung aus den Kyprien in die Ilias verpflanzt sei, verträgt sich 
sehr wohl die sprache des stückes. Feste ionismen kommen 
nur in den jüngsten zusätzen vor, der ältere bestand lässt sich 
durchweg in die kyprische mundart umsetzen, wie sie in den 
Kyprien und den kyprischen hymnen gehandhabt wurde; das 
kyprische id& kommt mehremale vor; für eidozes Ipı v. 720 
lässt sich in kyprischer weite feudoreg vigı lesen. — 

Die Glaukosepisode Z 119—236 ist sehr lose und ziemlich 
willkürlicher weise gerade an dieser stelle eingeschoben. Offenbar 
liegt eine freie eindichtung vor; sie gewinnt entschieden, wenn 
man ihren zusammenhang mit dem ganzen nicht allzu genau 
prüft. Ueber den waffentausch der beiden helden verwundert 
sich später sonderbarer weise niemand, auch stimmt die plötz- 
liche anwandlung zaghafter götterfurcht nicht mit dem Diomedes 
des buches E. 

Die sprache ist von groben ionismen frei oder doch leicht 
zu befreien, doch weist der inhalt auf einen geborenen Ionier 
als verfasser hin. Der eigentliche zweck der hübschen einlage 
ist offenbar die verherrlichung des Glaukos und seines geschlech- 
tes. Eine solche lag aber jedenfalls einem Ionier am nächsten, 
denn nach Herodot I 147 Aaoıl£ag — 2orjoavro ("Iwves) oi 
uev aurov Avriovs ano Thavxov tod “Inmolöygov yeyovoras, 
ol de Kavzwwag IIvhiovg ano Kodgov roü Mehavdov, of de 
za ovvauporsgovg. Uebrigens ist der ahn des ionischen könig- 
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geschlechts ursprünglich Glaukos, Sisyphos sohn (Z 154 f.), 
für den erst später der berühmtere urenkel gleichen namens 
eintrat. Da dieser bei Homer ein fürst der Lykier, ursprüng- 
lich vertreter der altgriechischen Pamphylen ist, werden nun 
wiederum Lykier und Pamphylen als ältere bewohner von Ionien 
angesetzt wie z. b. in Erythrai (nach Paus. VII, 3, 7). Wir 
dürfen hieraus schliessen, dass Glaukiden auch in Erythrai 
herrschten, und so mag die Glaukosepisode in Erythrai oder 
dem gegenüber liegenden Chios entstanden sein; räth man auf 
einen Homeriden von Chios als den verfasser, so stimmt das 
mit Simonides 85 (Bergk), der mit bezug auf v. 146 unserer 
einlage sagt: 

Ev dE TO nallıorov Xiog Zeirrev vn‘ 

„oin zueg puhhlwv yeven, roin de rail avdoow“. 

Es ist sehr wohl denkbar, dass Simonides von dem dichter 
der Glaukoseinlage noch eine a ai besass. — 

Die Presbeia, der neunte gesang der Ilias, setzt eine lage 
der dinge voraus, welche erst durch die x0Aog udyn des achten 
buches geschaffen ist; sie kann also erst nach diesem entstan- 
den sein, denn dass beide bücher von demselben verfasser her- 
rührten, ist undenkbar, weil der ächte kern von I poetisch 
werthvoll, © dagegen mässiges rhapsodenwerk ist. Da, wie 
oben gezeigt, © von dem einleger des Oitos in die Menis her- 
rührt, ist auch die Presbeia erst nach der einfügung des Oitos 
in die erweiterte Menis verfasst, also jünger als die kyprische 
redaction. Dass die Presbeia nicht dem plane der Menis ur- 
sprünglich angehören kann, ergiebt schon ihr inhalt. Nach 
dem grundgedanken der Menis hat sich Zeus anheischig ge- 
macht, den Troern so lange sieg zu verleihen, bis die Achäer 
dem Achill seine ehre gegeben. Letzteres geschiehtnun in der 
Presbeia in einem fast masslosen grade; wenn trotzdem Achill 
in seinem grolle verharrt, so ist Zeus jedenfalls seines ver- 
sprechens ledig, und man begreift nicht, warum er nach wie 
vor den Troern sieg, den Achäern niederlage verhängt. Achills 
weigerung, das anerbieten der gesandten anzunehmen, erscheint 
im zusammenhange des ganzen betrachtet, als trotz und selbst- 
sucht unsittlichster art, giebt dagegen dem nicht unbegabten 
dichter erwünschte gelegenheit, seine rednerischen künste voll 
zu entfalten. Es zeigt sich auch hier wieder, wie unendlich 
schwer, ja fast unmöglich es selbst für den fähigen dichter ist, 
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eine irgend wie tiefer angelegte eindichtung mit dem ursprünglichen 
plane eines älteren ganzen in wirklichen einklang zu bringen. 

Dass der dichter der Menis von einem der Patroklie vor- 
hergehenden sühneversuche nichts wusste, erhellt zum überflusse 
aus den worten 4 6(9 f., die Achill an Patroklos mit bezug 
auf die niederlage der Achäer richtet: 

vov Ol rregl yovvar’ Zua orjosoFar Ayaıoög 

AL000u&vovg' Kon yaQ indvera OU Er Uvenrog — 
worte, welche man naiver weise stehen liess, obgleich sie die 
Presbeia einfach ausschliessen. 

Die sprache der Presbeia lässt sich fast durchweg ins 
Aeolische umsetzen, jedoch finden sich einige feinere ionismen, 
welche sich nicht beseitigen lassen. Hierher gehört es, dass «r 
in xzyjua, »tjoıg mehrfach position bildet, der gebrauch dieser 
wörter also metrisch gesichert ist, während das ältere epos nur 
au, räcıs gebraucht, wie aus zoAvrauwov 4433 hervorgeht, 
und durch die anreime in zduara molld, rauara zcavre und 
rr&oıv Oraooe bestätigt wird. Wir dürfen demnach vermuthen, 
dass der verfasser des9. buches der herkunft nach ein Ionier war, 
sich jedoch noch der Aeolis des epos bediente. Dafür kann 
man auch sagen: der dichter war ein ionischer epiker, der vor 
der mitte des sechsten jahrhunderts lebte, denn erst in dieser 
zeit wurde das epos aus der äolischen in die ionische mundart 
übertragen, und entstand der mischdialect, dessen sich denn von 
dieser zeit an auch die jüngeren epiker bedienten. Der beweis 
hierfür ist ein doppelter. Einmal lassen sich die reste der 
ältern zweifellos von Ioniern herrührenden epik noch ohne wei- 
teres äolisch lesen, wie z. b. die bruchstücke des Arktinos 
von Milet, während in den zwölf erhaltenen versen aus der 
Arimaspie des Aristeas von Prokonnesos, der um 525 v. Chr. 
blühte, sich die festen ionismen ui» 1, 1.yao 2oya 1, 3. eivar 
3, 1. Boo&w 3, 2. &9 Exaorog 4, 1 (eitirt nach Kinkel Epic. 
graec. frg. p. 245) finden. Ferner ist in der altionischen 1yrik 
vor 550 v. Chr. keine einzige der äolischen formen des epos 
metrisch gesichert, während dieselben nach diesem zeitraume 
massenhaft auftreten: ein beweis dafür, dass die älteren Ionier 
(vor 550) das epos in einer sprachform hörten und lasen, 
welche eine einwirkung auf ihre eigne dichtungssprache aus- 
schloss, also noch in der fremden, äolischen mundart. 

Mit der ansicht, dass der verfasser der Presbeia ein Ionier 
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Kleinasiens vor 550 gewesen, vertragen sich auch einige aus 
der dichtung selbst zu entnehmende andeutungen. Dass er 
an der westküste Kleinasiens zu hause war, zeigt das gleich- 
niss am eingange des buches v. 4—8, wonach nord- und west- 
wind von Thrake her wehend seetang an den strand auswerfen. 
Der Ionier verräth sich wohl in der besonderen hervorhebung 
des Nestor, der nicht allein den rath zur versöhnung giebt, 
sondern auch die gesandtschaft ernennt. Nestor ist nämlich 
als held der Pylier, der gründer des später ionischen Kolophon, 
sowie als ahn der Kodriden mehr und mehr zum vertreter des 
ionischen stammes geworden. Eine andeutung der abfassungs- 
zeit der einlage kann man aus v. 149—156 entnehmen. Hier 
verspricht Agamemnon Achill sieben städte zu schenken. Diese 
liegen sämmtlich in Messenien, hart an der grenze von Pylos. Da 
die unmittelbare herrschaft von Argos sich nie über diese 
gegend erstreckt hat, so kann Agamemnon über die orte wohl 
nur als lehnsherr des Menelaos verfügen. Den könig von 
Sparta zugleich als herren von Messenien zu denken, konnte aber 
nur einem dichter beikommen, welcher geraume zeit nach dem 
ende des ersten messenischen krieges 716 v. Chr. lebte, durch 
welchen Sparta und seine könige in den besitz Messeniens 
kamen. — 

Die Doloneia, buch 10, setrt wie die Presbeia die lage der 
dinge voraus, welche durch den schlachttag in © geschaffen 
war, kann also erst nach der einlegung des Oitos in die Menis 
gedichtet sein. Ob sichere rückbeziehungen auf die Presbeia 
anzuerkennen sind, oder ob nicht vielmehr die Doloneia ur- 
sprünglich selbständig und etwa gleichzeitig mit der Presbeia 
entstanden, soll hier nicht untersucht werden. Die sprache der 
einlage lässt sich ins Aeolische umsetzen, doch mag der ver- 
fasser ein älterer Ionier sein, wofür man insbesondere anführen 
kann, „dass Agamemnon im verlaufe der handlung allmählig 
hinter Nestor so völlig zurücktritt, dass er aus der erzählung 
fast ganz verschwindet“. Hentze Anhang IV s. 5. Zunächst 
führt uns diese bevorzugung Nestors wieder auf Kolophon als 
entstehungsort der Doloneia, doch gilt später Nestor als ver- 
treter der gesammten ionischen zwölfstädte, deren zahl sich 
vielleicht in den zwölf söhnen des Neleus wiederspiegelt. 

Das alter der Doloneia lässt sich nicht näher bezeichnen, 
jedenfalls lag das gedicht schon dem Hipponax vor, der um 
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550 v. Chr. gesetzt wird. Die worte dieses dichters id 
frg. 42): 

Ze agudrov ve za Opniriwv ok 

Aevröv iov nor’ Evyis ’Ihlov srioyav 

aryvagiosn “Pijoog Alviwv nrahuvg 
beweisen übrigens, dass der text der dichtung, wie Hipponax 
ihn vor sich hatte, nicht ganz mit der jetzigen fassung stimmte, 
wenigstens findet sich jetzt in der Doloneia nicht die angabe, 
dass Rhesos aus der thrakischen stadt Ainos gekommen, einer 
alten siedlung der Aeoler, welche auch in der llias, 4 520, 
vorkommt, wo es von einem thrakischen häuptlinge heisst: 

Balz de Oonırov ayos avdgwv 
* IIsigoog ’Iußgaolöng, 85 &g Alvoser eilmkovdeı. 

Die überlieferung, dass erst Peisistratos die Doloneia 
in die Ilias eingefügt, lässt sich in dieser form nicht wohl 
halten, doch liegt ihr die erinnerung zu grunde, dass erst durch 
die ionische bearbeitung die Doloneia ihren platz in der Ilias 
fand, was freilich mit den übrigen einlagen, die uns hier be- 
schäftigen, ebenso der fall war. — 

Die episode vom schilde Achills 2 483—608 ist sprachlich 
sehr gut gehalten, also jedenfalls noch in der äolischen mund- 
art gedichtet. Einige verstösse treffen entweder auf ‚spätere 
einschiebsel, oder auf die einlegende hand. Ort und zeit der 
entstehung lassen sich nicht näher bestimmen: v. 591 f. wird 
das labyrinth von Knosos erwähnt, welches Daidalos für Ariadne 
erbaute, v. 539 ist das ursprünglich kyprische wort ide metrisch 
gesichert. — 

Die &9Aa Zri Mergorion P 257—Q 3, deren einlegung 
in die erweiterung der Menis wir schon oben in betracht zogen, 
sind von groben ionismen frei, also sicher noch ursprünglich 
äolisch abgefasst. Es mag genügen ein einziges wort der @$4« 
als beweis hierfür anzuführen. Von dem im faustkampfe übel 
zugerichteten Euryalos heisst es v. 698 

xaö0” alhopgoveovra ust« oyıoıv eicav Ayovreg. 

Das wort @Alogeovewv erklärt man als zusammensetzung aus 
&Alog „anderer“ und gYogor&wv „denkend“, übersetzt also „an- 
deres denkend“. Dass diese bedeutung für unsere stelle ein- 
fach unpassend ist, liegt auf der hand: Euryalos denkt nicht 
an etwas anderes, sondern er ist durch die wucht des schlages 
betäubt, bewusstlos, er ist pg&vag 1Aeög, wie es O 128 heisst, 


390 5. Die ionische redaction des Kynaithos von Chios. 


Hier fährt Athene den Ares an: waıwwöueve, poevag Nie, dıe- 
p3ogag; „rasender, sinnloser, bist du verrückt?“ LE steht 
hier für 7Ae&, welche vollere form # 243 in derselben wendung 
steht. Dem ionischen 74sög entspricht äolisch ”Arog und mit 
mouillirung des 4 durch folgendes j aus ce: «AAog. Dieses 
äolische @AAog = nAeög ist, wie Bergk richtig erkannt hat, 
bei Sappho 2, 16 überliefert: geaivouaı @Ala „ich erscheine 
betäubt, sinnlos“. Dieses selbe @AAog = ion. 7Aeög liegt nun 
auch in unserer lliasstelle, wie auch in der Odyssee «. 374 vor. 
Zum letzteren orte wird auch die lesart &AAa ggov&ov angeführt, 
und diese würde ich mit hinblick auf araid, öua& gpgovsiv vor- 
ziehen. Sonach stand an unserer stelle ursprünglich das 
äolische aAla gYoovewv gleich ionischem 7Ae« gYeord&uv. Das 
äolische wort wurde von den späteren ionischen rhapsoden als 
alla poovewv „anderes denkend“ missverstanden und in folge 
dessen nicht, wie es nach ggevag niet, nleog hätte geschehen 
‚müssen, in das entsprechende ionische 74s« ggovewv umgesetzt. 
Somit liegt in dem einen worte der vollgültige beweis, dass 
die &9Aa@ ursprünglich äolisch abgefasst sind. 

Bei dieser gelegenheit sei noch eines ähnlichen missver- 
ständnisses einer altäolischen wortform gedacht. %# 144 heisst es: 

Irregyer, &hlwg 00i yes rare nonoaro Imksvg. 

Das wort &@AAwg heisst hier dem zusammenhange nach nur 
und nothwendig „vergebens“. Indem man dieses @Akwg 
„vergebens“ mit dem worte @AAwg „anders“ gleichsetzt, erklärt 
man „anders als es ist oder sein soll“. Mit solchen künsten 
kann man jede verkehrtheit „erklären“. Vielmehr ist @AAwg 
an unserer stelle äolische form für &Aiwg und dieses adverb zu 
dem bekannten homerischen adjectiv @Avog „vergeblich“. Ebenso 
ist @AAog o 513, Alla d 348 — g 139 auf &Arog „eitel“ zurück- 
zuführen. 

Der zeit nach können die «94a nicht älter als 680 v. Chr. 
sein. Der sport des wagenrennens erscheint in dieser dichtung 
als längst üblich und mit allen feinheiten, künsten und kniffen 
fest ausgebildet; in Olympia wurden aber die wagenrennen erst 
mit der 25. olympiade aufgenommen und es ist nicht wahr- 
scheinlich, dass sie in Kleinasien schon erheblich länger im 
schwange waren. Auf ionischen ursprung weist auch hier 
wieder das in der sache nicht begründete herausstreichen des 
Nestor und seines sohnes Antilochos, was mit der hervorkebung 
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des wagenrennens verbunden wieder zunächst auf das von Pylos 
aus gegründete rossefrohe Kolophon führt. — 

Die rede des Phoinix in der Presbeia, sowie der kampf 
am flusse in ® sind stark mit festen ionismen versetzt, beide 
partien stammen also von Ioniern, welche sich bereits des durch 
übertragung des epos in das lonische entstandenen mischdia- 
lectes bedienten, sind folglich, da diese übertragung erst um 
559 v. Chr. stattfand, erst nach diesem zeitraume entstanden. 

Auch das gesammte füllwerk, welches dazu dient, die eben 
aufgezählten, sowie einige kleinere episoden in die Ilias einzu- 
legen und damit dieser dichtung den gegenwärtigen umfang zu 
geben, ist nach ausweis der sprache im ionischen mischdialekte 
gehalten, also jünger als die mitte des sechsten jahrhunderts 
v. Chr. Will man den ort bezeichnen, wo diese jüngste er- 
weiterung sich vollzog, so hat man den geburtsort des bear- 
beiters genau zu scheiden von dem festorte, für welchen die 
bearbeitung gefertigt wurde. Dieser festort ist Delos.. Hier 
versammelten sich im sechsten jahrhunderte, wie uns der hym- 
nos auf den delischen Apoll so anschaulich schildert, die Ionier 
der inseln und der zwölfstädte und zwar unter dem schutze 
Athens, dessen fürst Peisistratos die reinigung der durch gräber- 
anlagen entheiligten insel vornahm (Thukyd. 3, 104). So er- 
klären sich die zahlreichen stellen der Ilias, welche der ver- 
herrlichung Athens und der Athener, oder irgend wie sonst dem 
attischen interesse dienen; ja die Athener selbst sind wohl erst 
auf diesen anlass hin den kämpfern vor Troja beigesellt. Das 
geschah schwerlich vor 610 v. Chr., als die Athener gegen 
Mitylene und Megara sich in Sigeion im gebiete des alten Ilion 
festzusetzen versuchten (vgl. Duncker VI, s.134). Daher ist 
Y 219 ff. der attische Erichthonios in die troische königsliste 
eingeschwärzt, auf den dann die Athener mythische ansprüche 
begründeten, vgl. Strabo 604: zijg de mgög voüg Arrızoüg Zu- 
wlorig vöv Tovww rı)laoı omusiov zai To mag auporegoig 
’Eoıy3ovıov tıva yer&odau TÜV aeynyerüv. 

Eine deutliche hinweisung auf Peisistratos von Athen ent- 
hält die Odysseestelle y 36—65, wo die lobpreisung des jungen 
Nestoriden offenbar auf den gleichnamigen tyrannen gemünzt ist. 

Die überlieferung von der attischen Homerredaction lässt sich 
zwar in der überkommenen form nicht halten, trotzdem liegt ihr 
etwas thatsächliches zu grunde, dass nämlich Ilias und Odyssee 


392 5. Die ionische redaction des Kynaithos von Chios. 


in den rhapsodenwettkämpfen von Delos in der zeit, als Athen 
und seine tyrannen die delischen spiele schirmten, die übertra- 
gung in den ionischen dialect erlitten und im wesentlichen ihre 
jetzige gestalt gewonnen haben. Die endgültige aufzeichnung 
ist freilich erst später erfolgt: die Odyssee ist in ihrer jetzt 
vorliegenden gestalt erst Ol. 69=504 v. Chr. von Kymnaithos in 
Syrakus vorgetragen, ja eine partie der Odyssee, die zweite 
Nekyia in 2 1—203 ist sogar noch jünger als die redaction 
des Kynaithos, denn sie ist episodisch in die Xrrovdai, erweis- 
lich die arbeit des Kynaithos, eingefügt. 

Dass Kynaithos, ein Homeride von Chios und verfasser des 
hymnos auf den delischen Apoll, auch der Ilias wie der Odysse 
abschliessend die jetzige fassung gegeben, dass er also der 
ionische redactor gewesen, dafür spricht einmal die überliefe- 
rung, welche diesen Kynaithos als interpolator und verfälscher 
der ganzen homerischen dichtung nennt, sodann lassen sich 
einige besondere züge in dem füllwerke der Ilias auf denselben 
rhapsoden deuten. So vor allem die einlage in den schifts- 
katalog v.594—600. Hier ist in das verzeichniss der Pylier unter 
Nestor die geschichte des sängers Thamyris eingefügt, wie er 
die musen zum wettkampfe herausgefordert und unterliegend 
von ihnen geblendet sei. Diese erzählung hat mit Pylos nicht 
den geringsten zusammenhang, sie ist bei den haaren herbei- 
gezogen, muss also zu dem einleger in irgend welchem bezuge 
gestanden haben. Diesen bezug gewinnen wir, wenn wir in dem 
einleger den Homeriden Kynaithos erkennen. Dieser leitete sich 
als Homeride von Homer und weiter hinauf von dem Thraker 
Thamyris ab, wenigstens führt schon Hellanikos (Müller Frg 
hist. gr. I p. 46 frg. 6) Homer auf Orpheus zurück, der wiede- 
rum bei Dionysios von Rhodus (Müller a. a. o. II p. 10) und 
so wohl schon von früher ein enkel des Thamyris ist. Die 
blindheit und blendung des Thamyris zu erwähnen, hatte aber 
für Kynaithos noch einen besonderen reiz: er war nämlich 
selber blind, wie er im hymnos auf den delischen Apoll berichtet, 
und dabei, wie aus demselben hymnos hervorgeht, von so aus- 
gesprochenem selbstgefühle, dass ihm wohl zuzutrauen ist, dass 
er in dem blinden Thamyris, wenn auch verdeckt, sich selber 
preisen wollte. Auch die blindheit‘des Demodokos im zweiten 
Nostos der Odyssee verdanken wir dem blinden Kynaithos, der 
seinen hörern an der stelle auch zu verstehen giebt, wie über- 
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schwenglich man den sänger ehren müsse, wenn man an das 
mass seiner vortrefflichkeit heranreichen wolle. 

Mit der überlieferung, welche den Kynaithos erst im jahre 
504 seinen Homer, insbesondere seine Odyssee in Syrakus vor- 
tragen lässt, kann man die Peisistratosredaction, wie schon 
oben bemerkt, nicht vereinigen, doch bleibt die thatsache be- 
stehen, dass unsere fassung der homerischen gedichte auf eine 
attische, kurz nach 500 v. Chr. erschienene ausgabe zurück- 
geht. Wenigstens beweist eine grosse zahl von umschreibungs- 
fehlern , dass die unserm texte zu grunde liegende ausgabe E 
und H, O und 2 nicht unterschied, also nicht in altionischer, 
sondern in altattischer schrift abgefasst war. Es genüge hier 
ein beispiel anzuführen: 2 241 haben alle hss. 7) ovwveo$'. 
Die einzig richtige lesung ist @vn09e zu Ovnusvog, Aristarch’s 
öv6caoye ist eine ganz willkürliche vermuthung. Die ionische 
schreibung QNHIO hätte gar keine irrung aufkommen lassen, da- 
gegen konnte ONEX® ja allerdings oöveo9’ gelesen werden, es hat 
also in der urausgabe ONEZ® und nicht QNHZO dagestanden. 


Wenn die feste von Delos mit ihren rhapsodenwettkämpfen, 
welche uns der hymnos des Kynaithos verbürgt, wirklich den 
mittelpunkt für die pflege und weiterentwicklung der homerischen 
dichtung bei den Ioniern bildeten, so ist damit auch die frage 
beantwortet, in welcher abart des ionischen dialects der ionische 
Homer vorgetragen wurde und demnach die in diesem gemische 
schon ursprünglich abgefassten stücke darzustellen sind. In 
solchen fällen ist das bestimmende nicht die zufällige herkunft 
des dichters, sondern der festort, daher muss in unserem falle 
die mundart von Delos, also die las der Kykladen mit ihrer 
unterscheidung von 7, und n und ihrer bewahrung des hauches 
in anwendung kommen, in dem letzten punkte wesentlich über- 
einstimmend mit der überlieferung, welche ja mit einigen, aus 
der alten Aeolis verbliebenen ausnahmen, die einwirkung des 
asper auf die tenuis zeigt, wogegen freilich der asper selbst 
höchst wahrscheinlich in der unserem texte zu grunde liegen- 
den ausgabe keinen ausdruck in der schrift gefunden hat. 


Der kyprische ursprung, welcher oben für die einlegung 
A. Fick, Die homer, Ilias, 33 
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des Oitos in die Menis in anspruch genommen wurde, ist, wie 
mich erneute betrachtung lehrt, auch auf den Oitos selbst aus- 
zudehnen. Hierfür spricht die stellung der Aphrodite, welche 
im Oitos nicht nur den raub der Helena bewirkt und dadurch 
den krieg vor Troja veranlasst hat, sondern auch später wieder- 
holt in den gang der ereignisse entscheidend eingreift. In E 300 
heisst sie Äörrgıg an einer stelle, die zweifellos dem Oitos, 
nicht dem einleger angehört; die conjecetur deiuov nehme ich 
hiermit als willkürlich zurück. 

Der vers B 108, wo es vom scepter Agamemnons heisst, 
es sei auf diesen vererbt 

rolkjıcıw vjooıoı xal ’Apyei sravri Avacosıv 
kann allenfalls dem einleger zugewiesen werden, doch liegt dazu 
eigentlich kein grund vor. Die voranstellung der inseln wird 
verständlich, wenn man annimmt, ein Salaminier von Kypros, 
der seine stadt von der insel Salamis herleitete, habe die stelle 
gedichtet. Die inseln, welche zu Argos im weiteren sinne (4g- 
yei scavrı) mit Korinth und Megara gerechnet werden können 
und gerechnet wurden, sind Kythera, Aperopia und Hydrea 
(jetzt Spezzia und Hydra), Kalaureia, Aigina und Salamis. 
Ohne einen solchen bezug auf den dichter und seine hörer 
wäre der vers rein unbegreiflich, und so hat denn auch Bergk 
mit recht daran anstoss genommen ; die athetese hilft freilich 
nicht, weil auch so die entstehung eines so wunderlichen verses 
nicht erklärt ist. 

In der heermusterung Agamemnons werden 4 275—282 
in prächtigen versen die kriegerschaaren der beiden Aias, unter 
denen im Oitos vielleicht mit Wackernagel Aias und Teukros 
zu verstehen sind, verherrlicht. Es sind-dies die Mannen der 
insel Salamis, also die vorfahren der Salaminier auf Kypros. 

Die verse H 195—199 mit ihrer verherrlichung von Sala- 
mis sind von den alten kritikern einhellig athetirt, und so sind 
sie oben unter dem eindrucke dieses urteils dem einleger zu- 
gewiesen; ein zwingender grund, sie dem verfasser des Oitos 
abzusprechen, liegt freilich eigentlich nicht vor. 

Für den kyprischen ursprung des Oitos lässt sich noch 
geltend machen, dass allein der dichter desselben in E einen 
wirklichen wagenkampf darstellt, also noch eine lebendige an- 
schauung dieser waffe besitzt, für deren verwendung er den 
alten Nestor 4 303 fl, vorschriften geben lässt, Nun bedienten 
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sich aber in geschichtlicher zeit allein von allen Griechen die 
Kyprier der kriegswagen, Herodot erwähnt dieselben V, 113 
noch beim aufstande der Kyprier gegen die Perser im jahre 
505 v. Chr. 

Auch in der sprache des Oitos weist einiges auf kyprischen 
ursprung. . Kögauog freilich in der als kyprisch bezeugten be- 
deutung „gefängniss“ findet sich E 387 an einer stelle, die 
eher dem einleger als dem verfasser des Oitos angehört, dagegen 
gehört die partie, worin axoozjoeg steht, Z 506, zum Oitos. 
Das verb wird sicher mit recht von «xo0z7j „gerste“ abgeleitet 
(vgl. zgıdıaw: xoı9j), dieses ist aber nur ein kyprisches wort 
nach Hesych: @xo0r7* zgı97)° mag Kurgiors. 





Die infinitivbildung gpogjvar B 107. H 149 ist auf den 
arkadisch-kyprischen dialect beschränkt, vgl. arkadisch zazv- 
poovivaı, kyprisch »vusoijvaır Collitz 68,4. B 107 gehört dem 
alten Oitos, 7 149 dem einleger an; die form kommt noch einmal 
in der Ilias, in der Doloneia K 270 vor, ist hier jedoch auf 
rechnung der nachahmung zu setzen, da K von einem geborenen 
Ionier herrührt. 

Besonders bedeutsam ist das vorkommen von ide „und“. 
Dieses wort ist blos auf den kyprischen dialect beschränkt; 
es wird dort auf der bronze von Idalion, also in der prosa, 
dreimal gelesen Collitz 60, 12, 24-25, 26. 

In der Ilias erscheint id& achtmal im texte des Oitos: 
T 194. T 318. 4 147. 4 382. E 3. E 171. Z 469. H 17. 

Dreimal in der einlegung des Oitos: Z4. © 162. A 15. 

Dreimal im schiffkatalog: B 511. B 697 und B 585, wo 
mit einer anzahl von handschriften ide statt 70° Oirvlov zu 
lesen ist, weil Olrviog, besser Feirv)og Digamma hat. Wir 
haben oben erkannt, dass der katalog aus den Kyprien 
stammt, also kyprischen ursprungs ist. 

Dreimal steht id& ferner in der Jıös anaın: E 165. 175. 
348. Das stück ist oben dem erweiterer der Menis zugewiesen, 
aber es ist dort noch nicht gelungen, die erweiterung von der 
erbreiterung zu scheiden, und es ist sehr wohl möglich, dass 
die partie dem einleger angehört und somit kyprischen ur- 
sprungs ist. 

33*+ 
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= 589 findet sich id& in der episode vom schilde Achills, 
N 482 in der aristie des Idomeneus. 

1658 = 2 643 ist daneben nd überliefert, ebenso K 573, 
M 311 stammt aus © 162, T 285 steht id in einem ganz 
jungen ionischen einschub, / 219 ist es verkehrte lesart. 

Es scheint hiernach id£ in der that nur auf solche partien 
zu fallen, welche auch sonst kyprischen ursprung verrathen, 
wie ide sich auch in dem kyprischen hymnos auf Aphrodite 
IV 160.232 (und darnach wieder herzustellen 85) findet, während 
es allen übrigen hymnen fremd ist, ausser dem hymnus auf 
Demeter (v. 151), dessen dialect nicht mehr ganz rein ist. 

Bei dem häufigen schwanken der hss. zwischen id& und 
nd& wäre es vielleicht gerathener, sich auf die wenigen fälle 
zu beschränken, wo id& metrisch gesichert ist; das resultat 
würde übrigens dasselbe sein. 

Eine andeutung der abfassungszeit des Oitos könnte man 
aus B v. 104 f. entnehmen wollen. Hier und nur hier wird 
Pelops erwähnt, und zwar als vater des Atreus. Die gestalt 
des ursprünglich pisatischen heros Pelops gewann erst weitere 
anerkennung seit der einführung der wettrennen zu Olympia 
680 v. Chr., deren vertreter er wurde; noch später wurde er 
mit den Atriden verknüpft. (vgl. Duncker Gesch. d. alt. V. 
s 552 fi.) Hiernach wäre der Oitos erst nach 680 v. Chr. 
verfasst. Allein mir scheinen die verse 104—107 durch die 
spätere einschiebung von Pelops und Thyestes interpolirt, wenig- 
stens gewinnen dieselben erheblich, wenn man 104 mit 105, 
und 106 mit 107 zusammenzieht und demnach liest: 

’Eousiag de Fava& dir "Aroei, zroluerı Adv‘ 

Arosvs de Yvalorım Ayauzuvovı heine pogivaı 

rcohhcıcı vaooıcı xal ’Agyei zravıı Favaoonv. 





Mit der uns allmählig aufgegangenen erkenntniss, dass 
nicht nur die einlegung des Oitos in die Menis, sondern auch 
der Oitos selbst, dieses geistreichste der. unter Homers namen 
gehenden epen in Kypros entstanden, stimmt es nun auf das 
schönste, dass nach der ernsthaft gemeinten behauptung der 
Kyprier Homer ein Kyprier war. Wie sie diesen ihren an- 
spruch mit dem sonst überall anerkannten anspruche Smyrnas 
ausgeglichen, wissen wir nicht; vermuthlich liessen sie Homers 
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vater als Aeoler gelten, wenigstens wird nur von Homers mutter, 
Themisto, kyprische herkunft behauptet. Der vater mag aus 
Smyrna oder Myrinna — so soll einst auch Smyrna geheissen 
haben — gekommen sein, und in diesem sinne lässt sich selbst, was 
oben s. 245 über die herkunft des verfassers des Oitos aus dem 
äolischen Myrinna bemerkt worden ist, mit der kyprischen 
heimath desselben dichters wohl vereinigen. 

Die ansprüche von Kypros auf den Homer sind am bün- 
digsten von Pausanias X, 24, 3 dargestellt: Korgıoı de, 
oixsıoüvraı yag xal ovroı “Oungov, Oswuoro re airoı unrega 
eivar av rıva Zrrıywgiov ywwaınöv Atyovaı, xal ürro Evrlov 
wgodeonuohjrau Ta &g cv yEvaoıv wi Ounjgov yaoiv &v roiode‘ 

za cor &v eivakimı Közgun usyas 200087 aoıdog, 

öv re Osworo reksı Er’ aygoü die yuvarzov, 

voogı sohvrreavoro rohuxkeırov Iaehauivog. 

Kürsgov de mgolımov dıeoös Für zöuaoı aoseig 

Eiadog ‚gügugögov koüvog xard „medros @eioag, 

200ET01 AIWATOS Kal Ayigaog Nuara scavre, 





In der hierunter folgenden wiedergabe der ionischen 
redaktion sind die noch in äolischer mundart abgefassten par- 
tieen von dem, was bereits ursprünglich in dem durch die 
ionisirung des epos entstandenen mischdialekte geschrieben ist, 
durch den druck unterschieden ; der ächte bestand des schiffs- 
katalogs ist der oben entwickelten ansicht gemäss in kyprischer 
mundart gehalten. 
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A. 


ak Ehav' 6 ÖE xeu neyolwostaı Öv xEv nwuaı 139 

asereiraı schol. Der vers ist überflüssig und stört die natür- 
liche verbindung von v. 137 und 138. Auch wäre es unklug von 
Agamemnon die fürsten unnöthig zu reizen. Sprachlich ohne 
verstoss. 





&ydıoros ÖdE wor £001 Ödiorgeyeav Buoılmmv' 176 
. ale yao Toı Lig ıe pin noLEu0l TE uayaı Te | 
Oßekog o0v Koregiorw' 090g E 891, schol. zu v. 177. Der vor- 
wurf in v. 177 ist hier geradezu unpassend; v. 176 lässt sich ja 
allenfalls halten, doch ist er wohl E 890 &yJıoros de uor 2ooi 
Yewv, ot Okvureov &yovoıw nachgebildet. 





ob0av0dErV* ny0 yao nae Ver )euxmlevog "Hon 

vugw Öudg Bvuwı YılEovoa Te andouern TE 

0ß. 0. doreg. OFT v. 208. 209, wo de u’ für yag. Durch 
die vorwegnahme werden die verse an ihrer richtigen stelle 
müssig und langweilig. 








0Ü yao nm roiovg !dov aregag uvd! Idnuaı, 262 
olov IIsıgidoov re Ayvarız re, nova kamv. 

Kuuwsa ı' ’E£adıov re nal avıideov Tlokugnuov, 

Onoda v Alysiönv, Znueixelov adavaroısı. 265 
xaguıoroı Ön xEivos dnıydoriov roapev avdgwv. 

xagrıoıoı ev Eoav al *a0TI0TOL0 Eudyovro, 

pnoolv 0080x0loı0ı #wl dunayıwg unoAeooer, 

za uev coloıw Ly0 uedoulksov dx Ilvkov dor, 

ınkodev EE aning yalng‘ »ahltoavrıo zao auror" 270 
zul uayoun» zur Eu wurov &yW' xEivomı Ö &v ovrıg 

zov ol vür PBoorol &ioıw Enıydörsoı mayeoıro. 

zul uev Mev Bovlkav ovviev neldorro re ubdan. 


rn: 











un id, JE re 


En 
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Der bericht Nestors von seinen jugendthaten steht an 
äusserst unpassender stelle, wo alles interesse auf die ent- 
wicklung des streites der könige gerichtet ist; vermuthlich soll 
die ganze einlage nur dazu dienen, des Theseus erwähnung zu 
thun v. 265, welcher vers aus Hesiod. Sc. 182 entnommen ist. 
Die Lapithennamen stammen aus einem epos, welches die kämpfe 
der Kentauren und Lapithen behandelte. Sprachlich wird die 
stelle verurtheilt durch SovA&wv 273, während @v 271 sich durch 
xe ersetzen liesse. 





wits 00 ToVÖ, uyados ng Euw, dnowigzo xougnv 275 

al. Eu, @g 0i noWra« Öboav yegag vis Ayuuav* 

urte ob, Ilnleiön, BE Eoıleusvaı Bacıını 

avrußinv, Enel 00 n0D Guoing Zunogs zuung 

nannrougog Bavılevs, wı re Zeug zudog Zöwzer. 

Offenbar ein später zusatz. Erst v. 232 wendet sich Nestor 
an Agamemnon, der jetzt zweimal bedacht wird. v. 277 £. sind 
dem sinne nach ganz unpassend: Achill ist könig so gut wie 
Agamemnon; die worte v. 277 unse ov Tl. HIER Zoıldusvau 
Beoıkzı sind gebildet nach B 247 und’ EIER olos Zgıldusvaı 
Paoıkevoıv. 

Sprachliche fehler: @roaigeo v. 275 lässt sich nicht recht- 
fertigen, und müsste schon durch @roaivvo ersetzt werden; 
v. 277 wollte Aristarch IfnAeiön9eR (— Ihjykeidn &9eR) lesen, 
weil, wie er richtig gesehen, Homer nur 29&4w, nicht IEAw 
hat. Aber die krasis ist unerhört, und der gebrauch von SEAw 
vielmehr zeichen ganz jungen ursprungs der stelle. 





navımv udv xgaresın EHELEı, navreooı Ö uvaoosı 288 


Der vers ist jedenfalls unnöthig, bloss eine rhetorische 
wiederholung von zegi ravrwv Zuuevau @lam v. 287 und zraoı 
de onuaivav v. 289. Sprachlich ist er verurtheilt durch die 
nichtbeachtung des f in favaooeıv. Zu der conjectur rräcıy 
de Favaoceıy (nach Becker, Nauck) sehe ich keinen grund, da 
die folge sravrwv, zravreooı, sr&oı beabsichtigt zu sein scheint. 





Wıyöusd’ &5 Onßnv, ieonv nökıw ’Heriovos, 366 
znv ÖE Öuengadouev te zul yousv Zvdade navre. 
x % N y ’ x ’ ? > - 
zul a ulv uU Öa00avıo uer@ opiow vies Ayamv 
& 0° 0» Argelönı Xovonida zahlınapnuv. 
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Xovong © uud" iepsvg &xarnBolov Anollovog 370 

nıdE Boos Enl vjag 'Ayaıov yakxoyıravan 

Avoousvög TE Hbyaroa PEOWv T anegsloi amoıwa, 

oreuuer &ywv Ev ysg0lv Eumßokov Anoklavog 

yovoswı dva 04nnrows nal Aloosto navrag ’Ayaovg, 

’Arosida Öd} uclıora dm x00uNTo0E Aawr. 375 

v9 @hhoı uEv navres Ennvgpnunvar ’Ayaroi 

aidsrodal 9 icona zul ayıaa deydaı anoıwe' 

all ovr 'Arosidnı ’Ayausuvovi yvdare Ovuot, 

ala KURS apieı, K0urE00V Ö Emil uüdov Ereilev. 

ywöusvog Ö 6 yEowv mal Wıyero‘ oio Ö ’Anöllov 380 

evEauevov. Mrovoev, Zrel uahe ol plAog nev, 

nue 0° En "Aoyeloıcı anov PeLog, ol ÖdE vu kaol 

Ivjıoxov ENa0CVTEVOL, za © Enweyero Ania BE010 

navenı ava orgarov EvoVv Ayaıav. aumı ÖL mavrız 

Ed EÖWg ayogsvs Heongoniag Exaroıo. 385 

avi“ 270 noWrog »ehöumv Heiv Iuoxeodar' 

"Aroeiwve Ö Ensıra yohog Aaßev, alıya Ö' avaorag 

jneilnoev uvdor, 0 Ön rerslsouevog Eoriv. 

mv uev yao ovv vn! donı Ülaoneg 'Ayaoi 

&s XoVbonv neunmovow, ayovoı ÖE ÖWoa Avanıı' 390 

nv ÖE veov xAuoindev av #n0URES ayowreg 

zovonv B0n0n0g, zıjv uoı dooav vis 'Ayasv. 

v. 366--392: aAlorgıoı oL Zrrıpegöuevon oriyoı EiR00w Ererd 
Aristonikos nach Aristarch. Das urtheil ist voll gegründet. 
Die entsetzlich langweilige ausführung war durch v. 365 
Fois9e Ti 7 co reöra Fıdviaı ravı ayogsvw; ursprünglich 
geradezu verboten. Auch ist der inhalt sonderbar. Da Chryes 
der herr von Chrysa an der küste der Troas, Bresses der herr 
von Bressa auf Lesbos ist, so ist gar nicht abzusehen, wie 
beider töchter in Theben unter dem Plakos an der südgrenze 
der Troas gefangen sein sollten. Sie müssen dort schon bei 
verwandten zum besuch gewesen sein. Wie es scheint, erzählten 
die Kyprien die geschichte so wie hier geschieht. Ob die ein- 
lage vom Kynaithos oder schon vom einleger des Oitos stammt, 
ist nicht zu entscheiden. Grobe sprachliche verstösse finden 
sich nicht, nur v. 388 „reilyoev uösov steht » dpeix. in der 
senkung vor consonanz, wesshalb Nauck uöso» Zrnreilnoer 
lesen will. v. 372-379 sind aus 4 13—16, 2—24 
wiederholt. 
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noAluzı 700 080 MaTO0S Evi usyag0L0w &x0V0@ 396 

euyousvng, OT Eyn0da zehawegpei Kooviorı 

om Ev adavaroıcın azında koryov audvaı, 

Önnore uw ovvönom "Okvuneor 79Ehov @lkoı, 

"Hon t' nd& Tloosıdawv zul ITTurhas ’Adyvn. 400 

alla 00 rov y &doVoa Vea uneAvoao Ösouwr, 

©y &xarovysıgov aalEoao Es uargov "Okvunor, 

öv Boıwoswv zu)Eovoı Heoi, avdgsg dE TE mavreg 

Aiyaiwov* 6 zyao avız Pin: 00 nargög aueivon * 

og 00 nage Kooviwvi zadELero xUdEi yalor. 405 

10v zal vumiddeoav uuzaves Heol 0VdE T Ednoerv. 

v. 396—406: Zmvodorog aserei und zwar mit recht. Die 
bezugnahme auf entlegene theogonische mythen ist möglichst 
unhomerisch. Vielleicht ist die einlage älter, nicht von 
ionischer hand; bedenklich ist freilich die form Boragewv. 





ala OU ulv vüv veuoi NaENUEVOS WAUTO00L0L 421 

unve Ayaoiow, nolguov Ö anonavso naunen * 

Zeus yao 8 'Rusavov ur auvuovag Aldıonnag 

1dıLös EDn Hura daita, Veoi Ö aum mavıes Enovro. 

Öwdssarnı dE 101 aurıg &evoeras Ovkvunovde, 425 

xal ror Ensıra Tos ein Jıög nor yahroßarks do, 

xai um yovvanouaı zul uw nEiosodaı Giw. 

Die verse müssen natürlich fallen, wenn man den zwölf- 
tägigen aufschub der bitte als späteren zusatz erkannt hat. 
Sprachlich bedenklich ist v. 423 Aiduorrneg, eine sonst uner-. 
hörte: Nebenform von Aislora. 





QZ APA ®QNHZAIX ATTEBAZETO, To» de Aim avrod 428 

ywousvov zara Buuov Lülwvoıo yuvauzog, 

tıv 00 Binı aexovrog anevgwr. AYTAP OAYZZEYZ »ri. 430 

Verbindet man v. 423 mit 430 in der angegebenen weise, 
so ist keine lücke bemerkbar. Was dazwischen liegt, ist leeres 
füllwerk, sprachlich verurtheilt durch «svgwv, eine ganz un- 
homerische form. Die wendung in v. 430 ist gemacht nach 
6 646 ei 08 Pin aexovrog aneiga via uehaıwav, eine stelle, 
welche vom redactor herrührt. Mit der wiederhergestellten 
ursprünglichen fassung vergleiche B 35 og &ga gwrrjoaıs 
arreßdosro, vov Ö’ Eh avrw und n 78 fl, wo es nach be- 
seitigung der attisch-ionischen fälschung heisst: @g «oa 
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Pwvnoa0o ureßaloero]‘ aurag Obvoosis xr)., indem man v. 78 
mit 81 verbindet. 





&a 0 Enaroußnv Bnoav Eumdohnı "Andkkovı 438 


feraßoAog hat digamma. Man kann mit Nauck Andllamı 
»Avroroswı (cfr. p 267, O 55) lesen, oder Aroklwwı Fexa- 
Ffeoyw vgl. v. 479. Jedoch kann der vers auch fehlen; es ist 
doch natürlicher, dass die hekatombe erst ausgeschifft wurde, 


nachdem die Chryseis dem vater übergeben war, also nach 
v. 446. 





AMOZ A: AEAIOZ KATEAY KAI ETTI KNE®AZ HAGE, 475 

AH TOT £&aouunoavro nag& nYVurnOLa vn0S. 

»al zur ETIEIT: ANAFONTO META ZTFATON EYPYN AXAIQN. 

Die erbreiterung nach geläufigem muster (z. b. u 32) hängt 
mit der ansetzung der zwölftägigen frist zusammen; es ist viel 
einfacher, wenn Odysseus noch am abend abfuhr. 





aUTao 6 Mnvis vevol naynUEvog WRUNGHOLDE, 488 

Öioyeung IIyAnos üog, modag waug "Ayıkkeug' 

oUrE nor &ig ayoonv nwA£oxsro audıdvegar 490 

oVrE nor £9 möisuov, alla PpOwuhEoxE pllo» xn0 

audı uevav, nodesone Ö avınv ve nröksuov te. 

v. 488-492: Zmwodorog nIErraev und zwar mit recht, 
weil mit der zwölftägigen zeitdauer zusammenhangend. Sprach- 
lich ist die häufung der verbalformen auf oxw sehr unange- 
nehm: zwA£oxero, pIwödsone, rodkeore. v. 491 ovre wor & 
colsuov ist übrigens ganz unpassend, denn bis zum tage nach 
der bitte der Thetis ruhte ja der krieg. 





all re Ön 0 ?x 1010 Öumdsxarn yerer 108, 493 

xal zore dn noog "Okvunov loav Veol waiev Lönreg 

mare aum, Zeüg Ö' noye. Akrıg Ö ou Ändern Zperuio» 495 

nudög Lob ara. 

Die verse fallen mit der verurtheilung der zwischenzeit. 
&x roio v. 493 bezieht sich auf den tag des streites der helden 
und beweist, dass Odysseus ursprünglich noch am abend dieses 
tages von Chryse abfuhr und vor dem morgen wieder beim 
heere eintraf. Der zusatz v. 476 f. ist also früher als die ein- 
führung der zwölftägigen frist. Sprachlich erweist sich der ein- 
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schub als ionisch durch den groben fehler &peruswv v. 495 
(stett &peruawv). 





v. 547—564 würde ich jetzt gern als ächt gelten 'lassen, 
wenn sich nur die beiden sprachlichen verstösse uera«ll® 
v. 553 und segeirenı v. 555 in überzeugender weise beseitigen 
liessen. Für ssegeisenı könnte man allenfalls mit Nauck 
rrageld9jı setzen, aber uerallo? etwa uarevw? Oder ist aus 
ueralkov einstiges ueraAlw zu folgern ? 


B. 


&# Jos’ alıa ou omıow Eye 9080: undE oe Andn 33 

aygEeirw, EUT av 08 uslipomv Unvog avını. 

Der zusatz ist überflüssig und sprachlich durch eur & 
mit festem, nicht durch xe ersetzbarem &» verurtheilt. Zur 
rettung der verse müsste man schon eine conjectur, wie aygıjw, 
OTa xEv 08 xr). aufbieten. 





7 tor 6 y wg sinov zar’ ao &Lero, roroı Ö° oveoın 76 

Neorwg, üs 6a Ilvioıo üva& nv Nuwdosrrog* 

6 ogiv EÜ go0vEnv ayooNouTo xai uerzsmer 

„»o gQikoı, Apysiov nyntogss nd8 uedorrsg, 

& uEv TIS TOv Ov&ıgov Ayamwmv GLlog Evuonev, 80 

webdog xEv gulusv zul voogıloiusde uckkor' 

vor Ö idev üg uey agıorog 'Ayarov süyeras Eivaı. 

ahh aysr al xEv nws Bwgnkousv vias Ayuwr‘‘. 

v. 76—83: @$eroövraı schol. Mit recht, denn durch die- 
selben tritt Nestor ganz unpassend an die stelle des oberfeld- 
herrn; auch sind sie fast durchweg aus standversen zusammen- 
geflickt und 80. 81 deutlichst nach 2 220. 222 gebildet. Der 
sprachliche verstoss v. 82 vöv ö’ !dev ög lässt sich allerdings durch 
vov de FiÖ 65 (Nauck) beseitigen, wozu jedoch kein Grund ist. 





Towov, ol valovoı zara nıokıw" aAR Enixovgoı 130 

nollewv &4 nohlov Evyeonaloı avdveg Euoı, 

ol us ueya nlalovoı xal 00% Eaovo £#eLovra 

"Ihov Eunegoaı EÜ varouevov nroiisdoor. 

v. 130—133: a$eroövreı schol. Da Agamemnon hier die 
überwiegende zahl der Achaier hervorheben will, darf er der 
zahlreichen bundesgenossen der Troer nicht gedenken, weil 
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diese ja sein rechenexempel umstossen. Sprachlich ist die 
stelle gerichtet durch zoAl&wv v. 131, wofür Homer bekannt- 
lich zoAlawv sagt. 





xaddE xev &uywinv TIoıaumı sad Towol Alnoıev 160 

Aoysinv "Eikvnv, 5 elvexa noAkol "Ayuuv 

&v Toolinı anokovıo, Yilng ano naroldog aing. 

v. 160—162: a9eroövraı. Unpassend wiederholt aus 176 ff., 
ein beispiel geschmackloser vorwegnahme. 





0018 0 ayavoıg Endtoow £onrve yora Eauorov 164 

v. 164: asereiraı. Zu den corecturen 0010 «yavoioı 
&rreooıw ist natürlich kein grund, wenn der vers erst von 
ionischer hand nach v. 180 gebildet und hier eingeschoben 
worden ist. 





oxnntoiv T nÖE Yeuioıas, Iva ogioı Baocheunı 206 

Der traurige vers, den die meisten handschriften aus- 
lassen, ist nicht einmal ein richtiger hexameter, vielleicht 
byzantinischen -ursprungs. 





&9orog 0 ’Ayılji ualıor nv nd Odvonj, 220 

Io y&o vemeisoxe‘ tor aut Ayauuvovi dlmı 

0Eeu nerAnyag AEy Oveiden. raı Ö' ao Ayaoi 

dunayAwmg Ko0TEovro veu£oondev Ö LZri Bvume. 

v. 220—223: Znvödorog n9ernaev schol. Der hass Achills 
gegen Thersites stammt aus der Aithiopis des Kallinos, wo 
Achill bekanntlich den lästerer todtschlägt. Was in v. 223 
berichtet wird, ist gar nicht wahr: die Achaier freuten sich als 
ächter pöbel über die lästerungen des Thersites ebenso wohl 
wie über den verdienten lohn derselben. 





nieial 104 yalxov »Aloımı, nullal ÖL yuvalnsg 226 

eiolv Evi alwinıo FEaigero, ag ro 'Ayaroi 

nywriorw: Oldousv, Ur av nrokiedgor Üwmuer. 

Zenodot las v. 226: zrisiaı de yuvaııov und strich 
v. 227 und 228. Mit recht: das betonen der weiber beruht 
auf der rücksicht auf die Menis; sprachlich ist die stelle durch 
das feste &v in eur &v v. 228 verurtheilt. 








ne yuvalsa vinv, iva wioysar dv gukornrı 232 


a an = N Du u 


rn 
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jv Ü aurog dnovoogı zurioysar; 00 ulv Euinev 

agyov Eivra xaxov Enıßaoxsusv viag Iyawv 

v. 231— 234: Zmvödorog n9Ernrev schol. Zur athetese von 
v. 231 sehe ich keinen grund, im gegentheil, der vers macht 
sich sehr gut, wenn Thersites sich dabei auf die heldenbrust 
schlägt. Dagegen beziehen sich v. 232—234 deutlichst auf die 
Menis. Sie könnten demnach auch von dem einleger herrühren, 
dawider spricht jedoch der sprachfehler in ov® uev Zoıxev 
(F£Foıxe), der durchaus nicht in oüde f&foızev (Nauck) ver- 
bessert zu werden braucht. 





oVdE Ti no oapa Idusv ünwg Eoraı trade £oya, 252 

N EU mE #anWg voornoousv vies 'Ayaıwv. 

zo vor 'Arosiönı "Ayausuvori, roueve kam, 

joa Oveudilwv, Ort oil udia molla dıdovow 255 

nowss Javaoi’ U ÖE x:0T0uEWmv @yogsveug. 

v. 252-256: &9eroüvraı schol. Sie sind allerdings sehr 
leer, da sie jedoch ohne sprachliche verstösse sind, würde man 
sie vielleicht besser dem einleger zuweisen, der ja im grunde 
kein dichter, sondern nur ein gewandter rhapsode war. 





alla avak, uurig T EU undeo neidEo T all“ 360 

00 Toı anoßkntov Enog £oosraı, Örtı KV &inw' 

zoiv avögas zara Yüle, xara Yontgas, 'Ayausuvor, 

GS EENTEN gunrongyw aynynı, püka ÖE gpuloıs. 

& dE xev og Eoönıg zal tor neidovraı "Ayaıoi, 

yvoonı Eusıd Sg © ıjyeuovar zarog og TE vu kam, 365 

nÖ üs x Lo0köog Ennı' ara 0gEag yag Mayeovrau' 

yvoonı © &i zul Beoneoinı möhv 00% ahanaleıg 

n avögWv xuxöıntı zal aygadinı mokEuoıo. 

Die verse enthalten einen missglückten versuch, die ein- 
fügung des schifiskatalogs vorzubereiten; sachlich sind sie ab- 
geschmackt, weil nach dem wortlaute derselben die Achaier in 
den neun vorhergehenden kriegsjahren nicht xar« güle und 
zot& gonyjrgag gesondert, sondern bunt durcheinander gewürfelt 
gekämpft hätten, was ja rein undenkbar ist. Die verse rühren 
vermuthlich vom Kynaithos her, wenn dieser den katalog einge- 
schoben: damit stimmen die sprachlichen verstösse guAoıg 
v. 363 und yrwoyı (für yvwoecı) v. 366; auch ist das adverb 
»eorreoiyı v. 367 ganz unerhört. 
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Die verse beziehen sich auf die Menis; sie könnten vom 
einleger stammen, sind aber selbst für diesen zu ungeschickt. 
Für jüngeren, ionischen ursprung spricht auch der reger] 
ulav v. 379 für homerisches ter. 
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Die gehäuften gleichnisse sollten ursprünglich wohl den 
rhapsoden eine auswahl gestatten; sie sind allerjüngster ent- 
stehung und verrathen sich auch sprachlich als produkt 
ionischer bänkelsängerei. v. 456 ist die la. der hss. &» xogv- 
pnıs, ErxaIev nicht anzutasten. Das gleichniss v. 459—468 
verräth sich als ionisch durch das lokal am Kayster und den 
verstoss srorövraı. Noch deutlicher wäre 4olw v. 461, wenn 
dasselbe mit Aristarch so zu schreiben und als ionischer genetiv 
von Aoing zu fassen ist. Das bukolische gleichniss v. 469 bis 
473 wiederholt sich II 642 f. Falls unsere stelle ionischen 
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ursprungs ist, darf @ene &v eiagıwjı v.471 natürlich nicht ver- 
ändert werden. 
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our ol Fog, Gum vor ye AeFovreig dLog AgyFos, 
viog Örreg$buoıo Koouvw Kauvefidao' 
tois Ö° äua reooapanovra uekawar väfsg Errovro. 


Toveig 6’ 24 Kipw üye dm xaG Felnooı väfag' 


- > - [73 r 
os © Evinves Enovro usventolsuo: re Tleoaıßoi, 
653 x ‚ u ER 
ol neoi Jodwwnv Övoysiusoov oiai Eevro, 

[73 > r ’ > ‚ 
oi 7 augp iusorov Tiraonoıov E0y £veuovro, 
.r «> x , [23 
ös 6 85 IImraov noolsı zulliggoov VÖng, 
000° 6 ye Ilnvsıwı vvuwisyeras aoyvgodivnt, 

> ’ ’ ’ E} F »t > - 
alla TE uw zadunzgdev EnıWgEı nur E)arur‘ 
d0x0ov yao Ösıwoü Irbyog übarog Loriv anopowf. 


Mayvrvov ö°” agye Ilgosofog Tevdendövog viog’ 


ot sregi IInvsov ag IIakıov nvooipvs.kov 
’ - v ’ [4 c [4 
vaieonov‘ row uev IlgoYofog FoFos ayeuoveve, 
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730 


135 


740 
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zo 6’ &ua Teooagarovra uehcuvar vüfsg Errovro. 

ovroı xp aysuoves Aavaov al xoigavoı Nov. 760 
tis 7 do T@v dx &gıorog 2er, OU uoı Ivverse, uG0R, 
airov nd’ Inrcov, ol äu ArgsFldauoıv Errovro. 

inror uev uEy Ggıoroı Eoav Degonriadao, 

rag Evunkog Ehavvs mrodwnsag Ogvıdag @s, 

Orgıyag ovEreag, orapvkaı Erri vorov vioag, 765 

rag &v ITmgsicı Iocw apyvoorokog Arcöhhuy, 

aupw Imhsiag, PoRov AgNFog pogswoag. 

avdoov ad uLy ügıorog 2er Telauuvıog AlFfag 

ögo’ "Ayıheös unver‘ 0 yag mohb pegrarog Mer, 

irroı 9 00 PogEeorov duduove IInkeFluwa. 770 

alk 6 lv iv vn8001 #00WvioL TOVrONO0L0LV 

zeit arounvioag "Ayauluvove, noerı Aacv, 

"Arosiönı, kaoi ÖE nagal Önyuivı Halaoong 

Ölox010ı TEONOVTO Kal aiyavenıoı ÄEvreg 

ro&ociv 9 Innos ÖE map ügpuaoıv olow Kaorog, 775 

Amrov Egenrousvor 2£AeGIgENTOV TE 084wov, 

&loraoav‘ &guara Ö’ EU nenvxaoutva 1870 avanıav 

dv ahtoinıo'' ol Ö° apyov "Agni' pihov modeonreg 

poitov &vda xal Evde xara orgarov oVÖ' Zudyovro. 

Der alte bestand des katalogs und die zusätze des ein- 
legers lassen sich ziemlich sicher sondern, wenn man erkannt 
hat, dass das verzeichniss ursprünglich auf die abfahrt von 
Aulis bezogen war. Dem ächten kerne gehört demnach alles 
an, was auf diesen moment sich bezieht, während der einleger 
in mehreren zusätzen rücksicht auf das schiffslager vor Ilion 
nimmt und hieran erkannt wird. Auf die abfahrt von Aulis 
beziehen sich: 509 f. »eeg xiov, Baivov. 516 vers dorıyowvro. 
524. 534. 545. 556. 568 vijeg Errovro. 576 Enarov vrQv Noxev. 
587 nNoye — Eiinovra vewv. 602 vie 2orıydavro. 612 
EBaıvov. 619 vieg Errovro, Eußawov. 630. 637. 644. 652 
viieg Errovro. 654 vijag üyer. 671 ayev roeig viag. 690 veeg 
Zorıyowvro. 685 veov 7» apyds. TIO weg Errovro. 720 Zuße- 
Baovav. 733 vesg 2orıyowvro. 736. TAT visg Errovro. 748 
nye — viag. 759 vieg Erroveo. 762 & Aw Argslönıow 
covvo. Noch deutlicher ist der bezug auf die abfahrt in 
695—698 und 716— 720. 

Dagegen nehmen folgende stellen auf das lager vor Troja 
bezug: 492 öro ”Iuov nAdov. 525 oriyag Toravav. 542 
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"ABavres Erovro. 558 orjoe Ö’ ayıw. 578 Aaoı Erovr'‘ &v Ö° 
aurög 2dvoero v. x. 588 &v d’ avrög xie. 673 ünö "Ihrov 
nAdev. 675 eirero Aaos. 686-694. 699—709. 721—728. 
7711—779. 

Wenn der ächte katalog ursprünglich einen theil der 
Kyprien gebildet hat, so ist er in der mundart dieses epos, 
also im kyprischen dialecte abgefasst gewesen und erst durch 
den einleger, vermuthlich Kynaithos in die Jas umgesetzt 
worden. Ich habe versucht, dem stücke seine ursprüngliche 
gestalt wieder zu geben, so weit unsere kenntniss des Kyp- 
rischen es gestattet. 

Die schreibung einiger ortsnamen lässt sich nach den 
epichorischen inschriften berichtigen: 

503 “AAlagrov: münzlegenden 4g, Agı, Agıagruog Collitz 
Sammlung n. 662. 

511 Oeyousvov: münzen: E, Eo, Eoy, Eeyo Collitz 526. 
Durch wiederherstellung von MıwvVaıov statt Mivvsıov gewinnt 
man den reim: &vyaor — Muiviauor. 

561 Teoılzv’: Die stadt nannte sich selbst Toolav, vgl. 
TooLavioı auf der schlangensäule, Röhl n. 70. 

572 Zıxvov : SexuWv auf münzen und inschriften, Röhl 
27 a.i. 

585 70° Olrvlov; eine hs. td’: die stadt heisst CIG. 1323 
Beirvlos, bei Ptol. Birvia; es ist also ide Firvlov zu 
schreiben, doch würde auch id’ 'OizvAov nicht gerade falsch sein. 

605 ’Ogxousvor srolvunlov: auch die arkadische stadt hiess 
’Eoxousvös, vgl. Collitz 1212 münzlegende: ’Eog und ’Eeyo- 
uevicı auf der schlangensäule, Röhl n. 70. 

617 Alsioıov, A 757 eine hs. Ainoiov: Steph. Byaz. 
Alyoıov — ’Almowsig, Röhl 120: AAuovjg; also AAdovov zu 
schreiben. 

656 Kauıgov und Kausıpov die hs. Ersteres allein richtig; 
Kauıoog auf den att. tributlisten. 

738’Aoyıooav, Aogysıoav hss.: Aoyeoiov auf münzen der stadt 
Mionnet III 279, also "Aoysooav zu schreiben. 

Sonst bedarf es bei der rückübertragung des katalogs in den 
epischen dialect von Kypros nur geringerer änderungen: v. 494 
Ilvelswg hss. Aristophanes schrieb IImveisog vgl. zu N 92 
IInveleov: dia vov ö Agıoropavıg IIv&lsov Didymus. Das 
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ist wohl besser, denn zusammensetzung mit dem ionischen Aewg 
liegt nicht vor. 

v. 518 haben die meisten hss. vieeg ’Ipirov, einige richtig 
vieg,; auch ist mit Nauck der genetiv auf oo zu schreiben, also 
vies Fupivoo. 

v. 524. roig d’ &ua ist beizubehalten: zoig verstösst nicht 
gegen den kyprischen dialect. 

v. 537. "Ioriaıeav kann richtig sein. Die ableitung von 
Fıoria ist nicht nothwendig, auch ist die stadt ja eine ionische. 
Auf einer älteren inschrift von Tanagra Collitz n. 914 lesen 
wir III, 15 Hioriatidag; der name scheint von der euböischen 
stadt abgeleitet. 

v. 571. Agaıdvg&nv hss. Der name ist von fagaıuog schmal 
und Jvoa abzuleiten, also ursprünglich im anlaute digammirt. 

v. 575. @up Ekianv hss. Wenn der name digamma hat, 
ist vielleicht au Felixav (eva) zu setzen. 

. v. 584. eiyov "EAog ist richtig überliefert, die stadt heisst 
nicht F£los, sondern “EAos, so auf der Damononinschrift 
IGA. 79, 

v. 594. Der vers hat wohl ursprünglich gelautet: x«i 
IIreleov al “Ehog al Acigıov augpev&uovro. Dorion wird der 
feste platz in Messenien sein, von wo aus die Dorier sich des 
landes bemächtigten. 

v. 615 ist wegen des digamma in ’Hiıg (Fähıg) re zu 
streichen, also zu lesen: ot! d’ @g@ Bovrpaoıov xas Fahıda 
ddav Evauov. 

v. 624. Statt Aöyniedao von „Aüyeiag ist vielmehr 
Aöysuadao zu schreiben: Avysuadag: Adyelag wie Ausp- 
rıadag: Audoras, 

v. 696. ”Irawe. Der name wird wohl „weidicht“ bedeuten, 
und ist dann mit F zu schreiben. 

v. 732. Aorlnrıod Övo rcaide hss. Um das lange zZ zu 
beseitigen, liesst Nauck 4oxAnzeioo dvo ze. Geht man von der 
urschrift AZKAETTIO aus, so kann man dies sehr wohl als 
Aorhnato d. h. als dual zum patronym Horinziog = Aoxın- 
rlıog fassen vgl. TToıdvruog viög u. S. W. 

v. 763. @nensıddao hss. Der grossvater heisst @&ong 
) 2509, benannt nach der thessalischen stadt @®sgai, welche 
nach 711 im gebiete des Eumelos lag, Für @&eng kann man 
auch nach der weise der consonantenverdoppelung in den 
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kosenamen @®zoong sagen, aber nicht ®yjeng, vgl. z. b. den 
böotischen namen Koggıvadag neben Kögıwva Hermes VIII, 418. 

v. 765. Orgıyag oiereag hss. iosreag L. ist natürlich blosses 
glossem. olereas ist 0-fErsag, hier overeang zu lesen und zu 
schreiben mit der äolischen vocalisirung des £, welche auch 
dem kyprischen dialecte eignet: Vergleiche «era za zaı 
avzoı Ereı yervvousva und noch näher auernj‘ 09 avroerj 
glossen bei Hesych. Die lesung oiersag erklärt sich daraus, 
dass man, um das überlieferte OETEAZ in den vers bringen 
zu können, sich an eine lautliche erscheinung des 3. jahr- 
hunderts anschloss, worüber Blass Aussprache s. 46: „auf in- 
schriften des 3. jahrhunderts und auf papyrus wird Aomdeo- 
wov, Boın 30V, Öydoing geschrieben“. So ist auch hom. oAorog 
—6lofög ökovög) zu beurtheilen; vielleicht auch zuvor vgl. 
@xovn = axoy. — Die verse 767—770 sind natürlich ursprüng- 
lich etwas anders gestaltet gewesen, ehe der bezug auf Achills 
zorn hineingebracht wurde. 

In den jüngeren einlagen verräth sich der einleger mehr- 
mals als Ionier durch feste ionismen: 

v. 597 el seo &v avrei. Das ionische @v ist hier metrisch 
gesichert; der einschub rührt vom Ionier Kynaithos her. 

v. 626 sregnv alöc, "Hludog avra. Der vers ist überflüssig, 
das digamma in Fälıc nicht beobachtet. 

v. 631 kann sich neben v. 636 nicht behaupten. Die 
Kepas.liveg finden sich nur in den jüngsten partien. Die insel 
Kegalıyvia heisst bei Homer bekanntlich Iaun. 

v. 641—643 sind durchaus überflüssig; in ov® yap &r 
Oivjog ist das digamma in Fowvevg verletzt. 

Das stück v. 655—671 wird wohl rhodischen ursprungs 
oder doch für Rhodos gedichtet sein; ionismen finden sich 
nicht darin. 

v. 684 Movgwdovsg 0’ Eualsovro zai “Ellnves xai Ayaucı. 
Dass Achills leute in engerem sinne “EAAnveg geheissen, ist aus 
Eilada zahlıyuvarra v. 683 geschlossen, 4yaıoi lässt sie der 
einleger benannt sein, weil in seiner zeit das südliche Thessalien 
Ayauie DIıörıg oder Ayaua schlechtweg hiess. Sprachlich 
anstössig ist die Zusammenziehung in &xaAsüvro. 

Die verse 749—755 enthalten mehre fehler: 749 ’Enıjveg 
für Aivıäveg, wie sich die leute selbst nannten, ist jedenfalls 
sehr bedenklich, 750 ist das digamma in foızia vernachlässigt, 


418 T. Ionische redaction 3 780-802. 


ausserdem wird Dodona hier ganz wnrichtig nach Nord- 
thessalien verlegt; das beiwort Övoyeiuegog stammt aus IT 234; 
751 enthält in Tiragnorov Eoya einen verstoss gegen das vau 
in ‚F£oyor. 

v. 779 goirwv ist unhomerisch zusammengezogen; liest 
man goiraov, so wird der vers dactylisch, was möglichst zu 
vermeiden ist. 

Aus anderen gründen erweisen sich als später eingeschoben: 

v. 535 Aorgiv, ol valovoı regnv isojg Eüßoing. Den 
stillschweigenden gegensatz zu den Lokrern gegenüber Euboia 
bilden die westlichen ozolischen Lokrer, welche sonst bei 
Homer nie vorkommen. 

v. 558 ist, wie die alten wohl mit recht angeben, durch 
attischen einfluss in den text gekommen. 

v. 612—614 sollen erklären, wie die Arkader nach Kypros 
gekommen; für Kyprier bedurfte das keines nachweises. 





of Ö' do ioav, wg & re nugl yoov naoa veuoıro* 730 

yala Ö° ünsorevayıle Au @g reonızegauvaı 

ywousvwı, örte T augpl Tugwei yalav iucoons 

&iv 'Agiuoıo, 094 paoi Tupweog Zuusvar Eivag. 

Ss 0a Tov UNO n000! ueya Orsvayilsro yalı 

20youtvav' uaha 0 wa dıEnonaoov nediouo. 785 
Towolv Ö' avyehog mid nodnveuog waea 'loıs 

nag JÄrög aiyıoyoıo oUv ayellnı ahsyeını 

ol Ö’ ayogas ayogevov En! Ilgıauoso Bvonıoır 

navres Öunyegetg nuev veoı ndE yEoovrES. 

argod Ö iorauevn ng00Epn nodug wxea 'Iaıg' 790 

(eioaro d2£ pdorynv vlı IIgıauoıo Tlokienı, 

ös Towwr oxonog Ile, nodwxeinıoı nenodwg, 

ruußws En’ argorarwı Alovhrao yEoovrog, 

Ötyusvog Onnöre veugıw apogumdeisv "Ayasoi' 

10 uw 2sioausvn no0o08pn nodag onda '/015)' 795 
„oO y£00v, aisi ou uddoı Piko üxgırol eiow, 

os nor En’ sionung' möhlsuog 0 wliaorog 00mgeEr. 

n udv Ön uala nolla uayag sionkudor avdoov 

ah ounw roıvds rooovds re Aaöv ünwna' 

hinv zao gYulkosoıw Zowöreg 7) wauadoroıy 800 

Eoyovraı nedivıo Maysooöusvor eg! aorv. 

"Exıo0, 00l ÖE ualıor Linıre)louae, WdE ya Hear‘ 

noAlol yag ara aorv utya Ilpıauov Enixovgos, 
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alln 0 allov ylaooa nolvonsocuv adoanav‘ 
toi &aorog avg onuawerw, oloi ney apysı 
zov Ö Einysiodw, x00unoausvog nolımnrazg“‘. 
ws Eyad', "Ertwg Ö oÜ ru Beag Enog nyvoinosv. 
alya Ö° Evo ayognv' Zni reuyea Ö° Zooevorzo. 
naocı Ö' wiyvurıo mul, Ex Ö° EZoovro Aaog, 
nelol 9 innneg re’ molug Ö voUueydog ügwge:. 
EZTI AE TIZ TIPOZOA TITOAIOZ AITTEIA KOARNA 
EN TTEAINRI ATTANEYOA, TIEPIAPOMOZ ENOA KAI ENOA, 
TAN H TOI ANAPEZ BATIEIAN KIKAHIZKOIZI, 
AOOANATOI AE TE ZAMA TIOAYZKAPOMOIO MYPINNAZ: 
ENOA TOTE TPREZ TE AIEKPIOEN HA - ETTIKOPPOI. 
TP2ZI MEN ATEMONEYE MEFAZ KOPYOAIOAOZ EKTRP 
TIPIAMIAAZ: AMATQI FE TIOAY TTAEIZTOI KAI APIZTOI 
AAOI ORPAZZONTO, MEMAOTEZ ENXEIAIZI. 
AAPAANIQN AYT- APXE EYZ TTAIZ ANXIZAO 
AINEIAZ, TON YTT* ANXIZAI TEKE Al’ AbPOAITA, 
IAAZ EN KNAMOIZI OEA BPOTRI EYNAGEIZA, 
0Ux 0log ua zoı ze dvm ’Avrnvooog vle, 
Aoyehoyog U "Axauag ıe, uayns EU eidore maong. 
Ol AE ZEAEIAN ENAION YTTAI TIOAA NEIATON IAAZ, 
A®NEIOI, TIINONTEZ YARP MEAAN AIZHTTOIO 


419 


810 


815 


820 


825 


T2N AY TIANAAPOZ [Tuwes, ro» auz'] APXE AYKAONOZ ATA- 


AOZ YIOZ. 
Tovdapos, wı zul 10&0ov Anöllwv autos Zdwxev. 

oi Ö "Adonorsıav 7 ziyov zul Önuov ’Anaısoo 
xal Ilırussav &yov zai Tmosing 0005 winv, 
zov noy Adonorös re zul " Juguog Awodwonf, 
vie Öum Me&gonog Ilsyxwoiov, ög nepl navıwv 
nıdaı uavroovvag, oUÖL oüg naldag Euoxev 
oreiysıw &5 nolsuov YÜLonvoga. zw dE oi ovnu 
nesdEodnV" #085 zao ayov utlavog Havaroıo. 

ol Ö ga Ilsoxwımv zul Iloarrıov @ug' Zvsuovro 
»al Inorov xal " Aßudov Eyov xal diav ’Aoioßnv, 
zov auß' "Toraxiöng noy "Avis Öoyauuos avdowr. 

“I/anod00g Ö üye püla Ilslaoyav Zvysssusgwv, 
zov oil Aagısav &oıBwlaxa varsıasoxov, 
zov noy Innidoog re Ivkaros 7’ öLos ” Aonos, 
vls duo An®oıo Tlelaoyov Tevranidao. 


830 


835 
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aurag Gonizag 7y "Axauas aa TIelooog N0ws, 
0000vS "ElAmonovrog 7400008 dvrög Feoya. 845 
Eögnuog Ö° apyög Kızövav nv aiyunraov, 
viog Tooı£nvoro diorgegeos Keudao. 
aurao Tlvgaiyung aye Ilaiovag avavkorokovug 
ınlo9ev EEE  Auvdovog au "AED euod deovrog 
(Akıoö, ob nallıorov Üdwg Lnımidvaruı alwr). 850 
TIaplayovwv Ö’ nysiro TTvkauueveog Aacıov #70 
fE Evsrov, 6dEv Njuıovov yEvog dyooreoanv, 
07 6a Kurwgov Eyov zul Inoauov dupev£uovro 
aupi re IloodEvıov norauov #Aur& Öwuar Zvauon, 
Koouvar 7 Alyıalov re al uwnkovg 'Eovdivovg. 855 
avrap "Alıfovov "Odiog au ’Enioryopog noyov 
ınlodev EE  Akbdng, Oder agyugov Lori yearidhn. 
Mvoowv dE Xolwg noys nal "Evvouog oiwvorng' 
all 0Ux 0imvoioın £0b60a10 #70@ ufkawen, 
alLk £öaun uno yeool nodwasog Alazidwo 860 
dv norauwı, 6dı neo Tomas xeyaile nal ahkoug. 
Dogaus ad Dovyag nye zul "Aoravıng Bevsudng 
ınk ££ AJoxaving' ueuaoav Ö' louivı uaysoduı. 
Myıooıw ab MeodAng ıE zul "Avrıpog 7ynoaodnv, 
vfe Tahaueveog, ro J'vyain exe Aluvn, 865 
ol xal Mrıovag nyov Uno Tuwiwı yeyaurag. 
Noorng ab Kaya» nyn0aro Bapßagogwvw», 
0 Milmrov &yov YPdEıoWv T' 0005 axgıropuilor, 
Maıwavögov re boag Muxuhng T' ainzıra xuonvu’ 
ös xal yuvoov &ymv möksuovd ie nüre x00o0n, 872 
vos, oudE Ti vi ro y Ennoxsoe Avyoov OAEdgo», 
all baum Uno 78008 nodwxsog Hiaxidao 
dv noraudı, yovoov Ö Ayıhkeüg Exowooe Öalyomr. 875 
Zaonndwv Ö noyev Avxiov za Thauxog audume 
ınhodev da Avaing, Zavdou ano dunevrog. 





Das gleichniss v. 780—785 ist übertrieben, unanschaulich 
und unhomerisch: Typhoeus ist eine figur des theogonischen 
epos (Hesiod. Theog. 320 ff.) und daher entnommen. 

Die verse 786—806 sollen zunächst zu v. 811 überleiten, ein 
geringes rhapsodenmachwerk, dem auch durch athetesen nicht 
aufzuhelfen ist. Das stück ist von groben ionismen frei, und 
wird daher vielleicht besser dem kyprischen einleger des Oitos 


a le a 
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zugewiesen; nach Robert philol. untersuch. V. s. 17 kam 
Polites in den Kyprien vor. 

Das Troerverzeichniss 8311—871 enthält in 811—826 einen 
älteren, dem Oitos angehörigen kern, an den dann 827—871 
angeschlossen sind. Wenn Pandaros’ leute 826 wie auch E 200 
und 211 Troer genannt werden, so ist das eine neuerung: im 
alten Oitos sind sie keine Troer, sondern Lykier; Troer oder 
troische Lykier werden sie zur unterscheidung von den Lykiern 
am Xanthos genannt, welche der dichter des Oitos nicht 
kannte. Die Lykier von Zeleia am Aisepos heissen so als 
mannen des Lykaon, sie sind Lykaonier und mit diesem stamme 
der Phryger ursprünglich eins; bekannt ist ja die Phrygia am 
Hellespont, 

Das Troerverzeichniss von 827—877 ist ein trauriger cento 
der sich übrigens durch die v. 833 f., 865, 868 f. genannten 
namen als machwerk eines ionischen rhapsoden verräth. 


FE 
. nüre neo #hunyı) yeoavav neltı 0UgavüdL O6, 3 
ai 7 ine Wo» yauava giyov zul adEtogarov Oußgov 

zhavynı tal ye nerovım En S2savoıo doawr, 5 

dvdoacı Tlvzyuaioıcı Yovov xal x70@ YEOovoas* 

negımı Ö “ya Tal ye xaxıv Egıda NOO@WEgOVTaL' 

Die weitere ausführung des gleichnisses von den vögeln 
ist wenig am orte, doch könnten v. 3—5 allenfalls geduldet 
werden. Aber 6—7 müssen fallen, denn die ansiedlung der 
sage von den Pygmaien im süden ist jung, beruht auf der 
dunkeln kunde von zwergigen negervölkern in Afrika, die in 
unseren tagen erst näher bekannt geworden sind. Sprachlich 
ist die folge von govov ai zijg« YEgovoaı und Egida zrgopE- 
govraı unschön. 





nur C9EVS x09ug@HL0L vorog xarsjevsv Oulyinv, 10 

momeow 0U ru gilnv, ahenenı ÖE TE vuxrög ausivw, 

6000» tig ı’ Znıkevoosı 600» r ini kaav Imow' 

BE due rav Uno no0ol xorisalos Wgvvr aellng 

Zoyousvor" uala Ö wx« Örngn000v medioo. 

An dem gleichniss ist jedenfalls nichts verloren. v. 10 
lasen die ausgaben von Chios, Massalia u.a. nUre ögevg, unsere 
hss. edr’ ögeog. eure ist falsch, denn es heisst „als“ und nicht 


422 PT. Ionische redaction 7 25—110. 


„wie“. Beide lesungen beruhen auf EYTEOPEOZ. Liest man 
das erste wort, was allein richtig: nure, so muss das zweite 
wort zweisilbig, Ogevg, gelesen werden; diese zusammenziehung ist 
aber unhomerisch und beweist späteren ionischen ursprung 
des verses. In v. 11 findet sich der verstoss @ueivo für 
homerisches aueivova. 





newaov' uala yag Te xarsndisı, & neo av auto 25 

HEVOVTaL TayEsg TE xuveg Dalegol T ailnoi 

Die jedenfalls unnöthige erweiterung des gleichnisses stört 
den ursprünglichen und beabsichtigten parallelismus von 21 
bis 29 und 30—37, welche stücke so wieder in das verhältniss 
von strophe und gegenstrophe treten. Sprachlich sind die 
beiden verse verurtheilt durch das metrisch gesicherte, nicht 
durch xe(v) zu ersetzende @. 





aw 0 Erapwmv &g Edvog Eyalsıo ano alseiva 32 
Der bekannte standvers ist hier nicht am platze, weil er 
den inhalt von v. 36 vorwegnimmt. 





ap Ö avsywonoer, Wyo0g TE uw elle nageiag 35 

Der inhalt der ersten vershälfte liegt schon in sraktvogoog 
areeorn v. 33, @ygog „blässe“ von @xeög „blass“ ist schwerlich 
eine homerische bildung. 





oiosre Ö’ &pv', Eregov hevaöv, Erepiv ÖL uelaıver, 103 
yHı re xal nellme* Au © nusig oloousv @lkov. 
ütsrs ÖE TToıauoıo Bilnvmögeo’ doxıa raurnı 105 


avrög, Enei ol naldeg Uneoplaroı xal anıoroL, 

un zız üneoßaoinı Jıös doxıa Önimonrau. 

aist Ö önkoreowv avdgmv gYoEvVeS nE:gEdovrau* 

olg © 6 yeowmv usıdnow, üua n00000 xal Oniloow 

MUOGE, ÜNWS 0X MILOT® MET K«UPOrTEpoLL yernrat. 110 

Die verse sind durch und durch nichtswürdig. Es kommt 
nicht Menelaos, sondern Agamemnon, als dem oberkönige und 
oberpriester zu, die anweisungen zur ausführung der ögxı« zu 
geben ; auch ist ja sonst Menelaos ein durchaus bescheidener, 
seinem bruder gehorsamer mann. Der inhalt der verse ist aus 
dem folgenden genommen: die &gve stammen aus v. 242, Zeus, 
Ge und Helios als schwurgötter aus v. 276, der widder der 
Achüer aus v. 169. Priamos soll nicht aus dem v. 105 f. an- 


u nah un | PT nl u nn 0 an 





P. Ionische redaction 7' 144—-343. 423 


geführten grunde in person das opfer vollziehen, sondern als 
oberster kriegsherr und priester der Troer. Endlich die 
sentenz v. 109—110 ist verwirrt und kaum verständlich. 

Dieses urtheil wird sprachlich durchaus bestätigt: in otoe- 
te ö’ &o v. 103 ist das vau in fagv nicht berücksichtigt, ya 
v. 104 ist unhomerisch für yainı, Nueis für &uueg; oig v. 109 
verstösst sowohl gegen den äolischen wie gegen den älteren 
ionischen dialect, und beweist, dass das emblem jünger als 
550 v. Chr. ist. 





Aidgn Ilr9ros Bvyarno Kıvusın re Bownıg 144 

Aithra, die mutter des Theseus, ist hier durch attische 
eitelkeit eingeschwärzt: namen waren hier so wenig genannt, 
wie an allen anderen stellen, wo v. 143 erscheint. asereirau 
schol. 





00 zürs 7 D0 Odvonos ayaocausd zidog idovres 224 

Der vers, auch von Nauck beanstandet, ist ganz leer und 
enthält zwei verstösse gegen das digamma in feidog und 
Fıöövres. 





10 d2 dıan FIxuwiv mediovd” £yov aixeag Innovg 263 

Der vers ist ganz überflüssig und enthält in raw» zwei 
verstösse gegen die homerische sprache: Ixaı@v aus Ixaudwv 
müsste bei Homer I4auawv lauten, auch wird rule sonst 
niemals bei Zuauel ausgelassen. 





"Argeiöng Ö2 Egvooausvog 48108001 uayaıpar, 271 
7 oi mag Eipeog ucya xovAeov aidv “Wgro, 
- Govov Ex xepaltov rauvev TOIyag’ aurag Eneıra 

snouxss Towwv zai Ayasv veruav apioroıs. 

Es ist gewiss ein späterer einfall, dass Agamemnon als 
oberpriester neben dem &iyog beständig ein opfermesser ge- 
führt; die idee stammt von dem verfasser von T 252 f., wo 
die beiden ersten verse unserer stelle wohl original sind. Die 
beiden folgenden sind durch xegal&ov und @gioroıg gerichtet, 
letzteres beweist für jungionischen ursprung. 





Tosag Ö innodauovg zal Zürrnuidas ’Ayawovg 343 
Natürlich später zugesetzt. Wer könnte wohl unter den 
zuschauenden von v. 342 sonst gemeint sein? 





424 PT. Ionische redaction 7' 453—4 131. 


00 ulv yao gihornti y' Eueudavor, & rıg idoıro‘ 453 

lo0ov yao ogır nänıw annydero xnol uekaivnı. 

Die verse sind sachlich verkehrt, jedenfalls überflüssig und 
sprachlich unmöglich wegen der unerhörten bildung zevdavw 
und der nichtbeachtung des vau in fidorro. 


dA. 


& NEO za0 POoven re xal 00% 2aw dıuneooaı, 55 

oUx vum gÜoveovo, nei 7) moAd gEoTEgog 001 

@3erovvreı schol. Und zwar mit recht, weil ihr inhalt 
dem zusammenhange widerspricht. Sprachlich sind sie ohne 
verstösse. 





adavaroı' ov ÖL Haooov 'Admvalnı Enıreikau 64 

Adsıv & Towwr zal "Ayamv gühonıw aivıv 65 

neıpav Ö wg nev Toweg ünsgxudarrag 'Ayauovg 

auEmoıw nO0TEY0L Undg voxıe Öninoaodar. 

Die verse enthalten eine unangenehme vorwegnahme von 
v. 70—72. Sprachwidrig ist sreıg&v, das nun wiederum in 
v. 71 eingedrungen ist und das ursprüngliche -zeig@ d.i. zr&ggae 
verdrängt hat. 





Towag © innodauovg xzal Zünrjudag 'Ayaovg 80 
Auch hier ist der vertrackte vers, wie I’ 343, später zu- 
gesetzt, wie es scheint, für die dummen. 





all &y diorevoov Mevelaov zudakluoso, 100 

euyeo 0 "Anolkawı kunnyevki' zAurorokos 

aprov nowroyovwv Hefe aAsır)v dxaröußnv 

oixadE voornoag isong eig aorv Zeieing. 

Die verse enthalten eine sehr unangenehme vorwegnahme 
von v. 119—121, sind daher als jüngere wiederholung zu 
streichen, v. 100 ist sinngleich mit v. 94 und soll nur die aus 
v. 119 f. wiederholten verse anknüpfen. 








“Bla nregisvra, uslaweov Fon oduramn 117 
asereirae schol. Sprachlich unmöglich wegen uekameo» 
(für uslawvaom). 





n Ö2 1000v uev dspyer and yp0ög, og Örs uneng 130 
nadög Eigynı uviar 60" dei Ackeraı Unvas 
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5 
: 
F 





T. Ionische redaction 4 154—249. 425 


Das bild ist unklar und mit dem sprachfehler 69’ „dei 
behaftet (fadvg). Nach ausscheidung der verse erscheint ein 
reim: B&Aog Eyerrevaes auvvve 129 aure d’ air i$vvve 132. 





221905 &ywv Mevelaov‘ Ensorevayovro Ö' Eraigoı 154 
Der vers ist allerdings unbedeutend, kann aber allenfalls 
geduldet werden. 








eu yao yo rüde 0lda xara gosva xal xara Bvuov' 163 
£oostaı nung, Or av nor ohmknı "Ihrog ion 
zal IToiauog xal Auos Züuslio TToıauoıo 165 


Die verse sind aus Z 448 f. entnommen, wo sie ihre ur- 
sprüngliche stelle haben. 





Opga@ Fiön: Mevehaov agnıov 'Argeog vior, 195 

öv Tıs Öiorevoag EBalsv rofmv ZU &idwg, 

Tovoov 7 Avsiov, roı ulv xAeog, Gum ÖE mevdog. 

Die verse finden sich wesentlich gleich 205—207. An 
unserer stelle sind sie jedenfalls überflüssig, da Talthybios ja 
augenzeuge von Menelaos verwundung war. Streicht man sie 
mit Aristarch, so gewinnt die erzählung jedenfalls an frische. 





AYTAP O TIEZOZ EQN £nenwlsito oriyas avdomr, 231 
zal 0 os udv onsvdorras 1idoı Javamıv rayunalmr, 
ToVg ua)a Hagovvsoze Nagıoruuevog Eneeooı' 
„ Joyeio, un no rı ushiere Hovgudog alang' 
0% yao Ent wevdgsoı narno Zeüg Loost agwyos, 235 
al. 0i neQ nOOTEDOL Un:o OgxLa Öninoavro, 
Tov n Toı aurav TE9Ev@ 90a yünss Edovrat, 
nusisg aut ahöyovg re pikag zul vinia Terve 
” > r > x ’ -. “cs 
afousv Ev vnEoow, Ennv nrolisdpov Imuev“‘. 
vu TIvag au usdıevrag idoı oruyEgo0 moAsuoıo, 240 
ToUg uala verueisoxe yolmroioıw Enteoow‘ 
> - >’ > ’ ” ’ 
„, J0yE101 t0uwgoı, Ehevysig, OU vu 08BE008; 
tip oürmg Eornre tednnoreg nUre veßoot, 
[7 > 3 ” ’ 
ai 7 £nel ww &rauov nolkog nedioıo HEovons, 
ec 3 > ” ’ x x ’ > ’ 2“ 245 
{0Ta0, 0VÖ age Tig ogpı usta PoEol yiyvıraı aha 4) 
Mg Uusis Eoınre rebmmores oVÖL uayeode. 
E D m...” r E} ’ ” - 
n urvere Tomas oyedor EdEusv, Evda Te vijeg 
ee > ” - ER: ‘ ‘ 
&ovar £Uvngvuvoı, Mosımng ni Bivi Yalaoons, 
0400 !önt ai x Uumw Imeooynı yeioa Kooviov‘‘; 
A. Fick, Die homer., Ilias, 35 


426 M. Ionische redaction 4 250 - 383. 


ds Ö ys x0ıpavea» ETTETTQAHTO ZTIXAZ ANAPQN 250 
Ein musterbeispiel ungeschickter vorwegnahme. Nachdem 
der allgemeine inhalt der heermusterung vorher angegeben ist, 
verliert die folgende erzählung ihr interesse. Das stichwort 
ist: Errerswieiro oriyas avdocw 2311250. Sprachlich verräth 
sich die spätere interpolation durch osreidorrag idoı 232, 
wevdeooı 235 von Wevdng „lügner“, wofür die alte sprache 
jedenfalls wvdng gesagt hätte, vgl. woudie (das ist Wudea)' 
wevdn bei Hesych, nueig aur’ 238, uedıevrag 1doı 240, Ehev- 
xees 242 vom adj. &Aevyig, wofür Homer x«x’ &Avyea sagt, 
endlich zweimaliges äorire 243. 246, ein mittelding zwischen 
orjre und &orere, welches beweist, dass der einleger die 
epische sprache nicht mehr handhaben konnte. 





"Idouevsög uev Evi ngoueyoıs, ovi Einehog kann, 253. 

Mnoıövng © 0a oi nuuarag Wrovve galavyag. 

Meriones drängt sich immer vor, meist mit sprachfehlern. 
Der fehler zreoueyoıg ist nicht zu heben; Nauck will zreou«- 
xoı0’ vi lesen, aber das wildschwein heisst bei Homer ausser 
K 264 nie ög, sondern nur oöc, während das hausschwein 
sowohl oög wie ög genannt wird. 





nd Ev daid', Orte eg TE yE0000Lı0v aldona olvov 259 

"doysiwv :oi @g10T01 Evi xontngL #2Qwvrau 

Die verse müssen nothwendig fallen, denn die daig ist nicht 
ein drittes, sondern die ausführung von @Aloiwı 2rri Fepywı, 
welche erst 261 beginnt. x2owvraı als conjunctiv für xgävrau 
ist denkbar, aber nicht wohl auf unsere stelle zu gründen, 
xegövraı (aus xegawvraı oder xeg&ovrau) wäre unhomerisch 
contrahirt. 





? ’ u ” ’ A s x ” 
wg gaoav, vi uw IÖovro Tovsuusvov' 00 yag &ym yc 314 
nvıno oül eldov‘ neol Ö' allar gaoı yırdodar. 375 
y , \ vw ’ mw ’ 
n 101 Ev yao areo noksuov &onAde Muxnvar 
n >» ” ’ 7 .. x > ’ 
Eetvog au arrıdEnı TTolvveixei, Aacv aysioor, 
uvex 7 1. ’ » e x \ 4 ' 
ol da rur £orgaraovd isga noog reigsa Onßns' 
xal da uala Alooovro döusr xAsırodg Emixolgong. 
07 0° E9E)ov Öousvar xal Innıweov, wg dnelevor' 380 
’ % za.N ” r r N 
alla Zevg Erosps nayaloıa onuara Ypalvınv, 
Pr > s x y v » a x % o — » i 
ol Ö inel ww wıgovr ndE ng0 GÖoü Fyerorro, 
" Dr?) ’ 

"Aownövd' iaurıo Balvoynıwor heyenolnv, 
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P. Ionische redaction 4 384-516. 


ß 


Ev aur ayyelinv Eni Todnv oreihav Ayauoi, 

autag © An, noldas Ö Zuıynoaro Kadusiwvag 385 

Öaıvvusvovg zara Ömuu Pins ’Ersonkzsing. 

EvO’ ovdE Eeivög ne0 &wv innnlara Tudeug 

raoß&ı, uovvog Zov noltoıw usra Kadusioıcı, 

al. 6 7 asdlsieıw nooxalilero, mare 0° Zvina 

Önidiwg‘ rom ol Eniogodog nv ’Adnvn. 390 

of de yolmoausvos Kadusioı, xEvrogsg Inmwr, 

Ey 0 avspyousvmı muxıvöv A0yov eloav Ayovrzg, 

x0000UG nevrmrovre‘ Övw Ö' ynroges 700, 

Meaiov Aiuoviöng Znısize)os adavaroısır 

viög T Aurogovoıo usventölsuog TTokvgpörrng. 395 

Tudsug uev zai Toioıw asızda noruov Epiner* 

navras Enegv, Eva 0 olov ie oinovde vesoda‘ 

(Meiov «oa ngoense, Yemv Tegasooı nıdı,oag) 

toiog nv Todsvg Altwluog' alla rov viov 

zeivaro &lo yEona uoynı, ayoonı dE T qausivo. 400 

Die einlage ist wohl nicht urprünglich für diese stelle 
gedichtet, sondern einer Thebais entnommen, und erst von 
später, ionischer hand hier eingelegt. Dafür spricht, dass die 
erzählung selbst in fast ganz reiner form gehalten ist — für 
Tvön 334 kann man Tuvdıw acc. von Tuörg = Todeig ein- 
setzen — die einlegenden verse dagegen sprachfehler zeigen: 
ol uw idovro (fidovro) und zrovevusvov 374, ausivo für 
Qusivove 400. Auch AirwAuog für Altwiög ist nicht alt. 





neidousvos TE0«E00ı Hev nal Zuvös aowyne' 408 

xeivos ÖL ogper£onıoıw araodalinıoıw Okovro. 

v. 407—409 @3eroövraı schol. v. 408 und 409 mit recht, 
denn sowohl die berufung auf Zeus hülfe wie die sittliche 
herabwürdigung der väter ist dem zusammenhange nicht ange- 
messen. 





00 umv oVÖ "Ayıkeog Gerıdog naig NuRöuoıo 512 

nagvaraı, alh Ent vevol yolor Buuakyda nEoosı 

Die verse enthalten eine beziehung auf die menis; da sie 
sprachlich untadelig sind, könnten sie übrigens auch von dem 
einleger herrühren. 





&oyousvn xa0 owkov, 69 uedıevrag Löoro 516 
35* 


428 MT. Tonische redaction 4 539—E 132. 


Der entbehrliche vers muss wegen des verstosses gegen das 
vau in fidorro fallen, die lesart uegıEvre hilft nicht. 





Evda xEv OUXETL £&070v avno Ovöoaıro usreldov, 539 

ös Tıg Er aßlnrog xal avourarog OEEI yahaaı 540 

divsvoı xara uEooov, @yoı de E Ilallas 'Adnvn 

zsı005 &000', aurag Peldnv ansgunoı Zgwnv* 

nollol yao Tovwv xal ’Ayammv nuarı xEivaı 

nonvess Ev xovinıoı ag aAlmkoıoı 1Eravro. 

Die verse, an sich tadellos und sprachlich fehlerfrei, 
können hier nicht ursprünglich gestanden haben; sie sind wohl 
einer anderen epischen dichtung entnommen. Vgl. Hentze 
Anhang II s. 27 zu zerevro. 


E. 
dounnosv ÖE neoov, agaßnoe ÖL 1eUyE En avrwt. 42 
Der hier ganz müssige standvers fehlt in mehreren 
guten hss. 





Wumv MEoonyös, dıa ÖLE orndeogıv L.a00sv 57 
Fehlt ebenfalls in guten hss.; scheint aus v. 41 wiederholt 
zu sein. 





zov Ö oÜrT ag re yEyvom Leousvaı l0Xavaovoı, 89 

oUT aga Eoxea loysı akwıaav Lg dnkwv 90 

290vr ESantvns, Ör Eireßotonı Jos Oußvog 

Der inhalt von v. 89 liegt schon in v. 88, v. 90 enthält 
in Egxea loyeı einen übeln hiat und in 2gu3yA&wv einen sprach- 
lichen verstoss. Auch unterbrechen die präsentien loyavaovoı 
— Toysı die aoriste &42d«ooe und xerjgırre in unangenehmer 
weise. 








avyob © iorausvn Enew nregösrra no00nVda* 123 
„Oagowv vür, Joundes, Ent Towsooı uiyeodaı' 
dv yao Tor 01708001 uevog nargWior Mau 125 


” ” ’ € ’ ’ 

“roouov, olov iysoxs oaxeonalog innora Tudevg' 

> x T ER Ar) - v “r > 

ayköov Ö av ro an Opdalumv For, #7 molv &ujen, 

” » Inn ’ » \ % s % ” 

ogE EU yıywwonnıs nulv Deov nöE xal avdou. 

To vor al ne Meog neipmusvog &vdad' Tanraı, 

un te 00 y adavdaromı 8010 avımgd uayeodaı 130 
- w . ’ x ” ’ x ’ » e 

20:0 a4lvıo ' arap & ne Arog Ouyarno 'Ayoodın 

I0n0 Es nölsuov, mv y' oUrausv of yahnwı““, 


vu 


Bis dl al, ui TE mi rn 


u a Ka SEE 


Du" in tn SE u EEE u DZ u a 7 u 


P. Ionische redaction Z 133—208. 429 


„ uv ao wg Einodo anedn zyLavaanız 'A9nvn, 

Tudsiöng Ö° ZEavurıs im» noouayoıoıy Euiydn. 

Die partie ist später eingeschoben. v. 125 f. verträgt sich 
nicht mit v. 800. Den befehl in v. 130 befolgt Diomedes 
nicht, indem er (v. 435) auf Apollon losgeht. Die betheiligung 
der Aphrodite am kampfe (v. 131 f.) konnte Athene nicht 
voraus sehen. v. 318, welcher sich auf unsere stelle zurück- 
bezieht, ist mit den beiden fehlern o@v und Zyeruswv be- 
haftet. Die verstösse Jagoov v. 124 und zeıgWuerog v. 129 
liessen sich allenfalls durch conjectur beseitigen. 

Die wirkung, welche Athene (v. 121) auf Diomedes ausübt, 
war ursprünglich als mentale, aus der ferne geschehende ge- 
dacht. 





ToU usv ıe 09Evog WvoEr, Eneıra dE T oV ngooauvve, 139 

alla zara oraduovdg dverar, ta Ö Eunua gpoßsirar' 140 

ai uev T aygıorivaı un allmınıoı xeyurraı, 

aurao 6 Zuusuawg BatEng LEalleraı aving' 

Ss usuang Toweooı ulyn »oarzoog Jıounöng. 

Die verse enthalten eine unbedeutende und unnöthige aus- 
führung des gleichnisses; sprachlich gerichtet durch Aaseng 
v. 142. 





innos Ö 00V nageaoı xal aguare, tov # Enıßainv 192 

> ’ > ’ ’ eo [2 
alla mov Ev usyagoımı Avzaovos Evössa dipooı 
xaloi nowWroTayeis veorevyess’ augi ÖE menkoı 

’ „mit x ’ et ’ er 
nentavras' naoa dE ogpıw Eaaorwı Öiluyeg Inmou 195 
Eotaoıy, »gi Aevaov Egenröusvor zul OAUgaS. 

y ‚ r x ’ > x ’ 

n utv uoı ua) nolla yE0mv aryunta Avzawv 
Zogousvoı Enerelle Ööuoıo Evi momroiow' 
innoıciv u £xelsvoE al ayuacıy Eußeßanra 

> ’ ‚ x x € + Z 
aoysveır T0WE00L xara x00rE00S vouivag 200 
> Wa > ’ y ’ rn x ’ y 
all Eym 00 nıdounv, n T av nolu x20Ödıov ner, 
innov geidousvog, un uoı Ösvoiaro Pooßns 
> - e ’ > ’ ” ” 
avdoov eilousvav, &iwdorss Edusvar adnv. 
wg Ainov, aurag neLlog & "IAuov Eilniovde, 

’ nn x , > E) vw," u>7 - 
to&oıwıv niovvog’ ra dE W oUx ag Eusllev Ovnası. 205 
ndn zuo dowoiow agıornsoow dpixa, 

Tudsiönı re zul "Arvsiönı, &# 0° augoregouv 

> x BEE r ” = 

aryexis alu £008va Palm», nyiga ÖE uakkor. 


430 T. Ionische redaction Z 209-254. 


oO da xaxnı alonı ano naoodkov avauka roka 

yuarı we &löunv Öre T "Ihıov eig Eoarsıynv 210 

nysöunv 7008001, YEowv yagıy "Errogı Öimı. 

ei de ne vo02700 xal E0Owouas opPelnoia 

nargid aunv &oyör TE xol upegepäs ueya doua, 

aurix Eneit am Zusio xagm Tauoı @ALOTgLOG gg, 

&ä un &yo ade roka pasivwı Ev nigı Veinv 215 

15001 Ötaxlaooag‘ avsuwaıa yag wos ormdEl. 

Die ganze partie ist überflüssig, ja wenig passend. Sprach- 
lich bedenklich: zrowrorrayeig (für °yEeg) v. „194; &s”IArov v. 204; 
für 7 7’ &v könnte man durch conjectur 7 ev einsetzen. (Ganz 
unerhört ist der ausdruck «iu 2ooeva« v. 208, ganz unpassend 
die ausdehnung von nyeıga dE uähkov auf Menelaos, der nach 
der alten dichtung in ärztlicher pflege gedacht wurde. Wenn 
die Lykier des Pandaros v. 200 und v. 211 geflissentlich als 
Troer bezeichnet werden, so geschieht dieses, wie auch im 
katalog B 826, um sie den Lykiern vom Xanthos entgegen- 
zustellen, welche der Oitos nicht kannte. 





to) »al voi nolıwds Oamoerov, & neQ dv aure 224 

Zeug Ent Todsiönı Jıoundei aDüdog 008Enı 

Unklar gedachter zusatz; sprachlich unmöglich wegen des 
metrisch gesicherten . v, 221—223 sind wohl aus © 105 
bis 107 herübergenommen; dort sind sie am orte, hier nicht. 





AINEIA ZY MEN AYTOZ EX" ANIA xal eu Innw' 230 

uahhov Üg Tvıogmı &iwdorı zaunvlov agyua 

ol0Erov, & no dv adre peßwusda Tvdeug vior' 

un a ulv Ösioavrs uarnosrov, 000 £OEAnTov 

Eu peosusv nolEuoıo, teov PÜovyov nodEonıe, 

void Znaikag ueyadvuov Tudeog viög 235 

avım re xıelvnı nal &Aaoonı wouvuyag Inmoug. 

alla 00 y' aurög &avve TE üpuara KAI TER ITITTQ 

v. 231—237 enthalten eine ganz leere erbreiterung, ein- 
geklemmt in v. 230/237; stichwort ist «ai rew trerew. Sprach- 
lich verräth sich der einschub als ionisch durch das feste & 
in & ‚reg Av avre v. 232. 





oU yag £uol yervalov ahvoxaforrı uayeodaı 253 
oUÖL xarantnoosır ' 


FREE RETTEN TIEREN TNTCESTELTETTEETN 


ln haha ar. 


le 2 Be # dB 


a I ur. a Fat ai ae ns Dre 


P. Ionische redaction Z 256-423. 431 


Die prahlerei passt nicht zu Diomedes’ charakter, der 
sonst als der bescheidene held dargestellt wird; yervalog ist 
ein unhomerisches wort. 

rosiv u oux Zar Mallas A9nvn. 256 

ToUr® Ö' oU nahm aurıg anoioerov wxesg Innos 

dugw ap nusiov, & y ovv Erepög ye püynow. 

v. 256 enthält zwei fehler: zoeiv für rgeeıv, und einsilbiges 
&&ı, vgl. Archilochos 51 (Bergkt): &@ II«gov. Die prophe- 
zeihung v. 258 ist zu sehr ex post. 





oVVER &010T0L 266 

innov, 00001 Eaoıw Un no T nelıov TE. 

Img yevens Enlsıyev üvaf avdomv Hryions, 

149onı Aaousduvros Unooywv Imkeas Inmoug* 

rov oi EE Eyevovro Evi usya0010 yer&dhng' 270 

ToVg udv TEOGaYaS avrög E&ywv ariral) Ei arvnı, 

To d2 dv 'Aivsiaı Öwxev, unorogı goßoıo. 

Spätere erweiterung; InA&ag kann nicht aus IpAslag ent- 
standen sein, auch als commune ist es kaum durch ImAvg &egon 
zu rechtfertigen; zo», besser rewv, ist grober verstoss für zawv. 





unno, Y ww Um Avyionı texe Bovaoktorrı 313 
Ganz überflüssig und von Nauck bereits mit recht bean- 
standet. 





außooolov dıa nEnkov, Ov ol Xuvırss zauov avrai 338 
Der vers kann jedenfalls fehlen; das digamma in for ist 
nicht beobachtet; Nauck vermuthet 5» «ti. 





oyErkıog, OB01U080Y05, Ög our 69er alavla delwv, 403 

ög roEowıv Eunde Beovg ol "OAvunov Eyovoı 

Die verse stehen jedenfalls nicht am rechten platze; 
passender würden sie hinter v. 397 gelesen; noch besser streicht 
man sie. 





ai Ö aut eioogeovoanı Adnvain re nal "Hon 418 
xeorouioo £nteooı Jia Koovidnv 2o&dıLov. 
zoivı ÖE uudmv noye Bea ylavaanıg "Adnun' 420 


- ’ I j f er ”„ 
„ZEV TarEO, n 6a Ti u0s x2Y0Awoeaı, Gr xEv EIN; 
y ’ > n 
n uala dn zıva Kungız 'Ayauadov avızioa 
Towoiv üua onsodaı, ToVg vür Eunaylı EZpiinoev, 


432 PT. Ionische redaction Z 424 -- 606. 


zo» rıva xa00ELovoa "Ayausdaov Lünenkov, 

nO0g yovoenı negövnı xaraud&aro yeioa ayamv‘“‘. 425 
Ög Paro, usiönoev ÖL narn)g avdgwv re dewv re, 

xal ba xuls00@usvog TO00EPN KoovoEenv 'Ayoodirnv' 
„od To, Texvov Zuov, Öedoreı molsunıa Loya, 

ala 0U y iusgüsvra uer£pyco oya yauıoıo, 

revra Ö Aoni Bow xal  Adyvnı navıa uehnosı‘“, 430 
Mg 0: udv rowwüra moög allmkovug ayogevor. 

Jüngerer, ionischer zusatz, der sich sprachlich durch den 
verstoss zo» (d. i. zewv) v. 424 für rawv verräth. Die an- 
knüpfung in v. 418—420 ist missglückt; der ton des sonst 
nicht ungefälligen emblems stimmt zur ionischen burleske und 
passt nicht zu der würdigen rede der Dione. 





& ri ru xreivsodar Eaoere Aaov ' Iyuiois; 465 
E73 > 


n 8o0xev aup! nun ED MOmTjL0 uaywvrar; 

Die verse können sehr wohl fehlen. ?4yauoig verstösst 
gegen die homerische sprache, die von Nauck vorgezogene 
lesart 4xaıöw ist mir nicht verständlich; für m elooxev kann 


a 


man allerdings mit Nauck 7 2: 6 « schreiben. 





Towoiv Bvuov Eyeigaı, Enel ide Tloriad ’ Adıjvnv 510 

oiyousvnv' 9) yao ba nelev Aavaoioır aonyov. 

v. 511 leistet an leerheit das unglaubliche; Towoiv hat 
v Zyehn. in der senkung vor consonanz. Besser giebt man 
wohl auch v. 508 und 509 mit in den kanf, dann ist @gnywv 
das stichwort für die einflickung von v. 508—511. 





zöv ÖE idaw Öiynoe Bonv ayados Juounöng. 596 
ws Ö örT ar)o analauvog, low moAtog medioıo, 
ornnı En WRvo0wL noraudı Alads mOoQEovz:, 
“pgWı Moguvgorra id», ava T £doau ünioow, 
wg rore Tudeiöng avsyalero, eine re Aa“ 600 
„@ giloı, olov Ön Yavualousv "Exroga diov 
alyunınv 7 Zusvar xal Oapoaldov mokswornv. 
01 Ö ie) magaı elg ye dewv, Ög Aoıyov aulver' 
xal vor ol nag Eusivog "Aong, Boorwı avdol Lomug. 
aha noog Tovwv reroauuevor adv inioow 605 
eixere, und? Deorg wevsaweuev Iyı uaysodau“, 
Wenn sich die beiden sprachfehler in v. 606 »#eoig und 


a nn 


die lau 2 4 u un Zn u Bu NE Ed ea halte Zt nn nr, > ul. Am nn un and 4 2 > a a ae a 


A u re ee 


Da sd nn 2 2 BE lan a cn a en nl a kn 


PT. Ionische redaction 7 666-806. 433 


ueveaıvöuev ipı (Fige) heilen liessen, würde die partie wohl 
besser dem einleger zugewiesen. 





ungod £Eesguoas Öugv usilwor, ögo Znußain 666 

Der von Nauck mit recht eingeklammerte vers ist ab- 
scheulich. Ich habe durch die verschmelzung von v. 666 mit 
667 zu helfen versucht. 





air ayE dr zul voı uedausda Bovoıdog ahang 718 
Der vers stammt aus 4 418. 





nen)ov uv xarkysvev Eavov naroog Eu’ obde 734 
noıihov, 0v 0 avrn noMoaTO zul xaus yeooiv* 

“N L} ’ > > - x ’ 

n dE yirav' Evdüca Aıög vegeinysoetao 


Zivödorog @serei.. Entnommen aus © 385 f. 





ZeÜ narso, ov veussilnı "Aonı tads Loy alönka; 157 

6000r10v 18 xal olov anw)soe Auov ’Ayasav 

Bay, arao 0U xara x0ouor, Zuol Ö' ayos' ol-dE Eankoı 

tegnovras Kingis re xal aoyvoorofog ’Anollwr, 760 

poova roUrov avevrzs, Ös oU tıva olde Bzuısıa 

Jüngerer zusatz, sachlich unpassend und sprachlich un- 
möglich wegen veusoilnı Aonı (für ”Aeri) und öcoarıov (!). 
v. 757 ist nach v. 872 gebildet. Das stichwort ist Zeü zrareo 
v. 762. 





ög T000v audnousy Öoov alkoı mevrnxzovee" 786 
„aldors, Agyeioı, zux' Zhtvysa, &ldog aynroi“ 

Opoa uEv ES nölsuov nwitonero diog Ayıkkeig 

ovde nore Towes ng0 nulanv Augdarızaov 

olyvsouev" xeivov yao Edsidioav HAgıuov Evyog' 790 

vür Ö2 Euag nöhog xollmıo Eni vevor uayovru“‘, 

Die verse, welche den Oitos in beziehung zur Menis 
setzen, könnten auch vom einleger herrühren. Doch ist 
oiyveoxev bedenklich. Was bedeutet oz&vrwe ursprünglich? 





000 Eunaganoeı, Öre ı Aude voogıw ’Ayaıov 803 
avyshos & Onßas, noldas uer« Koadusiovag, 
daivvodal uıv avoyov Evi ueyapoıoıv Exnkov, 805 


aurap 6 Buuor Eymv Öv nuprepov, &g TO Mapog nee, 


434 PM. Ionische redaction # 807—887. 


zovoovg Kadusiwv noonakllero, mavrae D’ Lviaa 
(öniding, zoin oi Eyav Enıraggodog na.) 
Wohl ein citat aus einer Thebais; hier weniger am platze. 





H NY ZE TIEP AEOX IZXEI AKHPION, ou ou y' Ensıra sl 
Tudgog Exyovog 200i dailpoovog Oiveidao. 


Der verstoss gegen das digamma in Fowweid«o schwindet, 
wenn man v. 811 nach 817 ergänzt: ovre Tıg OxRvog. 





yıyvooaw 08, Deu Bbyarso Hrög alyıoyoıo* 815 

To vüv TO0go0VeEwg &0Ew Enog 0U0 Enıneuoo. 

oUre ti me dog loysı axmgLov oVrE Tıg Gxvog, 

a)K Fri 080v ufurnuaı &perucwv, &g Eirereilag. 

OU m Eiug uaxagE00L 98010 arrızod uaysodaı 

io arRoın’" arao & ne Arög Yuyarno Agoodirn 820 

A09no Eg nölsuor, nv 7 ovrausr of yalrmı. 

Die verse beziehen sich auf die interpolirten v. 123—134. 
Auch v. 815—817 müssen fallen wegen ihres bezugs auf 
v. 127 f. Dann wird yıyyworw das stichwort, und es ist mit 
umstellung von v. 824 und v. 822 f. zu schreiben: 

yuppoonn 70g „Ageva udyav ava noıgaveovza* 

tovvexa viv adrög T’ avayaloucı NdE al ahhoıg 

Aoyeloıg Erthevoa Fahnusvaı EvIade sravrag. 





Ösioavrag‘ rooov &Boay' Aons darog nokFuoıo 863 


Der vers ist mit Nauck als leer und überflüssig zu 
streichen. 





aisi 701 Öiyıora Deoi rerAnoreg Euuev 
ahımkov lornrı, yagın @vÖgsoon gEgovıeg 
Der gedanke ist hier gar nicht am plate. 








Kungıda uEv no@rov oyEÖov ovrane yeio En! xagnaı, 883 

aurag Eneır auraı uoı Entoovro daluovı loog* 

ahka m ünnvemav rayleg nödeg' m re ns Önoiv 885 

avroo nnuar inaoyov dv alvijıoıw venadsoow, 

n ne [wg ausunvög da yalxoıo runmıoı. 

v. 883 f. sind aus v. 457 f. wiederholt; v. 887 enthält den 
sprachfehler Los (für Lwög), v. 886 das sonst unerhörte veradeg 
„leichenhaufen“, und 2& aus na (?). 





a al 


ai ie ma iii 


a ze Bad Eu a 


De ZT a 


AS hard 3 hen Ali" u nd ne Lad u rl A a Sa mt a Ann 1 Dal ae el Zune DZ ae 








1 1 a te ni ne 


P. Ionische redaction Z 901—Z 139. 435 


nxeoar'* 0U ulv 700 TE xaradvunrög ye TErunto 901 

Fehlt in mehreren hss. Wiederholt aus v. 402. Der vers 
muss hier fehlen, wenn die besseren hss. mit recht za&ooerv 
(statt sr&ooww) bieten. 





nao d2 Au Kooviovi aadELlero xUdei yalnv 
Zuvödorog a9erei schol, B. Aoloragyog aderei schol. LV. 


Z. 

öv Ön E70 xaorıorov Ayuıov gnul yevkohu:. 98 

oVd’ Ayla mod” ode y Zdeidiusv, Goyauov avdouv, 

Ov neo gaol Beag ZE Zuusvar’ all öde Aimv 

neiverai, 0008 rTig oi Öuvaraı uevos loogpadißew. 

Die verse enthalten eine beziehung auf die Menis, sind 
also vom einlger oder noch jüngerer einschub. Letzteres wird 
verbürgt durch die sprachfehler zig ot (Fo) und uevog toopagilev, 
wofür man freilich mit Nauck die conjeetur @vrıyegilemv auf- 
bieten könnte. 





Thevrov zai Juowijdovg ovvarınans. 

Thevnos 6’ "Irmolöyoıo srais nai Tideog vios 119 
eig uE00ov Aupor&guw ovvirav usudovre udygoFaı. 120 
EIS > > ]} x ’ 3 2: 4 ” 
or Ö ora Ön oyEdov noav Ere allakoıcıv tovreg, 

x ’ ’ [4 u ’ 
Tov 770018005 770008 feızce Boav ayayog Aroundng‘ 

„tig dE O0 2ool, pegıore, zaradvarım Avdourcuwm; 
0b uEv yag or’ Orwrca udyaı Evi rudıaveggau 

x ’ P} N N - [4 [4 P) ” - 
To zroiv* ATao uEv viv ye seohv srgoßeßarag arcavrow 125 
HEooei owı, Or Zuov Öolıyoorıov Evyos Zusvvas. 
Övoravom ÖE re sraides Zum ufve’ avrıaoıaı. 
ai de rıg aydavarıv ye zer Ögodvo 2llmlovdas, 

» Y2 
ov 4Ev Eyw Ye HEoıaı Zrroggavioıcı uaxoluav. 

> x 
(ovde yag obdE Aguavrog vog ngaregog Avröfogyogs 130 

x 5 
dav nv, 05 ga HEoıcı Zrroggaviowıv Egıke 
» 
0g core uawvousvoro Jıovvvooo tıdnvarg 

-_ »» z Ir I ” Pr 
oeve zer’ ayyayeov Nvonior‘ ci Ö aua raioaı 
HogIa yauaı zarkyevav, br avögopovon Avroföopyw 
Hevvousvaı Bovzckayı“ Aıövvvoog dE poßnseıg 135 
Öloer’ Glos vara wüua, Okrız 6’ Vrredekaro vöhrwı 
deddiore" xgaregog yag Eye Toöuog Avdgog Ouodxkaı. 
tor uev Erreıt’ Odvoavro HEoı Fodia Ewovresg, 
nal wıv vophov Ede Koovo dis’ oVö’ ag Eriddav 


436 


P. Ionische redaction Z 140-179. 


y - 
7m, Errei aIIavaroıcı areıydero zcaioı Hoıı. 140 
>or 
ovdE x 8y0 uarageool HEoı 2IEhoruı udyeotaı.) 
B} [4 \ [4 ea. 4 4 Pl} 
ai dE Tıg 2001 BgOTwv, OL agOUgaS xagrrov Edoroı, 
5 - 
0009 1.9, ig rev Iaocov OMEIEW rriogar’ Lana“. 
\ > | 4 ’ ’ 
zov Ö’ ar Iremolöyoıo zrgooavda paidınog vlog' 
ah 4 3 - 
„Tudeida ueyasvus, Ti 1 yer&av £getvveıg; 145 
” 4 2 ’ x wer} 
ota reg pullov yevea, tola de Kal avdgwr. 
> 
yilla Ta uEv 7° üveuog yauadız yecı, alla de T Vhla 
U ’ ’ I IDEE.) ’ Pl 
taleIaoıoa pÜeı, feagog Ö° Erri yiyveraı wo@* 
3 u ’ ” \ ’ Be) re’ ’ 
ws WwogWwv yevea a uEv Ve, & d arohnyeı. 
ai d’ 2IEhsıg Hal raira danuevar, Opg Ei felönıg 150 
nuereonv yercıv, nohlol ÖE uw ardgeg toanır, 
3 ’ > ’ [4 P77 b} [4 
&orı eolıg Epvoa uiyoı Aoyeog irezeoßoroıo, 
” 1. Pl) a ’ ‚ >» 9 
evda dE Slovpog Eoxe, 0 4Eodıorog Yever avdoww, 
Ziovpos Alohidas' © d’ aga Thaixov vexer’ vlor, 
avrag Thainog Erınre auduova Bellegopövrar' 155 
ron de HEoı nahhog Te Aal Avvogkav Egerevvar 
” NN = ER NE Re ’ 
Wrcacav* auvag For Ilooirog xan EZunoaro Hvumı, 
” Dr D ” x ’ ’ 3 
08 0 Ex daum Eha0oe, Errei zroAv WEOTEDOg NEV, 
Aogyeiow‘ Zeus yag For VrrO oxdzergwı 2öduaooe. 
toı dE yiva TMooitwı Erreuavvaro, di "Avreia, 160 
xovrrradicı pıhörarı uıyjusvaı: alla Tov 00 Tu 
„ao ” ’ abe 14 
zei) ayada pooveovra, Öatpoova Beiksoopovrar. 
I» PR 
a de wevoaueva ITgoivov Baoikma sroooavde' 
3 - 
„revalng, & ITgoit’, 7 zarrave Behheooporrar, 
P2 
08 W E&9Ieh Lv yılorarı uıynusvar ov4 &Ieholoaı.“ 165 
3 ı x \ ‚’ ‚ ’ .. a ri 
WS Yaro, Tov dE Favanıa xohog Aape, 0lov @XROVGE 
, / 2.3452 ’ x ’ ’ 
“revvar uEv 9 ahtevve, 0EBa00aTO yag v6 ye Yvuan, 
’ [2 ’ ’ » a» ’ ’ 
reurte ÖE uuv Avriavde, zeogev d 0 ye oauara Avyga, 
, ’ 
yoaveaus Ev zeivarı erinrwı Ivuopdoga rrohhe, 
deifaı 6’ avayn Fo zcevd&gwi, Ogpg @rroAoıro, 170 
> x » - ’ ’ > > 2) ’ [4 
avrag 0 Ba Avziavde IEwv Ure @uvuovı zröureat. 
> » » x ’ y u! 
all, ora dm Avulav cite Zavdov ve geovra, 
zroopoovewg wıv reise favaf Avslag evgelag. 
Evvauag EEvvıooe zal Evvea Boüg lEgeuoe, 
x ’ 
ah Gra di, derdra dpa Foododanruhog Avag, 175 
xai rora wur 2olevve nal aıree oaua Fidsodaı, 
örrı g« For yaußgoıo zraga ITgoicoıo pegorro. 
aurag Errei di) Vüua #aaov sragedifaro yaudgo, 
roWrov ulv ga Xiuaıgav auaıuanerav Erihevge 





P. Ionische redaction Z 180—219. 437 


eegyveusv‘ & Ö’ Go Eev HEiov yEvog oVd’ Avdowreov, 180 
” ’ P73 x [4 ’ x ’ 
009 Aewv, Omıdev dE doauwv, uEooe ÖE yiuaıga, 
deivov @reosevevoıoa 7rV908 uEvos aitousvoro. 
za av uEv narertegve IEwv TEgAEOOL UıdoRG. 
deuregov ad Zohbuocı uayeooaro Kudakluoıoı 
’ x G ’ ’ ’ » 
zagriorev ÖN Tav yE uayav paro Övusvaı avögwv. 185 
3 
To Toirov av narerregve Auclovag Avrıaveggaug. 
- = ? ’ 7 ’ 2» » 
to Ö Wo aveoyousvwı scızıvov doAov alhov vpaıve* 
seivvens &r Avrlag eugeiag Porag Gpiorog 
> 7 ’ x > ” , - oo. de RR; 
100€ Aoyov‘ vol Ö ou rı zeahıy Foinovö £v&ovro* 
zeavrag z7ag Harerrepve auvuwv Beklegopövras. 190 
> >» » x ’ , [4 3 » 
all, ora Ön yiyvwore FEW y70v0ov Evvv Eovra, 
ei [4 4 >» [4 [4 
avrw uıv xaregurs, Öldw Ö 0 ye Iuryarsyga Far, 
dans de Ffoı Tiuag Baoıknidog eiuov waloag 
’ [4 > 
za uev For Avzıoı TEuEVog Tauov 850yov all, 
+ahhov purahlag val ao0VgaS, Dpg« vEuoıro. 195 
»x = ’ ’ „le [4 
@ Ö Erexe role vEeuva Öaigpoovı Bellsoopovrauı, 
Fiooavdoöv re zai "Ireröhoyov rail Acoddusıav. 
Aeodauslaı uev mageltäaro unviera Zeug, 
” Ei Be ’ any ” Öö 1 „ LA = 
@d Eren avrideov Iagrendova yahroropgvorav 
@lh Ora Ön zei nivog arınydero sraicı FEoıcı, 200 
x .. B) 
7 vor 6 xurerredıov vö Ahdiov olog @hero, 
Föv Föuov naridwv, zearov avdgumewv Gheevvow, 
> 
Fiooavögov d& Foı viov "Agrg @arog srol£ucıo 
G 
uagvausvov Dohvuoıcı xarertave zuvdahluoroı, 
x x ’ ’ ” BI 
av ÖE yokwoausva ygvomıog Aprsug Exra. 205 
> [4 DW DIE SR | - x ’ 
Irröhoyog 6’ Zw Erizre, nal 24 TO paul yEveodaı“ 
seeurce ÖE uw £ig Tooiav zai uoı udha zeohh Ereerehle 
aisı aguoteinv al Brr&ggoyov Zuuevar Alk, 
undE yEvog rarkgwv aloyivveuev, OL uEy Ggıoroı 
» > , >} > erh ’ > ’ 
&v T Egioaı Eysvovro za Ev Avziaı evgeiaı. 210 
Tabrag Tor yevkag TE al aluarog Evyouaı Fuuev“, 
PJZ 
og garo, yasnce dE Boav ayasog Jıoundrg. 
” x ’ >» x ’ F" 
Evyos uev varercafe Erct yIovı seolhvßoregouı, 
avrao 0 uehlıylorcı rrgooavda srolueva ham 
3 ’ ‚ ’ D B) ‚ D 
„1 06 vu uoı EEvvog rargwıog 8001 seahauog* 215 
Foivevs yag zrora diog aubuova Bellegopövrav 
Eivvı00 27 ueyagoıcı veirocı Auer’ Egüäcug. 
or de za ahhahoıcı seogov Sevviia zwuhhe‘ 
Foiveug usv [wornga Öidw golvızı gdevvor, 


438 M. Ionische redaction Z 220—236. 


Belhsgopövrag ÖE yoioeov Öerrag augpırdrreilkor, 220 
’ » »„ ’ > » 
zal uw Eyw varehtızeov Iov 2v ÖWuao Euoıoı. 
Tidea Ö’ od usuvaucı, Errel u Erı vur$ov Lovra 
wahlıre, 07 29 Ompaıcı Arrolero häog ’Ayalov. 
To vor 001 uev Eyw Evvog pikog Agyei uloooı 
b) ’ x >, ’ Bu - - ” 
&uut, 0v d &r Avxieı, OTa 4Eev ıov dauov inouaı. 225 
Eryea 0° ahhahıv ahswusda nai de owikhn* 
’ \ x ” - ’ ’ > on ) ’ 
zcohhoı uEv yag Euoı Toweg xAteroi 7 Ereiroggot 
nuevvnv, Ov ne FEog yE zrögnı nal 700001 KUXnW, 
cöhloı Ö’ av vol Ayaıoı Evalgsusv, 0v 1E Ölvanı. 
reuyea Ö’ ahhahoıo’ Errauelidouer, Oypga nal olde 230 
yvoow vi Feyvoı zrargaıoı EÜXOuEcF Euer“. 
5 
©S &ga pwrnoavre nat Irrreov aviäavre, 
xlogas v' ahhakıv haßkrav xai Errıorwoavro. 
= - 
&v$' avre Ihairwı Koovidag yolvas 2Ehero Zeüg, 
05 zrgög Tudeidev Arounden veige ausıpe 235 
xgVoca yahrelov, Exaroußoı Evveaßoiwv. 


Die Glaukosepisode lässt sich völlig in den altäolischen 
dialect umsetzen, ein beweis dafür, dass der verfasser, wenn 
auch der geburt nach Ionier, sich noch der altepischen, nicht 
ionischen mundart bedient hat. Der einzige vers, welcher einen 
festen ionismus enthält, ist v. 151: 

Nueregnv yeveıv, zcokkoi ÖE uw Gvögeg loaoıv 
aber Nauck verdächtigt den vers nicht ohne grund, jedenfalls 
ist er ganz überflüssig. Will man ihn retten, so kann man 
nach » 239 oürw vomvuög 2orıv: Toacı dd ww uaha zeohkoi 
verändern. 


In v. 147 reimen sich nach der äolisirung gill« und 
vAhcr und klingen an !4Adiov und “Aero v. 201. 


v. 126 für o@. 9agoeı hat schon Nauck Yagoel o@ı her- 
gestellt vgl. Iagoei for H153. Man könnte auch oo. Igaoei 
schreiben. 


Für ovx &v und ovd’ &v 2yw lässt sich ©0® xev und ovdd x’ 
&/w einsetzen. Uebrigens kann man auch v. 130-141 als 
jüngeren einschub betrachten. 


Der name BeAkegopövrag ist verschiedentlich falsch aufge- 
fasst worden. Er bedeutet „scheusaltödter“., B#ekdego- ist 
ßel,fego- und wesentlich gleich mit Adekvgög „scheusslich‘“, 


B 
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Mit BdeAv- in Adelv-cooua. stimmt ahd. chalıw@ „horror“ und 
lat. gelu. 





no0Tov, Enzıra ÖL xaurog Ovnosaı, ai x: ninıoda 260 

avögi ÖL xExunarı uevog ueya olvog azkeı, 

GG TUVN #ERunsag autvov 00101 £Eimıoır. 

v. 260 hebt das trinken bei der spende unnöthig hervor, 
es geschieht das immer; v. 261 ist unmöglich wegen v. 265, 
wo Hektor den trunk abweist, weil er „die abstumpfende 
wirkung des frühschoppens“ fürchtet; v. 262 ist ganz leer. 
Sprachlich ist die stelle gerichtet durch #@vros v. 260 (un- 
homerisch für z«i «vrög); ist ruvn v. 262 homerisch? 





Zıdoviwv, tag autos Altfavdgog Beosıdng 290 

nyays Zıdovindsv Eniniwmg Zvo&a növrorv, 

zmv Oöov ıv Elevnv neO avıyayev sunaregsiun‘ 

Schon Herodot II 116 las diese stelle. Dieselbe ist ein 
jüngerer, ionischer zusatz, gänzlich überflüssig und mit dem 
krassen verstosse Iıdovuwv für Iıdoviawv behaftet. 





WS Epar £uyousın, avevevs dE Tlalıag A9nvn 311 

@$ereireı schol. Mit recht; der verlauf der handlung 
muss die wirkung des bittopfers zeigen; die vorwegnahme 
schädigt das interesse am folgenden. 


H. 

avrag Enel Ön navra megl yool Eooaro Teupm 207 

Der vers kann fehlen. Er scheint nach £ 383 gebildet: 
avrag Errei Eooavro zregi %90L vogozra yalrov und ursprünglich 
mit Eooaro yakrov geschlossen zu haben vgl. auch M 464 
yalıoı — vov E20r0 rregi x90i; da nun aber auch der vorher- 
gehende vers mit yaAxwı endigte, ersetzte man ya@Ax0» durch 
das sprachwidrige zeuyn (für homerisches revyea). 





xal user Ayıkkja 6nEnvoga Bvuoksovre. 228 

ahh 6 udv Ev vnE001 K00WVIioL NOVTONnIg0LH0LV 

»eir anounvioas 'Ayaufuvovi nor kawv' 230 

Nnusıg Ö Eiutv Tor0s ol av 080er arrıaoarusr 

Die beziehung auf die Menis verräth den jüngeren ein- 
schub; das feste @v in v. 231 bezeugt ionische mache (nach 
550 v. Chr.). 
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ovv 6 Eneoov, Aslovoıw Loıxöoreg Wuogayoısır 256 

N 0V0l xangoııy, TWv TE O0EvVog 00% alanudvor, 

ToÖg Oriyovs Toirovg 00 rgoolevraı Zvıoı, WOzceQ "oVdE 
Zmvödorog. schol. A. Mit recht! Ursprünglich folgte v. 258 auf 
v. 255; die construction ist dann wie o 95: 

ön Tor avasyouevo, Ö ulv nAaoe Öskıöv Wuo» 

 ; “x > ’ >» ”. 

loos, 6 Ö auyev &a0oe kr). 





xexlvre uev Towss xal Jaydaroı 70 Enixovgoı, 368 

090 &inw, Ta we ÖBvuog Evi ormdenmı aeleve. 

Die verse fehlen in der besten hs. und sind hier äusserst 
wenig passend. 





doonov Ensıd Ehovro zara orgarov dv teilen 380 


Fehlt im Ven. A., &v rei£eooıw ist unpassend, jedenfalls 
höchst sonderbar, denn die Troer lagerten nach v. 370 in der 
Stadt! 





Dg ol uEv noveovro xuon xouaovreg "Ayauoi“ 442 
oi dE Heol nag Zuvi xadmusvos KoTsVonntNL 
Onsürro usya Eoyov 'Ayaımv yalxoyırarar. 
- 5 
tor0ı ÖE uvdov noye Tloosıdanv Zvooiydar‘ 445 
n F G nn n 
„Zed nareg, n 0@ tig Eorı Pgorwv En’ ansigova yalav 
05 rıg Er adavaroını voor xal unrıv dviwe; 
» < ’ er > = ’ ’ = ’ 
ovy ögauız Orı Ö nurs xao0n xoumovreg "Ayaıoı 
teiyog Ersiylooavro venv UnEQ, augl ÖL rapoo» 
”- [4 
nAaoav, oVdE Deoiı Öooav »Asırag Exaröußag; 450 
- E2 ’ er’ ’ 
too Ö' n rou aAEog Eorar 00ov T' Emixiövara 1,08; 
tod © Enıknoovim ıö E Ly@ aa Doißos 'Anolka 
now Auousdovrı moklooausev adlnoarre‘‘, 
x x >» ” ' r es F G 
zov ÖE uey 0ydnoag nooHEgn vepeinyegera Zeug‘ 
ki ’ > ’ a ’ ’ r ” 
„»@ TONOL, Evooiyaı EVQVONEVEg, olov Eeumeg. 455 
allog xEv rıg roüro Dewv Ösiosıe vinua, 
ös 080 noAlöv apavooTEgog yEiQAg TE uEvog re‘ 
x ’ y ’ ” >». >» ’ IR | 
00V Ö n roı xAtog Eoraı 000» T Inıidvaraı wg. 
” 7 F 
ayosı uav, Ör' dv ade xaon xouaovreg 'Ayaroı 
”„ x % ’ a ’ o 
olywvraı oVv vevol plinv 8g narolda yalav, 460 
reiyog avapgnkag to ulv eig üha nüv xaraysvaı, 
y .. 
arrız © nlova usyahnv Yauddoıoı zaAvıyar, 
« ’ ’ n ’ ’ ’ - g< 
ug xEv 701 uiya Teigog aualdvrnra 'Ayar‘‘, 
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v. 443—464 aderoüvreı oriyoı zB’ Aristonikos, 7Ierovv ol 
zeegi Zmvodorov nal Agıoroyarı za avrög Agioragyog schol. 
A.V. Für uns fragt es sich, ob die stelle, welche auf den 
anfang von M bezug nimmt, vom einleger des Oitos in die 
Menis oder einer noch jüngeren ionischen hand herrühre? Für 
letzteres spricht, dass v. 452, wonach Poseidon und Apoll die 
mauer Troja’s bauten, nicht stimmt mit ® v. 446, wonach 
Poseidon die mauer baute, während Apoll die rinder des 
Laomedon weidete, ferner die sprachlichen unebenheiten: 
Ineovro v. 444, Zviweı (2) 447, zweisilbiges owı, asAjoavre 
454 (sonst &e$Aov, @eI)Eo bei Homer); @v in ör @ aüre ist 
nicht metrisch fest, lässt sich durch ör« x «vre ersetzen. 

©. 

ai udv "Ayaıav #085 El ydori nuviußorsiont 73 

&todnv, Towwv ÖL noös vUgavor Euuur aegdev 

‘43eroövraı schol. Die verse stimmen nicht zu v. 72. 





Aoysiovg naoa vevoiv, arvfousvoug Und zunvol 183 
Fehlt in den meisten hss. Der vers ist nach I 243 
gemacht. 





"Ext0005, 05 raya viag Evınonyss mugi ankemı 234 

Von Aristophanes und Aristarch verurtheilt. Der vers 
passt allerdings schlecht in den zusammenhang, es fragt sich 
nur, ob dem einleger nicht auch thörichte verse zuzutrauen 
sind. 





ahk 7 To noheuov ulv agsköu, & 00 zelsvug* 466 
Bovinv Ö Aoyeioıo Unodnoousd', 7 TuS üvioeı, 

Sg un mavıeg Okwmvraı OduoouuEv0I0 TEOlDO. 

Fehlen in den meisten hss. zeolo ist sehr bedenklich. 





- 


Towoiv uev aixovow dv gaog, aurag "Ayaoız 487 

aonaoin tolllıorog Enihuds vo& Loeßeven 

Die verse sind zwar nicht geradezu unpassend, jedoch 
jedenfalls überflüssig; in Towoiv uev und Ayauois liegen zwei 
sprachliche verstösse. Verstärkendes zeıs- findet sich nur hier 
im Homer. 





0UL 27085 PooEovor uslawamv ni vnov 528 
A9ereiten Aristonikos: 6 de Zipödorog oVdE &yguper auröv 


Didymos. Der vers enthält bloss eine unerträgliche erklärung 
A. Fick, Die homer, Ilias, 36 


442 PT. Ionische redaction & 535—/ 16. 


des wortes xg8001pognjrovg im vorhergehenden verse, die selbst 
dem armseligsten rhapsoden nicht zuzutrauen ist. 





avgLov nv ayernv Ötasioera, & x Luov &vyog 535 

usivmı Ensoyousvov‘ all Ev noWroswer, 0im, 

»sloeras ourmdelg, nohtsg Ö’ aug’ auröv Eraiyos 

„Aügvov v.535 kann nicht neben neAlov @vıövrog 2g augıov v.538 
bestehen; &»xog Erregyouevov ist sonderbar gesagt. v. 535—538 
sind von Aristarch bezweifelt, von Zenodot weggelassen. Ein 
sprachlicher fehler ist «ügıov IV (Far). 





Zudor Ö’ adavaroıcı reAnEooag Exaroußas, 548 

zvionv Ö &4 nedlov Gveuoı PEIOV 0V0RvOV &00 

nösiav' ang Ö oV zu Beol uaxapes Öareovro, 550 

oV0 Eelov‘ uala yao opıw annydero "Ihuog ion 

xal Tloıauog zul kaos Eünusiio ITIgızuoıo 

Das hekatombenopfer beim nächtlichen bivouak ist sehr 
komisch ; die verse sind blosses flickwerk, v. 549 kann man 
vielleicht halten, v. 548 und 550-552 fehlen in allen hss., 
sind aus Plat. Alcib. II 149 D. eingesetzt. 





1. 


IIgeoßeia. 

’Rg ol usv Todes yuharcız 2%0v° avrag Ayaloıg 
Jeorreoia Eye Pula, PORw xgVOEVTOg Eraige, 

‚7 .. > 4 G ’ »„ 
ıevdei 0° arıarwı Beßoljaro zeavres agıoror. 

> >» » ’ ’ >; y [4 
ws Ö° Qaveuoı ÖVo 7EOVrov ogIvverov IyPVoEvre, 

’ x ” 
Bogsag rail Leyvoog, u ve Ogpanader arcov, 5 
h) ’ I) I. ’ BL ’ m ’ 
2lIovr Efareivag auuvdız dE TE aUua nehaıvov 

4 ’ a ’ fe „ - » 

xogsterau, zrohlov be zcageS aha YUrog Eyeve‘ 

» | hi) hie m ı\ ’ > - 
ws edailero Höuog Evi ornFEocıv Ayaıwv. 

Argeidag 0° üysi' ueyakonı Beßoinusvog n10g 
poira xn00R8001 Aıyupdoryumı zeheunn 10 
aAndnv Eis ayoonv zınlnıozew ardya Faaoror, 
und? Boav' aurög ÖL era noWroH £itoweiro. 
ILov © £&iv ayogyı rerınoızs' av © ’ Ayausuran 
ioraro Ödaungv yEwv Wg Te xonen weharudgos, 
n re xaı' alyikınog nerong Övogegor yes vÖwg* 15 
ws 6 Bago orevayan ine 'Aoysioıwı werjvda' 
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„@ gQikos ’Aoyelov, Nymroosg nd2 uedoursg, 
Zeug ue utyag Kooriöng arnı Eveönoe Bageinı, 
oyerkıog, Og TOlv uEv uoL UNEOyETO zul Karevevoer 
"Ihov Exrnegoavr EUreiysov anovesodu:, 
vor Ö8 xaxıv anarıv Bovlsuoaro, zul us xelsvsı 
Övorisi "Aoyos ixeoduı, Enel mollv wisoa kur. 
all yet, os av &y0 Eino, nadwusde mavreg' 
pEvzwusv oUv vevol gikmv 85 naroida yarav“ 
oU yap Eu Tooinv aionoousv evgvayvıar““. 

Ss Epad', oil Ö oa navreg axnv &yEvorıo orwıÄı. 
önv © avemı n0@» rerinoreg vies ’ Ayav' 
öwe Ö8 Ön ueresıne Bonv ayadog Jıioundng‘ 

„, ÄJ1gElön, 00! noWra uayEsooums aggadeorrı, 
n deus Zoriv, @vaf, ayoons' av Öt un u yolwmdgız. 
alanv ur wor nowrov ovsidiong Zv Javaoioır. 
gas EZusv anrolsuov zul avalxıda' tavıa ÖL navıa 
i0a0 "Aoyeiov nudv veos ndE yeoovıeg. 
vol dE duavdıy Edwxe Koovov nais arzvAounten' 
ORNmIOWe uEv TO: ÖWxE Teruunodaı meol navrwv, 
alanv Ö oU rou ÖWxev, 6 TE xo@rog Eorı ueyıorov“ 
Öauuov‘, oUrw nov ucla Einen vlas "Ayaıv 
anrolsuovg T Evan zul avalxıdas, WS ayogevaus; 
ai dE 104 avıwı Bvuog inesovrer DG TE vesodaı, 
£0780° ag Toı 000g, vg dE Tor avgı Bahaoong 
(£or&o, al ro, Erovro Muxnvndev ucha nolkai). 
ahh alloı usveovoı xaom zouaovrzs Ayauoi, 

&is 0 #E neg Tooinv Ötanegoousv" & dt xal auzoi, 
gyevyövrwv oVv vevol pllnv & nargida yalar' 

void &ym ZHEvehüg re, uauyEooousd eis 6 ze Texumg 
"Ihov zügmuev, oUv yao Yeı eihmkovduev““. 

os Epad', ol Ö “ga narızg iniayov vieg Ayamv, 
nuudov ayaooausvoı Jroumdeog innodauoıo 
70101 Ö avıorausvog ueregwveev innör« Neozwg * 

»‚Tudeiön, neo! ucv nolsumı Evi xagregöüg £omı, 
xai Bovinı usra navrag Öumlızag !rhsv agıorog' 
0% Tig 104 Tov ubdor Ovnosraı, 60001 'Ayuoi, 
0VÖL nahm E08" arag 0V relog ineo uudwr. 

7 unv xal veog 2ooi, Zuog de ze zal mais sing 
Önmkörarog yevejgır' arag nenvuuera Bulcıg 
"Aoyslav Baoıkjag, Enel aara mom Limes‘ 

y 36* 


26 


444 
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GAR &y Eyav, Ög 0810 ysQwirEgog euyouaı Eivas, 60 
fein xal navra dısifoumı’ oVdE xE Tig uou 
ud9ov arıunoa oVdE xgelav 'Ayausuvv. 
(agentwp a9EuıoTog aveotıog Eorıv Exsivog, 
og noltuov £oaraı Emiönuiov #0VOEVTOS.) 
ah n 79 vor udv nedausde vuxri uehalvnı 65 
doone 7 Eponkıooussda” pulaxıngeg dd &xaoroı 
1.E0090v a0 Tapg0v GgUaTnV TEiyEog Exrög. 
x000010w udv radr LZnırelloua' aurag Ensıra, 
’Arosidn, 00 uev &oye' 00 yao Paoılsirarog Eool. 
daivu data yEoovow' £oınE TOL, OU ToL aeınEg. 70 
nimai cos olwov »Auolar, Tov vneg  Ayaıv 
nuorıoe Oonınndev En’ eugea novrov Kyovow* 
nooa roı 800 vnodekin, molksooı 0’ avaoasıg, 
nolAov © aypousvow roı neinsnı 0g #v aglornv 
Bovimv Bovisvonı‘ nahe ÖL yo navrag 'Ayaovg 75 
Zolng zal nuxivng, Orte Onioı &ryidı vnov 
xalovow nUga nolla* Tig av trade yndnosıEv; 
vog 70° 78 Ötapgalosı orgarov nt oawWoR“. 
os Epad', ol Ö aoa Too udha udv aAvor 70 Zuidovro, 
da ÖE gpvharınoss 0Vv Tevyeoıw £008bovro 80 
augi ze Neorogiönv Apaovunds« mormeva kamv 
nd ug "Aonalagov zul "Jalusvov viag "A0nosg, 
supi re Mngıovnv 'Agaona re Aninvoov re, 
70 up! Kosiovrog Uov, Avxoundsa dio. 
Int’ £oav nyeuoveg Qularmv, Ixarov ÖL iauormı 85 
x0000: au Eoreıyov, dokly Evyea yE00lv Eyovreg* 
xadd? uEoov raygov xal reiyeog ILov lünreg' 
!vda ÖE nög anavro, tiderro ÖR doonov Iraorag. 
’Argslöng ÖE yegovrag afölheag Ayev Ayalım 
eis xlıolav, rraga dE opı rin usvofelaea daira, 90 
or 0° ir övalar Erorua roonelusva yepoag Tahkov, 
aurag ?rrei rrborog nal &örevog E& &go» vro, 
Toi0 6 yE0wv zedurrgwrog ipalımv Ggyero uf, 
Neorwe, @ real zrg60I8v agiora Yaivero Bokka 
o oyıv Eüpgoviow Gyogaoaro Kal ueröfeie 95 
„Argeida nudıore, Favas avdoom Ayaudlurov, 
dv ool ev Info, 080 Ö’ agkoueı, Ovvexa zeohlum 
Aav 2ooi Fava& nal vor Zeug Evyvakıke 
orärtgov U ndE Hworag, Iva oyıoı Bokkeinode, 
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To 08 zo zregi ‚uev gyaosaı FErrog 10° Erranovoat, 100 
gadayvaı dE zei all, © xEv vıva FÜuog Aroymu 
Feizep eis ayador' 0&0 Ö’ Eerau | Ort 4Ev Goyn. 
abrag &y0 Fegew @s nor don Zuuev agıova. 
00 yag Tıg voov @lhog Aueivova Tode vonoeL 
5 PB ’ ER ’ >» » x - E 
olov Ey voEw, nuzv srakaı nd Er za vo, 105 
> Pl - 9 [4 I“ ‘ 
&E Erı TO OrTa, ÖLoyevsg, Bensonide woggav 
xwouevo Ayilnos &ßas +lıciatev Grrovgaug, 
ov Tı Kar Auusregov ye voov* uahe yag Tor &yW Ye 
rohh arsuvdeduav‘ ob de oc ueyahrrogı Fıumı 
Feiseus avdoa peguorov, 0v @IIavaroi 7ueQ Ereıoav, 110 
Griunoag‘ Eh 08 EIS veges- ah, Zrı zei viv 
ygaloueoH @ wEv ıv agesoduevoL rerci.FoLuev 
Öwpoıci 7 ayavoıcı FErreooi ve uehkıyiorı“. 
N > £j ‚ RER > ’ e 

zov Ö are 70008 feızre Favas avdgwv Ayauszuvwv 
„@ y&gov, ov rı wevdog Eumg aaraıg varelefag. 115 
> ’ >29 5 > ’ > ’ ’ 
Gaoauav, OrÖ” avrog avalvoucı. avri vu seolkov 
Aa Zoriv ing 0» ve Zeig ang Yılmonı“ 
@g vöv rovrov Ereioe, Öduaooe de haov "Ayalwv. 

> a‘ x > ’ ’ ” ” 
all Errei aaoauav gpgEcı Aevyakzarcı eıd1j0aLg, 
a 238m Ageoaı döueval T Arıegeooı aroıva. 120 
vun 6° &v zavreooı seeginhvre dig Ovouavvw, 
» = ’ ’ ’ x 4 ” 
Zrrt Grrigoıg Toiscodas, Öeua de xguooıo takavre, 
aiduwag dE Aßnras velrocı, Öwdera Ö' inrzrorg 
nnyovg a®hopogovg, ol ardkıa nooCw «govro. 

» > I. u 6/4 5 [4 te ’ - 
ov xEv alaiog Ein avi, Wı TO00 &yevovro, 125 
(oBdE #.v arınuwv Egıriuoıo %gU0o0Lo) 
0000 uoı nveinavro aeIhıa uövvugeg Irzror. 
dwow Ö’ Errra yivanıaz auvuova FEoya Fidviarg 
Atoßıdas [evlwwvoıg], üs, örE AdoBov Züzuuevnv Ehev auros, 
dEehounv, al zahl Evixwv YULa yuvarav' 130 
2a udv oi dwow, uera ö° Eooeran, av ‚vor arreüger, 
aögge: Boıjoonos' rei ÖE ulyav 0gx0v öuouaı, 

vn core Tüs evvag Errußduevau 108 niymuen, 
& SFeuug ardgurum seeheı üvöguv rdE yuvalnıv. 
ravra ner avrıza sravra srageooeraı‘ ai de nev aure 135 
Faorv ueya Ilgıauoro $oı dwwıo ahasrafeı, 
vaa Fahıg 2gvow za 7a1400 vanoacdu 
eioel,$wv, Ora %EV dareuuede 1 "Ayauoı, 

Towiadag de yüvannaz veixooı avrog 21Ea$w, 
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ai #2 uer' Apyeiav ’Eltvav nahlıoraı Ewuoı 140 
> [4 ” b} ’ > Ba] [2 5 > ’ 
ai dE EV 410705 Imoiued Ayatixov, 090g @00VERS, 
yaußgos xEv uoı Eoı velow ÖE Fe Fiooov ’Ogeoraı, 
08 ‚nou vahvyerog ro&peren Fahlaı Evi roller, 
rong dE uoi eloı Hvyargeg Evi ueyagwı Lürrautwt, 
Xgvooseug nat Acodixa vai Fıyıfavaooe' 145 
’ u >..307 ’ RA > 
avv ww x EHElmoı pihov avafedvov aycoIw 
zegög Foinov Ilninog* &yo Ö’ Erei uehhıa Öwow 
’ m») > u ’ ” > [4 ’ 
mohha uch, 000 0ov 720 vıg Eaı Erreöwne Foyargı. 
» [4 ’ In» ’ ’ 
erera ÖE For dwWow EV varoueva srrolledga 
Kagdauvkav ’Evorav ve xai "Igav sroıaeooev 150 
Dagaız ve LaIaıg 70° Ardeıav Baybkeıuov 
wahr T' Alrıeıav nal IIndaoov Aureloeooev' 
seaioaı Ö’ Evyvs ülog, vearaı ITvho auuasöevrog* 
> vr ’ [4 [4 
&v Ö avdoes valoıcı wolv Fonves zcokößovraı, 
ol ne Fe Öwrivanoı IEov W@g Tıudooısı 155 
xal For und ordrergwı hırcagaıg vehkoıcı HEuuorag. 
m 1 ’ ’ ’ 4 
ravra 4E For velkoaı ueralligavrı Xokoıo. 
duasnirw‘ Afidag vor Auekluyos nd’ adauaorog* 
tuwvera Aal TE ‚Bgöroroı IEwv Ey I1oTog Arcavıwv 
nal you VrrooTero, 00009 Baoıhevvegög Zum 160 
nd” 0000» ‚yardaı rugoyevE&oregog euyouaı Euer“. 
cov Ö’ aueißer Erreıra Tegmvıog irrreora Neorwe' 
„Argeida nbdıore, FavaS avdowv Aydusuvor, 
düga uEv ovrer Wwoora didws Ayllmi Favarrı“ 
> BE G > ’ 2 G 
all ayere, aAmvors Orgvvvouev, OL 48 TaXLOTa 165 
Iwı0 eig Ahıolav IlnAnıada' ’Ayikmog. 
el Ö’ ays, roig ev &yw Erridiyoucu, ob de ıHodto. 
Doivi£ udv nowrora Öupıkog Nynoacdo, 
2,8 „ > 0 ’ \ ee > ’ 
avrag Eneır Alcıs Te ueyag rail Öiog Odvooevg 
xnovam» Ö "Odlos re zal Hvovßarng au Entodwr. 170 
gpigre dE yEooıw vowg, Eügaunoai ve neleoHe, 
öpga Iiı Koovidaı doaoouss', al x Ehenon“. 
‚og paro, roioı dE zraicı Fefaddora uodov Efeisee, 
avrıra nügunes usv VÖWE drei xeggas Eyevon, 
»öggou de “gGrngas FIRE HERR reOroLo, 175 
vouagar Ö’ apa zaioı ErragSaueroi Öderraeoot. 
aurag Lrrei Orreiodv ve zeiov T 0009 NIehe Höwog, 
vguorı £x xAuoing Ayausurovog 'Aroeidao. 
roiı ÖL nah Enerehhe Teonviog Innor« Neorwp, 


hi, Ai nn 
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dzvöililov & Exaorov, Odvooni d2 ualıora, 180 
neıoar, ag nemidorv aubuova Ilnkeove. 
To Ö° Zßarav age Fivva srolvuphoioßoro Ialaooes, 
rolle uch eiyousvo yaraoyar 2vvooıyaloı 
Foeidiwg rereidnv ueydheıs pocvas Alanideo. 
Mveuwdovaw Ö’ Zi re zlıclaug zai vaag i4Eo$er, 185 
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unteo Zunv‘ 7 Ö aitv Zul Aunosoxero yovvor 

nalkaxidı noowuyHvar, jv EYÖMmQELE yEoovıa' 

zyı nıdounv xal £usfa' are Ö Euög avrix dindeig 

nohh& xarnOGTo, OruyEgag Ö Enenexier Egivüg, 

un notre yovvanın olow £gyEoosodaı Yilor vior 

ZE Zusdev yeyauıra' Veol Ö Lrelsıov Enagas, 

Zeig re xaraydürıog xai dnawn) Ileoospörsıa. 

(töv udv Ey Povlsuo« zaraxranev OEL yalawe“ 


alla Ts adaraıov naboer yolor, ög go ri dvumı 
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Önuov Bixe parıv xal oveiden nel avdoonwv, 460 
WS un nargopovog wer ’Ayaoioıw xahsoiunv.) 
E08” Euol ovVxerı naunav Eontüser Ev poEol Bvuog 
N@TOOg YWwousvo xara utyapa 0T00PaEodaı. 
ki ’ y» N 2 N > 
n usv moAlol Eraı xal aveıpıol aupig Eovreg 
avrod Amoousvos xareonrvov &v usyagoıoı, 465 
nolla DE ipıa unla zul sihinodag Enag Boüg 
£ogacov, moAlol dE oUeg Halcdovreg ahoıgnu 
et ’ x x c } 
gvousvor ravvorro dıa gYloyog HAyaloroıo, 
noAhöv © Ex xeoaumv ufdv nivero Tolo yEgovrog. 
eivavuzyeg ÖE u0ı aup aurWı TaOa vurrag iavov' 470 
a \ > [2 x » > ’ > ” 
od uEv ausıBousvor Yvlaxag &yov, oVdE nor £oßn 
no, Eregov uEv Un aidovonı EVEgKEog avAng, 
“lo © Evi noodoumı no00DdEv Hahauoıo Hvodor. 
ah ore On Öexarn wos EnnAude voß 2osßevun, 
za tor &/0 Hahlduoıo Hvgag nuxıwos aoapviag 475 
ünfas EEnjidov xal Uneodogov Eoxiov aving, 
PRRS \ r ’ >» ‚ n 
Öse, Aadwv pulaxug T avdgag Öuwıag re yuvarkag. 
- » > > ’ >» c G > ’ 
pyevyov Eneır anavevde dr Elhadog EVgVYOD0Lo, 
DIinv Ö Eınounv Eoıßolaze, unreoa unkov, 
&s IInına avayd'" 0 Öf us noopowv üUnedexto, 480 
zei w Epilno wg & re narno öv nalda gılmanı, 
- ’ - > 
uoövov tnAvyerov, moAhotoıw En} xreareoow, 
ag \ ” \ ’ ” r 
xal u apvsıov EdnxE, mokvv dE uoe wrraoe Aaov* 
varov © Zoyarinv Döing Aohonsoow avaoowv. 
xal 08 Tooovrov EOnxs, 98010 Emisizeh Ayılled, 485 
dx Yvuod gQılcov, Enel oUR EBEleoxeg au alle 
wur &g Öair ievaı oUr Ev usyagoıoı naoaodaı, 
nolv y öre Ön © En’ Euoiow &yo yovvaooı xadiooag 
öyov T Ava nOOTaUW» xal olvov Enıoyur. 
nollaxı uoı waredsvoag En 017798004 yırova 490 
oivov anoßlvlwv dv vnnuenı alsyeırfı. 
wg Ent 00! uala nolla nadov xal noAl Euöynoe, 
ta go0oVewv, 6 wor OU ri eol yovov EEsrelsıov 
dE Zusü‘ alla 08 nad, Deoio' Enıeixe) Ayılleö, 
norsvunv, Iva wol nor asında Aoıyov auuunıg. 495 
ah Ayıkeö, Öduaoov Ovuov ulyar! ovdE ri 08 yor 
vnheeg ntoo Eyeiw‘ oroentol ÖE Te zul Veoi avrol, 
av nEQ xal usilwv agern zıum re Bin re. 
xal ur Toüg Ouksomı xal euyminıo ayarıjıaı 
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koıßns TE xVionı TE NagaTVONaoVE avdgWmOL 
kıoG6dusvoi, ÖrE xEv TIS TnEoßNmı zul auagrnı. 
zai y40 re Jıral &ioı dıcg x00gaı usyaLoıo, 
yuiai te Gvoai te nagaf)unss T opdaium, 
ai 6& TE xl ueronıad ang altyovoı zıoücat. 
0 arm 6BEvapn re xal woTinog, olvexza manag 505 
nohhöv Unenngodes, gOavsı ÖE Te naoav Eu alar 
Planrovo awrdgwnovg' al Ö' EEaxdorraı 0nioow. 
08 uev 7’ aideoeraı xovoas Jıös &000v lovoas, 
tov ÖE usy wrnoav zul T £ukvov eufauEroıo* 
05 ÖE x uvnntas zul TE 0180805 anosinnı, 510 
kiooovraı Ö' &oa rail ys Jia Koorviuva zıoUaa 
zw: arnv au Eneoduı, iva Plagdeig anoreione. 
ah, Ayılcö, moge xal ov Jos xobonıoıw Ineodaı 
zuunv, 7 T allow neo Znıyvauntsı voov dokmv. 
& u8v za0 un ÖW0« gE00L, ra Ö onı0d” ovoualoı 515 
Arosiöng, alk aiev Enılagelug yaksmalvoı, 
oUx av &7W yE GE unviv anoggiwarra #Eloiunv 
Aoysioıoım auvveusvar yareovoi neg Zumng“ 
vov Ö üua T avriza noika dudoi, a © OmıodEev üngorn, 
avögas dE Alooeodaı EnınVosnaev @giorovg 520 
»giwausvog ara Aaov Ayalızov, 0i re 00! aurwı 
giktaroı Aoytiow" twv un OU ye uüdov &hevänıs 
und: nodag' nolv Ö’ oV ru veussonriv x2yolwode:. 
vurw zal ıuv nO0OdEV Enzvdousdu ziEE ardonv 
num», OrE xEv ıw Zmilagelog yokog Eixot, 525 
dmpnzoi T EnEhovro nagugonroi T Znzsoow* 
ueurnuae tods 2£070v Ey nakat, OU Tu veov y&, 
ws Tv’ &v Ö iumw 2oew maursooı pikoımır. 

Kovgnreg 7 Zucyovro zul Airwilol weveyaguaı 
aug! nölır Kalvöava xai allmlovg Evagıkov, ° 530 
Airwhoi ulv auvvousvor Kakvöwvog 2oavvns, 
Kovonrzg dE dıangadesın usuawres apni. 
zul zug Toioı #axov 40V000g0r0g "Agreus W008 
zuouusvn 6 oi ou ru Calvucın yovvaı ahag 
Oiveis def" ahhoı ÖL Beol daivuvd’ Exaroußes, 535 
om Ö oux Eooefe dıög xougnı u2y0L010 
n kader, n oUx Evönoev, aaooaro ÖL ufya Yvumı. 
n Ö2 yolooausvn dtov yEvog loyeuuge 
BgaEr Eine yAoivmv Gü» &yglov aoyı@dovra, 
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üg aara mohh Lodsoxev £Iow Olvjos aha’ 
nolla Ö 6 ye noodelvuva yauaı Bule Öevdosa uaxo“ 
aurnıoıy bilnıcı zul avroio ardeoı unkwv. 

zov Ö viöog Olvnog anexreıwev Meldayoos, 

nolleav Ex molar Bnonropag avögag aysioag 

za xUvag" 00 uev yao x Edaum avgoıcı B90ororme* 
700609 Env, nolkovg ÖL nupng Eneßno' ahsyewng. 

7 © aug avrwı Önne mollv xEladov zul avımv, 
Gupl ovog xepahjı za Örguarı kayunevrı, 
Kovgntov re usonyu zal Altolav usyadvuwv, 
öpoa ulv mv Meltuyoog agnigıLog mohture, 
tugoa dE Koavgıjreooı xaxag ıv, 000 Zöurarro 
TeiyEog E4TO0dEv wiuveıw mohteg eg Eöwreg' 

alR re Ön Melfaygov Edv ybkog, üg re zal aha 
oidavsı &v 071,098001 voov TUx« NEO POOVEOrTW», 

7 ro: 0 unzoi günı Aldainı gwöusvog #170 

xEiT0 naga uynornı aloywı, zallı Älsonaront, 
xovons: Magnnoong »aklıopugov Bünvirng 

den 9, 09 zugTIoTog Enıydovior yereı andgmv 
Tov Tors, xal ba @varıog Lvorrıov &ihero röfov 
DoiBov Anökkmvog zallıopugov Eva vuugng' 
nv ÖL Tor Ev ueyagoısı nar)g zul norvıa uno 
Aksvovnv aalteorov Enwvuuov, oliver GO aveng 
urıno ohrvovog nokvrerd£og oltov &yuvon 

x).ar, Orte uw Enaeoyog av,onane Doißog "Anoikom. 
ını 6 ye nagxare)exto yolov Yvualyda neoowr, 

LE aoEav unToög xeyolmuevog, ı 00 Beotoıw 

möhh ayEovo 10GTO Ka0tyrnT0L0 @YOroto, 

nolla 08 zul yarav noAugooßnv yegoiv aLoia 
xırkruornovo "Alönv al Enawn)v Ileposgövser, 
noöyvv vadslouern, Ösborro ÖL Ödxgvos xbinoı, 
nad Öouer Oavaror‘ zig Ö nepogorıg 'Epwüg 
ixhvev EE 8oeßeogev auelkıyov nrog &yovoa' 

ı0v dd ray aupl mülag Öuadog al Öounog 6owWgsw 
nuoyow Bahkoutvov' rov Ö' &klooovro yeoovreg 
Altwkor, neunov O8 Bew ieonag agiorovg, 

del deiv xal aulvaı, Ünooyöusros ucya Ömpor' 
önnodı mıbrarow nedlovr Kalvdovog !gavnı)s, 

Ivda uw yvmyov Teusvog megınahlis HEodaı 
nevınnovröyvor, 70 Mer Yuov olvon?doro, 
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A. Fick, Die homer. Ilias, 97 
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yuov ÖL wılnv @go0w nedloıo Tausodar. 

nolla ÖE uw Aıravevs zE00v innnkara Otlvsis 
oVdud Znsußeßawg Vunosgeosg Oakuuoıo, 

osimv xolAntas oavidas, yourovVusvog viov” 

nolle ÖE Tüv ze aa0ıyunTaı za norse@ unıno 
&hiooovd* 0 dE u@llov avaivero‘ nolla Ö° Eraipoe, 
0 0i xsÖvöraroı »ai Piltaroı noav anarıov‘ 

al, ouÖ wg 100 Hvuör Evi orndeoow Znsıdor, 


457 
580 


985 


noiv y re Ön Üulauos nur Zdailero, roi Ö ini mugyW 


Baivov Kovynrss zur Evenondor usya Gorv. 
zal zore Örn, Melkaygov Zulwvog magazoırız 
kooer Oodvgousen, zul oi zarelefev anavıa 

’ > a >» > ’ ’ - ” ec ’ 
xnds, 60 @wdgwnom. nö To» aorv aLams‘ 
avösas ulv xreivovsı, mir ÖE TE nÜg uuadvrs, 
texva ÖE T allvı ayovoı Badvlwvovg TE yuvarzaz. 
zoo & Woivero Hvuos axovoVroS zuxa £0ya, 

- >. m? ” > > r [3 
PH © ieva, yoVl Ö Eure Ediosro naugavaorra. 
r En > - > 5 
os 6 ur Altwloioıy annuvvev Kaxov NUuaO 

nes + & er De in . 
&fas wı Bvums’ rar Ö ovxEerı dog Erilesoav 
nolla TE zul yapievru, zaxov Ö Nuvre zal altag. 
alla GV un T04 taura vos 080, undE 0: dauer 
> - , r- x , „ 
Irravda Tgewes. gihog" ya)enov de zev &n 
vevolv Kaousınıoıw auvveusr” all Ei Öwgoıg 
£0y80° loov yao 08 Hewı reisouaer Ayaoi’ 

> ’ >» ’ ’ r ’ 
al de x ars Öwgmw noksuov YÜLonvoga Övnıg 

> „> [3 - - » ” > ’ “c 
0VxED OUWS Tuung Eosaı nulzuov n29 alaklxwr‘‘. 


> > ’ r 2 > r r 
tov Ö anausıdousvog nooolgn nidag wavy Ayıhkeug‘ 


„»Doivik, arıa yeguı, Ö1orgegig, 0Ü Ti we Tavıng 
19:0 tung‘ gg0rew ÖF rerıunoda. dies aianı, 
n wW Ka apa vevoi zugmwicw, &g 6 x avrm 
&v 01jdE00: uernı zal uoı Yika yovvar vuwont‘ 
allo ÖdE zou £0Ew, a0 Ö Evi gos0l Bulleo onıoıw' 
un uoı oUry& Ouuov Odvgousvog xal aysvor, 
Argsiönı 70wi gEgw» yapır“ ovVödE Ti 08 yon 
zov gılksır, Iva un wor anegömar gyılkovrı. 
zaldv Toı oUv Zuol TovV xudsıw, OS x L£ul anönı. 
ioov £uol Bunikevs zul nwıov ueigeo Tuung- 

? > De} % > > % " [7 
oVro: Ö anyekdovoı, 00 Ö avrödı Arkeo ulurwv 
&uvje Evı uahaxnı" üua Ö nor gamwousrngs 

’ >» ’ EB SE N s” ’ ‘< 

POROOsUusd m HE vEnuEd Ep nuereg rn, HE uevmuer‘. 
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„7 xal TTarporiwı 6 y En’ ügelor veioe ownnı 
Doivızı 0T00F0aı nuxıwöv AEy0og, 090 Tayıora 
&x xAıoing v0oroıo usdolaro. ToIoı Ö a0 Alag 
avıidsog Telauwvıadas usta uödov Efeire* 

„Öıoyeves Ausgrıiada, srohvuayar 'Odvooer, 
lousv' od yag uoı dorksı uiFoLo reksira 
raudE y odwı agavesodheaı' aravyelhaı de Tayıora 
xoi uöFov Aavdoıcı nai oVx ayasov reg Eovra, 
oi nov vor Zaraı noridiyusvor. abrag Ayıkheüg 
aygıov Ev 0188001 Hero usyarnrooa Hvuorv 
oyErhtog, OVÖE usrargeneras gilörnrog Eraigor 
175, mı mv nuga vevoiv Ereiousv ££oyov akku, 
vnAng' xal uev Tig TE xaoıyunT0L0 Yovnog - 
rownv N 00 naudog Ldekaro redvnwrog. 
xal 0 Ö uEv Ev Önumı ueveı auroü noAl anoreioag, 
Tod de T Eonrisra xoadin al Yvuog ayıjvog 
nownv Öskausvoı. 001 0 allınarov re nanov TE 
Yvuor Zvi 07798001 Heol HEoav eivena noVong 
Ding. vüv ÖE Toı Enra nagloyousv £&oy apiorag, 
alla re moAk El rn‘ 00 Ö ihemv Evdso Ovuor, 
aldEeoomı ÖE uELa9g0v" Unmgogıoı dE Tol einer 
nindVog &x Javawv, ueumusv de roı EEoyov allor 
x;dıorol 7 Zusvar xal Yilraroı, 0000: Ayauoi‘“. 

tor Ö anausıßöusvog ngooEgn nödag axdg "Ayıkleug‘ 
„Alav dioyeves, Teiauwmves, xoigavs Aawr, 
mavıa ti uvı xar& Yvuov Leioao uvdnoaodau* 
al,a Mor oidavsraı #0adin yolmı, önnor Exeivar 
uvnoouaı, @g u aougnAor Ev 'Agysloıı Lgeker 
"Arosiöng, og & rw ariuntov usravaoınv. 
ah Üusıg 2oyEode za avyehlnv anogaohs' 
0% yay nolv molguvıo uednoou0ı wiuaTderrog, 
noiv 7 viov TToıauoıo Öaipoovog, "Erroga dior, 
Movgudovov Ent ze alıolag al viag ineod au 
«teivovr Aoyslovg, xark re oudkaı nvpl vijag. 
augi ÖE To ıjı dunı »Aoinı za vni uehalne 
"Euroga xal usuaura uayns 07100001 ülw“‘. 

og Epar’, ol dE Fenaorog Ehuwv Öerag dugpırdrehkov 
orreloavreg rag vüag loav sıalıy‘ aoye 0’ "Odbovevg. 
TTargox)og 0 Lragoıo ndR Öuminjıo' Enehsuns, 
Doivını oropeoaı muxıwor hEyog Örrı rayıora, 
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[23 > ’ ’ ’ e E} ’ 
al 0° Enınsidgusvas orogE0aV AEyog wg Eutlsvos. 
xweu re 6M70g Te Alvoıo ze Asnrüv Gorov. 
v9 6 yEomv zartlerto zul 70 diav Zuuver. 

BE > x - m ’ „+ 1 
avroo „Iyılkevg nude uvzWs KAsıng EUNYRTOU' 

m Fa. ’ ‚ x ’ k; 
0: Ö 00a nagxare)exto yuvn, ımv Acoßodev ny£, 
Dooßavrog Hvyarno, Auundn zw.kımaontog* 
ITargoxlog 0° Ereowdev Eitfaro' mag Ö aga xul os 
Ipıs Zülmvog, mv oi noge drog ’Ayıkkzüg 
Srvg0v Üav ainsıav, Evunog nroliedoov. 

oi Ö° Ora Ön xhıolarcı &v Argsida &yEvovro, 

x N ” ’ ’ > +3 > ’ 
Toig EV ag yovosoıcı Kurrehloıo vieg Ayalıv 
deddeyar alloIev allog avaoradov Er T 2o&ovro‘ 
zroWrog Ö’ 2Eegkevve Favaf avdowv Ayautuvwv‘ 
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- ’rı » Lt 
„Fein Qys uoı, srolvaıv Odvoev, usya rödos "Ayatwv, 


7 £9Elsı vasocı alek£uevar daıov 7rüg, 

>> > , ’ 7 ee I >, ’ - 77 

7 Gnefeıe, y0olog Ö ET 8481 ueyalıroga Süuov“ ; 
5 - 

zov Ö’ aure mrg00&feırre nohvrlaus diog Odbooevg‘ 
„Argeida aUdıore, Fava£ avdouw !Ayausuvor, 

m > - 
xivög y oin &IEleı 0PEoocı yohAov, all Zrı uaAkov 
rrıumhaveran uEveog, 08 d avalveraı ndE oa dwega. 

+ FIR, 4 27.3 02 e7 
aurov oe poalsosaı Ev Apyeloıcıy Avmys, 

OTTTWS Ev vüdg Te 0u0ıS zal AGov "Ayatwv. 

% TER ’ N U. P 
autos d arnellnoe au vol Yaıvousvapı 
vaag &ooekuog alad’ Ehreusv augpıFellooaug. 

x [4 ae a; P]} [4 
za ÖE ne Toio ahkoıcı Eya ragauvsnoaodFaL 

’ > > ’ b} \ rg ’ ’ 
Foinad amorchunv, Ervei OVAETL ÖaETE TERUWDE 
Fılio aimevwvas‘ udla yao Fedev eugufona Zeüg 
+200@ plkav Ürreg&oye, teFegonxacı de Adoı. 
og Eyar, siol zal oide rad’ zinzusv, 0 woı Enovio, 
Alag zul #nours ÖVw, nenvvusvo augm. 
Doivı& Ö° au9 6 yeomv zare)lefaro‘ WS 7a0 avmyew, 
6go@ ol £&v vn8001 Ylinv 8 nargid Ermrau 
avgıov, nv EBEINOW' aravını D 00 ri uw aa“. 
2 { P]7 > IN >» » ’ BJ7 b} 2 ’ 
wg Epar , ol Ö ya rsravreg Arav EyEvorro TLWTran. 
(uödov ayaooausvor" ucha za0 #UaTEOWG ay0QEVOE.) 
3 
dav Ö’ Avaoı noav Terinoreg vieg Ayalıv' 
owe de Ön uer&fsıme Boav ayadog Auounöng‘ 

„Argeida nudıore, Fava£ avdgomv "Aydusuvov, 
un Ogpeleg Fhioososaı Auiuova IInkelove, 

m » 
uigıe Öwga didoıg: 6 Ö’ ayavmg 2ori xal alhlws' 
37* 
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vov ad uw mölv uähkov ayavopiaroıy Evinag. 700 

aAh 7) Toı Kjvov uEv Eaooouev, ı xev Inoı, 

N xe um vora Ö’ adre uaydooeran, Orerora xEv uw 

Föuog vi 01798001 avoıynı nal HEog dgonı. 

all üyer, wg rev &yw Felnw, zreıFoueda reavreg' 

vöv uEv roıUdoaoFE Teragrröusvor plhov Nrog 705 

olrw xal Folvoo' TO yag ulvog Lori xal alnı“ 

avrag Errel ne pariı alla Foododarrvlog Avws, 

zagrraliumg roö vawv Eyeuev Aüov re nal Irezeorg 

oreivvom, nal 0’ avrog Evi rgWrooı uayeodau, 
wg &par’, ol d’ &ga ravreg Encıyoav Baollmes, 71V 
uösov ayaooauevoı Auoundsog trerrodauoıo. 

xal rora dm oreloavres EBav nhıolavde FEraorog, 

Eva Ö’ Eroıudoavro nal vrvw digov 2Aovro. 

Die Presbeia ist sehr übel interpolirt. Die figur und die 
reden des Phoinix sind späterer zusatz. Ursprünglich gingen 
nur Aias und Odysseus als gesandte zu Achill. Das erhellt mit 
völliger sicherheit aus v. 182—198, wo von den drei oder mit 
zurechnung der herolde fünf personen, die jetzt Achill auf- 
suchen, wiederholt der dual gebraucht wird: Adryv 182, euyo- 
ueva 183, ineoInv 185, Baryv 192, rw 196, xalgerov und 
inaverov 197, &orov 198. Es ist das eigentlich ein starkes stück, 
zeigt so recht, mit welcher liederlichkeit bei der einfügung 
jüngerer stücke verfahren wurde; der einleger muss gar kein 
gefühl mehr für die eigentliche bedeutung des duals gehabt 
haben, er sah wohl nur eine andere pluralform darin. 

Wie Im. Bekker erkannt bat, sind auch v. 8—88 zuge- 
setzt. Die «yoga vor der ßovAr) ist durchaus überflüssig; die 
charactere gründlich verzeichnet: Agamemnon benimmt sich 
weibisch, Diomedes ist empfindlich und prahlerisch ganz gegen 
sein benehmen in der &rrırroAnoıg, endlich das prunken Nestors 
mit seiner fürchterlichen klugheit ist greisenhaft kindisch. 

Die sprache der hiernach zu gewinnenden ächten Presbeia 
lässt sich fast durchweg ins äolische umsetzen. 

Für 67’ @v v. 101 ist ö «ev zu setzen, was sich auch sonst 
empfiehlt, zeiow de fe flocov für de ww loov 142 vgl. zeioeı 
ö£ oe 10ov 284 ist wohl unbedenklich, für eioer d’ 2» xAıo- 
noicı v. 200 lies: 700e d’ &vi xAlouoıoı. v. 225 hat oflenbar 
EITIAEYEZ gestanden. Indem man dies als ärrdsveig nahm, 
brachte man eine unhomerische contraction in den text: Homer 
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sagt Zrrıdeveeg. Vielmehr ist Errideveg „mangel“ zu lesen, wie 
T 180 iva un rı diang Emideves Zynıoda. v. 304 Zrrei @v, wo 
&@v metrisch fest ist, weiss ich nicht sicher zu emendiren; 
Düntzer athetirt diese und andere stellen, aber ohne genügenden 
grund. v. 330 ist für zaam &x sraoewv—2£elöunv unbedenklich 
Tacw rraıoaoy zu setzen; der genetiv erscheint bei &&el&odaı 
auch © 323, T 137, 2 754, mit &£ B 6%, K 267. Der 
fehler in 337 zi de dei ist noch nicht sicher gehoben. &» lässt 
sich v. 372 080’ &v Zuoiye und v. 375 ovd’ @v Zr’ avug durch 
xe ersetzen, ebenso v. 416. 684 xai d’ &v roio’ akloıcı. 

Die paar ionismen, welche sich im texte der alten und 
ächten Presbeia finden, sind feinerer art. So vor allem der 
metrisch gesicherte anlaut «rn in ovde zev axınuwv v. 126, 
dovgıxrnenv v. 343, Ta yEowv 2xrnoaro IInleuig v. 400, ”IArov 
&xtho9aı v.402. Der verfasser verräth sich durch den gebrauch von 
“rosa, “ryua als lonier, im übrigen hat er sich noch des 
äolischen dialects bedient, d. h. er war ein ionischer rhapsode 
vor 990, denn damals erst wurde das epos in die Ias umge- 
setzt. Hierfür spricht auch der gebrauch von Asiory v. 408 
neben Anıoroi v. 466. Der verfasser wird hier wohl noch Aaz- 
und Adi- gesprochen haben, aber der quantitätswechsel wird 
ihm wohl durch seine heimische, ionische mundart eingegeben 
worden sein. 

In den eingeschobenen partien finden sich mehrfach feste ionis- 
men, welche beweisen, dass dieselben jünger als 550 v. Chr. sind. 

So in v. 8-88: v. 33 yolwsüg (?), v. 73 molto 
avaoosıs, wo nicht zu ändern ist, und v. 77 rig @v trade mit 
metrisch gesichertem @v. 

In der rede des Phönix v. 433-605: ayog&wv v. 440, die 
häufung der verba auf oxw in. gılksoxer, arıualeoxe v. 450, 
Aı0080xrsro v. Al, ayveıöv (für apveiov) v. 483. 

roh). 2odsore v. 540, rolltaw v. 544, ”Ids) 9 v. 558, apeuv 
v.566, vivow zuouevnıorv v. 602 mit » &gpeix. in der senkung vor 
consonant, Zrri dwgoıs v. 602, wo Aristarch’s 2rri dwewı ver- 
fehlte conjectur ist, endlich zuunjg v. 605 für ruumeıg. 

Die poetische erzählung v. 434—495 erinnert in der mache 
sehr an die jugendgeschichte des Eumaios in der Odyssee; auch 
der etwas obscöne hintergrund fehlt nicht, die ionische phan- 
tasie war eben nicht sauber; vielleicht kann man sogar auf 
denselben verfasser, den Kynaithos von Chios, rathen. 
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Die allegorie von den Liten v. 502—514 ist ganz im geiste 
einer späteren zeit; naiv bricht der ionische realismus in 
v. 515 ff. hervor. Sprachlich betrachtet, müssen zwischen der 
ächten homerischen sprache und wendungen wie: r@v um ovV 
ye uödov Ehevänıg unde zcödag (für weg!) jahrhunderte ver- 
strichen sein. 

Die geschichte von Meleager v. 529—599 ist nicht für 
diese stelle gedichtet, sondern ein auszug aus einer anderen 
dichtung, deren inhalt uns so überliefert ist. Daher ist auch 
die sprache im ganzen erträglich, die paar groben verstösse 
sind auf rechnung des einlegers zu schreiben. Die vielleicht 
ziemlich alte diehtung zeigt einfluss der Menis in dem namen 
der gattin des Meleager. Diese spielt Meleager gegenüber 
eine sehr ähnliche rolle, wie Patroklos in der Menis, und es ist 


gewiss kein zufall, dass ihr name Kisorarga auf der Um- 


kehrung der glieder des namens IIarooxAnjg beruht. 

In den kleineren einlagen finden sich die verstösse: v. 124 
as Aopogovg für deIAopögovg,; ausserdem sind die beiden hälften 
des verses erschrecklich tautologisch. 

v. 129 f. zaAlsı &vixwv ist nicht zu lesen; die verse sind 
überflüssig; ich habe durch zusammenziehung von v. 129 und 
v. 131 und einfügung von eulwvovg zu helfen gesucht. 

v. 173—181 sind sprachlich unmöglich wegen: weuovz’ 
v. 178, devil Es Eraorov (FEraorov) v. 180. 

v.221 f. Die beiden standverse sind hier nicht am platze. 
Aias und Odysseus können nicht sofort wieder zulangen, nach- 
dem sie zu hause kaum abgegessen. Das fühlte Aristarch, 
wenn er für 2& &00v Evro: A Erraoavro einsetzen wollte. Auch 
deutet v. 223 auf eine zurückweisung der theilnahme am 
schmause. 

v. 222—224. Der einschub verräth sich sprachlich durch 
ö’ oivoro und deiderr’ v. 224. Für letzteres kann man das 
richtige (derrag) &d&dene’ einsetzen. Doch ist die stelle in 
nicht näher zu erkennender weise durch den einleger umge- 
staltet. 

Die verse 383 f, verrathen sich als spätere erweiterung 
durch die beiden sprachfehler «»’ &xdorn» (Fexaorog) und 2£- 
o1yveücı. 

In v. 628—650 sind bedenklich: Zaraı v. 628, wnArg 
v. 632 und ?läov &v9so Souov v. 639. Für #A&ov, welches 
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wohl gar nichts ist, ist das ionische ?A&wv (spondeisch) einzu- 
setzen; ?lewg wird aus ?Aaoc. 

v. 649—655 sind nach IT 60-63, wo &py» „ich dachte“ 
bedeutet, aber als ‚ich sagte‘‘ verstanden wurde. Weder im 
berichte des Odysseus, noch später ist von der bedingung, 
welche Achill hier für seine theilnahme am kampfe stellt, die 
rede. (Besser streicht man auch II 60—63). 

Der jüngere zusatz v. 688—692 verräth sich durch den 
sprachlichen verstoss za&d’ eirr&usv (Feireuev) v. 688. 


K. 
Ahhoı uev cag& vavcı agiornes Mavayaiov 
3 ’ 
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zeugwv N nohlv Oußgov adeogaror 72 yakalav 
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abrag Or EG vjag re idoı zul Jaov Ayaıwv, 
x > - ’ r ’ 
mohlas & #Epulns nogodehuuroug eihzsro yaltaz 15 
ÖwoH Eövrı Jıi, ueya Ö Zoreve zudakınor 0. 
ade dE Foı zara Föuov agiora gaivero Bolka 
N&orog Errı ne@rov Nykıjıov Ziteuev üvdoom, 
” [4 % - , ‘ ’ 
al Tıva For 009 wijtıv Auluova Tertavvaıto, 
& rıg alekinarog räcı Javaoıcı yEvoıro. 20 
> ‘ > » x GG ’ 
oosWFeg Ö Evdvvve weg oT1)E001 yirwva, 
0001 Ö’ Uno kumagoıcı 2önoaro zahl seedılka, 
> x > ne ’ 5) ’ ’ ’ 
aupi ö Ereıra dapoıvov EfEooaro Öegua Adovrog, 
” 4‘ ’ 73 > DER; 
aid$wvog usyahoıo scodnveres' nhero Ö Evyog‘ 
5 ’ ’ % - - 
wg Ö° aurwg Mevehaov Eye Toduog, oVdE yag au zur 25 
Ürvog Erri Bleyagoıcı Errilavs, u) Tu zradoıev 
Aoyeioı, vor Ön FEdev Evvera nohluv Er’ Vyoav 
» > ’ ’ ’ > ’ 
nkv3ov eig Tooiav zrö)zuov Hoacvv oguaivorreg. 
B “ - ’ y 
sropdakeaı uEv mEWTa UETapgEvov EUgv Aakvre 
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’ > Pa. \ x ’ [4 »r 
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„rg yag or uudwı Errıröikeau ndE nehebsıg, 
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5 5 »” 
alla zai auroi reg moveWusda' WdE rov au 70 
’ 
Zeig Eri yıyvoutvorı in xaxorara Bageıar“. 
3 z ET | >pr 2 ’ 
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2 ” - W x [4 ’ [4 
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3 -.. 
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aorıg xal Övo Öopge pazvva re Tovpaksıa. 
N - 3 
rag de [Worno xEiro sravalokos, wı @ 6 yegaıog 
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x Ö > ’ re 7 4 e a > [4 
zov Ö ausißer Enreıra Fara£ avdewv Ayauzuvwv‘ 
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Feloeaı Arosidav Ayauzuvove, TOV regi ravrwv 
- 2 B 4 > Pl; > Ih 
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> [4 [4 ’ ’ 4 > er | ‘ 
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, IP > N u ee 4 B17 
srhaloucı WO, Errei 0V uoı Ere Orercacı Fadvuog vrevog 
ILaveı, alla usleı rölzuog zai xade Ayalov. 
eb) x ’ ’ 2 >97 3 
aivwg yao AJavamv swegı deddon, oVvdE uor NTog 
> ” 
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| B4 ’ ’ > 3 x ’ - 0x 
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>) ar N 
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OVAET Erreita 00 schud zcor 800801 Apyeioıaı“. 
5 ” 
n nal d utv uw Eushke yevelm xEogı zrayelaı 
aausvog FAloosodaı, 6 Ö’ auyeva u2ooov Ehaooe 455 
x > 
yaoyavımı aviäcug, arıd d’ aupw xLg0e TEvovre' 
7 ’ >» % m ’ ’ ru 
pIeryousvo Ö' ga To ye raga xoviaoım ZulyM. 
TO 0’ ao uev arıddav wuveav zepakepıv EAovro 
xai hvnlav za rosa zraklvrova nal Öögv UudAgor 
zai ca y Adavalaı Aatrıdı bios Odvooevg 460 
\ PB 
UNV00 avEoysde yEeogı zal evyousvog Flrcog avda* 
„yaige, Heu, ToiodEooı" GE zug zrgcirav &v 'Oklurewi 
‚ Wi ’ > ‚ a? > \ N 3 
zcavıwv aIYavarav ErrröwooueF‘ alla al avrıg 
’ h) x ER ” ” \ el “ 
sceudov Erci Ogaırwv avdgwv Irrmomg ve aa Ervaug“, 
3 \ \ 
gs &g Epwvnos, nal Arco FEIev VIoo’ aepgaıg 465 
Irev Ava uvglnar' Ötehov Ö’ Erri oüua ı EImne, 
’ 4 ’ En} a, bi 
ovuuagıbarg Ödovarag uvolzas v 2grdhheaug 0Lorg, 
\ 7 7 ” ‚ \ 0 D 
un Aadoı avrız tovre Hoav dıa vurra uchavar. 
x > ’ x 
ro 0° ZBarav rrgorkgwn did Ü dyrea nal ulhev alu, 
x e7] 3 
alıya 0’ rei Ogdinwv Avdgwv vehog e15ov Vovreg. 470 
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> 
od’ Nvdor zaudrwı adönxorss, Evreu de opı 
zalhe rag avroıcı KI0vı #Erlıro, EU Kara %00u0V, 
Teıoroiyeı: raga de oyı Feraorwı Öllvyeg Vrercor. 
ER) ß 5 x 7} Ey er 
Pn00g Ö’ &v u&owı Nude, rag aurw Ö Wwaesg Lrercor 
2E Zrrıdıpgiadog zruuarag luaıo’ 2d2devro. 475 
zov 6° Odvoevg srgoseagoıda Fidwv HJıuounde 2deıfe 
5 r 
„ovrög coı, Aröundes, vg, ovror de Tor Tescon, 
me. »” » 

ois völv seigavore Aöhew, 0v Err&pvouev auuss. 
all, aye ON 7ro0pEgEe g«rEegov uEvog‘ orde Ti GE yon 
Eorduerau ueheov ovv reiyeoı, alla Ab” Irezeorg‘ 480 
ne gu Y avögas & Evaugs, nehjooıcı Ö’ Zuoı Irrzor“, 

WS pero, to Ö° Zurvevoe udvog ‚Yhabaureıs AIave, 
wrewe 6° Erriorgopadav, vav ÖE Orövog Wevvr Afeinng 
avogı Yervousvor, Zgudalvero Ö’ aluarı yaia. 

@ de Aeom „uajkoıoı Koauavrooıw Erril.dav 485 
aiyeoo N 0ieooı, zaxa ygordu Evogovonı, 
@s uev Ogeinas avögas Errodyero Todeog viog, 
Opga Övwder Erregpre' Grüg sroklumgg 'Odiooevg, 
BI “ln M ’ ” 
ov rıva Tovdeidag aogı srhafeıe sragaoraus, 
töv 6° 'Odvoevg usronıode Aaßov zeodog 24,Feovoaaxe, 490 
Ta YgovEwv nara FÜuov, Orrwg zahkirgıyes Vrscor 
. [4 x G ’ 
Focia dıelFoıev unde ToouEoleTo Fruwı 
B > Ha ’ > [4 x „> ” 
verg010 außaivovres’ AFNIECOOy yag Er auıwv. 
E_ x 7 
alhk ora Ön Baoilya nıyjoaro Tideog vios, 
cov Tonoraderarov uch Faden Iouov Arrevga 495 
x > 
aiosualvovra‘ 10709 zo Ovag zepakapıy Erreota 
x ’ > > “r !.. TR > ’ 
znv vUXrT, Oivsidao TT@IS, dıa urtıv J9nvnS. 
’ >» m > ” > ’ , 14 B 72 
ropoa Ö ao © rAaumv Odvoevg Ave uovveyag trezcorg, 
x ne eG ” u. [4 > ’ 
iv Ö 700 luavreocı zar EEnhavvev Oulklo 
roswı Ereirehaooow, Errei 00 udorıya pasvvar 500 
[4 > 4 ’ ’ e]; 
zroırihey &4 Ötp9010 vonoaro y4Eo0ıv ELEOFaL 

N; > Be; ’ ” .. ’ 
goiinoe d aoa zrıpavorwv Troundei diwı. 

aurag 9 usgumgile uva» Orı zUıvrarov Egdoı, 

2» % ’ » Pl ’ [4 > IE ', 

n 0 ye dipoov Ehow, OF zroizıla TEUFE EHELTO, 

Fovuor Zufegior 7 2upeooı UWoR deggaıs, 505 
33 > ’ , > x - > 

7 Eu vow zeh£ovow Ogaırwv arro Fouov Ehoıro. 

3 »” re SR x ’ ’ Ep, ’ 

405 6 raür Wwouaıve ara gotva, topga Ö’ Adava 

pP > ’ ’ ’ 

Evyudev torausva srgooepa Jrounder diov* 

„vooro Ön uväocı, ueyaybuw Tüdeog vie, 

- ’ - 
vaag Erei ylayvgcıg, un nal zreyoßnjusvog EImıs, 510 
38* 
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un cov rıg “al Towag Eyegoyoı HEos ahhog“. 
3 ‚ 
ws par, 0 de Ovvenae Heag Forra Pwvnoalgag, , 
xaorakluwng 6° inrwv Ereßaoero‘ nowe d’ 'Odvogevg 
’. x > ’ G > x - > ’ 
toswı‘ toi d Ererovro Hoaug Erci väag Ayalwv. 
3 - 
ovd” Ahuog ORoriav ny apyvgorokog Arcohhıv, 515 
y 
ws Fid AYavalav uera Tideog vlov Erroıgav' 
ns ’ [4 4 ’ P73 
rüı xorewv Towwv xaredvoero 7roAkvuv Ouıkkov, 
5 & 
wooev dE Opcdırwv Bolkagyogov ’Inrrorowvra, 
Piow aveınov Eohov. 0 0’ EE Unvw dvogovgaug, 
m P} 
eg Fide y090v Eonuov, 09° NoTaoav Wxesg Lrrzeor, 520 
avdgag 1’ aorralgovrag Ev apyakkaıcı Yovaıdı, 
WruwEE T ag Erreıra pilov 7 Övouavvev Eraıgov. 
2 
Tovwv ÖE #Advya re al Korterog WgTO KUdoruog 
Juyvovrwv Auvdıg Hasovro de u£gusga Feoya, 
000 üvdges Foekavres EBav nollaıg Erri vücg. 525 
IN e Fer [4 > mW 7 4 ” » 
ot d ora dN E Iravvov O1 0x07cov Exrogog Exrarv, 
8v3’ 'Odvoevg ev Eovfs Alı plhog Wreag Inmzmorg, 
Todeldas dE yauale Iogwv Evage Bgoroerra 
? B > ee " ’ .. ‘ ’ ’ 2-38 
Ev xE00E00 Odvont ri9N, Erreßaoero Ö Inmwv. 
> - 
ucorıse d’ Innorg, vo Ö’ oVn afenovi Enerioden 530 
(vjag Ent ylagvgag' Tijı yao gYilov Enlero Ouuwe.) 
Neorwg de oWrog ATVrrov Ale PWrnoe re 
3 ’ > + RE Ion ‚ 
„@ gplhoı, Apyeiwv ayntogeg NdE uEdovreg, 
' » » , ’ ’ - 
wevoouaı 7 Ervuov fegew; nEheraı dE us Föuog. 
„ Wer] ’ > \ f ” ’ ER 
Inıwv U Wxrvrrodwv aupl KTUreog Ovazı Bakkeı. 535 
a y&Q dn Odvaevs Te xal 6 xgdregog Jwounöng 
wö’ aypag &x Too» Ehaoalaro növvugag Urreorg. 
all alvwg Öldboıza xark yokva un ı nagawoı 
> .ıh  » > Var > ’ 6) ’ 
Adoysiwv oi agıoroı vno Towwv ogvuaydo“, 
” N ” ‚’ + ar ie ” y 
ov zu av EVONTO FErrog, OT ag mAvFov avroı. 540 
xal 0 ol uEv xartßaoav Eıri yIova, vol de yagevreg 
detlaı aorcalovro fereool Te uehkıyioon. 
zreörog Ö’ E Segeevve Teorjvıog Inmora Neotwg' 
„Fein üye u, @ mokbaw Odvoev, ulya rödog Ayalwv, 
” Bere, , ’ „ zn 
Orrews tolod inrorg haßerov: xaradvuvreg Ouklov 545 
Tecwv; 7 tig opwe rröge Heos avrıßokjocug; 
> 
alvıg arcivveooı Fefolxores aekloıo. 
aleı cv Towsoo’ Zrruloyoue, oldE ri parı 
zuuvalnv scaga vaucı yeowv reg Ewr sroksulorag' 
ahh ou ncw volorg Inrorg Fldov old Lvonoa. 550 


Sr 
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alla tiv vun Oi dousvaı HEov avrıaoavra* 

Guporeem zug POL pihyı vepehayegera Zeug 

xögga 7’ alyıoyoıo Hiog yAavzwrız ’dIava“. 

rov Ö’ arrausıßousvos zrgooepa rokluntg Odvooevg‘ 

„® N&orog Nriniade, ueya zudog Ayalov, 555 

Foaia IEog y' 29Ehuw ai auelvovag, NE reg olde, 

Innos Öwenjoar, rei 7 mrohv peoreooi eicı. 

Imzoı Ö’ oide, yegcıs, verihudes, olg 2geevveıg, 

Ogcizıoı rov dE opı Favarı ayadog Hrounöng 

Extavs, rag Ö’ Erapoıg Övoraidene rravrag agioroıs. 560 

Tov TOnoxuLdEraTov 0x2070v Nhousv Zvyvdı va, 

Tov ga dionrenga Oroaew Zuuevar duusregoıo 

"Errwg ve ngo&nxE ai aAloı Towes ayavor“. 

@g Felnwv rapgoıo dınlaoe uovvuyag ireroig 

zavyalcıv' aa Ö’ aAhoı loav yaioovres "Ayauoı. 565 

ol Ö° öre Tudsiden »lıoinv euruxrov ixovro, 

innovg udv zarönoav Eürunroı iuacı 

gamnı Ep inneins, 69. neo Jwoundsog Iamos 

eloraoav WxunodEs uslımdda nvoov Edovreg* 

uni Ö Evi ngvurnı Evaoa Boorüsvra Ackwvog 570 

Ina Odvosvs, 0gE’ i00v Eromaooaier "Adnvnı. 

aurol Ö idow mollov ansvilovro Halaoonı 

Zoßavres avnuag T' 02 Adgov augi te unooxs. 

aurao Eneil opıv zUun Halanong idom moAlov 

veipyev aTO J0WrOg xal aveıyuydev gpikov Too, 575 

8: 0 aoauivdoug Bavres Euftsrag Aovoavro. 

To dE Aosooausvw zul alsıyausım Ar Eaiaı 

dsinvoı Epılavernv, ano de #0nrn00g  Adnunu 

ninov apvooousvoı Asıdov uelımdea olvov. 

Der verfasser der Doloneia, wenn auch vielleicht der her- 
kunft nach Ionier, hat sich doch noch des äolischen dialects 
bedient; das stück gehört also noch der äolistischen periode 
an, ist jedenfalls vor 550 v. Chr. entstanden. Grobe ionismen 
sind nicht häufig und fallen der regel nach in solche partien, 
welche sich auch aus sonstigen gründen als jüngere zusätze 
ergeben. 

Das gleichniss v. 5—16 ist gründlich verfehlt. Nach aus- 
scheidung der verse würde sich der „formelhafte vers (17) 
viel passender an v. 4 rrolla ggeoiv öguaivovra anschliessen“ 
Hentze Anhang IV s. 16. In wg d’ ör @» aoreanını lässt 
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sich @& durch xe ersetzen. Der artikel in zediov zo Towırov 
v. 11 weist auf jüngere zeit. 

In 79eie v. 37 liegt ein fehler: homerisch ist nie; 
sachlich lassen sich v. 34 und v. 21 f. wohl vereinigen, 
Agamemnon vollendet hier seine v. 21 f. begonnene ausrüstung. 

Menelaos rede v. 36—41, welche Nestors vorschlag v. 204 f. 
unpassend vorweg nimmt, ist wohl erst spätere einlage; 
Agamemnons worte v. 43 yon BovAng Zus xaı oE enthalten die 
erwiderung auf ein zirere de 08 yon; 

v. 51-52 „aderoüvra Aristonikos xal Agıoropavng, 
zrgon$ereı Didymos“. Jedenfalls sind sie durchaus müssig und 
der gebrauch von doAıyov ganz sonderbar. 

v. 57-59 können nicht ächt sein, denn sie nehmen auf 
das jüngere emblem /9—89 bezug; sachlich ist es doch gar zu 


absurd, wenn Agamemnon meint, die wächter würden dem. 


Nestor eher gehorchen, als ihm, dem oberfeldherrn. Sprachlich 
enthalten die verse keinen verstoss. 

v. 84 „adereiraı Aristonikos‘; der vers ist allerdings sehr 
unpassend. 

v. 211-217. Die verheissung ist einfach abgeschmackt; 
sprachlich gerichtet durch ueag v. 211, z@v zavıwv oi E- 
xaotog (FEraorog) v. 215; v. 214 ist nach x 122 (vjeooıw für 
vnooıcıv) gebildet. 

v. 227-232. Besser schreibt man mit hss. v. 227 sravreg 
statt coAAol und streicht die folgenden verse, denn es melden 
sich ja alle, ausser Idomeneus und Meges, die darum doch 
nicht als feiglinge bezeichnet werden sollen. 

v. 237—240. „v. 240 adersirau Aristonikos. ovde 2» ru 
Zrvodorov de nv Didymos“. Dann müssen auch v. 237—239 
fallen, die sprachlich unmöglich sind wegen ageiw v. 237 (für 
homerisches «gslove). 

v. 252—255. „v. 253 asereiraı Aristonikos. Zmvödorog 
ovde Eygapev' Agıoropayng n9ersı Didymos“. Ein grober 
sprachlicher verstoss liegt in z@v für homerisches z&wr. Auch 
v. 252 ist zu streichen wegen zrA&wv (für zrAyımv). (Für 
sch£oveg, srhtovag, seleoveooı ist wohl bei Homer srAnjeg, zeAnag, 
sch7eooı zu schreiben?). 

Die verse 292—294 kommen gleichlautend in der Odyssee 
ö 382—5384 vor. Sie sind vom einleger aus der Telemachie, 
wo sie nothwendig sind, an unsere stelle verpflanzt; im 
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schlussstücke des buches nimmt er v. 571 schwerfällig bezug 
auf seine einlage. 

v. 387 ist von Aristophanes und Aristarch verurtheilt, aber 
man muss auch die beiden folgenden verse als ebenso über- 
flüssig, ja unpassend mit in den kauf geben. Sprachlich sind 
sie durch deaoxomıaosaı Exaore v. 388 verurtheilt, wofür man 
schon eine kühnere conjectur, wie dıosrreioorra« fexaorta vgl. 
451 wagen müsste. 

v. 396—399 von Aristophanes athetirt, von Aristarch be- 
zweifelt. Offenbar sind die verse unpassend aus v. 310-312 
wiederholt. Ich würde sie auch dort gerne vermissen; nöthig 


sind sie auf keinen fall, wie v. 320 zeigt. 


v. 409--411 „aderoövraı Aristonikos. asterisci: 0g9@g 
208— 210°. 

v. 497 „asereitaı Aristonikos. oure &v 1) Ziwodorov ovre 
&v v5 Agıorogyavorg 2yegero Didymos“. Sprachlich unmöglich 
wegen der nichtbeachtung des digamma in Fowweidao. 

v. 531 ist hier unsinnig. 

Die schlussverse des buches 566—579 stammen vom ein- 
leger. v. 566 ist nach A 618 und N 240 gemacht und mit 
dem verstosse T’vdeidew (für T’ivdeid«o) behaftet, 567 nach 
© 434 und ® 30, ig0v 571 heisst nur hier „opfer“, wofür 
Homer sonst ieg« sagt, xewrog 575 ist unhomerisch, 576 = d 48, 
577 =L[96. Sachlich enthält die-stelle eine reihe von verkehrt- 
heiten; Diomedes nimmt die pferde für sich allein in anspruch, 
Odysseus stellt seine waffenbeute, wie es scheint, im schiffe 
Diomeds auf „bis sie das opfer bereit gestellt hätten‘, während 
doch Diomed allein ein opfer gelobt hatte: auch das warme 
bad hinter demseebade und die einnahme des deirzvoy vor sonnen- 
aufgang, kurz alles ist in diesen versen unnatürlich und sonderbar. 

Die in dem muthmasslich alten ächten texte der Doloneia 
sich findenden verstösse gegen die epische Aeolis lassen sich 
fast ohne ausnahme leicht beseitigen. 

v. 37 n9eie hss. Altepisch wäre fn9eie; die rede des 
Menelaos ist vielleicht erst später zugesetzt. — v. 95 ormdEav 
&x9ochoxreı hss. ornYeog thut’s auch, vgl. Ora — 2x ormdeog 
ein IT 221. — v. 121 uedıei Te zai hss. Man könnte statt 
ussıei die ältere form uerinoı zei mit streichung von re ein- 
setzen. — v. 139 7Av9 io hss. Lies 749€ fıce, falls ion 
digamma hat. — v. 140 xai ogyeag sroög hss. Besser za ope 
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seoös. — v. 146 6» 7’ Zrrkoınev hss. Lies, wie auch sonst, statt 
dessen dv re fEfoıze. — v. 204 o0x @ dr hss. Lies oU xer 
ön. — v. 243 mög @v Ereu hss. Lies mög zer inar. — 


v. 264 aeyıödorrog Üög. Nur hier ist ög für das wildschwein 
gebraucht, welches sonst bei Homer nur oög heisst; es wirft 
das vielleicht ein bedenkliches licht auf diese stelle. — v. 285 
orreiö wor hss. Es stand in der urausgabe ZTTIEO, welches als 
0750 mit dehnung des e durch den ictus zu lesen ist. Das 
zeigt schon die beabsichtigte folge: orrjo — &oreeo in dem- 


selben verse. An oss0o — orce&fo ist wohl nicht mehr zu 
denken. — v. 325 5y6 @v Tawucaı hss. Lies Opga # Tawuar. 


— v. 344 aA) 2ouev ww roora hss. Es ist am einfachsten, 
hier mit Nauck wu» zu streichen und Zawuev zu lesen. — 
v. 346 zagapsainoı, zragapdainıoı hss. Statt dieser un- 
sinnigen form lese ich mit Nauck u. a. zzagap$aneı, indem ich 
annehme, dass hier das äolische @ erhalten und wie auch sonst 
durch aı ersetzt wurde. — v. 373 &0&ov, Eü&oov dovgög dxwar hss. 
Zu&ov ist nicht aus 2ö&0ov contrahirt, sondern kürzere form: ev- 
£0og neben ev-£000g, wie z. b. Ca-Boog neben (La-80g0g), dnuo- 
Bogog. — v. 425 eidovo’ 7 anavevde; drei uor hss. Nauck 
NE &xag; dıdeıze;, vielleicht deze uoı vgl. 161, hymn. hom. V.416. 
— v. 449 f. ist neben yeloag &g auds, arrokvoouer, ueFouer: 
yeipag Lucio, arokvoouc , ue+oucı überliefert. Ersetzt man 
uedoueı (nach ued@uev) durch uer)w, so fallen die fehler 2g 


und uedouev fort. — v.463 Errıdwooues° Aristarch und einige 
hss., die meisten &rıßwoous9° eine ionische durch missverstand 
eingedrungene form. — v.499 o0v Ö’ Neger iuäcı hss. Dies ist 


falsch, weil hier der aorist von &gw „‚knüpfe“, lat. sero, nicht 
von @eigw „hebe“ gefordert wird. Der aorist von &low lautet 
eiga, äolisch /gg@ vgl. ovr&ggaıo” bei Sappho 78 Bergk4. Lies 
demnach ovv Ö’ 709’ inavrescı vgl. 9 455. Ysıga = Äol. Yeog, 
lässt sich nur dann rechtfertigen, wenn man nicht von &ew 
—= 20jw), sondern von 2eigw (= 8-80j0) ausgeht. 


A. 
roioı OÖ “gap nöksuog yhuxiow yever )E verodaı 13 
&v vevolv yhayuorıoı pinv LS narvıda yaluv. 
„aseroörren Aristonikos. asterisci: 0g9@g B 453, 454. xai 
rog« Agıoroparsı dENYErOUvro, raga Zyvodorw de oddE Noa» 
Didymos“, 
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nvoWv 7 z0ı9Ewv' ra ÖE Öyayuara raggea ninte 69 

Der vers ist ganz überflüssig: auf die getreideart kommt es 
ganz und gar nicht an. Sprachlich verurtheilt durch zg.IE&av 
(zeı90v hss.) für homerisches xg:Iawv. 





mavreg Ö yırızovro xeiarwregeu Kooviove, 78 | 

vüven oa Tovieooıw EBovkero »Udog 098Eur. 

av ulv do vVr altyıle narno‘ © dE voogı kuandeig 80 

zov allov anavevds xadslero aldei yalov, 

&00gEw Toowv re nölıy al vnas 'Ayaıwv 

yahxod ı€ oregonnv, Gllüvrag T OAkuusvoug Te 

„aseroövrar Aristonikos. roitovg al Agıoropanng NIErE, 
zrag& de Zivodsrw ovde Eygapovro Didymos“. 

Die verse setzen das buch ©, insbesondere die rede des 
Zeus zu anfang des buches voraus. Da sie ohne sprachliche 
verstösse sind, kann man sie auch dem einleger des Oitos zu- 
weisen. 





oltuu r& zAV4E0010 TEOl FOEvVaS lucvog algeı 89 


Ueberflüssig und nichtssagend. 





neloi udv meloüg 6)840v Yelyortag avavznı, 150 

inneig Ö° inmnag, Und dE ogıaı, WITO xorin 

&x nediov, ımv W00ar £oiydounge nüdeg Inıwuv 

yalzaı Öntiovreg. arag xgEilov 'Jyausurmv 

aitv anoxreivov Ener, Ioyeiowı a8)heVwr. 

Späteres machwerk. v. 151 enthält die unhomerische 
form isezeeig; Lehrs’ conjectur iremjeg 0’ innjag: bno oyıoı 
ö wero ist nicht überzeugend. Der vers 154 ist ungeschickt 
contaminirt aus v. 178 ale» aroxreivov Tov onlorarov und 
v. 165 Arosiöng Ö° Errero opsdarov Javaoicı xelsvwv. Durch 
die ungeschickte weglassung von zöv orriorarov hat atev in 
v. 154 seine beziehung verloren. 





nohkol ÖL nonveis Te zul üUntıoe Eaneoov innww 179 

"Argeiden uno yE00l’ megıng6 za0 Eryei Döev 180 

„aseroüvreı auporegoı «r). Aristonikos“; der zweite vers 
aus II 699, wo MMorgöxkov statt Aresidew. Sprachlich ist 
v. 179 unmöglich wegen ronveis, unhomerisch contrahirt aus 
ronv£eg. 
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os Ö Äür dv wölvovoa» Eynı Pelog 0EV yuralzu 269 
Ögıud, To Te nYoisioı uoyooroxoı Eiheidviaı, 270 


“Hong Buyarsgeg nızaag wdirag Eyovoaı' 

wg 0&&i” Odvraı ÖDvor uevog Arosidao 

Die verse enthalten eine unbedeutende ausführung von 
v. 268. Die abstossung des femininalen «ı in 0&el’ ist unerhört, 
ö&£aı wäre unhomerisch, Bentleys vermuthung d&ei’ odurn 
düvev ist wegen des plurals in v. 278 wenig wahrscheinlich. @diveg, 
odivo sind in der bedeutung ‚„wehen, kreisen“ unhomerisch, 
wdlrwv ist ı 415 vom Kyklopen gesagt, heisst also jedenfalls 
nicht „kreisend“. Mit v. 272 fällt der interpolator auf seinen 
ausgang v. 268 zurück, 





ügesur de orndn, daivovro dE vEegde aovin, 282 

r&ıoöusvor Paoılma uayng anavevde gEDovrEg 

Die verse sind überflüssig, da mit v. 231 auch sonst die 
darstellung abschliesst vgl. K 530, X 400. «ggevv und on 
enthalten zwei unhomerische contractionen für &ggsov und 
orı/Yea. Eine conjectur (order Öd’ &yoeno») wird man wohl 
nicht an die unnützen verse wenden wollen. 





&vda Tiva nowrov, tiva Ö vorarov FEevagıkev 299 

"Ertrag IIgrauiöng, öre vi Zeug »üdog Edwner; 300 

Aoatov udv noora xal Aurovoov zul 'Onitm 

xal JAölona Kıvriönv za Ogeitıov 70° "Ayelaov 

Iovurov T Roov te nal /nnovoov uersyagun. 

zoög 00 6 y nyeuovas JAavawv Ühsv, array Ensira 

nIndor, wg onore vegen CEgvoog orvgeilknt 305 

9780160 vorow, Badeilnı Jallamı runıom. 

Zur athetese dieser verse, welche von meinem freunde 
Hentze herrührt, vgl. oben s. 81. Bemerke noch die falsche 
messung von An9or (_ _ statt — u). 








ws ga nUrve aaona® vp Exrooı Öauvaro kawv 309 
Der vers muss mit 299—306 fallen. 








Zur athetese von v. 353 und 361—368 s. oben s. 90 £. 





hi - 
a del, 00 uev 00| ye nar)g xal nörvı@ unıng 452 
0008 xadaıpnoovo: Davörıı neo, aA olmvol 

» 

ounoral £ovovaı megl nrega nurva Bahövreg. 
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wurao &u, & xE Bavo, xregıoVoi ye bios 'Ayauoi. 455 
Die gründe der athetese sind oben s. 81 £. Een; R 
sprachlich verkehrt ist «regıoüo:. 





Aias dE Towsonw Emälueros elle Avinieh, 489 
Howeuidnv, vodor viov, Zueıra di ITavdoxov ovra, 490 
odra ÖE Avoavdgov zul ITvoaoov nd2 Ilviagrnv. 

ws 0 önöre nIndwv norauog mediovds aarsıaı 

121u40005 ar Ggeogıv, Onwulousvog Jıos Oußowe, 

nollas Ö2 Övüs alalzas, noiklug dE TE meunag 

Eopsgerar, molhör ÖE 7’ apüoyerov &is ala Balkeı, 495 

ng Egene zhoveov nediov tore gaidınog Alas 

dailwv Inmovg te zul aveoas. vudE aa "Ertwg 

nebder, Ense 0a uayng Em a0IOTEga uAOvaro Ma0nS, 

0ydag ao norauoio Ixaucvögov, Ti 0a ualıora 

avöoov inte auonve, Bon Ö' Goßentog 0gWg8L 500 

Neoroga 7 augi ueyav zal aonıov Tdouevna. 

"Errwo udv uera roioıw Öuikeı uEousga bEelmv 

&ryel 0° innoovrmı te, vemv Ö dhanele gakavyag. 

Da das stück von groben ionismen frei ist, wird dasselbe 
vielleicht besser dem kyprischen einleger des Oitos in seiner 
thätigkeit als erbreiterer der erweiterten Menis zugeschrieben. 
Sprachlich lässt sich hierfür vielleicht d«{o» geltend machen, 
insofern man dies nach kyprischer weise davilwr lesen könnte. 
Auch die sonderbaren Hadesnamen IIavdoxros, _Avoavdgog, 
IIvoaoog und IIvlagrng v. 490 f. lassen sich so vielleicht er- 
klären. Der einleger nimmt nämlich auch sonst, wie oben 
nachgewiesen, auf eine Heraklie bezug, wie z.b. E395f. Hier 
heisst es, dass Herakles einst den Hades 2» IIöAwı &v vexvcooı 
bekämpft und verwundet habe. Dabei mag eine aufzählung 
der leute des Hades (der Pylier?) stattgefunden haben und aus 
dieser die infernalischen namen unserer stelle entnommen sein. 

Das gleichniss v. 492 f. erinnert sehr an das in E 87 fi. 
Wenn der einleger und der erbreiterer dieselbe person sind, 
würden beide gleichnisse von demselben verfasser herrühren. 





loug 7 Zuraueıv Zul T ya gaguaza nanosıy 515 

„asereirer Aristonikos. zal Agıoroparng sroonsEreı" Zivo- 
dorog de ovde Zygapev Didymos“. 

Der vers ist von jemandem zugesetzt, der den sinn von 
v. 514 nicht verstanden hatte. 
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Keßoiorns dd Towag Ogmwousvoug dvonoev 521 
"Earooı naußefang zul uw noög uüdor Euer’ 
„‚Earoo, voi ulv &vdad Öurrousv Javavıoıy 
£oyarını mohtuoıo Övonyeog’ oi de Ön alloı 
Towsg ogivorrau Enıuif, Imrros TE Kal aurol. 525 
Alas 68 »Aovesı Telauwvıog‘ &0 dd uw Eyvor*' 
EUO0 YAag aug wuoıoıw Eysı 00409. aha zul Mueig 
x200 Innovg te al &ou iOvvousv, EvOa uakıora 
innneg meloi TE xaxnv £0ıda mooßakivreg 
alınhovg Okkxovmı, Bon Ö aoßsorog 009W9Er““. 530 
ug 09a gwvroag luaoev zallirgıyag Inmoug 
naorıyı Aıyvoni' vol ÖE nÄnyng alovreg 
Öiup Epeoov Voov agua uera ToWug xal Ayaovs, 
or8ißovreg vervag te zul aonidag’ aluarı 0 «for 
viodev anag nenalaxro xal Avruyeg ai neol Ölpoor, 535 
ös 00 ay innelov Onlewv badauwyss EBalhkov 
ei U an Enioowrgewv* © Öl iero Ödürus Ouıkov 
avdoousov Önkai re weralusvog‘ £v ÖL xudoınöv 
nne narov Aavaoıoı, uivuvda Ö £yalsro dovgög‘ 
vvroo 6 rav allmv Enenwäsiro oriyag avdgmv 540 
Evgei T Gogı re ueyahoıoı TE yeguadioıoı, 
Alavrog 0’ ahtsıve uaynv Te)aumvıadao. 
Der einzige feste ionismus in diesem stücke ist Zrrrreiww 
öniewv v. 536. v. 534-537 = Y 499-502. v. 540 — 265 f. 





IQI ATTO NEYPAZ BEBAHMENON- avrap Ayikhsvg 664 
Eohog Ewv Javawv od raderaı old’ Eheaiger. 665 
N ueveı, Eis 0 as ON väsg Hoaı avyı Yaldooag 
Aoyeiuw aftxarı zrigog daıoıo HEgwvraı, 
avroi re xrevvWusd” £rt10480w; OV yag tua Fig 
dot ola zıagog Eoxe Evi yyarıroıoı u8)eoor. 
a9” ws nBaoımı Pia ve wor Zurredog ein, 670 
> » ’ Sr ar - > ’ 
ws ora Fahksioroı za av veinog Eruydn 
P} x ’ vw» » x ’ 
aupi Bonkaoiaı, OT &yw zrav Firvuorne, 
20Aov ’Yreeppoyidar, üg Fahkıdı varsrasoxe, 
RR 758. ’ EN > > ’ - ‚ 
Fovoi Ehavvousvaog' 0 d auvvvow Faioı Bos0oı 
» > > ” »„ > x ’ »„ 
EBhne Ev rowWrogı Euag Arco XEopog axovrı, 675 
xa00’ Ereere, Aüoı de seegirgeoav aypoiwrat. 
Acida Ö’ 24 nediw ovvelaogauev ahıya nolkar, 
evennovra Bowv aysıaıg, T0oa zeue Olwv, 
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’ ’ ’ #2 > 4 ’ 3 »„ 
T000« ovwv Ovßooıe, TOO aimolıa srAate alywv, 
” x G PI4 x ’ 
isereoıs bE Favdaıg Eratov Kal TTEVENAOVTE, 630 
’ ’ ’ x Ez > - 
nwaigaıs Imheiaus, rollaıcı dE @koı vrrhoav. 
zai ca ucv nlaoausoda IIvhov Nyliov eiow 
> G x ” G x ’ ’ 
Evvigıoı zegori Ffaorv‘ yeyayın dE pocva Nnkevg, 
2 ‚ 
Wvverd uoı vuye nrohla vewı nrölsuövde Klovrı. 
[A > a 1, BD U u ” - 
zagvrss Ö Ehiyarvov au vol paıvousvapı 685 
x »„ e | - > , ’ ’ 
Toig iuev, oloı xonog Opehlero Fahıdı dia 
2» x [4 ’ > [2 74 
01 ÖdE ovvaygouevoı IIvkiwv ayıjtoges @vögeg 
dairgevov" sokvoı yag”Ereıor xojog Ogyehlkor, 
- 3 
WS Auuss sraögoı xerarwuevor &v ITilwı Nuer. 
&)Iwv yag Erarwoe Bla 'Hoazlesia 690 
- u 
TOv reoregwv Fer&wv, nara d’ Erradev, 00001 gLOTOL. 
‘ N ’ 2, eb} 3 
Öwdera yag Nnyinog auluoveg vieeg Nuev' 
a4 53 ’ > e A, ’ e]} 
tov olog kınouav, oL Ö akloı sravreg Okovro. 
Tair vrregnpaveovres "Ereioı yalroyirwves 
. 
Zuusıg ÜBeilovreg, araodahe uayavaovro. 695 
> > Js 4 DNB [4 x - fe, » 
&r Ö 0 yEowv ayelav re Bowv xal rov uEy olwy 
NhETO Agıvvauevog TgLaRooı NdE voumag' 
xai yag To xonog uey opehkero Fakıdı dia 
TEODagag Irercoı aEIAöYog0L avroLdıv Oyeogyıv 
e) 
EAdovres usr Gey)a. regi Teircodog yao Zuelhov 700 
HeVosodaı' roig Ö’ audı Fara& ardewv Alyelag 
‘ x > y 4 > > ’ > 4 » 
xu0yeFe, vov Ö Zhang arıin axaynusvov Inrov. 
Tov 0 yeowv Ferräwv reyohwuevog NdE re Feoywv 
&&eler Gorera nölla" ra Ö’ all eis dauov Edwze 
Önırgsvsiv, un TıS vi areußousvog zioı Long. 705 
» x x ’ ’ > x x ’ 
auues uev va feraora dımrousr, aupi de Faorv 
[4 5 ’ > ’»x x , Pl} ’ 
Feodousv ioa FEoıo ' oL dE Teitwı Auarı sravıeg 
5 3 \ 
nhdov Ouwg avroı rrolssg ai uovvuyeg irerco 
zravovdiaı‘ uera de opı Moklove Iwgaooovro 
0) 
raid Er Eovr,oV rw uaka Feidore Jolgıdog ührag.  TIO 
&orı dE rıg Opvoeooa molıg, alrreıa roluve, 
ti) Er’ Alyeiwı, veara Ili)w auuasoevrog' 
Tav Aupeorgaraovro dLapgaıoaı UELUKOVTERS. 
e 77 
all Hra scav nedıov usrexiadov, au Ö° Agava 
3 ’ - 
avyshos nhtEe HEoıo’ ar Okiuroo Iwgaooeodaı 715 
» 0 > ’ / ’ - P77 
zvyvıyog, ovd aftxovra Ilv)ov zara AG&ov ayeope, 
alla uch Zoovuevorg rrokeuiinv‘ ovdE ue Njkevg 
ei I G I > , z de ” 2 
78 PWOA00EO Sat, Artexguie de uoL Liestorg 
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> ’ [4 ’ > 5 ’ [Zr ’ 
0V yag TO TI U EPa Fiduev zroleunia Ftoya. 
> \ es DR: . ’ > ’ 
alla nal WE LTTTEVOL UETEITQETTOV AULETEDOIDL, 720 
x , P] > x .53 Pl = > ’ 
xal sıelog reg Ewv, Errel WE Aye veinog Adava. 
Zorı ÖE vıg zrörauog Mıvvaiog eig aha Bahkav 
Evyuder Agavas, 09 2utvvauev Avoa diav 
Insnes IIvkiov, va 6’ Ereooss fEedven meelwm. 
EvIev navovdiaı 00V Teiyeoı Iwgdydhevres 125 
Evdıoı IxöusoP Tegov g60v Akypeloıo. 
Ev3a Ali FoeEavreg bregußve Vega adıka, 
tevgov Ö’ Alpelwı, raögov de TToosıdaamı, 
avrao Agavalaı ykavavnıdı Bov ayskalar, 
Öogrrov ErreıT EhöusoIa Kara oroarov &v relteocı, 730 
xal xarsxoıuadnusv Ev Evreoı Foloı Feraotog 
Aupi goaıg rrorduoıo. arag usyayvuoı "Errsioı 
Aup£orav ro dE Faorv dıaogaoaı UEUdOVTERS. 
> ’ G ' G 4 P77 
alla Oyı rrgonTKgoL. da parn ucya feoyov Agevog' 
eure yao ‚Aehıog pacIwv Urregeoysde yalag, 735 
’ L In. > 2: 7 gir2 ’ 
ovupsgousodta uayaı Ai T zuyousvor na Asavaı. 
all ora dn ITviiwv xal ’Errelwv Errhero veinog, 
zroorog 290 2Aov Avdga, #0u100a ÖL uövvuyag Vrerorg, 
MoAhıov aiyuarar‘ yaußgog Ö’ Eev Avyelao, 
cgeoßvrarav dE Hyaro’ yes Eavdav Ayauı)dar, 740 
& Tooa pdaguar 2Ffeiön, do@ To&peı eigeia yIov. 
rov uev Eyw mrooolovra Pakov yakııgei döggı, 
” > ’ ” > , ’ > ’ 
neue 0’ Ev novlaucı‘ Ey0 Ö’ eig Ölpoov Ogovcaıg 
0TÄv 00 uer& rgoudyoıcı. rag usyayvuoı ”Ereeior 
Erosoav ülhvdıg aAhog, Ercei Fidov Avdpa reerovra 745 
ay&uov inmsenwv, 09 agıoTsVsore uayeodaı 
aurao &yw Zvogovoa xelalvar Aalkarrı Flo0os, 
’ Br ’ ’ nr x z 
srevınrovra Ö &Aov Ötpooıg, Övo Ö' aupi Feraoror 
- ” » ” » > \ ’ 
pöreg oda E)ov Oddag Euwı Urro Ödggı Öduevreg. 
xal vo rev Axtoglwve MoAlove raid’ akarake, 750 
61 D 
al 1 OpWws arng Evgv xo8lwv Evooiydwv 
> ’ > (4 4 »” 07 
&r rrol£umw 80000 walvıbarg avegı rrölkaı‘ 
&v9a Zeüg IIvkloıcı ulya xoErog dvyvalıke 
’ x 63 h) ’ N ’ ’ 
Toypga yap wv Erröusoda dıa oridsog redioıo 
xrevvoviig 7 avroıg ava U Evrea wall Alyovres, 755 
„ > x ’ [4 ” 
öye Zrri Bovngaolo olunigw Baoausv Unmorg 
seereag 7 ’Mevias, zal Alaoto Evda Kokuva 
» y > - ) 
nerimran, 09ev abdıg arıergare Aüov Adava, 
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379 ivdoa zrövvarg mÜuarov Alrcov‘ adrco Ayarcı 

&ı ano Bovrgaoioıo ITöhovd’ 240» @neag Innos‘ 760 

zravreg Ö’ nuyeraovro HeEwv Alı N£orogi 7 Avdow. 

@g Eov, al or’ Eov ye uer avdgaoı. AYTAP AXIANEYE 

KTA 

Die paar ionismen dieser einlage, welche durch die ver- 
herrlichung Nestors und der Pylier nach Kolophon, der tochter- 
stadt von Pylos weist, lassen sich leicht beseitigen: v. 671 
öror "'Hisiowoı: Ora Fuhsioioı. v. 672 2/0 xravov ’Irvuovje: 
&y0 xrav Fırvuovya, falls der name mit firvg (f) zusammen- 
gesetzt ist. v. 673 06 &”HAudı: ds Fahıdı. v. 684 und 698 
Opeiher &v "Haıdı din: opehlero Fahıdı dia. v. 695 Hulag 
ÜBoilovres: auuss (?). v. 699 Teooages asAogpogoı Irmor: 
TE00ages Imreoı aeFAöpogoı „vreoöserevran“ schol. wegen des 
viergespanns, das aber in einer so jungen partie unbedenklich 
ist. v. 703 nde zai Eoyaw: ndE re feoyav Bentley. v. 708 
avroi re oleig xai: etwa avroi rolteg zul. „mohsic forma 
suspecta“ Nauck. v. 724 ra Ö Zreggeov &Iven, Erreopssv 
mehrere hss. v. 733 «ugioravro dn (dE, di’) Gorv hss. dugpeorav 
Nauck; augpeorav ön Faorv? 





voi Ön Evduv Zovreg, &ym zul diog Odvooevg, 767 
narıta uah Lv usyav0oıo mRoVousv wg Enerehle. 
- ’ E1 

IInsnog 0 inousoda Öüuovg &U vaısraovrag 
kaov ayeigovreg zar "Ayaıida novAvßorsıyar. 770 
&vda Ö Ensıd’ jowa Mevoitiov Hvoousv Evdorv 
ndE 08, nag © "Ayılma, yEowv Ö' innnlara Ilnlevg 
niova ungi' Exaıe Boas Al Tegnızegavvmı 
aving Ev yogımı“ Eye ÖE yoVosıov alsıoov 

’ E77 > >» - ’ Le - - 
onevöov aidona olvov En aibouevoro iegolaıw' 775 
ogoi udv aupi Boos Enerov x08a, voi Ö Ener 

n 2.0. ’ x ‚> > ’ > r 
ornusv Evi no0o0vVvoı0ı' taygmr Ö wwogovoev Ayıllevs, 
> > w x r ’ x c ’ ” 
& 0 aye 781008 Üov, zara d Eögiusodau avoyE 
Eeivıa T EU nagednzev, & te Eeivorg Hewg Loriv. 

> % , x ’ > ’ > y - 
avurao Enel rapınusv Zöntuog ndE morntog, 780 
; ’ ” er [77 
noy9v !yo uvdoıo xe)eVnv Tuu au Eneoda' 
og Ö2 uch nOEreror, To Ö' augw moi Enerellov. 
Ilnrzig udv oı naudl yegmv Enereih Ayıını 
ailv agıoreusıw al UnEigoyov Euusrar ahlov, 

E ; ”.) » 

00! Ö' au” wÖ Enerehle Mevolriog " Aarogog viög. 785 
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„ayerodvraı Aristonikos. 7Ieroövro zal sragd Agıoropaneı 
Didymos“. Einziger sprachfehler: &eivorg v. 779. Für vor de 
&vdov hss, v. 767 lies v@ı dn oder mit edd. und La Roche 
vol dE T &vdor. Nestor bei Peleus auch H 125 f. (Oitos); die 
begleitung durch Odysseus stammt vielleicht aus den Kyprien. 





Die verse 794-803 sind mit geringen änderungen aus 
IT 36—45 wiederholt. Vgl. oben s. 83. 


M. 
Die v. 89, 90 sind aus 196 f. hier eingedrungen. 





ı0v ahlov uera y avıov‘ 0 0 Engene zul dıa navıov 104 
„spurius“? Nauck. Der vers ist ganz leer. 





TO Ev &ga zrgoragoıda rvlaum vıımAaov 131 

notavav WS Ora TE ÖgVeg 009801 !ılıragavvor, | 

cl 7 Aveıov uluvordı nal Verov Kuara rravre, 

Follauwı ueyahaıoı dınvenksco” agagvıaı * 

7 ” x ’ ’ > x 4 - 

ws &ga TW xEogE00L srerroldoreg ndE Blagpı 135 

uiuvov Erregyousvov ulyav Accıov oVd' Zp£ßovro, 

N .0) > \ Pr Yıh ’ ” 

ot Öd iNvg moög reiyog Eüduarov Boag avaug 

M, > > ’ »„ ’ > ’ 

iWVoo avaoydusvoı Exıov usyaloı ahaharaı 

» > , x ’ x D>rt ar ’ 

Asoov aupi Füvarra xal ’Iauevov ai 'Ogeorav 

"Aovıadav 7’ Arauavra Oowvra ve Fowouaov re. 140 

„131—153 Hoaoriov de dırrknv vıV yoapıjv elvaı Egpm xai 

- N x ‘ - 

deiv egıygayeıv 7 vovg l' oriyovg (1EI—140) roig ano Toü 
„eo uEv ga roozagoıde“ ueygı vod „Acıddyv € Adauavra“, 
n vovg ıy' (141—155) zoig ano Tod „od 7 or ug er“ 
ueygı tod „Aaoioı Kayvrregds‘ Porphyrius“, 





ao © aug ahhınıoı uaynv Euayovro muhnıoı, 175 

@oyahsov ÖE ne navra eov WE nave ayovsdoaı. 

navını yag negl reiyog vgWpe Deonıdargs mög 

kaivov‘ "Agyeioı ÖL xal ayvuusvor ney avananı 

vnov nulvavıo‘ Dsol Ö' axayıjaro Ouucr 

navreg, 0004 Iavaoioı uayng Enıtaogodoı yoav' 180 

our Ö' EBa)ov Aanidaı möksuor xal Öniorira. 

„175—181 @9eroövraı Aristonikos. 79eroövro de al rapa 
Agıoroyansı, sraga Zyvodorwu de ode &ygagyorro Didymos“, zrüg 
Aaivov „steinfeuer‘“ ist ein sehr moderner ausdruck. 
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"Eatog, al uEv nWG uoı Evinın00sg room 211 

Zora goalousvmı, Enel 0uÖE uev oudE Eoınev 

Önuov £ovra naplE ayoosveuev, oUr Evi Bovinu 

oUrs nor £v moltumı, 00» ÖL x0arog wiev aeksır 

Die verse sind offenbar mit hinblick auf 3 250 gedichtet, 
also jüngerer einschub. Sprachlich unmöglich wegen ae (v—) 
statt aiei und djuov — 2x Önuov Avöge. 





Povidom, &s TE u0ı aUTOg Uneoyero Kal xarevevosv 2306 

Der vers ist durchaus überflüssig und nimmt dem verse 241 
seine frische. Als jüngerer ionischer einschub erwiesen durch 
BovikEwv (für Bollawv). 





xouunous Ö avsuous yisı Zunedor, Opga zaklıymı 281 

vunlav 0gEuw K00UFAS Kal TOWOVag AxgXOVG 

xul nella Auroüvıa xal ardoov niova £pya, 

xai T &p ahöog moLung xeyuraı kuusow TE xal axraıg. 

xuua dE uw nmooonAaLov Eguxesraı‘ alla Te mavra 285 

&hvraı zadunEgd, Or Enußoionı Jrös 6ußoos 

Spätere unpassende ausführung des gleichnisses v. 278 f. 
sprachlich gerichtet durch Awroüvra 283 und «xreig, jung- 
ionisch för axrmıaı. 





10 0 idüg Bnımv Avslwv ueya EOvog ayovre. 330 
tovg ÖE idwrv Ölymosv vög Ilerewo Mevsodevg' 
TOD yag Ön no0S nVpyov loav xaxornta PEgorıeEg. 
’ > x - > - ” 2» u» 
nantnvev Ö ava teiyog Ayaımv, al tiv idoıro 
[7 € € ’ > 
nysuovov, Ög rıg ol aonv Erapoıcıy aulvar’ 
E7 ” ’ ’ ’ 29r= 
& © Zvöno Atavız Öbw, noltuov axogmTw, 335 
€ - ’ ’ 
£oraorag Tevxpov re veov #lıoindev lovra 
 Zuyidev‘ all oV nwg ol Env Bwoavrı yeywveir" 

100005 7a0 xtUnog nev, aürn Ö ougavov Ins, 
Bakkouevov oaxeov re xal innoxöum» Tgvpaksıav 
za nuklov' naouı yao Enoyaro, toi ÖR xar' aurag 340 
€ ’ - P) PER > n 
iorausvoı negwvro Pins Onkavreg Eoeldeıv, 

3 „> ” ’ [3 ” \ 
alya Ö !n’ Jiavra noolsı angvna Gowrnv 

‚‚c0420, dis Gowra, Yemv Alavra xaltooov, 

augporeon ulv ualkov‘ Ö yao x 6y Myıorov amavıwv 

ein, nel raya ınde rersbfera ainüg CAEdgog. 345 
7 x ”; ’ > ’ € x 1 

ode zyao EBoroav Avxiov ayol, ol TO nagog Treo 

Sayonsis rel£dovsı xara xgaregag Voulvag. 

A, Fick, Die homer. Ilias, 55 


490 M. Ionische redaetion 7 348—422. 


& ÖE o@ıv xal #Edı TOVog zul verxog 00WdgEV, 

alla neo 0log Irw Telauwvıog alxıuog Alas, 

xal oi Tebxgog kua onEodm, rofov Ev &idwg‘“. 350 

S Eyar, 000 «oa ol anovE anidnoer anoloag, 
En d8 Hesıv naga reiyog Ayuımv yakroyıravav, 
on d2 nao Alavreooı zıwv, dag Ö8 no00nuda' 

„Atavır', ’Aoyeiov nyntogs yalroyırovmp, 

nvoy&ı Ilerewo Övorgsgeog Yihog viög | 355 

“210 iusv, OPER NOV0I0 uivvrda NEO aPrıaonıor, 

Gugporeow udv uähkov' 6 yao x üy Muıorov dnavrow 

&in, Enel taya xeidı rerevkera ainlg OAedgog" 

ode zyao EBgıoav Avsiwv ayol, oil TO nagog neo 

bayonsis relEYovos xara xguregag Vouivag. 360 

& d8 zul &vdade eg nohsuog #al veixog 00Wwger, 

alla neo olog fra Telauwmvıogs alxıuog Aias, 

xal oi Teörgog aua ondodw row Zu dmg‘. 

og Epar, oVd anidnoE ulyag Telaumvıog Alias. 
aurix "Oihıadnv Enea nregosvra no00nVÖR ' 365 

„Jiov, opWi uev avdı, 0U xal xgarsoog Avxoumöng 

Eoraores Aavaovg OrgUverov ipı uaysodaı‘ 

airco m 80 Elm xal avrıam Troktuoıo. 

alya v’ &,vooucı avrıs, Zn &Ü 1010 Inauuvo“. 

os 0a pwrnoag anedn Telaumvıog Atlas, 370 
xal oi Teör00og au ne auolyunrog zul Ömaroos' 

2015 © aua Ilavdiov Tevaogov MEos zaunlika röfe. 

sure Mevsodnog usyadvuov nVpyov ikovro 

teiyeog Evrög löwreg, Eneiyousvomı Ö Ixovro. 

Nach beseitigung dieser verse entsteht ein lückenloser 
zusammenhang zwischen v. 329 und 375. Das stück ist eine 
attische fälschung und wie die groben ionismen beweisen, nicht 
vor 550 verfasst. Gegen die altepische sprache verstossen: 
v. 334 el zıv Toro (Fldorro), v. 337 Bwoavrı (für Borjeavrı), 
v. 339 zgvpaksıov (für reupalsıaom), v. 340 xai evidow (für 
sevkaov), v. 341 zreıg@vro und 2oeAdeiv (2; für eig). Bei dieser 
sachlage wäre es natürlich auch verkehrt, die sprachlichen 
verstösse Laygmeis v. 347 und örguverov Ipı (Fig) v. 367 
durch conjeetur entfernen zu wollen. 





all WS = «up 0Vg00ı dU’ avege Öngıueodor, 421 
uerg Ev yepolv Eyovess, imıkuvan dv apolont, 


ee a at ne Da in a 





T 


” 


Lu 





EEE 





P. Ionische redaction M 423—N 359. 491 


GT okiymı Evi yagmı Eoilntov nevl Long, 

Gg &0@ rovg Öusegyov Enalkıss‘ ol Ö ündg avrewv 

Örıovv allmıov aug! orndEocı Bosiag 425 

Gonidag eunuxhoug Aaıonia Te mregdevre 

Ein jüngeres gleichniss, sprachlich gerichtet durch auzeov 
v. 424 (für aureov) und den hiat in zregi Tongs v. 243, da 
?oo« „antheil“ so wenig digamma hat wie aloe. 





Iloıwwuiön:, 05 mowWrog Lonkaro reiyog Ayav 440 
Der vers nimmt das folgende vorweg; 2g ist unhomerisch 
für eic. 





töv oi Zagyoov Ednxe Koovov naig aravlounten 450 

„rail Aguotogarıg 7IEereı. Zimvorog de ovdE Eyoagyev Didymos“. 

Der gott Kronos kommt bei Homer nur im Oitos, in der 
einlegung des Oitos in die Menis, und in der erbreiterung durch 
den einleger vor, also nur in den partieen kyprischen ursprungs. 
Der einzige vers, wo jetzt der name Kronos in der Odyssee gelesen 
wird, nämlich g 415, ist als völlig überflüssig zu streichen. 


I; 
zov 0’ 25 Ayaıav vias Zboxapduoı YE0ov inmou 31 
„Spurius“ Nauck. Jedenfalls unnöthig; 25 unhomerisch. 


Die verse 131—133 sind aus II 215-217 herüber- 
genommen. 








10 Ö’ augis pooveovre düm Koövov vie gar 345 
avöyaoın N0WEODLW Ereuysrov alyca Avyoa. 
Zeisz ulv oa T9WE00: zul "Exrogı Povlero vianv, 
zudaivav 'Ayııma nödag rayuv‘ 000 6 ye Taunav 
ndEle kaov olEoduı Ayasızor )ıodı TrY0, 
alla Gkrıv zUduwve zal viea KagTEgOdVYuor. 350 
”Aoysiovg Ö2 Tloosıdaonv 096dvve usreldwr, 
,adons üntfavadug molıng ahog‘ nydero yao da 
Towoiv dauvautvovg, Au ÖL x0arsoWg Evsufooe. 
7) ua» auporzgoıoıv Öuov yEvog N ia naron, 
alla Zeug n06TE00g yeyoveı xal nAelova Nıdn * 355 
10 da zul aupadinv udv alskeusvas ahtsırev, 
14d0nı Ö' ailv Eysıgs nara oroarov avögl Eoızwg. 
zoi Ö° Egıdog xgaregng al Öuoılov mohguoıo 
neioag Znalhukarres En’ auporegoıo’ Eravvooey, 

39* 


492 MT, Ionische redaction N 360 -— 630. 


Koonzıöv T ahvrov Te, TO mollav yolvar E&voer. 360 

„345—360 spurii?“ Nauck. Die verse sind eigentlich ganz 
inhaltsleer; ein sprachlicher fehler liegt in Ayauxov "IAuosı 
(Fihwov), doch kann man hier vielleicht YiAı09ı lesen und das 
stück dem kyprischen einleger des Oitos zuweisen. Dafür 
spricht die erwähnung des gottes Kronos v. 345. 





og Egar, 'Aoyeloıcı Ö’ ayog yever' eufauevon, | 417 

"Avrılöywe ÖE ualıora Öaiggovı Hvuov Ogwer' 

alh 0VÖ ayvvusvog neo Eod ausAnaev Eraigov, 

alla HEov neoiBn xal ol 00x08 augenahue. 420 

tov udv Enid vnodivre Övm LoiIngses Erarpoı, 

Mnxıorevg ’Eyioıo mais xal Ötog A.aorwg, 

vos Eni yAapvgag pegeınv Pagea orevayovra. 

ldoueveüg ov Anye uevog usya, Vero Ö ale, 

ne rıva Towwv £geßevvnjui vuxti zallıyau 425 

n avrog dovnnoaı aulvov Aoıyov Ayauoıs. 

Jüngerer zusatz, v. 421—423 stammen aus © 332—334, 
Idoueveög ist unhomerischer genetiv, wofür man nicht ’/do- 
uevetg setzen darf, da Anys den genetiv regiert; zur conjectur 
"Aycaıwv sehe ich keinen grund. 





0v0 age no ru nenvoro Boınnvog Oßgıuog Aons 521 

viog £0t0 nE00VrTog Evi x0arEoNı Uouivnı, 

all 6 zao axgwı Okbunwı Uno yovosoısı vepeoow 

noro Jıög Bovinıcıw Leiusvog, Evda ng arkoı 

adavaroı Deol Noav Lsoyousvor TroAEuoıo. 525 

Die ganz überflüssigen verse beziehen sich auf O 110 £. 
und sollen unnöthiger weise erklären, warum Ares nicht 
sogleich für seinen sohn eintrat. Man kann den einleger oder 
erbreiterer für den verfasser halten. 





ahlng ulv Amfng Te xal aloysog oux Fnıdeveis, 622 
iv Zul Aoßnoaodt, xural xuveg, oudE rı Ouuse 

Znvög Eoıßosueren yakıınv &ödsloare unvın 

Esiviov, ög re nor vunı ÖtapdEpos mol almıv. 625 
of uso xovgıdinv aLoyov xal xıjuara molla 

ua 0iy800’ avayovreg, nel gQılksode nag avımı" 

vv aut Lv vevolv uevsalvere NOVronögoLDE» 

nöo 6hoöv Buhkeır, reivaı Ö' jumag Ayaolg. 

alla nodı oynoso"e xal Eoovuevoi neg Agmog. 630 


ER 


Bun! 





Er 


P. Ionische redaction N 631—1731. 493 


Zeü nareg, n TE 08 ganı nepl goEvag Zuusvar alla 

avdoo» ndE Yewv’ 080 Ö Ex rade navra nelovrar. 

oio» dn arögsooı yadifeuı ÜBgıorjıow, 

Towoiv, tor uevos aitv araodukor, vldE Öuvarrai 

qulonıdogs #0080u00aı Guoıov noAsu0ıo. 635 

navrmv ulv %0005 Eori, zal Unvov #ul gYehörnros 

molnng TE yAuxsong xal aubuovog 004nduoro, 

av nEo rg zal uallov Eelderu EE £00v Elvar 

7 noltuov‘ Towes dE uayns @xooyro: ao. 

Die rede ist gründlich abgeschmackt; wie kann Menelaos 
den Troern kriegerischen sinn zum verbrechen anrechnen? Der 
übergang zu v. 622 ist verfehlt. Das stichwort für die einlage 
ist v. 621 Toweg dewng @xognroı @urhg, worauf der einleger mit 
v. 639 Towes de uayrg axögrroı Eaoıw zurückfällt. Sprach- 
liche verstösse sind: £rrudeveis v. 622, Egıußosusren v. 624, 
eivar v. 638. 





&vda Ö2 Bowwroi »al /covsg Einsyirwvss, 685 

A000! zai Ddtos zai gaıdınoevres 'Ensiol 

onovdnı Enailooovra veov £yor, oud £öuvanıo 

ou ano opeimv gAoyi einelov "Erroga diorv' 

of udv Adnvaiov moolsisyusvor' &v Ö' aga Toiaıw 

„04 wviög Tlereoo Mevsodeus, ol Ö° au Eauvro 630 

Deidas re Zriylog te Bias ı' £üs, avırao Ensıov 

Duvksiöng re Meyns 'Augiov re Aguxiog re, 

noö Ddiov 2 Midw» ıe uevenrohsuog te Tlodagans. 

n 101 6 uev vodog vios 'Oiinogs Heioıo 

Eore Midwv, Alavrog adeipsog‘ avıag Evauev 695 

dv Dokarnı zaing ano nurgidog, avöga xuruxıag, 

yvwrov unrgvng Eogımnudog, yv &4 Oikeus, 

uvrao 6 Iyiakoıo naig rov Dulaxidao* 

vi udv n00 DIiaw usyadıunv BaonyHerrss, 

vadgır auvvöusroı uer« Boiwror Zuayovro. 700 

Attische fälschung aus dem 6. jahrhundert, wodurch die 
hegemonie der Athener über die Ionier, die nur hier genannt 
sind, begründet werden soll. Sonderbar ist gaudınoerres 686. 





ahkaı Ö Soynoriv, Eregmı xidagıv al aoıönv Tal 
Den unpassenden vers lassen die meisten hss. fort, „Zrvo- 
doros 6 Mahkwrng zrgooridnow“. 





494 MT. Ionische redaction N 734— 269. 


xai ıs noleis 20awos, uckıora ÖL xaurog aveyvo 154 
Ueberflüssig und mit den fehlern zcoAeig und xavzog 
(= xai avrog) behaftet. 





nao vnov dmusv annuoveg: n yao Lyw ye 744 
did un ro yIılöv anoornowvras Ayauoi 745 
10108 Erel wage vevolv dung darog ehem 

uiurei, Öv oUxerı navyv uayng 0410800aı Ole. 

Die annahme, dass v. 744 ursprünglich mit Grenwoveg ovd’ 
av6A29g0ı geschlossen habe, und mit 7) ya &yw ye ein jüngerer 
zusatz beginne, ist nicht zu halten. Dann kann auch die ganze 
partie v. 672—835 nicht von dem erweiterer der Menis her- 
rühren, sondern muss entweder auf die kyprische erbreiterung 
oder ionische rechnung gesetzt werden; für letzteres spricht 
das feste @v in raya d’ @» xul v. 676 und &vder Ö’ &v uaka 
v. 741. Die motive in dem ganzen stücke sind sämmtlich nicht 
original. 


= 
© nonoı, 7) 6a xal @Adoı Zünvnwdeg "Ayavol 49 
&v Bvucs Bakhovraı Euoi yolov, wg neo "Ayılkeug, 50 


000° £9ELovoı uareodeı Ent ngvVurNjıoı vesooıw. 
Die verse sind abgeschmackt; ® zoo beginnt in der 
ächten epischen sprache immer die rede. 





GoonATov vnWv TE xal aurav ellao Eosodaı 56 
Unnöthige ausführung von wı Zrresrıduev v. DD. 





Tudeos, öv Onßnıoı yuen xara yala walumrei 114 
 nZuwödorog yageet, cag& "Agioroyaveı dE 00% 7» Didymos“. 





gr dE ol zurd dunör aoiorm Yalvero Bovin, 161 

2,080 eis /önv & Evruvaoa E aurıjv, 

& nwg iusigaro nagadoadesır Yeldryrı 

ne 4001Nt, zwe Ö ünvor annuova re Atapov re 

yeını ni Ahepapoısın IdE 080} neunallunoer. 165 

Das s. 229 geäusserte bedenken gegen die -ächtheit dieser 
stelle scheint mir jetzt nicht mehr stichhaltig. 





(TManıdenv, ng aldv &iidsaı Yuara marra 269 
Fehlt in den besten hss. und scheint von den alten 
kritikern n nicht gelesen zu sein. Der vers s stammt aus 276.) 





a ai ne 


PT. Ionische redaction Z 304—0 28. 495 


Toög eu Owousm xal 09° üxgıra veinen Auow 304 
6m zao ÖmQOv Y06vov allnlav aneyovras 305 
. eUrng al gilcınrog, Zei yolog Zunsoe Hvune 


„aseroüvrer" 7$eroüvro sraga Zrvodorwi schol. A. asterisci; 
öesüs 205—207“. 








oÜd önor noaoaunv ’IEoving ak0yoıo, | 317 
| n exe Ilsıoidoov, Beöogyır unorwg aralarrov‘ 
; oVÖ öre neo AJavang xullıopuoov 'AxgıoıWung, 
n exe Ilevonju, navıwv wgıösizerov avdgwr* 320 


nV ors Doivixos x0Uong Tnhenkeıroio, 

N ıi4e uoı Mivoy 12: zul avrideov Padauavduvr 

000° üre neo Feuding oud "Akzunvng &i Onßnı, 

| n 0- Hoaxına x0a1290g00va yeivaro nalda' 

n de Jwvvoov Feueln tere yagua Poororaır' 325 
ovÖ öre Anuntoog zullın)oxauoıo wr&oons, 

oud Onmöre Anroüg Zoımudtog, oVdE 080 auıjg 

„317—327 aderoüvrau oriyoı ıd' zai Aguoroyavıg rrgonFErei 
schol. A.“ Sprachlich ohne verstoss. 





ö5 dE x avnO uereyaguog, Eysı 0° OAiyov oaxog wumı, 316 
yeioovı guri dorw, 6 © Er donidı usilove durw. 

„316, 377 a3erovvraı‘ "Agıoropavıg segonIEreı" Zuvödorog 
; ovdE yodeaı schol. A.“ 





1 3 u N m r “x > ’ 97 D 

n ro: 0 ud» Tomeoow, 6 © "Avuyeivowıw aonywr 391 
£ Ueberflüssig; auch können gott und mensch nicht so in 
1 parallele gesetzt werden. 


N 06 ueurnı, Orte T EagEum vwöder, da ÖdE modorv 18 
” r ’ N x ” 
axuovas aa ÖUw, TEOl yEool ÖL deouov imia 


halle a1 ad nd nad ll a ne 


xoU0s0v @oon#Tor; 00 Ö Ev aidEgı zal vepehnıow 20 





&xo&um* nıaoreov ÖL Heol zar& uaxoov Okvunor, 
kvoaı Ö' oux Eövvarıo nagaoradov‘ öv dE Aaßoıı, 
diwaoxo» terayov ano Pnkoö, 0gg av lanraı 

- > ’ = ’ y > > 7 x > ’ 

ziv Okıynneleov" Zul Ö 0V0 wg Buuov avisı 


FEETERE EEE EDEN 


alngis odivn "Hoaxinog Beioıo, 25 
röov 00 Eur Bogkaı aveuwı nenıdovoa Yurlkag 


u 


’ ne» a G ’ ’ 
meupag Lr GIOVyEroV noVroV, xaxa umriaovuca, 
” ' ern ’ > ’ 
xal ww Eteira Kowvd’ &ü vausvnv antvexas. 





496 MP. Ionische redaction 0 29—211. 


tov uev iyav Eudev bvodunv xal arnyayov adrıg 

”Aoyog Es innoßorov xal nolla neo adlmoarre. 30 

or 0° avrıg urn09wW, iv anoAnänız anaramv 

„18— 31 Zrpödorog oVdE OAwg ırv nohaoıv ig "Hoag yoapeı 
schol. A.“ Sprachlich unmöglich wegen ugurnı 18, nAdorevv 21, 
Pnkoö, opg 23, yiv 24, Eiv 26, &s, aIAnoavra 30; die verstösse 
&roäuw 18. 21, Ope &v larsaı 23 könnte man durch conjec- 
turen (2xo&ud, Opga x Tarcaı) entfernen. 





„ Zulyng &dovoa Vemv ro xl u anarnoag 33 
ar \.r d6 M > ; ’ 5 Did m 
„ovte sraga Zmvodorwı ovre zrag Agıoroyaveı nv Didymos“. 





690 N ulv usıa Aaov "Ayarv yalxoyıravav 56 

&2dnı zal &innoı Tloosıdawvı avaxtı 

navoausvov nulduoıo 1a & noig Öwuad” incodaı, 

"Erroga 0’ vrobvnoı uaynv Es Dorßog 'Anöllmr. 

aurıg Ö' Zunveuonos uerog, Aehadnı Ö’ odvraw», 60 

al vüv uw TEiD0V0ı xara goErag, aurayg "Aywovg 

aurıs anooıgEymoı avakrıda puLav Evogoas, 

gevyorısg Ev vevol moAvurknıoı TEOWOL 

IInreiden "Ayılnos‘ 6 0 avormo& öv Eraioov 

TIargoxAov' ıöv ÖL xrevei Evyei galdınog "Errwg 65 

Diov noonagoıde moAgag oktoarr wilmoug 

tovVg arlovs, uera 0 viov Zuov Iayındova dior. 

Tov ÖE yolwoausvog arevei Ertoga diog 'Ayıhheug. 

&u 100 0 av roı Ensıra nallwäı naoa uno» 

altv 8/0 revyomı draunsges, Es 6 x Ayaoi 70 

/kıov and Dowr 'AY9nvains dıa Bovkag. 

10 nolve Ö uvÜr ag dyw nalw yukov vüre zw üllov 

adaraımv Javaoıoı auvveusv &vdad Laow, 

npiv ys 10 Ilnksidao relsvindijva 2iidwng, 

og ol Kneornv noWror, fuwe Ö arevevoa xaontı, 75 

yuarı roı, or £usio Deu Fkeug sıparo yovvor, 

hınovueın zıunoas "Ayla nıolinogdor. 

„06—57 zai sragü Agıoropaveı nIEryvro Didymos. 63—64 
ayeroüvrau, Orı ıweüdog schol. A. 64-73 Ziwödorog oVd’ bhg 
Eyoagpev schol. A.“ 

Der traurige index verräth ionische mache durch «revei 
65. 68, festes @v 69 und sonst. 





all m x0ı vör uev ya veusoondeig Umoelko * 211 





u A a Fi 





P, Ionische redaction O 212—614, 497 


&llo dE ro 202m zul anz&ılmom zo yE duums’ 

ai xev @vev Zusdev xal Adnvaing ayekeing 

“Hons Eousin re xal Hyaloroıo avaxıos 

Diov ainswng negıönoerw 0UÖ £EBelnjoesı 215 

Zuntgouı, doüvaı dE uiya »oarog Aoyeloıoır, 

iota rod®, Orı vW@iv wrıjaeorog y040g Eoraı 

„212—217 @9eroövraı“. Der sprachliche verstoss “"Egueiw 
lässt sich beseitigen durch die aufnahme einer abweichenden 
lesart: zıneg “Hong “Hyeiorov re nal "Egueiao schol. A. 





oo Ö avras usldıw, Karnböht, gaidınog " Exrwg' 231 

10900 760 w» ol £ysıge uevog ucya, Og0 av Ayaroi 

gelyovıes vias re nal  Ellnonovrov lawvrat. 

xeidev Ö’ autos 270 YoR0oucı £0y0ov Te Enog 1, 

DS HE zul avrıg HFyaroi arvamvevowor nöV0L0. 235 

„231--235 a9erovvraı“. Sie sind sachlich unrichtig, jedoch 
vielleicht ohne verstoss, denn für opg ww ’Ayauoi kann man 
Oyea * setzen. 





Die verse 263—269 sind aus Z 505—511 wiederholt. 





Zu v. 281-304 vgl. die bemerkung s. 230. Auch aww- 
Eouev v. 295 weist auf späte entstehung, denn «@rwäeıw und 
avofeı finden sich sonst nur in jüngsten (ionischen) partieen 
der Odyssee # 251, z 404. 





v. 370—380 sind sprachlich untadelig, doch gehören sie 
schwerlich dem erweiterer an. Streicht man sie, so treten ot 
uev (die Achäer) v. 368 und ot de (die Troer) v. 381 in einen 
höchst natürlichen gegensatz; eine lücke würde nicht zu be- 
merken sein. 





7 Insod, nv viag Ünı xopvdaiolog "Exrwg 504 
Zußudov eiksodaı Hv nargıda yalav Exunrog; 505 


Die verse sind abgeschmackt; sprachlich unmöglich wegen 
yaiav Euuorog (FEraorog.) 





"Exr0005. aurig zug oi un widEgog NEv aulrıwg 610 
Zeus, 05 uw nieoreooı uer avdoaoı uoürov forra 

tiua xal xUdaıre. uwundadıog zao Eushhev 

£00808°' jdn z7aQ 0i Enwovve uoo0uo» Nuao 

Ilariag A9nvain uno Iln)idao Bing 


498 MT. Ionische redaction O 668—IT 79. 


„v. 610-614 aderoövrau. oVdE age Zivodorwı de Noa» 
schol. A.“ Die verse sind ganz leer und 613—4 sogar verkehrt. 





010: Ö' an’ ogdalumv vegog aykvog wor ’Adnwn 668 

Bsoreoıov' uala ÖE opı Paug yEreı auporegwder, 

nuev 005 vnov al Öuouov moktuouo. 670 

"Erroga Ö Epoaooavıro Bonv ayadov xol Eraivovg, 

nudv 0001 usromiodev agyeioıaoav 0U0 Zuayuvro, 

nd 60600: na9& vevor uaynv duayovro Bonum. 

„v. 668—673 &deroüvraı Aristonikos“. Vgl. Hentze An- 
hang V. 139, 


B: 


Arosiöng, og & rw ariuntov ueravaornv 59 
Der vers ist vielleicht aus / 648 herübergenommen. Oder 
umgekehrt ? 





zuvn Ö wuouv udv Eu xAura reigea düdı, 64 

soye ÖE Mvpudoveooı gYihonroleuoıwı waysodaı, 65 

& Ön xvaveov Towwv vepog augıßednxe 

vevoiv Eningarewg, ol ÖL Önyuvı Balaoong 

„enllaraı 4Wong Oklymv Er worgav &yovreg 

"Aoysioı' Towwv ÖL nolıg ni nüoa Bednne 

9agovvog. 0U yag Zung »ogudog Akevooovoı uerwıorv 70 

Zyyidı kaunouevng' raya xev gpebyovreg Evalkovg 

ninosıav vexvor, & uoı xgelov Ayausurov 

ya eidein‘ vov ÖE orgarOv aupıuoyorraı. 

ov yag Tudeldew Awundsog &v nalaunısı 

naiveras Evyein Javamv une Aoıyov auüvaı* 75 

od na Argeidew Onög Ealvor audı,oarrog 

&ydong da nepalng' all’ "Errogog avdgoporoıo 

Towoi xelebovrog negeayvuraı, oi 0 alalnrwı 

nüv nediov zareyovoı waynı vırmvreg 'Ayuoug. 

Ueber die nothwendigkeit, diese partie zu athetiren vgl. 
Hentze Anhang V,s. 9f. Auch 60 (resp. 59) bis 63 giebt man 
gern mit in den kauf mit dem sprachfehler örror &v dj, wo 
&v nur durch conjectur (or« x&v dj) zu beseitigen wäre. In 
64—79 finden sich die schweren sprachlichen verstösse Tvdelden 
(Srourdeog) 74 und "Argeidew (Forög) 76; auch für uzövreg 
79 kann hier unmöglich an äolisches vizavreg gedacht werden. 
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a yao Zeü 1e narso zul Aönvain zul Anolkov 97 

unte rıg ovv Towwv Bavarov Piyor, 60001 £aoı, 

unte rıs 'Aoyelwv, voiv 0° Erdüıuev OlEdgorV, 

ög0 oioı Tooing ieoa x»ondsura kumuer. 100 

„v. 97—100 &$eroüvraı Aristonikos Zivodorog dreirerevuev“. 
Die verse sind merkwürdig abgeschmackt, jedoch ohne grobe 
sprachliche verstösse. 





&v ÖE nagnooinır auvuove IIndaoov in, 152 

tor oa nor Heriovos Ewv mol nyay Ayıkkevg, 

08 nal Bynrös Fav Ened’ Innoıo adavaroıır. 

Die einführung des dritten pferdes stammt wohl vom 
erbreiterer, der seine helden auch sonst mit drei pferden fahren 
lässt: © 81 £. 185. 





aurag Zune Ön navros au nysuoveooıw ’Ayıkkevg 198 

oınoev EU xoivas, x0ureg0v Ö En uödor Erelle‘ 

»„,‚Mvgudövss, un tig uoı aneılamv AeladEodn 200 

as Emil vevol Bonıoıw ansıleere Tomeooıw 

navd ino unviduov, al m nırıaeode Euaorog' 

oyerhız Ilnkkog vie, yolwı Goa 0° Erospe unıno, 

vnhses, 05 naoa veuolv Eyes asnovrag Eraigovg* 

oixadE 180 GUV vevol venusda NOVTonVQ0LDEV 205 

avrız, Enei 6a 101 WdE xuxög 40L0G Zunsoe Bvumı. 

zabra w ayeıpöusvor Hau ZBalere* vör dd neparras 

gulönıdog utya Eoyov, Eng To moiv y 20ueode. 

&vda Tıs ahrınov NTog &yav Towsoo: uayEodw‘“. 

MT Enov WrOVVvE uEvog zal Yvuov Exaorov. 210 

Die rede setzt voraus, dass Achill sich bereits längere zeit 
des kampfes enthalten habe, kann also erst nach einfügung 
der zwölftägigen frist zwischen dem hader der könige und der 
bitte der Thetis entstanden sein. rg v. 208 scheint dem aus 
60 missverstandenen dov nachgebildet zu sein. Der ganze ton 
der rede ist durchaus unepisch; v. 203 yoAwı „mit galle“ statt 
mit milch „nährte dich die mutter“ ist abenteuerlich gesagt. 
Vgl. s. 85. 





Wenn Hinrichs recht hat, die Chryseis-episode zu 
athetiren, so steht v. 237 hier an richtiger stelle und ist von 
hieraus nach _4 454 verpflanzt. Die alten urtheilen umgekehrt, 
weil sie die Chryseis-erzählung für ächt halten: „obelus cum 


500 P. Ionische redaction II 248-562. 


asterisco, ögFög A. 454. Ziwödorog oVdE yoapeı‘ Agıoropanıg 
a3erei schol. V.“ 





teiysol re £iv a0 zul avyeuayoıo Erapoıaıw 28 
Sprachlich verurtheilt durch das attische &0», wofür man 
kaum ovv conjieiren kann; sachlich vgl. s. 85. 





v. 258—278 enthalten eine jüngere darstellung, vgl. s. 86 
Hentze Anhang VI, s.20. Die sprache ist von ionismen frei. 





a0 dE Tor £uew, 00 Ö Evi goEol Balleo onıaw“ 444 
al ne low neuwnıg Saonnöova ovde Öüuovde, 445 
goaL80, un rıg Ensıra Veav &HElnoı xul @ALog 

neunsıv Ov gQihov viov and R0aTEong vouleng* 

noAlo! yap neol aorv ueya IIgıauoıo uayovraı 

viesg a9avarwr, ToIoıv #0T0Ov aivov Evnasıg. 

Ueberflüssig und wenig passend; sprachlich unmöglich 

wegen Lwv für Cocv v. 445. 





v. 463—476 stammen, wie 152—4, welche das sterbliche 
pferd Pedasos einführen, vielleicht vom erbreiterer; für noch 
jüngeren ursprung sprechen die fehler 7er avazros v. 464, 
wofür man mit Nauck 2oxe favaxrog setzen könnte, und der 
grobe schnitzer oUr«oev v. 467 von einer schusswunde, den die 
alten schon durch conjectur zu beseitigen gesucht haben. 





Bav Ö 905 Javamv Aslımusvor‘ noye Ö “oa ogır 552 

"Ertwg ymouzvog Zaonndörog. avrao 'Ayawoüvg 

W008 Mevoırıadew TlarporiAnog Auoıov ano" 

Atavız nOWTW NV00EPN, uEuaoTE xul auto‘ 555 

„„Alavre, vüv oyow auvveodaı Yilov £oro, 

vloi neo napog Nre wer avdousıw, ») xal agsloug. 

„era ano, 05 noW@rog Lonkaro reiyog 'Ayarwr, 

Zaonndaov. al & mw asınıooalusd’ Förreg, 

Teiyea T @uouv ayerloiusda, xal iv Eraigwr 560 

avrod auvvouerov Öananvalusda vi yalzwı'“, 

os Eyad', ol Öl xal auroi alrkandaı ueriuvor. 

Die verse lassen sich glatt ausscheiden und sind gan 
überflüssig; ionische mache verrathen die sprachlichen ver- 
stösse: Mevorıddew (Ilergorknos) 554, Tre (aus are) 557, 
Ggeiovg 557 (für homerisches «geloveg), dankaro 558 für 
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eionkero; Homer kennt nur eig nicht 2s, ausser in den partieen 
kyprischen ursprungs, wo &g auf kyprisches iv c. accus. deutet. 





nv da T ang agpenı neiywusvog 7 Ev azdhaı 590 

ne xal Zu noltumı, Öniov Uno Bvuogaisrenv 

Durchaus müssig und mit dem schnitzer Suuogaiorewv 
(für -rawv) behaftet. Uebrigens wurde die aiyavn auch gar 
nicht im kriege verwendet. 





Das bukolische gleichniss 641—3 vgl. B 469 ist wohl 
jüngerer zusatz. Stichwort zregi vexg0v öuikeov 641 — 644. 
Fehler sind nicht da, für &grı 2v eiagıvjı kann man weaı 
Fnegivaı lesen. 





v. 689—712 stammen wohl vom erbreiterer. Die unheim- 
lich chthonischen namen der sonst ganz gleichgültigen leute, 
welche Patrokles 694 f. erlegt, stammen wohl aus einer Heraklie, 
wo Herakles mit dem Hades kämpfte &v IIölwı &v vervsoon, 
die verse 702-711 sind offenbar nach E 436 f. gebildet. 





Zu v. 746—9 vgl. s. 86. 





Die verse 7383-6 stammen wohl vom erbreiterer; 786 = 
E 458. Zu v. 792 f. vgl. s. 86. xareregıwei falsch für -vei. 


P. 


NOWTOTOAOS zivvQn, 00 TOlV &dvi@ TOx0L0* 5 

og negi Ilarvöorkmı Baive Eav$og Mevehuog. 

Ganz überflüssiger zusatz mit dem sprachfehler eidvia für 
homerisches Fidve. 





00 Ev olonoiwe, 60 alız avaßidougev vdwg 54 
Der vers ist müssig; das digamma in fa4g nicht 
beobachtet. 





zov Ö alkmv Tig xEv Nı0ı Posoiv ovvöuar einoı, 260 

0000: Ön usromiode udynv Nysı9av ’Ayaıwv; 

„v. 261 Zivodorog nIernaev Aristonikos“. Wir werden gern 
auch v. 260 mit drein geben wegen des sprachlicheu verstosses 
in ovvöuar eircor (Felco:). 





HAKEON AM®OTEPOI" uala dE aqua nero Buuög 395 
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Towolv uev &ovew moorl! "or, aurao 'Ayauoıg 

vnag Enı ylapvgas‘ TIEPI A: AYTR MRAOZ OPRPH 

Verbindet man v. 395 mit 397 in der angegebenen weise, 
so ist keine lücke zu bemerken; der zusatz verräth sich als 
ganz jung (ionisch) durch die sprachfehler Towoiv uev mit 
v 2ypehn. in der senkung vor consonanz und "Ayaoig (für 
Ayauoicı). 





v. 451 ist die überlieferung op@ıw 6’ &» yoiveocı Palo 
wesentlich richtig. Man hat nur mit fragm. Mosc. Bao zu 
accentuiren. Der conjunctiv AaAw ist hier sehr angemessen 
„ich will werfen“ und kommt in demselben buche noch zwei- 
mal vor: P 17 und 40. 

Sollte nicht für ouoüucı A233 vielmehr Yuwuaı zu lesen 
sein, conjunctiv zu dem von Blass bei Alkman nachgewiesenen 
aorist &rrwugodau? 





&v ÖE Qası nal 6480000, Enel vo Toı eladEr oUrwg 647 

Der vers, welcher eine starke übertreibung enthält, die 
sich freilich rhetorisch rechtfertigen lässt, könnte nach dem 
vorhergehenden verse 

zcoinoov Ö’ aldenv, dög 0’ Opdakuoicıv LEoIaL 
ganz gut fehlen. gydeı ist unhomerisch für pdei. Etwa gave 
dn ra? 





v. 657—72 sind ein jüngerer einschub: 657—66 sind 
wiederholt aus 1 548—57, 667 —72 überflüssig. 








Towinog, og &idovro viruv aigovıeg "Ayarovg 724 

Der vers könnte allenfalls fehlen; will man ihn halten, 
so kann man mit benutzung der lesart &ido» einiger hss. die 
unhomerische zusammenziehung von «eiew zu atgw (vielmehr 
@ew) entfernen, indem man liest: @g &fıdor ver» auepgovrag 
"Ayadtoıs. Vgl. aveıgouevaı bei Alkman. 


3 
.. 


Das Nereiden-verzeichniss v. 39—49 ist bereits von den 
alten athetirt: „o z@v Nngeidwv xögog zrgondermraı xai zragd 
Ziwodsren. 6 dE Kahhlorgarog ovde dv aijı Apyokınjı ymow 
avrag pegeosaı schol. A.“ 

Das verzeichniss in der Theogonie v. 243 f. enthält fünfzig 
namen, das unsere dreiunddreissig, oder vielleicht ursprünglich 
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dreissig, denn Nnuegrijig und _Awevdng v. 46 als frauennamen 
sind doch gar zu verkehrt. 

Die einlegende hand verräth sich als ionisch durch zwv 
v.50 statt rawv. Das stichwort ist zara Bevdog @Aög Nmgnjideg 
noav 38 — 49. 





zoiog £ow, alug 0V rıs Ayaıov yahroyıravar 105 

dv nolsumı” ayoonı dE T aueivovss eloı zul @Aloı. 

Ueberflüssig und entsetzlich nüchtern. Sprachlich unmög- 
lich wegen der messung oiog (v u). 





Die verse 181--86 könnten sehr wohl fehlen, sie berichten 
nach v. 168 f. nichts neues und unterbrechen das gespräch in 
störender weise. Sprachlich sind sie ohne verstösse, für oud” 
oide 185 könnte man ja od foide Koovidag schreiben. 





os Ö Or acılyın Yan Or: T Laye oalnıw£ 219 
“orv negınloutvov Önımv Uno Hvuogaisremv, 220 


wg tor agılmın gan yever Alaxiduo. 

Das unbedeutende gleichniss lässt sich glatt ausscheiden. 
Homer kennt die trompete sonst nicht. In Svuogaiorewv (für 
Huuogaiorawv) liegt ein grober sprachlicher verstoss. 





Die volksversammlung der Troer v. 243—314 ist mehr- 
fach überarbeitet. Sprachliche verstösse: &pi&erau "IAuov (Fikıor) 
v. 270, E£ousr, Goru (faorv) v.274, Yahdoonı Ü Ehoaı (Fehoeı) 
v. 294, (dafür up la felocı nach A 409°). Vermuthlich 
müssen auch v. 293—4 fallen, wegen der erwähnung des 
Kronos, Koövov avzvkowireo, welchen die Menis sonst nicht 
kennt. 





v. 356—68 „Zivööwgog zreigärau Grcodeınvivaı dıeoaevao- 
u£vov Tov Torcov, &reow uy'. Porphyrius“ La Roche. Gewiss hat 
Zenodor recht; da keine sprachlichen verstösse in den versen 
vorkommen, sind sie wohl dem erbreiterer zuzuweisen. 





"Hoausr, 7 oa ÖN rıs, Öovaı Deal &io’ &v 'Olvuna, 429 
100040 Zn PoE0oiv yıoıw avkoysro andsa Avyoa, 430 
600° Zuol dx naoeov Kogoviöng Zeig alye Löomer ; 

dx ulv u allaov alıamv avög! Öduaaoer, 

Alasiönı IInkjı zal Erimv avegog £uvnv 

nolla nal our &dElovon‘ Ö udv On yioai' Avyowu 
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xeirar &vi ME700010 agmusvog, alla DE wor wur‘ 435 

viov Enei wor Öwxe yercodaı 15 ToapEuev TE 

££oyov n0W0m»’ 0 0 uvedgausv Eovei' loog' 

tov ulv &yw Horıyaoa Yurov wg yobrmı almıng 

veuolv Ent nooenza xoomvıow "Putov 800 

Towol uaynoöusvov‘ rov Ö ouy ümodrkoum aurız 440 

oixade voornoavr« Öouov IlmAniov slow. 

öyoa dE uoı [wei zul 6pwı Yaog nelloıo, 

äyvuraı, oVdE Ti vi Övvaucı yoasunoaı loüoe. 

xovonv, 1v a0a ol yeoag &£elov vieg "Ayaumr, 

zyv ay Ex ysıomv sro xg8wv 'Ayausurmn. 445 

n 01 0 199 ayewmv goEvag Egdıs‘ aurao "Ayaovg 

Toweg Ent ngvurnıoıw Eeileov, oVdE Ovgaße 

siwv £Eıgvar. tov ÖE Al000vro yEoovreg 

"Aoysluw sol nolla nepinivre ÖW0 Ovouador. 

Ev8" aurog udv Ener nvalvero Aoıyov duüvaı, 450 

aurao ö TIargox.ov nel ulv ra & relge 88008, 

neune ÖE wıv molsuovde, moAlv Ö üua kaov Onaooe. 

av Ö nung uagvarıo negl Iaaıjıoı mühnıoı‘ 

xal vu xsv aurjuag nöhw Engadov, ei un "Anolkov 

molla nara Öefavr« Mevoriov alxınov viiv 455 

&utav Evi noougyoısı xal "Extogı nüdog Edwxe. 

Die partie stammt von dem ionischen redactor, welcher die 
Presbeia einfügte, also vermuthlich vom Kynaithos. Dafür 
spricht die nachlässigkeit in den beziehungen auf die Presbeia 
v. 450 f., unepische wendungen wie alla de uoı viv v. 455, 
yeevas EpYıev v.446, der gebrauch von agmu£vog, einem worte 
der Odyssee, am deutlichsten der grobe ionismus &% sraodom 
v. 431 (für zraısawv), den derselbe Kynaithos auch d 723 sich 
gestattet. Wenn sich nicht mehr verstösse finden, so erklärt 
sich das aus der unselbstständigkeit der partie: v. 437—443 
sind aus 56—62, v. 444—5 aus II 56. 58 herübergenommen, 
auch der rest ist fast ganz aus epischen wendungen zusammen- 
geflickt. 
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dv ubv yalav Frevk’, dv Ö’ öggavov, dv dd Ialaooav, 483 
alhıöv Ü induavra vehavvar ve ehmoıoar, 
) dE x Ä [4 ’ >» »% 2 4 485 
iv ÖE ra Teggea zravre, va 7 Ogpgavog lorepavoraı, 
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(IMmiedas [2 "Yadas te ro re 0$Evog "Ragiwvog 
ügurov T av nei Euasar Errinhmaw walEoıcı, 
@ T avrw org&peran nal T Ragiova doreveı, 
B7 2 [4 , [4 > ’ 
oi@ T @uuogog Eotı hoetowv Axeavoro.) 
R} x 4 ’ 7 [4 > ” 
Ev dE dUW moiNoE rrölıg uEgOrrWv avIowWscov 
, > Du 1; ’ > » > [4 ’ 
zahlaıs" Ev Ta uEv ga yaucı T Eoav Ehhareıvai re, 
vöugaıg 6’ 24 Yalauwv daldwv vrrd Aaurcousvanv 
BJ} 
ayıyvov Gva Faorv, zröhvg 0 Dusvarog Owen" 
x000: Ö° Opyijorngss 2divveor, &v Ö’ age roloı 
3 
avkoı Yoguıwyts re Boav Eyov: ai dE yüvannsg 
> 4 [4 Pal 7 ’ 
iorauevar Favualov Erei eg0F090101 FErdoTe. 
Aaoı Ö’ 2v ayogaı Eoav &Ig001 Evda de veixog 
BR G cc > ’ u ’ 
wewWeon, Övo Ö Wvögeg Eveineov Evvera eolvag 
» > ” Pi x Pi G > > [4 
avögog arropsLusvo‘ © UEV NUXETO ravr arcodouuev 
daumı zeıpavorwv, 0 Ö’ avalvero undev Eheodaı, 
u ’ > HR. ’ ’ el 
aupw [Fıeusvw] Erei Fiotogı srepgag agEoFaı. 
Aaoı Ö’ Augpor&goıcıv Zredrevov, aupis agwyor. 
aagvass 0’ ga hüov 2garvor' ol de yegovreg 
Fi > A [4 ’ > By } | [4 
nat Erri Feoroı Aidoıo 1Egwı Evi wurkwı, 
GxrürıTga bE Hagvawmv Ev 4800 8409 legopewwr" 
- e14 >» » > ’ >» 797 
toioıv Erreıt QaL000v, auoißadız d° Edinalov. 
x2ir0 Ö° 80 £v uE000L0L dbW xoVooLo Tahavre, 
- [4 PA x > , > [4 ’ 
oı Öouev, 05 uera voicı Öinav idevrara Feircor. 
x CE N n ” ’ ’ e]] ’ 
av Ö Ereoav rökıy augyı duw orgaroı naro Aawv 
teuyeoı Aaurröusvor. diya de oyıv &favdave Böhhe, 
x 7 33 ’ z 
ne dıamgadeusv 7 avdıya ravra daoaoFaı, 
sraoıv 000 serohiedgov Ereigarov Evrog vEgya. 
> W 
od ov rw zreidovro, Aöywı Ö’ VrreI$Wedooorvto. 
teiyog uEv 0 @hoyoi ve pikaı xai vıhrrıa verva 
Fovar' Erreordorss, use Ö’ Avvegss, olg Eye Yioas. 
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ol Ö’ ioav- ügye Ö° äpa oyıv "Aong ai IIalhlas "Adave, 


» % [4 x ’ ee [4 
au ygvoEiw, ygvosı« ÖdE FEeuuar EfEodar, 
x ’ x G M [4 
ruht ai ueyahı GuV TEVYEOL, WG TE FEW 7rEg, 
> x > ‘ m > a RR | ’ £) 
augis agılmaw* Aaoı Ö° vre oAeiloves n0av. 
np» % ’ >» » Bi - ’ 
ol d Oora Ön 0 Inavvov, 041 oyıoı Feine hoyaoaı, 
P} 4 ” >» B77 GB [4 
&v zrorauwı, Odı T @gduog Eev sravreooı Porouoı, 
Pl DE ’ 2 > nr ” Lu 
Ev aga vol y ILovr euhluevor aldorı yakawı. 
- > Dr > > ” ’ [4 a % 
roioı Ö Erreıt Aravevda dw 0oR0re0ı Naro hawv, 
’ W > , x ! - 
Öeyusvoı Orercora unjha Ffidolaro nal Fehrrag ‚Bods. 


Mid 


IN x / ’ 7 ” 
ol dE Taya rooy&vorro, dv Ö’ au Ereovro voumeg 
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Teprröuevor ougıwäı’ Öohov Ö’ ou Tu zroovönoer. 
IN \ \ ’ > £ 3 > » 
ol uEv Ta zegofidovreg Erreögauov, wra Ö Erreiva 
tauvovr? aupi Bowv Ayehcıg nal zrwv uty olwv 
aoyzvveov 0lwv, #reivov Ö £ni unkoßorrgas. 
AM Ö ws @w Lrrbdovro zrohvv nEhadov sraga Bodo 530 
elodwv 7rgo7ragoı Fa zarjuuevor, avrın Er Ircreow 
’ > [4 ’ 21 2. 
Bavres aegoızrodwv uereriadov, alla Ö 1AoVTo. 
oraoausvoı Ö’ Zudyovro udyav zrorduoro srüg OyFaug, 
Bakhov 6’ ahhahoıg gahrıgeoıv Eyyelauoı. 
&v ö° "Eoıs, &v de Ködoruog Oulkkeov, Ev Ö’ Öle Küg 535 
” - P7I 4 Bi ” 
aAhov Cwıov EXoı0a veobrarov, akhov aovvor, 
ahhov TeIvaovıa nara uoIov Mine zcodoriv 
Fluua 0’ 2% dup Ouuoıcı Ödapyoiveov aluarı Para. 
PJ > % m ’ HE G 
wuhhevr Ö wg ve [wor Booroı N Euayovro 
vergoıs 7 alıaheov Fegvov Kararesdraovrag. 540 
&v Ö’ 2ridn veiov uahanev, zeieggav &govgav, 
” ’ [4 > N | > ” 
evgeiav TeizcoAov* zrohloı Ö ÜPOTNEES Ev avraı 
’ ’ ’ P7} em 
Levyea divvevovreg Ehaorgsov EvIa Hai Eva. 
of Ö° önors oroewavrss inolaro TEA00v agolonS, 
Tol0ı Ö EneiT Ev 28008 Öenag melmdeog olvov 545 
Öooxev avno Enıwv‘ rol ÖE orgäyanxov av üyuovg 
Fıdusvoı veloıo Badeiag vEhoov Vneodaı. 
& 0’ Zusheiver Orrı0dev, agagoukvaı Ö’ &fefoiun 
xovosia zreg Eoıoa‘ TO ÖM rregl Iabu Lrervuro, 
&v Ö’ 2ridn veusvog Basvldiov: ivda 6’ Egıdou 550 
Auaov ÖFelaıg Ögerravaug Ev yEgaıv Eyovrss. 
dodyuara 0’ ahhı user Oyuov Errargiua zeiserov Eoale, 
alla Ö’ auakhoöcrnges Ev Ehhedavoıe 2ökorro. 
reis 0’ &p auahhodernges drrijorasav“ airag Orrıodev 
sceides Ögayuevovreg, &v avrahldscoı YEgovreg 555 
» - 
007cegyES rrageyov‘ Baclkevg Ö' 2v Toicı orcaı 
orärergov Exam Mordun Er Oyuw yadoovvog Ale. 
4 x .. - 
nagvusg 0’ Arıkvevdev bed devi dair Ereevovro, 
Pov 0’ iegevoavreg ulyar Augperov‘ al de yuvaıısg, 
deirevov Eoldoıwı Aevrn ühıpıra zoll Ereahvvvor. 560 
&v 0° Erldm orapyvkaıcı ulya BolForoav Akıav 
„ahhav ygvoelavı uthaves d’ Ava Börgveg Noav, 
3 x [4 
7oranm ÖE Aduafı Ötdurceges Gpyvgkaucı. 
’ x ‘ \ 
Qui ÖE Auaviav %arcerov, srepgi Ö' 2oxog Fhaoos 
nagoızeow' ka Ö’ ola drdgreırog mev dr aan, 565 
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PT. Ionische redaction X 566-605. 507 


- ’ [4 u [4 > [4 
raı viooovro POgNES, OTa Tovyaoızv ahuıar. 
segdivıraı ÖE ai dlIeoı arahı gpooveovreg 
sel£rtoı Ev tahagoıcı pEgov uchı Faden Adgrrov. 
roioıw Ö° 2v u2oooıoı srais pöguiwyı hıyelau 
iusooev aıdagıle, Aivov Ö’ Uno zahlov aeıde 570 
Aerrrahtaı ywvar- or dE gN0GOVrES Ouagrau 
uokrcaı € viiyuwı TE 77001 O4aigovreg Ercovro. 
> en ‚ ’ > -ı 
&v Ö’ ayehav scoinoe Bowv 6gF0orgaloaLwv" 
ai de Boss yoicw T £rerüyygaro zu00ıTEgw Te, 
’ : ar, x [4 > G r} 
uvzasuoı 6° @rıo 707100 871800EV0vr0 vouovde 575 
za cörauov rEhadovre, srag& Foodavov dovanıa. 
yovgeıoı ÖE voures au Zorıyaorro Bogocı 
TE000g8S, Evvea ÖdE Oyı zUveg rodag agyoı Errovro. 
ousodal&w dE Aeovre dV’ Ev rgwraıcı Boeooı 
taogov 2obyunhov Eytrav: 6 de uarga uzulawg 580 
» x x [4 ’ >> 
nhrero" row de AUveg uerexiadov 70° allaoı. 
x x P} [4 ’ ” 4 
To usv avafonsavre Boos ueyahoıo Posiav 
2 N ’ y ’ > x [4 
evzara zal uöhev ara hapliocerov‘ ol de vouneg 
aurws 2vöisoav Taysag aUvas 6TELVVovTE. 
IN "FE | 7 x > ’ [4 AG 
ot Ö 7 vor ÖarEuEv uEv Arrergoreaovro J,Eovrwv, 585 
> ” x ‚mD In r h) » Dar 
iorauevor de uah Evyvg vhdrreov En Ö QaLEovro. 
&v dE vouov zroizoe regixAvrog Augıyvasız 
R} ’ ’ Rd B77 > GG 
&v zallaı Bacoaı uEYav OlWv AOYEIVAWOV, 
oraduoıg Te nlıolaıg TE xarngegpeag IdE 0dr01G. 
(£v ÖE yögov zroizıhle zregirhvrog Augyıyvasız 590 
m ’ 4 le EB ’ > ’ 
or Firehov, 0l0v vor Evi Kywowı evgeiau 
Acidalog &onoe zallırchorauwı Agıadvau. 
Evda uEv aideoı zal sragdevoı alpeoißoıaı 
Bi >» > u 0 ’ ’ a” 
Wwoyevr ahhıhıv Erti AagrewWı XE000S EXOVTES. 
zov Ö’ al uev Aörrtaug 090vaıg 2yov, ol de yirwvag 595 
’ Re I, 7 3 ’ h) , 
Fier 2üweirors, za orihBovres Ehaiwı' 
’ > ” x G G » „x x ’ 
zal g ai ucv zallaıg orepavaıg 8709, OL ÖE uayatgaıg 
1409v ygvosiaıg LE apyvo&ov rehaucveow. 
>. DD ’ bi} ’ ’ 
or Ö° Gra uev Hoefaoxov Errıortautvorgı e00E00L 
Focie uch, g Ora Tıg T00%0v Gguevov Ev scahauaıcı 600 
[4 
&Löuevos negaueug srepggaoerat, al KE Yayaı“ 
[4 > x ’ G 
allora 6 av Hoeiaoxov Erri oriyag alkaloıcı. 
’ >» ’ ’ ’ ” » 
mohhog Ö Lusgöevra 70909 zrigı lorar Ouılkog 
Tegröuevor, uera ÖE oyıv Zulkrcero diog Goıdog 
’ ’ x ’ > ” = 
gyoguilwv" doiw dE wußLorarnge zar avroıg 605 
40* 


508 P. Ionische redaction £ 606 u. 7°. 


uölrcag 2E&dpyovrog Lölvvevor Kara 1200012.) 

&v 0’ 2ridn rorduoıo ueya 09Evog "Arsavoıo 

Ayrvya 7e&g TruudTay OGEAEOG 7rÜRR TEOLjTOLD. 

aurag Errei ON reüfe 0axog ueya ve Orißagov TE 

„v. 483—608 Ziwödorog 1IETIKEV arro ToVrov Tod oriyov 
ta Aoırca, agrsoHeig vor nepalauodeı zrg0&#9Eosı Aristonikos“. 

Das emblem vom schilde des Achill lässt sich in die alt- 
epische sprache umsetzen: v. 501 mit dem fehler &upo 6° 
E07 (Fleuaı) ist jedenfalls nicht nothwendig; v. 529 mit 
dem ionischen genetiv apyervewv (olwv) hat Zenodot offenbar 
nicht gelesen, da v. 528 bei ihm mit zz@v u&y ol@v schloss; 
v. 544—6 mit uelumdeog olvov v. 545 sind wunderlichen, ja 
geradezu närrischen inhalts und können glatt ausgeschieden 
werden. 

Ob der verstoss in z«i x0v00» rıumvr« durch conjectur 
zu entfernen ist: xgd00» rıudevra oder dem einleger der episode 
vom schilde anzurechnen ist, kann man zweifelhaft sein. 

v. 465 ca reigea zeavre. Die form veigog — reigag kommt 
nur hier im Homer vor. Dieselbe liegt nicht nur in dem theba- 
nischen namen Teıgeoiag, gebildet vom dat. pl. reigeoı, wie z. b. 
Xegoiag von xegoi (z. b. in Xegoı-daueg), sondern lässt sich 
auch als äolisch nachweisen: Eustath. Il. 1155, 40 reige«a —. 
Zypaviowoe dE, pyoı, vo € Alnciog, eircov reg&ov diya roo ı Bergk 
Poet. lyr.* III p. 195. zeo&wv bei Alkaios verhält sich zu 
teog&wv, wie ä0l. sregarwv zu zriggara, Öga zu Öd£gge u. S. W. 

v. 520 691 ogıow elze. Lies 09 oyıoı Feine; feine ist 
aorist zu fefoıza (vgl. ein&-var), den auch Alkman frg. 80 
Bergk gebraucht hat. 

Die verse 590—606, welche aus sachlichen gründen 
beanstandet werden, sind sprachlich untadelig, denn »eog 
v. 604 (für 9Eiog) kann durch dfog ersetzt werden. 


2 

Im buche 7’ gehören nnr wenige verse der alten Menis 
an. Die „aufsagung des zornes“ wyvıdog @rrögeyoıg, nach 
welcher das buch benannt ist, kann zwar dem gange der 
Menis gemäss dieser nicht fehlen, muss aber in aller kürze 
dargestellt sein, weil ja inzwischen mit Patroklos tode ein 
neues motiv eingetreten ist, Achills verlangen den freund zu 
rächen, vor welchem sein groll völlig zurücktritt. 
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Vom erweiterer stammen die verse 3—39, in welchen be- 
richtet wird, wie Thetis die neuen, von Hephaistos geschmiede- 
ten waffen Achill überbringt und Patroklos leiche, dessen 
bestattung sich der erweiterer zum ziele setzt, vor der drohen- 
den verwesung schützt. 

Alles andere, ausser Achills wappnung am schlusse des 
buches, gehört dem jüngsten ionischen redactor (Kynaithos) 
an, demselben, welcher die einfügung der ächten Presbeia in 
die Ilias besorgt hat. Man erkennt die arbeit desselben in 7 
an der beständigen beziehung auf die Presbeia, nicht minder 
an der äusserlichen, flachen darstellung und den nicht seltenen 
verstössen gegen die ächte, epische sprache. Die allegorie von 
der Ate v. 90—138 erinnert sehr an die von den Liten in /, 
erstere ist an die einleitung irgend einer Heraklie, vielleicht der 
des Peisandros von Kamiros, angeschlossen. Auch sachlich 
verräth sich oft die ganz junge abfassung von T: so liegt z.b. 
in den „proviantmeistern“ zaulaı — oiroıo dorngss v. 44 ein 
geradezu komischer anachronismus. 

An sprachlichen verstössen bemerke ich: ovdeı 92, Zxgpavei 
104, asızeg avaooduev (favaoow) 124, 2 "Okvumov 123 
(homerisch ist nur eis), öow@ıro 132, eur iv sewrov 158 mit 
festem &v, 25 neAıov 162 (freilich auch in alten partien vor- 
kommend). Für örAeodaı (OTIAEZOAI) ist örrleiogaı zu 
lesen; für @A@og (— vu u) ionisches ?Aews (spondeisch). In 
döga Zung liegt ein unerlaubter hiat. Für 7 7 @» 2y0 ye 
v. 205 liesse sich allerdings ») «ev einsetzen, aber in 6000. d’ 
& moltuoıo v. 230 ist @» durchaus fest. yü v. 259 ist ein 
schwerer fehler für yaia. zrogopaoıv v. 262 (auch 302) ist un- 
homerisch. 

Die verse 232—303, Breseis bei Patroklos leiche, sind viel- 
leicht noch jünger als die redaction des Kynaithos, wenigstens 
enthalten sie auffallend viele sprachfehler. 

Erreit', InEhm v. 282 (Firehog), ve Eheızcov v. 288 mit uner- 
laubtem hiat (02 y’?), eidov v. 292 (für Zfıdor), zroöpasıy (zum 
vorwande) v. 302 ist eine unepische wendung, «uz@v steht für 
avrawv, in #ndE &udorn ist das digamma von f£xaorog verletzt. 

&s nehıov v. 308 (2g für eig), in Tod zrargog v. 322 ist zoü 
geradezu artikel, der bekanntlich nicht homerisch ist, oder 
doch nur in bestimmten verbindungen und wendungen vorkommt, 
deifeias Eraora v. 332 (FfEraore). 


510 PT. Ionische redaction 7' u. T 67—135. 


Die worte szegoosiovro Ö’ E9eıgaı v. 382 sind aus X 315 
genommen, wo v. 383 folgt. Die übertragung verräth sich 
durch die nichtbeachtung des digamma in f£yeggar, sowie 
durch die wiederholung von zeupaksıa v. 380. 382. 

In der einlage vom sprechenden pferde v. 399—424 finden 
sich die ionismen: 

2s öuıkov v. 402 (homerisch ist eig), &wuev ionisch zunächst 
aus Touev — äolisch @orev zu Auevaı sättigen v. 402 (vgl. orew- 
ev = OTMouEv — Ordouev ZU OTNUEIKL — Orauevaı), EÜ vo TOL 
old« v. 421 (Foide), 2v zrewroio iaywv (Fıayov) v. 424. 
Ausserdem finden sich nur hier Bgadvrijrı, voyekirı v. 411 und 
wögog v. 421. 


7 


Y 1-380 rühren von dem erbreiterer, dem kyprischen 
redactor her, dessen arbeit nur durch wenige einlagen jüngster, 
ionischer hand unterbrochen ist, die sich auch hier an festen 
ionismen erhennen lassen. So z. b. v. 67—74: 

n z0ı nor yao Evavıa Tlooudawvog dvaxrog 67 

forar Anolkov DorBog, &ywv ia nregosvee, 

avra 0 Evvakloıo Bea ylavaamız Adnvn‘ 

Honı 6° avıEoın yovonkaxarog xsAadsın 70 

"Ioreuig toylaıga, Kanıyyrn Ex&roio* 

Anroi Ö avıdsın o@xog Eoiovrıog "Eyuns, 

avra Ö' ao Hyaloroı ueyag norauog Badvdiung, 

öv Zavdov xalkovoı Devil, avdgeg ÖE Ixauardoov. 

Die verse enthalten eine sehr unangenehme vorwegnahme 
der ordnung der götter beim wirklichen kampfe ® 385. Dass 
sie diese aufstellung erst später einnahmen, zeigt ® 145, 
Hephaistos tritt dem Xanthos erst in der schlacht am flusse 
entgegen, welche von jüngster hand stammt. Sprachlich ist 
die stelle durch Ioosıdawvos üavanrog (Favarrog) 67 und 
“Eoung (für ’Egueiag) v. 72 gerichtet. 





ITorauidew‘ roo yap ba uakıora € Buuög avmyew 77 

aiuarıg aouı Iona takauyıwor mokswornv 

Die beiden verse sind jedenfalls überflüssig, v. 78 nicht 
einmal original = E 288; ITgiauidew ist unhomerisch für 
IIgıauidao, 








nutag rovg ahdoug, Inel 7) noAv peprepol eier 135 
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P. Ionische redaction T 180—230. 511 


Fehlt in mehreren hss., ist in anderen mit der randnotiz 
„v6ö3og“ versehen. Für nueag liesse sich äol. &uueg einsetzen, 
woran hier natürlich nicht zu denken ist. 





Inousvov Toweoow avakeır innodauoısı 180 

tuung ıng ITgoıauov; arag Ei nev Eu EEzvapiänıs, 

0 roı rouvexa ze Iloıauog yegas Ev yeol Onosı' 

&olv yag ol maldes, © Ö EZumedog 000° aeoipowv. 

n vo ti Tor Toweg Teusvog Tauov 2£oyov allmr, 

xalöv Yuralıng xal ROOVENS 0ER veunaı, 185 

al ev &uf areivnıg; yaleıag ÖE 0 Eoina ro bekew. 

v. 180—186 „ayerovvraı Aristonikos“. Die auffassung des 
Aineias als kronprätendenten ist sehr komisch; sprachlich ist 
tuung tg Ilgıduov sehr modern gesagt, in eioiv ydg v. 183 steht 
v &gpehx. in der senkung vor consonanz, in 0° &oArca v. 186 ist 
das digamma in f&foArca nich beobachtet. 





Jaodavos ad rered viov Egıydüviov Baoılma, 219 

ös dn &gvsıoraros yevsro Hynrav dvdganem' 220 

tod roiyilıms innoı E.og aare Bovaoheovro 

Inka, nwAoıoıy ayahköusvar arakmıor“ 

raw» »ul BogEng 104000r0 Booxousvawr, 

innwı Ö' elomusvog nagelefaro xvavoyalını : 

al Ö vUnoxvoausvaı Erexov Övoraldenu nWAovg. 225 

ai Ö örE udv oxıproıv ini Celömgov &povgar, 

a400v Er avdepixuv nuonov HEov 0VdE xarenlwv' 

al oTE Ön oxıprausv En’ evgea vore Halaoons 

0x00v El Gmyuivog alög nolıoıo HeEsoxov. 

Tova Ö° 'Eoıydövıog rexero Toweooıw Avaxra. 230 

Verbindet man v. 219 mit v. 230 durch das stichwort 
TEHETO ZU: 

Aegdavog av rerero [| Towae] Toweooı Favanıa 
so ist keine lücke wahrzunehmen und der anreim Teo« Tow- 
001 gewonnen. 

Nach E265 und ebenso nach dem kyprischen hymnos auf 
Aphrodite v. 207 f. gab Zeus dem Tros die pferde als sühne 
für den raub des Ganymed und das ist wohl die ältere und 
ächte version. | 

Den Erichthonios haben die Attiker zugesetzt, das emblem 
ist also jedenfalls jünger als 610 v. Chr., um welche zeit die 
Athener sich in Sigeion bei Troja festzusetzen suchten. 


512 PT. Ionische redaction T 251—317 u. ®. 


Vgl. Strabo 604 rüg de mugls Todg Artınoog Errinkonäg 
zov Teuwv TıIEaoı omusliov nal To rag Augporegoıg ’EgıyIovıov 
yereodaı TÜV Agynyerov. 

Die sache ist natürlich umgekehrt: um den schein alter 
beziehungen zu Troja hervorzubringen, schwärzten die Attiker 
ihren archegeten Erichthonios in die troische sage ein. 

Sprachlich wird dies urtheil bestätigt durch apveıorarog 
v. 220 (homerisch ist @pveiog), BovxoA£ovro v. 221 von pferden 
nur hier, Ürrrewı Ö’ sioauevog v. 224 (Ferodusvog); für axıgrorev 
v. 226. 223 und xarexkwv v. 227 ist nicht an äolische äqui- 
valente zu denken. 





alla tin Eoidag xal veixen volv avavın 251 

verneıv adhnkoımıv Evavriov, @g TE Yuvalkas, 

ai 1e yoAmoaueras E01dog Egı HVuoß0goıo 

veınevo ahımımıoı uconv 85 ayvıav lodoas 

noAk Era TE nal VUxi‘ yohog de Te nal ra neleven, 255 

v. 251-255 „eaSeroüvvraı Aristonikos“; die verse sind 
sachlich gering, ja unwürdig, die formen veıxevo und 2g v. 254 
liessen sich vom kyprischen dialecte aus rechtfertigen; für &g 
hätte man das kyprische iv c. accus. einzusetzen. 








und önor av Tooin ualsgmı nvgl naoa dantaı 316 

daousvn, dalimoı Ö’ apyıoı vleg Ayav. 

„hunc (v. 316) et sequentem vers. omittit Syr. sed videntur 
sec. manu in margine additi“ La Roche, 

Die verse widersprechen dem zusammenhange; sie sind 
aus ® 375 f. hier eingedrungen. 


®. 


Der kampf an und mit dem flusse (uayn Zreireorauıog) 
v. 137—213 und v. 228—384 rührt von einem jüngern rhap- 
soden, vermuthlich ionischer geburt, her, zu dessen zeit das 
epos bereits in die ionische mundart übertragen war; das stück 
ist also erst nach 550 v. Chr. verfasst. Dies wird durch die 
grosse zahl von metrisch gesicherten ionismen in dieser partie 
verbürgt. Wir lesen: 

v. 156 24 "Iarov (für eig. Fihuov). — v. 194 Ayelwıog loopa- 
eileı (fio0og), wo man allerdings mit Nauck avrıyegile 
schreiben könnte. — v. 213 Baserns (für Batelag). — v. 236 
zar avrov ühıs (fakıs) — v. 243 dr dıldaw (Foılawr), — 
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v. 254 zwı einws (für Fefoızws). — v. 261 öyksuvraı. — 
v. 262 oocalei (für srooakei). — v. 283 zegwvra (für zregd- 
ovra), auch ist &ZvavAog, ebenso v. 312, ein jüngeres wort. — 
v. 312 & sunyewv (für srayaov). — v. 322 yge0 (Eova) kann 


>» 


hier nicht mit xe7 vertauscht werden. — v. 340 @AN önor 


&v 6m enthält metrisch festes @v. — v. 350 re xai ira 
(Feiteaı). — v. 356 zaiero Ö’ is üveuoo (Fis). — v. 375 Oncor 


& mit metrisch gesichertem ® und dans für deine. — 
v. 379 o® yao Eoınev (FEFoune). 

Bei dieser lage der dinge sind natürlich auch die metrisch 
nicht gesicherten ionismen dieser partie nicht durch conjectur 
zu beunruhigen. 





Die verse 518—525 gehören als abschluss des götter- 
kampfes wohl dem erbreiterer an. v. 520 xeAuvepei’ aizap 


. lässt sich xeAawvege'' aürag lesen. 


X 


v. 46—55 stehen und fallen mit der Polydoros-episode. 
Sprachlich sind sie untadelig, denn 7 7 & v. 49 kann, wie 
auch sonst, durch n xev ersetzt werden. 





v. 81 ist überflüssig, daxguv yEovoe« v. 79 vorhergegangen. 





Die verse 111—130 sind ganz ungehörigen inhalts, sprach- 
lich durch 4ywois v. 117 und Towoiv d’ av v. 119 ver- 
urtheilt; der yegovcıog ögrog „geronteneid‘“ v. 119 weist eben- 
falls auf späte abfassung. 





v. 199—201 „aseroövraı oriyoı rosig Aristonikos“. In 
öveigwı ov v. 199 liegt ein falscher hiat. 





Die partie v. 254—286 kann nicht der Menis angehören, 
wenn nach dieser Patroklos leiche verunehrt war. Möglicher- 
weise rühren die verse vom erweiterer her: für aeazıo v. 256 
kann man afeızioo, für Avaoı re nal Ggves v. 263 Adaoı ai 
Fügves setzen. 





Die verse 328—9 leisten an abgeschmacktheit das kaum 
glaubliche; v. 329 „asereira Aristonikos“. 





v. 3355—6 sind jedenfalls überflüssig: «ixög v. 336 ist 


514 P. Ionische redaction X u. & 257—271. 


sprachwidrig, für xreguovoı liesse sich vielleicht #reglooroı ein- 
setzen? oder ist nur «regei{w homerisch? 





v. 381—391 enthalten einen jüngeren zusatz, sprachlich 
verurtheilt durch zreıenJ@uev v. 381, während & in öpe av 
&yo ye v. 387 sich durch x’ ersetzen liesse. 


Gy, 
v. 21—3 können fehlen; sprachlich bedenklich ist “Exrog« 
dsög Egvoag (Feoiw). 





v. 56 ist hier unpassend; bereits von Bentley gestrichen, 
der v. 55 für &porrklooavreg Exaoroı mit einer hs. und Eust. 
Epwrrkhlioavro (FEraoroı) setzte. 





v. 92 „ayereiraı Aristonikos. &» sraoaıg (sc. exemplaribus 
recensionis Aristarcheae) 00x 7» ö oriyog Schol. V.“ 


v. 111—2 jedenfalls überflüssig. Meriones drängt sich 
immer vor. Sprachlich unmöglich wegen xAıoı@v für zAıoıcawr. 
Damit fallen auch v. 123—4. 


v. 187 ist überflüssig. „spurius?“ Nauck. Vermuthlich 
sind auch v. 185—6 zu streichen. 











A9la Zi Maroorkoı. 


XEYANTEX AE TO ZAMA TTAAIN KION: aurao 
Aylkkevg 257 
»„ - P]} x» y u 
avrıw Aüov Egvxs Kal ILavev zugvv Ayova, 
va Ö’ Ex pEo' ed, Meßnrag re rolmodag re, 
” 3 > [4 ’ >» WW [4 
Inrorg € alnıovorg ve Bow T Ipdıuua ndgavva 260 
ndE yivaınag 2üluvvag rolıöv ve oldagor. 
” N 67 ’ ” > er | 
IneresvVoL 1IEV noWTa codwareoıw ayla aedla‘ 
Has ylvarn ayayeodaı aubuova Ffeoya Fidvier 
xal zoinod’ ovarösvra Övwxaıfeiroolusroov, 
2 [4 > \ y - 3 ” » 
zo reWTWL* arag av ro Öevregwi Irescov EINE 265 
, , e) / > ’ ’ 
Ffeefere adudrav, Bg&pos aiuiovov xveoıoav' 
avrig TÖL Tgırarwı Arcugov nareInae Keßnea 
»alhov, TEOVage era neyovdora, Aeünov Li aurwg. 
zo. dE Teragrwı Fre dlw xovooıo rakavre, 
sreuneon Ö aplIerov pıahav arlbgwrov EImne. 270 
or& Ö' HeYog nal uödor Ev Agyelowwıy Efece‘ 
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hr 2 .. 

„Argsida ve nal ahhoı Eünvanıdag "Ayaıoı 
” ’ Pi B Er | E77} z 
Unzenog rad aeIAm Öedeyusva ueiT Ev üywnı. 

> x - B73 a} P} ’ ” 
ai cv vv aAlwı Ev aEFlsvoruev Ayaoı, 
n rev &yw ra nodra Aaßwv nAıoiavde pegoiuar. 275 
Fiote yag, 00009 Euoı ageraı rregıßaklerov Inmror‘ 

Pl 7 ’ G r 4 > » > PJG 
asryavaroi ve yag eioı, Tloosıdanv d &Emog avrorg 
zcargı pihwı Ilyımı, 0 6° eur Zuoı Evyvahıke. 

3 

al 7 co usv Eyw uEvew xal uovvuyeg irmor‘ 

’ .% ’ „ > ’ 6) ’ 
toiw yag 09Evog E0A0v AreWieoav AvıoXoLo, 280 
> ’ P73 ’ [4 » » 
nriw, 0 Opmıv uaka rohhanıg vygov EAaıov 

4 ’ [4 P/7 ’ 
yarrdwv nartyeve, A0E00aıS vodarı Aevawı. 

x Die: 2 , ’ 77 s. F 
[zöv zW y Eoraoveg revdnerov, Oddei dE ogpı 
yaiccı 2ongidaraı, vo Ö’ Eorarov ayvuusvo ang] 
aAloı dE orellsodte Kara orgavor, 09 vıg Ayalov 285 
Inrowı ve nenoıde xal fouacı volkarorcı“. 

3 la 

wg paro Ilnisidag, vayesg 0’ Imrunes üysoser. 

3 ’ _ ’ BJ} De 3 
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Die «94a sind nicht aus einem gusse. Die waffenkämpfe 


sind erst später zugefügt, auch an poetischem werthe erheblich 
geringer. Der lanzenkampf v. 798—825 wirkt unangenehm 
durch die widrige mischung von scherz und ernst, der bogen- 
kampf v. 850—883 ist herzlich confus, das speerschiessen 
v. 884—897 ganz unbedeutend. Es fehlt in diesen partieen 
auch nicht an sprachlichen verstössen, die sich freilich auch 
sonst in den &94a finden: 2g ayva v. 799. 885 (für homerisches 
eis), P9hoıv v. 805, wofür man freilich P9r/n« einsetzen kann; 
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dazu sind v. 806, 810 und 824-5 bereits von Aristarch 
athetirt. 

Die contraction von &« (ef«) in sreltxeag v. 851. 856. 
882 kommt zwar auch sonst vor, ist aber schwerlich altepisch 
(mehervg?), ueynoe yag oi (Foı) v. 865, SImeürro v. 881 kann 
kaum äolisches I&evro sein, besser Jecovro? 

In den beiden letzten Waffenkämpfen wird Meriones ver- 
herrlicht, dessen auftreten immer die allerjüngsten partieen be- 
zeichnet. Freilich kommt Meriones auch beim wagenwett- 
rennen vor, doch ist er hier wohl erst später eingeschwärzt, 
wenigstens lahmt er als ganz müssige figur unangenehm hinter- 
her. Ursprünglich waren wohl nur vier preise und vier be- 
werber. Diese anordnung lässt sich noch wiederherstellen: 

Für v. 269—70 lies: 

zo Ö ad rergarwı aupiserov yıdlıw arvgwrov 

Der vers 351 

Mngıörng 0° &ga euros Zürgiyag wrrkioa$ Inmovg 
lässt sich glatt streichen; er ist ganz unselbständig nach 
v. 301 

Avrikoyog dE Teragrog Zürgiyas wrrhioag Imrovg 
geformt. 

Statt v. 353 f. kann man lesen: 

ro Ö üo Er Argsidng dovgi #Avrog, borarog abre 

Tudeidng 6% Ggıorog Zwv Aay 2havvdusv Inrrovg. 

v. 528—530 sind zu streichen und statt v. 614 £. ist zu 
lesen : rergarov — Unelsiner &eIAor. 

Die sprache der «9A« weist deutliche spuren später ab- 
fassung auf, wie z. b. den häufigen gebrauch des artikels. 
Doch glaube ich das stück noch vor die ionisirung des epos, 
also vor 550 v. Chr. setzen zu dürfen, weil die ionismen, die 
sich allerdings hier finden, sich doch meist ziemlich leicht be- 
seitigen lassen: 

v. 361 ist statt des greulichen ueuvewıro entweder perf. 
u£uvaıro oder präs. uvdoıro zu lesen; ueuv&wro ist eine ver- 
kehrte ‚‚contamination“ beider formen. 

v. 370 naraooe dE Svuög Exaorov hss, (Feraorog): es ist 
jedoch nicht anzunehmen, dass die beiden verse 370 und 371 
ursprünglich mit formen von &xaorog geschlossen haben; also 
Grravrov mit Nauck oder ’4yalwv oder dydvwe. 
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v. 392 üremeeıov de oi n&e (Fase) ist wohl ürrresov (spon- 
deisch, wie xodoeov) zu lesen. 

v. 434 aurög yao Erev hss. lies gu FErwv? 

v. 535 oras d’ ao 2» Aopyeloıg Errean Teregdevr’ ayogevs 
enthält auf jeden fall einen verstoss gegen die homerische 
sprache, mag man so (Aoysioıs) oder Aeyeloıcı feren lesen. 
Der vers ist zu corrigiren nach X 377: 

oras &v Ayauwioıv Erea rerepösvr’ ayogeve. 

v. 565 ist etwa zu lesen: 

ouvvd, un uEv 2uöv a0 Ferwv Öohwı kgua edjocı 


vgl. T 261. 
v. 711 dynös ö’ allajkav kaßeryv hss. Lies ayzdos Ö’ 


aAlnlwv; ayrdoe ist adverb wie xuxAdos, ravroos, vgl. kyxader. 

v. 741 vervyusvov' EE 0’ apa uerga hss. (f££). Hier würde 
Zürvarov' FEE helfen, auch der grund der änderung klar sein. 

v. 834 yoewuevog‘ oÜ uev yao oi hss. Man kann hier mit 
streichung von u&v auskommen: xonöusvog‘ ov yag Foı, doch 
sind die verse 833—5 sehr wunderlich. 

Kleinere änderungen sind stillschweigend vorgenommen ; 
es scheint, dass man die @94«, der sprache nach, noch der 
äolistischen periode zuweisen darf, wenn sie auch in Ionien 
und zwar mit besonderer rücksicht auf Kolophon gedichtet sein 
werden. 


2. 


v. 1, 2 Aaoi de Hoag drei viag Eraoroı doriöverı levar 
(Firaorog) ist unbedenklich nach # 3 ol uev ag 2oxidvarro 
Env Erui ie Exaoros zu porrigiren. 


V. 69 deren Aristonikog: zroonderoüvro de xai 
scag« Agıoropaveı Didymos“. Sprachlich unmöglich wegen 
alyn für @Aysa in asev klyn v. 7. 








v. 24-30 „oi Erra Ösövrwg assroüvraı, vg !Apiorapyog 
schol. BMV.“ Im inhalte unsäglich absurd, sprachlich unmög- 
lich alhoıg (uEv) v. 25, eng v.28 (auch 788 ist spondeisches 
army nicht zu dulden); 


v. 45 „asereirau, Örı u rov Hoıddov (Op. 316) were- 
viverraı Aristonikos“. 
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v. 53 „asereiraı schol. BC Holoraggog veussonFEwuev 
dı« roö $e Didymos“. Man kann den sprachlichen fehler 
allerdings durch streichung von o: heben, indem man veusoon- 
$rouev auroi liest, doch ist die athetirung wohl vorzuziehen. 





v. 71-73 „e$sroövrer Aristonikos“. Die verse, welche 
sich auf das alberne #A&ıwaı v. 24 f. beziehen, sind sprachlich 
unmöglich wegen 7 ydo oi alei (foı) v. 72. 





v. 107— 111 sind von den alten nicht verurtheilt, fallen 
jedoch nothwendig mit v. 24—30, 71—73. 





v. 116 passt nicht in den zusammenhang, verträgt sich 
wenigstens schlecht mit v. 113—5. 





v. 130—1 die unflätigen worte ayaFov de yuvaızl eg &v 
gulöorıycı uloysos’ sind selbstverständlich als zusatz eines rohen 
rhapsoden zu beseitigen. Die alten verfuhren noch gründlicher: 
v. 130-132 „aseroövraı oriyoı reeig Aristonikos“. 





v. 157158 = 186-187 sind jedenfalls durchaus über- 
flüssig; sprachlich gerichtet durch ixerew für ix&rao, auch ist 
&0x07cog ein sonst unhomerisches -wort. 





v. 214-6 passen nicht in den zusammenhang: „spurii?“ 
Nauck. 





v. 304 „asereiraı Aristonikos. 7ro0x006v $äua: rauin 
uera@ Massiliensis“ (taugt ebenso wenig). 





v. 369 = se 72 und daher entnommen. 





v. 438 überflüssig; für öuegr&wv wird man schwerlich das 
äolische partieip oudgraig einsetzen wollen. 





v. 494—7 sind vielleicht zu dulden, da sie sprachlich un- 
tadelig sind „spurii?“ Nauck. 





v. 514 „adereiras Aristonikos. aserei 6 Gopäık schol. V“, 











v. 519—521 sind aus v. 203—205 wiederholt (203 &4&Asıg: 
519 Ering). 





v. 556, 557 „a@seroüövraı Aristonikos“. v. 558 war den 
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alten grammatikern nicht bekannt, vgl. La Roche zu der 
stelle. 





v. 584—587 enthalten eine sehr überflüssige ausführung 
von @g wu) IIeiauog Fidor viov v. 583. Sprachlich sind die 
verse jedoch untadelig, sind also möglicherweise zu dulden. 





v. 594, 595 „«seroövrar Aristonikos“. Für 600° Erreoızev 
v. 595 könnte man allerdings #00«@ f&foıxe einsetzen. 





Die athetese von v. 608-9 ist nicht aufrechtzuerhalten. 





v. 640—2 können nicht geduldet werden, wenn man den 
zwölftägigen zeitraum zwischen Patroklos bestattung und 
Hektors auslösung streicht. 





Zu v. 721-2 vgl. die anmerkung von La Roche. 





v. 772 kann neben 770 nicht bestehen, „spurius?“ Nauck. 
v. 796: | 


rroggvokoig rrerchoıcı aahvıyarres uaAaroigıy 

Der vers ist überflüssig, lässt sich glatt ausscheiden, und 
enthält in zrogpvg&o:g eine neuionische form, ist also jünger 
als 550 v. Chr. 74 in srezrlog macht bei Homer immer position; 
dadurch ist die correctur srogpve£orcı ausgeschlossen. 
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Der entscheidende und für sich allein voll genügende beweis 
dafür, dass die homerischen epen in einer rein äolischen, nicht 
ionisch versetzten mundart gedichtet sind, liegt darin, dass 
die ionismen, welche sich in den ächten und alten, das heisst 
für das leben und den zusammenhang der dichtung nothwen- 
digen theilen finden, fast durchweg nicht fest, das heisst nicht 
durch das metrum geschützt sind, diese stücke sich also mit 
leichter mühe in eine altäolische sprachform umsetzen lassen, 
während die solcher äolisirung widerstrebenden, das heisst 
metrisch gesicherten ionismen, sich der regel nach nur nm 
solchen partieen finden, welche entweder die kritik, alter wie 
neuer zeit, mit recht beanstandet hat, oder die doch jedenfalls 
nicht vital, für leben und zusammenhang der dichtung nicht 
nothwendig sind, also in solchen stücken, welche entweder 
besser fehlten oder doch fehlen könnten und sich dadurch 
als spätere zusätze verrathen. 

Aus dieser durch die vorstehende textbehandlung auch für 
die Ilias, wie in meiner Odyssee für diese erwiesenen thatsache 
folgt mit nothwendigkeit, dass sich die homerische epik bis 
spät hin — wir fanden oben die mitte des sechsten jahr- 
hunderts als grenze — des altäolischen dialects bedient hat, 
und dass erst um diese zeit die vorhandenen massen der 
homerischen epik ganz mechanisch in den damaligen ionischen 
dialect umgesetzt sind. Hierdurch entstand denn der jetzt vor- 
liegende aus äolisch und ionisch unorganisch gemischte „epische 
kunstdialect“, der äusserlich wie ionisch aussah und sich bei 
seiner anwendung mit „festen ionismen“ sättigen musste, weil 
das ursprüngliche mischungsprincip der formen der beiden 
dialecte dem bewusstsein nicht gegenwärtig sein konnte. 

Wenn so auch der schwerpunkt meines beweises für den ur- 
sprünglich äolischen Homer in der probe, das heisst in der 
ausführbarkeit der äolisirung des ächten Homer-textes liegt, so 
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mögen doch zum überflusse hier noch einige andere beweis- 
momente angeführt werden. 

Zu diesen rechne ich den reim. 

Liest man Homer äolisch, so bleiben nicht bloss sämmt- 
liche jetzt vorhandene reime bestehen, sondern es tritt auch 
eine erhebliche zahl neuer reime hinzu. So ergiebt z. b. die 
äolische lesung von ursprünglichem ovoı als oıcı die neuen 
reime (die zusammenstellung macht keinen anspruch auf voll- 
ständigkeit): 

aIgavaroıcı FEoıoı, Tol Oggavov euguv Eyoıcı U 479 

Fegkouev &IHavaroıoı, vol dpgavov evgvv Eyoıcı u344 

uggrvooı Aupor£goıcı For, voi Okvurcov Eyoıoı E394 

Focidıov de HEouoı, Tol Hggavov evgwv Eyoıcı ze 211 

avdgaoi ve nger£oıcı nal aIIavaroıcsı FEoıaı ve 265 

x0gg0g deita pihoıoı nal ayıaa dwoa didoısı 0 279 

Towes de Aevoıcı Fefolnores Wuopayoıcı O0 592 

haser Evi ueyagoıcı IEav or Okvurcov Eyoıcı Q 427 

Liest man vedvaovrog, usudovra statt TEIYNDTOS, UEUAÖTE, 
so bekommt man die reime: 

ai de ne TE+VAoVTog dxoiw und ET Zovrog ß 220 

Aöoı uEv 00 yEgovra uoyız 8x0» Gdoyakdovra X A412 

2EElIP ueudovra nvlauv Aapdarıdov 
die letztere stelle ist auffallend reich mit reimen bedacht. 

Von Miviag muss das adjectiv äolisch Miwvauog lesen; 
dies giebt B 5l1l einen reim: 

ol Ö’ ’Aonhadov Evauov id’ Eoyousvov Mivdauor. 

Aeolisch vawv für vn@v reimt auf Yodwr: 

Teiyeog dupeuayovro Jodwv Errodı vawv 039 
vgl. Aanıdawv aiyunraov M 128, nulaww ve Inaıdow X 6, 
rrvlauv Aagdavıcwv X 413, Ivoawv Husregauov R 567, wo der 
reim ja auch auf den äolischen formen beruht. 

Aeolisches «aA für xala giebt einen reim N 510: 

Zorcaoar’, ovd ag Er ülha dvvaoaro re'ysa xadlka, 
endlich UAAa für öAn reimt sich auf pulla« Z 147: 

pühha va uev 7’ üvsuog yauadız yesı, alla de T Vila 
der reim des ersten mit dem letzten fusse findet sich auch 
sonst, z. b.: 

&oraor* Aupi ÖE wv xoaregaı oriyes aonıoranv I W 

kawv, ol for Errovro an Alojnoıo g0«wr 

obd’ viog Kanavnog Eladero ovvdeoıdwv E 319 
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tawv aic Enrerelle ur). 

yıyvoorov, Or üvalrıs Eev HEog, vide Jeawv E 331 

Taw»v al 7’ Avdomv mrölzuov zara Koıgaveoıcı 

Auch sonst kann man den reim zur wiederherstellung der 
ursprünglichen und richtigen formen verwerthen. So z. b. 
v 310: 

Zola TE xal 1a yEona, magog Ö’ Erı vimuog 1a 
hier ist die von der mehrzahl der hss. gebotene lesung yegeıe 
schon durch den reim auf 7« verurtheilt. 

X 174 ist die an sich unmögliche „episch zerdehnte‘‘ form 
untıdeo$e auch durch den reim auf goaleose unmöglich; es 
hiess ursprünglich: 

all üysre poaleose For zei unrıadeote 
und es reimten sich hier pgalsose und unrıeeo9e wie Fieose 
und xelsode M 274: 

alla 0000 Fieoye xai allahoıcı nEhso He. 

Nicht bloss mehrt sich bei äolischer lesung die zahl der 
reime im Homer, sondern es treten dann auch gewisse spiele 
der anreimes hervor, anklänge, die gar nicht anders als beab- 
sichtigt sein können. So in Soerua avapeıavro: Apreviua 
dyngeiiyavro (agerr:üger), xohog- de ww Qygıog yon: nigeu 
(ayo: 79). In Z 201 

n co © »anediov Oö Ahrıov olog ahäro 
tritt das beabsichtigte wortspiel erst dann wirksam hervor, 
wenn man ’4AAdiov olog Gldro (ala:aL&) schreibt. 

Aehnlich ist es P 25: 

nS Üßng Ancövn$, öre u @varo xal u Urmusıve 

Hier liegt ein wortspiel in @-ov79° und @va-ro und zwar 
ist dieses offenbar beabsichtigt, denn nur so lässt sich die 
wahl der seltenen form @varo statt @voro (vgl. övaraı“ arıud- 
Ceraı. u£uperaı Hesych) erklären. Das wortspiel wird erst 
dann hörfällig, kommt also erst dann zu seinem rechte, wenn 
man schreibt: 

Füs NBag armovar, Ora u @varo 

Noch besser würde man vielleicht wvar’ statt arovar” 
setzen. 

Hartels lesung viayw (= fıfayw) wird durch die verbin- 
dung ärriaygov vieg Ayauöv —= Zreviaygov vieg Ayalov nicht wenig 
empfohlen, insofern hier die folge viay:vi(sg) 4x- beabsichtigt 
zu sein scheint. 
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Setzt man in @AAvdıg AAlyı für &Adnı das äolische &AAvı 
ein, so erhält man eine wiederholung der vocalfolge @ v ı. 

Dass wäue (erhalten in zoAvrauwv) und zr&cıg in den 
älteren partieen statt «zjua und xzjoıg durch die häufigen 
verbindungen srauara rolle, rauara sravra und zräcıv Orraoe 
begünstigt werde, wurde schon gelegentlich erwähnt; die ver- 
bindung oAlyov yovv_yovvög aueißwv A 547 macht sich jeden- 
falls äolisch gelesen: öAıyov yovv yovvog mit der dreimaligen 
wiederholung der silbe yo» bei weitem besser. 





Die präposition eig hat im äolischen und ionischen dialecte 
metrisch abweichende formen, darf also bei der untersuchung 
der ursprünglichen sprachform der homerischen gedichte nicht 
übergangen werden. Die grundform des wortes ist &vg, welche 
bekanntlich im Kretischen erhalten ist. &vc verhält sich zu 
Evi, wie zrgög (aus 7rg07-g) zu zreori und arkadisches rög (aus 
ror-g) zu srori. Wären zrgög und zrög aus sreool cool — reori 
zcori durch übergang von innerem z in o entstanden, so 
müssten nothwendig die formen zg001 rocı die regel sein, oder 
doch irgendwo erscheinen, was bekanntlich nicht der fall ist. 
Aehnlich ist durch antritt von g &ı aus a@rro, oskisch az 
—= ad-s at-s) aus ad, lat. sus-, os- (für subs, obs) in sus-tineo 
os-tendo aus sub, ob entsanden. 

Aus urgriechischem 2vg kann im äolischen dialeete nur eig 
und zwar mit ächtem diphthongischen eı geworden sein. Hier- 
mit stimmt die inschriftliche überlieferung auf das beste. In 
den inschriften aus Aeolien, welche Bechtel in Collitz 
sammlung bearbeitet hat, finde ich 53 eis, wenn ich recht 
gezählt habe, gegen 832g. Aber auch diese acht fälle sind ohne 
alles gewicht; wie eine nähere prüfung derselben zeigt. 

215, 54 ist &g oraAlav geschrieben. Aber in derselben 
inschrift steht sonst viermal sig, dazu kommt, dass sie im 
ionischen Erythrai gefunden und auch dort eingehauen ist, so 
dass das einmalige &g sich hier allerdings mit recht dem be- 
kannten ionischen steinmetzen zuschieben lässt. 

Auf der inschrift von Pordoselene 304, die kurz nach 
319 v. Chr. abgefasst ist, lesen wir unter B 39 (?)oevixau, 43 
(&o)ayayn, 43 2o(svix)n, aber ausser in 43 beruht &g auf con- 
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jectur und dieselbe inschrift enthält sonst nicht weniger als 
vierzehnmal «ic. 

305 abgefasst etwa 150 v. Chr. ist 3. 16 &g deiov ergänzt, 
auf dem steine steht z. 10 «ic. 

Sonst erscheint 2< fast nur auf inschriften der römischen 
zeit: 

313, 5 Zoaywyav; die inschrift ist vielleicht noch in das 
zweite jahrhundert v. Chr. zu setzen. 

271 und 272 findet sich sechsmal die verbindung &s &a- 
0rov övvuc, aber die beiden inschriften stammen aus römischer 
zeit und enthalten auch sonst schwere verstösse gegen den 
dialect, wie die dat. plur. 8ollaoıs und roAeizauc. 

253, worin 2: zöv aiwve, geht auf eine römische dame, 
und 238, worin sich z. 12 2: & und z. 13 2: oralau neben 
eiorrgaogsoseı 3, iorrgaoonteı 9 finden, ist 130-200 n. Chr. 
abgefasst. 

Wenn Balbilla 320 2oidov 6, Zoazovse 14 schreibt, so ge- 
hört das einfach zu den übrigen sprachschnitzern in dem 
imitirten Aeolisch ihrer verse. Auch 321, 4 begeht sie einen 
fehler in der messung von Onßdag (Onßaas Iaoowv): nach aus- 
fall des: wird das « kurz, wie sie z.6 richtig zal«wv u v — misst. 

Auch bei den lesbischen dichtern ist eig überliefert: 
Sappho 69 eis ovder« mw xeovov, Alkaios 21 eig (neben 26) 
zeölıyv. 2; oav Sappho 1, 19 ist eine conjectur Bergk’s, wofür 
Ahrens wenigstens eig o«@v setzt; von einer überlieferung der 
form 2< kann an dieser stelle nicht die rede sein. 


Es lässt sich auf grund vorstehender untersuchung mit 
voller gewissheit behaupten, dass der äolische dialect nur eis 
mit vollem diphthongischen & besessen hat. 

Im ionischen dialecte musste aus ursprünglichem &vg:eig 
(#5) mit unächtem & oder y werden. Ob nun diese volle form 
oder die aus &g ng gekürzte oder beide neben einander der las 
eigen waren, lässt sich aus den älteren prosainschriften nicht 
ermitteln: hier findet sich nur EN geschrieben, welches sich ja 
auf beide weisen lesen lässt. Somit sind wir für die ent- 
scheidung dieser frage an die reste der altionischen dichtung 
gewiesen. 

Hier aber sind zunächst die fälle auszuscheiden, wo &g 
vor consonanten steht, wodurch ja auch naturkurzes & in ge- 
schlossener silbe zur länge wird, also: 

A. Fick, Die homer. Ilias, 42 
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Archilochos 52 25 ©«00v 
Semonides 7, 105 2 nayı 
Mimnermos 9, 3 & ö’ Egarıjv 
Hipponax 6 & paguaxov, 20 &5 zoıri' 2)Icv, 2 Mihncor 
46, &g Aaugnv 66 

Anakreon 1, 6 Eoxavogäig, &s ncolıov 19, 2 

Tyrtaios 11, 45 zroouayovs, 11, 10 2g x0g0v yaaoeTE, 11, 
12 26 7 aurooyedin. 

Dagegen beweisen für kurzvocaliges ionisches &g: 

Archilochos 5 2 ävyog, 9, 7 2 Nutag 

Mimnermos 5, 2 2oooöv, 12, 9 yaiav 2: Aldıörwv 

Anakreon 20, 2 Iyuov &g Nßnv, 25, 2 Zoıdwv, 34 &s "Hong, 

43, 5 @gyaln Ö’ 2g aucor. 

Tyrtaios 11, 37 axoveikovreg ds avrovg 

Nicht metrisch bestimmt ist die quantität von 2g in & 
oixinv Semonides 7, 106 am schlusse und 2g @<00v Hipponax 
48 am anfange des iambus; auch hier ist &g anzusetzen. 

Diesen beispielen gesellt sich aus den metrischen inschriften 
CIA. 410 zu: 

AlEnvwg Ervoinoev 6 Nayouog, alk 2oıde(oIe) mit zweifel- 
los richtig ergänztem schlusse. 

Als metrische länge erscheint positionsloses && bei den 
ionischen dichtern nur dann, wenn der ictus darauf ruht, ein 
beweis, dass dem worte die naturlänge nicht eignete. 

Archilochos 74, 6 &oogwv, 78, 2 eivevevuu», 78, 5 eg 

avaudelnv 

Mimnermos 2, 14 eig Aidnv 

Xenophanes 3, 3 eig ayogıjv, 3, 4 eig Errinav 

Tyrtaios 12, 38 &gyerau eis Aidnv. 

Ich finde nur eine stelle, wo eg in der senkung vor 
vocal lang gebraucht wird, nämlich Tyrtaios 12, 43 ageräg eig 
&r00v in&odaı, aber Tyrtaios ist kein Ionier von geburt, seine 
sprache ist nur nachgeahmtes Ionisch und bei solcher nach- 
ahmung sind kleine verstösse unvermeidlich; es mag hier dem 
dichter eine epische wendung vorgeschwebt haben, wenigstens 
lesen wir bei Hesiod Werke 291 an einer stelle, wo ebenfalls 
von der «gern die rede ist, den versausgang dremv Ö’ sig &xgov kanreu. 

Die Aeoler haben also eig mit unverkürzbarem &, die Ionier 
?5, welches der ionische dichter unter dem ictus, aber auch nur 
dann, als länge verwerthen kann. 


u nn 2 - 
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Es fragt sich nun, wie sich Homer in betreff des wortes 
verhält, ob er äolisches eig oder ionisches &g hat; ein drittes 
ist ausgeschlossen, weil nur diese beiden mundarten für Homer 
in frage kommen. Hierbei fallen alle fälle, wo eig vor con- 
sonanz steht, sowie alle, wo der ictus auf dem worte ruht, 
ausserhalb der betrachtung, da diese weder für noch gegen eig 
oder 2g entscheiden. 

Für eig und gegen 2< beweisen dagegen alle die zahl- 
reichen fälle, wo bei Homer positionsloses sig in der senkung 
als länge verwendet wird, wie eig @vre, elonAFe, sig oVgavor, 
ic ora 1dEodaı u. S. W. 

Dass Homer nicht etwa eig und 2g nebeneinander gebraucht 
hat, sondern dass ionisches 2 dem ächten Homer-text ursprüng- 
lich fremd ist, ergiebt sich daraus, dass metrisch gesichertes 
im jetzigen Homer-text vorkommendes äg sich entweder mit leichter 
mühe beseitigen lässt oder sich in den allerjüngsten partieen 
findet, deren sprache auch sonst ionischen ursprung verräth. 

In der Odyssee, und zwar im alten Nostos, findet sich 
metrisch festes &c: 

« 85 (Egusiav) vjoov 2 ’Ayvyinv Orgivousv ach. 

Eine hss. hat 2°. orgivo mit Zi findet sich auch 2 289 
Ercei &p 0E ye Yvuog | Orgüver Erri vjag.i 

e 41—2. 114-5. n 76-7: 

(©g) yag oi uoie Zorı gihovg ı’ Idtsı nal indodaı 

olrov 25 Üdogopov xal Eiv 2 rargida yalav 
&s ÖrWogowor alle hss. Die beiden verse kommen wesentlich 
gleichlautend auch sonst vor; der zweite vers lautet Ö 475, 
C314, ı 532, #473, o 129, w 258 olxov 2Züxriusvov, und so ist 
demnach auch an unserer stelle und e 115, n 77 zu schreiben, 
weil standverse nicht ohne noth variiren dürfen. 

e 272: 

IDmddag 7’ 20ogövrı xai örye dvovra Bowenv 

„yodpera xal sioogowvra. dıyüg ai Agıoragyov Didymos. 
schol. © 93 zAnadag Ö’ ögowvrı“ (La Roche). Zwei hss. 
bieten re ögorr.. Nehmen wir an, dass ursprünglich 
TTAEIAAAZ TE OPONTI da stand, so erklären sich hieraus 
alle abweichungen. Als die ursprüngliche fassung ist unbe- 
denklich IlAriadag 7’ ög&ovrı zu betrachten. 

n 256 vgl. u 447: 

vjoov 5 Ayyyinv nehacev Hsoi 

42* 
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„251—258 a9eroüvraı oriyoı 7'* Voregov yag radra Akysra 
schol. HP.“ L. Die parallele stelle u 447 ist jung, und so ist 
auch wohl hier die athetese von 243 bis 258 auszudehnen und 
das metrisch feste &£ wie auch « 447 anzeichen des ionischen 
ursprungs beider stellen. Uebrigens wird auch nur hier 
real (sonst c. dat.) mit eig verbunden. Möglich wäre dar- 
nach die conjectur Qyvyinı vrowı, wozu aber kein grund ab- 
zusehen ist, auch geht ein dativ uelatvyı vuxri unmittelbar 
vorher. 

ı 146: 

&v9° ov dig vıV vioov 2addgarev OpFaluoicıv 

„erredgaxev DLV.“ L., was jedenfalls an sich ebenso gut ist. 

ı 161: 

WG TOTE Ev roorav Nuag 25 nehıov naradvuvra 

Die verbindung &g 7£Aıov xaradvuvr« ist bekanntlich bei 
Homer sehr häufig. Nimmt man an, dass 2 hier ursprüng- 
liches &rri verdrängt habe, so erhält man wenigstens eine 
durchaus der homerischen sprache gemässe wendung. Man 
vergleiche nur n 288: 

n0dov ravniyıog xal Er NÖ xai uEoov Nuag 

Wenn hier Odysseus die ganze nacht durch schläft 2r° 7@ 
„bis zur morgenröthe“, so kann er mit seinen gefährten ebenso 
wohl den ganzen tag durch (zeösrev 7uag) schmausen 2° 
nelıov “araduvr« „bis zur sinkenden sonne“, 

ı 4995 —6: 

05 nal vöv seovrovds Balov BEhog Yyaye via 

aurıg &g Hresigov 

„eze’ Yreeıgov PS.“ L. Es hindert nichts, dieser lesart den 
vorzug zu geben. 

4 143: 

Er)n 2oavra ldeiv 

Neben Zodvra ist gleichbedeutendes &vavr« überliefert: zu 
x 453 podooavro T’ Eoavra „yodperaı vavra M.“, Y 67 haben 
alle hss. &vavra, das ja auch durch &vavriog, Zvavrißıov sehr 
wahrscheinlich wird. Man könnte an unserer stelle übrigens 
auch lesen zA7 sig @vra« ideiv' eig in der senkung vor vocal 
mochte dem lonier anstössig sein, zum versanfang zAn vgl. 
E 385 rin uev Ang neh. 

4 331: 

&iHovı’ 2g Eralgovg, wofür viele hss. 2A9övrag draipong, 
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was jedoch keinen sinn giebt. Eine hs. hat 2490v7 &p Erai- 
oovg, doch braucht man sich von der herrschenden lesart nicht 
zu entfernen, sondern kann in dem festen &g eine bestätigung 
meiner vermuthung finden, dass 331 mit 332 zu sudeuevar* 
srourca dE $E010° vVuuıy Te uelnosı zusammenzuziehen sei. 

ı 351: 

Zureng odv Zrrıusivar 25 avgıov 

Mehrere hss. haben eis «ügıov und so kann man ja auch 
lesen, indem man die endung von Zrrıueivar vor sig abstösst: 

Zuras @v Zreiusvv’ eig avgıov 

Möglich wäre auch, was eine hs. bietet, 277 avguor. 

ı 375: 

zal rev 25 NO diav avaoyolumv 

Man kann die überlieferten worte lesen: 

xal x eig NO div = xal x eig avoa diav 

Die urschrift hatte wohl KAIKEE2. 

v112: E 

(oddE zı xeivnı) Gvdgeg 2osgyovrau 

„yoaperar av&ges Eoyovraı A. m. rec.“ L. Diese lesart ist 
unbedenklich vorzuziehen. 

In der Tisis ist &g metrisch gesichert: 

& 231: 

avdoog 25 alkodarovg 

In dieser auch sonst vorkommenden wendung kann gs un- 
beschadet des sinnes durch 2° ersetzt werden. 

& 248: 

Joöcg Ö’ Zoayeigero (Loaysiparo, eioayeioaro) Aaög. 

Es ist entweder Iowg d? eioaygero Adog (Aygero ist aorist) 
oder wohl noch besser Yöws d’ ay&ogero A&og zu lesen. 

E 384: 

za par’ 2heiceodau m eig HEgog 7 25 Orcwgnv 

„n 2 Hg 7 &v Orrwgnı schol. Pind. Nem. V, 10 ef. 
u 76 ovr 2v Hegeı oir 2v Onwen“ L. Es ist demnach un- 
bedenklich 7° &v HEge’ 7 2» Orewgaı zu schreiben. 

ne 29: 

avdoov urnorowv E00gGV 

„zroooogäv CEMS“ L., was ebenso gut ist. Vielleicht stand 
ursprünglich bloss OPAN = dgasır (— ögenv) da. 

o 239: 


veireo’ Eodvra IdWv 
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So die hss., aber x 453 ist Zvavr« neben &oavra und Y 67 
nur &vavra überliefert. Vgl. oben zu A 143. 

e 570 und 582: 

25 nElıov naraduvra. 

Vgl. oben zu v 161. 

o 320: 

&s allınlag de Ldovro 

2 484 hat eine hs. &rr aAArjkovg de idovro, während alle 
anderen 24 a@AArjAovg bieten. 

r 4716: 

N, #al IInvehörsıav 2oeögarev Opsakuoicr 

Die hss. haben sämmtlich &o&doaxev, aber ı 146 ist &rze- 
deaxev neben &o&dgaxev handschriftlich überliefert. 

t 540: 

0 0° 25 aldeoa diav aiogn 

Hier ist es schwer zu helfen. 

v 55: 

avın Ö’ ar &s "Okvurcov 

Nach v. Wilamowitz ist buch v jüngerer entstehung. 

v 220: 

üvdgag 25 allodarrovg 

Vgl. zu & 321 oben. 

p 531: 

alla zrgouvnorivor EoeAdere 

So die hss., nur eine hat &rei$ere. Man braucht nicht 
zu ändern, sondern kann rgournoriv eio&Adere lesen. 

x 263 und 282: 

urnornowv 25 Öuıkov axovrıocı (oav) 

Vielleicht @v’ öwıdov, so dass uynornewv zu axovrilw ge- 
hört „auf die freier im gedränge“ oder nach II 359 29’ öwikwı. 
Sonst steht «xovrilw immer mit dem genetiv des zieles ver- 
bunden. 

Im jüngeren Nostos lesen wir festes &g: 

x 183. 476. u 20: 

&g Tore uEv roorcav Nuag &g Nelıov zaraduvra 
wo 2g älteres 27’ verdrängt hat, vgl. oben zu ı 161. 

x 453: 

ot’ Eresi ahlmkovg eldov podooavro ’ Loavra 

„yodpera Evavra M.“ L., andere hss. haben re wavra, 
vgl. vavra Y 67. 





ee 
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+ 414: 

olxov &5 Uyog0p0v zai onv Es nrargida yalav 

Hier hat die mehrzahl der hss. oixov Züxriusvov vgl. oben 
zu e 41—2. 

u 261: 

Zrvhlyv T, aurin Emeıra $Ee0d Es auvuove vioov 

Inous$” ra. 

Die fassung dieser stelle kann sehr wohl dem redactor 
angehören, welcher die erzählung aus der dritten in die erste 
person (ix0ue$’) umsetzte. 

> 170: 

ol de T &5 avrov | repröusvor Aevocovaı 

&re aurov würde jedenfalls ebenso gut sein. 

3 418: 

xai va 7 2: Ahxıvöoıo pEgov aigvaeg ayavoi 

Besser fehlte der vers; in der gegenwärtigen fassung fehlt 
der bericht, dass die söhne des Alkinoos mit den herolden nach 
hause gegangen seien. 

3 494. 504: 

&s argorolıv 

Die ganze partie 9 471—520 rührt vom Kynaithos her, 
was hier nicht weiter dargethan werden kann. Sprachlich ver- 
räth sich der spätere zusatz durch 7gwı 483, aivilouaı 487 
(nur hier), 2: 494. 504, «xg0r0Aıv ebenda, wofür Homer zroölıg 
üxgn sagt. Der irzrov xoouog ist eine ächte rhapsodie, aus 
der kleinen Ilias und der Iliupersis ovggasern. 

In der Telemachie ist &< metrisch fest nur: 

y 158: 

&s nEhıov xaradıvra 

Hier wird 27” statt &g noch besonders dadurch empfohlen 
dass sig in &yogyv eig bereits vorhergeht: xaAsooauevw ayognv 
eig — 2g n&luov #. wäre doch sehr auffallend gesagt. 

ö 563: 

alla 0’ 2c ’Hivcıov nedıov 

v. 561—9 sind wohl ein späterer zusatz, vielleicht in 
Sparta zugefügt, wo Menelaos und Helena noch später verehrt 
wurden. Dazu würde 24 (bekanntlich allgemein dorisch) sehr 
wohl stimmen. 

o 239: 

Aoyos &g Inzeößorov 
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Die Theoklymenosepisode o 224—282 ist mit Hinrichs 
dem verfasser der Telemachie abzusprechen. Das geschlecht 
der Klytiden auf Chios leitete sich, wie wir aus inschriften 
erfahren, wie Theoklymenos von Melampus und Amphiaraos ab. 
Ein so ausführliches stemma wie o 225 f. weist auf eine sehr 
späte abfassungszeit. Ob freilich Kynaithos den Theoklymenos 
geradezu erfunden habe, muss dahingestellt bleiben. 

Während sich, wie jetzt gezeigt, &< in den sämmtlichen 
älteren beständen der Odyssee leicht eliminiren lässt, findet es 
sich in den jüngsten ionischen stücken häufig und ist natürlich 
hier nicht anzutasten, da es ja zu den sonstigen ionismen 
dieser partieen stimmt. 

In der Menis ist metrisch festes 25 ungemein selten und 
leicht zu beseitigen. 

A 222: 

Öwuar 25 aiyıoyoıo Jıög 

Lies dow eig aiyıoyoıo A. eig in der senkung war dem 
Ionier befremdlich und daher leicht der änderung unterworfen. 
Vgl. wa düua Auös A 570. 

A 601: 

Og Tore usv roomav Nuag Es nElıov Karaduvra 
der bekannte standvers, der hier wohl zum ersten mal erscheint. 

A 141: 

und’ 2&&uev ar 25 Ayauovg 

Er Aycuovg wäre ebenso gut, vgl. &rri vijag. 

® 58: 

Anuov Es NyasEnv zrerronuvog 

Man kann hier entweder nach xai röre uEv ww Anuvov 
Eünruuevnv Erc&gaooe v. 40 schreiben: Ajuvov Züxruuevnv oder 
nach xzeivam al regvag vjowv Ercı vnledanauv X 45: Aruvov 
Ee nyaseng. 

® 81: 
or &s"Ihıov eiljhovde 

& Yilıov hilft nicht, wenn auch ?g nicht zu dulden ist, 
a'so (mit Bekker) ör« FiAıov, vgl. Alduo douovg Eoysaı X 483. 

® 610: 

all Zoovulvog 2otyuvro | eig seohıv 

„err&yvvro Vrat. A“ L. Man könnte auch !xyuvro lesen 

Ebenso vereinzelt und ebenso leicht zu beseitigen ist festes 
&s in der erweiterung der Menis. 
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M 466: 

or 2odlro wulag 

Vielleicht &»&Aro zu lesen. 

M 470: 

zroıntag &08yvvro rülag 

Lies &ioyvvro. 

N 285: 

Ertei xev rourov Zailntar 1oyov avdgiw 

Ob hier zu schreiben ist &rei xev noe@r eioiinreı oder 25 
als beweis für den jungen ursprung der partie zu nehmen ist, 
soll hier nicht untersucht werden. 

N 478: 

Aordhapov 7 2oogöv 

Dafür wohl unbedenlich “Sox«Aapov 7’ ög&wv zu setzen. 
Ebenso 490 Ilagıv T 20ogwv. Oder Zmrogeıg? 

=0 13: 

&c "Okvurcov 

Derselbe vers enthält den verstoss Nueag. 

P 334: 

Ey Zoavra Iduv 

Entweder ist &Zvavre, vgl. Y 67, zu schreiben, oder, viel- 
leicht noch besser, yrö eig ävra Fidwv, vgl. oben zu A 143. 

P 564: 

ud)a yag us Favov 2osudooato Fvuorv 

„erreucooaro Cant. 1 m.“ L. cf. Y 425. 

2 484, vgl. 634: 

&s allıkovg de Ldovro 

„ere allmlovug L“ L. 

Im Oitos und der einlegung desselben ist 2g einigemale 
nicht zu entfernen. So z. b. I’ 258 4eyog Es inmoßoror, 
T 450 &i mov 2oadgnosız, E 239 25 Gouare, E 360 2 ’Okvu- 
zcov, Z 252 2odyovoa, H 213 Aawv 25 öwlov, © 97 ovd’ 
Zodrovse (old Hrovoe?), © 456 a 25 ’OAvunor, © 538 26 
avgıov, Y 145 reiyog 2g aupigvrov, ® 417 uoyız Ö’ Zoayel- 
esto Ivuov, wofür man freilich 7yeigero oder sionygero lesen 
könnte, vgl. Iuunysg&wv. 

Wenn wir mit recht dem Oitos und der einlegung des- 
selben, sowie der erbreiterung kyprischen ursprung zugewiesen 
haben, so erklärt sich das feste 2g in diesen partieen sehr einfach. 
2s ist hier die ionische verkleidung des kyprischen iv mit dem 
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accus., welches dem dialecte gewiss uralt eigen ist, da es sich 
ja auch in dem nächst verwandten arkadischen findet. Der 
gebrauch dieses kyprischen iv mit accus. kann bei Kypriern 
nicht befremden; eine leichte localfärbueg ist ja auch bei der 
epischen sprachform nicht in abrede zu stellen. 





Zu den übereinstimmungen der homerischen sprache mit 
der äolischen und thessalischen und weiterhin mit der kyp- 
rischen und arkadischen mundart, welche in meiner Odyssee 
s. 7 fi. und s. 320 f. gegeben sind, trage ich hier noch 
einiges nach. 

Langes & ist noch erhalten in Acoıo« B 841, P 301, 
wofür bei Herodot 1, 149 Aygıoaı geschrieben ist. 

A 92 Burvoga „Aegioragyog Bıavog« Didymos“, Viel- 
leicht weil er Homer für einen Attiker hielt? oder nach über- 
lieferung? 

Die consonantenverdoppelung im homerischen &wuuogog ist 
ächt äolisch; ionisch-attisch lautete das wort (in der dichter- 
sprache) 7u0g0g vgl. 7u0g0g ' uoıgog und Nuogig * xevj‘ dore- 
enuevn. Aioyvlog Nıößyı bei Hesych. @uuogog: NYuogig wie 
(@vv£gss): Nvog&n, darnach ist bei Homer &vvegeg zu schreiben. 

Zu #169 doard „ra solle Tov Ürournucewv dıa Toü 
& Didymos“. Dieses ge — ga scheint äolisch zu sein. Ebenso 
erscheint aus eo geschwächtes gı äolisch als ge in Sauoxgerw 
gen. auf einer inschrift von Mitylene (Fabricius in Mitth. arch. 
inst. IX, s. 88 ff, Meister in Stud. Nicolait. Leipzig 1884). 
Jauoxeito ist — Anuoxgirov, wie (O)savdgeda derselben in- 
schrift = @eavdgidov ist, vgl. auch thessalisch xgerr&us» — 
xoiveı, und äolisches x&ovay = xıpravaı. 

Das homerische 20» „ich war‘ ist auch äolisch nach Eust. 
Od. 1759, 27 Atyaı de ((Hoaxheidng) xal yoijoıw vod Eov rraga 
Alxaiwı, Alkaios frg. 127- Bergk, vgl. Meister Dial. 171. 
Im Sanskrit entspricht sam „ich war“, 

® 588 "IAıov eigvousode, aber „evgvöusoda 7) eigvaousda 
E. sögvoöusoya CG. Ven. B. Flor.“ La Roche. Mit auev 
= &-fov, aus fegv, worin & vorgeschlagener vocal, vgl. den 
eigennamen Evgvoliaog auf der inschrift von Eresos Collitz 
281, C 1. 
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Zum homerischen worte xixvs: Alkaios 137 Bergk: ‘0 de 
Alzcios ouolos "Oumgwı Töv ioyvoo» xixvv walsi. Lies: To 
ioyvgov „die kraft“. Ein bruder des Alkaios hiess Kixıg (besser 
wohl Kixxıs), das ist die koseform zu einem vollnamen, wie 
Kix-sguog. 

Zum homerischen Asla9Eo9aı und den sonstigen redupli- 
eirenden aoristen: AsAdFovro, &xAsla$ovr Sappho 93 Bergk. 


Das homerische oyeseiv ist auch äolisch und zwar der 
äolischen prosa eigen: vrooy&dnv Collitz 281, 40 (Eresos, 
ende des 4. jahrh.) ist aorist zu üUrzexeıw. Sonst ist axeseiv 
wohl nur poetisch. 


Eine metrische inschrift (Kirchhoff Hermes XX, s. 157—9 
Prellwitz De dialecto thessal. p. 4) wahrscheinlich aus Phar- 
salos, jedenfalls aus der Thessaliotis stammend (wegen des in- 
finitivs pevynv), lautet: 

Mvsu Zui ITvo(g1lade, 05 oi“ nrel(i)oraro peuynw all(A) 
audE reg yüslrüode roA(A) aleıorsiow &$ave. 

Hier verhält sich, wie schon Kirchhoff bemerkt, zus 
zum thessalischen Zuwi Collitz 343, wie homerisches Zuevaı, 
Zusv zu Zuuevar, Zuuev; es scheint demnach die freiheit, in der 
poesie die verdoppelung der consonanten aufheben zu dürfen, 
uraltes eigen aller Aeoler zu sein. 

Uebrigens scheint mir die inschrift vom steinmetzen .arg 
misshandelt zu sein: der erste vers wird richtig, wenn wir 
ITveıddco lesen, der zweite, wenn wir 7coA4” streichen und 
statt &9ave:ave setzen. Dann entsteht ein richtiger trimeter, 
den ich für ursprünglich beabsichtigt halte; die ganze inschrift 
würde demnach lauten: 

Mväu Zul IIvegıddao, 65 oÜx Nrrioraro peuyıp, 

ahh audE eo yüs räcd’ agıoreiuv Have. 

zerölıg ist, wie homerisch, so auch altthessalisch gewesen, 
wie aus zzoklapyoı, apyırrokıapyevrog neben ITolıadı einer 
inschrift von Phalanna Collitz 1330 erhellt. zzoAız steht hier 
nach thessalischer weise für rölısg, wie arrav für are ci. 
Dass serölıg auch kyprisch und arkadisch sei, ist schon Odyssee 
s. 325 gezeigt worden. 

Homerisches zjuog findet sich wieder im thessal. z@uov 
Collitz 345, 40, welches Prellwitz a. a. o. für adverb und 
gleichwerthig mit zjuog hält. 
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Die homerischen reg sollen nach K. O0. Müller nach 

Ionien und Attika weisen „die Thetes, lohnarbeiter ohne 
grundbesitz, sind bei Homer eben dieselben wie zu Solons zeit 
in Athen“ heisst es bei ihm Literaturgesch. I, s. 74. Aber der 
name (und somit vermuthlich auch das institut) der theten ist 
auch kyprisch nach Yarag (lies Yaras)‘ IHrag, roug dovkong. 
Kvregıoı Hesysch. 

Dass das homerische wort &enruüw auch kyprisch war, ist 
aus &garodev" averravoavro Hesych zu schliessen, wo das o—=v 
auf Kypros weist. 

Aus dem kyprischen dialecte erkläre ich auch die 


schreibung des inf. aor. &sıv statt guev bei Homer, wie in 


masEsıv: vagEuev. Es kann nicht genügen, nachzuweisen, dass 
diese form nicht aus zraseiv durch „zerdehnung“ hervorge- 
gangen ist, wir müssen auch begreiflich machen, wie eine solche 
form entstehen konnte. srasEeır ist zunächst aus TIABEEN 
hervorgegangen und dies ist die richtige erinnerung an die in 
den kyprischen partieen dem äolischen sr«seue» entsprechende 
kyprische form. Wenn nämlich kyprisch dofevaı dem äolischen 
döusvaı und damit kyprisch fevar dem äolischen uervar ent- 
spricht, so muss auch dem äolischen uev in raseuev kyprisch 
fev in wasEefev entsprochen haben, und dieses, ohne inneres 
digamma ra 9&ev geschrieben, ist mit dem homerischen zasEsır 
gemeint. Wir müssen dabei freilich annehmen, dass diese form 
ursprünglich auf den Oitos und die sonstigen kyprischen par- 
tieen beschränkt war, und von hier aus sich später über den 
ganzen Homer verbreitet habe, eine annhme, welcher schwerere 
bedenken nicht entgegenstehen. 

An berührungen der homerischen sprache mit dem 
arkadischen dialecte, welcher mit dem kyprischen wesentlich 
gleich ist, mögen auch genannt werden: 

homerisch dearo: d&aroı conj. präs. Collitz 1222, 10 
vgl. dearaı. pöeivera (lies palveraı). doxei Hesych. Das 
präsens d&araı ist aus dem aorist d&aro entwickelt, wie dıdoası 
aus dem aorist arkadisch arrv-Ödag. 

homerisch yrrto: arkadisch arrveo9w „soll berufen werden“ 
Collitz 1222, 3. 

homerisch zravduuadov o 33, vgl. arkadisch öuosvuador 
Collitz 1222, 28. — 
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Gelegentlich sei hier noch darauf hingewiesen, dass der 
hexameter bei den Aeolern auch ausserhalb des epos uralt 
volksthümlich war, wie die epithalamien der Sappho 92—95 
(vgl. 30, 31) beweisen, die ganz im volkstone gehalten sind; 
bei den Ioniern vertritt ihn das elegeion, während dieselben 
den hexameter ausser im epos, soviel wir wissen, gar nicht 
ursprünglich verwendet haben. 

Im baue ist kein unterschied zwischen dem Iyrischen 
hexameter der Lesbier und dem verse des homerischen epos 
nachzuweisen, wie die musterung der paar aus Sappho erhalte- 
nen proben zeigt: 


xgvosıoı Ö’ Egeßırdoı Er’ aiövwv Epiorro 30 

Atıo ci Nıoßa uaha uEv pikaı 70av Eraıgaı 31 
und aus den hochzeitsliedern: 

7rE000%05 wg Or aoıdos 6 Agoßıog ahkodareorcı 92 

olov TO yhvabuakov Egeuterar irgwı Erd OLwı 93 


üngov Er angorarwı, AelaFovro de uahodgoreneg, 

oVv uav Exhelatove, aA oir Ebüvarı Errixeodan. 

olav Tav Uarıydov 2v 0ggE0L srolueveg Avdgeg 94 

7.6001 xaraoteißoıcı, yauaı ÖE TE rögpvgov av.dog 

Feoregs, navra pEowv, 000 peivolıg Zoredao Ava 95 

Unter diesen neun hexametern ist keiner, mit dem nicht 
zahlreiche homerische verse im baue völlig übereinstimmten. 
Auch die verkürzung der vocallängen in der senkung vor vocal, 
welche bei Homer so sehr häufig ist, findet sich hier oft genug: 
viermal in den neun versen: 2g&ßır$oı Zr’ 30, uEv pikaı 7oav 
31, Zgeuderaı Argwı und @xgwı &re’ 93, 1 zweimal in einem 
verse. 

Die gleiche verkürzung findet sich auch in der übrigen 
lesbischen lyrık und zwar bei Alkaios: 

Helv rı Feiner, alla ue awAbeı alöwg 55, 2 

Foivog, @ gihe mei, Aeyeraı nal ahlayen 57 

Duutov te rail auuswv 96, 2 
und bei Sappho: 

palvouaı alka 2, 16 

0 Ti uoı vuueg 24 

uvaosodal Tıva paı zal vorsgo» duusov 32 

aßoa Önire raysiaı omöohaı ahköuav 55 

yaußgos Eoysraı viooog 'Agevı 91, 5. 





550 Zur ursprünglichen sprachform Homers. 


Bei meinem versuche, den Homer nach der forderung 
Dikaiarchs äolisch zu lesen, musste zunächst das augenmerk 
auf die formen gerichtet sein, welche im äolischen und 
ionischen dialecte ungleich messen; jetzt, nachdem durch die 
probe gezeigt, dass diese formen im ächten Homer sämmtlich 
und nur in der äolischen messung vorliegen, kann man weiter 
gehen und auch die form derjenigen wörter und bildungen be- 
stimmen, welche in beiden mundarten metrisch gleich sind. 
Hier ist nothwendig die äolische form einzusetzen. So z. b. 
muss es bei Homer heissen: 

&oonv, nicht &gonv, denn &gorw ist äolisch Collitz 293, 
&oonv dagegen ionisch IGA. 379 (Thasos). Von digamma zeigt 
das wort bei Homer keine spur, es entspricht nicht dem sskr. 
vrshan, sondern dem zend. arshan, welches auch im sskr. 
rsha-bha stier enthalten ist. 


Für uer@ ist bei Homer unbedenklich das gleichmessende 
äolische ed« einzusetzen, ebenso für zjle, zmAod, zmAodı, 
tnl69ev die äolischen entsprechungen sıjle, mim, renhosı, 
zenAosev. Hierfür lässt: sich anführen, dass durch die ein- 
setzung von zıjle u. S. w. sich häufig anreime ergeben, welche 
beabsichtigt zu sein scheinen, oder besser gesagt, aus einer zeit 
stammen, wo der anreim als poetisches schmuckmittel noch 
eine grössere rolle spielte, als in der späteren griechischen 
dichtung. Es genüge hier auf r7AoJı nra&rgag und verse, wie: 


sehhe 0° and oyediag aurog suere, undahıov de & 315 
und 

zenhw ÖE Orr&ggov Aal Ereingıov Eurcere rovrwt & 318 
hinzuweisen. 


Auch vor der folgerung, dass dann auch IImA&uayog zu 
lesen sei, braucht man nicht zurückzuschrecken, vgl, IInAguaxog 
srercyöuevog und Ilnksudyoıo arme B 260. 


Die zahlwörter bei Homer sind auch ausser den metrisch 
von der las abweichenden !« und zziovgeg ebenfalls in den 
äolischen formen anzusetzen. 


Im nominativ ist rejg (aus roseg, Tosjeg) anzusetzen 
(Collitz 281 A. veeig ist wohl schon form der xoıwr), im 
accusativ zeig (aus veivg) wie Collitz 304, A 43 richtig 
überliefert ist, vgl. nom. re£eg, acc. rolıyg auf der grossen in- 
schrift von Gortyn, wo « wohl 7 bezeichnet. 
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Die schwache form ziovgeg, welche bei Homer metrisch 
gesichert ist, zwingt uns, als starke form zresovges, wie das zahl- 
wort in der äolischen prosa lautet, zu setzen. 

reevre, aber meunalw, sreurwßolog ist bei Homer über- 
liefert, wesentlich in übereinstimmung mit der Aeolis, welche 
eevre, aber weurwv sagte, vgl. Meister Stud. Nicolaitana 
Leipzig 1884. 

Ist Homer Aeoler, so ist bei ihm nothwendig azv zu 
setzen, denn «ru haben Thessaler und Aeoler, Arkader und 
Kyprier gleichmässig. Dieser ansatz wird, wie ich bereits 
Odyssee s. 31 bemerkt, durch @rroaivuuer empfohlen und lässt 
sich mit der überlieferung &rovgag wenigstens vereinigen. arıv- 
Ffocıg wurde zunächst arzv-ügars, und da im Griechischen be- 
kanntlich die lautfolge v-v durch umwandlung des ersten v in 
o vermieden wird (x0xxvf, kukuk), so konnte hieraus «zo- 
vomg :@rrougaıg werden. 

Ebenso nothwendig ist bei Homer ova&, 6» für ava zu 
setzen. Dem widerstrebt nicht die schwache form «- in 
@-vigvov; a ist hier regelrechte schwächung von ov, wie z. b. 
in 770099000« ZU 7rE0PEWV, Poovrıg. 

Während es im ionischen xgVosıog:xguaeog heisst, liegt in 
den äolischen dialecten neben yovos.og:xovcıog, welches dem 
ionischen xetoeog nicht gleichwerthig ist. Im ionischen xevosog 
ist inneres ı zwischen vocalen geschwunden, äol. xevauog 
dagegen ist eine ursprünglich neben xevosıog bestehende 
schwache form mit dem ablaute von & zu ı. yevoeog findet 
sich noch bei Sappho 30 yevceıoı d’ 2g&ßır$oı, yeicıog dagegen 
ist Aeolern wie Thessalern, Arkadern und Kypriern eigen. Ist 
also Homer Aeoler, so muss man bei ihm xgvoıog schreiben. 
Dann gewinnt man auch ein verständniss für die möglichkeit 
xovorog bei ihm zweisilbig zu lesen. Während nämlich &o, s« 
aus &jo, &ja@ bei Homer sonst nie zusammengezogen wird, ist 
ihm die contraction von co, ıa ganz geläufig. Ich erinnere an 
zeöorvıa Iced, Aiyiaeıoı u. 8. w. Die hierbei vollzogene um- 
wandlung von & zu j ist den Aeolern eigen, man denke nur an 
alle bei Sappho = alja, aus alla — ala, thessalisch xüggog 
aus xugıog. Aus 010 entsteht so 0jo = 000 oder do, wenn man 
die hierbei eintretende mouillirung des oa nach polnischer weise 
bezeichnet. So ist xovaoregog xevow bei Sappho aufzufassen 
als xevojoregog, comparativ zu xevojog = xguorog. So und 
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nicht anders sind auch thessalische namen wie Nıxaooag, 
"Ausiooag zu verstehen. Nixdooac ist — Nıixaojag Nixavıag, 
Ausiooag ist = ’Ausioojag und dieses —’Ausniag, denn wie 
set thessalisch regelrecht zu zz, so wird W — so zu 00. 

Für die einsetzung von cog statt &og spricht entscheidend 
das homerische @Ala in alla pgov&wv, welches, wie oben ge- 
zeigt wurde, aus @Aja = ionisch 7Ae« entstanden ist; ferner 
entsteht, wenn man «eyigeog mit agyigrog vertauscht, zweimal 
ein zweifellos beabsichtigter endreim: agyvgloıoı Emıo- 
pveloıcı z.b. I 331 und agyvgıov Ö’ Zur’ ineg$ügıov 7 W. 

Ersetzt man &og durch cog und darnach auch den anhang 
ueog durch wog, so lässt sich auch der ausgang des verses 
ı 347 Emrei payeg avögöuse xgEa lesen. +gEae, entstanden aus 
xgEfo, zusammenzuziehen, wäre nach den gesetzen der home- 
rischen contraction ein unicum, denn für srol2ag kann man 
mit Zenodot voAög und demnach auch für sreAdnsae: reherüg 
setzen. Dagegen kann «avdeowa dreisilbig gelesen werden wie 
scorvıa in srorvıa Fed zweisilbig und xg&«, dessen anlaut auch 
sonst z. b. o 98, Hes. op. 591 keine position macht, lässt sich 
xge0a aussprechen. 

Der einfachste graphische ausdruck für das äolische aus 
ı verwandelte und den vorhergehenden consonanten mouillirende 
J ist wohl » mit der gleichzeitigen entsprechenden umstellung 
des accents xgdoyog, yovoyısı Öerraooı, Avdgoue, ah poov&um. 





Erst nach vollzogener ausscheidung der ionischen bestände 
aus den homerischen texten lässt sich die frage beantworten, 
wie es sich im ächten Homer mit der vocalzusammenziehung 
im innern des wortes verhalte Hier ist zunächst genau zu 
unterscheiden, ob der ursprünglich zu trennende laut j, o oder f 
gewesen. 

Bei trennendem j ist die regel, dass gleiche vocale zu 
ihrer länge contrahirt werden können, ungleiche oflen bleiben 
müssen, also z. b. zejg „drei“ = rgseg, rosjeg — 8. trdyas. 
Offenes zo&eg ist bis jetzt im Griechischen nur kretisch in der 
inschrift von Gortyn belegt, sonst wird aus se äolisch und 
„strengdorisch“ n, ionisch-attisch &. Wie weit formen, wie 
homerisch öeyraı, aus dg&eraı contrahirt, oder als nach der 
wı-classe gebildet anzusehen sind, ist zweifelhaft, ebenso kann 
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man formen wie yovvouaı (geschrieben yovvovuaı) verschieden 
deuten. Ungleiche ursprünglich, durch j getrennte vocale 
bleiben | immer „ofen: Fegeo, ayrıao u. 8. DE 44 kann man 
für ‚ggeduede, Ort: Conueda oder ögrouev, orrı lesen, u 156 @AA« 
Feoew uev &/o ist durch correctur zu helfen. Für auqußalsi- 
ua x 103 ist der conjunctiv aor. augıßalvua zu setzen. 

Bei der trennung durch ursprüngliches vorgriechisches s 
ist die zusammenziehung uur in zwei fällen gestattet. 

Der eine dieser fälle ist für ei aus eo: bereits von H. W. 
Smyth „Der diphthong EI“ s. 42 f. richtig dahin formulirt, 
dass ei (aus 0.) im epos dann zu & contrahirt werden kann, 
wenn das wort sonst (bei offener aussprache ei) drei kürzen 
hintereinander enthalten, also für den hexameter unbrauchbar 
sein würde, wie zeisıog, ngıyeveıa, yalroßageıa, növereıe. 
Diese regel ist auch auf vs aus vi (vor) auszudehnen. Die 
feminina des part. pf. act. wie fıdvia = s. vidushi, fefızvia, 
coagvie würden sämmtlich zur verwendung im hexameter un- 
tauglich sein, wenn in ihnen vi ofien gesprochen würde, wie 
es die allgemeine regel erfordert. Ebenso ist es mit öpyvıa 
und 4orrvie, wenn man die älteren formen ögöyvee und Agerrvia 
zu grunde legt, wo der ausgang vıa ebenfalls auf vie — usia 
zurückgehen wird. Auch «aidororegog A 360 lässt sich hiernach 
erklären, doch ist die stelle vielleicht nicht ächt; auch hätte 
man eher aidoiwregog erwartet. 

Wie mir scheint, liegt hier eine bloss dichterische freiheit 
vor, nicht eine eigenthümlichkeit der lebendigen sprache, aus 
welcher heraus der ältere epiker dichtete. Die prosa wird 
teleiog, Fıdvia, OgoYVia gesagt haben, während die dichterische 
sprache sich die freiheit nahm, den kurzen vocal wie auch 
sonst durch den ictus zu dehnen und, dem genius der mundart 
gemäss, ı in einen consonantischen laut (j) zu verwandeln: 
telmog, Fıdüa ögoyüe. 

Die zweite ausnahme von der regel, wonach durch ur- 
sprüngliches s getrennte vocale bei Homer offen bleiben müssen, 
tritt bei der augmentirung ursprünglich mit s anlautender verba 
ein: &xw (lat. suleus) &w Erroucı (lat. seguor). Man schreibt 
hier allerdings eiAxov eiyov &irrero, gemäss dem ionischen und 
attischen dialecte, wo &yov regelrecht aus &eyov, enexov ent- 
standen ist. Aber da sonst bei Homer ursprüngliches eoe nie- 


mals contrahirt wird und auch in unserem falle die ofiene 
A. Fiek, Die homer, Ilias, 43 
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form in !yxa (aus &-on-x«) erhalten ist, so muss man auf 
eine andere erklärung sinnen. Diese findet man, wenn man 
Homer als Aeoler betrachtet. Der äolische dialect hatte 7Axo» 
1x0» %cero. Hier hat vermuthlich keine contraction von ee 
zu 7) stattgefunden, sondern ist unaspirirtes &Axo &40 Errouau 
zu grunde zu legen. Die Aeoler haben bekanntlich schon in 
sehr alter zeit den asper eingebüsst, und so augmentiren sie 
die ursprünglich im anlaut aspirirten verba wie und als 
vocalisch anlautende: ?xov: &4w wie nAdov: 2m. 


Von diesen beiden ausnahmen, welche eigentlich die regel 


nur bestätigen, abgesehen, gilt im Homer unverbrüchlich das 


gesetz offener aussprache der durch ursprüngliches s getrennten 
vocale. Einzelne fälle, wo ich noch zusammenziehung zuge- 
lassen habe, mögen hier berichtigt werden: 

n utv ya Boörog Eori, od d’ aIavarog zal aynows € 218 

Der vers ist nach 212—3 jedenfalls zu entbehren, «yrewg 
ist nur hier metrisch gesichert, sonst lässt sich überall @yje«og 
lesen, denn n 91 ist allgemein verurtheilt und M 323, P 444 
ayıoo 7 adavaro re lässt sich nach ayıowv dyavarıy ce 
(wofür RER) ayroaw ayavarw ve lesen. 

all vouev schvveovoau öu nei yaırouernpu‘ al 

nal ToL &70 ouregudog &u Eiouat, Opa TAxıoTa 

Zvrüveau, Errei 0v Tor Erı ÖNv ragdEvog E008uı. 

NN yag 0E uviwraı aguorjes zara Öjuorv 

nayıov Daınaov, 6Iı Tor yEvog Lori nal avrjı 35 

Von &ooyı für &ooeaı (aus e00e0«) 33 abgesehen, ent- 
hält die stelle auch die gar nicht zu rechfertigende form 
dyrivenı aus Eyruveiaı, (evruvesoau); www@vraı ist schwerlich 
durch äol. uwarraı zu ersetzen, &guIog in ovregıdog ist ein 
sonst nur in der episode vom schilde Achills in 5 vorkommen- 
des wort, das sich auch bei den Ioniern findet, vgl. IGA. 381 
(Chios) @vneiJevro. Dazu kommt, dass die verse eigentlich 
nichts neues bringen und vor allem, dass der traum, um auf 
Nausikaa eindruck zu machen, nicht lügen darf, wie er jetzt 
32f. thut. Die verse sind darnach wahrscheinlich als jüngerer 
zusatz zu streichen. 

elxe, yEoov, zrg0FVg0V, un ÖN raya nal rrodög Em 010 

Besser &4xw. Die conjectur scheint fast geboten durch 
Einkusvaı ÖE alhovrau 12. 


u A 
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Für o 107 Zra@veyı am versschlusse ist vielleicht mit ed. 
Flor. Zrreignıg zu setzen. 

Der bekannte standvers 

zal um Pwvioaoe Eren 7rregoevre sroo0nVda 
ist nach xai uw Pwvnoag Ereea se. sw. geformt. Man könnte 
ihn ebenso wohl nach dem andern za ww aueıßöusvog Errea 
sc. 7e. gestalten, also 

zal uw ausıBoutva FErcea serepöevra rg00EVÖR 
lesen; in den jüngsten partieen kann die überlieferte form 
natürlich stehen bleiben. 

Tyh£ueyog reusvn veueraı anal deirag Eloag A 185 

Hier ist einfach z&uevog zu lesen, denn der plural des 
wortes findet sich nur hier im Homer, sonst heisst das krongut 
der fürsten, insbesondere das des Odysseus, nur reuevog. 

woWe Ö° Avaoyousvog oyilmı dguög, Yv hie neiuv 8425 

Das ganz nichtige zeiwv ist aus KEON herausgezogen, 
womit das attisch contrahirte “e@» gemeint war, das man in 
der verlegenheit gesetzt hatte, weil man die richtige offene 
form xedov mit dehnung des « wie in wuwaoueı, zreiväu, 
duv@ov nicht mehr kannte. Um den vers lesen zu können, 
fügte man das ganz überflüssige dgvög hinzu und ersetzte das 
viel bessere Asisre durch Airre. Ursprünglich lautete der vers: 

xöre Ö’ avaoyousvog oyilaı, Av heine adv 
«ea ist aus xeo@ entstanden, vgl. xeorös und &rziänvor. 

Woyal Dre EE 2o&ßevg verlav narareInurwv A 37 

Für das unmögliche 2g&ßevg ist vielleicht &geßog zu setzen, 
genetiv des consonantischen stammes &geß, der auch in eige- 
Bade: zig 20eßog bei Hesych und im homerischen 2geurog (egeß- 
vog) neben 2geßevvog (egeßeo-vos) vorliegt. Will man dies nicht, 
so bleibt nur übrig vrre£ "AfFıdos zu setzen. 

ovdE Yavav Ajoeodaı Zuoi yohov Eivera Tevyewv 4 554 

Hier ist vielleicht &yvexev OrrAwv zu setzen; Örrka heissen 
dieselben waffen des Achill auch = 614, T 21, und örAwr 
*eioıg die entscheidung über diese waffen. 

negdiom Ö’ Ggrraltov: void’ asırıjgı Eorzag 3 164 

Der vers ist überflüssig und enthält ausser xegdewv den 
zweiten verstoss &IAnrngı für de$Anrägı; er ist also zu streichen. 

#eloouaı, WS 00% Zorı yagıg uerorrıo$’ evegyem x 319 

Das letzte wort ist nicht richtig überliefert; ist etwa xagıg 
Züfepysoıawv zu lesen? vgl. y 374 und Theogonie v. 503. 

43* 


556 Zur ursprünglichen sprachform Homers. 


of ogıv yelroveg joav &ua rrhkovegs nal ügelovg ı 48 
Aj7reıgov valovres, Erriorausvor uEv ap Irereow 
avdgdoı uagvaodaı nal CI yon zreLöv Lövra 50 


Die verse können fehlen. @eelovs (aus a@geıooeg) ist un- 
homerisch. ?jzreıgog heisst nur hier im alten Nostos „binnen- 
land“, sonst immer „ufer“ (z. b. « 73. 85), mit welchem deut- 
schen worte es -ja auch ursprünglich identisch ist (areg = 
germ. öfer-); ferner ist die grössere zahl auch 51 f. erwähnt, 
endlich tritt die 49 f. angegebene kampfart in der erzählung 
der schlacht gar nicht hervor. Also fort mit dem kümmer- 
lichen emblem! 

Auch aoeio y 250 kaun nicht geduldet werden und ist 
irgendwie zu beseitigen. 

olxwı Ev Ahlorglwı, 000” aldovg uoigav Eyovou v 171 

Hier ist aidoüg (aus audocog) metrisch gesichert; doch ist 
zu beachten, dass der gen. aidwg auch äolisch ist: Me&Aerygog 
aldwg @&Log eig seokıy Alkaios 21 (Bergk.) Vielleicht liegt hier 
eine nebenform «idw vor, wie 7x@ neben nxog; vgl. Ava 
Aiöw zu Athen Paus. I 17, 1. 

Vocale, welche ursprünglich durch f getrennt sind, können 
nur in zwei fällen zusammengezogen werden: 

1. Wenn durch schwund des inneren f die diphthonge 
at, üt, &ı, oı entstehen, z. b. zaig: rrdig rafıs, Müıvov fEooo 
xirova I’ 57, svgeia, &vveaßorog. An diese regel, deren be- 
grenzung ich F. Bechtel verdanke, kann man vielleicht den 
einzigen fall anschliessen, wo ev aus &fv entsteht, nämlich &d 
aus 20 für &fv efov —= got. ius, umsomehr, da die lautfolge 
fv sonst im Griechischen ausser in @fvw nicht vorkommt. 

2. kann auch dann contraction eintreten, wenn suffixales 
fo- an aeo tritt. Ist dagegen inneres fo nicht suffixal, 
sondern gehört es zum ursprünglichen worte, tritt niemals zu- 
sammenziehung ein: hom. g&w, 060g, vöog u. 8.w. Das suffixale 
fo ist vermuthlich schon in uralter zeit zu o geworden, und 
es tritt dann dieses inlautende o aus fo in eine auffallende 
parallele zu der behandlung des f im ursprünglich anlauten- 
den fo. Wie nämlich Leo Meyer erkannt, hat das ursprüng- 
liche fo im anlaute bei Homer durchaus das digamma einge- 
büsst, so in ögaw, de90s, doxos, 0xog Öydouaı, &IEw, &vov (aus 
Foovov). Uebrigens stimmt diese erscheinung sehr wohl zum 
äolischen dialecte, wenigstens hat ögnu bei den lesbischen 
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melikern ebenfalls keine spur digammirten anlauts: oude» Ognw 
Sappho 2, 11, Zrögeıs adesp. 61. Dagegen deuten attische 
formen wie äugwr, &Zwvobur» darauf, dass wenigstens im 
Attischen das digamma sich bei ursprünglichem anlaute fo ge- 
rade besonders lange erhalten hat. 

Die zusammenziehung von vocalen, welche ursprünglich 
durch das £ des suffixalen fo- getrennt waren, findet sich in: 

tavavrroda una ı 464, wo ravav aus rava-o = tava-fo 
entstanden ist; 


in den genetiven uso 0eo 2o und im possessiv &ög, wofür 
häufig ued oed ev und einsilbiges 2og erscheinen; nur contrahirt 
finden sich (aus metrischem grunde) &uu&wv und vuusov, wäh- 
rend bei Sappho @uus&wv in dem sechsfüssigen verse uv«osoyai 
tıva payı zei voregov Auutwv 32 dreisilbig gemessen ist; 

das suffixale fo im imperativ med. wird ebenso behandelt, 
obgleich hier fo aus ursprünglichem ofo entstanden ist: &exev, 
ahcev & 377 (aus aAceo), wofür @Aöw zerdehnt aus @A® über- 
liefert ist. 


Durch unsere regel ergiebt sich auch die richtige erklärung 
des homerischen genetivs auf » (geschrieben ov) aus oo, welches 
daneben vorkommt. Wie aus der gleichung z£o = s. tdva her- 
vorgeht und durch das inschriftliche TA«oiafo bestätigt wird, 
kann z@ (— roü) nur aus 700 = 70-0 ro-fo entstanden sein. 
Indem auch hier suffixales fo, vermuthlich schon uralt in der 
form o antrat, konnte dies aus ursprünglichem zo-fo ent- 
standene zo-o homerisch bereits zu rw contrahirt werden, ob- 
gleich nemina wie gö0g »oog zrA6og (aus g0,fog: gEFw) durchaus 
offen blieben und bleiben mussten. 

In allen anderen fällen (ausser noch iny7=nenfe und 
Öiog aus dıfıos) bleiben die durch f getrennten vocale bei 
Homer offen, sie mögen gleiche oder ungleiche, kurze oder 
lange sein. 

Verstösse gegen dieses gesetz, welche ich in den älteren 
partieen bei meiner textgestaltung habe stehen lassen, sind 
nachträglich zu beseitigen. 

EU uaha rrgoidewv, ueyahov do nluarog agseis u 39 

Homerisch ist nur &eg9eisg; die stelle lässt sich berichtigen 


durch vergleichung mit dem offenbar nachgebildeten verse des 
Euklos bei Paus. X 24, 3: 
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Küöregov ÖE eoolızeoiw, dıegög 9’ vr nöuaoıv agseig 
also: ueydAwı Ö’ vrrö nöuer oder ueyahoıo Und Kluao aeodeıg. 

Ercireheiv lässt sich ı 227 durch £rrörrkevnv ersetzen, wenn man 
mit der viel natürlicheren beziehung auf 2Zu£ 224 statt alwv- 
uevovs 225, 2idoavrag 227 vielmehr «iviusvov und ZAaoavra 
schreibt. 

Schwieriger ist die beseitigung von ZrzurrAeiv ı 470, etwa 
Bahrw © Enımcleinm T. 

Für zroA&ag las Zenodotos sroAüg. (La Roche zu B 4). 
Da er diese durchaus untadelige form doch nicht aus den 
fingern gesogen haben kann, dürfen wir ihm unbedenklich 


hierin folgen, für zweisilbiges rcolgas : zcolög und so auch wohl 


für sreifrsag: rreherüc lesen, denn sroAvc (zcoAvvg) verhält sich 
zu zroAvv wie suelerug (srehexuvg) zu zrelervv, 

Der vers T 88 kann nicht der alten Menis, sondern muss 
wie T 89—136 bereits dem ionischen redactor zugewiesen 
werden wegen der contraction von «f« zu @ in @ygıov Gun. 
Uebrigens kommt auch &yoıog als feminin sonst bei Homer 
nicht vor. 

Die frage, ob inneres digamma bei Homer zu schreiben, 
lässt sich nach dem vorstehenden vielleicht dahin beantworten, 
dass f in allen fällen passend gesetzt würde, wo keine vocal- 
zusammenziehung eintritt (also z. b. in @fare, g&fedgu, 00,F0g; 
aftoow, hüfog, vefog, zeh£fouev u.$. w.), dass man sich dagegen 
überall da, wo zugleich vocalcontraction eintreten kann, besser 
mit der andeutung der offenen aussprache begnüge (also z. b. 
rais, eugkia yIuv, dies, Ali, ne wegen der daneben liegenden 
zusammenziehungen in sraides, evgeie, olöv, Öiog, 7 und ebenso 
tavadg, lo, 00 wegen ravavrroda, used, ov. 

Uebrigens kann man auch mit der nichtbezeichnung des 
inneren digammas bei Homer ganz wohl auskommen. Im wort- 
innern ist eben £ viel früher erloschen, als im anlaute: nicht 
bloss Lokrer und Kyprier theilen die äolische weise f'im an- 
laute fester zu halten, als im inlaute, auch auf der grossen 
inschrift von Gortyn, welche Fabricius in den Mittheil. des 
deutschen archäol. instituts IX, s. 374 ff. veröffentlicht hat, ist 
f am wortanfange regelmässig erhalten, wogegen es im innern 
nur ein einziges mal, in FtoFföuoıpov erscheint, und selbst 
contractionen wie &g VI, 1 aus &fog nicht selten sind. In 
einem falle würde allerdings £ auch im anlaute geschwunden 





nn 


en a Tl ae > u, 


Zur ursprünglichen sprachform Homers. 559 


sein, wenn der herausgeber II, 11 evdosudıar richtig 2vd09” 
idiav (Öwiay) trennte, also in die beiden wörter &»dosı und 
idiav zerlegte, denn !d:og „eigen“ hat bekanntlich ursprünglich 
digamma im anlaute „Fidıos“. Aber vdosudiav dulv ist viel- 
mehr soviel als &vdoyern doukyv, und &rdosiduog ist von Evdogu 
gebildet wie &vroodidıog voopidıog Orzıodidıog zrgo0stdıog von 
den entsprechenden adverbien. 

Bei dieser gelegenheit möge auch eine falsche worttrennung 
auf einer anderen kretischen inschrift berichtigt werden. Im 
Bull. corr. hellen. IX, p. 19 n. 14 liest Haussoullier 
z. 6—7 KAIAPQIIEQNAYTA als: Tegwıoov aur«, obgleich 
eure gar keine beziehung hat und vergleicht mit Iegwıoov den 
namen ‘Iegoo@v. Vielmehr ist zu lesen zai ’Iapuı Iwvaura 
„und Iaro, die tochter des Sonautas“; die ganze inschrift 
lautet demnach: ’4r64Awv(1)| IIvriou|tegarevoag| Deidov|Deidw- 
vogjaai ’IegoılIwvaira|ro avögıevjrıov “ai Törlgovceovlorepa- 


vo(v)|ew 2 —. 





In den älteren partieen der homerischen gedichte findet 
sich das angehängte » nur bei pronominalformen in der 
senkung vor consonanz, z. b. in zoioıw Ö’ "Akrivoog xrA., nicht 
dagegen beim nomen, nicht beim verb, wenigstens lassen sich 
die vereinzelten fälle leicht beseitigen und sind von mir in der 
vorliegenden gestaltung des textes beseitigt worden. Diese 
beobachtung lässt uns die entstehung und allmälige ausbreitung 
des fraglichen anhangs begreifen. 

Ursprünglich trat » nur an pronomina und hatte hier die 
funktion, dieselben zu verstärken. Doch wurde es bald zum 
blossen beugungszeichen herabgedrückt und erscheint als solches 
ja auch sonst, wie z. b. neben ziow-v, auch zi-v-8g: rig ri. 
Das ‚‚angebängte“ » ist durch accententziehung aus ve ge- 
schwächt, einem ursprünglich selbständigen pronomen „hier, 
da“, welches uns noch im thessalischen z0-ve, ra@-ve vorliegt 
und im thessal. zo0» veovv noch als selbstständiges wort flectirt 
wird, wie de in z@v dewv bei Alkaios und zoig deooı bei Homer 
neben ö-de u. s. w. 

Man könnte sogar auf den einfall gerathen, dass bei Homer 
für roicı, wenn die zweite silbe in der senkung vor consonanz 
steht, nach dem thessalischen zo-ve noch zoioı-ve, also z. b. 
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roioıve Ö’ ‘Ahxivoog zu lesen sei. Auch in @uuw oyıw u. s. w. 
ist v ursprünglich ein verstärkender zusatz, wie auch in &ywv 
neben &y@. 

Später bediente sich, nach verblassung der verstärkenden 
bedeutung des », die poesie der volleren formen zur vermeidung 
des hiats und ist uns diese verwendung wie bei Homer so auch 
bei Alkaios bezeugt: frg. 80 Bergk “uw dagavaroı Heoı 
vixav —. 

Weiterhin wurde das angehängte » in dieser hiattilgenden 
funktion auch auf die dat. pl. des nomens übertragen. 

In einem vierten stadium der verbreitung trat v, ebenfalls 
hiattilgend, auch an die formen der dritten person des verbs, 
endlich wurden auf der fünften und letzten stufe die um » ver- 
mehrten formen des nomens und des verbs auch unter dem 
icetus und in der senkung vor consonanz verwendet. 

Diesen letzten schritt haben Homer und die Aeoler nicht 
gethan, während die Ionier bekanntlich und zwar in der prosa 
wie in der poesie das » auch vor consonanten antreten lassen. 
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Die namen „Achäer‘“ und „Aeoler‘ bezeichnen ursprünglich 
denselben volksstamm. Thessalien hiess nach Herodot vor dem 
einbruche der Thessaler aus Thesprotien yj Atokig: der süden 
des landes hiess in geschichtlicher zeit 4yaula (®Yı@rıs), seine 
bewohner 4y«ıoi. Den nordwesten Kleinasiens erobern die 
Achäer, besitzen hernach die Aeoler, ohne dass von einem 
wechsel der bewohner die rede wäre. Pindar hält beide namen 
offenbar für gleichwerthig, wenn er Nemea 11, 43 £. berichtet, 
dass Peisandros das erzgerüstete heer der Aeoler von Amyklai 
nach Tenedos geführt habe: Tenedos ist äolisch, Amyklai war 
vor der dorischen eroberung eine stadt der Achäer. 

Der name „Aeoler‘“ bezeichnet nicht bloss die Achäer, 
sondern ist auch sprachlich aus dem namen „Achäer“ hervor- 
gegangen: Alfokog ist die koseform zu 4y-aıfös. Der an- 
schluss an das adj. atoAog ist nur schein, denn ein adjectiv 
kann nicht von haus aus als name fungiren, höchstens „ange- 
lehnter‘“ vertreter eines vollnamens sein. Aus dem vollnamen 
"Ay-auFfö-s entsteht zunächst die kürzung Aifo-, welche mit 
A weitergebildet ist wie _4eyoAig (vgl. Aiokig) aus 4eyos. 

Ebenso ist “EAAr» aus dem vollnamen “EAA-oW entstanden. 
“Ehkoreeg hiessen ursprünglich die umwohner von Dodona, die- 
selben werden auch “EAAoı genannt, ebenso heisst die umgegend 
von Dodona “EAkoreia und “Eile. Dass wiederum “EAAog und 
“Ellrp identisch sind, zeigt das adjectiv "EAAag (yr), welches 
von “EAAog gebildet ist, aber das land der “EAArweg bezeichnet. 

Dass Adxwov koseform zu Aaxre-dauovıog sei, haben schon 
die alten erkannt; damit stimmt auch die verwendung der 
beiden namen: Aaxesdauuorıog trägt das staatskleid, Adrwv 
geht im hausrocke. 

In Aldızes: KEl-audor ist der kurzname, wie in Aifokog: 
Axcıfög aus dem zweiten theile des vollnamens hervorgegangen; 
dass die AiJızes Homers, die man nur in der nordwestecke 
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Thessaliens suchen kann, mit den ebendort in historischer zeit 
ansässigen K&AaıJoı gleich sind, ist wohl nicht zu bezweifeln. 
Ebenso sind die Naowwraı Collitz 304 — ’Exarovvaoıoı. 

Auch in namen fremder völker finden sich solche 
kürzungen: die Ma&zowves am Pontos sind die Mexgorepakoı, 
die Möoovvoı sind die Mooovv-oıxo:, von u000Vv „holzbau, 
pfahlbau“ benannt, der name der Xdgoı ist aus /4oougıor 
(Assur) herausgezogen, indem man letzteres als vollnamen auf- 
fasste und in 40-olguog zerlegte, wie man z.b. das willkürlich 
hellenisirte “/egoooAyua als zusammensetzung von IoAvue mit 
legög „heilig‘‘ betrachtete und demnach die stadt Jerusalem 
später auch ZöAuue benannte, | 

Von den Kappadoken sagt Herodot I 72 „ir “Ellıwwr 
Zugior ovvouabovraı‘ und so nennt er dies volk wiederholt 
„Zvgior“. Nun ist aber von dieser hellenischen benennung der 
Kappadoken sonst nichts bekannt, wohl aber hiessen dieselben 
bei den Griechen ‚„Aevröovgo:“ und aus diesem vollnamen 
ist die koseform ögıor herausgezogen, wie aus Ay-aufog: 
Alfohos. 

Die kürzung von völker- und stammesnamen findet sich 
auch im Deutschen: der Sachse (Sahso) hiess, wie sein gott, 
ursprünglich Sahs-nöt „schwertgenoss‘“ und der During (Thüringer) 
ist der Ermun-dure im hausrock. 

Die entstehung von AifoAog aus 4y-aufög wird durch 
eine genaue parallele gestützt. Der gott der winde heisst im 
jüngeren Nostos des Odysseus bekanntlich AloAog. Von einem 
solchen gotte ist nun aber sonderbarer weise sonst nirgend die 
rede, wohl aber heisst der griechische gott und vater der 
winde bei Hesiod. Theog. 375 f. Aorgaiog: 

Aorgalwı Ö’ ’Hog dweuovg Tess Kagrego+Uuovg, 

Aoytoryv, Zeyvgov, Bog&yv 7 alııngondleudov 

wai Nocov, &v yıloeycı Iea Iewı Evvndeioe, 

Zerlegt man den namen dieses windgottes forgatog in 
@org- und «ufog, so verhält sich hierzu der name des 
homerischen windgottes AilfoAog genau wie Al’fokog zu "Ax- 
au fös. 

Die bedeutung von aufo in Aorg-cifog, Ay-aufög ist durch 
die anlehnung der koseformen an «ioAog „beweglich“ gegeben. 
Dies geht auf aufo „bewegung“ —= s. eva „beweglich, eilend 
m. gang, lauf“ zurück, dem in der bedeutung „sitte, regel‘ 








a Be re en ur 


Der geschichtl. hintergrund des homerischen epos. 563 


(aus gang, weg) das germanische aiva „gesetz“ entspicht. 
Aorg-eifog ist der sternen- oder sonnengang, der thierkreis, 
welcher mit der ortwechselnden morgenröthe die winde zeugt; 
thierkreis und morgenröthe bezeichnen die windrose als ein- 
heit, als vater und mutter der winde. Was !4x- in 4y-aufög 
bedeute, ist leider unklar; um sich für die vergleichung des 
Ay-eıfös (ey kann schwache form von &vy sein) mit dem ger- 
manischen /ng-aevo zu begeistern, müsste man jünger sein, 
noch jünger vielleicht, um _#y.AAevg auf den vollnamen 4yı- 
Avxog zurückzuführen und dem deutschen Agilo: Agi-ulf, 
Asil-ulf gleichzusetzen. 





Die einsicht, dass die namen Achäer und Aeoler ursprüng- 
lich gleichwerthig sind, ist immerhin ein gewinn für die 
griechische stammesgeschichte, doch würde dieser gewinn grösser 
sein, wenn die namen für volk und land nicht erfahrungs- 
mässig sich leicht über ihre ursprünglichen grenzen verbreiten, 
ja sogar ihren ort verrücken könnten. Man denke an die aus- 
dehnung der namen “EiAnves und "EAAag, welche ursprünglich 
um Dodona haftend, später mit der wanderung der thesprotischen 
Thessaler nach Thessalien, von da nach Mittelgriechenland 
übergehen, und zur zeit des Archilochos (Havellıyov frg. 52) 
schon die gesammte griechische nation umfassten. Die namen 
Apulien und Calabrien haben sich bekanntlich völlig verschoben 
und „Sachsen“ heissen heutzutage länder und leute, welche 
von haus aus keine Sachsen sind. 

Sicherer als aus wechselnden namen erkennt man die 
ursprüngliche gliederung eines volkes aus der schichtung der 
dialecte. Die alten haben hier den bleibenden grund gelegt, 
indem sie den ionischen, attischen, dorischen und äolischen 
dialect unterschieden. Doch umfasst diese sonderung nicht alle 
griechischen stämme und ist nicht ohne irrthümer durchgeführt. 
Zunächst sind Ionier und Attiker als „Ostgriechen“ zu einer 
näheren einheit zu verbinden. Ferner sind an die Dorier die 
übrigen „Westgriechen“ anzuschliessen, welche ursprünglich 
mundartlich von den Doriern nicht unterschieden waren. Es 
sind dies zunächst »die stämme der Epiroten, Akarnanen, 
Aetoler. Von Aetolien gegen NO. erstrecken sich die Aenianen 
und Phthioten, gegen O. Lokrer, Dorer, Phoker und Böoter, 
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gegen den süden die Eleer und die mundart von Achaia. Un- 
richtig rechnen die alten das Böotische zu den äolischen 
dialecten: wie A. Führer nachgewiesen hat, ist der grund- 
typus des Böotischen, von der später eingetretenen originellen 
vocalentwickelung abgesehen, vielmehr westgriechisch mit einzel- 
nen eingesprengten äolismen. Dasselbe gilt für den elischen 
dialect, nur dass sich in zoig, raig (aus roig, raig) befremd- 
licher weise eine lautliche eigenheit der asiatischen Aeolis 
zeigt. Mit dieser stimmt der nordthessalische dialect in allen 
wesentlichen punkten, unterscheidet sich nur durch einsprengung 
gewisser westgriechischer eigenheiten. Aeolisch ist auch der 
grundtypus der arkadischen mundart, mit welcher die kyprische 
wesentlich gleich ist, doch enthalten beide daneben die 
ionischen infinitive auf v&ı (mvaı) und fevaı (döfevaı kyprisch 
— ionisch doövar), das Arkadische dazu &ö und & (kyprisch xe). 

Fassen wir das gesagte zu einer vorstellung zusammen: 
der osten und der westen des griechischen mutterlandes wird 
ursprünglich von zwei typen (ionisch-attisch und dorisch-west- 
griechisch) eingenommen; der mittelraum von einem dritten, 
der jedoch allerlei mischungen mit dem ost- und westtypus zeigt. 
Es fragt sich nun, wie dieser thatbestand genetisch zu erklären 
sei. Collitz greift (Verwandtschaftsverhältnisse der griech, 
dialecte) zu dem bilde der wirbelnden welle, und es mag ja 
sein, dass die mehrzahl der forscher dieser vorstellung zuneigt, 
doch — was ist die mehrheit? 

Vielmehr ist hier die geschichte der griechischen stämme 
zu befragen und erst, wenn diese keine befriedigende lösung 
bietet, mag man bilder zur hülfe nehmen, deren werth zur 
veranschaulichung an sich dunkler vorgänge übrigens sehr 
zweifelhaft ist. Die erforschung der sprachen und mundarten 
hat sich eng an die geschichte der völker und stämme anzu- 
schliessen, ohne rücksicht auf das leben des volks ist die 
sprachwissenschaft todt und werthlos. In unserem falle geben 
die geschichtlichen erlebnisse der griechischen stämme die 
durchaus genügende erklärung für die mischungen im thessa- 
lischen, böotischen, elischen, und arkadischen dialecte. 

Die Thessaler dringen nach Herodot 7, 176 aus Thesprotien 
vor und unterwerfen das bis dahin näch seinen bewohnern 
Atolig genannte land. Den reinen äolischer dialect der 
heimath nahmen die auswanderer nach dem nordwesten Klein- 
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asiens mit und siedelten ihn dort neu an; im süden Thessa- 
liens, in der Phthiotis, gelangte die westgriechische sprache der 
eroberer zur alleinherrschaft, in den übrigen landestheilen 
blieb die mundart der alten bewohner die herrschende, doch 
mischten sich einzelne eigenheiten aus dem Westgriechischen 
bei (wie or = 09, v$ = vr, & c. acc. u. 2.). 

Die Boioter aus Arne bemächtigten sich, von den ein- 
brechenden Thessalern verdrängt, des nach ihnen benannten 
landes. Arne suchten und fanden die alten in dem westen 
der Thessaliotis; die Arnäer können ihrer heimath nach sehr 
wohl als Westgriechen und den Thesprotern eng verwandt 
gelten, denn die westlichen stämme scheinen schon in uralter 
zeit an mehreren punkten die wasserscheide des Pindos nach 
osten zu überschritten zu haben. In ihrer neuen heimath unter- 
warfen die Böoter die Minyer und Kadmeer. Beide gehören 
zum äolischen stamme, wie sich aus den resten ihrer dialecte, 
die in eigennamen aufbewahrt sind (wie Teıgeoiag: äol. r&ggea, 
Tetuerrog: ITTevugrrıog, Tev$eVg — Iev$evg (Hekataios bei 
Müller Frg. hist. gracc. I, p. XVI) Beipoi = Jelgyoi u. s. w.) 
darthun lässt. Auch heisst Athamas, der sagenkönig von 
Erehomenos, ein sohn des Aiolos, und nur so erklärt sich die 
benennung Aiolesis Bowwrol. Diese verführte Thukydides zu 
dem folgenschweren irrthume, die erobernden Boioter für 
Aeoler zu halten, und ebenso die grammatiker das Böotische 
für einen äolischen dialect zu erklären; der sinn der alten 
bezeichnung ist: Aeoler und Böoter, d. h. die ureinwohner 
des landes und die eroberer zu einer volkseinheit verschmolzen. 
Dieselbe verschmelzung spiegelt sich auch in der sprache der 
Boioter. Die westgriechische mundart der eroberer gewann die 
herrschaft im lande, doch drangen aus der sprache der unter- 
worfenen einzelne äolismen ein, wie der infinitiv geg&uer, die 
patronyme auf ıog und die dative auf &ooı, wie zeavreon, 
@ywveooı. Man beachte, dass diese letzteren sich auch bei 
den östlichen Lokrern und in Delphi, nicht aber weiter west- 
lich, nicht bei den ozolischen Lokrern (vgl. F. Bechtel in 
Collitz Sammlung n. 1503) finden. 

Aetoler unter Oxylos erobern zur zeit der dorischen 
wanderung Elis; ihr dialeet wird der herrschende, doch ist 
ihm einiges fremde zugemischt. Besonders auffallend ist role 
und zaig (aus vovg und ravg) mit den diphthongen, welche 
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sich sonst nur bei den Aeolern Kleinasiens finden. Auch diese 
erscheinung lässt sich historisch erklären. Man hat nur zu 
beachten, worauf auch Blass mit recht aufmerksam macht, 
dass die inschriften von Olympia beimengungen aus den mund- 
arten der Pisatis und Triphyliens enthalten können. Nun aber 
besiedelten die Triphylia nach Herodot’s erzählung Minyer aus 
Lemnos „Anuvıoı“, wie er sie 8, 73 schlechtweg nennt. In 
Lemnos konnte sich jedenfalls zu jener zeit (nach 900 v. Chr.) 
im contact mit den übrigen ausgewanderten Aeolern der 
asiatisch-äolische lautwandel von ovg, avg zu oıg, aıg schon 
ausgebildet haben. 

Die ionismen im arkadischen dialeete könnte man auf die 
berührung der arkadischen grenze mit dem altioniscben strand- 
lande, dem späteren Achaia, zurückführen, doch giebt es eine 
noch näher liegende erklärung. Von den Arkadern unter- 
scheidet Herodot genau die Kynurier. Von diesen sagt er 
8, 73: „ot de Kovovgıoı adroydoves Eövres ÖorEovoı uodvor 
eivaı "Ioves, Zdedwelwovraı de vrro rüv Agysiov aeyousvor nal 
tod xoovov 2ovreg ’Ogvenrtal ve za zreglorxoı“. Ausser diesen, 
von Argos aus dorisirten Kynuriern im osten, gab es noch 
eine landschaft Kynuria im südwesten von Arkadien, beide 
hingen offenbar ursprünglich zusammen und sind erst von den 
eindringenden Arkadern auseinandergerissen. Es scheint dem- 
nach der ganze osten und süden Arkadiens einst von diesen 
Kynuriern bewohnt gewesen zu sein; waren sie lonier, wie 
Herodot behauptet, so konnten sie bei ihrer verschmelzung mit 
den Arkadern der mundart derselben leicht die ionischen 
formen &i, &», var, do,fevaı u. s. w. beimengen. 

Die erhaltung der lautverbindung vo bei den Argivern 
findet sich auch in Kreta, welches von Argos aus besiedelt 
worden ist. Dorisch kann vo nicht wohl sein, wenigstens findet 
es sich in keinem anderen dorischen dialecte. So dürfen wir 
in dem argivischen vo wohl einen rest der vordorischen, 
achäischen mundart von Argos erblicken; damit stimmt es, 
dass vo, wenigstens hinter langem vocale, auch bei den Arkadern 
(zolvovoı, #elelwvor) und bei den Thessalern, zr&vo« in Phar- 
salos, vorkommt. 

Auch in Lakonien redete die vordorische, achäische be- 
völkerung wohl wesentlich den Arkadern gleich, wenigstens 
weist darauf IIonoıdav, der lakonische name des Poseidon, der 
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dorisch sonst Iloreidas, IIoraıdafov, IIoridas lautet. Iozor- 
d@v ist gleich dem arkadischen namen des gottes Iloooıdev; 
und mit recht sieht Collitz im lakonischen Iozoıdav einen 
aus scheu vor dem heiligen festgehaltenen rest aus der 
mundart der vordorischen, achäischen bewohner des landes. 





Durch die vorstösse der Westgriechen nach Thessalien, 
Böotien, Elis und dem süden und osten des Peloponnes wurde 
nicht nur die ursprüngliche schichtung der stämme und mund- 
arten im mutterlande gründlich verschoben: der druck der 
eroberer auf die alten bevölkerungen trieb diese auch, unter 
der führung, zuerst der alten, dann der neuen herren über 
das meer nach den inseln und gestaden des ostens. Diese 
wanderungen dachte man sich später als wenige grosse, plan- 
mässig unternommene und ausgeführte heerzüge der Aeoler, 
Jonier und Dorier, in wahrheit bestanden sie aus einer langen 
reihe von auswandererzügen, welche nur in losem oder gar 
keinem zusammenhang mit einander standen, und den zeit- 
raum von wenigstens zweihundert jahren ausgefüllt haben. 

Die Achäer-Aeoler Thessaliens begannen den reigen: auf 
sie traf der erste stoss von westen her, der einbruch der 
Thessaler aus Thesprotien, der nach der wahrscheinlichsten be- 
rechnung etwa 1060 v. Chr. anzusetzen ist. Damals wurden 
phthiotische Achaier von Eretria am Chalkodongebirge (Bur- 
sian Geogr. I, 30) über den sund nach Euboia gedrängt und 
siedelten im herzen der insel die namen der heimath Eretria 
und Chalkis, die stadt des Chalkodon (XeAxig = Xalrwdorrig) 
wieder an *); leute aus der Hestiaiotis rückten nach und be- 
nannten Hestiaia auf Euboia, endlich drangen auch erobernde 
Thessaler-Thesproten ein nnd benannten den norden der insel 
Hellopia nach der umgegend von Dodona, der heiligen stadt 
der Thesproten. Die hauptmasse der von den Thessalern be- 
drängten Achäer ging nach dem nordwesten Asiens; damals 
gründeten die Magneten die beiden städte Magnesia tief im 
binnenlande, die ältesten siedlungen der Hellenen in Asien, 





*) So wird auch verständlich, warum die Gephyraier in Attika, 
welche sıch selbst über Tanagra her von Eretria herleiteten, die Anunrmo 
“Axeula, d. i. die Demeter von Phylake und Antron in Achaia verehrten. 
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deren blosse lage für die wucht und den nachdruck der ein- 
dringenden volksmassen zeugniss giebt. 

Der einbruch der Arnäer in Böotien, etwa 30 jahre später, 
drückte zunächst auf die Lokrer, welche den Achäern Süd- 
thessaliens folgten und deren spuren sich in Larissa und Kyme 
Phrikonis, benannt nach dem Phrikionberge im Oeta, wie in 
Kane und sonst in der Aeolis nachweisen lassen. 

Die Abanten von Abai in Phokis gingen nach Euboia 
(Abantis) und besiedelten von da aus Chios. Auch ist wohl 
zweifellos Kyme in der Aeolis, wie in Italien, nach Kyme auf 
Euboia benannt worden. Der name ist zu originell gebildet, 
als dass er zufällig an mehreren orten zugleich entstanden 
sein könnte. Zu grunde liegt nämlich der vollname Kuvuodoxn, 
der bekanntlich als Nereiden-namen erhalten ist, als ortsname 
aber als „wellenfang“, den wellenschlag aufnehmende bucht 
zu verstehen ist. Die entstehung von Kuun aus Kuuodoun 
wird durch die genaue parallele x@rrvn — xarrvodöan verbürgt. 
xarcvodörn „rauchfang“ giebt nach der weise der vollnamen 
behandelt das gleichbedeutende x«&7zvn, welches bei Aristophanes 
Wespen 143 überliefert ist. Der einfall alter grammatiker, 
Kiun sei „äolisch“ so viel als «oun „dorf“ sollte heutzutage 
nicht mehr wiederholt werden. 

Der einbruch der Arnaier in Boiotien trieb auch die 
Minyer und Kadmeer übers meer. 

Die Minyer erobern Lemnos, setzen sich in Phokaia 
und Teos fest, gehen von Lemnos zu den Achäern von 
Lakonien und von da nach Triphylien, während die Kadmeer 
in Klaros bei Kolophon, Priene (Kadusioı‘ ol Ilgımweis, wg 
“Ehhcvırog Hesych.) nachzuweisen sind, in Lakonika sich mit 
den Minyern verbinden und mit ihnen Melos und Thera be- 
siedeln. Dort trafen sie auf phoinikische siedler und so ent- 
stand die anknüpfung des Kadmos an den Phoinix und die 
bezeichnung der phoinikischen schrift als Kadunıa yoguuara. 

Der beginn der ätolisch-dorischen wanderung wird (nach 
Duncker V, s. 99) mit 1000 v. Chr. noch zu hoch angesetzt, 
jedenfalls begann die auswanderung der Peloponnesier unter 
dem drucke des dorischen einbruchs erst um 950 v. Chr. 
Zuerst scheinen die Pylier, von den Aetolern in Elis und den 
Doriern in Messene gleichzeitig bedrängt, das land geräumt zu 
haben: sie gründeten Kolophon in Kleinasien und zwar un- 
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mittelbar von Pylos aus, nicht über Athen, wo Neleiden an der 
spitze einer anderen schaar Pylier die königswürde gewonnen 
haben sollen. Arkader und Argeier gingen nach Kypros, 
Achaier von Argos und Sparta liessen sich in Lesbos und in 
der Aiolis nieder und gewannen dort, gewiss nicht ohne schwert- 
streich, die herrschaft über die älteren einwanderer aus Thessa- 
lien und Lokris. Auch nach Kreta drangen Achaier vor, 
ihnen folgten die Dorier von Argos unter der führung von 
Temeniden, die auch Rhodos besiedelten. 


Diese letzten wanderungen unter dorischer führung können 
nicht vor 900 v. Chr. erfolgt sein, wenn Althaimenes, der enkel 
des Temenos von Argos, an ihrer spitze stand. Auch die züge 
der Ionier von Attika aus können nicht vor 900 v. Chr. be- 
gonnen haben, denn sie setzen den völligen abschluss der 
dorischen wanderung voraus, auch werden erst Euboia und 
die Kykladen bevölkert sein, ehe man den fuss auf das 
asiatische festland setzte. Um 850 mag Androklos der Kodride 
von Samos aus Ephesos erobert und damit den grund zum 
Ionierbunde gelegt haben. Denn Ephesos war in der that der 
ausgangspunkt für die bildung Ioniens: zu den Panionien bei 
Mykale traten ursprünglich nur Samos, Ephesos, Priene, Myus 
und Milet zusammen, in deren mitte das bundesheiligthum lag. 
Von hier aus dehnte sich der lonierbund gegen norden über 
Kolophon und Chios und, schon im lichte der geschichte, das 
altäolische Smyrna aus. Auch in der eigentlichen Ionia waren 
die Ionier nicht die ersten ansiedler: Miletos ist einer kretischen 
stadt gleiehnamig (von uilog = ouikog ouila& „taxetum“?) und 
der name IIgırjvn, attisch IIgıavn deckt sich bis aufs ge- 
schlecht mit IIgiavoog, wie eine stadt im süden Kretas hiess. 





Der geschichtliche kern in der epischen sage vom trojanischen 
kriege ist kein anderer als der, welchen die sagen von der 
siedlung der Achäer-Aeoler in der Aeolis enthalten: die thaten 
der siedler werden poetisch als thaten der vorväter eben dieser 
siedler dargestellt. 


Wenn die gesammtheit all der heldenthaten, denen die 


Achäer-Aeoler den gewinn einer neuen heimath dankten, 


poetisch unter dem bilde eines krieges der väter gegen die 
A. Fiek. Die homer. Ilias, 44 
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stadt Troia oder Vilios dargestellt wird, so ist das nur so zu 
erklären, dass in der von Heinrich Schliemann aufge- 
deckten stadt der mittelpunkt einer bedeutenden, ja der be- 
deutendsten macht im nordwesten Kleinasiens lag, deren 
brechung die herrschaft der Griechen in der Aeolis erst sicher 
stellte. 


Nicht von fremden barbaren, sondern von Griechen und 
zwar von den besiedlern der Aeolis ist Troia zerstört: der fall 
der stadt durch fremde würde keinen nachhaltigen eindruck 
bei den Griechen hinterlassen haben: in diesem punkte sind 
natürliche völker sehr selbstsüchtig. 


Die namen Fikıog, Tees, IIgiauog, ITagıs, Ikoyaua sind 
nicht griechisch, sondern „troisch“. Mit Ieiauog vergleicht 
sich dem klange nach der Myvı-tiauog, eine form des Mijv 
bei den Maionern CIG. 3438 zod xvglov rugarvov Aıög Mao- 
gpalarıvov xai Mnpırıcuov und 3439 Ju Maopekarıyoı xai 
Mipırıaumı zei Myvırvgavron. 


Wenn die Aeoler Thessaliens die Aeolis gewonnen, oder 
im bilde des epos Troia zerstört haben, die Atriden von Argos 
erst hundert jahre später in die Aeolis eingezogen sind und 
dort die herrschaft gewonnen haben, so muss sich das auch 
in der epischen sage erkennen lassen. Und in der that kannte 
die älteste gestalt der sage von Troia nur thessalische und 
lokrische helden. Man kann noch jetzt ein voll genügendes 
und poetisch wirksames bild von den kämpfen um Troia ent- 
werfen, wenn man, sich auf die nordgriechischen helden be- 
schränkend, berichtet, wie Philoktet, der Magnete, auf Lemnos 
erkrankte, Protesilaos von Phylake als erstling beim sprunge 
auf das ufer der feinde fiel, wie dann Patroklos der Lokrer, 
der freund des Phthioten Achill von Hektor, dem &y&rrokıg von 
Troia erschlagen wurde, wie Achill den freund mit drangabe 
des eigenen lebens rächte, um durch Paris zu fallen, der dann 
von dem genesenen Philoktet erschossen wird. 


Zu diesem ältesten kreise von helden gesellt sich Odysseus, 
der held der Thesproten, welche, in Thessalien eindringend, 
die führung der späteren äolischen auswanderer übernahmen. 
Der sagenkreis des Odysseus war schon ausgebildet, als die 
Thessaler seine gestalt nach Asien hinübertrugen; er ist der 
seeheld der Westgriechen, der gegen westen vielleicht mit den 
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Oinotrern und Japygen vordrang; seine höllenfahrt hängt mit 
dem todtenorakel in Thesprotien zusammen, die Phaiaken 
sind die todtenschiffer der thesprotischen sage, daher früh- 
zeitig in Korkyra, Thesprotien gegenüber, angesiedelt. Vor 
Troia fällt ihm der letzte akt des dramas zu: die eroberung 
der stadt durch das „balkenross“, den dovgeog Ürereoc, offenbar 
das schiff, «@Aög @rsog bei Homer, ohne welches Odysseus 
nicht zu denken war. Dass in der that die letzten züge der 
thessalischen Aeoler schon mit den eroberern verschmolzen 
waren, zeigt Achill, wenn er II 233 zum thesprotischen Zeus 
von Dodona als zum „pelasgischen“, das heisst im pelasgischen 
Argos, Thessalien, herrschenden gotte betet, zeigt die be- 
nennung “Eilag zrövros „meer von Hella“: Hella ist Hellopia, 
die umgegend von Dodona und das dortige heiligthum: “EAA«' 
Arög iegöv &v Awdwvnı Hesych. 

Freilich fehlte dieser vorausgesetzten ältesten gestalt der 
sage die teterrima causa belli: diese kam in der jetzigen 
fassung erst durch die zuwanderung der Atriden von Argos 
hinzu. Da diese in Lesbos und der Aeolis die herrschaft ge- 
wannen, muss der grund des krieges eine beleidigung der 
Atriden (Helena-Menelaos) gewesen, die ganze unternehmungunter 
einem Atriden als dem oberkönige geschehen sein, doch ist die 
verbindung des Agamemnon mit den nordgriechischen helden 
nie recht organisch geworden: für die Atriden gab es eben 
nichts rechtes mehr zu thun. Auch Diomedes von Argos trat 
erst mit der einwanderung der Argiver unter die helden vor 
Troia ein: er ist der vertreter der Aeoler, welche aus dem 
südlichen Thessalien, von dem orte Tvdei« aus, welchen wir 
durch eine jüngere inschrift kennen lernen (Lolling in Mitth. 
VII, 1-23), als zovejreg Ayaıöv nach dem süden Aetoliens 
und von da nach dem,Aigialos, daher Aigialeia Diomedes 
gattin ist, und nach Argos zogen. Da Salamis höchstwahr- 
- scheinlich in jener zeit unter Argos stand, vertritt Aias ver- 
muthlich Salaminier, die mit den Atriden in die Aiolis kamen. 

Noch später ist Nestor, der vertreter der Pylier vön 
Kolophon, den helden vor Troia zugesellt. Man erkennt dies 
daran, dass er an keinem punkte entscheidend in den gang 
der ereignisse eingreift: die thätigen rollen waren eben bereits 
sämmtlich vergeben. Seine mitwirkung ist berathend, ver- 
mittelnd, versöhnend,, er ist der unparteiische, wie zu künst- 

44* 
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lerischem zwecke eingeführt, ganz der gute nachbar. Es er- 
klärt sich das leicht aus den wirklichen verhältnissen: die 
Pylier von Kolophon standen in einem loseren verhältnisse zu 
den übrigen Aeolern, wenn ihre grenzen auch an die von 
Smyrna, der wiege des epos, stiessen. Beiläufig bemerkt, lässt 
sich der Pylier Andraimon, welchen Mimnerm der Kolophonier 
nach Strabo XIV, 634 als gründer von Kolophon nannte 
(Kolopuva ö’ Avdoaiuwv ITvkıog (reiler) og gmoı #al Miu- 
veouog 2v tjı Navvoi) auch bei Homer nachweisen: er er- 
scheint mit gekürzter namensform als Aluwv 4 296 unter den 
führern der Pylier vor Troia. Chromios, welcher eben da ge- 
nannt wird, ist namengleich mit Chromios, dem sohne des 
Neleus und der Chloris A 286 und wohl als des älteren 
Chromios enkel gedacht, Bias ebendort ist wohl identisch mit 
dem sohne des Amythaon, bruder des Melampus und gatten 
der Neleustochter Pero, auf welchen A 288 fi. hingedeutet wird. 


Wir können jetzt der frage, wie weit der inhalt der 
Menis freie schöpfung des Meles-Homer, wie weit sie schon 
durch die sage gegeben war, etwas näher treten. 

Hierbei ist von der feststehenden thatsache auszugehen, 
dass die Aiolis ursprünglich von Achaiern des nordens, aus 
Thessalien und Lokris, erobert ist, und die Atriden von Argos 
erst hundert jahre nach dem beginne der einwanderung der 
Nordachaier die herrschaft in der Aiolis gewonnen haben. 
Dieses ereigniss spiegelte sich mythisch in dem oberkönigthume 
Agamemnons vor Troia ab, aber auch der kampf der Atriden 
gegen die alten herrengeschlechter und der tiefe unmuth, mit 
dem sich die älteren siedler der gold- und gefolgsmacht der 
neuen ankömmlinge fügten, musste einen ausdruck in der sage 
finden und hat ihn gefunden im zorne Achills. Achill, der 
Myrmidone aus Phthia, ist der vertreter der älteren einwande- 
rung, auf welcher die ganze wucht der ersten entscheidenden 
kämpfe lastete; daher hat Achill in der sage alles gethan: er 
hat Lesbos und Tenedos, Theben und Lyrnessos, zwölf städte 
auf den inseln, eilf auf dem festlande erobert, während Aga- 
memnon thatlos im lager vor Troia lag und nur darauf be- 
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dacht war, die ehren und vortheile der herrschaft einzuziehen. 
Ja, er entriss sogar aus nichtigem anlasse Achill sein be- 
scheidenes y&ga@g und zwang dadurch den helden die sache der 
Atriden und damit die des gesammtvolkes zu verlassen. Die 
strafe für beide bleibt nicht aus: Agamemnon büsst durch die 
niederlage seines volkes, Achill durch den verlust seines freundes 
für seine selbstsucht; geschichtlich ausgedrückt würde das 
heissen: schliesslich versöhnen sich die älteren und neuen 
siedler auf dem boden der Aiolis, und thun sich zum bunde 
zusammen, nachdem sie durch eigene bittere erfahrung belehrt 
sind, dass sie nicht ohne einander sein und gedeihen können. 

Wenn diese auffassung begründet ist, so war Achills zorn und 
damit das grundmotiv der Menis dem dichter bereits durch die 
sage gegeben, denn es spiegeln sich in Achills zorne und ver- 
söhnung geschichtliche ereignisse und zustände ab, welche nur 
für die gesammtheit des siedelnden volkes, nicht für einzelne 
von belang waren, daher auch nicht von dem einzelgeiste, son- 
dern nur von der dichtenden volksseele mythisch abgespiegelt 
werden konnten. Damit wird der ruhm und die grösse des 
dichters der Menis nicht geschmälert: vielleicht ist hier die 
richtige wahl des stoffes mehr zu bewundern, als die erfindung 
eines solchen. Ein gedicht, welches den zorn Achills und 
damit den kampf und die schliessliche einigung der Nord- und 
Südachaier in der Aiolis in mustergültiger form darstellte, 
musste bei den ersten hörern, eben diesen geeinten Achaiern, 
ein ungemeines interesse erregen und eine unglaubliche wirkung 
üben. Daher ist wohl gerade dieses gedicht von so vielen 
andern älteren und gleichzeitigen am leben geblieben und hat 
gleichsam eine neue grundlage für die entwickelung des epos 
abgegeben. 

Wenn sich die Menis in ihrem inhalte eng an eine bereits 
ausgeprägte sage schliesst, so folgt sie hierin nur der herrschen- 
den weise der ältesten epen, im gegensatz zu der oft sehr will- 
kürlichen behandlung des sagenstoffes im späteren epos, die 
häufig genug zum blossen geflunker herabsinkt. Auch in 
scheinbaren einzelheiten ist das älteste epos wohl viel enger an 
die überlieferung gebunden, als man meist anzunehmen geneigt 
ist. Hierfür scheint mir die geschichte des von Agamemnon 
erlegten Antenoriden Viphidamas 7 221 f. ein lehrreiches 
beispiel zu bieten. 
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Hier wird uns berichtet, dass Viphidamas, ein sohn 
Antenors und der Theano bei dem vater seiner mutter, dem 
Thrakerkönige Kisses, in Thrake erzogen und mit seiner tochter 
vermählt, mit zwölf schiffen, die er in Perkote liess, den Troern 
zu hülfe gezogen sei. 


Die gestalt und geschichte des Viphidamas ist nicht, wie 
es auf den ersten blick scheinen möchte, von dem dichter er- 
funden, sondern ihm von der sage bereits gegeben. In Viphi- 
damas und seiner geschichte spiegelt sich nämlich ein ge- 
schichtliches ereigniss ab, welches, von Aristoteles berichtet, 
bei Stephanos von Byzanz unter "Avravdgog aufbewahrt ist: 
Agıororeing gnoi, vauınv (sc. "Avravdgor) dvouaodea ’Höwvide 
dı“ zo Goärnag ’Hdwvoig Ovras oinjoa, 7 Kıuusgida Kıu- 
ueoiov Evormovvrov, Exarov Er. 

Die besetzung von Antandros durch die Kimmerier dauerte 
hundert jahre, wird also etwa 700-600 v. Chr. gedauert 
haben; vor dieser, wie nicht zu bezweifeln, besassen die Edonen 
die stadt, also im 8. jahrhundert. Nun ist selbstverständlich 
Antenor der eponym von Antandros, und wenn bei Homer ein 
enkel des Thraker-königs Kisses und sohn Antenors seinem 
volke zu hülfe zieht, so ist der kern dieser erzählung und des 
aristotelischen berichts, dass Antandros vor dem Kimmerier- 
einbruche in den händen der edonischen Thraker gewesen sei, 
genau identisch; selbst der zug dieser Thraker lässt sich durch 
die namen Kisses (Kissos ist ein bergzug im norden der Chal- 
kidike) und Perkote, wo Viphidamas seine schiffe liess, näher 
bestimmen. Dass der Thraker ‚‚Antenoride“ heisst, ist durch- 
aus richtig: durch die besetzung von Antandros waren die be- 
setzenden Edonen Antandrier und damit Antenoriden geworden. 





Schliesslich sei noch mit einem worte darauf hingewiesen, 
wie passend gerade in Smyrna die sage von Achills zorn und 
sühne ihre dichterische behandlung fand: nordwärts lag Kyme, 
der herrschersitz der Atriden, im osten grenzte Magnesia, die 
gründung der ältesten einwanderer aus Thessalien, im süden 
Kolophon, die gründung der Neleiden von Pylos, welche freilich 
später die bösen nachbarn gegen Smyrna spielten. Vielleicht 
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hängt auch der name “Oungeog mit einem culte zusammen, 
welcher der einigung der Aeoler-Achäer die weihe zu geben 
bestimmt war. Die bundesgötter der Achäer des Peloponnes 
sind Zeig Auagıog und 4Iava Auapia auf einer achäischen 
urkunde von Orchomenos in Arkadien, nach Dittenberger 
um 2335—222 v. Chr. abgefasst. “Ouagog heisst ein Aetoler 
(am 200 Bull. corr. hell. VII, p. 421 £.). “Oungog würde sich 
zum feste der Ounjgıe verhalten, wie z. b. Havairw)os zum 
feste der IIavaırolıe. Lässt sich auch mit dem “Ourgeıov in 
Smyrna etwas anfangen? 





Die sprachform der bruchstücke des epos. 





Dass die ionisirung des epos erst um die mitte des sechsten 
jahrhunderts stattgefunden, lässt sich auch aus der sprachform 
der epischen fragmente beweisen. Man kann nämlich die reste 
aller der dichtungen,‘ welche erweislich oder vermuthlich älter 
als 550 v. Chr. sind, ohne zwang in den altepischen, rein- 
'äolischen dialect übertragen; dagegen finden sich in den bruch- 
stücken der nachweislich oder doch wahrscheinlich erst nach 
550 v. Chr. entstandenen epen zahlreiche feste ionismen, welche 
eine umsetzung in die alte Aeolis unmöglich machen. 

Die kleine Ilias, als deren verfasser meistens Lesches von 
Pyrrha auf Lesbos angegeben wird, fällt jedenfalls noch in das 
siebente jahrhundert. Die bruchstücke dieses epos (Kinkel 
Frg. epie. graec. p. 36—48) lauten ins Aeolische umgesetzt: 

Fihiov adeidw nal Aapdaviav Lürrwior, 

ag suegı voll Erradov Advaoı Fegarovreg ’Agevog 

* * 
: ES 
Aloıs usv &eggE nal Erpege dalorarog 
IInlsidav yow, ovd’ Hehe diog Odvooevg 
63 * 
* 

rrÜg ErTepWvmoag; rg OU Kara #00u0vV Efeirteg; 5 

xal xe yıva pEgoı aydog, Errel nv &vno avadein, 

all 0V nev uay&oaıro 

+ “ %* 
IIn)sidav 6’ "Ayla peoe Invoovde Ivehke, 
IF 5 y’ Go donacıov Alusv Inero virrog durvag 

+ * 

* 
aupi dE rögrag 10 

x0oU080g aorgdrıreı xai Erd avrwı Ölrg00g Ggdız 

x %* 

aurcehov, &v Koovidag Erroge For raidog Ärcoıwva, 

xovoslav, pühkoıoıv ayavvoıoı Koudoroar, 

Börgval 7, ols Aypauorog drraoajoaıg Alı mrargı 


De De rl En nen neun nn MA a a a a 


Be u ia 


nel 
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dür, 6 dE Aaousdorrı sröge Tavuundeos Avrı 15 
= = 3 
=: 


voE uzv Zev usodre, Adurga Ö’ Zrerelle velawva 
= 5 = 
avrao Ayihimos usyayiuw paidınog viog 
Errogeav Gloyov xarays rolhaug Erri vüag, 
raida Ö’ Elm 2x vol Zürrkorduoo tıdrjvag 
Folwe mwödog reraywv ano nioyw* cov de erovra 20 
Ehhaßs zroggpvgsog Iavarog za uoia #g0Taie 
* * 
paua Ö’ eig orgazov HAdeE 
v.4 500 IImkeidnv hss. — v.5 Zreepgowijoo hss., aber Pwvew 
hat kein medium, vielleicht ist die verderbniss grösser. — v. 9 
&v° 0 &g doyal£ov hss., mit metrisch festem &g, aber deyal£o» 
ist offenbar verkehrt; Kinkel vermuthet domwasıov. Ayılleiog 
vgl. Bursian Geogr. von Gr. II, 391 kann der hafen von 
Skyros damals wohl noch nicht geheissen haben. — v. 13 ist 
die berichtigung von gülloıcır @yavoisı noch nicht gelungen. 
Auch Arktinos von Milet, dem die Aithiopis und die Iliu 
persis zugeschrieben wird, fällt jedenfalls noch vor 600 v. Chr. 
Erhalten sind aus der Aithiopis (Kinkel p. 32—6): 
"Rs ol 7° Aupierrov vapov”Errogog: 7A9e d’ Auclav 
40gEv05 Foyarng usyahırogog dvögopovoo 
* = 


abrog yap oypır &dwze narne y&od Evrooiyauog 
e) ’ 2 a Be = 
auporEgoLo " Ereoov Öd Ereow xvdiov EIMRE 


ToL Ev Kovpor&gaug y2ooas reöoe, Er re Belsuva 5 

009x205 Eh rusfai ve nal Einsa navı antoaode, 

Tor Ö’ &g axgißen navre Zvi orndE00ıw EIyne 

GOxord TE yvOuev zal avaldea iacaodaı* 

05 gu zul Alavrog neWrog udIe Ywousvoro 

Onnerd 7 Gdorgantovra Bagvvvousrov Te vonua 10 

v. 3 y&oa@ ist von Duebner zugesetzt. — v. 7 save 2vi 
hss.: zavre Zvi Duebner. — v. 10 öuuare hss. Auch O9uara 
aus or-$-uara ist äolisch nach dsuara: duuarae. Alokeig 


Hesych. 
Aus der Iliu persis K 49—52: 
Onoesidaucı de dwea rröge xgElwv Ayauduvov 
7de Meveodmi ueyalhrrogı woluerı Aa. 
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Die Oiyakiag hwoıg K. 60—2 wurde auf den „Kreophylos“ 
von Samos zurückgeführt. Welcker, welcher freilich die un- 
richtige namensform Koswgılog zu grunde legt, bemerkt trotz- 
dem mit recht (Epischer cyclus s. 220 f.), dass ein solcher 
name ursprünglich nur spitzname eines standes gewesen sein 
kann und vergleicht durchaus passend den spartanischen amts- 
namen „»gewdateng“ Plut. Ages. 8. In wahrheit ist der ver- 
fasser der einnahme von Oichalia der „Kreophylle Astykles‘ 
und erst, als man Kegswgviog als eigennamen missverstand, 
entstand hieraus „AgswgpvAog Aorvxk£og“ bei Suidas. Richtig 
wird übrigens KoswgvAAog geschrieben, und -pvAAog gehört zu 
dıepvkle: dıerille, dıereusv und govAkousva * rıllousve. 
Jwgıeis bei Hesych. dıapviAw ist deminutiv zum homerischen 
dıoyevaı (xg&a), das natürlich mit yevau „giessen“ nichts zu 
thun hat. 

Der einzige vers, welcher aus der einnabme von Oichalia 
erhalten, ist: 

© yivaı, avra radr a T Ev Opdakuoıcıy donau 

avrn ist von Köchly zugesetzt, raür« re &v kann doch 
wohl nur zaör’ & 7’ 2» „dieses, was‘ gelesen werden; Ogmas ist 
ächt äolisch. 

Von Eumelos von Korinth, vor 600 v. Chr., sind erhalten 
K. p. 185-9): 

all Hra Ö° Alarag xal Ahevg 2EeyEvorro 

Aekim ve xal Avrıönag, rora Ö’ Avdıya yugav 

daooaro naicıv 2010’ "Yresglovog üyhaog vlog‘ 

av uev 2% Ac0owrcog, ravrav zrög Akwei dor‘ 

av 0’ ’Epioa xrearıoo, Alaraı Öbrev Arrauoav' 5 

Atarag de Feruw Bovvoı agedwre puhaoonp, 

eis 0 #ev aurog tnoı 7 2E avroro rıg aAkog 

n ndis 7 viwvog' 6 Ö wıyero Kolyıda yaiav 

x + 
cn 

rov Ö’ Elev aupaola Folnaı orıBagoıo 06A0Lo 

Aiarav' ol Ö’ wg re 001 xUveg aupı$ogovreg 10 

allahoıg Boigadov 2dmonv' ol Ö’ Erri yalav 

udreg Ercırerov 010° Uno dopgaoı Hure reuxau 

n doveg, alg 7’ av&uoıo xaravıreg doveonı 


% %* 
% 


” 3 G > ’ ’ ’ 
Oppa Hewı Ösxarav axgosivvıa TE KQEULORLLEN 





En er 
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orasunv &r La$Eov xai xlovog UWrikoro 15 
* = 
* 
Movauoovvag »ai Zivog 'Olvurio Evven 100001 
v. 4 dien Alwei hss. Die umstellung ist unbedenklich. — 
v. 60° @o’ &xwv hss., vermuthlich zur vermeidung des schein- 
baren hiats in de &x@ww. — v. 11 2dnıov hss. (für 2dioov oder 
&öniovr). 
Aus der Heraklie des Peisandros von Kamiros (vor 600 
v. Chr.) K. p. 248—53: 
zo 6’ 2» Ocouonvlarcı IEa ylavzurız Adava 
zoin HEegua Aoerga raga Fojywvwvı Salaooag 
* = 


= 
00 veusoıg ai Webdog üUrreo Wüyag Eyogeunv 
* * 
* 
voog oo srapg& Kevravgoıaı 
= = 
= 
dınaorarun de pornos 5 

Peisandros soll auch a& für aiei gebraucht haben; @E ist 
vermuthlich als «e, besser «i& zu an wie in devaw», rich- 
tiger alevawr. 

v. 4 ist voög überliefert, wofür unbedenklich das metrisch 
zulässige »005 einzusetzen ist. 

Aus den Nosten K. p. 52—6 ist nur ein bruchstück er- 
halten; 

aurına Ö’ Aloov 2Inre plhov Fervgov realı n00g0v 

yioag amoficaıse Fidvlarcı rrganideooı, 

pagumsa nohh” EiWoroa Evi ygvosoıcı AEßnoı 

v. 1 haben die hss. giAo» #0g0v nBwovra. Diese fassung 
ist aus pilov &xvgov realı noöügov (KOPON) durch abgleitung 
von EKYPON auf KOPON entstanden, jBworyr« wurde zur aus- 
füllung später zugesetzt. 

Die verbesserung von 2 aro&icao sidvinıoı und 3 Ewovo 
Zrri haben Elmsley und Schneidewin besorgt. 

Auch die fragmente der Kyprien und der Eöen sind von 
festen ionismen frei oder doch leicht zu befreien, doch verzichte 
ich hier auf die wiedergabe, weil die localfärbung der sprache 
in der kyprischen und hesiodischen schule noch einigen be- 
denken unterliegt. — 

Während die reste der älteren, vor 550 v. Chr. abgefassten 
epen sich ohne zwang in den altäolischen dialect umsetzen 


580 Die sprachform der bruchstücke des epos, 


lassen, verbieten dieses zahlreiche feste ionismen in den bruch- 
stücken aller der epischen dichtungen, welche erweislich oder 
muthmasslich erst nach 550 v. Chr. abgefasst sind. 

Aus den Arimaspeen des Aristeas von Prokonnesos, der 
„ware Kooicov xai Küoov yeyove“, sind 12 verse erhalten, 
Kinkel p. 245—7. Darin finden sich die festen ionismen oder 
verstösse gegen die altepische sprache: &yovoı yag &pya (F£oye) 
1, 3 eivaı 3, 1 (wo Zusvaı möglich wäre) Bog&w, zroAlovg 
(statt Bog&ao) 3, 2 Opdaluöv 6’ &/ Exaorog (Feraorog) 4, 1. 

Der Aigimios, Kinkel p. 82—5, rührt zweifellos nicht 
von Hesiod, sondern von dem Milesier Kerkops her, der am 
ausgange des 6. jahrhunderts blühte. 

Erci Blepagoıg, pvkerrv 5, 4 (äolisch und altionisch ist BAs- 
papoıcı), yalav Erag (Feras) 3, 2. 

Das vierte bruchstück (Kinkel p. 83): 

&x Tod Ö° Ögrov E9nmev Auslvova av$gcrrouaıy 

voopıdiov Eoywv zr&gı Körsgıdog 
ist durch einen schweren fehler entstellt. «ueivov« ist hier 
offenbar sinnlos, daher Hermann es durch «rrmuova ersetzen 
wollte. Auch dieses ist nicht das richtige ; es stand ursprünglich da: 

&r vov Ö’ Ögxov EInK aufvnvov Ev awIgWroraı 
EInK Auevyvov ist sinngleich mit auerijvwoev (de ol aiyumv) 
N 562 „machte unwirksam“. 

Ueber die entstehungszeit der Melampodie und Phoronis 
ist nichts überliefert: beide sind schwerlich älter als die mitte 
des sechsten jahrhunderts. 

In den bruchstücken der Melampodie, Kinkel p. 152-7, 
finden sich die ionismen: 2gıvauog 1, 1 elzoıg av 1, 2, wo sich 
freilich & durch xev ersetzen liesse, Zrriruuog eidero (Feidsro) 
1, 5 joow (für Hooova) 2, 1 doüvaı xai Toa gpoeoı (Flooa) 
2, 2 avdowrorg, vür (avdowWroroı) 2, 3 unrgkww (uorgdov) 3, 1 
nA9e di olnov (Foinog) 6, 1 düne Ö’ üvarrı (Favak) 6, 2. 

In den vierzehn versen der Phoronis, Kinkel p. 210—2: 
p£orepoı olxı Evauov (Foirog) 2, 2 Ogeing 2, 4, wofür Opgelag 
(ovgeing) episch wäre, varraug, löevra (varraıcı, Fıoevre) 2, 6 
Gpırgerreg Eoyov (Floyov) 2, 7 aAeıdoigog (xAäldooyog) 4, 1 
uargbv avaoong (Favaooa) 4, 3 reyvn&ooag am versschlusse 5, 3. 

Bei Panyassis von Halikarnass, Choirilos von Samos und 
Antimachos von Teos, welche im fünften jahrhundert das epos 
wieder zu beleben suchten, finden sich die festen ionismen, 


ch 





a a 
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und zwar bei Panyassis, Kinkel p. 25464: noröv nur 
(Fadvg) 4, 2 Öorıg ar’ olwov (Foivog) 12, 10 yiyveraı olvov 
(Foivog) 13, 4 anörgorog oixad’” (Foixog) 13, 5 od @v more 
(möglich wäre ov x&v score) 13, 6 aioa xai krng (afere) 13, 8 
uehmdgog oivov (Foivos) 13, 12 209Aoig de (Eakoıcı) 13, 14. 

14, 6 haben die hss. 2x yag oı &rng, dafür will Meinecke 
7 yde, Naeke xai yce, besser vielleicht: 7x@ yadg oi ung 
„sacht, unvermerkt“ (foı, afare). Hoois dıa mocei (Force) 
15, 1 voooadas dovıs (für veoooadag) 26. 

Beim Choirilos von Samos, Kinkel p. 265—72: xoövo» 
tdgıs (Fiders) 1, 1 ijyco wor (für jyeio, mit neuionisch ver- 
kürztem &) la, 1 749ev 2 Evewsrenv (mit festem 26) la, 2 
uelloocıs am versschlusse 2, 2 @roıxoı (Foixog) 3, 2 Iavuaoror 
id&osaı: (FideoIaı) 4, 1 wıxeov d’ 2v Zolvuoıo dgeoı eharenı 
rei kiuvnı mit den ionismen @ıxevv und rrieren für zrAareiaı, 
Zpögevv 4, 5 ovög eidog (Feidog) 6 xgswv Euuevau (gojw) 7 
zeooiv Ö’ 01ßov &yw mit v 2pelx. in der senkung, yjg Oorea, 
ris pl£ßes (für yalag) 11. 12. 

Die reste des Antimachos von Kolophon liefern die verstösse: 

Tuöng 7° Oiveiöng (Folvevs) 6- Evi ueyagoıg 19, 3 avrixa 
Ö’ NYeloıoıw (FnIEiog) 22 duogß&wv am versschlusse 23, 1 
AIvuov &orv (Faorv) 23, 2 dedun® ün’ avarıı (Favaf) 26 
xvavoyaira (!) Iooadamı 27 "Aruoridew Adoıog (Axuovidao) 
35, 2 plolovoav orwgaıg (versschluss?) 36 ynyer&ag (Yale) 42 
"Idew $, 66 (Idao) 47 Znei g« oi Hdvuog (Fadvuog) 74 sivar- 
x&a (d. i. euveııj) d’ noav TD ymorıov olnov (Foixog) 99. 

Gegen unsere regel scheinen einige der überlieferten bruch- 
stücke zu verstossen. 

Die verse, Kinkel p. 5i, n. 4, sollen von „Arctinus 
Graecus‘“ herrühren und enthalten doch die verstösse pe’ oil 
yvia (For) und euoseves eldog (Feidog). Aber es ist wohl 
selbstverständlich, dass verse, worin der gang des iambischen 
versmasses geschildert wird, nicht vom alten Arktinos her- 
rühren können; vielleicht ist statt Arctinus: Cratinus zu lesen? 

Die bruchstücke von Asios, Kinkel p. 202—6, lassen sich 
ausser 8 p. 205 nicht im altepischen dialecte lesen: 

ZiIov x "Augpiova (xai Augpiova) 1, 1 Evi ueyagoıg renev 2 
xoöügai T Irapioıo (Frxagıog) 10 und in dem grösseren 
bruchstücke des gedichts „über die sitten der Samier“ 13: 
zrertvraousvor Eluacı xalois (Feuue, #ahhoıcı) 2 yıoveoıg TE 
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xırooı (yıoveoroı) 3 Nwgeüvr’ 4 2vi Ösouoig (am versschlusse) 4 
dr aurew D. 

ueyagoıg 2, xahois yıoveoıg Ösouoig 13 widersprechen 
übrigens eben so wohl dem altionischen wie dem äolischen 
dialecte: entweder rühren also die dem Asios zugeschriebenen 
bruchstücke nicht von diesem her, oder Asios hat erst nach 
550 v. Chr. geblüht und ist zu hoch angesetzt worden. 

Im widerspruche mit unserer theorie finden sich einzelne 
feste ionismen in den fragmenten der Thebais, Kinkel 1, 1 
Evdev Avantes (Favaf) 2, 4 Öerrag Hdeog olvov (Füdvs, Foivog). 
Freilich ist nicht anzunehmen, dass Paus. IX 9, 5 za de &umn. 
tavra (sc. Thebaidem) Kal Awog— EynosvOungov rov romoavra 
eivaı unter Kal Aıvog der alte elegiker Kallinos zu verstehen sei, 
denn wie sollte der vers des alten Ephesiers wohl ausgesehen 
haben, worin er für Homer als verfasser der Thebais einge- 
treten wäre? Doch hat eine Thebais schon den jüngeren er- 
weiterern der homerischen gedichte vorgelegen. Vielleicht ist 
diese bei der überführung in die Ias etwas stärker mitgenommen, 
als die durch höheres ansehen geschützten Ilias und Odyssee. 

Im vollsten einklange mit den ergebnissen der kritik steht 
dagegen die thatsache, dass die angeblichen homerischen epi- 
gramme in einer sprachform abgefasst sind, welche weder mit 
der altäolischen des epos, noch der altionischen (vor 550 v. Chr.) 
übereinstimmt. 

In denselben finden sich (eitirt nach der ausgabe der 
Odyssee von G. Hermann 1825) die verstösse: $eriw» (&evuog 
nur in den jüngsten partieen der Odyssee) 4 1, gepoıev & 
aidolwv (metrisch festes 25) B 1, Miden 0’ ärri T 1, 2or üv 
vdwg T'2, #Ajıoaı „preisen“ A 9, &v ayvıaig (am versschlusse) 
4 15, duo» 25 ahlodanov A 1T, voorov Idsoda IT 3, dög 
Ö’ 25 Önwgelmw ZT 5, &vıov, Evi ITS, nörne yi edvdwgs 
Z 1, armı (für aaraı) Z 1, Eevioro, Eeviov H 3, 4, üudag © 1, 
eur. av uw IA, xai ds Eonen IA 4, yeoapwrepog olxog Idodaı 
(foinog, Fidsosaı) IT’ 5, Örror &v veipnoı II'6, nwAeiusva — 
ayvıig IA 5, xegauiuw 12, Aerrra osüoa 14, adtovg re xai 
&oya 16, 2osiow IE 3, ven (für veou) 11, dv srgohigporg 
wıln 12, ovvojooveeg (Foixog) 15, Exysyaare (!) LIT 3. 

Die geschichte der griechischen volksthümlichen epik 
schliesst naturgemäss mit dem komischen oder parodistischen 
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epos ab, welches um 500 v. Chr. blühte. Auch hier spricht 
der narr den epilog; die dichtung des Panyassis und der übrigen 
epiker des fünften jahrhunderts ist im grunde schon gelehrte 
quälerei. 

Der dichter der Kerkopen ist nicht überliefert, das einzige 
fragment (Kinkel p. 70) weist in uryave 7 2gya einen ver- 
stoss gegen das digamma auf. 

Der hauptvertreter des komischen epos ist Pigres von 
Halikarnassos, der bruder der ÄArtemisia, welche bei Salamis 
focht. Dieser Pigres (Suid. s. v.) zyı ’TAıadı mageveßale xara 
oriyov Eheyeiov, oürw yoaılag“ 

Mipıv üeıde, Yec, Iniyiadew Ayılmog 

Movoa, 00 yag staang rreigar Eysıs Doping 

Selbständig verfasste er den Margites und den Frosch- 
mäusekrieg. Die sprachform des Margites lässt sich noch aus 
den bruchstücken erkennen (Kinkel p. 67—8): 

"HAIE rıs 25 Kolopöva yEgwv rail Felog aoıdog 

Movoawv Seganwv rail EunBohov Ancohlwvog 

gilmıo’ 2yv Ev yeooiv eupForyov Aögnv. 
* —. 
* 
zov Ö’ ovr a9 oxanıjom Feoi HEoav oVT aporjga 
oVT Allwg Tı 00YoV, aong Ö’ Nudgrave teyung 5 
* 


= 
= 


roll Nniorar 0 2oya, Aanüg Ö' Nrioraro ravre 

Diese sechs verse enthalten die verstösse: Helog (für Heros) 
1, zei &xnßoAov (Fexzaßolog) 2, das unhomerische wort oogpog 5. 

Ein weiteres bruchstück des Margites lässt sich aus 
Zenob. V 68 entnehmen: soil old alurunf, all Eyivog &v 
ueya: ulurmean rabıng Aoyikoyog 2v Enid” yodpeı de zai 
“Oungog öv oriyov. Mit recht versteht Bergk Poet. lyr. p. 418 
hier unter „Homer“ den Margites, der bekanntlich ungelehrten 
als werk Homers galt. (roAA’ oid’: Foide). 

Wenn Pigres der verfasser des Froschmäusekrieges ist, was 
zu bezweifeln kein grund ist, so muss dieses gedicht in der Ias 
von Halikarnassos, also ohne asper und ohne die scheidung 
von 7, und n gelesen werden. Die späte ionische abfassung 
des gedichtes wird durch die sehr zahlreichen festen ionismen 
desselben bewiesen: Movow» (schreibe Movo&um) 1, zroAsuorAovorv 
20yov 4, 2; ovara d, ynyeviov — wuuolusvor Eoya T, cöv de 
nareidev 11, molugmuog &rrog 12, tig el; (für &ooi) 13, runcuae 
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— nyovusvog 18, 6g® 21, Iäo0cov &yv (für ar) 23, avdeWmoısg 
te Heoig TE Kal oVgavioıg zrerenvoig mit viermaligem festem oıg 
für 0:01, für Irepgvorewxrov (attisch) lies IIregvorgwxrew, Bow- 
roıg 30, ovxnıg xal xagvoıg 31, romı we (für rose, zeoıhee) 
32, ardowmoıg rowysıv 34, srlarois (aus rrhanosıg) 36, %00- 
uoövrsg 41, pogodvra 44, srgaooıg gAosgois — oekivorg 54, Iavuar’ 
1dEodaı 58, nara yiv 60, EBworge 76, nyer 2 oixov 80, Toürov 
idev 84, eudüg 2 üdwe IT, 7» (für Tev) 91, mojoag 93, 00x 
&v könnte durch ov xsv ersetzt werden 95, zaür eineuw — rov 
de »areidev 99, 7» Hd 107, xoAovuevog eine 109, »avorsgaug 


teyvaıs 116, 7» 118, zaör’ ei 122, Bvgo@v, schreibe Bug- 


o&wv 127, &rrönoav 128, 7» 129, mayyalrcsov &oyov 130, xo0rE- 
yoıg xagloıo 131, parıy eirre 138, eidov yag 141, yeyaare (!) 
143, ®voiyvadog eircev 146, ovdE nareidov 147, wiuobusvog 149, 
iv örloıg orwusv, lies orewuev 153, @xrgoıg rag 154, Nusag 
155, pilloıg uev ualayöv (lies ualayewv) avjuag &üg (lies &g) 
161, z@v xgaußov (lies zeEwv »gaußeor) 163, O8Voyoıvog End- 
orwı 164, yelov 172, reıpousvog nal 173, rogevonı 114, dei 
oxıoroocıw 175, oUr av uw: oV xev nw 178, rohAd u Eogyar 
179, Sogvßoövreg 191, aAyovoa, Ewg 193, Nusiov rewsrı Beheı 
195, zurnjı 196, Ögwvreg 198, rgouayoıg nara 206, Exovıoev 
29eioag 207, uehswv (zweisilbig) 215, eidev 216, 2uudwv 227, 
Zoıduv 235, Zoıdıv 240, eidev 250, eldev — Nulrevov» zegorreooyra 
255, wuouusvog 259, uovog 260, 7» 263, "Agnv 265, ne xal 
”Aonv 276 (M xai Aona?), "Agng mit langem « in der senkung 
278, odrw yag ahwoeraı 286, yeıgds Avanrog 290, Goropveis — 
dv wuoıg 298, Zoogüövres 299, xakeövraı 300, Hiuos 305. 
Wollte jemand versuchen, die 305 verse des Froschmäus- 
lers auf dieselbe, in sich harmonische, altäolische sprachform 
zurückzuführen, auf welche ich den älteren und besseren be- 
stand der Odyssee und der Ilias zurückgeführt habe, so würden 
nicht weniger als 99 „feste ionismen‘“, welche das obige sünden- 
register aufweist, dem entgegenstehen — und doch soll nach der 
herrschenden ansicht im griechischen epos überall derselbe, aus 
Ionisch und Aeolisch gemischte „kunstdialect“ vorliegen! 





Schliesslich sei noch bemerkt, dass 7)» (aus nos») im ächten 
Homer nicht zu dulden, sondern mit Nauck durch ne», &ev 
und 2oxe zu ersetzen ist, da äolisches ns schwerlich existirt 














Die sprachform der bruchstücke des epos. 585 


hat. Auch sonst wären noch einige consequenzen zu ziehen, 
doch unterlasse ich das hier, um die widersprüche in den ver- 
schiedenen partieen meines buches nicht zu häufen. Dieselben 
seien hiermit der nachsicht des lesers empfohlen, da sie in der 
natur der sache liegen, und sich daher nicht vermeiden liessen. 
So findet man z. b. yeyawreg neben yeydovreg, avavAounrıg und 
-tiog neben arzvioujtw, dessen parallelismus mit dem kyp- 
rischen Eiayöoew gen. zu Elayogag mir erst spät aufging und 
vieles andere der art. Die kritik kann sich hierüber freilich 
tugendhaft entrüsten: man kann hierzu mit Cauer a. a. o. 
s. 309 sagen „Was ich hier über Ficks inconsequenz sage, 
wird mir hoffentlich niemand glauben: es ist zu unwahrschein- 
lich. Aber man sehe nur selbst nach“. Gemeint ist mein 
schwanken zwischen zeöAnog und zroArog; auch dieser freuden- 
quell springt für Cauer noch in diesem buche. Gewiss ist die 
kritik berechtigt, widersprüche zu tadeln, doch hätte sich in 
früheren zeiten, als der kampf um das bischen dasein noch 
nicht in der grimmigen weise von heute geführt wurde, viel- 
leicht eine freundlichere form des tadels finden lassen. Sollte es 
mir beschieden sein, meine Homerarbeit zu erneuern, so würde 
ich die angedeuteten allerdings unschönen flecke tilgen und 
man kann sich dann ja mit Cauer über die „furchtlose conse- 
quenz‘ meines denkens belustigen. 


Iliyoreog Akızagvnoo&og. 


Aoydusvog ngdrov Movoswv yogov EE "Elınövog 
- x 3 „ - 
2LIEIW eig Zuov Nrog drreiyouaı Eivern Goıdig, 
Ban > ’ > a Be ODER ’ > 
nv veov Ev ÖEhroıaıv Euoio Erei yoivaoı Fra, 
Öjeıw areıgsoinv, srolsuörkovov E&oyov "Agnog' 
EUYOUEVOS UEOTTEOOLV ES ovara racı Baltodaı, 
rög ubes &v Bargayoıcır agıorsvoavreg EByow, 
ynysviov avdgov wueiusvo &oya Tıyavıov* 
> [4 , - » [3 >» > ’ 
ws Aoyog Ev Hyıeoioıw Ev‘ toi Ö &Eyev aoynv. 
uög score durbahtog, yakeng xivdvvov aklkas, 
rehmolov Ev Aluynı amahov rrgo0&dnme yeveıov, 10 
vdarı regrröusvog uelımdei: röv de nareider 
A, Fick, Die homer. Ilias. 45 


or 


586 


Barvayouvouayia 12—49. 


Auuvoyaong srohögpmuog, Errog 0’ Ep9evkaro roiov‘ 


„geve, tig el; nrodev nAdeg re Nova; vig de 0 0 ioag; 


zcavra Ö ahmYevoov, um Wevddusvov 08 vonow. 

> ’ ’ ’ ” Ri} 4 PJ; 
el yao 08 yvoinv pihAov afıov, EG douov ao, 
doga de ro dwow Feuvylia wolle vai Eokd. 

> x > x x [4 BI) x ’ 
ul Ö° 2y0 Baoıkeig Dovalyvadog, dg xara Aluvyv 
zuuoucı, Bareaywv Nyebuevog Huara rravra' 

’ x (4 IR 5 4 > ’ 
xail us mare Ilmkeig zcor’ Eyeivaro, "Yögousdovanı 

x y ’ > u! > - 

wıydäas &v gılornrı cag Oydag Hoıdavoio. 

x [4 P} > - 4 N: > P]} 
xal de 0° 0pW xalov re xaı alrıuov ESoyov ahko, 
ornnroogov Baoılja nal Ev mwolguooı uayyenv 
» > r 2 m x x 2 « 
Zuuevaı: ah aye Ia000v Env yevenv ayogeve“. 

x > 5 ’ > ’ ‘ ‚ 

cov d av Pıyaonas amaueißero, PWvnoev TE’ 
„eirete yEvog vovuov Inreig, pile; ÖhAov üracıy 
AvFgwWrog TE FE0ig TE xal oVgavioıg revenvoig. 
Pıyaorca& uEv 2yo xırkjıorouı: eiul de Ko0gog 
Tow£agrov rrargög ueyakıvogog* 7) dE vu uneng 
Asıyaudlm, Ivyarng IIregvorgiarew Baoıkog. 
yeivaro Ö Ev zahößyı ue nal EEeIodwaro Bowroig, 
VVroıg nal xapboıg xal EdEouaoı ravrodarcoioıy. 
cög de pihov morjı us, Tov Es pVoıw oVdEv Ouoiov; 
cool uev yap Piog 2oriv &v vdaoıy' aurag 2uol Ye, 
P77 > > ’ ’ » >97 ” 
0000 rag avIgwWrcoıg, towyeıv ERog* ovde us Amdeı 
&grog Teig noravıorög ar’ eunvnhov avkoıo, 
ovdE srhanoüg vawvrrerchog, &4wv cold ENOKUOTUGONV, 
05 TOuog 24 regvng, oöx nrrara Aevaoyiruve, 
00 TUgög veorıyarog arco yhvasgolo yahazrog, 
ob ygL0T0V uehitwua, TO Aal udxages oHEovom, 
ovd” How rgög Holvnv uegörrwv TEVXovOL UEyYEpOL, 
xo0uEDvreg yurgag agruuacı sravrodarroioı. 

97 ’ \ > % Irre ’ 
ovdE more erol£uoıo xarıv are&pevyov au, 
R) "Ba, - x x > vs G b BE } 
all iFVg uera uw)hov iov, rrgouayoı0ıv Euigdnv 

> se > ’ ’ > - 
ov dEbl ArdIowrcov, Kal reg ueya 0@ua popsüvra' 
> >. , ’\ ww ww ” 
all, Erri hencgov ivv xaradaxyı ÖdaxrvAov GAxgov, 
nal serigvng Aaßoumv nal Ö’ ov seövog ang Inaver, 
ndvuog ob# arcepevyev Urevog, Öaxvovrog Lusio, 
” 7 ’ ’ - 208 y 
alla Övw zeaveov regideidıa rüoav Er alav, 
rigxov xal yahkıv, ol uoı ulya reevdog Gyovaıy, 
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xai nayida 0Tov6E00@, Ortov dokdaug rrels rOTuog‘ 
eheiorov OÖ yalfıv regideidıe, 7 Tıg agiorn, 
n nal rowykodvovra ara veWyAnv &gesiveu 


mi u | m mm GE Venen em Ws _ . GEB _ wmmmmem 


00 ToWyW gapdvas, OU #gdußag, O0 KoLorUvrag‘ 

ovdE rocooıg yAosgoio Zrrıß6orouaı, ovde aekıvoig‘ 

Tevra yo vVuereg Zoriv 2ötouara rov nara Kiuvp“. 
x 7 [4 ’ > ’ 74 

zroog ade usıdı)oag Dovoiyvadog avriov Nvda* 

„give, Ainv auyeis Eni yaorzgı: Eorı xai Nuiv 

[4 x > 
wolle uch” 2v kun nei ni yIovi Iavuar Ideodaı 
augpißıov yag Zöwme vounv Bargayoıcı Kooviww, 
oxıprhocı ara yiv, zal Er vdaocı o@ua wakvıyar. 
y > ” x - ’ > ” 
ei d 2IEleıs xal raura damusvar, EUyEgeg Eorıv. 

- 7 ’ > 
Beive uoı 2v voroıoı, zodreı ÖE us, un nor Okmaı, 
Orrrwg ynI0ovvog zov Zuov Öouov elvanizmau“. 

@g &0 Zpn, rail vor 2didov‘ 6 d EBaıve rayıore, 

- - ’ » 
ydigag Eywv ToVPEgoio xar’ auyEvog, ahuarı Koupan * 

x Es x ’ » 
zai odrov uEv Eyaıgev, OT EBherse yeirovag Dguovg, 

‘ 4 ‘ > 2.3 4 
viäı reomöusvog Dvoıyvasov" ahk orte dn gu 

G ’ Di. ® I3e x [4 
xUuacı rogpvgeoıo Errerkulern, rolle darguwv, 
&XEMoTov ustavorav Zutupero, tihle de yalrag, 

x > | 
xai rrodag Zogyıryev nara yaor&gog* Ev dE ol NToQ 
rahher andeinı, nal Zrri yIova Boüker intodar' 
deıva Ö’ Zrreorevayıle, PORoOV xgv6EvTog avdvanı 

> x >» » > Tea Yıl f3 
ovonv noör nrelwoev Er vdacıy nUTe Aurenv 
obowv, elyousvos re Heoig Erri yalav Intodaı 

4 [4 bj 4 x > [4 
zUuaoı rogpvgeooıv Erkilero‘ nolla Ö EBWorge, 
xai Toiov paro uödov, aro Oröuarog Ö' dyogsvoev' 

» ’ 

„ob“ oVr@ vorroıdıv ZBdoraoe PogTov E0Wrog 

- u > RT. x ’ a TE Du ’ 
tabgog, OT Evowsnv dia zuuerog ny Erei Konenv' 
wg Zu Zrrınhvoag Zrrivoiriov nyev 25 olRov 
Bargayog Üooag wyoov Öguag vdarı hevaoı. 
vdgog 6’ ZEareivng avepaivero — dswöv Honua 
> 4 > > x > x ” 3 G 
auporsgoıg — 00907 Ö' vrreo Vdarog Eye Toaynkov. 
rovrov Idwv zur&dv Dvoiyvadog, 0U Tı vonoag, , 

y > - a” > ’ ’ r 
oiov Eraigov Zus)hev arcollvuevov varakeirsrev 
dü de Ba9og kung zal alsvaro Kjo« uekavar. 

- > ’ ’ x 
xEivog Ö', wg anedy, sıeoev Unriog EIG EG Vomp, 
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xdigas Ö’ Eogyıryev nal drcolköuevog xarergılev. 
‚ ’ e 
sohhaxı uEv naredvvev ine vdarı, wolları 6° aure 
5 
haxtilov av&öuve: uogov Ö’ our nv Uralvkaı. 90 
8 Pr 5 - 
devousvar ÖE Toigeg seheiorov Baoog eihrov Erd avıaı' 
P 77 
vorora Ö’ Okhvusvog rolovg &pFeväaro ul song‘ 
oo Anosıg doklwg, Dvoiyvas ö 7 
„ou Anosıg doklwg, Dvoiyvase, raüra zconoas, 
vaunyov glas arıo OWuaros, WG ano 7r&rong. 
00% av usv Kara yalav ausivav OF, KaxıoTE, 95 
savagariwı TE nahnı ve xal 25 Ögouov" alla ihavnoag 
> ” De P77 x ” ” 
eis vowp u Eogıwas. Eysı Heog Erdınov Ouua' 
3 m - 
zrownv av Telosıs O0 uvov orgaroı ovd ürrakb£sıy“. 
TaiT eirewv arervevoev 2&v vdarı“ row de nareider 
Asıyerciva&, OyImıoıw Errelousvog uakarjuoım" 100 
dsıvöv Ö’ 2EoAolvks, dgaumv Ö Yvyeıhe uisooı. 
> ee } x = P73 ’ PJ7 
ws d Euadov vyv uoioav, Edv XOoAog alvög Grravrag, 
xal TOTE Angbneooıv 2010” Zutlevoar, Ur 009009 
unguooeıv ayogyvö' Es Öwuara Towsdgroro, 
rrargög Övorjvov Pıyaprcayog, 05 zara Aluvnv 105 
” b} G x 7 > x Far"; 
vrrrıog Eönrelwro vexgov Öeuag, ovde mag 0XFag 
3 
nv ndn TAmumv, utoowı Ö’ Ereviyero rovrun. 
> - Br ; ’ 3 3a 2 m - DR 
wg d nAFov omevdorreg au Noi, roWrog aveorn 
Tow&agrog, Erri caıdi yohobusvog, eine Te uödor' 
F ’ > \ m BR \ \ 
„@ gikoı, ei xal uoivog Eyo naxa wolle zrenovda 110 
&x PBargaywv, 7) uoiga Kann TravrEogı TETVATON. 
> x \ - P} [4 h) \ - m »” 
Et dE vüv Ehesıvög, Errei roäg raidag 0148000 
xal TOV UEV TOWTOV ye xarerravev Aprrakaoe 
&xIlorn yahzn, rewWying Erroodev Lhovoa' 
’ 63 - 
tov 0’ @hlov makıv üvdges arınveeg 2 uögov n&av 115 
xaworsguug teyvaıs, Eukıvov Öokov 2Esvgovreg, 
79 nayida xalkovcı, uvöv Oldreıpav Loioav. 
» y x x x ’ - 
0 Teirog NV, ayarınvös Luol za umtegı nedvät, 
roörov arenvıkev Dvoiyvadog, 2 Budov Aa. 
all” ayer, Onlıoousoda ai LEEIImUuEv de’ adrois, 120 
oWuara Koounoavres Ev Evreoı daudakloroır“, 
tadr eircov averneıge xarorckilsoda Grravrag. 
xrnuidag Ev rgdra sregi Arjunıow EInner, 124 
or&avreg xuduovg yhosgoig EÜ 7 doxıoavreg, 125 
oVg adroi dıa vurrög Errioravres narkrowkar. 
’ at ı , , x ) 
Huonnas d Eiyov xahauoorspiwv arıo Bvgodum, 
oVg yahınv Ödeigavreg drrıorautvwog ?ronoav. 
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aoris 0’ nv Auyvov To ueooupahov: 7 de vu Advyn 
suüumang Belövn, mavyakneov 2oyov "Aonog* 130 
n dE »öogvg co Akrrvgov Erei AEOTEPOLS KagV0LO. 

ovTw uEv uveg Eorav 2v Orrloıo’ ig d’ Evönoav 
Bargayoı, ESavedvoav ar’ Vdarog, 25 d’ Eva yügov 
Eldovreg, Bovlny oVvayov srol&uoLo #ax010. 

Oxerttousvew Ö’ aurov, srodev n oracıg N tig 0 Igdkog, 135 
xhgv& Evybder NAIE, pEowv onjrrgoV usta yegolv, 
Tvgoyküpov viög usyaknrogos, ’Eußaoigvroog, 

avyellov zrol£uoıo any parıy, eine ve uödov' 

„® Bargayoı, uveg ÜUniv areauljoavres Erreubeov, 
einteiv Orchileodaı Erri serolsuov TE uaynv Te. 140 
eldov yag xar vbwg Pıyaorraya, Ov reg Errepvev 
Uueregos Baoıkeüs Dvaiyvados. alla ucyeose, 
or bh; &v Pargayoıoıy agıories yeydare“. 

@g eiseov Arregmve: Aöyog Ö’ Eis ovara navıwv 
eioelIov Eragafe poevag Pargayuv ayeguywm. 145 
usupousvov Ö’ aurov, Dvoiyvadog eirev avaorag' 

„@® gikoı, oUr Exreıvov 2yo uüv, ovdE nareidov 
OAklusvov: ravrog Erviyn allow raga kluvnv 
vifeıg rag Bargdywv wusvuevog‘ oL ÖE xaxıoToL 
vov Zus ugupovraı rov avalrıov: alh aye, Bovlzv 150 
Immowuer, drug Ödoklovg uvag EEol&owuev' 
toıyao 2ywv 2o&w, @g uoı dorei eivar Gpıora. 
oWuara xoouoavreg &v Orchog orewusv üravreg 
@rp0ı5 rag yeilcooıv, Orrov natangmuvogs 0 X@gog. 
nvina Ö° OgumdEvrss Er Nusag EEEldmaı, 155 
doafausvor z0gl+wv, dg Tıg oyedor avrios EAFoı, 

&s Aluvyv airovg O0 Ereivno’ euIV Bahwuer. 
ovrw yag revikavres &v Vdacı rovg axrokuußovg, 
oTroouEv EUFUUWS TO uvoxtovov WdE Tgöraov“. 

ws apa Ywwijoag Onkoıo’ Eveövoev Anavrag. 160 
gyulloıs uev uahayewov aynuag &s Auperdhvner, 

Ioornag Ö’ Eiyov yAosgov srhartuw ano asirko, 
gilla de rEwv ngaußkwv eig aorıidag eÜ Nounoav, 
Evyos 0’ 0Floyoıvog Erdorwı URRgOg ange, 
xal nEga roykiwv herrtov Exahvrere Kagnva. 165 
poasdusvoı Ö’ Eormoay Ere 0490’ üdmkjıow, 
oeiovreg Aövyag, Fvuoi 6’ Zurchijar Exaorog. 
Zeig de Yeoig naltoag Eis olgavov aoTegöEvra, 
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nal mwoleuov sulmFÜV Öeifag “garegoUg TE uaynTag, 
scohhovg xal usyahovg NÖ’ Evyea uarg& pEgovrag, 
olog Kevradgıv orgarög Eoyeraı NE Tıyavrov, 
ndv yelov Eokeuve, vives Bargayoıoıy aowyoi 

n uvoi reıpouevors' ai AdImvainv mrgooseırev 

„oO Foyareg, uvoiv 7) 0 Zrrahefijoovoe rogevanı; 
xal yag 08V nar& vnov dei OXLETÜOLV Üravres, 
xwison Tegmöusvor xai edconanıy &r Yvordom“. 

@s üg &pn Kooriöng‘ cov de mrgoo8eızuer Ad 
„@ areg, oux av no) or &yo uvol Teigouevorow 
Zpyolumv Erragwyög, Errei xarı rrolld u Eopyav, 
orzuuara Blartovres za höyvovg Ever 2Aalov. 
zovro dE uoı Ainv Edare poevas, ole u 2oekav. 
erchov uev aarerowäar, 09 Eiiprva xauovoe 
&r godavig Aererng, xal ornuova Aerıröv Evnog, 
roWylag 6’ Zuroinoav‘ 6 0’ nreneng uoı Ereeorn, 
xai cold us 7rEN00EL" TOVToV yagır EEWpyıouaı. 
aAk oil” wg Bargdyoıoıy anyäuev our &Iehjow. 
lol yag 00d avroi poevag Euredoı‘ alla ue zrgaunv 
&x mwoh&uov avıodoav, Errei Ainv Exordnp, 

Unvov devoueonv, 0U% &ia0oav Fogvßeüvres 

0V0” oAlyov nauudoaı' dyo Ö Kürvog xarexelum, 

cv nepahıv ahyovoa, Ewg ERonoev d.Errug. 

all as, navodusode, Heol, TovroL0ım Konya, 

un xE rıg nuciov vowIı Beheı Ö&vöerrı, 

u vıg nal Aövynpe vurdı Öluag mE uaxaignı 

eiol yüp avyeuayoı val ei Heög avriog ÜhFor‘ 

scavreg Ö’ oigavodev regrdusde Öngıv OgWvreg“, 
og ag Epn' chi Ö’ ale drrenneidovro Heoi ahhoı 

wavres, öußs 0’ eiojAdov aoAlteg eig Eva yagor* 

xal Tore Kuvwrres, ueydhag OdArıyyag Eyovreg, 

dewov 2oakmıkov mwolfuov arurov: oigavoder de 

Zeig Kooviöng Boövrnos, tegag srolduoıo xaxoio, 
rrowrog Ö’ ’Yıyıßöng Asıyvoga olraoe dovgl, 

koradı’ dv rrgoudyoıs, zara yaorkga 25 udoov Nreag‘ 

xaöd” Erreoe sronvig, arrahüg 0’ Enovıoev &9eigag. 

Towykodvrng de usr’ alrov axövrıoe Ilykeiove, 

schkev Ö’ dv orepvwı orıBapov dopv‘ row de sreoovra 

ehe ulhag Iavaros, ıyoyn 0° dx oWuarog Ereen. 

Sevrhaiog Ö' &g’ Ereyve Bahwv dag ’Eußaoiyvrgov 
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(Rrıuidnv 6’ üyos Eile nal 1jAucev OEL oyoivaı) 
Aoröpayos de Tlokupuvov zara yaoreg Ervivev* 

Heime de zuomvis, Wuyn de ueheov 2er. 215 
Auvögagıs Ö ws eidev arcollöusvov Tloköpovor, 
Towykodvryv rergwı uvkosıdei Tgwoev ErrupIag 
auyeva rag uEooov" rov de 0x0Tog 000° Zudhuwer. 


Aeıyijvog Ö’ auroio Tıruoxsto dovgi pazıraı, 

xal Bahev, 000’ artauagre, za’ Hyrarog. WS Ö Erinoev 220 
Koaußögayos, OyImıcı Baseinıo’ Zurreoe Peiywr, 

all oVvd ws arıehnye udyng ahh Hhacev adröv' 

aareıteve Ö’, 000 avevevoev‘ ZBarerero Ö’ aluarı Auvn 
rrogpvgew, avrög de rag niov 2&eranicdn 

gogdiıcıw Aurapjıoi 7 Errogviusvog hayoveooır. 225 
Tugögayov aurjıoıv Er OyImıo’ 2fevagıker. 

IIregvöykupov Ö’ Zoiduw Kakauivdıog 25 poßov Hıder, 
nharo Ö’ 25 Murnv geiywv, rijv aonida girbag. 

Oulroaiov Ö’ &g Errepvev auiumv Bogßogoxoirng 
zeguadioı einfas, nara Bgeyunvog‘ Evaepalog dE 231 
&x oıwov Eorals, srahaooero Ö’ aiuarı yaie. 

Asıyensiva& 6° Erreıvev auvuova Bogßogoxroiryv 

Evysı Erreikag‘ Tov de onoTog 000° Erakvıbev. 
IIgaooögayos ö’ Zoıdov rrodög &ihrvos Krıooodıwarnv, 235 
&v Mu 6° anenvıke, #gurN00G yeıgl tevorra. 
[Hresgvögeyog] 8° nuvv’ Eragwv seegı TeIenWrwm, 

xai Balz Ilgaooöopayov, un) rw yalng Ercıußavra: 

seirete ÖE ol mrg00sev, Wuyn 0° Aidood’ 2Beßıinev. 
IInkoßarng 6’ Zoıdov umhov Ögdra girbev Er aurov, 240 
xal TO uctwrrov Eygsıos zal 2Feriüphov rap& uxrgorV. 
HvuaIn 6’ age xEivog, 2Aov ÖE TE yeıpi mayeinı 

xelusvov 2v ediw. Aidov Oßgıuov, ayFog dgovgns, 

zoı Bahe IInhoßarıv uno yovvara“ räca Ö’ Euhaosn 
arjun Ösfıregn, eve Ö’ vntıog Ev Kovinow. 245 
Koavyaciöng Ö’ Nuvve zul aurıg Baivev Er adror, 

tue ÖE uıv u8oonv ara yaorlga' sräg ÖL ol &iow 
0&V0y0Lvog Zduve, yaual Ö’ &ryuvro Ta sravre 

Evrar’ Errehroutvon Urco doigarı yaugi srayeinı, 

Sıröpayog 0’ ws eidev Erd oysmıoıw rcorauoio, 250 
ordlov Ex scol&uov aveydalero, reigero Ö’ aivwg* 
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nharo Ö’ 25 Tagpgov, Orerewg piyoı airöv dAEIgoV. 
Tow£agrog Ö’ EBalev Dvoiyvasov 2 srodog &xoov 

[oxa de raugduevog 25 Aiurnv Nharo peiyam] 

IIgaoociog 6’ ws eidev 21’ Nulnvovv zrgorsoövre, 255 
NAIE dia zrgoudywv ai dxovrıoev OEL oyoivor* 

ovd’ Eognke odxog, oy&ro Ö’ avrod dovgög axwaı). 

tod d’ EBahe rgupahsıav auuuova al TErgKyvrooV 

diog 'Opıyaviov wusduevog adrov "Age. 

06 uövog 2v Bargayoıcır apiorevev xar Ouıkov, 260 
wgunoav Ö’ &p Zn auıov‘ 0 d’, we Idev, 00x Urr&usıvev 
NEwag xgaregois, naredv d’ uno Bevdeoı Muvng. 


— en a u —— ee — 


nv dE dig eivi uieooı v&og raic, 2&0yog Ally, 
avy&uayos, pikog viög duluovog "Agrerıßockon, 
0gxaıos, avrov "Agnv paiva, xgaregog Megıdapnaf 265 
(05 uövog Eivi uveooıv agıoreveoxE udysodaı). 
ori de sragai Aluvyv yavgoduevog, olog arı ahhıy, 
orsiro dE ogdMoev Pargaywv yEvog alyunrdum 
nal vo nev Ekerehsooev, drrei ulya ol 09Evog Mer, 
ei um üg O&0 vonae marng avdowv ve Helv re, 270 


— u — ne — — u se se —— ———  ——— u ——  — 


xal rör Gmrokhkuuevoug Bargayovg Öuxtige Koovio», 
xırı0ag de xagn volmv ‚Ep9evsaro pwwiv‘ 

„@ omot, N ueya &oyov dv spdakuoioı oeöueı, 
oV wıngov u’ Erin&e Megıdagreef, nara Aluvnv 
Evvalgeıy Bargayovs Pleusalvov‘ alla rayıora 275 
IIellada reeuywuev mohsuöxhovov, ne nal Aonp, 
ol wuv ‚Gmroogjaovoı uayıs, xoaTepoV reg Lovra“, 

wg &g Em Kooviöng Aong Ö’ drrausißsro uidwr‘ 


u U 


„OdT üg A$nvalng, Koovidn, 03Evos, ovre y Aenos 


ioyvosı Bargayoıcıv agnyduev aimıv GAedgor. 280 
ah üys, mwävteg layer agnyöveg' n xo 00» Orchov, 
ei Tırjvag ‚Emegves, deioroug Efoya seavrom, 283 


dı 7oTE nei Kararja narexravsg, Oßgıuov &vdom, 
’Evntkadov ı’ dneönoag Iö’ Aygıa pöla Tıydvro, 285 
xıveio9wW, oVTW yag aluoeraı, dg Tıg “gıorog“, 

7 RE, , >» » [ 1 

wg ag Eypn‘ Koovidng d EBahs Wolöerra xegavvor. 
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Baroayouvouayia 288—305. 593 


route usv 2ßodvenos, ueyav Ö’ 2hElı&ev "Okvureor, 

avrag Erreırta negavvov, deıuahtov Auög Orehov 

» a ee [4 a > Eu 72 Te 73 x u 

7x Enudivjoag' 0 Öd U Entaro yuo00g Avaxrog. 290 
eavrag uEv g 2pößnoe Balwv Bargdyovg re uiag re’ 

alk oVd’ wg anelnye uvov orgarög, all Erı uükkov 
lero zrogI1joev Bargaywv yevog aiyunraov, 
, 5) a ee Far zq.r G Bi ’ 

ei un an OYkvurcov Bargayovg wırrıge Kooviow, 

Pi [4 , > x > x 2 

05 gu Tors Pargayoıcıv agwyoig euFUg Erreuwe. 295 

nAdov Ö’ 2Eamivng vordruoves, avavkoynkaı, 

Aofoßaraı, orgeßkoi, Walıddorouor, GoTgaxödeguor, 
60Topväs, rharuvwroı, arroorilßBovreg &v Wuoıs, 

Bharooi, yaugorevovres, drrO OTEgvav 20ogövrss, 


Oxtarcodsg, dındgnvor, aysıgeess — ol de xalsüvrau 300 
xaprivor — Ol ga uvWv OVgAG OrouaTEoTıv Exorcrov 


ndE modag al yeigag‘ Aveyvaurırovro ÖdE Aövgaı. 

tous zal Urreddeısav deıkoi uieg, o0d 27 Zusvar, 

&s dE puynv Zrganovro‘ 2dücero Ö’ NAuog non, 

xai rcolguov telsrn uovvnusgog Ebereleo9n. 305 





Die überlieferung ist hier und da verlassen worden: 39 xen- 
orov, besser ygıorov „bestrichen“. 82 ögaue, attisch, ionisch ist 
donua. 104 Towäaoreao, 253 Tewädgrng, aber von reöfeı und 
&grog „brod‘“ kann doch nur Tow&agrog gebildet werden. 161 
»viuag &ag, besser ag. 167 &ureknvro Esaorog; durch Zurirar’ 
&zxaorog wird der hiat vermieden. 185 zzeaoceı: ionisch ist 
zeonoosı. 205 “Yıyıßoag ist unionisch für ’YııBong. 207 2x0- 
vıoosrv, richtig &xövioev. 220 za’ Hmag" ws d’ &vonoev, besser 
xarT' nmarog vgl. 231. 248 Zuyuvro &ravre, besser r& dvra 
zur verwendung des hiats. 305 wovonusgog, besser wovwjuegog. 
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